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Hiermit übergebe ih dem Publikum den „Deutſchen 
Bühnen - Almanad * in feinem zweiunddreißigften 
Sahrgange. Ein Merk, weldes fih durch einund- 
dreißig Jahre fo fehr bewährte, daß es als offizielles 
und unentbehrlides Handbuch für alle Bühnen- 
Angehörige amerfannt ift, bedarf wohl faum noch ber 
befonderen Empfehlung; um jo weniger, ald die Nüßlich- 
teit des mit möglicfter Sorgfalt und Genauigkeit rebi- 
girten Buches allfeitig gewürdigt wurde. 

Der zweiunddreißigfte Sahrgang bringt neben 
feinem gewohnten Inhalt Jubiläen (wie Franz Abt, 
Dr. von Königt-Tollert u. A.), Nekrologe (mir 
nennen bier nur Stawinsky und Grua). Die Ab- 
teilung „Für die Theaterwelt bemerkenswerte Tage“ ift 
auf allgemeinen Wunſch beibehalten und vervollftändigt 
worden. Bon ben literariihen Beigaben erwähnen wir 
beſonders die von Georg Hiltl; der Verfaſſer giebt mit 
dem ihm eigenen Talente Iebendigfter Schilderung diesmal 
ein höchſt intereffantes Bild aus dem Engliſchen Theater- 
leben. — Das Luftjpiel „Für nervöſe Frauen“ von Hen- 


ıv 


tion auf vielen Bühnen beifällig gegeben, wird auch an 
diefem Orte gern gelefen werden. 

Darf ih mit Freude für die allfeitig fo freundliche 
Unterftügung in Betreff der mitgetheilten Perfonalien, fo 
wie für bie zahlreichen, in biefem Jahre abermals beträcht- 
lich geftiegenen Subferiptionen meinen wärmften Dank 
ausſprechen, jo bleibt mir für die Zukunft mur bie Bitte 
um deutlihere Schrift bei manchen eingefandien Per- 
ſonal · Verzeichniffen übrig. Bei aller Perfonal- Kenntniß 
iſt es unmöglih, an allen Orten die Vertreter der unter- - 
georbneten Fächer namentlich zu willen; und fo wird es 
denn, bei zweifelhafter Schrift, kaum zu vermeiden fein, 
daß troß allem Fleiße kleine Incorreftheiten mit unter 
laufen. Für biefe, falls fie fih vorfinden follten, bitte 
ich daher um Nachſicht. 

Möge denn der zweiumbbreißigfte Jahrgang des nach · 
ftehenden Werkes fich derfelben günftigen Aufnahme zu 
erfreuen haben, welche ben früheren Iahrgängen in fo 
reihem Maaße zu Theil geworben. 


Der Herausgeber. 
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Ser Beil. , 
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faͤllt acht auf den 16. Februar. 
ga Imfonutag auf Bm. n Mär. 
* DOftern auf ben 28 
en auf Ki äs Mai. 
ingften auf den 16. Mat. 


Verzeihuiß 


ſammtlicher 
Mitglieder der Böniglichen Schauſpiele zu Kerlin. 


Chef: 

Herr von Hülfen, General: Intendant, Königl. Kammerherr, 
Major, Ritter des Sterns zum Torben Adler-Orden 
2ter Klaffe m. Cicjenlaub u. Schw. am Ringe u. ter 
Klafie m. Schw., des Kaiſerl. Ruff. Annen-Ordens 2ter 
Kaffe in Brillanten, des Katferl. Kuff. St. Stanislaus- 
Ordens iſter Klaſſe mit dem Stern, des Commandeur- 
Hremes des OR. —— Leopofb-Ordens, des 
Somtburkteuges I. Rlaffe vom Groiherzonl. Sähfigen 
Kalfen- Orden, des K. K. Defterreihiichen Ordens der 
Eifernen Krone 2ter Kaffe, Commandeur des Kurfürfti. 
Heffischen Löwen» Drdens, des Königl. Belgiichen Leo: 

eß-Drdens und des Großßerzogf. Babeufihen Zährinzer 
öwen-Ordene mit dem Stern, Kommandeur Ifter Klaſſe 
(mit dem Stern) des vereinigten Herzogl. Anhaftiniichen 
Haud-Drbens Albrechts des Bären und Nitter des Her- 
vl, Dis. Erneftinifchen Haus-Ordens, Branzöftiche 





General: Intendantur- Bureau. 
(Sranzöfifcheftr. 36, Eingang A, Hof 2 Treppen.) 
der Heufer, Geheimer Ranzleiratg, itter dee Nönigl. Kro- 
nen» und des rothen Mdler-Ordens Ater Kiafle, Putt- 
fammerftr. 12. 

» Reife, Geheimer Rehnungsrath, Ritter des rothen Abler- 
Ordens 3ter Kaffe m. d. Schleife und des Königl. Rro- 
men-Orbens 4ter Rlaffe, Puttlammerftr. 3. " 

: Dr. Ullrich, Geh. erped. Secretair, Oranienftr. 62. 

* Bontaich, Geh. Kanzlei - Secretalr und Bibliothefar, 
Fügomftr. 119. 
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‚Herr Stabtgerichtörath Niet, Rechts-Conſulent, NRitterftr. 23° 
» Dr. &op8, Geb. Sanitätsrath, Theater: Arzt, Ritter des 
rothen Adler Ordens 3, 1. m. d. Schleife, Sriedrichäftr. 49a. 
Sanghans, Ober -Baurath, Ritter des Kronen-Ordend 
2ter Klafje, des rothen Adler -Ordens Iter Kafje mit 
der Schleife, des Sommanbeur- Kreuzes 2ter Klafſe vom 
Herzogl. Anhattinifchen Gefammt-Haus- Orden Albrehte 
des Bären umd des Großberzogl. Sächl. Falten Ordens 
3ter Kaffe, Architekt des Opernbaufee, Beipzigerplaß 1. 
Heffe, Geh. Ober- Hofbaurath, Ritter des rothen Adler- 
und deö Kronen-Orbend Iter Klafle, führt die bauliche 
Aufficht über das Schaufpielhaus, Wilhelmeſtr. 100. 
Profefior Gropius, Tekorationsmaler, Ritter bes rothen 
Adler-Tıdens 3ter Klaſſe mit der Schleife, Mitglied der 
Acabemie d. Künfte, Georgenftr. 7. 
» Bechner, Dekorationsmaler, alte Jakoboſtr. 171. 


Artift.stehnifche Direktion des Schauſpiels. 
Herr Düringer, Direktor, Neuenburgerftr. 29. 
Regie. 

Here Hein, Regiffeur der Oper, Köthenerftr. 2. 
EB Ekaese2) wane ba East 
: Mitt, Inipicient der Oper u. des Ballets, Hollmannäftr. 9. 
» Hildebrandt, Plan-Ufer 10. Snfpicienten des 
. ande, Oranienftr. 97a. Schaufpiels. 


Infpektionen. 

Herr Schewe, Hauöpoligei: Infpektor des Opernhaufeo, Ritter 

des rothen Abler-Ordens 4ter Klaffe, im Opernhaufe, 
= Hoffmeifter, ‚Sauspotiget-Infpekter des Schaujpielhanfes, 
jaber der X. Sächſ. St. Heinriche-, der Kat. Ruf. St. 
(mmen:Mebaille u. d. gold. Medaille des Herzogf. Anh 
Hang: Ordens Albrechts des Bären, im Schaufpielhanf 
Danbner I, Ober Infpector des Maſchinerie-Weſ⸗ 
Ihenter-Infpektor, Ritter des K. Kronen-Ordens 4. Kl. 
Ausaber der K. Hannöv. goldenen Chren-Medaille für 
unft und Wiffeniaft, Sranzöfticheftr. 36. Cingang A. 
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ben Malte, —— — Ritter bes rothen Abler: 
Ordens ater Kaffe, Schönhaufer · Auee 164. 

: Daubner II, Beleuditungs-Inipeltor, Charlottenftr. 50. 

: Meinhardt, Deufitalien-Snipetter, Jernfalemerftr. 13. 

: Schierwagen, Thentermeifter, Mauerftr. 39. 

: Pieper, beögl., Petrifte. 37. 


J Theaterdiener. 
der Weiße, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens und der 
Rettungs- Medaille am Bande, Markgrafenitr. 82. 
* Weber, Frangoͤſiſcheſtr. 36. 
Karus, Bellevueftr. 12a. 
: Hilbrig, Marfgrafenftr. 14. 


Theater Haupt- Kaffe. 
Herr Maaß, Rendant der Haupt-Raffe, Ritter des rothen Adler- 
Ordene Ater Kaffe, Oranienftr. 109. 

: Binger, Controleur der Hauptlaffe und Kaffirer der 
Zagestaffe, Ritterftr. 22. 

* Wloffa, Kaffen-Affftent, Blumenftr. 3°. 

: Raffendiener Cihelbaum, Mittelitr. 40, 

(Die Tpenter- Hauptfaffe befindet fih im Könige. Schaufpiel- 
hauſe und itt am Wochentagen von Morgens 9 bis Mittags 
1 Uhr geöffnet.) 

Billet- Berfaufs- Bürean. 
dar Hegel, Tages-Kafen-Inpektor und Kaffırer des Billet- 
Verkaufe im Op--9., teplaß 2. 

: Zwid, Tages: Kaffen»Inipektor und Kafftrer des Billet- 
Verkaufs im Op.=Y., Dorotheenftr. 76. 

* Strobel, Tages: Kaffen : Inipeftor und Kaffirer des 
Billet- Verkaufs im Sh.:H., Inhaber des Mitttair-Chren- 
eihens 2ter Kaffe, Schönhaufer Sommunitation 13. 
hertm ann, Gontrofeur der Tageskaffe und Kaffirer des 

let» Verkaufs im Sch.-H. Markgrafenftr. 28. 

(Das Büreau zu den Vorftellungen im Schanfpielhaufe befindet 
fh im Schaufpielhaufe, das zu den Vorftellungen im Opern: 
haufe, im Opernhauie. Beide Bürenus find von 9 Whr 
Dorgens bis 1 Uhr Nachmittags in der Woche und von 8 
bis 9 und von 11 bis 14 Uhr Sonntags geöffnet.) 
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J Tages-Kaſſe. 
Her Be, Bat du (3 [il » Berfaufs · Bůreau). 


= Zwid, L (f. 
Bingen Kaſſirer (f. 


illet = + Verlaufs: -Bürem). 
8gl. (f. Billet : Verkaufs: Bürean). 
Aleuter- »Haupt= Kaffe). 


* Krepper, Calculator un "Conteofenr, Wilhelmöftr. 146. 
. Hartmann, Sontroleur (ſ. Billet- Verkaufs · Bürenu). 


Abendfafjen - Sontroleure. 


der gen! nfel, Zerufafemerftr. 


23. 


riebenow, Belle: Ailianceplap 11a, 


Safft (au Bürean Affiftent 


, Markgrafenftr. 76. 


Darfiellende Mitglieder nah alphabefifher Ordnung. 


Scaufpieler. 
Die Herten: 


Baumeiße r, Branzöfifcheftr. 


Berndat C. Regie). 
Bethge, Johanniterftr. 6. 
Sam, PH icheftr. 18. 
Dehnide, Puttlammerftr. 7. 
De are Ritter des Su 
herzogl. Bad. — & 


wenorbeng, Zeil la 13. 
Diring, Witte! fübernen 
ienftkreuges 36 erzogl. 


Same Geniale Sa: 
oxbens, Charlottenftr. 55. 
Briedmann, Cbarlottenftr. 


Geri er, Koͤpenickerſtr 68. 


Sreehmenn, Brieriäfr 237. 
fe 5 dt — icient), 
€ Rn icient). 
iltl, Köthen sr 
alfer, Shader der Königt. 
annov. gold. Ehrenmedaille 
—8 u. Wifſenſchaft (f- 


Karl A KRraufenftr. 32. 
Landwehr, Köthenerftr. 24. 
Siäterfelb, Neuenburgers 


eilstee, — 6a, 
Schwin etsbamerftr Tag 
Stegrift, Eouifenftr. 49, 
Thomas, Wallfte. 21. 
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Shaufpielerinnen: 

I Adami, Puttkammer · Brau iltl, Köthenerftr. 5. 
ahmann, Kummer 
Hiyesseram og, „17. füngerin, Apdaltiſche Eom- 

1 gsramann, Leipziger: munilation 8. 
El. Ri Lex, Briedricheftr.207. 
8: Bat, Gips erftr. 22. Frau Ky —5 — artgra · 

Delig, Kı — 


El. eudw 8, Belle -Allianc- 
ohltingen, Erienriäe- fir. 


a 
Si Erbertt Wileimeftsn. PS Gitton Bier 3 
Srieb - Blumaner, * Augufte Faglion Jã⸗ 
keipzigerſtr. 117. gerſtt. 49 u. 
Rinderrollen fpielen: 
Anna Troft, Charlottenftr. 27. 
Clara Hartmann, Zaubenitr. 5. 


Sänger. 

Die Herren: 
Barth, Kraufenftr. a2 "Lieder, Aleranbrinenitr.113. 
Baffe, Möhrenitr. 2 "Midler, Charlottenftr. 73. 
Bes, alte Zafobeftr. 1m. Niemann (ale Gaft eng.), 


“Boft, Leipsigerftr. Hötel de Russie 
fride, Potedamerftr. I. Salomou, u. d. Linden 48. 
Kofer, Bebrenftr. 27. Bactel (ale ft eng.), 
staufe, Brandenkurgftr. 43. Thiergartenſtr. 2 
Arüger, Potedamerftr. 5. "Witt, Seinen. 9 
Boworsty, Zimmerftr. 6 

(Die mit einem * bezeichneten — wirken auch im 

Schaufpiel mit.) 





Sängerinnen. 
Ehren- Mitglied: 
Frau Köfter (Rammerfingerin), Kanonierftr. 44. 
dm Binme, Markzrafenftr. el. gie, Leipzigerftr. 117. 
on Franzonfchefir. 4. 
wi dsrner, Sommandanten: « Grün, Srangdjifceitr.47. 
Frau Harriers: Wippern, 
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Sammerfängein, Leipziger Grau &n cc — Kammerſãngerin, 


De Bictoria| 
er Himela, Behrenftr. 30. gi Nolte, u. u. Linden 14. 
Horina, Kodftr. 5. rau Vollmer, Ritterftr. 9. 


Vorfände der Theater-Sildungsſchult. 


Her Sommer, Repetitr, Koͤnigl. Mufikdirektor, ordentliches 
Mitglied der Rönigl. Afademie der Künfte, Nitter des 
rothen Adler:Drdend Ater Kaffe und des Konigl. Nieder⸗ 
a Berdienft« Ordens vom goldenen Löwen, Bernbur- 


J Seneertmeiter, Lehrer der Inftrumental : Maffe 
Brl, Braun, Lehrerin der Tanzichufe, Friedrichsſtr. 17. 


Soufftenrs: 
rau Bleifcher, Souffleufe, Frau Ludwig, Soufffeufe, 
Belle-Alliance-Plat 14, En: Belle-Allianceftr. 18. 
gang Wilhelmeftr. Hr. Martini, Leipzigerftr. 
121. 


Chorperfonal, 
Chor-Direktor: Hr. Elßler, Ritter des rothen Adler-Ordens 
Kaffe, Charlsttenftr. 56. 
Chor · Inſpeltor * Witt, Hollmannsftr. 9. 


&hor- Infpieienten: 
Hr. kiebnig, Wilhelmaftr. 92. Hr. Löhmann, Kraujenftr.74. 


Bnfpicient der Ehor- Mufikalien: 
Hr. Göoͤtze, Hinter der katheliſchen Kirche 1. 


Angefellte Chor- Sänger. 





Die ve: 
Bauer, alte Jakobeſtr. 135. e (Inipicient der Chor- 
Brandt, sg önebergerftr. 28. Dee) hinter ber ka⸗ 


Degen, jolifchen Kirche 1. 
— ——— 1. een Neuenburgerftr.31. 


denneberg, Spittelmarkt» 
Slitty Brunnenftr. 2. 
Jänide, Kıurzeftr. 1. 
Sanfe, Bernburgerfir. 33. 
Jofexh, Stralaueritr. 18. 





Rinderma nn, Rrautäfte. 55. 


Anebel, Sebaſtiansſtr. 1 
Rontfchade, Parochiaiftr.20. 
Lingrih, Mariannenplag 7. 
ee Philippoſtr. 17. 

Nihaels ange. 21. 
Mürich, Ritter 
Paul, PR Pu 

Ripenfeld, Gormannftr. 8 


alktn, Reanberftr, 16 
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Ruth, Kamonieritr. 38. 
Sämiih, neus Königeftr. 62. 
Sagunsky, Bernburgerftr.33. 
Schmidt, Weinftr. 8. 
Sanasenbung, Feilnerftr. 


Sier, Serufatemerft, 1. 
warzer, Wallitr. 
Er Bernenbungfte 2 24. 
Saat, Mauerftr. 5. 
Siever Fa 24. 
himann 
es Imann II, .} 
Stredert, Köpniderftr. 115. 
Agenen, Femenfe, hr 55 
egner, Sriedrichegracht 55. 
RBellie Rudanerftr. 2. 


Bohlmann, Griebrigeffe %. 
Angefickite Eher : Sängerinnen: 


Fil. Bertini, Tägerftr. 4. 
Fran Sodohammer, Auguſt⸗ 


fir. ®9. 
Frau Böhm, Friedricheftr.27a. 
Itl. Brandt, Mohrenitr. 60. 
Frau Degen, Zägerftr. 63. 
A &ebe, Glijabethufer 32. 
Bier, Stallſchreiber⸗ 
tr. 


» Hölde, Rofenthaferftr. 3. 

: Pundt L,\ inden- 

» Hundt IL, | ftr. 22. 

» Zädide, Zimmerite. 79. 

® Rapitan, Lindenſtr 59, 
, Seiebricheftr. 165. 

Fra & mann, Krauſenſtr. 


Feandardt, Jeruſale · 
merftr. 18, 


Brau Michaelis, Hollmanne- 
fir. 21. 


« Mürich, Ritterſtr. 58, 
» Dtto, Enteplap 1. 
Fl. Poppenberg, alte Ias 
tobeitr. 106, 
Nie a Lindenftr. 38. 
Rüftig, Anhaltiſche Com⸗ 
munifation 2. 
= Selling, Maueritr 3. 
Frau Stab, Zimmerftr. 32, 
. Zusgel, Franzoſiſche⸗ 


ftr. 
Sl Mare Beie, Markgra · 
fenjtr. 8 
Beide desgl. 
Witte, Neuensurgerftr. 


14a, 
3edat, Charlottenftr. 12, 
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Ballet. 


Balletweifer: 


91. Zagltoni, Ritter des Königl. Kronen-Drbens 4ter Klafſfe 
und des Koͤnigl Sr Rn or: Pr . Cagarud > Ordens, 


—— 
Die Herren: 
Böhne, ‚Ianrmieeft. 8 Glafemann, Pattlammer- 
Ebel, Bebrenftr. 18. 
Chric, 8. Builtemin, Schügenfr. 77. 
Sapperini, Astanifher Krüger, Brandenburgftr. 50. 
Platz 1. Carl Müller, Leipzigerſtt. 95. 


Erſte Solotãnzerinnen: 
EL aubiis David, Behren Bel. aggmoir, driedrichtoſtr. 


Girod, Friedricheſttr. 5. + SellingL, Mauerſtt. 5. 


Imweite Solotänzerinnen: 


‚Er, Adelma, Scüpenftr. 4 Bel. Trepplin, I, Markgra- 
* Döring, Zietbenplaß 66. fenftr. 4, 


« @iefe, Wallttr. 25. = Zrepplin IL, Markgra- 
‚Et. gamidt Wilhelmoſtr. fenftr. 93. 
l Choryphãen: 


Bet. gihing / Mohrenftr. 24. Hr. Inge Müller, Marien- 
E Den, Verrtgalefte o gesz en. 


Pantomimiſten: 
Hr. Stullmüler, Beſſelſtr. 9. 
Fran Hoguet, Zimmeritr. 92. 


Siguranten, 
Die Herren: 
rent, Linienftr. 113. Braune, ee 1. 
Balg, Maffertberftr. 28. Burwig, Koͤnigoſtr. 29. 


Bıaun,Kommandantenjtr.32, Frevſing, Mol enftr. 28. 


Slan, Ritterftr. 
Suich ard, a — erftr.6, 
— Anbaltifce — 


3 Kronenſtr. 16. 
8 ann, Sohannieftr. 108. 
alt Krü ige, neue Fried⸗ 
ichäftr. 5 
8 ei nig, Terufatemerftr. 56. 
Mare, — — 30. 
Medo n, Monbijouplag 2. 


Riebe, Shumannaftr, 3, 
Shadwi 8, u. d. Binden 47. 
Siebert, Arohe Průſidenten · 


Send, ‚Sifcherbrüde 2. 
Tägener, Kurfürftenftr. 8. 
Trampe L, Prinzenftr. 48. 
Trampe I, Auguftftr. 68. 
Boß, Prinzenftr. 20. 

Wege, M. Zägerftr. 5. J 
Zademad, neue Rofftr. 20. 


Sigurantinnen: 


Baabder, Dehrenft. 64. 
Be öffne 


* autho 1, Friedrichs⸗ 
ftr. 1 


. Biptei I, \ Kronenftr. 
Bechtel ii 55. 
. Beunbard, Friedrichs ⸗ 


ftr. 

Birtson, Adlerſtt. 11. 
Braun —R Karkeftr. 17. 
Bruds, —— 

1. Bättgenbad auben- 


. Sur, Lindenftr. 75. 
Friede, Sennöftr. 5. 
El. 





Sean € Gla femann, Puttkam⸗ 


erftr. 1 
Bet Si 3 1 &romenftr.3. 
» Gofpe, Ihelmeftr. 44. 
Frau Sta hard, Schöneber- 
echt 
Frl. —2 Friedrichs · 


ihler, Nieberwallftr.1. 

« Rofenbahn, Schiff: 
banerdamm 17. 

» Rumfeld, Mittelfte. 55. 

= Schulz, Putttammerit. 

» a Set ing I, Mau 








Thie, Weinmeifterftr. 4. 


Sallet- Avertiffenrs: 
Hr. Lecreux, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens, Nieder: 


60 Shut deigfeigen, Ghartotenft. 36. 


‘ 


Rapelle. 
Herr Taubert. Kapellmeifter, Mitglied des Senats der Königl. 
Akademie der Künfte, Ritter des rothen Adler-Ordeus 
Zter Kaffe mit der Schleife, des Verdienſtkreuzes zum 
gu 1. Sachſen-Erneſtin iſchen Hausotden und bes Köntgl. 
jaterifchen Verdienſt-Ordens vom heiligen Michael Ifter 
Klafie, des Ritterkreuzes des Königl. Belgiichen Leopolds- 
Ordens und des Fürſtlich Schwarzburgiichen Chrenfreuzes, 
Anbaltifche Communifation 11. 

» Dorn, Kapellmeiſter, ordentliches Mitglied ber Königl. 
Afademie der Künite, Ritter des rothen Abler - Ordens 
4ter Klafie und des Großherzogl. Sachen: Weimarfchen 
Ordens vom weißen Betten 'itterftr. 62. 

: Rabdede, Mufikdireftor, Wilhelmöftr. 98. 

* Nies, Concertmeifter, ordentlichee Mitglied der Königl. 
Akademie der Künfte, Ritter des rothen Adler - Orbens 
4ter Klaffe, Eindenftr. 89. 

: Ganz, %eopold, Goncertmeiiter, Ritter des rotben Adler» 
Ordens 4ter Klafie, Markgrafenftr. 278. 

Hertel, Mufikdireltor und Dirigent der Ballet: Mufit, 
obrenftr. 10. 
Biepreht J., Direktor ber ‚gefammten Militair-Mufit- 
Chöre, Ritter des rothen Adler -Drdens Ater Kife, ‚ed 
Verdienſtkreuzes des Saͤchſ. Erneftiniichen Haus: Urdens, 
des Hannoverjchen Verdienit-Kreuzes Iiter Klaffe und des 
Kaiferlich Franzöſiſchen Ordens der Chrenlegion, unter 
den Binden 34. 
Bioliniften. 
Die Herren: 
Bahlte, Ballet-Gorrepetitor, Brehmer, Ballet- Correpeti- 

Schönhaufer Sommunif. 13. tor, Hollmanngitr. 38. 

Barnewig, Albrechteſtr. 6. De Ähna, Köthenerftr. 24. 
Beyerle, Defjauerfte. 1. Eövenhahn I, Ritterftr. 40, 
Böhmer I, Ritter des rothen Glave, Friedricheſtr. 25. 

Adler » Ordens Ater Kiaffe, Hartmanz, Hiricelftr. 28 
uttfammerftr. 16, u. 29. 

Böhmer I, Puttkammerftc.16. Hau, Genthinerfir. 29. 
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Henningl., Branzäfifcheftr.id. Spohr, Linksftr. 7. . 
illmer, Zerufalemerftr.1. Stahlinedt I, Inhaber ber 
atob, MicaelsRirhplag 6. König. Würtembergifchen u. 


aguemar, Blumenftr. 22, Seat, Sã chſiſchen. Ber 
— —— ent, Disda ie, Briebrihe- 
en En ferite. 17, Steffens, Sigiemundftr. 5. 
get, autsitr. 5a. Tornaner, Köthenerftr. 41. 
Bft Kraufenftr. Tuczeck, Frangöfifceftr. 6 
73, Bidal, alte Jakobeſtt. 133. 
Ronneburger, Marienftr.28, Zimmermann, Eoneei 
Shüp, aste Satobsftr. 34 ter, Einienftr. 109. 
!Bratfgiften. 
Die Herren: 
Se, Dresbnerftr. 111. Reffel, Neanderftr. 22, 


Bernie Waſſer⸗ IV., Friedrichsſtr. 4. 


ter V., ‚ Schöngau jer Allee 
aa Team 10. 
Banz, Krpnenftr. 51. Shan, Wallſtr. 7 u. 8. 
Violoncelliften. 
Die Herren: 
di Di audvoigteiplag 2. ing IL, xinkeſtr. 41. 
Eapenkapn han Ey e = <ehaftiansitr. 16. 
fr 1 Rohne, Kofentgalertr. 65. 
suche, Gatsinfr. 2. Rüdet, Sinienftr, 1 
ang, Morig, Concertmeiſter, Stahlineht U, Eng 
Charlottenftr. 3. meifter, Puttaınmerftr. 9. 
denemanı, Brüberftr. 13. Zürn, Örabenftr. 37. 


Konteekaffißen. 
Die Hersen: 
en EHER nr Sreabern im 
8. Sophienftr. 16. Rnanth, on 196. 
— ———— am, | Beingnfr 3. 
erg, Peinzenftr. 33. * 
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ælõ tiſten. 


Die Herren: 
Afchert, Oranienftt. bo. — L. Kochſtt. 5. 


Gabrielsty, Sebaftianäftr. eufer, jauerftr. 37. 
Era ae Nee ne 
Vboiften. 
Die Herren: 
Baad, Eottumftr. 16. Schumann, Beffelftr. 16. 


Richter I., Sehaftianfftr.16. Wiepredht I., Behrbelliner- 
— ee Warpzzot IL, Behrbeliner 
[ee 181. 


Clarinettiſten. 
Die Herren: 
Beder, Engel:Ufer 17. ©antenbergIL,, Bliederftr.16 
Dettmann, Barnimftr. im Pohl, Gipsftr. 128. fe: 
Pillz ſchen Haufe. Schubert, alte Jakoboſtr. 35. 


Sagottiften. 
Die Herren: 
Beffer, Kommandantenſtr.a1. Malchow, Neanderftr. 16. 
Kluge, alte Zatobeftr. iss. Matthes, alte Iafobaftr. 35. 
Vehſe, alte Iakobeftr. 105. 


Waldhorniften. 
Die Herren: . 
Dienſch, Hellweg 3a, Laverenz, Bernburgerftr: 32. 
Bridert, Kochſtr. 26. Säuntel., Ludenwalderftr.2. 
Örafemann, gr. Hamburger: Schunke I, Schmidtftr. 5. 
fir. 24. BWillner, Neanderftr. 15. 
Wuras, Dreödnerftr. 0. .  _ 


" Pofaunifien. 
Die Herren: 
Kiping, Mobrenftr. 24. Meißner, Invalidenftr. 668. 
Fa Ey FH 350. Mhtler, Sfetorfe 25 
Irompeter. 
Die Hersen: 
Röni Inzenftr. 69. Kofeled, Invalidenftr. 38. 
9 Dein Thiele, Köpniderftr. 55, Sroalienf 
Pauker: 
Hr. Hentſchel, Ritterftr. 18. 


Barfeniften. 
Die Herren: 
Grimm, Kurftr. 15, Liebig, gr. Hamburgerftr. 2. 
u Pönig, Einkofte, PL s Bere 
&uitarrenfpieler: 
Hr. Gutzeit, Sriebrichäftr. 204. 


Orgeferdiener: 
Hr. Fink, Meine Aleranderftr. 2, 
Hr. Schröder, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens, Eried- 
richsftr. 181. 


Infrumententräger: 
Hr. Schönwald, Tranzöfifcheftr. 15. 


Angeſtellte Statiften. 


Die Herren: 


„Splitt, aſſe 1. äfflein, Kindenſtr, 36. 
ER —EE 71. eröfkein te 
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Nequifiten:Perfonal. 
Hr. Toobe, Requifiten-Infpektor, Linienftr. 239. 
Senn Guimpel, Requifitrice, Wilpelmefte. 80a. 
Requifiten-Sehälfen. 
Die Herren: 
Graf, Beinidenbenerk, 54a. Hülsmann, Mauerftr. 65. 
Sudwig, Potsdamerftr. 41. 


Deforations: und Mafchinen:Perfonal. 
Hr. Daubner, Ober: Infpektor (f. Infpektionen). 
® Shierwagen, Shenteumeier, Mauerftr. 39. 
di er, beögl., Petriftr. 37. 
Sropius, Detzraiongmaler, (ride Seite 2). 
-ELechner, desgl., alte Jakobsſtr. 1 


Genberoberferfonal, 
Ht. Palte Gatderobe· Inſpektor (ſ. Inſpeltionen). 
= Kretichmer, Goftümzeichner, Ritterftr. 56. 
Fröhlich, —— Nitterftr. 57. 
Winter, deögl, Augaft 
» Glathe, Ga herote Wahlen "Belle-Mianceftr 105. 
» Caspar, Rüftlammer-Auffeher, Prinzeffinnenftr. 18. 
» Schönemann, Garderobier und Herren: Thenter-Garbe= 
robemeifter, Kronenitr. 64. 
5 Er desgl. Dorotheenſtr. 8. 
» Roßbad), Garderobier und Damen-Theater-Garderobemei⸗ 
fer, alte Satobaftr. 34. 


Hr. Rohwi W im Kal, Schauſpiel 
r. Rohwip, | xriſeur im aufpiele 
Be baber es allgemeinen Ehrenzeichens, — 
Heebe, desgl. im Kgl. Opernbaufe, unter den Linden 14, 


Beleuchtungsd: Perfonal. 
Daubner II, & 
SE Rafferen Belenhtange after neue Ghönhuferer 6. 
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Wen angefellt: 


Der Geh. Kanzlei-Sekretait u. Bibliothekar Hr. Woytaſch. 
Der Hauapolizei-Infpektor des Schaufpielhaufes Hr. Hoffmei- 
fer. Der Regifleur Hr. Berndal. Die Inipicienten Hrn. 
ildebrandt u. Hande. Die Schaufpieler Hrn. Gerber u. 
Siegriit. Die Sängerinnen Frau Blume u. Frl. Himela. 
Die Chorfänger Hrn. Knebel, Michaels, Sagunskn, Selle, 
Selling u. Wegner. Die Chrrjängerinnen Fre. Voppen: 
berg, 8. Weiße u. Zedai. Die Solotänzerinnen dris 
Adelma, David, Girod u. Lenoir. Die Choryphäe Frl. 
Kising. Die, Sigurantinnen Itls. Bari, Bernhard, 
BirkHolz, Büttgenbadh u. Rumfeld. Die Rammermu- 
filter Hrn. Böhmer IL, Kemptens, Rüdel u. Knauth. 
Der Harfenift Hr. Liebig. Der Statift Hr. Haß. 


Penfionirt: 


Der Hauspolizei:Infpektor des Schaufptelhanfes Hr. Harte. 
Die Sängerin Kran Bötticher. Die Figurantin Rrl.Schoppel. 
Der Rammermufitus Sr. Gubeitus. Der Chorfänger Hr 
Meinhardt. 


Abgegangen: 

Die Schaufpieler Hrn. Deffoir Son (n. Weimar) u. 
Boytaic (f. oben). Die Schaufpielerin Frl. Busca (n. 
Wiesbaden). Die Sänger Hrn. Niemann (a. ©. eng.), Adams 
(n. Wien, Hofoperntb.), Net (n. Braunichweig) u. Salzer. Die 
Sängerinnen rl. Bähr (verheirathete fih), Fr. Beringer 
(n. Wiesbaden) u. rl. v. Edelsberg. Die Chorfängerinnen 
Frl. Berg (verheiratete ih), Frau Möfer u. Kıl. Schäffer. 
Die Figurantinnen Fris. Grohl u. Schoppe II. 


Seflorben: 


Der Regiffeur Hr. Stawinsty. DieSchaufpieler Hrn. Grua 
u. Braunhofer. Der Sänger Hr. Schäffer. Die Choryphäe 
Bel. Fleifher. Die Kammermufiter Hrn. Ulrich, Bolfgold 
u Temme. Der Statift Hr. Nüger. 
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Fieferanten und Buvriers. 
1,0 Serfon, Werderſcher Markt 5, befonders für Roben- 
©. 


(7 Heeie, ‚alte Leipzigerftr. 1, für Sammet. 

©. Löwen, ägerftr. 19, für Bub: und Modeiadhen. 

8 Louis, Königt. Hoflieferant, Mohrenſtr. 50, für Blumen 

und Sedern. 

» Oppermann u. Comp., Probftftr. 1, fir Strumpfwaaren, 
Fa x. 
B. Collin, alte Leipzigerftr. 14, für cachirte Helme, 
Gartons x. 
& Görfdy, Mauerftr. 64, für Rüftungen, Helme, Schilde. 
&. Herbert, Mauerftr. 70, Babrifant und Lieferant von 
Khenter« Schminken. 

Lampen, Kronenleuchter und alie in Died Bach einfchlagende Ar- 
titel werben bei dem Kiempnermeifter Hrn. Oldenhoff, 
Zägerftr. 55, auf das Geihmadvollite au, eterti: 

Im der Kal. Hof: Buchdruckerei des Hrn. eitlah, lerſtr. 6, 
werben bie ahentergettet gedrudt; Abonnenten auf diefelben 

jaben ſich dort zu melden. 
ufifalien liefert die s Sofmufttatienhanbtun von Fr Bote 
. Bod, u. d. Linden 27 u. Sranzöfiicheftr. 
Lheater- Bucbinder: Hr. Schmidt, Fügerftr. 12. 


Verzeichniß 
d 
vom 1. November 1866 bis 1. November 1867 


auf den Königlihen Theatern in Berlin 
gegebenen Schaufpiel-Borftellungen. 









her ‚Sedeutet: ar, uf füge. — Abth., Abtheilung. — B., Bal- 
_ Srimat, dramatifch. — Br. 
aid ae —* —— ze 
al e aftrolle. — ſtor., Hiſtori —Sr. tr. — 
ln — Dp., Oper. — Op. 9., Opernbaus. — 
.. Deipinat — ESch., Schaufpiel. — &d., 9., Schau 

, Theater. — tbeatr., Meta Trag., 

— walert Vaterländiſches. — 3. E. Zum erſten 








November 1866. 


Zoſeph in €; 

RE 

Rienzi. 

. 9. Die Räuber. 
M 

9 


eleIi. 
92983 


Der goftiton von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
Mu 


a. ©.) 
"Die Frau in Weiß. 
Dberon. 


@ 
3 
3 


Die Frau in Weiß. 
. Nathan der Weiſe. 


elal 
8878 





. 9. 

Sp. 9. Die Tüdin. (Fr. Bluinger, v. Hofth. zu Deffau: 
Sabo; Hr. Badtel: Eleazar, a. ©. 

Die zärtlihen Verwandten. — Tie Dienftboten. 
" Zannhäufer. 

Die Frau in Weiß. 

Ballanda. 

Wallenftein’s Top, 

Die Inftigeh Weiber von Windſor. 

Die Fran in Weiß. 
. Zojeph in Egypten. — Der Geburtötag. 





Io] 
9 
— 


. Graf Effer. 
. & 9 der —— 


9. Die Kran in 


. SS a Artlanerin. or. Wachtel: Vasko de 


6.) 
Ss“ Ei zaͤrtlichen Verwandten. -- Die Dienftboten. 
. Rienzi. 
. Die rau in Weiß, 
Aleſſandro Stradella. (Hr. Wachtel: Strabella, 


> — Der Hers Studioſus. Charaktergem. 

in 1 fi. Benug. e. Erzähl. von &. Schüding von 

— dig: Beite — 3.6. Die Epigramme. 
in 3 A. von enedi 





. RN 9 Die Hochzeit des haro. 


Sch. 9. Die Frau in Weit. 


. Op. 9. Ein Sommernadtstraum. 


Sc. 9. Kabale und Liebe. 


. 89.9. Die Wrifanerin. (Hr. Wachtel: Vasto be 


©ama, a. ©). 
Der Herr Studiefud. — Die Epigramme. 
. Die Grau in Weiß. 


8 
00.9. 8 
3 —34 Seen Stubiofus. — Die Epigramme. 


"Die ‚Bugenotten. (dr. Wach tel? Naoul, a. ©.) 


. Se ei un und Slot. 
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Sch. 9. Der Herr Stubiofus. - — Die Epigramme. 
Dp. 9. Hans Heiling. 
Std. 9. Die Frau in Weiß. 
OSp. 9. argatethe. 
Sch. 9. Die ärtlichen Verwandten. — Die Dienftboten. 
Dp. 9. Tannhäufer. 
SH. 9. BWallenftein’s 
Dp. 9. Die Züdin, fer Wachtel Elayar, a. ©.). 
Si. 5. Der Herr Stubiofut, — Die Epigeamme. 
Dp. 9. Joſeph in en — Golotänze. 
S% 9. Die Frau in 
St. 9. König Lear. 
Op. 9. Der Setilen von Lonjumean. (Hr. Wachtel: 
Shapdlou, a. ©.) 
Sh. 9. Der Herr Studioſus. — Die Epigramme. 
Op. lavolo. 
Sch. H. Egmont. 
December 1866. 

Sc. H. Die Frau in Weiß. 
Op. 9. Der Waflerträger. — Der Polterabend. 
Sc. 9. Das Glas Mafler. 
Dp. 9. Die Iuftigen Meiber von Windjor. 
Sch. 9. Er Frau in Weiß. 
Op. 9. Zum 300ften Maler, Die Zanberflöte. 
SH. H. Biel Lärinen wir Nichte. 
Sp. 9. Antigone. 
Sch. 9 Der Störenfried. 
Op. J Zum boſten Dale: Der Troubadour. (Hr. Wach- 
gel anrico, a. ©.). 

ch. 9. Der Gere Studiofus. — Revanche! — Schreck⸗ 
ing en. 

1.0 Die Zauberflöte, 
&, König Rear, 
% Si San — Die zaͤrt Verwandt 

2 ie ie zaͤrtlichen Verwandten. 

. Dp. 0. Die Sau ae 


Sch. 9. Die Fran in bei, 


8 
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M fl 
% & Be um Nichts. 
" Der Breiichüg. 
Die Epigramme, — Der Kommerdiener, 





. as DO —* und Eurydice. — Solotär — 


Marie Gouffard n. Antonie Ribet aus Paris, 
Sd. 9. 3, & Marie Moront. Tr. in 5 4, von 


aul Hey 
. & 9. EAN Afrikanerin 
<. 


s © et Der Herr Studioſus. 
Ip. ie Zauberflöte. 
S Maria Moroni. 





Egmont. 
3 A an, (Hr. mantel: Eleazar, a. ©.). 
. Biel Lärmen um N 
. 8 Diavolo- 
. Maria Moroni. 
„ Stine 





= ®. Die a Diberfpenftige. - — Die Unglüd- 
— 


aa Part Berwandten. — Die Dienftboten. 


. Se Die Audi Dame. &; Wachtel: Georg Brown, 


a. ©.). — Solotänze. (Die Frl. Gouffard u. Ribet, 


. & 9. Lohengrin. 


ch. 9. ara Stuart, 
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Hi — lücklichen. 
Er © F Dar —— Wachtel: Raoul, a. G.). 
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® 
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Ex 
3: e  biofas. — Die Komödie der 


7 Da Hoftillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 

ou, 

. 9. dort und Stadt, 

. 9: x Auuberfläte, 

9. ae rien Berwandten. — Die Dienftboten. 
roubadour. (Hr. Wahtel: Manrico, 


9. 3. ©. Sreund und Feind. Dramguftgge 
Aneldote in 1 9. von Paul Fro) ber 
Frit nist mit dem Feuer! 2. SL vor une. Fr 
ut! 


FE 
3 
Eu 


BE 


e 
os 






vara 


Januar 1867. 

Op. 8. — Cortez (Ouverture u. I. A) — 
&. T "oe Berlichin 

von Berlichingen. 
Kein n Eipaufrier J 
Op. 9. —5— Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasko de 
Sch, 9. Brand und Feind. — Spielt nicht mit bem 
H. Antigone. 
34 Sole I Oggpien. == Setting 

ofeph in Egypten. — Sotoi 

Se B — Fand und Kein. — Spielt mit mit bem 
— 5. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasko be 


Gama, a. ©.). 
Sch. H. Romeo und Julia, 


2 Dr . Der ſchwarze Domino. (Bel. Artöt: Angela, 


& 5 Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
. Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: George Brown, 





= 
Sa. hr Der Herr Studioſus. — Die Komödie ber 


SE Dit Hocget des Si 
. Z de ei" en Sphat nit mit dem 














Seuer! 
. &% 9. Ellinor. 
Sc. 9. Ggmont. 
DR . Visletta. (1a Traviste). (Bel, Artöt: Bioletta, 
a ©.) 
Sch. 9. Freund und Zeind. — Spielt nit mit bem 
Zeuer! 
Dp. 9. Margarethe, 
Se 9. Biel Bären am Nichte. 
p. 9. Zell. (Hr. Wachtel: Arno, a. ©.). 
Sa 9. Freund und deind. — Spiet“ nicht mit dem 
eu 
DR 2 Die Krondiamanten. (Brl. Artöt: Theophila, 
a ©.) 
Sc. H. Dorf und Stadt. 
Op, 9. Die Zauberflöte. 
Si [2 Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
euer. 
Sc. 9. Die zärtlihen Verwandten. — Die Dienftboten. 
D2:p. 9. Der Freiſchütz. 
SH. 9. 3. € Brutus und Golfatinus. Tr. in 


5 9. von X. Sindner. 

Sp, © Lannbäufer 
ch. 9. Freund umd Feind. — Spielt nicht mit dem 

Dp. 9. Die Rachtwandlerit Artöt: Amine; Hr. 

Bader ein. Gel Arto 
Sch. 9. Kabale und Liebe, 

Dr. 9. “ ie in Schleflen. 

Sä. $ u 


. Masparetbe. (Bl. Artst; Margarete, a. ©) 
. —— Abs ange mit dem 


. Das Glas Waſſer. 


euer! 
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Dr, Die Krondiamanten. (Brl. Artöt: Theophlla, 
&. Die Fran in Weiß. 
Op 9. Ein Sommernachtstraum. 
D-p. 9 Satanella. 
Sch. 9. Eymont. 
D2p. 9. Die Stumme von Portic. 
FR 9 Der Herr Studioſus. — Spielt nicht wit dem 

euer! 
Op. 9. Die Nachtwandlerin. gt, Artöt: Amine; Hr. 
Wachtel: Elmino, a, ©). — Geburtstag. 
Sch. 9. Dorf und Stadt. 
Dp. 9. Die Zauberflöte. 
Fa NZ Freund und Feind. — Spielt nicht mit, dem 

euer! 
D.9. D et. 
5. Sansa Dinin 
Op. 9. Der Poftillon von Lonjumeau. (Hr. Wadtel: 
Chapelou, a. ©.). 
Sh. 9. Strueniee. \ 
Std. 9. Breand und Feind. — Spielt nicht mit dem 
Geaer! 

Februar 1887. 
. H- Die zärtlichen Ve idten. — Die Dienfthoten, 

SEE De Sungean won Dream. ne 
Sch. 9. Der ‚arme Poet. — DE ber Geber. — Mit: 


gefangen, mitgehangen! 
Dp. 9. Satanella. 
Sch. 9. Domma Diana. 
Op. Antigone. 
Cd. H. Der Störenfrieb. J 
Dp. H. Die Afritanerin. (Hr. Wach tel: Vasko de 
Sana, a. ©.). 
9. 3. E. Zwifenträgerei. 8. in 44. um 
R. Benedir. 


6. Dv. 9. Der Sreifhüh, 
Ss. 


9. Bratus und Cofatinut. 
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7. Dr, . Violetta. (La Travists,) (Frl. Artöt: Bioletta, 
_ Se ha Tie Gärten Verwandten. — Die Unglücklichen. 
8 Std und Slod, 
_ & . Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
er! 
9. Op. 9. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasko de 


Gama, a. ©.). 
— Sch. H. Brutus und Collatinus. 
10. Op. 9. Rienzi. 





— Sch. 9. Kabale und Liebe. 

11. Dp. 9. Die Nıhtwandferin. (Bel. Artöt: Amine; Hr. 
Wachtel: Elwino a. G.). — Solotänze. 

— Sch. 9. Freund und Feind. — Der der Studioſus. — 
Die Dienftboten. 

12. Op. 9. Die luftigen Feiner von Windfor. 

er 55. B Aattan ber Bell 

13. ©p. 9. 

— 66h. 9. Brutus und Gollatinus. 

14. Op. 9. Der Wafferträger. 

— &h. 9. Freund und Feind — Y 1 

15. Dp. 9. Die Nohtwandlerin. (Fıl. Artöt: Amine; Hr. 
Wachtel: Elmins, a. G.). — Solotänze. 

— 66h. 9 Neu einftudirt: Die Nibelungen. 

16. Sch. 9. Die Ionrnaliften. 

17. Op. $. Robert der Teufel. 

— Ech. 9. Brutus und Gollatinus. 

18. Dp. 9. Die Regimentstochter. (Bel. Artöt: Marie, 
a. ©.). — Der Gebnrtetag. 
Sa Freund und Feind — Die gärtlichen Verwandten. 


. — Poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
a. ©.) | 





.) 
$. König 
—* ah A "Ertl. Artot: Margarethe, a. ©). | 


elelelelpn 


en! 


eilslel 
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St. H. Das Glas Waſſer. 
S4. 8 


—— 
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. Die Nibelungen. 


Die Krondiamanten. (Bel. Artöt: Theophila, 


. Die Sonrnaliften. 


Die Zauberflöte. 


. Brutus und Collatinus. 


Der Troubadour. (H. Wachtel: Manrico, 


. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 


d. Sibelin, 
. Eine Familie, 
. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 


März 1867. 


. Maria Stuart, 
. Bra Diavolo. 


König Richard der Dritte, 
ik and Sol, 
iomeo und Julia. 
Sitelio. 
Die Marguife von Billette. 
Die Aeifanerin, 


. Der geheime Agen 


t. 
Der ſchwarze Domino. (Bel. Artöt: Angela, 
higenie auf Tauris. 


J 
a etlichen Verwandten. — Die Unglüdliden. 


Die Hochzeit des Figaro. (Bel. Artöt: Gräfin, 


. Freund und Beind. — Y 1. 


Sardanapal. 


. Die Berkäwörung des Fiesko zu Genua. 


Sardanapal. 


. Die Marquije von Villette. 
. Die Inftigen Weiber von Windfor. 3 
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. ©. 8 Die Nibelungen. 
Op. 








12. . Aa anal Othello. (Frl. Artöt: Dei 

_ . 9. Die Lebensmüden. 

13. . Wilhelm Tel. 

_ . Das Glas Waſſer. 

14. Die Hochzeit bed Bigaro. (Se. Artöt, Gräfin, 

— . 9. Die Marquife von Villette. 

15. . a an und Slod. 

16, Selen Bel. Artöt: Dedbemma, a. ©.). 

_ . Mit der deder. — Die zärtlichen Verwandten. 

17, Die Zauberflöte. 

= . 9. Der geheime Agent. 

18. . Bibeln. 

— . 9. Varziß. 

”. . Bioletta. (La Traviata,) (Brl. Artöt: Bioletta, 

—_ . Die Marquife von Villette. 

20. . Minna von Barnhelm. 

21. Satanella. Ei Caroline Cerri und Frl. Ma- 
Be Suraschi, v. Th. della Scala zu Matland, In 
dm Pas de trois, a. G.). 

—_ König Lear. 

22. "Zur ‚eier bes Allerhöäften Beburtätages 
ei Majeftät des Königs: Prolog. — Bernand 

Corte, 

_ Se 5 rolog Das Kãthchen von Heilbronn. 

23, & Eh mmernagtetenum. 

— . Czaar und Zimmermann. 

24. Fra Diavolo. 

er Die Räuber, 

25. Margarethe. (Frl. Artöt: Margarethe, a. ©.). 

u . 9. Die Lebensmüden. 

26. . Zannhäufer. 

- . Das Kathchen von Heilbronn. 

27. Die Hochzeit des Figaro. (Frl. Artöt: Gräfin; 





anfewein, v. Hofth. zu Münden: Figaro, a. ©.). 


BES 


m 


SH. H. Dthello. 

Op. H. Ellinor. 

Sch. 9. Mit der Zeder. — Die zärtlichen Verwandten. 
Dp. 9. Die Regimentstochter. (ei Artöt: Marie, a, 
1. ©.). — Solotänze, 


&a. 9. Zum Beiten ber Penfionstaffe der Feuer · 
wehr: Un caprice. — Die Glode. — Eine Tafje Thee. 
Ki hehe Hermance, a. ©.) — Schluß⸗ 
ableau. 
Dp. 9. Die Afritanerin. 
Ed. 9. Der geheime Agent. 
D2:p. 9. Fidelis. — Der Geburtstag. 
Sch. 9. Die Verſchwörung des Biete zu Genua. 


April 1887. 


& 2 Antigone. 

Minna von Barnhelm. 
5 . Robert der Teufel. (Hr. Baufewein: Ber- 
tram, a. ©.). 
Sch. 9 Eine Familie. 
Op. 9. Sarbanapal, 
es Ka Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
euer! 
Op. 9. Der Breiihüg. (Bel. Thoma Börs, v. Stabtth. 
u Hamburg: Agathe, a, ©.). 

Maria Samt. (Br. Niemann-Seebach: 
Se Stuart, a a. 
2,8 Die tʒurdhhie (Hr. Bauſewein: Saraſtro, 

* 
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Sch. H. Die Journaliſten. 
Dp. 9. Der Üebestranf. (Sigra, Pozzi u. Sigr. Bot- 
tera,d. 28 della Scala zu Matland: Adine u. Dulcar 
mara, ü. 
Sch. H. Dihello. (Br. Niemann-Seebach: Dedber 
mom, a. ©.). 
dp. &. Die Stumme von Portici. 
&. 9. Eine damilie. a: 


Op. 9. Der Liebestrant. (Sigra. Pozzi: Mine; Sigr. 
Bottera: Dulcamara, a. ©.). —. 

Sch. 9. Die Nibelungen. (Br. Niemann-Seebad: 
Kriembild, a. ©.). ’ 

Dp. 9. Oberon. 

Sch. 9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 


uer! - 
BR Bauft. (Er. Riemann-Seebad: Margarethe, 
& '$. Donna Diana, 






1. ea Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 

jene 

12. ah Flick und Flod, 

— ch. D. Eine Taſſe Thee. — Die bezähmte Widerfpen- 
Fe (Er. Niemann-Seebach: Hermance u. Katha: 
tina, a. ©). . 

13. & 9 Son Yua 

— 6.9 Neueinfiudirt: Die feltfame Wette. — 3. E.: 
Gringoire.' Charkterbild in 1 X. von Th. de Bau: 
ville, deutih von A. Winter. — 3. &: Nur münd- 
liches Verfahren. E. in 2 A. n. e. Erzählung L. Schüf- 
king's von A. Mannkopff. 

14. *. H. Satanella. 

— Sch. 9. Die ſeltſame Wette. — Gringoire. — Nur 
—8 Verfahren. 

1. R H. Wargarethe. 

_ ch. 9. — und Julia. (Fr. Niemann⸗-Seebach: 
Si a ©) 

16. Op. H. Die Jungfrau von Orleans. 

17. Op. Der Maurer. 

_ S% 5, Egmont. (Fr. Niemann-Seeb ach: Clärchen, 

18. 

10.Kein Schauſpiel. 

20. 

21. Op. H. Die Stumme von Portici. 

Fr Sch. ge aualienftein'e Tod. 

Dp- 
— &.9 Er Frmen um Nichte, 


ErIE SE FF IE 


seleleie 
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Dp. H. Ein Sommernachtstraum. 
Op. 9. Robert der Teufel. 
SG. 5. Gringoire, — Die bezähmte Widerfpenftige. 
Se 9. gan Richard der Dritte, 

p. D- 
Op. 8 Sardanapal. 
Sch. 9. Gringoire. 
Op. 9. Der Freiſchütz. 
Sch. 9. Donna Diana. 
Sch. Julius Cäfar. 
Op. 9 Stenenfee. 

Mat 1887. 

Dp. 9. Zernand Corte. 
Sch. H. Gringoire. — ‚De Ball zu Ellerbrunn. 
Dp. 9. Blid und „lod. 
Sch. 9. Egmont. 
Dp. 9. Czaar und Zimmermann. 
Sch. Geingsie. — Der verwunfchene Prinz. 


SH. & Julius Cäfar. 
Op. Fu Robert der ‚ale (&. Mayr-otbeid, o 


De —— . Mayr-DOlbridh: Aenn- 

eg tabtth. zu Düffeldorf: Dar. 0 ©.) 
ar: 

‘ Sarbnap al. 


Die —A Verwandten. — Die Dienfioten, 
Ein Sommernadtstraum. 

Sarbanapal. 

Gringoire. — Die Komödie ber Serungen. 

. Breund und Feind. — Spielt nicht mit dem 


Die Zauberflöte, 
Hin ver Ali 


S Borog® * 


———— — 
88 
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Sch. H. Dorf und Stadt. (Frl. Mundt, v. Hofth. zu 
gebus: orle, a. ©.). 
Dp. 9. Bivelio. (Bel. Henp: Leonore, a. ©.). 


" Sb. 9. Gringoire. — Die zärtlichen Verwandten. 
. Kein chaufpiel, 


p- 9. id und Blod. B 
nA 8. 3. €: Marionetten. L. in 44. von F. W. 
get nber. 

9. Don Juan. (Erf. ges Donna Anna; Hr. 
es ‚ger: Don Sctavio, a. 1. ©. 

H. Die Geſchwiſter. — Exziehun, —S Bel. 
— Marianne und Margarethe Weſtern, a. ©.). 
Der Kurmärter und bie Picarde. 

Sch. H. Marionetten. 


Op. 9. 3. ©: Don Bucefalo. Kom. Op. in 3 A. 


mit Tarz. Muſik von Antonto Cagnoni. (Br. Mayr» 

guet : Rofa; Sgr. Bottera: Bucefalo, a. ©.). 
F "Der geheime Agent. 

er Julius Cäfar. 


2 99. 9. & Öugenotten. "Br. Blume, d. Hoff. zu 


Dresden: Valentine; Sr. Mayr-Olbrich: Urbain, Hr. 
Nahbaur, v. in zu Darmftadt: Raoul, a. ©). 
Sp. 9. Im —2— 85 Mayr-Olbrich: Roſa; 


9 

8 Tell. (Hr. Nachbaur: Arnold, a. G). 
ch. 9. Marionetten. 

ss gli und Slot. 

F 


Sa. 9. Die Berfönöring sn Biesto zu Genua. 


. DR ©. se Prophet. (Br. Mayr: —8 : Dale 


&. — Die Sournaliften. 
pP. 9. Satanella. 


Ko} 


30. Op. 9. Fidelio. (Br. Blume: Leonore, a. ©.) 
— In Potödam: Die zärtlichen Verwandten. — ang «Die J 
Frtiſement 


3. ni 9. abet der Teufel. (Br. Mayr-Olbrid: Mar 
bella, a. 1. ©). 


Juni 1867. 


. 9. Cgmont. 

. 9. Der Maurer. — Solotänze. 
. 9. Gringoire. — Der Jude. 
% es frieb. 

. Der Störenfried. 

Oberon. 


PRnPFRREH 


. Der Waflerträger. — Solotänze (Brl. Rath- 
© v. — a. G. ne me ( at 
lock. 


1. r Freiſchüt 
12. 5 Fauft. vol. 
2. Bag mb Blod. 
Fra — Sn PR Seren wegen fein Schaufpiel. 
Juli 1867. 
Der Ferien wegen fein Schaufptel. 


Auguft 1867. 
1— 15. Kein Schaufpiel. 
17° 85.5. Das Mthien von Seit 
17, . 9. Das en von Heilbronn. 
18. EN 9. Fidelio. ‘ 
19. . Op. 3 Flid und Flod. 
20. Op. 9. Die Jungfrau von Orleans. 
21. ©. 8 


. Hand Lange. (Hr. Robert, v. Hofth. zu Stutt- 
Bu, 9 9 


4, 


Mar; rer „se Reis, v. Hofth. zu Schwer 
Rargatethe, 


. = 9 ara 
Sch. 


H. Romeo und Julia. (Hr. Robert: Romeo, 


©). 
% Robert ber Teufel. (Brl. Reiß: Stebenn, a. ©.). 
9. Der Herr Studiofus. — Komödie ber 





bi 
. Göß von Berlichingen. (Hr. Robert: Franz, 


9. "Martha, (Frl. Reis: Lady Harriet, a. l. ©; 
dr. Udo, v. Hofth. zu Dresden: Lyonel, a. G.). 
Sardanapal. 
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. &. 9. Othello. 


September 1867. 


CGzaar und Zi Rod, v. r.⸗ 
ale, le 2 Inmermann. (Gel. Koch, v. Bried 


Bidelio. 
3 Fauſt. 
Sch. 8 Die Grille. 
Op. 9. Bid und Blod, 
Dp. 9. Der Wafferträger. — Solotänze. 
Sch. 9. Das Glas Waſſer. . 
Sr 9. Don Juan, 





p. H. Lucia von Lammermoor. (Frl. Bilma Kacgont, 
v ae zu — Lucia; Hr. Udo: Edgard, a. ©.) 
. Hamie 
pP. 9. eu einftudirt: Carlo Broschi, oder: . Des 
Kirch Antheil. 
p. 9. Concert. — Satanella. 
&. 9. ringoire. — Hermann und Doratben. 
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Dp. H. Carlo Broshi. — Solotänze. (Bl. Made 
faine Lenoir, aus München, a. ©.). 
CH. 9. Das Glas Wafler. 
Dp. 9. Die Hugenotten. (Hr. Wachtel: Raoul, a. ©.). 
So. 9. Nathan der Weile. 

Ip. 9. Concert. — Das fchleht bewachte Mädchen. 
Si) Judith David, aus Paris: Tifette, a. ©.). 

Der Störenfried. 





Tannhäufer. 
Maria Stuart. 

. Die Jüdin. (Frl. Kaczoni: Eudora; Hr. Wach: 

feagar, a. ©.). 
Ei. 9. Gringoire. — Der Geizige. 
Dp. 9. Cllinor. 
Sh. 9. Die zärtlihen Verwandten. — Die Dienftboten. 
Sp. 9. Set in Egypten. 
Sb. 9 erh 
Op. 9. aurer. — Das ſchlecht bewachte Mädchen, 
(el. Sun David: Lifette, a. ©.). 
Sch. 9. Das Käthchen von Heilbronn. 
Op. 9. Lucia von Sammermoor. (Frl. Kaczoni: Lucia, 
al. ©; Hr. Wachtel: Edgard, a. ©.). 
55. 9. Ver zerbrodpene Krug. — Hermann und Do» 
tothen. 
Dp. 9. Curyanthe. 
Sch. 9. Die Räuber. 
Op. 9. Die Afrifanerin. (Hr. Wachtel: Vasko be 
Gama, a. ©.). 
S6, 5. Der gefeime Agent. 
<ä. 9. Gringoire, — Bor hundert Jahren. 
5 9. lie Fr Slot. 


SH. 9. Egmont. 
3 9. Margarethe, 
Sch. 9. Minna von Barnhelm. 


9. Dr, v8 Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: George Brown, 


30, 


&. 9. Romeo und Julia. 
Op. 9. Zur Beier des Allerhöchſten Geburts— 
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tages Ihrer Majeftät der Königin: Prolog. — 
Lohengrin. 

© . Prolog. — Das Teftament ded großen Kur 
fürften. 


Oetober 1867. 


. Sardanapal. 
. Die Anna-Life. 
Lucrezia Borgia. (Hr. Wachtel: Gennaro, 


Tas 
ger 


EPAPRT IE. BR Rz iR 


Die Nibelungen. 
. Sphigenia in Taurid. . 
. Die zärtlihen Verwandten. — Die Dienftboten, 
Sofeyb in Egypten. — Then. (Bel. Judith 
: Thea, a ©.). 
. Emilia Galotti. 
Die Hochzeit des Figaro. 
Das — des großen Kurfürften. 
Der Do tillon von onjumean. (Hr. Wachtel: 
u, a. ©.) 
. Die Mchen Verwandten. — Die Dienftboten. 
Flick und Slod. 
Hamlet. 
Se, Arifanerin. (Hr. Wachtel: Vasko de 


Sch. 9. Der geheime Agent. 

5. Carlo Broshi. 
Sch. 9. Prinzeifin Deontpenfier. 

) ee, in Egypten. 

Sch. 9. Die Komödie der Irrungen. — Der verwun 
fchene Prinz. 
Op. 9. Der Wafferträger. — Solotänze. 
Sch. H. Gringoire. — Bor hundert Fahren. 
Op. 9. BY enia in Tauris 
ed. © 


Een 


989999999— 
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ER; 
Eis: 
ẽ 
a 


& 
5. Ratban der Weife. 
. 9. Ellinor. 
©. 5 Die Anna-Life. 

. Macbeth, 


sıaı 
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Dr . Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: George Brown, 


a. ©.). 
Sch. 9. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienftboten. 
Pu Sidelio. — Then. (Bel Judith David: Then, 


Narziß. 

Die humme von Portici. 

Neu einftudirt: Die Schachmaſchine. 

Tel. (Hr. Wachtel: Arnold; Bel. Judith 
d: In einem pas de trois, a. ©.). 

. Pringeffin Montpenfier. 

Bra Diavolo. 

Die Schachmaſchine. 

Robert der Teufel. 

‚Othello. ' 

Der Prophet. 

. Die Schachmaſchine. 

Der Troubadour. (Hr. Wachtel: Manrico, 


Was ihr wollt! 

lid und Slod. 

Gög von Berlichingen. 

Gringoire. — Der verwunfchene Prinz. 

. 9. Zum 100. Male: Margarethe. 

Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienftboten. 
Neu einftubirt: Iphigenia in Aulis. 

. 9. Herzog Bernhard von Weimar. 

9. Der Voftilen von Sonjumenu. — Ken. $ 
tel: Chapelou; Frl. Judith David: Then, a. G.). 
9. Was ihr wollt! 

9. Der Freiſchütz. 

9. Die Räuber. 

$ Die Iuftigen Weiber von Windfor. 





**86 Ps: 


VAIANOA? VAYAYAYAIU 
FEREBFEg 
tree 


22 


Ser8? 


. Die Annacdife, 
. 9. Iphigenia in Aulis. 
$. zu br Watet: Anad; Bel Judith 
. Tell. (9. Bahtel: Arnold; Frl. Fu 
Bwib: Im einem pas de wrois, a ©). ged 
©. 9. Ricard I. 
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Neberficht 
der vom 1. November 1866 bie 1. November 1867 auf 
den Königlichen — in Berlin ſtattgehabten 
Gaftipiele und Debüts. 


November 1866, 
Hr. Theodor Wachtel, Imal. — Br. Böringer, Imal 
(wurde engagirt.) 
December 1866. 
Hr. Theodor Wachtel, Tmal. — Die Tänzerinnen Frls. 
Gouffard u. Ribet aus Paris, 2mal. 
Januar 1867. 
Hr. Theodor Wachtel, 7mal. — Bel. Artöt 7 mal. 


Februar 1867. 
Hr. Theodor Wachtel, 7mal. — Frl, Artöt, 6mal. 


März 1867. 

Frl. Artöt, Imal. — Die Tänzerinnen Frls. Gerri und &n- 
rasch, v. Th. della Scala zu Mailand, Imal. — Hr. Bau 
fewein, v. Hofth. zu Münden, Imal — Br. Niemann- 
Seebad, Imal. 

April 1867. 

Hr. Baufewein, 2mal. — Frl. Thoma Börs, v. Stabtth. 

& Hamburg, Imal. — Fr. Niemann-Seebach, Tmal. — 
;gra, Pozzi u. Sgr. Bottera, v. Th. della Scala zu Mat- 
land, 2mal 

Mai 1867. 

Fr. Mayr-Olbrich, v. Stadtth. zu Bremen, 8 mal. — Fl. 
Heng, v. Stadth. zu Mainz, 3mal. — Hr. Jäger, v. 
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Stadtth. zu Düffeldorf, 2mal. — Frl. Mundt, € gs zu 
— am Se, Ehe 3mal mil. — en Blume, 
v · en, Imal (wurde engagirt). — Hr. * 
baur, v. ve au Darmftadt, Imal. gegie) “s 
uni 1867. 
FL Rathgeber, Solotängerin v. Hofth. zu Deffau, Imal. 


Auguft 1867. 

Hr. Robert, v. NER zu Stuttgart, Imal, — Bel. Reis, 
v. Hofth. zu Schwerin, 8mal.“ — Hr. Udo, v. Hofth. zu 
Dresden, Anal, 

September 1867. 
Koch, v. Friedr.-Wilh, Th, Imal. — Et, Sims Kacı 
—— v. Stabth. 5. u Peft, Imal, — Imal. — 
sel. Senoir ans München, Imal. — . H David 
aus Paris, 2mal. — Hr. Theodor Wachtel, 5mal. 
Dftober 1867. 
Hr. Theodor Wachtel, Smal. — Frl. Judith David, Amal. 


Neu aufgeführte Stücke. 


Oper: 
Don Bucefalo. 
Zrauerfpiele: 
Maria Moroni — Brutus und Eollatinus. 
Schaufpiele: 
Der Herr Stubiofud. — Gringoire. 
Luſtſpiele: 


Die Epigramme. — Freund und Feind. — Spielt nicht mit 


46 
dem Seuer! — Zwifchenträgerel. — Nur mündliches Verfah- 
ten. ® Sorten J u 


Neu einftudirt: 


Die Nibelungen (von Hebbel). — Othello (Oper). — Die 
—5— Wette. — Carlo Broschi. — Die Schachmaſchine. — 
higenia in Hulis. 
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Verzeichniß 


. fümmtlicher 


Mitglieder des Sriedrih-Wilhelmsfädtifchen 


Sheaters zu Berlin. 


Chef und @igenthümer: 
8. W Deihmann, Köntzliher Commiſſionsrath, Ritter 


dm 8. 
des Königl. Preub. Rronen-Ordens ter Klafle, Inhaber 


ber filbernen Krönungsmedaille u. des Oeſterreichiſchen Franz ⸗ 
Joſeph · Ordens, Schumanngftr. 14. 


Sekretariat. 


9. v. Saville, Hülfsregiſſeur, Dramaturg u. Direktorial · Se · 


br 
or. 


dr. 


tretair, Schumannöftr. 11. 


Reqchtsconſulent. 
Rechtsanwalt Juſtirach Böhm, Breiteſtr. 10, 
Theaterarzt 
Sanitãtsrath Dr. Jung, Leipzigerſtr. 11. 
Baffe, Bureau und Infpektion. 
Arndt, Kaffenrendant, Schunannsitr. 14a. 


- Auerbad, Buchhalter und Kogeninfpettor, Taubenftr. 14, 


* Emberg, Tageskaffirer, neue 


önigeftr. 17. 

Zieffow, Bibliothefar und Infpicient, Louiſenſtr. 50. 
Bedmann, Bureau-Afiftent, Auzuitftr. 87. 
Siegmann, Theater und Orchefterdiener, Linienſtr. 194. 
12 Bogenfchließer. 


Barfiellende Mitglieder. 


Herren: 


Adolfi, Schumannsitr. 13, 
Albes, Schumannsftr. 18. 
Böttidher, Schumannzftr. 10. 
galfel, Souifenftr. 15. 
eszinsey L, Auguftitr. 88. 
8esjinsts U, Imvalidenftr. 


Lipsty, Tetſtt 6. 

Suttmann, Schumanndfte.16. 
Mathias, Soumanndir, 14a. 
Reumann, U ., Schumanngftr. 


Küger, Schumannäftr. 13. 
Treuge, Schumanngftr. 14a, 


Damen: 


EL Bardow, Dorotheenftr. 
J Rioearn Schumanngftr. 


. Rad, Markgrafenftr. 17. 
Br. Seeslnsty, walidenſtr. 


5 Ehe, Tietſtr 6. 
Mathias Schumannäftr. 


—F 


Fl. Bay, eumanndiien 18. 

FR eumann,, 
manneftr. 1: 

Sl. Schäffer, Sarfeft. 21. 

® Shranm, Anna, Louis 
jenftr. 46, 

* Schubert, Kaiferftr. 21. 

» Ungar, Clara, Schu- 
manngftr. 12, 


Chor-Perfonal. 


Herren: 


FR Phitiy Pf 4. 
Sinne, hr Hamburgerftr. 


ge FR 62, 
Önig, arleftr. 13. 


Mayer, Aderftr. 21. 

Salben Einienftr. 63. 
Schulz, Qorotheenftr. 72. 

Sellar, Imvalidenftr. 106. 
Thewig, Aderftr. 171. 
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Damen: 
St Bröder, Mittelftr, 12. Bel. Cindner, Wilhehnafte. 43. 
©Senpe, — ——— 3. *7 Mathins, Alerandris 
. Stadı Aeranderftr. fr. 124 
Fr. Pi Chauffeeftr. 348. 
. Oäride, Souifenplag 10. » NRadmann, Schu: 
sr. Treuge Schumanngftr. mannsitr. 15. 


Bel. Schmidt, Lonifenplag 10. 
31. gotwik. Krausnickſtr. suoy Sarlaftr. 14. 


° Bienner, Mauerftr. 20. 
s gprwisn, Krausnickſtr. = 3ölimer, lerandrinente 


& 


Rinderrollen: 
Euiſabeth Stegmann, Linien: Marie Langenbed, Chauffee: 
fir. 194, ftr. 40, 


Souffleur: 
Hr. Kretichmar, alte Jakobsſtr. 75. 


Rapelle. 


Hr. Leszinsky III, Kapellmeifter, Auguftitr. 88. 
» GStiemer, Goncertmeifter, Schumanngitr. 18. 
⸗Krauſe, Sorrepetitor, ginienftr. 1998, 


Violiniften. 
Die Herren: 


Heinemann, Jogchimoſtr. 2. Auppent, Nennderftr. 36. 


anne, Tied Schmibtgats, Philippaftr.23. 
ran fe — Linien Stiemer eongetmeiften), 


ftr. 1998, Schumannoſtr. 18. 
Sratfgiften. 


Die Herren: “ 
Andrik, Schumannäftr. 12. Rößfer, Slmenft 84. 
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Eellifen. 
Die Herren: 
Hofmann, Ioahimäftr. 2. Handwerg, Neuenburgerftr.9. 
Eontra-Saffiken. 
Die Herren: 
Maybaum, Invalidenftr. 86. Thiele, Schumanngftr. 3. 
ſlõ tiſte n. 
Die Herren: 
Engel, Brunnenſtr. 125. Kließ, Indalidenſtr. 86. 
Clarinettiſten. 
Die Herren: 
Brunnkow, kl.Alexanderſtr.20. Schubert, Köthnerſtr. 25. 
Oboiſten. 
Die Herren: 
Müller, Waflertborftr. 62. Richter, Alt-Moabit 10. L 
Fagottiften. 


Die Herren: 
Günther, Louiſenſtr. 42. Semigen, Plag am neuen 


hor 4 
Bornifen. 
Die Herren: 
Grafemann, Prinzenftr. 4 Rüdel, Kaftanien-Allee 62. 
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Trompeter. 


Die Herren: 
Minden, Lottumftr. 20. Retbenkurg, Friedrichs ⸗ 
t. 107. 


Pofaunif: 
Hr. Benede, Invalidenhaus 102. 103. 


Pauker: 
Hr. Koch, neue Grünftr. 2. 


Trommelfgläger: 
Hr. Suchomel, Philippäftr. 3. 


Dekorationd: und Mafchinen:Perfonal. 


* Bam Detorationsmaler, Philippäftr. 15. 
3. Deihmann, Theater-Inipektor, Invalidenftr. 62, 
R. Deihmann, Theatermeifter, im Theatergebaͤude. 
Dehmel, Rheinsbergerftr. 33, 
&lobr, Soutenfte. 4. Thentertifchler. 
Meinhardt, Prinzenftr. 93. 
Sänger, Vthinit Auguftftr. 17. 
ee "U Spenterarbeiter. 
Hefte, Gärtner, im Thentergebäube. 
Kowaldty, Wächter, im Theatergebäude. 
Schaub, Requifiteur, Schumannsite. 15. 


* 
* 


—2222223243253 


Beleuchtungsperſonal. 


Hr. Hein Kr „Beleuchtungs-Infpektor (führt zugleich die Auf ⸗ 
icht über fämmtliche Gazfeitungen), Schumanngitr. 12. 
» Seguterra, Illuminateur, Schumanngftr. 5. 
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Garderoben:Perfonal. 


Hr. Kraps, Garberobe:Infpektor, Phifippaftr. 21. 
Haas, Srankfurterftv. 4. J 
„ Wilke, Souifenftr. 28, | Sneiber. 
Br. Blume, Ober:Garderobiere, im Theatergebäube. 
„ angenbed, Garderobiere, Chaufjeeftr. 40. 


Dienfiperfonal. 


1 Sälüter, Hauöbiener, Schumanngftr. 12. 
MT Saenerfran, Louiſenſtr. 59. 
Thiel, desgl, Schumannsſtr. 12. 


Abgegangen. 


‚Herren: 

Hr. Regiſſeur Schwemer (Üternaßm die Direktion bes 
Siadtthenters in Pofen.) Hr. Kapellmeifter Sons gets te 
dem Thenter.) Hr. Siegrift a E erlin, Hofth * 
mann (n. Coͤln.) Hr. Weile (n. Amfterdam.) 


Damen: 


Frl. Mache (n. Leipzig.) Frl. Preuß (n. Breslau.) Fit. 
Naumann. Frl. Hahn (n. Stettin.) Tel. Herbert (n. Stet- 
tin.) Bel. Leifchke. Sl. Stevogt (n. Stel) Die Chor 
fängerinnen Sri. Galtenhagen u. Wendel. 


nen engagirt, 


Herren: 
Adolfi. Albes. 
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" Damen: 


Die Zrls. Lina Mayr. Koch. Farchow. Zöllner. 
Die Chorfängerinnen Fris. Bin a Bienner. 


Gaftfpiele: 


& Fritſche, v. Kgl Th. in Wiesbaden, 16 mal. — 
Ir. Scherbarth-&lies, v. Stabttb. in Oamburg, 5 mal. — 
1. Sleevogt, v. Stadth. in Hamburg, 3 mal (m. eng.) — 
rt. Roffi, v. Th. a. d. Wien, Imal. — Hr. Adolfi, v. 
stadth. im Pefth, Imal (w. eng.) — Hr. Neumann, v 
Stadtth. in Riga, 1 mal. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1, Oftober 1866 bis ultimo Oktober 1867. 


Opern und Operetten: 

Franz Schubert, Eine Maifahrt. Blaubart, Die jhöne 
Müllertn. Parifer Leben. Leichte Gavallerie. Zilda. Gans 
von Cairo. 

Schauſpiele: 
a und Sühne. Der Dann ohne Vorurtheil. Ams 

e. 


Luſtſpiele: 


Erlauben Sie, gnäbige Frau. Eroberung des Augenblids. 
Allein ausgehen. Der ſchoͤne Meyer. Die Seelige an den Ver- 
forbenen. Nur franaöfiic, Aus der Geteihiett, Fagon. Das. 

in ich! Geh weg. Liebeötyrannei. Und Compagnie Was 
eine Frau einmal will. 
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Lebensbilder: 


Aus bewegter Zeit. Der erſte Gefangene. Deutſchland's 
Erwachen. 


Poffen: 


Ein rafender Roland. ieblich. Vergiß mein nicht! 
nn oem ‚Hofe, he) sth u 


Neu einftudirt: 


Mannihaft an Bord. Die Schwäger von Saragofja. 
Der Präfident, Beipgen u. Lieschen. Gingvögelchen. bert 
u. Bertram. Die Reife auf gemeinſchaftliche Koften. 
Caroline. Theatraliſcher Unfinn. Müller u. Miller. Fiotte 
Duridn- ‚Herr und Madame Denis, Ein Heiner Dämon. Der 
erfte Waffengang. Daphnis u. Chloe. Zürft und Dichter. 
Eigenfinn. Das jhöne Geichleht. Fauft und Gretchen. Der 
esse Bunıne Streich. Das Gefängnig. In's Knopfloch. Bor 
unio’8 Lied. 


Verzeichniß 
ſãmmtlicher 
Mitglieder am Wallner-Theater in Berlin. 





Direktor, Eigenthümer und Conceffions- Inhaber: 


or. Gran Wallner, Rönigfiher Comuifionsets, Ktter des 
KR. Kronenorbend 4. KL, des K. K. Defterreihtichen Brang 
Sofepb- Ordens, Inhaber N großen goldenen Medaille 
dem Bildnii bes Königs, und des Verdien 
kreuzes des Herz. —— hen Hausordens, Wall- 
rertheater- und Raupachſtr. Ede. 


Regie: 


Hr. Wilhelm Keller, Dberregiffeur und Stellvertreter des 
Direktors, Blumenftr. 3 
. — Seien der Poffe und des Singfpiels, 
allnerthenterft en 
= Seibel, Regiffeur, Neanderitr. 25. 


Waffe, Sheater-Infpektion, Verwaltung x. 


. Carl Keller, Kaffenrenbant u. . Sufpettor, Blumenftr.31. 
= Zuris, Kafiicer, Aernahe 51 fe 





5 Qyeffertorm Bibliothetar * Sanuowipbrüde 1. 
- Migaelis Safpicen, grüner Beg 5. 

- Werkentsin, Thenterdiener, grüner 18. 

. gauenkein, Kafjendiener, Stralauerftr. 

» Yartun desgl,  Sandwehtftr. 5. u. 6. 
16 Billetabnehmer. 
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Rechtsconſulent. 
Hr. Juſtizrath Emil Härtel, „gehtsanwalt u. Notar am 
Kal. Kammergericht, u. d. Linden 5! 
Theaterarzt. 
Hr. Dr. Poppelauer, Blumenftr. 63. 


Barfellende Mitglieder. 


‚Herren: 
Bennemann, Blumenftr. 8. Rennen, Blumenitr. 76. 
Berthold, Holzmarktftr. 50c. Pisiferforn ¶ . Bibliothe ⸗ 
Buxwig (Oh ixektor), Kö— ar.). 


nigsſtr Reuſche, Schmidtſtt. 6. 
eim, Biamenft. 26. Richardt, Blumentr. 21. 
elmerdin (f Regie). Ruff, Walnertheaterftr. 47. 

Keller ff egle.) Sau M., aupadftr, 11. 
Kurz, kU Markusftr. 30. Seidel (f. Regie). 


Temaitre, Haudvogteiplag 4. Wilfen, Blumenftr. 8. 


Damen: 
Frl. Brand, Blumenftr. 9. Bel. — €, grüner 
. Sauger, iner Weg 6. Fr 
. Santie, tralauerbrüde + ea dv M, Ranpachftr. 


. Paufer, Stealauerbrüde - Sielte Blumenftr. 738. 
ir. Agnes Wallner (Dir.), 
5 Säätter, Blumenftr.77. Wallnertheater: u. Raus 
pachſtr. Ede. 
Chorperſonal. 
Herren: 
Dithrich L, Sandöbergerftr. Müller, kurze Str. 15. 
Mülterftebt, Wadzeditr. 5. 
—8 IL, Königsthor 71. Sun Blumenftr. 63. 
Fiſchbach, Eouifenftr. 20. Qminger, Rofenthalerftr. 
—8 Drantenftr. 54. 
ung, Weinftr. 19. ubsis, Andreaäftr. 33. 
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Damen: 

Ertl. 1 Dräger, Bfumenftr. 3. Frl. Michaelis, E, grüner 
= Engel, ‚alte Schönhau: Deg 5. 

ferftr. 2 « Digaelie, 8. grüner 
J —— Keibelitr. 12. Be 
» Knabe, Budowerftr. 1. + pfeffern, Raupadftr.. 
© Rukfeera Dlumenfir.6. . Nitter, Draganerftr. 40, 

Frl. Schulz, Mehnerftr. 17. 

Rinderrollen: 


Sara Michaelis. KL Müller. 


Souffleufe: 
Br. Häusler, Linienſtt. 134. 


Ballet. 
Balletmeifterin: Fr. Müller, Wallnerthenterftr. 50. 


Tänzerinnen: 


Die Feld. Deter, Erfurth, Ianfon, Kaniga, König 
u. 20 Eleven. 


Rapelle. 


Hr. Bial, Kapellmeifter, Aleranderftr. 24. 
r Rentz L, Eoncertmeifter, Artillerieftr. 
ie Burwig, Chordirektor (f. barft. Geilter), Königaftr. 29. 


Violiniſten. 

Die Herren: 
Senutat, Köpniderftr. 127. Rietös, Hirtenftr. 16. 
Günther, Rofenthalerftr. 71. Rank, Cottumftt. 7. 
Haufe, Mufakftr. 29. u. 30. Reng L. (f. Concertmeifter). 
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Sratſchiſten. 
Die Herren: 
Schulze, Straufbergerftr. 26. milrich, gr. Hamburgerftr. 8. 
Celliſten. 
Die Herren: 
Köhler, Prinzenſtr. 82. Steinke, Friedrichsſtr. 8. 
Contrabaſſiſten. 
Die Herren: 
Rietz, Tielſtr. 2. Wittkowiak, grüner Weg 112. 
alstiſten. 
Die Herren: J 
Burmeifter, grüner Weg 108. Kaßdorf, grüner Weg 108. 
Kboif: 
Hr. Haſſe, Elifabethitr. 44. 
Clarinettiſten. 


Die Herren: 
Rentz DL, Artillerieftr. 15. Stotibzod, Markgrafenftr. 


Sagottif: 
Hr. Schulz, Koppenplatz 3. 
Borniften. 
Die Herren: 
Pilhatſch, grüner- Weg 83. Richter, grüner Weg 2. 
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&rompeter. 


Die Herren: 
Kunze, Deanteufelitr. 44. Raneberg, Stallſchreiberſtr. 


Poſauniſt: 
‚Hr. Littmann, Brunnenſtr. 56. 


Gr. Trommel: 
Hr. Köppen, alte Schönhauſerſtr. 48. 


AL Trommel: 
Hr. König, Blumenftr. 4 u. 5. 


Dekorations: und Mafchinen:Perfonal. 


Hr. Locher, Dekorationsmaler, Raupadftr. 2. 
* Schenf, Theatermeifter, Segmenten, 39, 
» Steinmar, Schnürmeilter, slinsrthentenft. 4. 
» Gtegliß, Lapezierer, Blumenftr. 
= Hinke, Malergehülfe, vor va Köntgstfor 9 
6 Tilchler, 6 Zimmerleute, 5 Abendarbeiter. 


Garderobe: und Beleuchtungs-Perfonal. 


dr atſchke, Ober-Garberobier, neue Grünftr. 40. 
oding, Sarderobier, Schügenftr. 78. 
» Kraufe, desgl, grüner Meg 
Fr. u. Frl. Werkenthin, — grüner Weg 18. 
Hr. Büdling, Srifeur m. 3 Geh. Münzftr. 16. 
. Seller, Infpettor der Gad und iſſerwerke, Raupach⸗ 


— Belenchter, Weberftr. 14. 
En desgt, " H. Markusftr. 30. 
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Requifitrice: 
Br. Miqaelie, grüner Weg 5. 


Sülfs:Perfonal, 


Hr. Srohmann, Hauswächter, Blumenftr. 59. 

« Cifenbarth, Portier, im Theatergebäude. 

« Kröbel, Heißer u. Arbeitsmann, Malbertft. 17. 
2 Hausftatiften. 2 Kehrfrauen. 


Ouvriers: 


iltl Koönigl. Hof-Tapezier einer, 71. ’ 
midrieh, Salfeinfe, Narpaäffe & Barel 

Klempnerm| Blumenftr. 25. Hr. innen. "Slafermitr., 
Blumenſtr. Sl, Die Hrn. Bernhard u. Kretihmar, Mid 
beffabrifanten in Dresden. Hr. gelbter, Seilermftr., neue 
Schönhauferftr. 16. Die Hm. Laue u. Rebling, Stein: 
gr Babrifanten, Lindenftr. 61. Hr. Rönne, Vergolder, 

iedricheftr., 58. 





Abgegangen. 
Herren: 


Auburtin (entiagte der Bühne). Jen dersky (n. — 
Menge, Deforatione änfy, (n. Woltersdorff- A 
Müller. Sendler (Souffleur, ins Privatleben ER 


Damen: 


Bel. Bedenaner. 3 En letter Bühne.) & 
Glas (n. Viktoriath.). L &sth be (n. Wiesbaden). 
Krauſe (n. ek) u — (n. Frankfurt a. D.) 
EELNoIte(n.Mainı). Fr. u. Fri. Renn ert (1. Grag.) Frl. Sal. 
&el. Shmidt (n. Weimar). Fri. Anna Schramm (n. Fr. 
Wilhftbt. TH) Bel. Strang. 
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Heu engagirt. 
x Herren: 

Bennemann. Berthold. Dietrih IL Heim. 
Rurz. Lemaitre Locher. Richardt. Ruff. Schwin- 
jr. Wilken. 

Damen: 

Sri. Brand. Bel. Oauger. Sr. Häusler. Frl. 
ug Bel. Panfer. Eel. Pfeiffer. Stl. Guätter 
E. Schmidt. FM. Scholz; Frl. Stolle, 


Geftorben: 
Hr. v. Hirsch (Theateriefretair). Hr. Witſchel (Kaſſen- 
diener). 


Gaftfpiele 


vom 16. Dftober 1866 bie dahin 1867; 


Die feanpöfifche Theatergeſellſchaft unter der Direktion des 
9m, Luguet, Imal. — Der Kpl. Mufikdirektor Hr. Wie 
yestmit feiner Kapelle (u mohlthätigem Zmede), Imal. — $r. 

iemann-Seebad) u. Signora Sarolta, Imal (zum wohl- 
tätigen Zwecke). — Der Herzogl. Coburg: ‚Sotgaiice Hof: 
tbeaterdiveftor Hr. Briedrich Saale, 25 mal, — Die Hrn. 
Rott ımd Swoboda, v. Th. a. d. Wien, 28mal. — Frl. 
diſcher v. Wien, 16mal. 


Neu aufgeführte Stücke 
in der Zeit vom 1. Oftober 1866 bis dahin 1867. 


Luſt ſpiele: 
Mit fluchen. Ein feiner Diplomat. Unſere braven Land- 


62 


leute. Im en. Raſch gefreit. Ich liebe ihn. Engel und 
Satan. Die Schuhe der. uefnen Aurora. Les deux timides. 
Ein eiferner Charakter. Das Fräulein von Seigliere. Die alten 
Zunggefellen. Die Hochzeitsreife Ich heiße Scholz. Ange 
nommen. Ald Verlobte empfehlen ich. Die Herren Infpektoren. 
Die legte Puppe. Aus guter Familie. Engliſch. 


Baubevilles, Poffen, Stüde mit Geſang: 


Das Ganze beruht auf Diskretion. Ein gene Kerl. 
Die Efelöhaut. Die Prinzeflin mit der Iangen Nufe. (Zwei 
BVorftellungen des Kinvertheaters). Alte Sünder. Im Warte 
faton III. Kaffe. Ein alter Commis. Cine Weinprobe. Fünf- 
zehn Minuten im Zauberjalon, oder: DieSpbinr. Im Dienft- 
mann’s Bureau. Frühere Verhältniffe. Das Mädchen in Blau. 

ofannen: Engel. Liebe im Conditorladen. Die Eheftifterin. 
wei Taube. Bleib’ bet mir. Unerwartet, ober: So muß es 
Tommen. Auf dem Eperzierplag. Bor dem Balle. Zwei von 
der Nadel. Un, bie Nymphe. Er will fie los fein. Wo 
bleibt die Kap? Auf verbotenem Wege. Die faliche Patti. 
Die Schäferin. Anno 66. Fünf Minuten Berliner. Drüben. 
Zahrmarftfeft zu glunberiweilern. Lehmann auf ber Parifer 
Veltausftellung. Der Reinfal_bei Schafffaufen. Ceenfteher 
Nante tm Berhör. Parifer Differenzen. So find bie Weiber. 
Nur dich allein! Blümchen. Ein ruhiger Miether. Der 
Soubrette Ießte Rolle. Der Iehte Lehrjungenftreich. Am grü- 
nen Tiſch. Tin Stündchen vor dem Potsdamer Thor. ei 
Waffer und Brot. 


Neu einftudirt: 


Berlin, wie ed weint unb lacht. Schuldbeladen. Einer 
von unfte Leut. Muſikaliſch-deklamatoriſche Abendunterhal- 
tung. Die Afrifanerin in Kalau. Pietfh zum eritenmale 
in Robert ber Teufel. Gewohnheiten. Zürft Accapulco, Mon: 
fieur Herkufes. Cin vergeffener Ballgaft. Cin Stündhen auf 
dem Gomptoir. Anzusipe Zeiten. Eine leichte Perjon. Im 
Borzimmer Seiner Ercellenz. Dan fucht einen Erzieher. Cine 
gie Piquet. Sie ift wahnfinnig. Ein höflier Mann. 

in Arzt. Die beiden Klingeberge. Der Königefieutenant. 
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Doktor Peſchke. Hermann und Dorothea. Hobe Gäfte. Die 
Kunft geliebt zu werden. Gin Bräutigam, der feine Braut 
verheirathet. jeder’ 8 Geſchichte. Die verfolgte Unſchuld. 
Berliner Sonntagsfäger. Namenlos. Der Meltumfegler wider 
BWillen_ Er hat It. Herr Meidinger und fein Contrabaß. 
Das Schwert des Vamokles. Ein Wort an den Minifter. 
Während der Börfe. Dir wie mir. Der Goldonkel. Nimrod. 
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Verzeichniß 
fänımtlicher 


Mitglieder des Birtoria-Cheaters in Kerlin. 


Direktor und Eigenthämer: 
Hr. Rudolph Cerf, Grenabdierftr. 30. 


Dramaturg: 
Hr. Dr. Julius Laster, alte Jakoböfte. 47. 


Regie: 
Hr. A. Petermann, Regiffeur, Linienftr. 30. 


Sheaterarzt: 
Hr. Dr. Höpner, Prenzlauerftr. 458. 


Syndikus: 
Hr. Dr. Golz, Rechtsanwalt und Notar, Papenftr. 10. 


Bureau und Cheater-Snfpektion: 


Hr. Mattern, Haupt-Kaffen-Rendant, Alerander-Plaf 2. 
: Ltederley, Bureau-Vorſteher, Prenzlauerftr. Zus 
: Steinborn, Kaffirer, Markgrafenftr. 84. 

. EB er Anfpicient, Brunnenftr. 130. 
ade Seinen Grenabdieritr. 23. 
ifcher, jendiener, Orenadierftr. 40. 

. ES jeaterdiener, Chauſſeeſtr. 27. 
* Schmidt, Droefterdiener, Orenabierjtr. 80. 





Barflellende Mitglieder. 


J Herren: 

Fricke, gr. Frankfurterſtt. 91. Rollſcheck, Breslauerſtr. 1. 

Galfter, Linienſtr. 196. Simon, Örenadieftr. da, 
8. Stange, Schönhaufer Com · 


änfeler, Sivsft . 
. erger ( (8 Brunnen: _munikıtion 12. 
fir. 130, Stern, Oranienftr. m 
soläfkamm, gr. Georgenkirch⸗ —— Kaſtanlen · Allee 38. 
 Tieg, neue Kenigeſtr 55. 


omann, Chrifkinenftr. 3%, Mhlin (Chor-Inip.), Tem 

ge —E 20. iin later Sn J 
Damen: 

SL Seuerſtade, Euilabethſtr SR, M. Le Seur, Krausnide 


Bi "in, Meranderftr. 368. Fr. itter, Gipäftr. 1. 
N? Dragonerftr. 45. Frl. Picha, Aleranderftr. 66. 
® get e, Wilhelmeitr..114. . Br. urbane, Bluwenſtr. 23. 
« Kühle, Beinmeitterftr.8. ®rl. Kicenga, Münzftr. 16. 
Sr. Walden, Mittelitr. 35 
Rinderrollen: 
Marie, Sophie und Hebwig Gruben, Münzftr. 20. 
Souffleur: 
Hr. Leihn, Angermünderftr. 1. 


Ehorperfonal. 
Herren: 
Bähring, Kaftanten- Allee ar. Stahn, Brunnenftr. 146. — 
’Biöffem, Wollankſtr. 5. "Stern, Oranienftr. 171. 
Böhrig, Höchfte Str. 64. "Thiele, Echwedterftr. 4. 
Hennig, Einienftr. 94. *Tiep, H. Ueranderftr. 38. 





Singe, ‚Brunnenftr. 27, BVinfelmann, Rofenthalerftr. 
Jüterbogf, grüner Weg 2. 65. 
Guber eh nlottenburg. miitighanfen, Straueber ⸗ 


*. Metfch, Wolantſte 19. gerſir. 3 


Damen: 


Frl. Donaventura, Grena Fıl Reden gohaunt 18. 
bierftr. 43. Lugui, Alerander! 
. — a Bringen enftr. 84. Bel. "Mayer, enable 


side, hönholzer- 
18 Ya s Reinter, Dranienftr. 

BE n. ige 
. 18, s . Aleranderftr. 66. 
Br "arleben, H Frantfur + alanber8, Beinmeis 
. en Dragees 45. = Sämitt, Grenadierftr. 

= Herger, Bemmente 100 
ternfeld, Kodfi. 73. 
Die mit einem * Begeiääneten pielen ihren Talenten angemeffene 
ollen, 


Ballet. 
Wienrich, Balletmeifter, Grenadierftr. 34. 
9. Sölien, lien — 27. Biete, 6. 
ondig renal 
& Pan, Solotinzerinnen. &, Linienftr. 30, 
Choryphäen: 
Frl. Grünbaum, Grenadier- Frl. Veit, Grenadierſtr. 43. 
fir. 4a. = Weffely, desgl 
Eorps de Sallet. 
Frl Qurin, Schönhauferftr. Frl. Gohmann, Münzftr. 27. 
“ . Hartwig, Rofent derftr. 


” —— Ei . Si el, ottumftr. 6. 
hauferftr. - Jan de, Schumannöftr. 
« Gejelli, Selbe. 12a. 


:6& 1" » Köll bierftr. 27. 
Bolämann Pringenftr. : Säller, Order ftr. 


7 
Malmene, Shö L t nhau · 
El. Ralmöne, ne, ändere 5 gas si) ie 
. Bennler, —S Ei r Kaufen 
Er „Rofenthaterfte.36, » Scenzel, —E 
» Meyer, 
. AN Georgenftr. 51. . Waberstt, Lindenf 
oplowsfa, Kanonier = Behberin, Briel fe: 
1048. 
. udow, Friedricheſtr. 52. 
" Siguratinnen: 
Die Die Arie Slenberg, Heimann, Memmler L, Memm» 


Her, Scherger L, Scherzer IL, Schmibt, 
Steinmälter. 3 i ° 


Sallet-@leven: 


GrubenL, mziska Sääter 
Gruben H, Fine Salien, Bigerf. 
Gruben IL, Rünzftr. 20. auline Stüler 

Gruben IV., malie « Strtemer, —* 


—Q8t 
' } Steinftr. 12. 
i I., Au ce ;bellinerftr.89. 
sage Steinftr. 28. u * Bi 


Rapelle. 


Hr. A. Conradi, Kal. Muſildirektor, Blumenftr, 60. 
* Urbaned, Concertmeifter, Blumenftr. 2% 
» Monno, Ballet-Dirigent, Hirtenftr. 12. 


Biolinifen. 


Die Herren: 
Liefeldt, Sandwehrftr. 21. Urbaned IL, lan 
Kanne G. Ballet-Dirigent.) Kr De weft 
Müller, Schönhanfer-Allee 1. Weffel, Chriftinenftr. 35. 
Tom Barge, Kronenftr. 44. Zenke, Burgfi. 9; 
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Sratſchiſt en. 

Die Herren: 

Grieben, kl. Brankfurter. Naundorf IL, EL. Werander- 
fir. 15. fi. " 


Celliſten und Eontrabaffiften. 
Die Hereen: 
Keßner, Blumenftr. 3. Naundorf L, Brummenftr. 5. 
Marefch, Prenzlauerftr. 20. ‚Shönburg, Amalienftr. 4. 
ö Slötiften. — 
Die Herren: ji 
Fiſcher, Oranienftr. 48. Meyer, Schwedterftr. 9. 
oboeitten. 
Die Herren: 
oginezorft. Straueberger· Meinberg, ohirſain. ‚08. 


Sagottiften. 


Die Herren: 
Klofe, Alerandrinenftr. 18a. Belfeemann, Georgenkirch · 
ba. 


Elarinettiften. 
Die Herren: " 
Hoffmann, Sehrbellinerftr.de. Schmidt, Chauſſeeſtr. 66. 


Horniften, 
Die Herren: 
Brannafd, Hirtenftr. 10. Martin, Erientt, s1a. , 


Hoffmann, u Mleranderftr.15. Schulz, Chauffeeitr. (Gather 
Füfilier-Rajerne, 


6. 


Trompeter. 
Die Herren: 
Brabant, Alerandrinenftr. 16. Noffer, Blumenftr. 59. 
Pofauniften. 
Die Herren: 
Ley, Schendelaaſſe 1. Walter, Hirtenftr. 9. 
Eee Reha. a. Waltet. Hirte 
Tympaniſt: 
Hr. Bührlein, Dragonerſtr. 6a. 
Sr. Trommel: 
- Hr. Schüg, Adalbertsftr. 7a. 
Bequifiteur: 


‘HR. Sontard, Rofenthalerftr. 66, 


DeEorations: ımd Mafchinen Perſonal. 
en, Gebrüder Borgmann, Dekorationsmaler, Orenadterftr. 18. 
& Gudt, Mafhinenmeiiter, Iuvalidenitr. 13. 
Beder, ginienftr. 162. 
Gebhardt, Örenabieritr. 21. 
IHride, Pallifadenftz.. 396. 
Krüger, neue Königeitt. 6. 
enge —— 11. 
eyer, Brunnenitr. ini 
iien Koblanfite. 3. Maſchiniften. 
iberfhmibt, Dragonerftr. 108, 
Schmidt, Gtenadieritr. 21. 
Säliät, Wollınkitr. 1A . 
Weigel, neue Königeitr. 59. 
ernten, Prenzlauerftr. 43. 
cb, Barbenreiber, Örenadieritt. 30. 
3 aid, 6 Zimneriente, 24 Hülfsarbeiter. 


Beleuchtungs-Perfonal. 
Hr. Sommer Beleuätunge:Dufpettor, Grendierftr. 48. 
* Borath, Brunnenftr. 
« Ruttig, Blumenftr. Beleuchter. 
a nal edlofer f.Samburgerftr a. 


Garderobe⸗Perſonal. 

Hr. or fe, Ober: Garberabier, SImvalibenftr. 112, 
. €, "Srenadierftr. 1 
. —2 Hirtenſtr. cu —* 
» Xeeller, Grenadierſtr. 14. 
Br. ——8 Fa +Garderobidre, Weinmeiſterſtr. 12. 
» Ola 
J Ei &, Gramenft 1 Pr | önseotinn. 
» Meyer, —A 

Kt ET ezter, Hirtenftr. 6. 
er Bädling, Selen m. 3 Geh, Münzfte, 16, 


Sülfsperfonal. 


Dannenfeld, Invalibenftr. 14, 
9 a * — 
® dwe, ieterfir. 
Br. Krüger, neue a 
em. 


. lab, Portier, ip 13. 


- Bei ‚DO ti ” 
2 BEE Dema 2,, ., [ Omen 


2 


FTogenfdlieher: 


Hr. Bertram, gerenmeiten, Weinmeiſterſtr. 12. 
9 Ben ber, Brumnenftr. 137. Hr. Ranspach, Blumenftr. 4. 
Be Semaneke, 10. = Rast Puttkammer- 


ifcher, gie, 6 
riebel, ufleeftr. 61. = esiting, Grenadierfir. 
2 . Ehweiser, Linien! 

Rranfe, Hirtenfte. 6. = Sommerfeld, * 
Liebert, Schoͤnhauſer bergeweg 

Allee 408, . sine, "Bafferthor- 
® eippader, Breölauerftr. fir. 4 

i. 3 Hirtenftr. 5a. 

. Montag, Schwedterftr. = wert meifter, Zunterftr. 


Diejede, Bier "5. 


Adgegangen. 


Die Herren: 

Bärenfeld (n. Görlitz). Brand (n. Bremen), GII- 
menzeih (a. Mainz). Sreitag (n. Stettin). Dane 
n. in. A Kremershof (n. Hannover IL.) N) Sa: 

ig). jene Keinhardt. Romant (n. Wien). 
er (m. mu)... Stoß Benuto de Branzesto 

—28 
Die Damen: 


Kr ara) (n. Stettin). A ae wen Ehen 
ven jarhow (m. . 
—— Som ri) tl.Geiger. Br. Geipelbreht 
in An ®. BWolt, Th.) Frl. Suianre In len). 2 Si 
0. Polen), Bel. Hoffmann. aler (n. 
Kraus (m. Hamburg.) Br. — (n_NRürnber; er 
anner, Bal lineare {n. Serihnaen), Bel. — Na. 6 
) yra. Bl. ter, ooiotängerin {m Brei» ı 
a). ka 6: Hneider (n. — Frl. Schuiz. El. 
Singer (n. Berlin, erth.) 
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Verzeichniß 
fämmtlicher 
Mitglieder des Birtoria-Cheaters in Kerlin. 


Pircktor und Eigenthümer: 
Hr. Rubolph Cerf, Grenadierftr. 30. 
Dramaturg: 
Hr. Dr. Zulius Laster, alte Jakobeſtr. 47. 
Regie: 
Hr. A. Petermann, Regiffeur, Lintenftr. 30. 
Sheaterarzt: 
Hr. Dr. Höpner, Prenzlauerftr. 458. 
Syndikus: 
Hr. Dr. Golz, Rechtsanwalt und Notar, Papenftr. 10, 
Bureau und Cheater-Infpektion: 
92 Meberey Bu dbrhei, Braune 6 


Steinborn, Kaflirer, Martgeafenftt. 84. 
s ae Infpicient, Brunnenftr. 130, 


tier, Hausinfpektor, Grenadierftr. 23. 
Fiſcher, Kaffendiener, Grenadierftr. 40. 
» Schneider, Xheaterbiener, Chauffeeftr. 27. 
* Schmidt, Ordefterdiener, Grenadierſtr. 30. 


[7 


Barflellende Mitglieder. 


Herren: 
Kite, I. ieterfte. 91. Rollfched, Brealanerftr. 1, 
Garen ehenke io — Simen; Örenief da. 
dan eler, Gipsftr. 8. Stange, Scönhanfer Com · 
‚erger ((. Ju), Brunnen: munitikion 1, 

Stern, Dranienftr. nm 
Selöenm, Georgenkirch · —— Kaftanien-Allee 38. 
Hdmant, Ghrifinenfe. 2. n lakr-snnd. 2 ap: 
omann menftr. h or: emp · 

DoHL, Prenzlanerftr. 90. —D J 

Damen: 
En ‚Beuerftade, Eiifabetgftr. + m, Le Seur, Kraudnide 


Pr ill, Meranderftr. 368. Fr. "klter, Gipäftr. 1. 
= Flop, Dragonerftr. 45. Fl. Picha, Aleranderftr. 66. 
= Rothe, Wilhelmeitr.114, , Fr. Urbaned, Blumenftr. 23. 
« Kühle, Weinmeiiteritr.8. Stel. Ace, Münzftr. 16. 
. Walden, Mittelftr. 35. 
Rinderrollen: . 
Marie, Sophie und Hedwig Gruben, Münzftr. 20. 
Souffleur: 
Hr. Leihn, Angermünderftr. 1. 


Shorperfonal. 
Herren: 
Bähring, Kaſtanien-Allee 47. abn, Brunnenftr. 146. 
-Biöffem, Wollanfftr. 5. "Stern, Oranienftr. 171, 
Böhrig, Höchſte Str. 64. "Thiele, Echwedterftr. 4 





Hennig, Einienftr. 94. *Tieg, H. Meranderftr. 33. 
Dinge, —— 27. Winkelmann, Kofenthalerftr. 
*Züterbogf, grüner Weg 2. 65. 

Eauber, Kern Wittighaufen, Etraueker- 


*y. Mei, Wollankitr. 19. gerftr. 32, 


Damen: 


B. tura, Grena⸗ Bel KR . 15, 
ae nn Br. Gugalı Scan. 6 
;renabierftr. 


» Baya, Pringenftr. 8. Bel ma er, 
J — 9 Elke J 
green, . Renner, Dranienftr. 
» Suhrmann, m ige 
ft. 18. . — Aleranberftr. 66. 
Br. Grieben, kl. Frauffur = Rofenberg, Weinmei- 
terſtr. 16. 4 
Meißner. Dragonerftr.45. . Sämitt, Grenabierftr. 


» Herger, Brunnenftr. 130. 
Eıl. "Sternfeld, Rode, 73. 


Die mit einem *Bezeichneten fpielen ihren Talenten angemeflene 
Rollen. 


Ballet. 


Hr. Wienrich, Balletmeifter, Grenadierſtr. 34. 
* Köller, Golotänzer, Grenabierftr. 27. 
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Choryphãen: 


GL Brünbaum, Grenadier⸗ Frl. Veit, Grenabierftr. 43. 
fir. 4a. = Beflely, desgl 


Corps de Sallet. 
FL Zzrin, Schönhauferftr. Frl. Goßmann, Münzſtr.2 


Enaet, Mohrenfte 46, 
» Gelehriäe, neue Shin > gempit, Bottumftr. 6. 


haufe 
. @eilllir Keleite. 120, 
« &ömw, Kofterftr. 2. 


* Sartınig, Rofent —* 


anide, Schumanmöftr. 
2* 
J Solhmann, Prinzenftr. +» Köller, Orenadierftr.27. 


Li 


Fe. Zalman, — Schänhaufer et. SREH, ) Er 
. Demmler, Drantentr. . ge Kaufenftr. 59. 


engel, Grenabdierftr. 
s Denen, Rofentfaferfte.36. 
» Peter, Georgenftr. 51. . Baberti, ein! 1 I 
. oplowsfa, Kanonier = Bebberin, Friedi —* 
040. . 


. Auen, Friebrichefte. 53. 


Siguratinnen: 
Heimann, MemmlerL, Memm: 


18. Gffenber, 
ler Te Pl &aerger L, Scherzer IL, Schmidt, 
Eieiumätter 


Sallet-@leven: 


GrubenL, nztöfa Schüler, 

Gruben IL, | 9; Be eahire, |ilgerft. 
A 
Senden De Eanıe e Stelemer, Vehrbelli« 
en enl, 

ge en Klemm 1 dans Che Behehenerfr.s0. 
zoder, 1 28. 


Rapelle. 
A. Eonradi, Kal. Mufikdirektor, Blumenftr. 60. 
© Tebancd, Gonertmefen Blumenftr. 33. . 
» Monno, Ballet:-Dirigent, Hirtenftr. 12. 


Violiniften. 


Die Herren: 
Liefeldt, Landwehrftr. 21. Urbaned IL, Prenzlau 
Behand. — ef. 
Müller, Schönhanfer-Allee 1. Weffel, ‚Striftinenftr. 36, 
Tom Barge, menftr. 44. Zenke, Burgftr. 
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Sratſchiſt en. 
Die Herren: 
Grieben, M. Frankfurter⸗ Haunterti, 1: ALuranden· 
ſtr. 16. ftr. 


Celliſten und Eontrabaffiften. 

Die Herren: 
Keßner, Blumenftr. 3. Naundorf L, Brunnenfir. 5 
Marefch, Prenzlauerftr. 29. ‚Shönburg, Amalienfir. 4 4 
Slötiften. 

Die Herren: J 
Fiſcher, Oranienftr. 48. Meyer, Schwedterftr. 9. 

“ Hboiften. 

Die Herren: 

Suntporft, Straucberger- Meinberg, Eauffeeftr. 103. 


Sagsttiften, 

Die Herren: 
Klofe, Alerandrinenftr. 18a. Zallsemann, Georgenkirch · 
Mr. ba, 


Clarinettiften. 
Die Herren: 
Hoffmann, Fehrbellinerftr.da. Schmidt, Chauffeeftr. 66. 


Dorniſten. 
Die Herren: 
Bramnnaſch, Hirtenſtr. 10. Martin, Linienſtt. 61a. . 
Hoffmann, H.Meranderftr. 15. Schulz, Coqufſeeſit. (Garde · 
Füfilier-Rajerne.) 


Trompeter. 
Die Herren: 
Brabant, Alerandrinenftr. 16. Nofſſeck, Blumenftr. 59. 


Pofauniften. 
Die Herren: 

Ley, Schenbelzafie 1. Walter, Hirtenftr. 9. 

Erin ber, ee u. alter, Oittenſ 


Spmpanift: 
Hr. Bührlein, Dragsnerftr. 68. 


Gr. Trommel: 
- Hr. Schũb, Adalbertoſtr. 7a. 


Requiſiteur: 
Hr. R. Gontard, Roſenthalerftr. 66. 


DeEorations: und Mafchinen Perſonal. 


gen Gebrüder Borgmann, Deforationsmaler, Grenadterftr. 18. 
Suhl, Maicinenmeiiter, Suvalidenitr. 13. 
Beder, Linienftr. 162, 
Gebhardt, Örenabierftr. 21. 
IHride, Pallifadenftz. 3b. 
Krüger, neue Königeitt. 6. 
Suttmanı, Geox; Eu 11, 

eyer, Irumnenitr. 1: 
Deitimip, Beblanfi.3 Maſchiniſten. 

ilberſchmidt, —— 108, 
Schmidt, Grenadierftr. 
SHliät, Wollantitr. ie ‘ 
Weigel, neue Königeitr. 59. 

enlten, Prenzlauerftr. 43. 

(ch, ‚Barbenreiber, Orenadieritr. 30. 

3 Sifehlen, © Simmerlente, 34 Gälfearbeiter. 


Beleuchtungs⸗Perſonal. 


Hr. Senne Beleuhtungd-Iufpektor, Grendierſtr. 48. 
« Borath, Brunnenftr. 124. 

* Ruttig, Blumenftr. 34a. Beleuchter. 
Stane, zugl Schlofier, M-Hamburgerftr.®. 


Garderobe⸗Perſonal. 
8 Ober⸗Garderobier, Invalidenſtr. 112. 
er "galt “ Gemadierftr 10. zuien, In fi 
hilling, Hirtenftr. m Garderobiers. 
» Treller, Grenadierfr. 14. 
Br. Bertram, nero e, Weinmeiſterſtr. 12. 


» Ölap, Sn 
* Kati, Brunnen; eh Garderobidren. 


Hr. gsauft, pegter, Olrtenftr. 6. 
* Büdling, Fleur m. 3 Geh, Münsftr. 16. 


Sülfsperfonal. 


ER ade) Omnia. 
= Stöwe, Dichten, gr ae ”. 
Br. Krüger, nene Kon 
Kehrfrauen. 
Slaß, Portier, ſtr. 13, 
vi ——— 


Bec I. 
— De 2 a6 [oma 
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Kogenfhlieher: 


Hr. Bertram, Sogenmeifter, BWeinmeifterftr. 12. 
9 Ben der, Brunnenftr. 137. Hr. Ranspach, Blumenftr. 4. 
Bernbed,Bernauerftr.10. ⸗ — Puttkammer · 
Fifcher b 
Friebel, Ehaufleeftr. 61. — — Grenadierſtr. 


— ——— —— 
o w er, 
aufe, 6i — eine 


Kraule, Girtener 6. 
. sure ‚ Wafferthor 
Li 


eiehert, Schoͤnhauſer 
jee 408, 
. en en Bredfauerftr. 
5 Didener, Hirtenftr. ba. 
Bertmeifer, Sunkeftr. 


5 mentas, Schwebterftr. 
\ Biejede, hiſcherm 6. 


Abgegangen. 
Die Herren: 

Bärenfeld A Görlig). Brand & Bremen). GII- 
menreih (n. Mainz). reitag (n. Stettin). Hl 
(m. —— Kremershof (n. Hannover I.) maprig In 

eur Reinhardt. Romani (n. Wien). Sa: 

in. — Stoß. Venuto de Frauzesko m 

openhagen). 
Die Damen: 

Bel. Baette (n. Stettin). et, Bepler Bel. v. Be- 

be ji an, v. Eifer 

1. Geihelbret 

er I au ER grl. Suinarı in ofen). Bel. aller 

of mann, aler (n. 

(u, Daten), za urg.) Br. — (m. Nürnberg). u 
tanner, Bal —— a Kopenhagen). Eel. ind, (n. Go⸗ 
eure) Tel, Cyra. Frl. Richter, Solotängerin (m. Bres ı 

DE hneider (n. Meiningen). rl. Schulz. Brl 
ER, —* DE ment.) 
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Geſtorben: 
Hr. Hänfel, Sqauſpieler. 
Lontraktbrücig: 
Frl. Welſch, Sigurantin. 


Baftfpiele 

vom 1, November 1866 bis 16. Oktober 1867: 

Hr. Hermann Hendrihe im Monat Januar und_im 
Au auft, — Hr. Thomas, v. Thaliath. in Hamburg. — Die 
Ft ide Bretten Be elliaaft ı v.Wien. — Fl. Ja: 
naufhed. — Bel. Roſenthal. — Bel. Bänner u = 
Ueber Bart v. „nllach in Hamburg. — Hr. 

ofth. in Dresden. — u. Br. Carey, Solotänzer. — 

herbarth-Flie — Sherbarth. — Die mel: 
10: Quartett:6: nger-Gefeltfaft, — Bel. Bandius 

. Brl. Schneeberger, Hr. Dr. Börjter, Hr. Baumetfter 
Mr Hr. Kierfchner, v. Hofburgth. Bien. — Vom 1. 
Inuar big L April 1867 Geltirte eine italienische Opern⸗e · 
ſellſchaft unter Leitung des Imprefario Hrn. Sorint. 


Neu aufgeführte m — nen einſtubirte en 


Die Henne mit den goldenen Eiern. Beinaelin Tauſend⸗ 
Ichön. Das Feſt der Handwerker. Wilhelm Tell Marie Anne. 
Sig von Berlichingen. Wilfen und feine. Tochter. .Räthz 
Heu von Heilbronn, Uriella. Stille Dali find tief, Er ift 
taub. Ein fbücterner Berfuch. Meden Deborab. Johannis - 
feuer. Ein Haberfeldtreiben. Der Weg durch's Fenſier. Im 
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Eriftenzen. Feſſeln. Die Eiferfücptigen. Der Freiwillige. Das 
y a Geihwifter. Gabriele. Dorf und Stadt. 
Zopf und Schwert. Die bezähmte Widerfpenftige. ‚Det: Pa- 
rifer Taugenichts. Gleich und Gleich. utterglüd. in 
moderner Barbar. Die Schaufpielerin. Der Zigeuner. Bas 
iae und feine Samilie. Beenhände. Marie, die Tochter bes 

tegiments._ So papte. Prinzeffin Hirſchtuk (Beerie). Die 
Role von Sevilla (Ballet). 


Verzeichniß 
ſãmmtlicher 
Aitglieder an Kroll's Theater in Berlin. 





Dircktor und Eigenthamer: 


. 3. C. Engel, Ritter des 8. 8. Joſeph · Ort 
vr. 8 "on Kroll'ſchen an Sin Den, 


Regie, 
Hr. A. Meaubert. Philippäftr. 4. 
sureau, Raffe, Infpektion x. 


. &. Auth, Sefretair, Chauffeeftr. 91. 
Himed, Kaffirer, Dorotbeenftr. 49. 
Echwieter, Eontroleur, inienftr. 67. 
Bohlleben, Nachverkäufer, Schönhauferftr. 67. 
Knoc, Infpicient, Potöbamerftr. 140, 
Zifchler, Zogenfchlieger, im Ctabliffement. 
Siarup, Thenterdiener und Requifitenr, Karlöftr. 17. 


Sheaterärzte: 


. Dr. thal, Friedrichsſtr. 1538. 
ee Anke 1 


Rechtsconſulent: 
Hr. Juftizrath Wilberg, Breiteſtr. 20. 
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Darſtellende Mitglieder. 
Herren: 
Bunt, d, ©. ie ifenftr. 5 —5 1. 
ernbar ou er, Deffa 
sache Körnerftr. 19. 
Bra, Karlöfte. 17. übers, Gartenftr. 161. 
© runow, Eonifenftr. 23. Metubert (1. Regie). 
Hagen, Souifenplag 5. Weiß, Schumanngftr. 16. 


12: tens, Wilheln u Hirfchelftr. 15. . 
plc f. ' 
Br u n möplag * ejo, Hirfche 


— Sau ghecerr ae 


ftr. 1: 
Fr. Danafint,  Doratfeen & ac, } Roten. 2a. 


Tänzerinnen: 
Fels. Anna u. Garoline Lieber zeit, Schumannäftr. 16, 


Seuffleur: 
H. Maynz, Hamburger Communifation 2. 


Ehorperfonal. 
Herren: 
denler Garläfte, 17. Einbermann, Invalidenſtr. 


Ewald, Meranderftr. 16. 
Ki, Brumneuft. 146. Siälker, Anflamerftr. 89. 
Wiegand, Sehrbeltnerftr. 94. 
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tn NE: . 
. Bel. Bolt, Marienitr. 11. El. Zudpis. Belle-Alltances 
. Dolacged, Detippein2, 


© Rabn; Karls. 1 Weyer, Bouienfte 55, 
: —— =. Sqhu· —3 — Sea, 2. 
mann. 1 Bil. &fheuiöner, Aula. 


. Lieberzeit, F, desgl. 
Fl. "Bedes, Rarlefe 724, 


‚Rapelle. 


Hr. Diecktor 3. G Engel, Tan b die Goncerte und bie bebeu- 
tenden mufitaftfchen Aufführungen, 

* Megborf, a ilbelmsfte. 71. 

+ Hipfel, Ruf und Chordireftor, Schumannäftr. 16. 
Penis, Gonterimäfte, Linkoſtr. 4. 


Arhefer- Mitglieder. 





Die Herren; 
Bumke, Linienfty. 28. Kuballe, aufgrafenftr. 101. 
Däter, Köpnideritr. 84, Müller, Fat tfte. 3. 
Daute, Genthinerftr. 37. {LLHatich, Rofenthalerftr.72. 
Ettler, Dragonerftr. 45. nie $ Goncertmeifter). 
Sriedrihe, Commandan ⸗ fe —— 16. 
tenſtr. 50. lle, Einfefte. 25. 
eidenreich, Sieienftz, 3. allen, Linienftr. 101. 
eimann, Kurzeftr. 10. . ‚Schmelzlein, Schwebterftr.5. 
ämpf, Gollnowitr. Sam, Krausniditr. 18. 
Kiging, Sinienitr. 105. rm 3, Shumannstr 11. 
Stenıti Marl, afenftr. a. Wolf, —— 
König, ann Zell, Angufiſtt. 6, 


Während ber, Opernfaifon wird das Drdeiter "Gebeutenb 
verftärkt. 
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Deforationgs, Mafchiuensund Beleuch⸗ 
tungs:Perfonal. . 
Die Sn Dr. Borgmann, Detorationämaler, . Grenadier- 


Hr. ie e Fheater⸗ und Maſchinenmeiſter, Wiemar ſches Haus. 
= Walther, Echnürmeifter, m. 3 Geh. Kötbeneritr. 8.9. - 
“= KRofchwieder, Beleuhtunge-Inipektor, Fägershof. 


Garderobe: Perfonal. 


9. Srohe, Garberobe-Sieferant, neue Rofftr 1. 
Bäthge, Garbergbig, Pätddauneritr. 
2 Garderobe-Öerülfen. * 
Lampe, Garderobiere, 2. 
FE. Schulze, Del, 
Sr. Büdling, Friſeut, m. 2 Seh ierenderpiah 2. 


Abgegangen. 
‚Herren: 
Behrend. Sof n. Kipi „Difjeld: Krü: 
ze Geifher Danıln in Bath Beth) Hayı. 
Schirmer (n Pefen.): Schönleiter (n. Pofen.) Timm, 
Wehrmann (n. Roftod). Kämpfer (n. Bolt. TH.) 
Damen: 
19). Ss Km But Hegeimann ee wor 
fi el. Hoffmann (n. Chemnii iin tl. v. 
ehe Fl. Schröder. En: Thelene, ® 


ar 


Opern: Saifon 
dom 1. Juni bis 16. September 1867. 


Regiffeur: ©, A.v. Weber. Kapellmeifter: Hr. Ad. LArronge. 
ai Mufit- u. Chordirektor: Hr. Hipfel. a 
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Darſtellende Mitglieder. 
Herren: 
Brandes. Boäheimen, Jäger. Kiping. Kruts. 
Lederer. Riefe Schön. Schmid. Varö. Bterting. 
Damen: 


Üigerth, Art, ® Mayr⸗Olbri 1. 
PN Er och. ẽt ayr· Olbrich. Frl 


Gaſtſpiele: 
Bel. v. Czelko. — Hr. Grunow. — & nonrabl, 
rl, Wilde. — Hr. Zottmayr. — Br. Mojer. — Bel 


naat. — Frl Walmore. — Hr. Bertoni. Ser Rath- 
geber, Solotängerin v. Hofopernth. in Wien. 


Ren aufgeführte Stücke 


vom 1. Oktober 1866 bis 1. November 1867: 


Der Troubadour. Die Iuftigen Welber von Windfor. Die 
Zannenfee (Weihnachtöftüd). A AR Ana Bei Treu umd 
Rugliſch Ei Beelanene Schwefter Marie. Ein mo» 
derner Rafirfalı —5 — Kandrath. Die Damen ber 
gele, A engl ae —A Buüͤndniß. Maison de sante. 

Negerknabe. Eine fchauerlihe That. Rüdesheimer. Tromb 
al-ca-zar. Im Wartefalon I. Claffe. Die Lampen-Prinzeffin. 
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Verzeihniß 
Tämmtlicher 
Mitglieder am Woltersdorf- Theater 
in Berlin. 





Bireltor und Eigenthämer: 
‘Hr. Arthur — Koniglicher Geheimer Commiſ · 
— gleichgeitig Direktor der, vereinigten ‚ühenter 
Königsberg 1. Pr., Chaufieeftr. 
Regie: 
Hr. Boledlaw Diatomitth, Oberregifſeur und Vertreter 
Direktion in deren aumelenbeit, Griehrihetr. 115, 
Best, Regiffeur, Keffelitr. 23. 
Man: —38 Dramaturg und artiſtiſcher Sekretair, 
Fe 
Sureau, Kaffe, Bnfpektion etc: 
Hr Fast Kaſſirer gefiel fer. a0 MM Zi. —. 
aty, ter or, Tier 
2 Saehhfer, Snticent atr Sefelafe, 60 
» Rofe, Xhenterdiener, Chauffeeftr. 27. 
Sheaterärzte: 
# Senitätäceth Dr. Gale woky, Friedrichoſtr. 96. 
Dr. Hoepner, Prenzlauerftr. 458. B 
Rechtskonſulent: 
Hr. Holthoff, Rechtsanwalt u. Notar, Dorotheenftr. 2. 
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Barftellende Mitglieder. 


Herren · 
Bils, Keffelftr. 21. LPlatkowitſch (f. Regie). 
Do8, Reflefte. 128. Shsnteiten, Ritt Re 6. 


Karusz, C. Keffelftr. 126. Wanner, Chauf 
PATH ne 100. J Beer. — I —8 
Negendank, Chauſſe⸗ Wexel di. Regie). 





Damen: 


el. Barnow, Keffelfie. 23. Fil. Hente;. Keffelftr. 19. 
® Altigenbad, Fried⸗ Br. Kranfhner, — 
“ richeftr. 115. Frl. Ratthey; Philippeſtr. 
0 Selpeikrent, Invali⸗ Br. mün Anthonv, ehe 


43. 
. Hanau, Chauffeeftr. 24. Frl. "Sönenen Linienſtr. 


Rinderrollen: 
Marie, Ernft u. Clara Freudenberg. 


Souffleufe: B 
Br. Burmeifter, Chaufiöeftr. 87. 


Chor: Perfonal. 


Herren: 
Bielig, Strelikerftr. 2. Meyer, Mepanbeinenfr. 15. 
Dutenuth, Schiffbauerdamm gilt, Behdeniderftr. 1. 
hubert, Streiißerftr. 2. 
Hendeit, neue Grünftr, 37. EHE Zaubenitr. 47. 
ämpfer (j. Inſpektion.) Timm, gr. Hamburgerftr. 308. 
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Damen: 
Frl. Bargftebt, Chanfleefte. Frl. Nath, Anklamerftr. 1. 
10. = 9». Nordheim, Marien: 
« Derpa, Sipafte, 10, fr. 11 
. FL Bollankeftr. I. + Neiß, Marienftr. 11. 
. Rachan, Grenadierftr.i. +. Reit, Mohrenftr. 15. 
-» Möwis, Wilhelmöfte. +» Sanne, Einienftr. 92. 
109. » Genft, n. Königäfte.57, 


Rapelle. 
Menge, Kapellmeifter, Chauffeeftr. 23, 
Se Benlhorn, Coneemmäfter 1 erepetitr, Keffelftr. 196, 
Violinifen 


Die Herren: 
Bennbolblt Goncertmeifter.) Groffe, Walbemarftr. 26. 
Drifcbel, Kaiferftr. 28. Meyer, Louiſenſtr. 1. 
Eichelberg, Fehrbellinerftr.d. Reinede, Keffelftr. 12. 
Bratfgif: 
Hr. Buttendorf, Auguftftr. 6. 


Celliſ: 
Hr. de Beer, Kaftanien-Allee 28. 
Contrabaffift: 
Hr. Schoppmeyer, neue Friedrichsſtr. 101. 
als tin: 
Hr. Auerbach, Invalidenſtr. 91. 6 


Elarinettiften. 
Die Herren: 
Anders, Invafidenftr. 41. Rohde, Dresdenerftr. 99. 
Oboiſt: 
Hr. Kreiſche, Chaufféeſtr. 9. 
Sagottiſt: 
Hr. Valerius, Chaufſoeſtr. 84. 
Dorniſten. 
Die Herren: 
Fathke, alte Jalobsſtr. 52. Hoffmann, Wollanksſtr. 8. 
Trompeter. 
Die Herren: 
Gerlach, Gipäftr. 29. Starke, Sohennitfr. Dr 
Pofaunif: | 
Hr. Schneidewind, im Theater zu erfragen. 
&r. Trommel: 
Hr. Machenhammer, Invalidenftr. 25. 


Pauker: 
Hr. Kahnt, Yuguftftr. 52. 


Dekorations: und Mafchinen:Perfonal.; 
Hr. Mena sen, Dekorations · u. Maſchinen -Inſpektor, Kefjel 
. 120. 


8 
Hr. Märkifc, Theatermeifter m. 6 Geh., am Branffurter 
te. 
. weft, Schnürmeifter, Streligerftr. im Ungermann'ſchen 
aus. 
-Brieß, Maſchiniſt, Rheinsbergerſtr. 41. 


Garderobe: und Beleuchtungs · Perſonal. 


Setzkorn, Gaxderobier, Chauſſéeſtr. 27. 
. Lindemann, —e Chauffeeftr. 83. 


SE Dildo, Garderobidren, Chaufeſt. 27. 


Hr. Büdling, Friſeur m. 2 Geh., Aeranderftr. 2. 
= Säirmer, Wluminatenr m. 2 Geh, Chaufleeftr. 27. 


Abgegangen. 


Die Herren: Tiedtke (n. Peteröburg). Emil Neumann 
Oberreg.) Kapellmeifter Michaelis. Köhlers (n. Stral- 
fund). Homann (n. Berlin, Diet) Woltered (n. 

otöbam). Refemann (n. Giberfeld). Mar Schwar (n. 

ankfurt a. M.) ‚ Dekorationsmaler v. Romer (n. Göln). 
Theodor Bafte. Glabifch. Bärenfeld (n. Görlip). 
Brinfmann (n. 2odj). 

Die Damen: Frl. Minna Scholz (n. Berlin, Wallnerth.) 
Fri. Marriot (n. Hamburg, Thaliath.) Br. Ka Weber 
(n. Bitten). 


.6,* 
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Verzeichniß 


ſãmmtlicher 
Mitglieder des Borfädtifchen Theaters zu Berlin. 


Direktorin und @igenthümerin: 
Fran Julie Gräbert, Weinbergweg 10, 


Stellvertretender Direktor: 
Hr. 8. Pidenbach, Weinbergäweg 10. 


Megie, Infpektion, Raffe x. 
or. & Sau, Regifleur, Brunnenftr. 144. 
Hüß, desgl,, Weinbergäweg 10. 
. 8 —R Kafſirer, Linienſtt. 98. 
öpfer, Bibliothekar, gheinbergtweg 10. 
. — ee Aderſtr. 1 
5 Souffleur, Scanffurterftr. io. 
hrend, Keauiftent, Brunnenftr. 131, 


Barftellende Mitglieder. 


Herren: 
Oupelgarbt (fe Regie). dß ſtermeier (. Juſpektion). 


arbt, Kraufenftr. 17. tgage, Invalibenftr. 1128, 
gülcnen, Kintenftr. 60. — dgeneiſtt. 46. 
vaufe, Invalidenftr. 104. 


Müller, Schönpaufer Alee Saltelh, — Commu · 
143, , nikation 2 
Dben, Sehwedierſtr 8 Woilff, Tandöbergerfi. 82. 
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Damen: 

Fr. Bahmann, Juvalidenſtr. Fr. Hüftel, Schönh. Com. 12. 
115. Bel. Kraft, Brunnenftr. 3. 
Frl Herbert, Wollanksſtr. 10. $r.v. Pigage, inienftr. 112 

» Herrmann, Linienftr. 75. Bel. Bigner, Rofenthalerftr.2. 


Rinderrollen: 
Clara Hintze. Emilie Zimmer. 


Ehorperfonal. 


Herren: 
Kronfeld. Liebermann. Miller Schäfer. 
Damen: 
Fr Kronfeld. Br. Liefeld. Frl. Müller. Bel Veit, 
Auſikdirektor: 
Hr. C. Glaß, Kaftanien-Alee 52. 
Das Orchefter befteht aus 16 engagirten Muſikern. 


Dekorations- und Mafdhinen-Perfonal. 
Hr. Simon, Delorationsmaler, Weinbergeweg 6 u. 7. 
⸗ Stelnmeg, Theatermeifter, Lottumitr. 3 
Simon, Beleuchtungsinſpeltor, Weinbergöweg 8. 
8 Theaterarbeiter. 
Hr. Schöntan, Illuminateur, Schönhaufer-Allee 182. 
Garderobe-Perfonal, 

Hr. Vogel, Garderobier, Invalidenftr. 97, nebft 2 Gehülfen. 
* Baumgarten, Friſeur, Linienſtr. 138, nebft 2 Cefülfen. 
Hülfsperfonal 
De Safıte,) Hnuatifen. 

8 Billeteurs, 


36 


Abgegangen. 
‚Herren: 
. Völmy (m Bromberg.) Ahlers (n. Memel) Strad. 
Damen: 
Frl. Treg ka (verheitathete it Hrn. Gyſi. LB8 . 
en had) don 


Neu aufgeführte Stücke: 


Bor ber Hochzeit. Wie die Männer unter'm Pantoffel 
Tommen. Die Sünde und ihr Fluch. Das alte Berlin. Zwei 
Brüder. Das Bier von Stendal Die Rüdtehr der Breiwil- 
ligen. Der Hofbanguier. Der Geächtete und fein Kind. 
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Verzeichniß 


füämmtlicher 


Mitglieder des Callenbach'ſchen aheeler· dariel 


Hr. 


Hr. 


zu Berlin, 


Pircktor und Eigenthümer: 
Hr. Carli Callenbach, wohnt im Theatergebäude. 


Regie. 
Hr. Tſchorny, Regiffeur, Pionirftr. 16, 


Bureau und Infpektion. 
Ernft Callenbach, Rendant, ‚Pionieftr, 10a, 
Spempner, fpettor, Adalbertftr. 
SäHmidt, Kalftıer, Shanniterie 3 
eifing, Sekretair u. Bibliotbefar, Mauerſtr. 82. 
mod, Theaterdiener im Theatergebäude. 
Beber, Orcefterbiener, Zohanniterftr. 3. 


Thtaterarzt: 
Sanitätsrath Dr. Neumann, Lindenſtr. 112. 


Redhtsconfulent: 


Hr. Juſtizrath Drews, Zägerftr. 61a. 


[3 
Barflellende Mitglieder. 


Herren: 
Anno, Pionirftr. Ic. irthe, Pionit 1 
———— — ie 3. 
Grunow, Planufer 13, Strefow, ;ohanniterftr. 2. 


Seit, (SInfp.), Johan- Tſchorny (1. Regie). 


Damen: 
& Boofen, Iohanniterftr.1. Frl. Meyer, Planufer 9. 
Sat fen, Johanniter- + Mofer, Planufer 8. 
: Zreptau, Planufer 2. 
—* Rraft, Wilyelmöftr. 5. 
Ballet: 
Die Beiäoifter Miß Mary u. Marianne Maakens, Pionire 


El Babienr, Gneiſenauſtt. 8. 


Rinderrollen: 
Anna u. Klara Büchner, Iohanniterftr. 1. 


Rapelle. 
Hr. W. Grimm, Kapellmeifter, Belle-Allianceftr. 83. 
* Riel, Goncertmeifter, Anhaltiie Communikation 29. 
Das Orchefter befteht aus 22 engagirten Mufifern. 


Deforations- und Beleuchtungs-Perfonal. 


Hr. Voigt, Maſchiniſt, Rirborferftr. 

. sau, Schnürmeifter, Waflertbor her. s. 
* ehmann, 

 Kaumann, } Ehesterszheiten, Cuhu huttſez. 
* Beiß, Beleudhter. 


» 
Garderobe und Sülfs-Perfonal. 
ellmuth, Garderobier, Sofanzitere, Ei 
ee iz Ti 1. 
- Rielenfant, 3 Gncderobiöcen, Yianue 7. 
Hr. Ambrofi, Brifeur, Louiſenſtr. 
5 Düne, Bernie, —— 1. 
. ning, , 23. 
6 Biltetenrs. rau, ohanı 
Abgegangen: 
Frl. Sulz (n. Ein). Bel. Wetterling (m. Sa 
branu). Hr. Klidermann (ftarb in Trier). Bel. Lundt 


Aufercontraktlid abgegangen: 
Hr. Mitbig: 


Gaſtſpiele: 


Die drei Geſchwiſter Roßnex aus Ungarn, genannt „die 
Schwarzblattl", 150 mal. — Hr. Bekefy, Solotänzer v. Hofe 
theater zu Moskau, 130 mal. — Mi Emma Swan, Ratio: 
ndlfängerin u. Tänzerin, 40 mal. — $rl. Danfee, Solo: 
tänzerin, 50 mal. — Hr. Sevrault, Golotänzer v. Her 
Majesty Th. in Xondon, 150 mal. — Stl. Porges u. Hr. Berk⸗ 
mann, Sofofänzer v. Nationafth. in Aımfterdam, 120 mal. 





Neu aufgeführte Stücke: 


Das Corps de mille fleure, oder: Von Treu und Nug- 
liſch · Das Einen, oder: Künftlerhumor. Die Gräfin 
von der Billa 


iova. Das Nadıtlager in ber QJungfernheide. 
Nette Miether. Treff Sieben. Glüdſchulze. Lehmann aus 
Züterbogt. Ein moderner Tartüffe. Nachts um die zwölfte 
Stunde, oder: Neumann ohne Hausjchlüfiel. 








Subilden. 


Franz Abt's 
„Shwalben:Iubiläum“ 
von Hermann Uhde. 


Am Dienftag, dem 14. Mai des Jahres 1867 herrichte in 
der alten Welfenftadt Braunfchweig, am Strande der Dfer, 
ein reges Leben und Treiben; es war eine förmliche Wallfahrt, 
welche da ftattfand nach einem itattlichen, Hübichen Haufe, welches 
an ber Fallerelebertor-Promenade, von Bäumen und Gebüfch 
auf Snmutsigte verjtedt, in einem veizenden Gärtchen ge: 
legen üft. 

Gait es doch dem hochverehrten Rapellmeifter Franz Abt, 
defien Name befannt und ehrend genannt ift, „jo weit Die 
deutſche Zunge Mingt,“ die Huldigung darzubringen zu einem 
Tage, wie er wenigen Sterblichen beichieden! 

in jenem 14. Mat nämlich) waren es 25 Jahre, daß Abt 

fein Lied „Wenn die Schwalben heimmwärts ziehen“ com=- 

nirte, welches feinen Namen fo populär gemacht hat. — Man 

tan breift fagen, dies Pied ift weitbefannt, und Theodor Dro- 

bifch hat Recht, wenn er in feiner Skizze in ber „Gartenlaube“ 

die Erfolge, die es errang, denen des Jungfernkranzes, des 
„Marlborough s’en va-t-en guerre® anreißt. 
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— Der feſtliche Tag verlief aufs Würdigite, auf's Zeier- 
lchfte. — Es iſt ein eigenthümliches Zujammentreffen, daß 
Abt binnen einem Jahre etwa drei Jubiläen feierte, von denen 
aber nur die Kunde von dem letzten, dem Schwalbenjubiläum, 
in die Deffentlichleit gedrungen ift. 

Das erfte diefer Jubiläen fand im Februar 1866 ftatt, wo 
& 25 Jahre waren, daß Abt, damals Kapellmeifter in Bern- 
burg, zum erften Male eine ge dirigirte, und zwar den Fra 
Diavolo. — Die Beier dieies Tages et in Braunſchweig mit 
der Hundertiten Aufführung von Meyerbeers Ougenotten zu» 
jammen, und der befcheidene Abt erwähnte des Tages wohl 
iaum. Alsdann folgte das zweite Jubiläum: Abt's Silber: 
hochzeit, im September des nimiihen Jahres. Bon Nah und 
Ferne liefen die Gratulationstelegramme der näheren Freunde 
und Bekannten Abt’s ein, und mancher innige Munich, in 
Reimen oder in Poeſie, erfreute das Herz des Gangesmeiftere, 
feiner liebenswürbigen Gemablin und feiner Familie, 

Das dritte Jubilaͤum aber follte einen freudigen Wiederhall 
finden, im ganz Deutfchland nicht nur, fondern weit über feine 
Bauen hinaus — über den Dzean hin, wo taufend Herzen höher 
bei dem Namen des Compontiten ſchlagen, der ihnen jo manche 
x ice Stunde bereitet hat. — 

Es mar ein fhöner, jonniger Frühlingemorgen, als fid in 
der Frühe, um fechs Uhr, das bergozliche Hautboiftencorps nor 
Abt’s denſter ganz in der Stille poſtirte, und plöglich in 
Tönen dag reizend arrangirte Schwalbentied erflingen ließ. Dann 
erichien eine Botſchaft vom Herzoge von Braunſchweig; der 
funitliebente Monarch hatte feines Kapellmeifters nicht ver« 
efien, und.wie er ihn erſt furz zuvor mit einem koſtbaren 

llantringe erfreut hatte, ebrte er ihn heute durch ein in ben 
meichelhafteften Ausdrüden abgefahtes Glüdwunfcicreiben. 
Darauf_ftellte ſich eine Depntation aus Keira ein, an deren 
Spipe fid der Univerjitätemufifdiretor Dr. Tanger befand, 
fowie mehrere Deputationen von Braunfchweiger Gefangver- 
einen (deren Vorſtand Abt ift) und von ausmärtigen. — Lor« 
keerfringe umd Glüdm unfegadreffen, Io a. 4. vom yo 8: 
führenden Ausfchuß des Deutihen Sängerbundes, aus Amerita, 
der Schweiz x. gingen in großer Zahl ein, und ein Telegraphen- 
bote löfte den andern ab. Bon Centraleomite des eidgenoffi 
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ſchen Sängervereins und von einzelnen Vereinen erhielt ber 
Subilar werthvolle und finnige Geldente: eine Uhr mit ſchwerer 
gofdener Kette, zwei Gtuie, in welchen fich eine bedeutende An- 
ahf von Zwanzigfranfenitüden befand, die in der befannten 

eftalt des Schweizerfreuzes arrangiert waren, ein practvolles 
Album: „Die Schweiz in Bildern“, welches von einem gemüth- 
vollen Poem des Pfarres Sprüngli, dem in der Schweiz 
unter dem Namen „der Sängerpfarrer“ gefeierten Bolksdichter, 
er aud den durch Abts Compofition fo populär gewordenen 
patriotiihen Chor gedichtet bat: „Nimm heine fchönften Me» 
lodien“) begleitet war. Die Uhr, fowie die Etuis tragen Die 
Widmung: „Die Sängervereine der Schweiz ihrem hochverehrten 
Liedercomponiften Granz Abt zu feiner 2bjährigen Zubelfeier.“ 
Auch der befannte Schweizer Dichter Dfer hat den Jubilare 
mit einem finnigen Seiah: „An die Schwalbe” von Baſel 
aus überrafht. Gegen Mittag ging eine Glüdwunichadrefie 
des New» Yorker Gelangvereins „Erang Abt, nebit einem fil- 
bernen Pofal ein. — Die „Harmonie“ in Zürih, Abt's ehe 
mafigem Wirfungskreife, überfandte ein finniges Telegramm, 
ebenjo die damals noch auf der Marienburg weilende Königin 
Marie von Hannover. Aus England fandte die Sängerin Stk. 
Siebhardt herzliche Wünfche, auch der Gamberme Öefang: 
verein blieb nicht zurüd. Die Herzogli;e Hoflapelle lich ein 
Album mit Photographien ihrer fimmilichen Mitglieder in aus: 
gezeichneten Aufnehmen überreichen; Karbertränge und Bouquets 
Ion denen eines, mit einer allerliebften Schwalbe gefrönt, hohe 

jewunderung fand) waren in großer —* — vertreten; einen 
der fhönften Kränge brachte der Neitor der beutfchen Lieder: 
funft, ber greife Hoflapellmeifter Albert Methfefjel, welcher 
troß feiner dreiundachtzig Jahre von liebenswürbigem Brohfinn 
und neckiſch⸗ muthwilliger Laune ſtrahlte. 

Von Gratulanten aus der Stadt wurde es den ganzen 
Tag bei Abt's nicht leer und die frohe und gemüthliche Weit: 
tafel vereinigte die nächften Freunde und Verwandten, die Bor- 
ftände des „Männergejangvereing“ und ber „Lieder: 
tafel,“ fowie die von fern eingetroffenen Herren Müller von 
der Merra (Borftand des Abtcomites in Leipzig), Univerfi- 
tätemufifdirettor Sanger, Sabrifant Hintel (( er ber 
Abtftiftung) nebft Albert Methfefiel zum frohen Male in 
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der Wohnung des gfderten Helden des Tages. Den erſten 
Toaft brachte Dr. Langer aus; er galt dem Jubilar; ihm 
folgte Herr Graffau aus Braunfchweig mit einem Lebehoch 
anf Meifter Abt's Familie, fodann fprah Müller von der 
Berra tiefgefühlte ergreifende Worte auf das Andenken des 
verblichenen Dichters ded Schwalbenfiedes, Karl Herloßfohn, 
den Iängft die fühle Erde dedt. — Cr berichtete, wie man Das 
Grab des hochverdienten, geiftvollen Mannes nur mit Mübe 
noch habe auf dem Gottesader auffinden können; es werde in 
diefem Augenblid auf Beranlafjung des Leipziger Abteomité's 
daſelbft feierlichft beträngt: giran ſchloß ein Hoch Lan⸗ 
ger’s auf ben Kapellmelfter-Kollegen Albert Veerhfeffel, und 
die heiterfte Froͤhlichteit griff Plag, als beim Defiert noch ein 
aamz originelles Präfent erichien, nämlich eine lorbeerbefrängte 
Qubeiflafche, welche in einem Champagnerfübel ftand, auf dem 
die große Terz des F dur⸗Accordes in Noten: „S. A.“ als Der 
vife au lefen war. — Eine gemüthlice Beier im Odeon befchloß 
den frohen Tag; die Lebehoche auf den Jubilar, welche in 
Braunfchweig, wie jhon Hector Berlioz in feiner Reiſebe⸗ 
freibung fo begeiftert erwähnt, immer fo ausgezeichnet mufi ⸗ 
ialiſch iluftrirt werden, wollten nicht enden, das Gufarentrom» 
weercorys bot alle Kräfte auf, bas Zrefchte zu leiten, um 
als gar einige Mitgfieder des Männergefangvereins als Tyroler 
und Tprolerinnen verkleidet, einige „Schnadahüpf'in“ zum 
Beten gaben, da erreichte die „allgemeine Heiterkeit“ und der 
frifchefte Humor den höchften Grad. — 

Aber auch auswärte wurde das Sirberjubitium Sranz 
Abt’s feftlich begangen, fo in Hamburg, Erlangen, Zürich, 

etersburg. In Wien feierten bie „Wiener Liegenoffen,“ der 

fönnnergefangverein „Arion“ und der Sängerjor des „Bort- 
bifdungsvereind für Buchdruder” den Ehrenabend des allgelieb- 
ten Gomponiften unter der Zeitung des Chormeifters Kume:. 
weder in entipredhender Weife. immtliche Piecen des Pro- 
gramms beftanden aus Gompofitionen bes Jubilars, die mit 
der Iobenswertheiten Präcifion ausgeführt wurden. 

And) Amerika, wo Franz Abi's Name ebenfo populär 
ft, al8 bei ung, biieb nicht zmüd, wo es galt, den Chrentag 
des verdienten Mannes gebührend zu feiern. Der New Yorker 
Nönnergelangverein „Arion“ fandte ein Ehrendiplom, welches 
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ſolgendermahen lautet: „Die Unterzeichneten beurkunden, daß 
Herr Franz Abt in der am 16. April 1867 abgehaltenen 
regelmäßigen Berfammlung in Anerkennung jeiner Berdienfte 
um die Kunft, ſowie ala Gründer und Beförderer des deutichen 
Männergefanges einftimmig zum Chrenmitgliede dieſes Vereins 
jewählt worden ift.“ Gierauf folgen die Unterjchriften fämmt ⸗ 
licher Borftandsmitglieder. Der Tert ift in fchwarzer, mit Gold 
verzierter Prachtichrift auf einem, eine Sonne barftellenden 
Grunde auf Pergament gebracht. Yußerbem: betbeiligte fich der 
„Arion“ an dem Ehrenfolde für den Componiften, zu dem auch 
der New Yorker &iderhang jeinerfeits 1000 Dollars zeichnete. 
Die Anregung zu diefem „Rational-Ehrenfolde" war vom Leip- 
iger Gomite ausgegangen, und namentlich in Defterreich Hatten 
#3 viele Vereine daran betheiligt. 

Sranz Abt's Lebensgang ift durch die großen belletriftt- 
fchen und politifhen Zournale, welche f. 3. eine Skigze Des 
„Scäwalbenjubiläumd" brachten, jo bekannt geworden, dag wir 
wohl nur einzelne Daten unfern Leſern in's Gedächtnig zurüd- 
zurufen brauchen. Der Componiſt ift geboren am 21. Decem- 
ber 1819 in dem abrifftäbten Gilenburg (Preuß. Prov. 
Sadyfen), wo jein Vater Paftor war. Diejer, ein fehr_begab- 
ter Klavierfpieler, legte den erſten Grundftein zu feines Sohnes 
mufttafiicher erusbitbung. Zwölf Jahre alt, fam Franz auf 
die Ihomasichule nach Leipzig; fechs Sabre fpäter wurde er bei 
der Univerfirät inferibiet und ttudirte eifrig Theologie, die, „gött- 
tie Frau Mufita“ jedod nicht vernadläßigend. Nicht lange 
danach ftarb der Vater. Abt, auf fich jelbft angewieſen. mußte 
„bie Kunft nad) Brot geben laffen,“ und begann Clavierunter: 
richt zu ertheifen. Auch Arrangements, Potpourri’s 2c. lieferte 
ex, und verſuchte fich endlich jefbitftändig in_eigenen Compo—⸗ 
fitionen. Sein Verkehr mit Lorßing, Schumann und 
Mendelsfohn riß ihn immermehr in ben Strudel des heiter: 
ften Kunftlebens hinein, und ale ihm emblich der Theateragent 
Kölbel ein Engagement als „Kapellmeiiter“ nad Bernburg 
anbot. wo gerade um einen "Dirigenten große Werlegenheit 
herrfchte, da der biöherige plöpfich mit Tode abgegangen und 
die Sation ſchon vorgeichritten war — da warf ſich Franz 
Abt mit Leib und Leben der Tonmuſe in die Arme. Aber — 
laß fie dich bei einem Haare fafien und du bift ihr auf ewig! 
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Der ebemalige Stud. theol, dachte bald nicht mehr am feine 
alten Pläne, die Kanzel zu beiteigen, jondern ging nach Zürich 
in nene Engagement, zu Charlotte Bird öpleitfer Die 
geiftoolle, liebenewürdige Frau erzählt doch mit großer Leben- 
Digfeit von dem damald- unter ihrem Direftions»Scepter herr- 
füenben rüßrigen und Eunfteifrigen Treiben, und für Sranz 
Abt konnte der Umgang und Verkehr mit der bochbegdbten 
Direktorin nur förderlich fein. In diefe Zeit FANt aud Abte 
Che mit der Schweiter eines Freundes, welche dem Componiften 
in treuer Liebe ergeben, noch jept eine wadere Stüge und Haus: 
frau, und ihren liebenewürdigen Kindern eine treue, forgiame 
Rutter iſt. 

Hier, in den Slitterwochen, in „der erften Liebe goldnen 
Zeit“ ſchuf der Meifter feine ſchönſten Melodien; Hier Er er 
fieben.Lieder aus Hexloßſohns „Buch der Liebe” in ur 
Jedes diefer Lieder trägt als Ueberichrift einen weiblichen Ra- 

* mm, und das erfte derfelken, „An Mgathe“, beginnt mit den 
keutäutage von jedem Kinde gefannten Worten: „Wenn die 

hwalben heimmärts ziehn“ — 

Ah fie zogen noch oft heimwärts, diefe Schwalben, 
ihrem Schöpfer — von den DVerlegern nämlich, zu denen fie 
Abt gefandt. Keiner wollte es mit den Erftlingen eines unge: 
lannten Jungen Mannes verfuchen, bis endlih Goͤpel in Stutt- 
gart fämmtliche fieben Lieder für das ungeheure Honorar von 
— 25 Gulden fäuflich an fi brachte!! — 

Das zweite diefer Lieder „An Irene“ beginnt mit ben 
Worten „Ob ich Dich liebe, frage die Eterne!“ — Cs ift ebenſo 
populär geworden, wie dad Schwalbenlied, und jene 25 Gul- 
den haben dem Verleger wahrlich gut gemuchert! — 

Noch immer weilte Abt in der Echweiz, ala Lehrer und 
Dirigent, da fi) dad Theater in Zürich bald aufgelöit hatte. 
Ef Fahre waren feit feinem Cinguge in die ſchoͤne Republik 
vergangen, uud fon murde fein Name in.ganz Deutichland 
mit Ahtung genannt, und manche Chrenbezeugung gab Kunde, 
wie man ihn lieb und werth hielt. Da lud Un die Liedertafei 
Braunfhweigs ein, der erften Aufführung feines, diejem Verein 
@er ihm zum Ehrenmitglied ernannt,) gewidmeten Werkes „Ein 
Sängertag“ am 26. Mai 1852 beiguwohnen, und felbft den 
Dirigentenftab zu führen. Er that's, und Kapellmeiiter Müller 
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(vom weltberühmten Quartett der Gebrüder Müller) erkannte 
in dem & en Dirigenten fofort die geeignete Perfönlighkeit zu 
feinem tellnertreten wenn er felbft auf Aunftreifen begriffen 
war. — Er unterhandelte Namens der Intendanz mit Abt, 
und das Refultat war, daß dieſer im Herbſt 1852 mit feiner 
Samilie nach Braunfchweig überfiedelte, wo er bald als zweiter 
Rapellmeifter — Anfangs zwar mit einem sögft lächerlich ger 
singen Gehalt — angeitellt ward. Beim Tode Müller’s (Mai 
1855) rüdte Abt tn deffen Stelle ein, und Iebt feither in der 
alten Welfenftadt in fehr angenehmen DVerhältnifien als Hof- 
Tapellmeifter und Dirigent mehrerer zum Theil von ihm felbtt 
in's Leben gerufenen Sereine. Zahllofe Zeichen der Anerken- 
nung fhmüden die wohnligien Räume jeines allerliebften Hau 
fes: Ehrendipfome aus Cngland, Rußland, Frankreich, der 
Schweiz, Amerika zieren in bedeutender Anzahl die Wände der 
Zimmer. Orden, Preife, Lorbeerkränze find ihm in reicher Zahl 
p Theil geworben, — er kann wirklich zu den „Lieblingen 
er Götter” zählen, denn felten tit eö einem Sänger wergönnt 
gewefen, feine Schöpfungen fich fo überall Bahn breden, fo 
überall durchſchlagenden Erfolg erringen zn ſehen. Compoſi⸗ 
tionen, wie „Zn den Augen iiegt das Herz“, „Bleib bei mir“, 
„Du bift mein Traum“, „Gute Nacht, Du mein herziges Kind“, 
"Schlafe wohl Du iüher Engel Du’, „Cs hat nicht follen 
fein", „O füher Traum der erften Siebe", „In dunkler Nacht“, 
„Am Nedor, am Rhein“, und fo viele, viele andere (die Zahl 
feiner Werte beträgt über 300) braucht man nur zu erwähnen, 
um bei jedem @efer fofort Die freudigften Frinnerungen an ger 
nufreihe Stunden wachzurufen. — „Gute Nacht, Du mein 
berziged Kind“, von Wachtel auch bei feinem legten Gaftfpiel 
in Braunfchweig (April 1866) mit beifpielfoiem Erfolg gefun- 
gen, ift von Diefem Künftler im Poftillon von Lonjumean, wie 
er in Braunfchweig erzählte, wohl an bie fiebenhundertmal 
ala Einlage benupt worden. In der nämlichen Oper ſingt der 
Dr. Gunz gewöhnlid Abt’s „Schlafe wohl, Du lieber füßer 
Engel“, ebenfalls ftets mit immenfen Succeß. Wenn Frl Egge 
ling in Braunihweig „Schmetterling, jeß' Dich!“ vorteäht, 
bat der Applaus fein Ende, und im Leipziger Gewandhaus- 
eoncerte, wo bie überaus tüchtige, nur zu befcheidene Künft ⸗ 
Ierin, Ießthin fang, war der Erfolg ein gleicher. Herr Braun- 
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Brini legt im „Barbier“ den „Traum ber erften Liebe” ein; 
Frl. Liebhart macht in London Furore mit „Kuduf, wie alt?“ 
— Ins Ztalienijche, Engliicye, Franzoͤſiſche, Schwediſche find 
Abt’ Lieber überjeßt — überall haben fie taufend Herzen froh 
bewegt, überall wetten fie die freudigften Gefühle in des Hörers 
Bruft und machten die Pulje höher Ichlagen. — 

.,. So_möge denn der begabte, liebenswürpige Herr fein 
ihönes Talent noch fange pflegen, und noch viele Jahre der 
Kunft, wie feinen zahlreichen Verehrern und Berehrerinnen er- 
halten bi . Noch lange grüne der unverwelfliche Lorbeer 
um feine Schläfe, und noch manches hegeifterte Lied entftröme 
der Bruft des Sangesmeifters, ihn zum Ruhm und feinen 
Frmnden in Nah und Fern zur Freude und zum hohen Kunft⸗ 
genuffe. 


Br. AMexander von Bönigk- 
Dollerts 
fünfandzwanzigiähriges Dienſtjubilaum 
am Kaiſerlichen, deutſchen Hoftheater in St. Petersburg. 


Die Schilderung eines ber erbebendften Jubelfeſte, welches 
je in der Zarenftabt gefeiert wurde und feiner Zeit von ben 
&:. Peteräburger nufffchen Blättern in ausführlichfter Weife 
beſprochen worden ift, findet ei and den geeignetften Plaß 
im Almanach ber veutigen ühnen,“ befien weit ver- 
breitetem Leferkreife es zugleich nicht unwillkommen fein wird, 
in aller Kürze einen Rüdblid auf des hochgefeierten, allgemein 
geehrten Jubilare vielbewegtes und überaus thätiges Leben zu 
werfen. 


Der Name Tollert wurde von ihm nur für das Theater 
angenommen, fein eigentlicher Name tft von Lyfarch⸗Konigk. 
Nachdem er den Kurfus auf dem Gymnaſium zu Riga, feiner 
Daterftadt, beendet hatte, zog er das Studium der Militairwiffen- 
ſchaften dem ber Theologie vor, und fam, etwas über 17 Jahre 
alt, 1829 nad) St. Petersburg in bie Bamalige Haupt: Im- 

jenteurfchufe, aus welcher er nach 2 Fahren bereits, zum deid⸗ 
ingenieurfieutenant befördert, zu dem betadirten Corps nach 
dem Kaufafus abging. Eine früher ſchon gehegte, unbezwingliche 
Neigung zum Theater jedoch veranlapte ihn im Jahre 1835 feinen 
Abichied aus dem Militärdienft gu nehmen unb fein Heil als 
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ſpieler in 

Geftau in den Städten Tilfit, Gumbinnen, Infterburg uud 
DMemel zu verſuchen. Auf den dringenden Wunfch feiner 

gab er jedoch ſchon im Jahre 1836 feine theatraliiche Laufbahn 
auf, legte auf der Nuiverfität zu Dorpat ein rühmliches Cramen 
ab und wurde auerft Lehrer an einer Kreisichule in Kurland, 
zwei Jahre fpäter aber Translateur am Zollanıte zu Riga, wo 
er fih Den Rang eines Kollegien» Eefretaird erwarb. jieder 
aber tauchte die alte Leidenichaft für's Theater in ihm auf und 
er verließ feine ehrenvolle Stellung im Stantsbienfte, wo er 
ſich durch feinen dleiß und feine Kenntniffe die reichte Aner- 
tennung erworben, um ſich zu Anfang des Jahres 1842 aufs 
Neue der Bühne zuzumenden. 

So bebütirte er denn zuerſt wieber in feiner Baterftabt 
Riga unter ber Direltion des Hrn. ee, ab ſich dann 
nach Reval, wo an wieder Geſſau bie Theaterdirektion 
führte, und kam im April defſelben Jahres nach St. Peters⸗ 
burg, wo er am 26. Xprif 1842 als Julius von Flottwell in 
Raimunds „Verſchwender“ zum erften ‘Male die biefige deutſche 
Hofbühne betrat und eine bleibende Anftellung fand. 

Allein nicht nur als Schaufpieler war Tollert Bier thaͤti— 
er wirkte auch auf verſchiedenen Feldern geiftiger Thätigkeit um 
erwarb ſich durch feinen unermüdfichen Fieiß und feine Uneigen- 
nügigfeit in den weiteften Kreiien Achtung. und Berehrung, 
mährend er bei allen feinen Kollegen eine feltene Liebe und 
Sympathie für ſich erweckte. Diefe ſprach ſich denn auch ſchon 
bei feiner Abſchiedsfeier nach 2Ojähriger künſtleriſcher Wirkiam- 
teit Im Jahre 1862 mit der ungetheilteiten Rebhaftigfeit aus. 

x Zollert war im Laufe dieſer 20 Jahre in 1426 Boritellun- 
gen beihäftigt geweien, Hatte darin 616 verichiebene Rollen 
gefpielt und für die biefige Bühne 53 Stüde geichrieben. Fürs 
wahr, Zahlen beweilen Her feine unermüdliche Thätigkeit. 

Daß fich biefe, feit er zum Oberregiſſeur des deutſchen 
Theaters ernannt wurde, nicht vermindert, ja weit eher ver⸗ 
doppelt hat, wenn aud die Mühe und.forgenvolle Arbeit Hinter 
der Scene dem Publitum nicht fo vors Auge tritt, wie auf 
derfelben, das iſt geniß Keinem fremd, der den ſchwlerigen Orr 

janismus einer Bühnenleitung nur einigermaßen fennt, und wir 

Haben wohl kaum nöthig, Darauf zu verweilen, was Zollert in 


Schaf reußen unter der Direktion des Herrn 
tern 
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den Togten fünf Jahren für unfer deutjches Hofthenter geleiftet 

t. dh ihn wurde das Kunftinftitut, dag ſetzt eines der 
eliebteſten unferer Refidenz geworben ift, vollitändig rehabilitirt, 
ihm verdankt unfer Publitum die beiten Acquifitionen bes 
Künftierperfonals und feiner aufopfernden Thaͤtigkeit, feiner 
Berufstrene ift der Aufſchwung zuzufchreiben, den umjere Bühne 
bier wie in den Augen des Auslandes im rafchen dluge erreicht 
hat; um jo mehr fonnte das Bewußtſein einer wohlmollen- 
den, redlichen Pflihterfüllung ihm das bedeutungsvolle 
Beft im reinften Licht erglängen lafjen! 

Der Gefeierte, deſſen befsheidene Uneigennii igfeit bier 
iprüchwörtfich geworden ift, hatte mit hoͤchſter Borficht Alles 
vermieden, was irgend an biefen wichtigen Tag und bie ihm 
fo wichtige Bedeutung defjelben auch nur von ferne hätte erin- 
nern fönnen, und in der feiten Meberpen ung, dag Niemand in 
St. Quterabung , und am wenigften die Mitglieder feiner Bühne 
eine Ahnung Hatten, wie erinnerungsreich der 26. April d. 3. 
für ihn fe, drang er in feiner Samifie auf die ftrengfte Ge- 
heimhaltung befielben. Um fo gröher war daher ſeine Ueberraſchun⸗ 
als er am dem betreffenden Morgen bereits um 7 Uhr 
durch einen Choralgefang erfrent wurde, den bas Chorperfonal 
des deutichen Hoftheaters‘ zur Gratulation nad) einer Mendeie- 
ſohn · Bartholdyſchen Melodie mit folgendem Tert im Neben 
Finmer anftimmte, während er bereits in üblicher Weife in 
jeinem Gabinet am Schreibtifche ſaß. 


Was in des Herzens Tiefen 
Still und verborgen gt, 
Die Töne, die dort [chliefen, 
Sie werden heut zum Lied, 
Zum Strome bes Gefanges, 
Der Dir zum Herzen dringt, 
Und aus dem Reich des Klanges 
Den Gruß zum Feſte bringt. 
Die Flamme in dem Herzen 


Du haft fie angefadt, 
DI daß in Luſt und Schmerzen 
Sie ftrahle Tag und Nacht! 
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Do fe und Leuchte bliebe, 

ah nimmer fie und mied; 

Die Flamme — unf’re Liebe, 
Grüpt Dich aus unferm Lied! 


Am Schiufle des Gelanges präfentirte das Perfonal einen 
mit frifchem ®orbeer umichlungenen Abdrud diejeg von dem 
Rebattenr der beutchen St. Peterburger Zeitung, Herrn Dr. 
8. Meyer von Waldef verfaßten Liedes und Fräulein Ger- 
lady als ältefte Chorführerin trat vor mit den Worten: 

„Im Namen Aller bin ic fo frei, Ihnen unfern tief- 
„gefühften innigiten Glücwunfch darzubringen, und Sie 
vaugleih innigft e bitten, Afle, deren Herzen Ihnen bier 
„vol danfbarer Erinnerung entgegenſchlagen, manchmal 
„eines freundlichen Blides zu würdigen.“ 


Hierbei überreichte die Sprecherin ein großes Bild in ſchön 
eſchnitztem Rahmen von unpolirtem Nußholz, welches in den 
‚ten die vier großen Thentergebäude St. Petersburgs daritellt, 

geilen denen die Portraits Kammer Mitglieder bes weib- 
lichen Chores mebaillonartig gruppiet find, während Here Lanz 
genhaun, als der äftefte der im Chore ennanirten Herren, 
ein gleiches Bild mit dem photographifchen Medaillons_ des 
Deännerchored darreichead, in trenherziger Einfachheit hinzufügte: 
„Auch wir, Herr Doctor, gratuliren und hegen innig| 
„Alle denſelben Wunſch und bringen Ihnen ehrfurchtävol 
„in diefem Bilde den beicheidenen Beweis der aufrichtig- 
ften Ergebeuheit, Achtung und Liebe!“ 

Beide Bilder enthalten die Devife: 

Ein jedes Antlig, das im Bilde hier 
Dir freundfich blidt entgegen, 

Eıfleh’t, von Lieb und Dank erfüllet, Dir 
Des Himmels reichiten Segen. 


Ce wurden diefe finnigen Grinnerungezeihen eben fo 
freudig aufgenommen, ate fie freutigen Derzend dargebracht 
waren, und die Anfpradhe mit den freunblicjten Danfehworten 
erwibert, und fo bildete diefe einfache Ovation die paffenhfte 
Einfeitung des feitlihen Tages, denn das Grftaunen, wie 
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und wodurd man auf diefen Erinnerungstag, deſſen nur im 
mölichen Kreiſe gedacht werden follte, aufmerkfam gramsen 
jein Tönne, war faum überwunden, als ſich ſchon die zweite, 
größere Ueberraſchung anteihte, indem gegen 9 Uhr eine San 
tion von _eilf hieſigen Theaterfreunden erfchien, welche zum 
Zeichen, Da auch das Publikum in St. Peteröburg Tollert’s 
;ohe Verbienfte um bie Hebung und Sörberung Deö_ — 
voftheaters anerlenne, unter Darbringung ihrer Glüdwünicde 
eine Toftbare Garne ‚in Molacitfaffung, mebft zwei dazu 
paffenben, mafjiven Malacpit-Leuchtern überreichte, Biefe Pen: 
dule, die —5— geſagt, ein Gewicht von anderthalb Centnern 
It, enthält zugleich einen Barometer, zeigt außerdem Dondwechfel, 
tum, Monat und Wochentag an und foll gegen Eintaufend 
Sifberrubel gefoftet haben. Inmitten der ſich anfnüpfenden 
vertraulichen Geipräche brach Hr. Dr. von Königf-Zoller 
eo plöglich auf, um pünktlich, wie immer, auch an dieſem 
ge auf dem Felde feiner Thätigkeit bei der Probe im Michael- 
Theater zu eriheinen, ohne eine weitere Beachtung beö Auge 
vorausgufegen. Wie tief erfchüttert aber war er, ald er gleich 
bei feinem Eintritt in dem Gorridor von den Damen Albrecht 
und. Polfert mit Glückwunſch empfangen, und von ihnen auf 
die feftlich gefhmüdte und glänzend erleudtete Bühne 
zu dem an Stelle deö Regieftuhls improvifieten und mit Blumen» 
guirlanden umfchlungenen goldenen Armiefjel geleitet wurbe, 
unter welchem ein für Died %eft geftidter, pradhtvoller Zerpih 
ausgebreitet (ag. Bon den in feitlicher Toilette verfammelten 
und im weiten Halbkreife aufgeftellten Mitgliedern bes deut» 
fhen Gofthenters mit herzlichen „Hoch“ rufen, und vom Dr- 
hefter und Sängerperfonale durdy eine Gantate (Gompofition 
des Herrn Gapellmeiftere Bäep) feierlich begrüßt, tonnte ber 
Be bier fo freubig Ueberraſchie ſich der. Thränen nicht ers 
wehren. 

Nah Beenbigtem Gefang, während deſſen ein Courier die 
Gratulation des durch eine minijterielle Sigung perſoͤnlich abge: 
haltenen General:Direktord aller Kaiſerlichen Zihnen, Sr. Er: 
laucht bes Herrn Grafen von Borch überreicht hatte, machte 
Grau Pollert durch begeifterungsvollen Vortrag des fotgenden 
trefflihen Seftgedichtes von D. Serftel ben tiefften Gindrud 
auf den Zubifar wie auf alle Anweſende: 


108 


PR. nfundzwanzig Jahre blidft Du nieber 
au Bl el und Yan aa 


en —2 wieder, 


Shmüdt neu — ſche ac ah 
ie fteigen auf aud des Dei acht, 
Si heut’gen Feier fih um zn —S 
Schau weit hinab, bis zu des Tempels Schwelle: 
Du Meht der Züngling freudetrunf'nen Blicke 
end ob des vieferfehnten Cfüds, 
Br et faft von der gewalt'gen Helle! 
Dem fnfter'n A —F e — 
Der beuleten Kun: —* meer, 
Zi in der Dichtung AA lacht und la; 
will verkörpernb er nun Leben (eben; 
& tett hinaus, erflehenb Glück und 
Auf feiner Wallfahrt vielverſchlung nen 
Die Mufen hören feinen Treueſchwur, 
Sie werden Fi fett bei > De wuthen, 
Fürforgend ſtets vor jähem Fall 
Bar er nur veblich ſhrer lichten — 


Doch hat auch er der Tau hung Schmerz erfahren, 
Sein Seal eö wurde oft getri — ® 
Sah mit der Kunft er das Gemeine paaren, 
Und fand er Neid und Haß, wo er gelebt. 
Da rief der aingting aus mit banger Trauer: 
Das ift die Welt, von der ich träumte, nicht, 
Bas mir exſchien wie Semi Himmelslicht, 
ft nächtlih Dunkel und itterſchauer. 
um bort die Krämer in bed Tempels Hallen, 
Charlatan in felbftbezahltem Kranze — 
a von a reinem Glan; 
Wie Bit dm He, tief in Den Stand gefallen! — 
a we icht er bald bie finit'ren Nachtgedanken, 
Sein wird wieder Elar, der Himmel heiter, 
ee geht Bebent md fonder Wanfen 


Die fee Sa zum {hönen Ziele weiter. 
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—* heil'ge Kunſt, wie iſt dein Dienit jo hehe! 
ein Banner weht, das göttliche, das reine, 
gings I, planaumftrabit von holdem Zauberfcheine, 
Auf mächt'ger Zinne über Land und Meer! 
Du wedit auf Erden ſel ae Himmeistuft 
Und zündeft Slammen in der Menſchen Bruſt; 
Dein Lob, o Kunft, es wird in allen Zungen 
Bis an der Menſchheit legten Tag gelungen! 


Du dienteft treulich ihr, o Jubilar, 
Und ihrer Weihe Ku trugit Du im Herzen, 
Was Dir des Daieino heilig Kleinod war, 
g aft Du bewahrt in Lebens Luft und Schmerzen. 
"rum bift Du jept, nad) fünfunbzwanzig Jahren, 
Selet, geht, mies dem Berdien gehtbet: 

Es ſchirmten freundlich Deinen Heerd die Taren, 
Weil Lieb’ und Sreundichaft ftets Dein Herz’geführt. 
Und aud) die Kunft hat nimmer Dich verlaffen, 
Denn bitt Du felbft auch nicht der Bildner mehr, 
Schwebt doch ihr Genius jegnend um Dich her, 
Du fannit fie Kebend immer noch umfafien. 

Halt gute Wacht in ihrem Heiligthume, 
Si gute Wacht. Du bift beitellt zum Hüter! 

diene gläubig ihrem ew'gen Ruhme, + 

Denn fie befahl Dir reiche, heil’ge Güter! — 


Das Lied verklingt, der Feſtgruß ift 3 ‚Gere 
Nimm freundlich hin der —J offen 
gen unfern Herzen wart fie Dir aan 
Mag, diejer auch welten mit Der Zeit, 
Cap ihn, ein Denkmal, doc) in fpäten Tagen, 
Bedeutungsvoll von diefer Stunde fagen. 


Mit den legten Worten überreichte die füngfte ber Dar- 
feleriunen, Fräul, Fihtmann, auf reihbordirtem Sammet- 
iffen einen frifchen Lorbeerkranz, auf befien breiten Bändern 
die in Gold geftidten Worte: „Deren Dr. Alerander von 
Königk-Tollert. — „1842 — 1867% enthalten waren. Cheno: 

der‘ Seheerte eine Syke erwidern fonnte, trat unerwartet, ald ®a 

ber biefigen Bühne, Frau Niemann-Seebad in die Reihen 
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der Berfammelten und ſprach, einen wundervollen Blumenſtrauß 
tarbietend, mit der ihr eigenen Macht der Rede „Ich fchäpe 
„mich glücklich, daß auch mir es vergönnt ift, an diefem ſchoͤnen 
nZeite Theil zu nebmen. Betrachten Ste mich, bochverehrter 
„Zubilar, als eine Botfchafterin unteres deutſchen Heimathlandes, 
„dem Sie, ein treuer Bürger bes größten Rachbarftaates, durch 
Ifrt. ehrenvolles, liebreiches Wallen ale Künſtler wie ale 
Menſch doc ftets ein lieber Sohn geblieben find. Die 
nallgemeine Achtung Ihres Namens in der deutichen Kunftwelt 
„macht es mir zur angenehmen Pflicht, Ihnen im Namen aller 
ARunftgenoffen Deuticland's an Ihrem heutigen Chrentage 
„mit Diefen zu einem Strauße vereinten Blumen die 
„innigften Glüd- und Segenswünidhe Aller auszusprechen. 
„Gott erhalte Sie nody lange, lange in Ihrem ehrenvollen 
„Birken, Leben und Streben! —“ 

Selbftveritändlich wurde in dieſen Munfch durch ftürmis 
ſches Beifallsrufen allgemein eingeftimmt, und ohne den tiefer: 
ſchũtterten Jubilar zu Worte kommen zu lafjen. hatte ſich bereits 
die Scene gewechfelt, indem Frau Hanfe vorgetreten war, um 
Die eigentliche Feſtgabe, ein kunſtreich und höchit geichmadvoll 
gearbeitetes Pradtalbum*) zu präfentiven, während Herr Fich t⸗ 
mann als der ältefte der mit Herm Tollert hier engagirten 
Darfteller mit dem Vortrage feines durch viele Beziehungen 
auf den Gefeierten ſich auszeichnenden Gedichtes, welches wir 
bier’ folgen laffen, neuen Beifall erregte: 


”) Dies Album aus dem Magazin deb Herrn Spoͤrhaaſe trägt auf einer 
Maladjitbede von feltener Schänbelt eine goldene &pra von einem in matter 
Sißber außgeführten Sorberrfrang umfclungen, in beffen Mitte dur bie römijce 
Zahl XXV. Die Jubiläumsfeier amgebeutet ift, über biejen Symbolen ft 
bie Eunftvol verichlungenen goldenen Buch —V 
Krone ummölbt. Daß erfte Blatt bed Albums "bildet ber auf Mtlas in Gold 


Slottwelt* 
munb’d Berfhmwender) anzeigt. Das zweite Blatt enthält die Die 
genppien Sr. Erlauct des Herrn Minifterd, Grafen Adlerbergl, und der übri- 
[4 t Borftär t. 

« 
;medt in glei B le E7 it und in eimem ütelier 
Beiden wa Ger’ Aehnfahe na dr HE 
BementS georbnet ift. — 
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nftem, fegendreichem Wirkungskreiſe 
3 Hi ae Ace Dich der —— 
Deif ſich nach weiter, muhevoller Reiſe 
Das ftolze Kuͤnſtlerherz wohl freuen mag. 


‚Hier teateft Du vor fünfundzwanzig Jahren, 
Ein Züngling, Deine Laufbahn muthig an, 
Und bier, noch vor denielben heitren Laren 
Empfängt den Lorbeer der bewährte Mann. 


Zum Horoskop ward Deine erfte Rolle 
In „&lottwell’s“ wilbbewegtem Lebenslauf, 
Und Sterne, filberhelle, wundervolle 
Erfchloffen fih am Firmament Dir auf. 


Es ftreute Segen Dir in alle Plane 
Und goidnen Blüthenftaub auf jben Stein, 
Ale Deines Lebengmährchene „Cheriftane 
Dein lebend Weib mit duft gem Zauberfchetn. 


. 
Und wahre Freunde, treue „Valentine“ 
Umringen Did, wohin Dein Blid auch ſchweift, 
Du hoͤrſts im Wort, Du lieft's in jeder Miene, 

Dir fagt’8 die Hand, die Deine Hand ergreift. 


Und wenn und Länder, wenn uns Jahre 
Mög’ diefes Buch, wie Schrift in Marmorftein, 
Dir Deiner beiten Freunde Namen nennen, 

Und Dir von und ein treu Vermächtniß fein. 


Im Namen ber ganzen Verſammlung trat ala Feftredner 
nun Here Hofſchauſpieler Kökert vor und replicirte mit ſchwuug⸗ 
voll träftigen. Worten in freier Rede Die hohe Bedeutung Diefer 
Feterlichkeit, „die nicht nur dem ehemaligen Collegen und dem 
jet dirigirenden Kunftuorftande, fondern auch dem.eblen 

enichenfreunde gelte, ber in diefem Augenblide auf einen 
„Zeitraum von 25 Jahren feines vielbewegten Lebens mit dem 
„reblichen Bemutfein urüdbficen fönne, in jeder Stunde 
„getreulic jeine Tier erfült zu haben, und für ben e& 
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„gewiß die hödhfte Freude fei, daß die hier Verfammelten fich 
„hm mit der Verficherung nahen, feinem Beiipiele nachzu⸗ 
fteeben, und — durch bie eifrigfte Pflichterfüllung 
„Abrerfeits — ihm feinen ſchweren Beruf auch fortan mög« 
„lchft erleichtern zu wollen. Tollert’8 wohlwollende Für- 
ſor⸗ er has F ange, wie Mn een die fen bie 
„aufopferndfte Anftrengung 13 ue, ja laängft ſchon 
„anerkannt; und eben {b, weil er ftetd mild und liebevoll 
„am der Spihe der Mitglieder ftehe, wie ein Bater im Kreife 
„ber Seinigen, herrſche bier auch Heute die Herzliche Stimmung 
„eines freudigen Samilienfeftes. Gar zu gern hätte man 
„8 in dem ausgedehnteften Maafe gefeiert, wie der Zubtlar 
„8 verbiene, allein durch feine bekannten, in dieſer Hinficht 
„mur_ zu ftrengen Grunbfäße jei man mungen, 16 in ben 
„engften Grenzen zu beicyeiben. *) tie eife ſei dies 
„der einzige Zwang in ber feſtlichen Stimmung, denn bie 
„Liebe und Verehrung aller Thenterangehörigen bewähren 
Ach ald unbegrenzt!" Bei biefen Worten ertönte von allen 

mwefenden unter dem Tuſch des Orchefterd ein dreimaliges, 
begeifterted Lebe hoch“ und der alſo Gefeierie, der ſich vor 
freudiger Ruͤhrung kaum zu fafien wußte, da ihm Alles wie im 
Traume vorbeizugehen ſchien, erwiderte mit vor Thränen erftid- 
ter Stimme: „daß er Diefe Hufdigung, die er eigentlich nur der 
„Zeitdauer verdanfe, nie vergeijen würde. Man möge auch 
„max ferner feinem guten Willen Bertrauen jchenken, und 
ihm ſtets dieſe dihe bewahren, die er eben nur mit wahrer, 
„aufeichtiger Liebe vergelten könne!” Während nun alle Män- 
ner ihn umringten, ihm die Hand zu reihen, empfing er aus 
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den Händen der jüngften Damen zierlihe Blumenbouguets; 
turz die einheitliche innige Gerzlichfeit, mit welcher das ganze 
eft begangen wurde, kann fchwerlich übertroffen werben umd 
läßt fi nt befchreiben. Verwandte und Freunde Tollert's 
hatten fid) in vielen Logen eingefunden, auch der Chef des Rat: 
ferlichen Theater-Somptoires, Se. Ercellenz Hr. Staatsrath von 
Sürgene beehrte das Feft durch feine Gegenwart und die De: 
utation der am Morgen in Tollert's Wohnung erjchienemen 

jeteräburger Kunftfreunde war durch Mitglieder ber Bühne 
erfucht worden, ber Beterlichfeit beizuwohnen, die bei aller Be: 
eiſterung doch nichts Thentralifches an fich Hatte und in Wahr: 
heit ganz ben Charakter eines gemüthvollen Familienfeftes 
trug, fo daß bie Rührung_eine allgemeine war und mir felbft 
in mandhem Männerauge Thränen Inden. 

Aus diefer Stimmung wußte eines der Bühnenmitglieber, 
wenn wir nicht irren, Herr Koͤkert, durch eine geichidte Wen: 
dung, wieder zur Beänfiteit einzulenken, indem er auf Dr. 
Toller t’8 Bemerkung: „Dies Alles habe see nicht ver 
dient!“ in humoriftiicher Weife — fich auf die tm den Theater 
gelegen zwar verbotene MWiderjepfichkeit beziehend — 
einen feierlichen Proteit gegen den Dberregiffeur formulirte, 
in welchen bie ‚gene Verfammlung voll Heiterkeit einftimmte. 
Diefe wurde nod) erhöht, als ichlieplidh auch das „Dioskuren- 
paar“, die beiden alten Theaterdiener, von denen einer (ein 
Baron von Reinfchüffel) beireits fein adıtzigftes Geburtstagsfeit 
gelirt, fi näherten, und ihre photographiihen Karten für 

as Album ihrem Vorgeiepten mit charakteriftiichen Worten über: 
reichten. Hierauf begannen in gewohnter Weiſe die Proben 
zur nächften Voritellung. 

Im Laufe des Tages verbreiteten fi die Mittheilungen 
über das Seft immer mehr, und num eilten Freunde und Se 
Taunte, wie die höheren Vorgefepten Tollert’s und viele an: 
bere ho⸗ — Perſonen in ſelne Wohnung, um ihm Glück 
u wünfchen und das Bedauern auszufpre en, daß dies Feſt 
Omen vorher ein @ebeimniß gewefen, denn als bie Dpation, 
welche durch kaum ein Dugend biefiger Kunftmänner in’s Leben 
gerufen war, in weiteren Kreifen der Stadt befunnt wurde, 
bat man fich fehr beklagt, daß die Betheifigung nicht allgemei- 
ner geftattet war, und von allen Seiten kamen Gratulationen 
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in Briefen und Telegrammen*). Die originellfte darunter war 
jedenfalls, daß ein im Innern Rußlands angeftellter, höherer 
Beaunter, Hofrat H..., am felben Rage bier durchreiſend zur 
fällig erfuhr, es werde das Dienitjubilaum des Oberregiffeurs 
am, dentjchen Theater gefeiert, ber vor 25 Jahren nah St. 
Petersburg kam, nachdem er früher bei Dir. Geffau in Oftpreur 
Hen engagirt war. Durch ben Namen Geffau überzeugt, daß 
Hier eine Verwechslung faum denfbar fei, eilte der Sofratg for 
fort in dad Haus des Jubilare, fich ihm mit der Bemerkung 
vorftellend: „Wir find die älteiten Gollegen, denn ich habe 
„vor 30 Jahren mit Shen im Cngagement bei Direktor Gef- 
‚jan Baßparthäien gefungen!“ Die Ueberrafchung diefes 
Wiederfindens und der improvifirten Gratulationsviitte war 
ganz geeignet, die lebhafteſte Grinnerung an fünfundzwan- 
Sig im Strame der Zeit entihwundene Zahre in Tollert's 
weichen Gemüthe heraufzubefhwören, und von all den Erleb⸗ 
niffen des Tages noch im Innerſten erregt, war es wohl erHär« 
id, daß er ein von den Mitgliedern des Hoftbeuters beabflch- 
tigtes Seftmahl mit beſcheidener Bitte abgelehnt hat. Cines 
aber Tonnte er nicht umgeben, nämlid) dab — aud) noch 
dag große Publitum an dem Befte participirte, indem nach Ber 
endigung ber am jelben Abend im iceitpenter ftattgehabten 
lung man plöglih von allen Seiten der ‚Logen und 
ehnftühle den Ruf na Dr. Tollert vernnhm, ‚der endlich 
auch ericheinen mußte, einen mächtigen Rorbeerfranz empfing, 
dann immer wieder und wieder — mehr als acht Dial — Itürz 
miſch gerufen wurde, bis er ſchließlich mit den Morten vortrat: 
„Die ihm von Seiten des Publitums erzeigte Huld habe er zum 
‚aphen Theil dem raftiofen Eifer und ber fiebenswürbigen 
“ ereitmiltigteit feiner Bühnenmitgfieder zu verdanfen, und Die 
„Kreude über bie an biefem Tage fo vielfeitig erfebte Theil: 
‚mahme, die ihm zu ſchildern die Worte fehlen, könne er nur 
„durch den inni often Dank ausbrüden, den er damit zu bes 
„teilen gebenfe, daß er — die Wünjche des Publikums ftets 
„im Auge haltend — für die Körberung des hiefigen deutſchen 
„Ihenterg muthig und raftlod weiter jtreben werdel" — 


") Cuftav Sabb närtig privatifirenb, hatte aus Maiı ieben, 
an EB ED GE TEE, 
eig Hoale aus Berlin telegraphirt. 
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Da Beben in dem Munde des Mannes, ber 
bereite ioner zur bung bes deutſchen entre in 
St. Petersburg gethan, vom — ikum mi ſten 
Jubel aufgenommen wurde, fo en aud ber if Die- 
— Tages dem Charakter eines aohiches m u Cm 


=. 
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dauf und zwanzigjähriges Kunftler · Jubilaum 
der Konigl. Hofſchauſpielerin 


Iran Marie Bayer 
in Dresden. 


Am 1, September 1866 waren es 25 Zah, baf Fran 
Marie Bayer dem Königl. Inftitut ald Mitglied angehört. 

An dem Chrentage der Jubilarin begab ſich eine Deputa- 
tion der Mitglieder des Königl. Hoftheaters, beftehend aus ben 
Herren Winger, Gerftorfer, Porth, v. Strang u. Ballet 
meifter Pohl, fo wie Die Damen: Frau Krebs: Michaleft 
md Frl Alvsleben, ferner die Herren Tichatſchek und 
Eiberger zu derfelben, um fie mit einem Seftgelange zu be 
grüßen, nach deſſen Berklingen Herr Porth als ältees Mit: 
gied das Wort er; ei: 

Liehe Hodhverehrte Frau und Golegin! 

Die Mitglieder des Königl. Hoftheaters haben uns 
beauftragt, &ie an bem heutigen ‘Tage zu begrüßen und 
zu beglücwünichen. 

ir, dem Aelteiten an Jahren, ift die Ehre gemor- 
den, dieſe Wünfche auszufprechen. 

Sehr oft Ngen iſt mir ſolche Auszeichnung zu Theil 
jeworden, doch befenne ich es offen, der heutige Tag ge: 
jört unter die ehrenvollſten meiner ganzen Laufbahn. 

Fünf und zwanzig Jahre waren Sie die Zierde un- 
ferer Bühne, alletige Anerkennung, Ehre und Ruhm be: 

leiteten Ihre Saufbahn; — überall, wo ſich eegenbeit 
ot, Ihr feltenes Talent geltend zu machen, da hielten bie 
Auszeichnungen und Huldigungen gleichen Schritt mit den 
unfeen; — ja, wurden fehr off von den auswärtigen noch 
übertroffen. 
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Wir wifien ed fehr wohl, daß wir es nur der Muni- 
ficenz unſers allgeliebten und hochverehrten Könige ver: 
danken, dag wir Sie heute nech als unfere Gollegin te 
grüßen Fönnen 

Und das geſchieht denn hiermit aus vollem Herzen, 
und daran fnüpfen ſich auch — innigen Wünſche, daß 
Sie e3 noch lange, reiht lange bfeiben mögen in Gefund- 
beit und Kraft. . 

Liebe, bochverehrte jeltene Künftlerin! Der friſche, 
grüne Lorbeer Bat oft Ihr Haupt geihmüdt! — ja er 
umfrängt es noch in ſchöner Fülle! — wenn auch eben 
nicht fichtbar! 

Erfauben Sie mir daher, Ihnen im Namen aller 
Eollegen, zum Andenken an diefen Tag, einen metallenen 
zu überreichen, der freilich nur den Vorzug der Daneribat. 

Er fei das Zeichen unferer Liebe und Verehrung für 
Cie. Ihre Beſcheidenheit wird dieſes Andenken nicht ab- 
lehnen, und wenn dereinſt — was wir von ganzem Deren 
wänfcen — der goldene Reif Ihre Stirne zieren wird 
— dann gebenten Sie freundlich des heutigen Tages und 
Ihrer Cie Hocverehrenden Eollegen. 

Auf den einzelnen Blättern des Kranzes waren die jüngern 
und fpätern Rollen ber Subilarin eingravirt, während die masliv 
sohene Schleife die Dedication und die Namen ihrer Collegen 
enthielt. 

Bom Herrn Hofrat Dr. Julius Pabft war ihr ein grü- 
ner @orbeerkrang mit treffficher Midmung zugefendet worden, 
u denen fich noch zahlreiche Ehrengeſchenke ihrer Freunde und 

jerehrer gefellten, unter welchen befonders Herr Emil Devrient 
u nennen iſt, welcher bei ‘dem erften Debut der Zubilarin ſchon 
ie Lorbeeren des Tages mit ihr getheilt hatte. 

Bon Seiten der Königl. General: Direktion war die Feier 
diefed Tages auf gelegenere Zeit verichoben worden, und fo fam 
es denn, daß, nachdem die Zubilarin Se. Majeftät den König 
beim Beſuche des Königl. Hofthenterd am 3. November 1866 
mit dem Prologe begrüßt hatte, einige Tage darauf diefelbe 
von Sr. Majeltät dem König unter Berudfichtiaung ihres 
Jubiläums ein werthvolles Armband. als Ehrengeſchenk erhielt. 
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Carl Bitt, 
Mitglied des Großherzogl. Hof- und Notionaltheaters 
in Mannheim. 


Fünfundzwanzigjähriges Dienft-Subiläum. 


Am 1. Februar 1867 wurde L. Ditt's 2öjährige Wirk- 
famteit bei der Mannheimer Bühne gefeiert und zwar in einer 
Beife, welche nicht nur dem Betreffenden das ehrendfte Zeug: 
ui giebt, fondern auch den hohen Kunſtſinn des Mannheimer 

— fo wie die freundſchaftliche Zuneigung deſſelben zu 
inen Bühnen-Ditgliebern auf’? fhäpenswerthefte bekundet. 

Schon am Vorabend brachte das gejammte Sänger-Per- 
fonal mit Oxchefter dem Jubilar ein folennes Ständen. Am 
Morgen des Beittages ehrte ihn das Chorperfonal abermals durch 
en Finden umd zu gleicher Zeit übergab ihm eine Depu- 
tation defjelben als Zeichen feiner ‚So tung ein foftbares 
Andenken, nebit einer ſehr ehrenden Gedenkſchrift. Hierauf 
wurde Ditt durch eine Deputation feiner Collegen aufs herz⸗ 
Hefte bestütwänfit, das Großherzog. Hoftheater-Comit6 aber 
überrafchte ihn durch ein Gefchent von zweihundert Gulden. Nach 
dieſem überreichte ihm eine Deputation aus dem Publifum in 
eigens dazu angefertigten geichmadvollen Mappen eine Chren- 
gabe von 1000 Gulden in Staatspapieren. iejer reihten ſich 
man noch eine Dafe von Gefchenten an, von Eoftbaren Silber 
Sewicen bis zu 8 umen Douguels; and Baduöfchäge wurden 
Abm in reicher und feinfter Auswahl gefpenbet. an ganzen 
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Tag blieben feine Zimmer nicht leer von glükwünſchenden Be- 
fuchern. Am Abend des Befttages fand bie Thenter-Borftellung 
„&zaar und Zimmermann“ ftatt, in welcher der Jubilar als van 
Bett auftrat. Am Eingange des Theaters wurde Ditt von 
den Mitgliedern enrpfangen und zu feinem Plage in die Gar- 
derobe geführt, welcher aufs geömaduotte deforirt war. Bei 
feinem Auftreten auf ber Bühne ward er vom Publikum 
mit ftürmifchem Applaus, Lorbeerkränzen, Blumen, und fogar 
auf Verlangen des Publifums vom Drchefter mit Tufch empfan- 
ven, nach jedem Akte und zum Sötufie ftürmifh gerufen. 
tachdem Ditt feinen Dank in einfachen Worten ausgefprochen, 
wurde er nochmals hervorgerufen — und fo endete die erhebende 
eier von Seiten des Publifums, die Fortſeßung aber folgte 
binter den Touliſſen 
Sämmtliche Mitglieder hatten ſich auf der Bühne ver« 
ſammelt, Ditt wurde aus der Garderobe geholt, mit aberma · 
gem Tuſch empfangen, worauf Hoflapellmeifter V. Lach ner 
folgende Aniprache an den Zubilar hielt: 


Lieber Freund und Gollega! 

&s wurde mir ald dem an Dienit Sohıen älteften Mitge- 
nofjen die jchöne Aufgabe zu Theil, das biefes Abends mit 
einigen Worten einzuleiten uud fie im Namen aller Anweſenden 

ie zu richten. 

Der Abſchluß einer 2öjährigen Wirkfamfeit ift itets ein 
Aft, der unfere Theilnahme in Aniprud nimmt, an wem immer 
er ſich aud vollziehen mag. body 25 Jahre nicht viel 
weniger als ein durchfchnittfiches Menicenalter und wird es 
nicht vielen zu Theil, eine Rüdichau auf eine 25jährige, neihäft- 
liche Ihätigfeit vornehmen zu fönnen. 

Um wie viel mehr aber muß es unjere innige Freude, un» 
fere vollite Theilnahme erregen, dieſes Zeit heute zu Ehren 
eines Mannre zu feiern, dem wir alle herzlich zugethan find, 
defien Ehrentag ein Jeder von uns herbei fehnte, um ihm laut 
zu fagen, was wir für ihn fühlen. 

© wie nod vor wenigen Minuten nur ein Ton des 
Jubel aus den Zufhauerräumen des Haufes unferm Jubilar 
entgegenicjallte, fo berricht aud) jeßt in-unferm Kreife nur eine 
Stimme. Sie bildet ein mächtiges, alljeitiges Unifono, das 
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mi den zwei Grundafforden der Zuneigung und Achtung für 
unjern würdigen Jubilar beruht. 

Auf unfere Zuneigung haben Gie ſich ein volles Recht er- 
worben durch einen ehrenhaften Charakter, durch die fich ftets 
gleiwbleibende Serättigkeit und Zuvorfommenheit gegen Jeder ⸗ 
mann, durch Ihre gerade, offene Haltung unter allen im Bühnen- 
leben häufig wechfelnden Berhältnifien. . 

Unfere Achtung zollen wir dem Künftfer, der diefen Ehren: 
namen in jeiner vollen Bedeutung verdient. Geitattete es die 
Zeit, fo ließe fich ein reiches Bild von der umfaflenden Fünitle- 
riihen Mirffamkeit unferes Freundes entfalten, dod wir find 
k faft tägliche Zeugen einer Wirfjamteit, die fich auf alle Ge: 

iete der. darftellenden Kunft erftredt, von ber großen Oper bis 
zur Poffe, dem Vaudeville, der Alpenfcene. Es fehlt zur Uni- 
verfalität feiner Verwendung nur noch das Ballet, und gewiß 
nicht unferm Jubilar {ft es zugufchreiben, Daß er nicht auch 
hierin feine Rolle ſpielt, fondern dem unſchuldigen Zuftande 
der Balletlofigfeit, Defien ſich uniere Bühne erfreut. Die Luft 
und Anlage dazu hat er und wenigftens noch ganz kürzlich ale 
Figaro in jugendlicher Sprungfähigfeit gereint, 

Wenn ich auf ein näheres Eingehen in die qualitativ und 
quantitativ fo wichtige Stellung unjeres Jubilare nur ungern 
verzichte, fo fann ich doch nicht unterfaflen, zwei Momente 
hervorzuheben, deren eines fich auf die Geichichte feiner 25j i 
t, 





gen Len bahn, das andere auf eine feiner Eigenſchaften bezieht, 
deren Borfommen im Bühnenfeben leider eine Seltenheit ift. 
Nicht Jedes der Anweſenden dürfte willen und nur wenige von 
ihnen haben es miterlebt, welche merkwürdige Metamorphofen 
das Talent unfered Freundes zu_ durchlaufen hatte, ehe es in 
feine eigentfiche Wirfungsiphäre gelangte. 

„As Ditt Heute vor 25 Jahren zum erften Male diefe 
Bühne betrat, bedurfte das Theater eines Bafliften; er kam, 
ſang und fiegte. Benabt mit einer reichen, ſchönen Baßſtimme, 
einer glüdlichen muſikaliſchen Organifation, einem wirklich fa- 
beihaften Gebähtniffe und unterjtügt von einem eijernen Fleiße 
und Willen fprang Ditt fo au ſagen mit beiden Süßen in das 
Sach des eriten Baſſiſten. Die anfänglich, unzweipeutigen Be: 
weije totafer Anfängerihaft in der Darftellung derſchwanden 
fhnel und machten von einer Vorftelung an, Anden der 
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Heben ng Platz, daß auch Hiefür in ihm Teim mibedeutendet 

Aalent verbergen ie. Wire unſer Ditt bei dieſem Sache ge- 

blieben, gewiß, eu wäre einer bex erſten Bafflften Deutfchlands 
jeworben. 3 tire ale noch Heute dafür |predhende Beweiſe 
jeinen Osmin, Rocco, Dandau, St. Bris und fonnte noch manche 
tolle hinzufügen. 

Nach einer Reihe von Jahren, in denen er dies Fach mit 
Sem und ftetd wachſender Bedeutung ausfüllte, hatte das 
Theater keinen Baritoniften. Die Stimme unferes Jubilars 

te fih Damals mehr nad) der Höhe und ermangelte der 
tiefften Bahhorden, fo daß die Umwandlung in einen Bariton 
teine weitere Schwierigkeiten verurſachte, als ein fremdes, meit 
umfangreichered dach ganz neu zu fiudiren. Es geſchah dies 
mit berfelben überrafchenden Schnelligkeit wie früher. Ohne 
Notenleier zu fein, fahte fein muſikaliſches Ohr, fein erafter 
rhytmiſcher Sinn, fein eminented Gebächtniß die verwideltften 
barmoniihen und rhytmiihen Gombinationen mit Leichtig: 
feit auf, um fie mie wieder zu zergefen, Das unglaublich 
ſchnell Erfernte, wie das bequem Angeeignete haftete mit 
derjelben unverwöüftlichen Beftigkeit in dieſem Kopfe. Im Bor: 

jehen fei erwähnt, daß jein bereits_fehr vorangefchrittenes 
Zalent zur Darftelung Im em neuen Fache eine Nahrung er- 
hielt, bie es über ben Kreis der Täufchung hinaus in die Wirk- 
lichkeit des Lebens hinüber zu leiten geeignet war. Die Aufgabe 
der meiften Baritonrollen, ben glüttichen oder ung tüdtläen 
Liebhaber zu fpielen, ftellten ihn Der damaligen reizenden Gou- 
brette und jugendlichen Sängerin Frl. Pobuda gegenüber, 
und ed entftand daraus bie elite Verbindung, die fein Le⸗ 
bensglũck begründen follte. 
um Glück für die Stimme und bie eigentliche Talent: 
richtung unferes Jubilars mußte das Fach des buffo frei 
werben, für welches er ſchon bei verfchiedenen Gelegenheiten eine 
entfchievene Begabung an den Tag gelegt hatte Wie früher, 
fo ging die abermalige Umwandlung ohne jegliche Störung des 
Taufenden Repertoivd vor fi. Es war als hätte bie Hipne 
einen vollftändig routinirten Sänger für dieſes Bach gewonnen. 
sch will bei, den Reiftungen unferes Freundes in dem neuen 
ietungäfretie nicht länger vermeilen, ald um anzuführen, daß 
mir ein befierer Baßbuffo in Deutſchland nicht nut tft, je, 
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—X einzelne ſeiner Rollen für unirbertreffliche Leiſtungen 
alte. 


Es bleibt mir nur nod) übrig, auf die eine vorhin erwähnte 
Eigenſchaft des Jubilars Hinzuwelien, die um fo glängender 
Hervorzuheben ift, ala fie — und I muß Sinzufeßen „Leider“ 
felten vorfommt. So wie für ihn feine Rolle zu ſchwer, zw 
umfangreich zu anfordernd ift, fo ift für ihn auch feine zu Hein, 
zu unbedeutend, zu unfcheinbar. 

Er fragt fid nicht, ob fle dankbar, jeinem Sache angehärig 
oder unter feiner berechtigten Stellung fei, ſondern ob er 
Mebernahme derjelben dem Ganzen nüßen, das Intereffe der 
Anftalt fördern kann. 

Eine Folge biefer feltenen, wahrhaft republifaniichen Tu⸗ 
gm iſt es dab Ditt in den verfchiedenartigften Aufgaben, im 
ven größten wie in den Eleinften, fachyemäß in Das Sn ie ein» 
greift und es in würdiger Weile fördert. Cs tft mir kein ein 
dur Fall bekannt, dab unfer Freund feine Perfon auf Koften 

Ganzen vorangeftelt hätte, oder daB er umgefehrt eine 
untergeordnete Aufgabe in falicher Beſchämung Watte fallen 
Iafien. Diefe jeltene Tugend, deren allgemeine Nachahmung 
den Kunſtkultus dazu machen fünnte, was er fein follte, die Er⸗ 
fenntniß und Anbetung der Almacht im Reiche dee Schönen, 
wird auch an unferm würdigen Jubilar allgemein gewürdigt 
and anerkannt. Sie ift weit entfernt, feine Künftlerehre und 
feinen Künftlerruf zu beeinträchtigen, ja, fie ift neben feinen 
aalnungen das Motiv der ihm von allen Seiten zufteömenden 

ng. 

Und nun, nachdem ich Ihren künſtleriſchen Lebensgan 

füchtig burchgelaufen bin, empfangen Sie, Lieber Freund, un! 

Mega aus der Hand Ihrer frühelten Coliegin ein Außerliches 
Denkzeichen unferer Zuneigung und Adytung. Möge Ihre rüftige 
Kraft noch lange fortwirken im Reiche der Runft, möge und 
der Befip eines lieben Collegen nod lange gefichert bleiben, 
möge die Zahl der Blätter an diefem Kranze dad Minimum 
der Jahre bedeuten, in welchen Sie noch als eine Zierde diefer 
Anftalt fortwirfen follen. Nehmen Ste neben diefen zwar ge- 
ringen aber liebgnot, dargebrachten Andenten, die Genugthuung 
mit, bei von Geite Ihrer Mitgenoffen die Theilnahme am 
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Ihrer ehrenvoll durchwandelten 25jährigen Kunftlaufbahn nicht 
größer, nicht inniger, nicht berzlicher fein Tönnte.“ 

Am Schluffe der Anſprache überreichte dem Jubilar feine 
Collegin Frau Wlezek einen prachtvollen ſilbernen Xorbeerkranz, 
auf deſſen Blättern die beiten Rollen des Zubilars eingegraben 
find. gierauf ing ed num zur Schlußfeier, einem Bantette im 


Europätfchen Hofe durch die Pitgtieder veranftaltet, wo die 
beten ſte Laune und Gemuͤthlichkeit bis in die fpäte Nacht hinein 
jerrjchte. 


. ‚Während der Tafel wurde unter Anbern vom Serfane- 
ſpieler Pichler folgende Höchft originelle Aniprache gehalten: 


„Eine kleine Erzählung ohne Aamen* 
aus 
„Memoiren des Teufels.‘ 
„Buch IL. GapitelL" „8 7." „Seite 24." 


„Bor 100 Jahren” lebte wie eine „Schweizerfamilie” im 
„Zhal_von Andora" zu Sachſenhauſen ein „Chepaar aus ber 
alten Zeit" „Hermann und Dorothea“, und wohnte im „Sand- 
haus an ber Heerftraße‘ (genannt „der Sonnwendhof“) „Nro. 
777. „zu ebner Erde und im eriten Stod.” 

„Hermann ber Cheruöfer“, ein „Mann von 50 Jahren“, 
war „der Herr im Haufe‘ und vom den „Nachbarn“ ala tüch- 
tiger „Randwirth” und „Gärtner Bod' geihägt. „Seine Frau”, 
„ein Weib aus dem Volke“, fuchte ald „Frau im Haufe“ darin 
ihren „Ehrgeiz in ber Küche” und über „Das Hausgefinde”, „bie 
Dienibaten zu_berrfchen. \ 

m „13, November“ oder den „30ften November“ in der 
„Balpurgisnacht” erblicte um „Ein Uhr” das Licht der Welt 
„ein neuer Monte Chrifto”, das „jüngfte Kind ihrer Laune‘ 
und qufätg ein „Sonntagelind”. 

on ber „jungen Pathe” „Helene von Seigliere” erhielt 
ber Sohn einer ter” den Namen „Don Carlos". Taufe 
zeugen waren „Zohann von Paris" — der Prophet, „Bidelio" 
— ber Barbier von Sevilla und „Lohengrin" — der Boten 
Täufer von Pirna. 

„Drei Sahre nad) dem legten Fenftern” ließ „der glücliche 
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Samilienvater” in die Zeitung einrüden: „Man fucht einen Er: 
sieher!" Zu diefem „verlorenen Poften” meldeten fich „geichwind 
eh es Jemand erfährt” mit einen: „Empfehlungsbrief” vom 
„Graf Armand“ und einem „Handbillet Friedrich 11.” verfehen: 
„gem, — ber alte Magifter, Tafſo“ — der arme Poet, 
„Nathan“ — der Pfarcherr, „Sokrates — der Abbe de !Epee, 
und. Tannhäufer” — ein alter Muſikant. 

„Mutter und Sohn“ entiegten fich über dieſe Der 
denen „Lad Hausmütterchen” —* Nur Ruhe!“ hie ichen 
„Mißverftändmiffel” benn fie fab in bieien „Deaccabäern“ „über 
al Sefuiten!“ Sie wünfchte überhaupt „feine Zefuiten meh 
für den „m icben Sohn“, fondern „die Schule der Frauen“, 
da ja nod) fein „Reben ein Traum“ fei und „Erziehunggreiule 
tate‘' der „Sefuiten unb ihre Zeit" ein „Schredensgemwebe” bil: 
deten, wobei „das Herz vergeffen‘' würde. 

Seder_biefer „Dofmeifter in 1000 Aengften“ (ein Urbild 
des Tartüffe) empfahl ich wie ein „Diplomat” und dachte „Sie 
fit wahnfinnig!" ala „die deutiche Hausfrau” ihnen a la „Gög 
von Berlichingen“ durch s Ohr" gi Fort mit Cud) „Schleich: 
Händfer“, Ihr „Bummler von Berlin!“ 

um „Sohn der Wildniß“ erzogen, kam „der Wildfang “ 

auf Zureden der „zärtlihen Verwandten‘ und der „alten Jung: 
fer‘ des „Tantchen Unverzagt in die Volkoſchule zu „Zohannes 
Quttenberg“, dem „Dr. Yelte"; dort wurde „das Mutterföhn- 
hen" ein wahrer „Pariier Taugenichts“ und trieb gleich „Eulen: 
fpiegel Schabernad über Schabernad‘ mit „des Herrn Magifterd 

üde”. Auf dergl „Pagenftreiche” und „Schülerichwänte" 
folgten, „Gwig” „Nafenitüber‘ und „eine Obrfeige um jeden 


„Einen Zug will er fich machen!” weähntb er voller 
finn“ mit „Vorfag” kaum „ein Stündehen in der Schul 
mandes „Intermezzo“ und „Sretbum auf allen Eden” mit den 
andern Karlsſchuͤlern“ unrichtend. — Mit „Glück und Talent“ 
ze fih „Sarl XIX“ als „Heiner Deklamator'" und reciticte 
„ein weißes Blatt“ in der „Fauſt') hinreißend ſchön, die Maͤhr⸗ 

der Königin von Navarra”, 

Nachdem ihm von „Hans Sache“, dem „Bürgermeifter von 
Saardam”, „die Weihe der Kraft‘ ertheilt, trat er „befler frül 
als ipäter”, und bevor er „grohjährig“ in „die Schule des Ler 
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bens”; aber „der junge Wert! et in „pie Schule dee 
Berliebten". „Jugend muß austoben!” — Er verfäumte feinen 
A u Ellerbrunn“, ‚ feine „Ballnacht“ ober „Daöferade im 
Dacftubdhen“, wo er ftetd im ſchwarzen Domino“ und in 
et Maske" mit einem Madel aus der Vorftadt", „Gäns« 
Sen von Buchenau“ oder r=beliebigen „Cinfalt vom Lande” 
eine „Ichienmenuett” tanzte. „Nur Abenteuer!” — „Zum 
treu, €d ec" gelangte mancher „Liebeöbrief“ einer ſchonen 
wirt „Q. 1“, worin es hieß: „Mein Mann geht 
aus!" er ame Kobold“ ihn zum „Stelldichein‘‘ beidied, wo 
„Romeo und Julie“ der „Liebe im Edhaufe” affenten. Aber 
oft führte „das Donnerwetter" oder „der Blip“ dem ‚Sub 
mann" als "„Stören F Kae und während „ber Gem: 
por der Thüre“ ftand, der Nebenbubler und giehinber 
in einer Perfon” , nad 1 10 —E Aufenthalt”, den „Weg 
durdh's_Senfter“ nehmen. 

„Onkel Brand”, „der Erbfösfter“ und, Diehhänbler aus 
Oberoͤſtreich brummte: „der Knabe Karl fängt an mir fürde 
terlich zu werden!” Er ef  Sarpelmarne Abenterern, eim 





Ziel, indem er feinem „Neffen als Onkel” gerathen, ein — 
zu beginnen. „Lieber „Kol Nee r „on Tom!“ ent 

„ber leihtfinnige Lügner”, — 5, erker“ mag ich A ee 
den, denn mas hat a Beifpiel" Fa ne, „Maurer 





und Schloffer", „Waffenichmied“, „Maichinenbauer oder „”, 
macher und Strump) irker“ vom eigentlichen Leben? au ur 
Arbeit! !"" „Der Kaufmann“, „der Fabritant und „Spekulant“ 
erliegen dem veöefenfäwindel ; „Doctor und Friſeur“ hir Hängen 
von der „Mode” ab; zum „Abwolaten” bin I ‚nicht geriel 
genug, zum „ Burda" oder „Rumpenjammler‘ zu gut, und 
nun gar „Waflerträger “, „ Bein: ober DM werden? 
u ift „bürgerlich nd " romantifch“. ‚Solbontel*, 
‚Wenn Leute kein Geld haben“, El N} um Thenter, ich bes 
fine „Genie un) Talent‘ wie meine aid wife, „Die ‚it 
lien Brüber“, habe in Statiftenrollen „, Ka gemat and 
trage im Bufen „das hohe C." Iſt mir „das 
Saunen“ hold, fann ih es bald zu einem Senna uner 
nKean“ bringen!” 
„Das wäre „der Gang in's Irrenhaus!“ rief — „der 
Dein", — „es weiß nicht was er will!” „Cs ipußt“ wohl bei 
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dem „Sonderling“, „500,000 Beute Holen ſolche „Schwärme: 
rein nad) ber Mode!" — „Sefter Wille führt zum Ziel!“ „Ca 
tolnd Magnus” wurde beftimmt „Kaufmann“ zu werben, er 
dachte, „Mer weiß mozu ed gut ift“ und fprad) „Fröblich": 
„Wie ed Euch gefällt‘, aber ich habe „Die Grille", icy gehe nur 
zum „Golbbauer” dem „Kaufmann von Venedig‘, dort 'bilbet 
mich meine „Stimme der Natur‘ zum „geabelten Kaufmann”. 

„Wilhelm Meifterd Lehrjahre” verbrachte „der Paraſit“ bet 
ten „beiden Kingäbergen“ „Rufenmüßler und Binfe”. Ce fand 
unfer „Romeo auf dem Blirenu“ als Buchhalter „Hinko“ (der 
Biehnifjer), ald Correiponbenten „Doctor Wespe”’(der Mintel 
füreiber), den Gaffirer „Pechichulze” (Einer von unfre Leut'), 
die Commis „Pitt und or“, „Sid und led“, die Lehrlinge 
„Robert und Bertram“ und den Hauöfnecht „Hand Lange”. . 

Bar „Carl von Anjon“ „Naht und Dorgen“ nur „ein 
Stünden auf dem Gomptoir" und notirte am „Schreibpult“ 
„mit der Geder“ „Nullen“, jo hatte „der Dienftfertige“ fich nie 
„verrechnet”, wenn er & 1a „Zohann der muntere Seifenſieder“ 
fang: „In diefen heifgen Hallen fennt man die Rache nicht!“ 
mi ee a. — führte — Sn 

„Spiele des Zufalls” zur „gefährlichen Tante‘ (der weißen 
Tau) anftatt zur „Frau inch — aber fein ſeichter Sinn“ 
nahm bei folchen „Berirrungen“ „die Gunſt des Augenblids" 
wahr, denn „Liebe kann Alles“, warum nicht ein „Nachtlager 
in Sranada” mit „Nichte und Tante" zugleich beftehen?! Cine 
LTurandot· „Donna Diana” und „Widerfpenftige“ verjcpmähte 
&; „die Veſtalin“ (eine leichte Perjon) oder „die Züdin“ efeite 
ifn an; „von 7 bie Häßlichite" unter den „Weibern von Meind: 
berg" Tieß er Liegen, hielt es aber mit den „7 Mädchen in Uni: 
form“, da er es „je toller je beffer" mit den „Luftigen Weibern 
vor Windfor‘ treiben konnte. . 

„Die Sirene” „Alcefte*, „eine Berliner Griſette“ und 
„Mädchen vom Ballet“ entflammte bei unferm „alten Commis“ 
aufs Nene „bie Theaterwuth,“ und im Cäcilien:Verein fan; 
der Troubadour“ ans „Liebe zur Kunft’ „bie Lieder ded Muft 
— {n einem „Goncert bei Hofe" Cein „Befätiper,‘ der 
„geheime Agent,“ "Idhrieb einen „Brief aus Gadir“ mit dem 
„Verfpredien hinterm Heerd“, in Mannheim „Proberollen“ für 
„nur 5 Gulden" zu fingen, — und „14 Tage nad) dem Schluffe” 
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faß „Hampelmann im Eitwagen,” die „Reife nad) der Stadt, 
antretend, machte aber zuvor jeinem „Principal,” bem , 

einen „, „Strich durch die Rechnun; „und“ — ging „; uch!“ 
— Das war ‚Purzels Glüch Elm und Enbel* 

Beim „Aupellmeifter, von ned," Dem, „Muffe, 
fang der „flotte Burſche“ auf der „Opernprobe” „Sortunios 
Lied“ und lieg „am Klavier” feinen „beiten Ton“ 108. 

„Der, Gang in s Theater" geihah an_ber Hand „Nor: 
ma’ —* „die Journaliſten,“ die hageſtoizen Sanger und Schnei: 

* Buße und Dame,“ „die Ougenotien”: „Deüller und 
Schulge” begleiteten „das erfte Debüt” mit einem „Sturm“ 
von Beifall „Ein Mann Hilft dem Andern).“ 

„Der Debütant” beftand bie „Beuerprobe,“ wurde engayirt 
mit einer Jahresgage von „100,000 Thaler“ und „Hampel 
mann fucht ein Logis.” Den Gontraft unterfchrieben” die „ge 
ftrengen Herten“ aus der „Familie Schroffenftein," — denn zu 
— Zeit beſtand ein Theater: Comite aus „3 Ganbidaten": 
„bie Drillinge“ dem „Iuftigen Keeblatt." 

Seine „ thentrafifchen Abenteuer‘ begannen „ein Tag vor 
Weihnacht beim „Schaufpieldirektor“ Ser „reipeftablen Ge: 
— „Mozart und Schikaneder,“ „die Schule der Schau: 


Im — Wiburg” bei Ip der Schütz“ oder in ber 
88 te,” wo der „Aller Welt Freund“ „nicht mehr als 

Shit und „was Ihr wollt“ gab, brachte „der Mann 
Bon Et it mandem „Spieler" und „iuftigen Edhufter" in 
„Gameraderie” ein Stündchen Incognito" zu, um „„hume: 
Sinti Studien” mit ben „Bertrauten‘ zu machen, wofelbft nicht 

‚das Glas Waffer”, fondern „König ein“ mit „Urfachen und 
Wirkungen“ den „zerbrodenen Krug" 9 und ‚wiel Cärtn um Nichte” 
herbeiführten, und „Der Nachtwächter" oft „nah Mitternacht“ 
mit einem „Räufchhen" — u Haufe” gelangte. Ebenſo ging es 
in der „Räuberhöhle des Kepdonio! P „Mit den Wölfen muß 
man beulen!”' 

In einer „verhäng ißnolfen Faſchingsnacht“ machte „der 
vengh Aus Bremen" auf dem „Masfenballe” unferen „Arzt feiner 
Ehre auf „die Schwäbin" Aa Mädchen aus der Feenmelt) 
aufmerkjam, welche „illa” hieß und — und Tugend” 
zierte. Sein Repertoir für den näcjften Monat lautete: „Zei: 
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dien ber Liebe,” „Hampelmann auf Freiers Füßen,“ „Berlobung 

beim aternenfchein,” „Einer muß heiratl Be Mãde 

von Elizondo,” „Der Schwur,“ „wo iſt die gnädige Frau?” 

Die Dehgeiteife „Der fe Baffengang” und „das Calz 
—* 


„Reich an Liebe war das Herz des ‚Ritters der Damen,” 
daher fein Wahlipruch „Alles Durch die Frauen!" Ging „der 
höffihe Mann” „nad Sonnenuntergang“ „nur nobel” über 
die „breite Straße und ſchmale Gaffe,” war er „Bigaro” hier, 
Rigaro dort, — grüßte „Parterremohnung finks" „am Zenfter' 
rechts: „Seflonda” Bi Re 


Dale‘: „Ehe (dat Rähtäthhen), Auf der Strafe begrühte 
„der feine Mann“ tete „ 


jolitit" und „die Macht 
füde" zum „Gefängniß" 
md „die Dienftpflicht” Tegte ihm in der „Kunft zu gefallen” 


„Das Haus ber Temperamente“ gi Bretter, welche die 


„Dortor und Apothefer” — der zubilar wird nad) 50 Jahren 

"dad Tehte Mittel“ ergreifen, „Künftler’8 Erdenwallen· mit 

kann und ®orbeer” zu beichliefen und fi „zur Ruhe 
en. 

Ziert dereinft „ber Schnee” „das bemoofte Haupt“. des 
„100 jährigen Greifed” und Freund Gain „(der Alte Ueberall und 
Nirgend)" Täßt „im Vorzimmer St. Ereellenz“ „das Glöcchen 
des Eremiten” ertönen, rufend: „Gott fei Dank, bee Tiich ift 
gededt!" und leiſe anfragend „Wer it mit?" dann freut unfer 
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„Alte vom Berge" dem „Sreifhüg" „Sand in die Augen“ 
ſchreit mit „Sn und Humor“ dırch den „artefiichen Brunnen" 
dem „Bampye” zu: „Noch iſt ed Zeit!" Ich habe „nur eine 
Seele" und die wird „ded Teufels Antheil,” denn bas ift „Mi 
Sängers Sud!" — „Guten Morgen, Herr Fischer!‘ — 
Bas biefe Rede von allen Selten die größte Heiterkeit er: 
regte, braucht nicht erft werfichert zu werden. Nach derielben 
brachte Hofichaufpieler Mejo einen humoriſtiſchen Toaft aut 
Ken ſich noch andre geiftreiche Dvationen für den Zubilar an 
offen. 

m eigenben Abende war ber Jubilar in der Gefellfcaft 
„Räuberhöble,“ deren Ehrenmitglied er ift, zu einer Nadfeier 
eingeladen, und Die Geſellſchaft ergab ihm ale äuferes Zeichen 
ihrer Liebe und Achtung eine Eojtbare Pendüle. Auch biefer 

[bend war dur) frohe Laune, Mufit und Gefang ein ſeht ge 
nußreicher für Alle. 

. So endete eine Beier, melde zu erleben mohl Jebem zu 
wünfden wäre, der e8 aufrichtig mt der Kunft meint; — Viele 
find berufen, aber Wenige angermählet! 


Mannheim. A. O. 
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Fänfzigiähriges Schanfpieler- Jubiläum des 
Großherzogl. Hofſchauſpielers 


Herrn griedrichk Beckmann 


in Schwerin. 


Am 21. März feierte die Grohherzogl Hofbühne das 
Jubiläum 37 —8* ep Hexen ve te 
ſed mann in feitlichiter Weile. Selten hat wohl ein Künftler 
die allgemeine Achtung feiner Gollegen und des gefammten Pur 
bifume in dem Grade bejefien, ald es bet —8 waderen 
Veteranen Bedmann ber Ball ift. — 
Das_zum Benefiz des Jubilars gegebene Toͤpfer ſche Luſt · 
Bet: mDes Königs Befehl“ führte ihm in der Rolle des 


gs vor. 

den ubilar empfing bei feinem erften Auftreten im erften 
At enthufiaftifcher Beifall, der erft endete, als Bedmann 
vortrat und das Publikum feines herzlichen, aufrichtigen Dantes 
für bie ihm am feinem Ehrentage bewiefene Güte und Sreund- 
lichfeit verfiherte. Cr verband damit die Bitte, dad Publikum 
möge ihm die gütige Nachſicht, mit welcher es ihn feit jeinem 
eiten Auftreten auf die Bühne ſtets begleitet, auch für den 
turzen Reft feines theatralifchen Wirken erhalten, Damit es {hm 
einit vergönnt jei, mit bemfelben tehhaftem Gefühle bes Dantes, 
das ihm heute durchdringe, von dem Schweriner Publitum zu 
ſcheiden. Am Schluß des Aftes wurde Herr Beimann ger 
rufen. Kraͤnze flogen auf die Bühne; der Zubilar nahm % 
und ſprach Heinen Dant aus, foweit die ihn überwältigende 
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Rührung es geftattete. Auch am Schluffe des zweiten und 
des vierten Aftes wurde Herr Bedmann wiederholt gerufen. 

„Rad der Vorftelung wurde der Jubilar mit feinen drei 
en en iefigen Kunftfreunden zu den ihm bereiteten Feſt⸗ 
mahfe abgehol 

Nachdem das hiefige Groß erzogl. Hautboiften«Gorps dem 
Jubilar eine Abenbmuftt ‚gebracht und dad zahlreich verfammelte 
Publikum feiner Freude für den Zubilar durch Hervorrufe Auf 
gemacht — auch jpäter ein Badelsug gebracht worben war, — 
bradte um 12 Uhr auch Herr Hoffongertmeifter Rüden, be 
gleitet von vielen Mitgliedern des hiefigen Künftler-Bereind dem 
„Pater Bedmann“ dur eim jubelndes Hoch feine Glück 
wünfche dar. 

m Tage der Vorftellung wurde Herr Beckmann durch 
einen Gratulationd- Beſuch ber Herren: General: Intendanten 
Baron von Putlig Hofrath und Hoftheater + Direktor 
Steiner erfreut. 

Im BVerlauf des fröhlichen Abends wurde ber Jubilar noch 
durch verfchiedene Briefe, Gedichte und teiegraphifche Depelien 
überrafcht, unter anderen durd) ein Gedicht des vieljährigen Sreun: | 
bes und Collegen, Regiſſeut A. Ellmenreich, welches noch jpät 
Abends aus —— eintraf und von den Sangern ber fröhlich 
verfammelten Gefellihaft gelungen und von allen Anmefenden 
mit dem größten Jubel aufgenommen wurde. 

Möge diejes humoriftiiche Gedicht für die vielen auswär- 
tigen Freunde des Jubilare willfommen, dem braven Künftler 
aber noch fange beichieben fein, in feiner Kunft zu wirken; fo 
lange es ihn felbft erfreuet! — 


„Zum 
fünfzigfährigen Schaufpieler- Jubiläum 
meines 
alten Freundes und Goltegen 
Fritz Beckmann.“ 

„Dentſt Du daran, mein wad rer Veterane, 
Wie Du als Kind dereinſt in Nuth’s Ballet 
Betrat’ft die Bretter, ſchwurſt zur Künitlerfahne, 
Als Volontate und bald d’rauf als Cadet? 
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Da warfft ſerieus und auch grotesk die Beine, 
Es fand der Scheerenfpryung an Dir den Mann, 
Gang, Haltung zeigt den Tänzer noch, ich meine, 
O Veteran, gedenfjt Du noch daran? 


Dentft Du daran, wie in Oftfriedlands Gauen, 
Fleusburg, Jever, Du herum gemimt, 
in Liebling wareſt aler jhönen Srauen, 
Als Schwerenöther damals auch berühmt; 
in zarten Ginthios-, Bridolind:Geftalten, 
v „rise Bedmann“ ſchwärmten Weib und Mann. 
st freilich follt’ man's kaum für möglich halten, 
Do Du, Velran, Du denkit mit Stolz wohl dran! 


Dentft Du daran, wie Bremen Dir bot Stätte, 
Nachdem dem fom’ihen Fach Du Did) geweiht, 
Bo von Triumphen Dir ward eine Kette, 

Dein Nam’ lebt in der Hanfaftadt noch beut. 
Erftand auch in Berlin ein Nameneveiter, 

Die Konkurrenz focht wahrlih Dich nit an. — 
Ein Dioskurenpaar war't ihr, zwei Götter 

Im Reich des Komos, wer benkt nicht daran? 


Heut denfft Du d’ran, welch Heil Dir ward befchieben, 
Die zweite Heimath bot Schwerin, o Gfüd!! 
Verlebteſt Iange Jahre hier in, Trieben, 

Es ſtrahlte gnädig Dir des Fürften Blid. 

©r bielt Did) werth, bewäbrt’s in Huldgefchenten, 
Band Dich durch lebenslänglih Eugagement. 

D fegne jtets Paul Sriedrich’s Angedenten, 

Gedente jelber dankbar ſtets daran! 


Denfft Du daran, wie endlich Du gefunden, 
Wonach Dein Herze lange fich gefehnt, 
Ein Weibchen, Div in Liebe eng verbunden, 
Zu bau'n den Herd, der unfer Haus verfchönt? 
Doch ach, dad Schidfal rip fie aus dem Leben, 
Die theune Gattin, o Du armer Mann! 
Die lieben Kinder, die fie Dir gegeben, 
Sie fei'n Dein Xroft, gedenfe ftets Daran! 
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im fteten, wad'ren Fäufteriänfen, 
Ps Gent he ee in_hellftem Licht! 
Du ftredft nach fünfzig Jahr'n noch. —7 gie Baffen, 
Die Garde ftirbt, doch fie ergiebt fich ni 
Mögft Du noch lang’ hienieden rüftig — Ten, 
Ein Mufterbild von einem Veteran; 
Und foll zufegt des Lebens Vorhang fallen, 
Blie? freudgen Aug’s zurüd auf Weine Bapat 
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Die Oldenburger Jubilare 
FudwigBerninger u. Carl Bietrich. 


Hatten ſchon manche der früheren Jahrgänge dieſes Alma- 
nachs über die Chrentage der fo verdienſtvollen Altern Mite 
Wieder der Oldenburger Bühne zu referiven, als ein Zeichen, wie 
fr man die Säufen und Stügen diefer Bühne aus früherer 
Zeit zu ehren und zu würdigen weiß, fo bürfen auch Diesmal 
mei Tage nicht unerwähnt bleiben, Die zwar aus verjchiedenen 
Vründen qu feiner folennen öffentlichen Reler Anlaß gaben, boc) 
des Interefjes genug boten, um ben. vielen Freunden und Bes 
lannden der beiden Jubilare auch in weiteren Kreiſen nicht un: 
befannt zu bfeiben. 

Am 15. September d. 3., am Tage des Anfanges der neuen 
Seifon, waren e8 50 Jahre, ba Ludwig Berninger in feiner 
Baterftadt Frankfurt a. M. zum erftenmale die Bühne betrat 
und zwar in ber erften Aufführung des Kleiſt ſchen „Käthchens 
von — (im Original, nicht in der fpätern Buͤhnenbe ⸗ 
arbeitung) ald Ritter von Thurneck. Bon allen in beſagtem 
yerfomenteihen Stüde damals beichäftigten Mitgliedern weilen 
nunmehr nur noch zwei unter den Xebenden: der jegt in ben 
Ruheftand übergetretene Komiker Haffel in Frankfurt a. M. 
und der noch in Fülle feiner Kraft an der Oldenburger Bühne 
wirkende Jubilar Berninger. Cr allein fteht alio nod nach 
50 Jahren auf den weltbedeutenden Brettern, nachdem Alle 
andern nicht allein, wie Hafſel, dieſen Brettern, fordern auch 
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der Welt Balet gefagt haben. Wohl ein beneidenswerthes Loos, 
nach 50 Jahren verdienftuollen Schaffend noch eine thätige Haupt- 
traft der Bühne zu fein, welder der Zubilar jept in ununter- 
brochener Reihenfolge feit 30 Jahren angehört. Und das ift 
keine bloße Redensart; denn Wwer noch wie Berninger im ver 
offenen Sommer dur ein mehr als erfolgreiches Saftiit 
auf der Bühne feiner Vaterftadt den Beweis feiner Thätigkei 
vor feinen Randeleuten zu liefern vermochte, der bat gewiß ein 
tel erreicht, wie es nur Wenigen befchieden ift. Möge der 
ubilar noch recht lange der Oldenburger Bühne als eine Zierde 
angehören und ihm ein heiterer Lebensabend einer jo feltenen 
Künftlerlebensbahn befchieden fein. Cine öffentliche Beier war 
der eben erſt beginnenden Saifon halber nicht zu arrangiren, 
doch tft aufgeſchoben nicht aufgehoben und fteht eine ſolche in 
dem heitern Kreife bes Oldenburger Künftfervereins noch bevor. 
as zweite, gleichfalls nicht öffentliche, aber darum nicht 
minder folenn begangene Jubiläum galt dem nunmehr feit 
25 Jahren der Didenburger Bühne angehörenden Schaufpieler 
Carl Dietrich. Beweis ver großen Beliebtheit dieſes tüch- 
tigen Komifers, und was Beute je als Seltenheit wohl zu 
erwähnen, zugleich ggoiegenen Schaufpielere waren die vielen 
und mannigfachen Ovationen welche dem Jubilar vom Groß- 
bern lichen Safe, von feinen Sallegen und en um Sara 
es Publitums entgegengebradyt wurden, Gmpfängt do« 
Yublitum jebes Yılreten diejes beliebten Sins ftets mit 
freudigen Beifalleipenden und ift ſeine geſunde Komik ſowohl 
wie feine proteifche Vielieitigeit in dem heterogenften Rollen des 
Schauipiels, des Yuftipiels und der Pofje allieitig geihägt und 
anerkannt. Wünfchen wir, daß die heitere Laune des tüchtigen 
Künftlers und fiebenswürdigen Kollegen, die ehrenfeite Recht: 
lichkeit uud wahre Kunftbegeiterung des Mannes noch lange in 
den Oldenburger Künitlerfreifen im beiter Weife io fortwirten 
möge, wie in dem nunmehr für ihn fo ebrenvoll verfloffenen 
Biertel-Säkulum. 
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Adolf Blattngr. 
(Sünfundzwanzigjähriges Künftlerjubtläum.) 


Am 17. Januar 1867 Begima der Ober-Regifieur des Brom: 
Berger Gtobtihenten, Oere Abolf Blattner fein Fünfundyman. 
ziglaͤhriges Künftlerjubiläum, und wenn wir auch nicht über 
eine mit prahleriſchem Pompe begangene Feierlichkeit zu berich- 
ten haben, fo ift die innige Herzlichfeit, welche der Beier Die 
böchfte Weihe verlieh, gewiß ebenioviel und mehr werth, als 
alie jene biendenden Meuferlichfeiten, welche wohl das Auge, 
nicht aber das Herz berühren. Die fünfundzwanzig Jahre feir 
nes Fünftlerifchen Sirtens haben Blattner manden Blid tyun 
Iafien in das Leben — große Hoffnungen find oft und viel 
aleich leuchtenden Meteoren vor ihm aufgeftiegen, doch leider 
auch eben fo fchnell wieder in Nichts — in bittere Tauſchung 

fallen. Wie Blattner als Künftler für feine Leiftungen 
Ya jene edle Einfachheit bewahrt hat, melde, frei von aller 
Dftentation, mit hoher Gewalt auf den Zuſchauer wirkt, jo ift 
ex auch alß Senfch anfpruchtos — einfach, und eben feine fchlichte 
und gerade Weile triigt wohl die Schuld, daß er nicht eine Stel- 
lung einnimmt, zu welder ihn fein fchönes, großes Talent ge: , 
wiß berechtigt und mehr beredtigt, ald mandyen von denen, bie 
eine jolhe Höbe erreicht. — 

Adolf Blattner betrat im Januar 1842 in Mannheim 
zum erften Male die Bühne, Nachdem er bei'm dortigen Na- 
tionalteater einige Zeit als Volontair tbätig gewefen war und 
fi) am den ihm dort zu Gebote ftehenden groben „Borbibern 
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herampebitbet Hatte, finden wir ihn eine kurze Zeit bei jenen 
feinen Gejellfchaften, welche die wahre Schule des großen Künft- 
lers von jeher gewefen find und ftetd eine Pflanzitätte bleiben 
werben für das Achte Talent, welches nur bort und nicht in den 
feider jet fo fehr mobern gewordenen dramatifchen Bildungs: 
anftalten fich entfalten kann — Nachdem fih nun Blattner 
bei diefen kleineren Gefellichaften in kurzer Frift prattiſche 
Renntnife gefammelt, trat er In feiner Baterftadt Worms vu 
erften Dale mit einer bebeutenderen Rolle vor das Publikum 
und zwar ala Jaromir in dem Grillparz erſchen Trauerfpiele 
Die Ahnfrau.“ — Faſch ſchwang fi nun fein bebeutenbes 
Tafent empor, unterftüßt durch feine impofante Perfönlichteit 
und dad herrliche, tief aum Herzen bes Hörerd dringende Organ. 
— Nah allen Richtungen hin durchwanderte er das beutiche 
Vaterland und die bedeutenditen —2 nannten ihn mit ge: 
rechtem Stolze den ihren, wir erwähnen n. a. ber ‘Theater zu 
Reipzig, Frankfurt a. D., Mainz, Breslau, Hamburg, Nürnberg, 
Brünn, Peft u. a. m., mofeltft Blattner engagiet war, wäh: 
rend wir ihn bei den Theatern zu Weimar, Darmitadt, Baſel, 
Hannover, Prag, Wien als gern geiehenen Gaft finden; ja über 
die Grenzen Deutfchlands hinaus nad) Norden und Süden drang 
des —ã Ruf, und wie in Riga, fo in Bern, Zürich, ja 
felbft in Verona und Venedig finden wir ihn thells engagirt, 
tbeils gaftirend, überall fehen wir ihn Xriumphe feiern. — 
Eine jugendliche Friſche, welche ihm ala höcftes Geſchenk des 
Himmeld verliehen ift, macht es dem Künftler möglich, no« 
ept mit gleiten Erfolge wie früher thätig Ir fein; fein Wriel, 

Mer, Zell, Othello, Herzog Albreht, Carl Moor xc. find fo 
Hama vollendet gefchaffene Geftalten, wie wir fie nur jel- 
ten gejehen. 

Gm nun auf bie Beier des Jubiläums zurüdzulommen, fo 
jei hier noch ausgeſprochen, dah ſich bet Gelegenheit befjelben 
Die große Beltebtbeit, welcher fih Blattner fowohl bein Pus 
biitum, wie bei_feinen Gollegen erfreute, auf dad Deutlichfte 
documentivte. Cine dem Jubilar am Vorabende von dem 

elammten Mufil-Gorps es in Bromberg garnifonirenben 
Serie Rp Imentes bargebradhte Serenade eröffnete die 
elerlichkeiten. Am frühen Morgen des 17. Januar ſchon 
prangte das Bromberger Stadt: Theater im herelichiten Beit- 
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inde unb als der Jubilar zur Probe erfchien, fand er auf 
— dekorirten Bühne ſammtliche Collegen verſam ⸗ 
melt. — Herr von Nolte ſprach im Namen Verfeiben einige 
ergreifende Worte und überreichte bem tief ergriffenen ‚guitar 
das Ehrengefchent ber Geiellichaft, einen filbernen Pofal mit 
entiprechender Inſchrift und den Namen fämmtlicher Gollegen, 
umgeben von einem frifchen Lorbeerfrange, deſſen Band ein 
finniged Gedicht, verfaßt von einem Mitgliede der Gejellichaft, 
ierte, fo wie eine Phothographie fämmtlicher Gollegen. Herr 
ireftor Kullad überreichte dem Jubilar ein ſchweres maffin 
fübernes Cigarren-Etut, während Sau Direktor Kullad 
fein Haupt mit einem Lorbeerkrang fchmüdte. Bon Seiten 
des Publiftumd wurden Heren Blattner im Laufe bes Auges 
viele Aufmerkiamfeiten zu Theil, welche bier Alle aufzuzählen 
und zu weit. führen würde. Bon Nah und Fern liefen telegra- 
di e Depeichen und Beglüdwünfhungen ein und zu der 
bend& zum Benefize des Jubilars ftattfindenden Zeftvorftellun; 
war dad Haus bis auf den legten Pla ausverkauft, fo dab 
Drchefter und Parterre in Sperrfige Jimgewandelt werden muß- 
ten. Ein ftürmifher Applaus und ein Regen von Blumen be: 
geüßte Herrn Blattner bei feinem erften Erſcheinen und 
wiederholte fich bei feinem jebesmaligen Auftreten; nah Schlu| 
der Vorftellung überraschte ihn die Bromberger Civil: Gapelle 
mit eirier — executitten Nachtmufit. 
Möge ed dem gi äßten Jubilar vergönnt fein, noch lange 
im Dienfte feiner Kunft zu wirken, der er aus vollfter Seele 
ergeben ift, möge e3 ihm gelingen, nad) Iangem Kämpfen und 
Kingen endlich ben feinem hervorragenden Talente entfprechenden 
Birkungsfreis zu finden. 8.6. 
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KRelrologe 


Otto v. Rönnerite, 


General-Direktor der Königl. muſikaliſchen Kapelle und des Hof ⸗ 
theaters zu Dresden, verichied in der Nacht vom 26. zum 27. No— 
Ba 1866 plöglich an einem Herzſchlage im Alter von 
jahren. 

in edler Mann, ein Ehrenmann, ein glüdlicher Bamilien- 
vater war fo plöplich im Eräftigften Mannesalter heimgegangen, 
tief und fahmerzlich bedauert, vom Publikum, von feinen dreun⸗ 
den und feiner Familie. 

Auf Allerhoͤchften Befehl wurde das Theater an feinem 
Todestage gefchioffen, was nur bei fürftlichen Verwandten ber 
fohfen wird, ein Beweis, wie hoch auch der König ben Mann 
ehrte und würdigte. 

Am 30. November erfolgte die Beifeßung ber Leiche. Das 
Mufitchor der Koͤnigl. Säöfitden Infanterie-Brigade Kron- 
prinz begleitete den Feichenfonduft unter den Klängen des Cho- 

“ pin’fchen Trauermarfches bis am den Friedhof. 
‚Hier empfing den Zug ein Choral, gefungen von den Mit: 
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gfiedern der Königl. Kapelle, während befien der Sarg nad 
Den no gräbni Kapelle gebracht und vor den Altar geftelli 
wurbe. 

In der Kapelle waren bie Wittwe des PVerblichenen, Fran 
v. Könnerig, geb. Gräfin v. Reina in tiefer Trauer, feine 
beiden Brüder der Königl. Preuß Generaf-Lieutenant v. Könner 
tig und der Oberfthofmeifter v. Rönnerig, feine Freunde und 
Berehrer, unter ihnen die höchften Beamten vom Civil und 
Milttair, fo wie die Diitglieder des Hofthenters und ber Ka« 


pelle gegenmi = 
da ſeht seien Publikum harte in andächtiger Stille 
außerhalb der Kapelle auf den Segensſpruch und den Schluß 


der Feier. 

Die Reden (im Auszug) an dem Sarge bed Berblichenen 
gehalten, dharafterifiren am beften den Dann in feinem Leben 
md Birken. 


Herr Geh. Hofrat Bär, der provifortiche Voritand der 
Königi. General:Direktion und vortragende Rath im Rönigl. 
Haus-Minifterium ſprach Folgendes: 


Wie der Entichlafene in allen Aemtern, die er feit ſei⸗ 
nem Eintritt in den öffentfichen Dienft bekleidete, durch 
die größte Gewifienhaft und Treue, durch ftrengfte Un- 
vartbeilihtet und Gerechtigkeirsſinn, durch raſtloſe Thä- 
tigfeit und unermüdlichen fer ſich auszeichnete, fo fenn- 
zeichnen auch dieſe vortrefflichen Eigenſchaften, gepaart 
mit einem edlen Gharatter, mit feltener Herzensgüte, Grad: 
beit und Nneigennüßigkeit die Verwaltung des fchwierigen 
Amtes, zu welhem er nur erft vor wenigen Jahren 
berufen wurde. Seinen Untergebenen war er ein gerechter 
und zugleich mifber und wohlwollender Chef. Darum 
timen ihm heute fo viele Thränen Inniger umd dankbarer 


Rührung. 

Sie fliegen ihm am Throne, dem er treu und hin 
gebend gedient hat; fie fließen ihm bei der Behörde, in 
deren Namen ich fpreche, in gleicher Weiſe, wie bei feinen 
aehfreichen Untergebenen, beren Wohl er in feinem Herzen 


 Seiede feiner Aiche, Ehre feinem Gedaͤchtnih 
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Here Porth, Alteftes Mitglied des Könige. Hoftheaters, 


widmete dem Verblichenen folgenden Abfcyiedägruß: 


Edler Verklärter! 
An Deinem Sarge, der Deine irdiſche Hülle birgt, ift 
. mir, dem Aelteften bed Königlichen Inftituts die hohe, aber 
aud fchmer; ee Ehre nei Kt „reinem Denten und 
Fühlen in —S 

an tief —— be Er " nie die Kraft dazu 
verleihen. 

Warſt Du, edler Berflärter, eine Zierde Deines edlen 
auſes und Standes, — fo war Deine Zierde der hohe 
bel Deines Herzens, ben die reinfte, ebelite Menſchlichkeit 

verktaãrte. 

Alles, was Leſſing in feinem „Nathan“ über Milde, 
Güte, Ghre und Gerechtigkeit ausfpricht, bas hatte Dein 
gu tief empfunden und geibt, und dies hocherhabene 

re des großen deutſchen Nannes wurde denn auch Dein 
Schwanengeſang. 

Aa Du vor y, Jahr Dein Amt antrateft, da gelob⸗ 
teft Du gerecht zu fein gegen Jeden. Das war ein 
Wort, 3% mit Ehre geſprochen, mit Freudigkeit empfangen 
und tief empfunden wurde. 

Du warft ein Mann bei Ja und Nein, auf Dein Ja 
konnte man mit Zuverfict bauen: — ad! und mie oft 
Hat fi Dein „Nein durch Dein edles Herz bewegt, in 
ein mildes „gar verwandelt. 

Wie viele Wohlthaten haft Du gefpendet, wovon der 
Empfänger feine Ahnung hatte, wie Manches früher Ber- 
fäumte wieder gut gemacht und ausgeglichen. 

Bewieſen haft Dir, wie hoch Du den Stand des Künit- 
lers ehrteſt. Am Grabe unſere ſo fräß. heimgegangenen 
edlen Sängers note haft Du es — ewegtem 


kundgegeben. 
ea in ber Ordnung Deines fo ſchwierigen Amtes, 
feit und beharrlih, wußte jeder Künftler — an weldem 
gabe er auch ftand — daß Zeit ihm gegönnt war, feiner 
Aufgabe gerecht zu werben. Und fo war ed auch würdig 
einer Runftanftalt, deren Leitung ihm anvertraut war. 


— — — — —— — — —⸗ — 
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Seine Biebe, Treue ımd unbegrengte Verehrung für feinen 
König und Heren haben ſich in der jünglt verlebten ver- 
jängnifvollen Zeit zum Mufter erhoben, wovon Jeder 
eugniß geben kann, der die Ehre hatte ihm nahe zu 


en. 
Und endlich ber —8 — Gatte und Vaterl! Stil 
und beſcheiden in feiner Haͤuslichkeit hat er fi in dem 
gen feiner Gattin, in_den Herzen feiner Kinder einen 

‚empel aufgebaut, Beflen Bundament, zufammengefügt aus 
den edeiften Gütern der Menschheit: 

„Zärtliche Sorge, Treue und Liebe“, 
unvergänglich fein wird. 

Und nun, Du lieber, ebler, herziger Mann, rufe ih Dir 
im Namen aller hier Anwefenden, aus erihüttertem Herzen 
die Scheideworte zu: 

Ruhe fanft in Deinem Grabe! 
Reicht jei Dir die Erde! 


Herr Hofprediger, Conſiſtorialrath Dr. Rühling gab alfo 


die Weihe und den Segen: 
Tert: 


„Die Liebe hört nimmer auf.“ J 

Es giebt aber mancherlel Liebe. Zunächſt denke ich an 
die Liebe zur Kunft, dieſer Gottesgabe und Mitgift aus 
den Tagen des Paradiefes, an der, selbft wo fie ganz dem 
WWeltzeift anheimfiele, doch der Adelszug an der Stirn 
ſich nicht verwiichen läßt, eine Liebe zur Kunft, bie für 
alles Edle und Zarte, für Alles, was lieblich und wohl 
lautet, einen offenen Sinn ſich bewahrt, eine Liebe, von 
der ed auch heißen ann, wie von jener heiligen bie 
Yanfus (1. Cor. 18) preifet: „Und wenn ich niit Dienfchen» 
umd Engeljungen redete und hätte ber Liebe nicht, fo wäre 
id) ein tönend Erz und eine Mingende Schelle.“ Cr, der 
Entföjlafene, Hatte fie Sie begeifterte ihn. Sie trieb 

ihn mächtig zu dem Amte, bad er gut beffeibete. 
Es giebt ferner eine Liebe zum Berufe, da man fi 
yanz bingiebt und opfert, wenn ed fein muß; da man, 
ng gegen ſich felbit, mild tft in feinen Borderungen an 
die, wel man vorgefeßt fft; da man ein Gewiifen 
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bat, felbft wenn es feichter wäre, keines zu Haben. Bon 
bieler Liebe war der Entichlafene beſeelt. Sie trieb ihn, 
Amtepnicht höher zu ftellen als felbft die Familie. 

Und biefe Liebe hört nimmer auf. 

Es giebt weiter eine Liebe zu Fürft und Vaterland, 
welche gar fefte Bande um ein Herz zu fchlingen vermag. 
Und die befaß er. Mit welchem Sehmerze hat er feinen 
König von dannen ziehen, mit welcher Freude ihn wieder: 
tehren jeben, mit welchem Erguß der Liebe hat er den 
Zurüeigefehrten bewilltommnet! 

Es giebt auch eine allgemeine Menichentiebe, melde 
in Freundlichkelt und Peutieligkeit, in chriftlicher Huma- 
mität ſich ausſpricht. Und dag diefe dem Verſtorbenen 
einen war, bad hat uns fo eben der warme, aus dem 
Herzen kommende Erguß des Dante gelehrt, welcher jetzt 
von ben Lippen eines greifen Veteranen der Kunſt ge 
floffen tft. Aud) diefe Liebe hört nimmer auf. 

Alles Ding währt feine Zeit, Gottes Lieb’ in Ewigkeit! 
Amen! 


Der vom Sängerchor des Königl. Hoftheaters angeftimmte 
g: 


„&s ift beftimmt in Gottes Rath“ 
bildete den Schluß der Beftattungd-Beierlichkeit. 
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Carl Stawinskp, 
Königlih Preußiſcher Hoftheater-Regiffenr. 


Stawinäfy, einer der geachtetften und populärften Künft- 
ler Berlins, der würdigfte Repräfentant feines Standes ift am 
Weihnachtsabend des Jahres 1866 aus den: Leben gefdhieden. 

„Ehrendes Gedächtnig der Redlichkeit des Mannes, dank 
bare Würdigung dem Berbienfte des Künſtlers!“ lauten die 
Schluhworte der sffiielen Todesanzeige. 

Möge der Inhalt des Folgenden dazu beitragen! 

Stawinsfyift nach den Theateraften am 12. Januar 1794, 
nad) andern Angaben einige Jahre früher in Berlin geboren. 
Sein Bater, ein emigrirter Pole, war dafelbft ale Geh. Canzlift 
engefeitt und feiner fhönen Handſchrift wegen, namentlich 
Fi eifertigung der Adelsdipfome betraut; feine Mutter war 

ranzöfin. 

"Somderbares Spiel der Natur, daß aus der Verbindung 
der beiden leidenſchaftlichen Nationalitäten eine fo ruhige, anz 
Ideinend apathiiche Individualität hervorgehen konnte, wie der 
Lerftorbene. Ueberwiegend phlegmatifchen Temperaments, ber 
jaß er gleichwohl Phantafie und geiftige Regiamkeit, und bie 
m Sm biieb fein Sinn für alles Schöne und Erhabene jugend» 

‚Zur Zeit ber zerbängnißolen Doppelichlacht bei Jena und 
Aueritädt war Staminsty Schüler des College frangais. 
Dreußens Niederlage und deren Folgen entſchleden über feine 
ufunft. Die franzöſiſchen Gontributtonen nöthigten zu Ges 
haltsreduftionen, von denen natürlich auch das Einfommen feines 
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Baterd betroffen wurde. Diefem die Sorgen bes Haushalts zu 
erleichtern, faßte er den Entichluß, fein Glück beim Thenter zu 
verfuchen und die muſikaliſche Bildung, die feinem Vorhaben eine 
Unterlage bot, zunächft als Chorfänger zu verwerthen. 

Nachdem er als ſolcher anderthalb Jahre an der Könizl. 
Oper in Berlin mitgewirkt und ſich nebenbei auch in Kleinen 
Rollen verjucht Hatte, ging er 1810 mit feinem Collegen Rüth: 
Ling nad Medlenburg:Ctrelig und bereifte mit der Beder- 
Brede’fchen Beteiicaft, die damald viele jugendliche Kräfte 
an ſich 309, Schwerin, Koftod, Greifswalbe, Stralfund u. f. w. 
In biefe Zeit fällt aud feine Verheiratfung mit ber Tochter 
des Biidhauers Unger, einer weniger durch Talent als Schön: 

jeit ausgezeichneten Schaufpielerin, die übrigens aus Gelund- 
——— der Bühne bald entſagen mußte und bie an ihr 
Lebensende Fränkfich blieb. Im Jahre 1814 wurde Stawinsky 
In Stettin engagirt. Außer dem Simeon in „Iofeph in Egypten“ 
hatte er bis Yabın vorzüglich komiſche Rollen im Luftfpiel und 
der Oper ‚eaeben: achter Felbkümmel, Purnpernidel, Adam 
im „Dorfbarbier”, Papageno u. f. w. Nun ging er in das Bad) 
ber ernſten Gharakterrolfen über: Rudolph in "en “, Branz 
Moor, Gottlieb Cooke, u, f. w., behielt aber noch viele feiner 
tomifchen Geſangsrollen bei. Im Jahre 1816 folgte.er einem 
Rufe nad, Breslau. 

Ludwig Devrient war nad) Berlin abgegangen und 
Stawinehy trat an befien Stelle. Cr fpielte bier die ver: 
fchledenartigften Rollen von der Tragddie bis zur Poffe ımd 
verfepte das Breslauer Publitum durch die originelle und ur: 
wüchlige-Komif feines Adam im „Dorfbarbier” und die Draftifche 
Trodenheit feines Rafchmachers im „Freiwilligen Landfturm“ in 
einen Raufch bed Entzüdens. Nach beifäligen Gaftvorftellungen 
auf dem Sefpurgtiete, in Brünn, Graz u. f. w., übernahm 
er 1822 die Regie. 

Welche —— er dabei Buräyumaden hatte, 
ergiebt ſich aus einem Rückblick auf die Damaligen Theaterzu: 
ftände in Breölau. 

Mit Carl von Holtei’3 talentvoller jungen Gattin, Louiſe 
Roger, war 1821 zugleich er felbft ald Xhenterfefretär und 
Dichter angeftelt worden. 

Wie beim Theater angeftellte Literaten von je her, Tonnte 
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and er dem Gelüfte, öffentliche Theaterkritik zu üben, nicht 
miderftehen und erregte dadurch Aergerniß beim Perfonal und 
Publikum. Einen der aufatenften Theateritandale führte er 
aber 1823 herbei, indem er, der Frau des Kunftreitere Tonr+ 
niere zu Liebe, Speftafel-Pantomimen, nach Art der ter 
Vortellangen an ver Wieden, zu gehen benöfihtigte. Die Di 
reftion und den Ausſchuß der Aktionäre hatte er durch die 
Ausfiht auf gute Einnahmen für fein Vorhaben gewonnen 
und den Kontraft mit den Kunftreitern bereits abgeichlofien, 
ald die Schaufpieler in jeltener Cinmüthigfeit ſich weigerten, 
nit Equilibriften und Pferden gemeinfchaftlihe Sache zu machen. 
Aepebens waren Holtei's Bemühungen, das Perfonal zur Rach- 
iebigfeit zu ftimmen, es blieb feit bei feinem einmal gefaßten 
Berufe, und die Kunftreiter reiften ab. Der erbitterte Dra- 
maturg trat num aber gegen Perfonal und Direktion mit 
Schmähartikein zu Felde, Die das ärnerlichfte Aufiehen in der 
Stadt machten umd einen Sturm ber Parteien erregten. End» 
id feßte_das Publitum dem Zreiben energiidh und Banbareif- 
lich ein Ziel und dem entlaffenen Thenterfekretär blieb nun 
nichts Anderes übrig, ald die Stadt zu verlaffen. Leider verlor 
die Breslauer Bühne mit dem Unruheſtifter auch zugleich deflen 
ran, eine Künftlerin, die in naiven und fentimentafen Rollen 
der erflärte Liebling des Publitums geworden war. Den Aktio- 
nären war durch den Theaterjfanbal die Direktion, vielen Künft: 
lern ber Aufenthalt in Breslau zumider geworden und einige 
griffen darum die Setegenbeit, meide die Errichtung des 
Konigftädter Theaters in Berlin ihnen bot, die Stätte des Un- 
friedend und ber Zerüttung zu verfaflen; Dies waren Schmelfa, 
Vedmann und Nagel. 9 

Man denke fi das Amt eines Regiſſeurs unter jolchen 
Verhältniffen! 

Natürlich blieb auch Stawinsky in dem Parteigetreibe 
nicht unangefochten; aber ex wußte ſich zu helfen. 

Als der damalige Redakteur der „Breslauer Zeitung”, aus 
Verftimmung, daß Stawinsky ihm feinen Einfluß auf Rollen 
befegung einräumte, nicht ablieh, deffen Thätigkeit als Regiffeut 
und Darfteller herabzufegen, rüdte Stawinsfy feinem Freunde 
und Qupbruder Karl Chat eines fchönen Nachmittags auf die 
Stube und begann mit den Worten: „Ich habe Dich vergeblich 
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jewarnt, Deine Angriffe gegen mich einzuftellen; wer nicht 
Bören will, mu fühlen,“ > auf dem breiten Wüden feines 
Sreundes ein rühriges Spiel mit der Reitpeitiche. 

Er Hatte vor Beginn feiner Manipulation, die Schall 
ohne Mud über ſich ergehen lieh, die Brille abgenommen und 
diefe num beim Weggehen vergeffen. Noc ehe ihm folches auf- 
efallen, wurden ri) der Treppe auch ſchon die Worte hinter 
hm aut: „®ieber Bruder, Du Haft ja Deine Brille liegen 
laſſen!“ — Es war Schall, der fie rief. — Das Romilche 
der Situation ganz zu würdigen, muß man fih Schall's Per- 
fönfichleit vergegenwärtigen: Große, die Figur, eben ſoicher 
Kopf mit dicht anliegendem, ſpärlichem grauen Haar, breiter, 
weiter Mund, Hängebaden, und eine Enollige, rothe Nafe — 
Beton eines feiften Amtmannes der Komödie; — das war 

halt, der Siebfingedichter der Damen. 

Auf den geielligen Verkehr der Beiden übte übrigens obiges 
Intermezzo Temerfel Einfluß. Beide waren Ditglieder eines 
und befielben geſellſchaftlichen Clubbs, der fogenannten „Heinen 
Loge" und trafen fich als ſolche nach wie vor in der Senftner’- 
— Weinhandlung, im Kreiſe geiftig hervorragender Perfön- 

iten. 

Es verkehrte dort unter Anderen auch Baron von Lütt- 
wiß, ein geiftreicher, origineller Kopf und felbft im Raufche 
ein tüchtiger Kunftrichter und fcharfer Kritiker. Wer erinnert 
is nicht noch beutzutage feines Ansfpruchs über &. Devrient’s 

aritellung eines Beträntenen? — „Ia," fagte er miteinftim: 
mend in das Lob der Andern, „die Rolle war ganz gut, aber 
— Dein linkes Bein war nicht betrunfen.“ 

Stawinsty juchte das Breslauer Theater zu fördern und 
au beben, vermochte aber weder dur feine Beliebtheit als 
Schaufpieler, noch durch fein Regietalent einen Umſchwung der 
Verhältniffe zu bewirken. Der Antbeil des Publitums war jeit 
dem Holtei’ihen Theaterftandal geſunken, an Unterftügungen, 
wie fie früher bei Finanzkrifen von angejehenen Männern ger 
feiftet worben waren, durfte nicht mebr gedacht werden, und 
fo entfchloß ich denn der Aktien-Verein zu dem Schritte, der 
ggöhmi das Todesurtheil für allen beffern Geift einer 

ühne ift: zur Verpachtung. Der Mufitdirelior Bierey war 
der Exfte, der das Theater 1824 übernahm, um es in fünf 
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Jahren dergeftalt zu jeinem Vortheil jubenten, daß Die Rer 
derung fid) — veranlaßt ſah Ermapnung zu einer 
weniger ärgerlichen Führung auszufprechen. 

rei Jahre früher hatte Stawins ky Breslau bereits verr 
lafſen. Die Reize der von ihrem Manne geſchiedenen 1172 
ioubrette Frau von Ö..... a, der Tochter des Direktors, 
hatten auf das Herz des fonit fo ruhigen und geiepten Stas 
winsky einen gewaltigen Cindrud gemacht. ‚Die Neigung des 
fattfichen Diannes, der damals in der Kraft feiner Zabre ftand, 
wurde erwiedert, und es kam zwiſchen dem Direktor und feinem 
Regiffeur zu Crörterungen, welde den Abgang des Lepteren 
jur Folge hatten. 

Im Sommer 1826 ſchied Stawinsky von Breslau. Die 
ganze Stadt war am Vorabend feiner Abreife in Aufregung, 
und das Seftmahl, das die Loge dem beliebten Künſtler 
Ehren veranftaltet hatte, wurde durch die zahlreiche Be— 
theiligung_ zur erhebenden Zeler. Früh Morgens verjammel- 
ten fü Sreunde und Bekannte des Scheidenden in deffen 
Bohrung und um 6 Uhr bewegte ſich ein langer Wagenzug 
nach Liſſa, woſelbſt die Xheaterarbeiter dem verehrten Bühnen- 
liter eine großartige Ebrenpforte errichtet hatten. Ein ‘Theil 
ſeiner Freunde war nach Liſſa porausgeeilt und harrte des An- 
Immenden bereits mit einem folennen Srühitüd. Nach einigen 
Stunden traulichen Zujammenfeins — Stawinsky, tief 
jeher und ergriffen von fo vielen Beweiſen der Liebe und 

nbänglichfeit, feinen Wagen und entſchwand den toraͤnenfeuch⸗ 
ten Bliden der Nachſchauenden. 

Nach einem kurzen Engagement in Braunſchweig wurde er 
am 1. März 1828 in Berlin angeftellt, und bewährte und mehrte 
den Ruf, der ihm als Schauipieler und Regifjeur voranging, 
in feinem erweiterten Wirkungekreiſe. Sein Oberföriter, Ger 
beimzath Wallenfeld, Cifighändler, Schewa, Graf Balten, Hof 
marſchall Kalb, Oberbofmeiiter im „geheimen Agenten‘ und ähn- 
fie Rollen haben fid) als Muferleiftungen charafteriftiicher 
Naturteene lebendig und frifch in der Erinnerung erhalten und 
mit Cntzüden gedenft man feines Profefior Lange in Rau: 
pad's „Bor 100 Fahren.” Schon jeine Erſcheinung flößte das 
ta Auterefie ein; ohne Uebertreibung, liebenswürdig und 
doch darakteriftiich, ſprach ſich darin fofort die Pedantı 
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fürftfichen Gewaltftreiche beobachtete, weckte fofort die e 
iengung, daß er ber Mann jei, fich und bem befeibigten Siaude 
mihuung zu verſchaffen, und wenn er bei feinem Abgang 

in die Worte ausbrady: Flectere si nequeo superos, Acheronis 
movebo, fo Hang das fo, ald ob er wirklich gimmet und.Hölle 
in Bewegung zu fegen vermocht hätte. Die Begrüßung: „Rit 
Gott, guten Tag ihr Herren!” ließ aber vollends feinen Zweifel 

m elingen jextes mehr auffommen. 
an dem Gelingen feines Wertes mehr aufto Bei Tiihe 

ib er ein Bild patriarchaliſcher Liebenswürdigkeit und Ein: 
jachheit; fein Gebet mit halber Stimme wirkte rübrend; jein | 

agnehmen zum Mittagsfchläfchen und andere charakteriftiſche 
jüge des Gelehrten waren dem Leben abgelaufcht, und überbied | 
machten die Inteinifäjen und griediifien Gitate, mit denen Vie | 
Rolle ausgeftattet ift, durch das intime Verftändniß des Bor- 
tragenden den wohlthuenden Cindrud der Unmittelbarkeit. 

Lagen Rollen wie Hetavio Piccolomini, Rudolph von Habe | 
burg in „Rönig Ottofar's Gtüd und Ende‘ und ähnliche and | 
weniger im Bereiche jeiner Fünftleriichen Individualität, jo maren 
es drum doch immer achtungswerthe Leiſtungen, getragen durch 
fergfäftiges Rollenftudium und den foliden Ernft, der die Schau- 
jpieler der älteren Periode für ihre Kunft erfüllte. 

Als Regiffeur zeichnete ſich Stawinsty ebenfo ſehr durch 
Geichäftefenntnig und Umficht, als durch Oumanität aus, Mochte 
ein neues Stüd in feinem ſeeniſchen Verlaufe noch jo vermidelt 
fein, mochten noch fo viele Details dabei zu erwägen und zu über: 
legen, noch fo große Maffen zu bewältigen fein, Ales ftand ar 
und fertig vor feinem geiftigen Auge. les, was den Gang der 
Probe hemmen konnte, war vorausgeiehen und abgemadht. Nichte 
Tam {hm unermpetet ober überrajchend, und felbft im Falle einer 
feentihen Abänderung Mnüpfte er ohne weitern Aufenthalt den 
ven jenen Faden wieder an. Ob die gewünfchte Abänderung 

iberhaupt ftatthaft ſei, war bei feiner Weberficht über Dad Ganze 
raſch entichteben. Weber vier Stunden dauerte daher auch felten 
eine Probe und felbft wenn Scenen wiederholt werden mußten, 
er Solches nicht bis zur Ermübung. 
te Autorität feiner Stellung war von Liebe getragen 
und mit förbernder Bereitwilligkeit kam das Perionat feinen 
Anordnungen entgegen. 
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Man die Seofarti jteit feiner Arrangements bei hiſto ⸗ 
Pen, Gelegenh, ten, bie Aufführung des „Selblagers in 

leften“ nach dem Opernhausbrande, diefe Gavallerie und 
Artilerie-Evolutiomen_gelehen Haben, um fich eine Barftellung 
von Stawinsty’3_Regietalent machen zu fönnen. Mit der, 
Einrichtung ded „Sommernahtötraumes" und ber Tragödien 
des Sophotles verbreitete fich fein Ruf über ganz Deutſchland 
und foger in Paris hat er fich und der beutichen Schanfpieltunft 
ein ruhmvolles Denfmal bamit gefeht. Day bas theaterftolze 

i8 ſich zu dem Erſuchen um Pi fiche unb bildliche Copien 
feiner Einrichtung der „Antigone* herbeilich, ift Thatfache. 

Weit über dem Verbienft der Einrichtung fteht aber fein 
Derbienit um ben ftylvollen Vortrag ber griechiichen Zbeal- 

:agödie. 

Schöne Wirklich keit war bid auf Schiller und Göthe 
die Loſung ber nationalen Schaufpiellunit; Shöne Wahrheit 
forderten dieſe von ihr, und wie biäher bie Natur, fo follte 
un die Antike ald Bormenmufter d Rebe und Gebehrde 
gelten, der Darfteller aus der engen Begrenzung des Indivi⸗ 
duellen zur Anſchauung des Idealen ſich erheben. 

Bwar feierte die durch Dad Wolff’fche Ehepaar in Berlin 
ängeführte und von Augufte Düring mit reicherer Begabung 
ergriffene ibeale Richtung, als Stawinsky Die Regie über: 
nahm, bereits glänzende Erfolge, aber immerhin war bie 
von Ludwig Devrient am fiegreicften vertretene natura- 
Kftifche Hatın, j, welcher er Telbit angehörte, bei der Berliner 
Runftgenoffenfchaft im Nebergewicht. Bas feine Darftellungen 
des Rothurnd troßbem die mohlthuenbfte Barmonifche Abrundung 
zeigten, ftellt feinem poetiichen Verftänbniß bes idealen Drama’8 
und feinem Regietalente das glängenbfte Zeugniß aus. 

[m 1. Januar 1856 ſchieb Stamwinsfy, ber auch ald bra= 
matifcher Dichter und beionderd ala Bearbeiter auswärtiger 
Bühnenftüce manch gelungenen Verſuch gemacht, aus der Reihe 
ber darftellenden Ditglieder, denen er ftetö ein treuer College, 
über ein Biestejabehundert Mufter und Vorbild geweien, ver« 
blieb aber als Regiffeur der Oper noch weiter in Thätigfeit. 
Im folgenden Sannar wurde ihm für jeine langjährige verbi ienfte 
ie Wirkfamteit die 4. Klafſe des rothen Adleioreis zu Theil, 
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und zu gute: Leste feierte er am 1. Oftober 1859 anch noch 
fen ntenfähriget nftlerjubiläum. 

Stawindfy’s Lebensweiſe war bei aller Monotonie doch 
reich an griginelten Zügen und fein M Tegma lieferte mand) er 
gögliche Aneote. Sap er bei_ber Arbeit und ſein Blid fiel 
zufällig auf ein Bild, welches ſchief an der Wand Bing, fo holte 
er feine rau aus dem entfernteiten Zimmer, um es gerade zu 
bängen, während er mur den Arm audzuftreden brauchte, um 
es jelbft zu thun. 

Wenn er von der Drobe kam, Meß er nicht felten eine 
Auiäte vorfahren, fie tim Schaufpielhaufe ein, und — fchräg- 
über bei Lutter und Wegner wieder aus. 

Auch er war Stammgaft ber bekannten Weinhamdlung, in 
welcher die Dämonen 8. Devrient’8 und Hoffmann’d vor- 
dem ihr geniales Spiel getrieben, auch er war Mittelpunkt des 
hortigen vertrauten Kreiſes und troß feiner körperlichen Schwer 
— vo, geiftiger Rüfeiget, Qumer und eodner Saung 

der Unterhaltung ftetö heiter anregend und belehrend durch 
eine Fülle von Erinnerungen und Crfahrungen, welde eine 
Reife nach Paris im Sommer 1852 noch bereichert hatte. 
Seine Reden und Anfprachen bei feitlichen Gelegenheiten waren 
fen vol Gemüth, Laune und Wig und ebenfo find feine ge 
eucten Gedichte meift Iaunigen Inhalts, beliebt yum Vortrag 
in heiteren Kreifen, namentlich) „Sonne und Mond“. 

Stawinsfy’s Che war Finderlos geblieben, feine Frau 
hm um mehrere Zahre im Tode vorangegangen, aber um fo 
mehr Freunde und Kunftgenofien ftanden trauernd um die Reiche. 

Ein einfaches Grabdenfmal aus ſchleſiſcheni Marmor, wel- 
‘es feine Gollegen ihm auf dem Dreifaltigfeits-Kträhhofe Haben 
errichten Iaflen, bezeichnet bie Stätte, ıno der Brave die Iefte 
Ruhe gfunden 

„Chrendes Gedähhtnig der Redlichkeit des Mannes! dank 
bare Würdigung bem Verbienfte bes Künftlers!* 3 
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Sranz Gun, 


Königlich Preußiſcher Hoffchaufpieler. 


an der Königlichen Bühne alle Stadien der bewegten und 
wehjelvollen Künftferlaufbahn durchgemacht: die Dinke des jur 
gendfichen Liebhabers, dann Die des geſetzten Liebhaberd und Hel- 
ten, endlich Die des zärtlichen Vaters und Greifes, und in allen 
diefen Wandelungen bes fünftleriichen Dafeins und Wirtens, 
durch fein natürli⸗ ‚Darftelungevermägen, durch einem empfin= 
dungsreichen Ton, der aus der Seele drang und darum fo zum 
Sen ſprach, fo wie durch einen edlen maßvollen poetiichen 

hung der Redeweiſe dad Gemüth der Zufchauer fo zu rühr 
ten unb zu erheben vermochte. Mit ihm ſcheidet einer ber 
kepten, vielleicht der leßte Künftler einer entfönunbenen Zeit 

4 
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von der Bühne, einer Zeit, welche diejenigen, die fie noch ge- 
Tannt, nur allzu ſchmerzlich vermiffen. 

Bir enthalten uns bier einer volftändigen Schilderung 
feiner Finftleriichen Saufbahn, indem feine Biographie föon gu 
wiederholten Malen veröffentlicht worden und neuerdings in 
dem Dentfchen Bühnen-Almanad von Entſch vom Jahre 1863 
unter dem Titel „Sean Grua, fünfzig Theater-Jahre,“ durch 
welchen Auffag dem verblichenen Künftler ein ſchönes würdiges 
Denkmal gefeht worden. 

Sranz Grua genoß bereits im te 1863 bie feltene 
Senugthuung, die nur Wenigen zu Theil wird, das fünfzig. 
jährige ZYubiläum feiner künd erliäen Thätigfeit überhaupt, 
von Heinen Kunft und Zeitgenoffen mit Auszeihnungen und 
Ehren überhäuft, zu feiern; gern hätte er aud) noch bie fünfzig: 
jährige Jubelfeier Yeiner BWirkfamfeit an der Königlichen Bühre 
erlebt, welde in das Jahr 1873 gefallen fein würbe, bodh ba 
kam die kalte Hand des Gefchides, Die den Hoffnungen der ar- 
men Sterblichen fo felten günftig ift und fchnitt ihm die Er 
füllung dieſes Wunfches unvermuthet ab, 

Sranz Orna trat am 5. Noubr. 1867 zum lehten Male 
in ber Rolle des alten Glocefter in „König Lear* vor dem 

ublikum auf. Schon feit Iange hatte er gebeten, ihm im 4. 
te ben eingebildeten Sprung vom Selfen zu erlafien, weil 
ihm die dadurch veranlaßte Er Hütterung bes Körperd zu em: 
pfindlich fei, welchem Wunſche auch in biefer letzten —X 
füm erften Dafe nachgegeben warten war. Biel Zage daran 
meldete er fich krank. te er felbft fo gar feine Ahnung von 
feinem rafchen Dahinfcheiden Hatte, bemeift der Umftand, daß 
er im Berlaufe eines beiteren Geſpräches mit feinem Collegen 
Döring, der ihn am Nachmittage des 14. November befuchte, 
die Aeußerung that: „Wenn es mit mir fo bleibt, wie ich mid 
est fühle, melde ih mich in ein paar Tagen zum Spielen.“ 
Doch im Rathe der Vorſehung war ed anders befchloffen, denn 
fchon in der folgenden Nacht um 2 Uhr trat bie Kataftropl 
ein, weldje feinem thätigen eben in einem Alter von 68 Jahr 
zen buch einen Herzichlag plöglich ein Ende machte. 

Am 17. November ward die irdiſche Hülle Des ger 
ſchiedenen & Ruhe beftattet. Cine Augert sahfreiche Berfamm- 
lung von Leidtragenden hatte ſich im Trauerhauſe eingefunden, 
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an deren Spike der General-Intendant der Königlichen Schau» 
fpiele Herr von Hülfen, die trauernden Gollegen des Ber- 
ewigten, bie Beamten bed Königlichen Schaufpiels und der 
Oper, fo wie die Vertreter der Prefie und andere künftlerifhe 
und literarifche Notabilitäten der Hauptitabt. Nach der Einleis 
tung eines von den Sängern bed Königlichen Opernchors ange 
fimmten Chorales hielt Herr iger Soden, ber Temaläheige 
gepenbruber des Verblichenen, je Trauerrede, in welcher er das 
geben beifelben eben fo treffend als wirbevoll fdjilberte. Nach 
dieſer ernften eier bewegte iQ ein unabfehbarer Wagenzug die 
Friedrichsftrahe entlang, zum Oranienburger Thor hinaus nach 
dem katholiſchen Kicchhofe, wo dem Verewigten die Iepte Ruhe ⸗ 
fätte bereitet war. Auch bier Hatte fidh eine zahlreiche Dienge 
on Verehrern des Berblichenen eingefunden, welche Zeuge der 
ihm erwiejenen Iebten e fein wollte, Unter Anftimmung 
eine8 Chorales und bes jchönen Liebes: „Auferiteh'n! ja aufer- 
- fteh'n wirſt Du‘ wurde ber Sarg in die Gruft geſenkt und 
omit der Erbe wieber gegeben, was von der Erde gelommen 
war. Möge fle ihm leicht werben, ihn, der ba fagen durfte: 
13 Habe veblich meine trbifche Aufgabe bis an mein Lebens 
ende erfüllt und meiner Zeit genug gethan.“ — Die Erinnerung 
an die Gebilde deö dramatiſchen Künſtlers find Leicht Bergäng” 
fi, aber das Angedenken gen ©rug’s wird im Gedädt- 
aiffe, wie im Herzen feiner Angehörigen und feiner Sreunde nie 
verlöfchen. Cr ruhe janft! 
Wilhelm Grohmann. 


Joseph Strauss, 


"geboren zu Brünn im März 1793, war von feinem Bater fü 
as Studium der Rechte beitimmt, und da er ala Knabe ſchon 
ein ſellenes Talent für Muſik zeigte, fo erhielt er den möthigen 
Unterricht und fpielte ſchon in feinem zwölften ein Con-- | 
cert auf ber Violine vor dem Kaifer Franz. wurde nun 
nach diefer glüdlichen Probe nichts verabjäumt, um ihm durch 
die damals ſo geil jenen Diufitiehrer Wiens den gründlichften 
Unterricht in al en Shen der Muſik erteilen zu laffen und 
mit einem fo glüdlichen folge, up er zu ben renommirteften 
ufifern, Gomponiften und Dirigenten feiner Zeit zählte. Seine 
0 gemüthvollen Violinvprträge, feine, ale Gattungen umfal- 
jenden Compofitionen, feine vorzüglihe Dirigentengabe, Died 
waren, verbunden mit einem liebenswürdigen Charakter, die 
Vorzüge, bie ihm in hohem Grade eigen waren und. ihm die 
Achtung feiner Beitgenofen, feiner Untergebenen und des Publi- 
kums erwarben. Nach langjährigen Kunftreifen und längeren 
wie fürzeren Gngagemente an verjdhiedenen Bühnen wurde 
Jelens Strauß im Zahre 1825 als Goncertmeifter an das | 
arlsruher Hoftheater berufen und im Jahre 1826 zum Kapell- | 
meifter ernannt. Bon da an wirkte er ununterbrochen zum | 
| 
j 


Beſten bes Inftituts mit bem ganzen Aufgebot feiner Kräfte 
umd errang ſich durch fein Ieutfeliges Weſen, durch feine man- 
nigfachen gebiegenen Kenntnifje die Achtung und Liebe bes Hof 
orchefter wie des Gefangperjonals in feltenem Grade. Der hohe 
ft, mit dem er feinem, oft mühenollen Berufe oblag, 
freundliche Milde und Aufmunterung, die er belehrend gegen 
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jüngere Talente zeigte, ſichern ihm ein ehrendes Anbenten, das 
in ſchon bei der Beer feines Jubilaͤums im Jahre 1864, auf 
eine, den Jubilar rührende Meile fund gab. Hiermit fchloß er 
feine fünftleriiche Laufbahn ab, nachdem er auf fein Anſuchen 
in den Penfionsftand verfeßt wurde. Leider war es dem ver« 
Alm eifter nicht .lange vergönnt, fi) der wohlverdienten 
'be im Kreife feiner Samilie zu erfreuen, am 1. Dechr. 1866 
entriß ihn der Tod einem fechzigjäbrigen thätigen Wirken und 
Schaffen im Reiche der Kunft. je überaus zahlreiche Begleis 
tung zu feiner legten Ruheſtätte beitand nicht nur aus feinen 
Berufegenoffen unb allen Mitgliedern nebft dem Großh. Hof⸗ 
theater-Director, ſowie den Beamten des Großh. Hofthenterd, 
dem Zuge hatten fi) aud) die Karlsruher Gejangvereine mit 
ihren ahnen angefchlofien, fowie eine große Anzahl hieſiger wie 
- andwärtiger Berehrer. Exgreifend war die ange Beier; fie möge 
den trauernden Hinterbliebenen der Ihöntte jeweis jein, in 
welcher allgemeinen Wertbihägung der nun Verewigte ftand. 


1 


Jakob Winter. 


Am 26. Februar 1862 feierte Jakob Pinteran ‚Heilbronn 
das Jubiläum feines 5Ojährigen Wirkens als Thenterdirektor; 
am 14. Auguft 1865 betrat er zum legten Male in Angely' 3 

Feſt der Handwerker“ — in einer ſchwaͤbiſchen Einlage als 
Dans Kegele von Scpnaith in Tübingen die Breiter. Am 
3. Dezember beffelben Jahres vaffte ein fehmerzlofer Tod den 
sujährigen Greid hinweg. 

ig Sehe Dieter einer wandernden Schauf] ken 
Wed welche dluth von Bildern vielgeftaltiger 
nifle, {prubelnben Humors, glänzenditen Glends, wunderficher, 

lafliger und trauriger Lebenslagen Enüpft fi nich ht an ol 

Wort. Und wel’ ein bebeutiames Stud — te Jr 

A nklufcen? 69 dat zißt an Sören a 

nd ablau 8 ba an el e 
welche die Zeit der fahrenden Schaufpielertruppen als —* er 
dene Zeitalter ber aufpieltunt gepriejen, und in dem 
Tommen ftehender Hofbühnen bereit8 die Entartung eine natur 
a) jen m hen a" Inſtituts zur Treibhaus. und 

gefehen haben. 

Ye ua nicht fo weit in der Romantik zu gehen, und 
wirb din eine meichtung, bei der ein Edhof und Grade 
sch Vera —88 —— a und — 
wenig in ihren Anfängen hindurch gegangen find, in 
halten müffen. —— ee ‚Reue Ihe 
unverwäftliche ent ER ner gehen bie henden 
Bühnen manches ſchoͤne Talent aus den wandernden Truppen, 
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umd auch unter denen, die im Kreiſe ber ieteren verharren, 
fund höchst ehrenwerthe und eigenthümliche Kräfte 
— Zu dieſen gehörte der madere, einem großen 
ren Schaufpieler wohlbelannte Veteran Jakob 
Derfelbe wurde im Jahre 1784 im Hanaulidhen geboren. 
Daß es auf der Reife im Wagen war, wo die Mutter von ber 
Entbindung überrafcgt wurde, Tonnte als Vorbedeutung des 
Banderfebend auf Thespis Fuhre gelten, das dem Sohne bevor: 
fand, und daß diefer nichts Altägliches oder Alljährliches wer- 
den würde, lag fchon in feinem Geburtetage, dem 29. Gebruar, 
der nur alle vier Jahre wiebderkehrt. Die Eltern, beide aus 
Dreöden gebürtig, waren Schaufpieler der wandernden Thim m · 
hen Truppe, umd erzogen außer umferen Jacob nod einen 
älteren Bruder Carl und zwei Schweitern in ihrer Kunft. Das 
exfte Auftreten des jungen Jakob ald „Schmetterling“ in ber 
Dper „Die Jagd“ war wenig ermnuthigend, indem Debutant 
auögepfiffen wurde, ber fi) in der Greude über bie ihm anner« 
traute Rolle einen Heinen Zopf angetrunfen hatte. Der peelte 
Verſuch mit Koſinsky“ in den Räubern gelang ſchon befier. 
Jahre 1802 faın die Familie nad) Heilbronn, Hierauf nach 
jgendorf und anderen würtembergiichen Städten, bis enblich 
im Bad Imnau im Sigmaringiihen ihr Glüdsftern aufging. 
Dort fand der Neichäfreiherr v. Münd, ber in der Nacken. 
ſchaft feinen Sit hatte, an ihrem Spiel Geihmad, und enga- 
bie beiden Brüder und gm Schweftern Winter für fein 
loßtheater in Hohenmühringen. Die ſechs Jabre im Dienfte 
Barond dv. Münd waren unfered Jakob goldene Iugend» 
Kl was er davon zu erzählen weiß, erinnert an das Schau 
fpelenmefen auf dem Schlofje des Grafen im Wilhelm Meiſter. 
en, reich und ein leidenichaftlicher Theaterfreund, wuns 
derlich, aber generös, nahm bie wohlbefoldeten Schaufpieler nur 
während der Wintermonate ganz in Anſpruch; im Sommer, wo 
ex meiftens zu Pilsed bei Göppingen fi aufhielt und nur zus 
weilen fpielen Heß, durften fie auf Ausflügen in der Umgegend 
BVorftellungen zu ihrem Vortheil geben. Auf einem dieſer Aus 
wurden fie von Kirchheim aus eines Tages ſchnell nach 
ingen fommandirt, um vor dem verewigten König Sriedrich, 
der eben in der Gegend jagte, ihre Kunft zu age. Der 
Schreden war groß, ald in ber Voritellung ein Wurf Puder, 
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ber einem der Mitipielenden beftimmt war, in Folge einer übel 
berechneten Ausbeugung biefes lepteren dem dicht vor der Scene 
jigenden König ins Geficht flog; Thäter und Direktor fahen 
jich bereits auf dem Asperg, aber mit unerwarteter Langmuth 
blies und fchüttelte Se. Majenät das Diehl ab, und das Spiel 
konnte fortgefeßt werden. Drei Abende fpielte die Truppe vor 
dem König, der fie reichlich beichenkte und mit dem fchmeichel- 
haften Tadel entließ: „Ich bin nicht mit euch zufrieden; wenn 
ich gut fpielen jehen will, kann id) das in Stuttgart Haben.“ 
Bald aber war es ein Befehl defielben Fürften, welcher ber 
Herrlichkeit ein Ende machte. Rönig Brievrich glaubte zu finden, 
bag feine Beamten, die auf viele Stunden im Umkreis zu den 
Vorftellungen und der Tafel des großmüthigen Mäcens 

wurden, dabei zu viel Zeit verjäumten, und verbot daher aus 
landesherrlicher Vollmacht dem Baron, fernerhin ein Theater zu 
geien. —9— war ber heibe Sammer — en. 
en Zahre beginnt nun das fünfzigjährige alii inder⸗ 
leben 3. Winters, das ihn nie Neitdirettor, dann nad 
dem Tode feines Bruders Carl im Jahre 1828 ald alleinigen 
Direktor feiner Truppe, nach und nach in allen bebeutenderen 
Städten Würtembergs (mo er auch Bürger wurde) und noch 
einigen der Nahbaritaaten berumgeführt it. In Ulm und Ci 
lingen, Ludwigeburg und Heilbronn, Badnang und Debringen, 
Biberach und Ravensburg, Reutlingen und Omünd, Rottweil 
und Rottenburg, Tettnang und MWaldfee, auferbem in Porz 
heim u. a. O. war J. Winter wiederholt ein willfommener 
Gaft; von 1831 an fpielte er während mehrerer Winter in Sig: 
maringen auf dem fürftlichen Hoftheater, und im Jahre 1842, 
als das Hofthenter in Stuttgart im Umbau begriffen war, er- 
bielt er die Erlaubniß, dort ein Volfstheater zu errichten, Die 
aber feiber mit der Beendigung des Theaterhaus wieder erioſch. 
Das Rollenfach betrei tie fih 3. Winter, wäl fein 
Bruber Carl der Heldenfpieler, gewiljermaßen der Chlair der 
Geſellſchaft war, von jeher für das komiſche entichieden. „Sper- 
fing“ in den bdeutigen Kleinftäbtern, Schneider „Zwirn“ im 
Sumpazivagabundus, „Schelle“ in den Schleidhhändlern, „Hanne 
Pump“ im Heiratheantrag auf Helgoland, in Kabale und Liebe 
der Hofmarfchall „Kalb“, im Käthchen von Heilbronn ber Luftige 
Knappe „Oottichalt*, in der Preziofa der „Schloßvogt”, „Pa: 
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pageno“ in ber Zauberflöte, aber auch ber „alte Grip“ im Tags · 
und Königebefebl, und in der Partheimuth der graujame „Gott« 
lieb Coote*, — in dieſen und ähnlichen Rollen war 3. Wins 
ter ftet8 gern geiehen. Doch mit den gefchriebenen und ger 
beudten Rollen begnügte er ſich nicht, fondern vollothuͤmlich und 
an dem Thun und Treiben der Menfchen, unter denen er ſich 
aufbielt, theilnehmend, griff ex auch in das ihn umgebende Leben 
ſelbft hinein, und ftellte, durch eine gtücliche Nahakmungsgabe 
umterftüpt, komiſche Perfonen einzelner Stätte, in denen er 
ipiefte, in jelbftverfaßten Pantomimen und Poifen ebenfo harm- 
ind, als Iuftig dar. So brachte er in Ludwigsburg, wo ihm 
duich die Gnade der verwittweten Königin Matbilde Das 
Schloßtheater eingeräumt war, im Anfange der 1820er Jahre 
den „luftigen Sruchtmefier“ und den „Romplimentenfcneider“, 
wei aübelaunte Stadtoriginale, zum Spaß für die Alten und 
zum Gntzüden der Zugend auf die Bühne; wobei der Frucht ⸗ 
weffer, ala ein amberer Sokrates in der Vorſtellung anweſend, 
vor Vergnügen über den zum Verwechſeln ähnlichen Doppel- 
gänger ſich Die lederbehoſten Schenkel klatſchte. I. Winter 
war einer von jenen Naturfomifern, von der Art, wie ſich ältere 
Stuttgarter des trefflihen Rohde erinnern werden, die ohne 
viel Aufwand yon Kunftnitteln durd, ihr bioßes Auftreten und 
Sichgeben die Zufchauer in eine frohe Stimmung zu verfegen 
wiffen. Dabei ift es gang der Wahrheit gemäß, was ihm tm 
Jahr 1831 die fürftl. Cigmaring’ihe Hofthenterintendanz be» 
eugte: er jei ein anfpruchelofer, befheidener, friedfiebender und 
ke thätiger Mann, der jeinen guten Charakter aud) dadurch 
dargethan habe, daß, was noch feinem feiner Vorgänger jo ganz 
gelungen, bei feiner Gefelichaft nicht der mindelte Grzeß vor⸗ 
jelommen fei.“ Diefe bürgerliche Chrenhaftigfeit bat Ihm auch 
berall, mo er fi aufbielt, eine Achtung und Zuneigung er» 
worben, bie über den Echaufpieler hinaus dem Pienfeen get, 
und binmieberum von im als ber fchönfte Lohr feines Strebend 
wecttgehalten wird. So biieb es mit ihm und feiner Familie 
fein Lebenlang. Seine Töchter, von denen die ältere Lifette, 
die Frau des Direktors Sranzmüller, die zweite Marie, 
die Sran des Direktors C. Urban und bie dritte Mathilde, 
die Srau des Direktors ©. Detloff iſt, haben fi dem Berufe 
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des Vaters gewibmet, feine Söhne bürgerlichen Gewerben; alle 
aber machen dieſer Eigenfchaft ihres Vaters Ehre. 

Sein Alter war Heer und glüdli. Nicht nur deshalb, 
weil freundliche Zuneigung ihn auf allen Seiten umgab, und 
er mit Stolz und Freude auf wohlerzogene Kinder blicken durfte, 
fonbern auch und faft noch mehr in Klee feiner glüdfichen Na 
— Kr In oaden Bf er Be 

e fe gänzlich: ein reiches e3 Hoffen verlieh ihn 
keinen Augenblid, und von Neid mußte er nichts. War ihm 
aber nicht Alles juft fo beichleben, wie er es zu Zeiten wünfchte, 
— es doch dafür anderen pi und das war für Jakob 

inter ebenfo, ald wenn ed ihm felbft begegnet wäre. Die 
berzlichfte Thellnahme, welche die Zechich von feinem Hin: 
{&heiben überall und ungetheilt erwedte, {ft der Dank der Meer: 
lebenden. „Die Nachwelt flicht dem Mimen feine Kränge”. 
Auch der alte Direktor der Meinen ſchwaͤbiſchen Städte wird 
bald vergefien fein. Um fo eher möge die glänzende Gefellſchaft 
von dahingefchiedenen Größen vornehmer Hofbühnen es geſchehen 
Tal Ion, —* wir hier einen Kranz auf das ab des alten 

nter legen. 
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Unter den Puritanern. 


Aus den Erinnerungen des englifhen Schauſpielers 
Billiam Preiton. 


Bon 
George Fit. 


Ich erzähle Hier Begebenheiten aus meinem vielbewegten 
Leben, die für Freunde des Theaters nicht ohne Saterefie fein 
werben. Nicht allein das Zufammentreffen unferer, in jenen 
Zeiten ſich feiner Werthichägung erfreuenden Geſellſchaft — fie 
war gerade fo verachtet ala die bramatijche Kunft überhaupt — 
mit großen, unglüdfichen und biftoriich- berühmten Perfonen ift 

was für meine auufgeihmung vieleicht ein beſonderes Inter- 
efle_ erwedtt, fie wirft au ein Schlaglicht auf die theatralijchen 


‚fände in jener jten Epoche. 

Damals — ih Horede vom Auguſtmonate bed Jahres 1651 — 
war ich, ein junger, friſcher und Iuftiger Burſch. Ich war Igor 
ſehr frühe zum Thenter gefommen und verbankte meine Aufe 
nahme unter die Truppe des Mafter Sletcher dem Umftande, 
daß meine Mutter auf dem Tangen, dunklen Flure oder Gange, 
welcher zu dem Bühnenraume des Heinen Citytheaters führte, 

ifchungen aller Art verkaufen durfte. Ob Fletcher ein 
Verwandter des Dichters, haben wir nie recht genau — 
er rühmte ſich deſſen und ba er ſich „Direktor der königlichen 
Schaufpieler" nennen durfte, glaubte auch Jedermann daran. 
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Fletcher war ein Nachlomme jenes Lawrence Fletcher, der 
von Jakob dem Erſten das Patent zur Theaterführung neben 
Mae erhalten hatte. Man ließ nur jelten Srauenzimmer 
auf Me Bühne treten, weil der Lordmajor ftreng in Anjehung 
der quten Sitten war, und fo fam es denn, daß hübſch aus— 
k ide junge Burfche Die Damenrollen, wie in älteren Zeiten 
jpielen mußten. Meine Perfönlichkeit berechtigte mich zu folchen 
Darftellungen weiblicher Charaktere und id war ein germ ge= 
fhenes Hirtenmädchen in „der treuen Schäferin“, eine Iordane 
im „Ritter von der brennenden Mörferkenle‘ und andern Stüden, 
welche damals unfer Repertorium bildeten. 

In der Zeit, die als eine Uebergangsepoche zu ben grohen 
Staateumwälzungen Englands —S werben muß, hatten 
tie nee guten Sage. Die Bene maren «d mibe, Dh fortwäß- 
send mit der Politik befaffen zu müfjen und fuchten Erholung 
auf den Bänfen des Theaters. Allmälig jedoch verfinfterte fir 
ber heitre Himmel. Die Bfige entluden ſich mit furdtbarer 
Gewalt und als König Carl 1. im Jahre 1642 die Stadt Kons 
don verließ, waren alle Gemüther fo voll von Angſt und Sor- 

en, daß die Bänfe unftes Zufchauerraumes faft leer blieben. 
je weiter dad Parlament in feinen Vortheilen und Siegen über 
die königliche Partei fchritt, deſto mehr drückte bie finftere An= 
ſchauungsweiſe der puritaniſchen Gemwalthaber auf die Mitglie- 
der der Londoner Theater. Alle Welt hoffte noch immer, daß 
der Bürgerkrieg nicht zum Ausbruche fommen werde, aber nach: 
dem_ bei Newburn die erften Schüffe gefallen waren, ſchwand 
bie Hoffnung auf Erhaltung des Friedens und mit ihr Die Aud- 
ficht für und Schaufpieler, in Sonden, bleiben zu fönnen. Die 

uritaner, welche ſchon früher genug im Stilen und in ihren 

jerfammlungen gegen das Theater gmumt hatten, traten nım 
öffentlich auf, predigten an den Otraßeneden, branbmarkten 
durch abfcheufiche Erzählungen die Annehörigen der Bühne und 
erklärten die Schaufpiele für einen Baais-Dienſt. Gleichwohl 
gab es noch Menſchen genug, welche die harmloſe Unterhaltung 
einer Theateraufführung allen übrigen Vergnügungen vorzogen. 
Ste wagten aber doch nicht in das Maus zu gehen, deffen eigent: 
liche Bewobner in öffentlichen Kundgebungen als fittengefähr- 
liche Menſchen gefchildert wurden. Das Leben war fir ans 
Ale ein hoͤchſt traurige. Nicht nur, daß die Cinnahmen ver: 
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loren gingen — es entftanben auch bei ber Gewalt ber poli⸗ 
tiſchen Erregung unter den Mitgliedern der verichiedenen Theater 
guthei altungen. Einige traten auf die Seite des Könige — 
Indere jchlugen ſich auf die Seite des Parlamentes und a er· 
innere mich noch einer Scene während der Probe ber „City⸗ 
Dame“, wo bie beiden Liebhaber mit den Degen in der Fauft 
auf einander [oögingen, weil fie ſich in politiihem Streite kr 
tig ausgeſcholten Hatten. Unter fortwährenden Trübfalen kam 
das Jahr 1647 heran, wo denn das Unheil für die Schaufpieler 
ten höchften Grad erreichte — indem ein Parlamentäbeichluß 
die pieler und Zufchauer „ald gemeine Böſewichte in das 
Hunbelocdh zu werfen“ befahl. Run war keine Möglichkeit mehr, 
in @ondon zum bleiben. $lether hatte mit großer Energie feine 
Truppe Gufammengehaten, aber die Lüden, welche befonbers 
dadurch verdnlaßt wurden, daß Mehrere von und Diente in 
den verfchtedenen Armeen nahmen, machten ein Zufammenfpiel 
faft unmöglich — felbft wenn wir den Muth gehabt hätten, 
unſere Vorftellungen fortzufeßen. Da ſich das Rrlegäungemitter 
von London fort und mehr gegen die Grenzen x wagten wir. 
zuweilen auf ben einjam liegenden Herrenfigen Voritellungen zu 
eben, was dann immer ein Feſttag für die Lords und ihren 
hang war, ald jedoch das Unternehmen ruchbar ward, muß- 
ten wie über Hals und Kopf flüchten, um nicht gefangen abge: 
fübrt und vielleicht mit puritanifcher Strenge gerichtet zu wer · 
den. Unter unfrer, bis auf eine fehr geringe Zahl zufammen- 
geichmolzenen Truppe waren aber einige befonbers pfiffige, rüh- 
tige und nachdenkliche Leute. Sie machten uns eines Tages den 
Vorſchlag: das durch den Bürgerkrieg, durch puritaniſchen Bar 
natismnd und Verachtung alles Schönen ſich felbit mordende 
England zu verlafjen, die wenigen Zlitterfumpen, Coufifienfegen 
und falſchen Bärte, welche noch geblieben waren, einzupaden 
und nad) Schottland zu geben, — die Wuth der Puritaner 
noch nicht ähnliche Lerkhte tragen Tonnte. Da Niemand von 
und viel zu verlieren Hatte, bie Ausfichten immer ſhlechtet wur- 
den und felbft unſre Perfonen bedroht waren, willigten wir 
nad} Eurzem Bebenten alle ein. Die Abreife von Conden, we— 
In wir noch ein Mal gegangen waren, gs einer Flucht. 
Endlich gelangten wir durch die aufgeregten etichaften, Durch 
öde Gegenden an die Grenze. An vielen Stellen fahen wir 
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die rauchenden Trümmer zerftörter Herrenfige und einft behä- 
biger Weiler mit reichen, aber nun verwäfteten Anpflanzungen, 
un bie bettelnden Bewohner ber Gegend waren it wie Kin. 
ber_anzuf—hauen. Unfer Zug beftand aus drei Magen. Im 
Grften hatten Fletcher, die Donna Lady Criöpe, bie erfte 
Liebbaberin, ein beionders fchöneg Mädchen Namens Kitty 
Tomkins und der Clown unſrer Truppe Sir Hugh Robert’s 
Pag. Miß ai war — unſchuldiger Weife — eine Haupt- 
veramfaffung zu unjrer Verfolgung geworben, denn da wir nad 
und nach gewagt Hatten, Srauenrollen nicht mehr wie ed ehe- 
dem ber Fall gemeien, durdy Männer ausführen zu laflen, ſon⸗ 
dern dafür weiblicjet Perſonal auf, die Bretter brachten, Eonnte 
es nicht ausbleiben, daß ein fo ſchönes Mädchen die junge und 
ältere Männerwelt fefjelte; darüber wurde denn Zeter gefchrieen. 
Sletcher, beffen Kaffe jedoch die gute Wirkung der hübfchen 
Kitty veripürte, Meß bie Puritaner ſchreien — bis wir. zuleßt 
unfre Thüren fchliegen und ein für alle Mal ben Vorhang 
fallen Iaffen mußten. Im zweiten Wagen hatte ich Plaß ger 
nommen, neben mir fa Ralph van Gelen, ein ehemaliger 
Theologe, der aus Holland gebürtig war und im ben Ritter 
Tomöbien ben Tyrannen agirte, ferner Str Marmabute Bro- 
die, der Väterfpieler, die allerliebfte Miß Francis, die Sou- 
brette. zboper fie ftammte, wußte Niemand zu fagen, aber fie 
gatt allgemein für ein Kind des Herzogs von Bucin ham. Der 
legte Wagen barg eine wirkliche ausgezeichnete Künftlerin Miß 
Sugbes: fie war die erfte weibliche Darftellerin der Desdemona 
in Shafefpeare’d Othello und follte Liten noch weit berũhmter 
werden, Mit ihr im Wagen ſahen Ste Charles D’Reilly, 
unſer Held umd Liebhaber, endlih Sie Titus Rome, ber 
Dumme Bebiente (pielte, mäßrend mir. bie püffinen ufielen. 

owe war num der Gefcheibtefte von uns Allen. Er und 

elen hatten ben Plan zur Auswanderung entworfen, den wir 
gleich bereitwilligft annahmen. 

Unfere geringen Habſeligkeiten waren in den Tiefen ber 
Korbwagen verpadt; die Bündel von Kleidern, einige Rollen 
aufammengebundener Coulifſenleinwand, verſchiedene Kiften Dien- 
ten und als Sige und da wir die Unficherheit der Straßen hin⸗ 
länglidy fannten, hatten die Meiften von und fich mit Karar 
binern und Piftolen bewaffnet. Mochte man nun glauben, daß 
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die mageren Pferbe nicht je Schäße fortzonen, mochte unfer 
Stand, den wohl die Dielften und an der Nafe anfahen, den 
Sungerern die Weberzeugung beibringen, daß nicht viel Yechtes 
unter all’ dem Flitterkram di den man bei ung finden fonnte 
— mochten vielleicht die martialiſchen Gefichter von Ralph und 
Marmadufe den Beutegierigen Furcht einflögen — Str Ralph 
ſcnitt immer gräufiche, wuthſchnaubende Tragen, wenn wir unter 
Venſchen gerieten — genug wir erreichten unangefodhten die 
Inte unfee Belllmmund, $& übergehe einen Zeittanm, innere 
halb deffen wir uns mühfam durchſchiugen und will nur bemer- 
fen, daß wir ſtets bie befte Aufnahme bei den Geanern des 
Parlamente fanden. Cs gehörte in der That zu ten ritterlichen 
Eigenfchaften der Anhänger König Bar!’ die Schaufpieler zu 
beihügen, denn fie bildeten ein Stuck der vergangenen, heiteren 
Zeit, welche Me neuen Gewalthaber verdummten und durchaus 

effen machen wollten. Wir — oft in entlegenen Land- 
bäufern, aus deren Umgenend N die Soldaten des Parlaments 
zurüdgezogen, hatten, man beherbergte und gern und da wir 
lüdfichermeife zufammenbfieben, fein Mißgefchid durch Krank: 
kat ung beimfuchte, frifteten wir Inmitten der politifchen Wirren 
dad Dajein — freilich von einem Tage zum andern lebend. 
Sord Gleveland behielt ung fait fünf Merate Tang_auf feinen 
Gütern, bis der Krieg fich dahin wälgte, Unterbeffen fanden 
{hredfichere und ergreifendere Dramen auf der Meltbühne ftatt, 
al8 Sıaufpieler fie darftellen konnen. Das Haupt des Königs 
fiel in London, die Verfolgung aller Feinde des Parlaments ward 
mit fchredenerregender Gewiffenhaftigfeit betrieben und wohin 
wir Tamen, hörten wir einen furhtermedenden Namen nennen: 
Oliver Eromwell. Für und Alle war dieſer daͤmoniſche Diann 
eine Art von Gejpenft, dad und —S einigte. Noch 
nie hatte Jemand von der Gefelichaft den gefiheten Feld⸗ 
beren geſehen die Phantafte hatte deshalb freien Spielraum; 
wir ftellten ihn und vor wie ein Ungeheuer der Offenbarung, 
feine mit Blut bezeichneten Schritte, die Erzählungen won ber 
ſchneidenden Kälte, welche er beim Tode des Könige gezeigt 
baten jote, ließen unfere Haare Ieife ſich fträuben, wenn auf 
einer Wanderung, während der kurzen Raft der Name Dfiver’s 
— wurde. Man war damals noch viel zu erregt, um die 

he des verhaßten würdigen zu konnen und für Schauſpieler 
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mußte bad Oberhaupt ber Parthei beſonders verabſcheuenswerth 
fein, welche jede theatrafifche Vorftellung verfluchte, gegen Duft 
einen folhen Widerwillen zeigte, Da h Inhänger felbit 
Kirengel inge und Orgelfpiel ein „Dämonijches Geheul“ nann- 
ten, bei dem fie ſich die Obren verftopften. „Was wird aus 
und — wenn biefe enchen die Oberhand gewinnen ?“ sten 
wir, ald wir noch ein Dial in Glasgow, nad) einer ziemlich gut 
befuchten Borftellung von Zonjons: „Jedermann in feinem 
Humor“ beifammen faßen. Gerade am Ende der Vorftellung 
war die Nachricht gefommen, daß Grommelf mit einer großen 
Armee nach Schottland ziehen werde — weshalb? das will ih 
mit wenigen Worten fagen. Durch allerlei Arbeit, Aufeufe, 
Agenten und Unterftügungen war ber König Gar! der Zweite 
nad Schottland gelommen. Montrofe’s unglüdlidyer Ausgang 
. hatte ihn bewogen, felbft die Führung zu übernehmen; wir ver: 
nahmen mit Zittern die Nachrichten von der Schlacht bei Dun: 
bar, wo bie Parlamentötruppen wieder gefiegt gelten, Schott: 
land ward nun der Schauplaß eines blutigen Krieges, das lieh 
fi) vorausfehen — Niemand dachte an Comödien mehr — die 
armen Schaufpieler bed Sir Fletch er waren fo gut wie Bett: 
ter, faum erhielten wir eine Scheune ausgeräumt, um in den 
entlegenften Dörfern für tägliches Brob: Blei, Cier und 
Rüben zu fpielen. Unter ſolchen Bersältiffen gingen wir ſichet · 
lich dem ‚Hungertobe Jangjaın entgegen. Das ganze Land gli 
einem Kriegslager. Bon Norden her zogen die Royaliften dem 
Könige zu — aus Weiten und Süden rüdten die Perlame 
tenppen auf die wahrſcheinlichen Kampfplätze. ie mußten 
feinen Morgen, was uns der Abend bringen würde. Da er: 
Bieten wir die frohe Kunde: day König Carl UL. zu Stone ge 
tönt worden fei. BVollftändig getäufcht über den Stand der 
Dinge, glaubten wir num am Die Rückehe einer beflern 
Zeit für uns. Es erichien Allen unglaublich, daß Cart, fir 
deffen Rechte fid) ein ganzes, tapferes Volt erhob, unterliegen 
könne, außerdem erzählte man: dag Crommelt, der Gefürdtete 
auf dem Öterbebette liege, da er ſich eine febenggefährfiche Cr- 
tältung zugexogen habe Der König eröffnete dem ſchottiſchen 
jarlamente feinen Entfhfuß: den Krieg nach England hinüber: 
bielen zu wollen. So gefährlich das auch fein mochte — die 
olitifer hielten dafür, dag es gefährlich ſei — führte der 
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König feinen Plan doch aus und fehte ſich gegen bie Grenze 
— de Di — dem Augenblide — Krönung an 
veränderte fi die ganze Scene. Cs ſchien als fei der alte, 
freie, zum Theil leichtfinnige Ton, der dem zweiten Garl Stuart 
gen war, auch der ganzen Umgebung an feinem neuen Hofe 
geufig geworben. dem Beldlager des Königs fanden ſich 


waliere aus allen ben des des ein, die gl udften 
Züge von berittenen Dienern, Wagen mit Kegant $ ideten 
derren und Damen ten und rollten in jager, die 
Inftigften Weiſen erſchallten, Spiele und Bergnügungen aller 


Art wurden in der Nähe des königlichen Quartier unternom- 
men — die finftere Zeit igien mit einem Male der heiterften 
Pla machen zu wollen. Da wir auf jede günftige Wendung 
unferes Geſchi mit gejpannten Bliden Iauerten, bey — 
wir dieſe Creignifſe nit großem Jubel. Fletcher und Ralph 
ſpetulirten fofortauf die ——— der vornehmen Herren, 
md als ſich das Eönigliche Quartier wieder in March fepte, 
sogen wir binter dem Troße einher. Die Aufnahme in den 
ten engliſchen Stäbten war eine jehr freundliche. König Carl 
zitt mit feinen Adjutanten, lauter prächtig gekleidete Gavaliere, 
im leichten Galopp durch die Straßen. Cr fah fehr beiter aus 
und grüßte berablafiend freunblich, als wenn er {don wieder in 
Londons Paläften eingezogen fei und jämmtliche Feinde in Kete 
ten vor fich fähe. In Penrith machte er Halt. Seine Armee, 
fein Hofftaat, Alles war wirklich ganz trefflich. Das große 
Schlob in_diefem Orte ward zum Goflager auserjehen, fogleich 
fammelte ſich Ales, was zur Sahne Carls Halten wollte, hier 
um den König. Es war feit langer Zeit das erfte Mal, daß 
die Heinen Leute aus der Umgegend einen offnen Markt von 
Zändeleien, Pupfahen und fonftigen Dingen, welche zum guten 
Eeben gehören, haften durften. Die Gavaliere, durch des Koönigs 
Beifpiel ermuntert, zogen Ihre Börfen und ließen ein gut Stüd 
Geld in die Luft fliegen. Man Faufte eine Menge an ſich ganz 
muglofer Dinge, nur um den Verkäufern die Beutel zu füllen, 
m zu zeigen, Daß mit der Nüdkehr Garl’s auch zugleich der 
Bohlftand, der gute Verbienft wieder nach England gekommen 
fein. Wirklich ſchlug dies Mittel an. Die Verkäufer, welche 
bisher nur felten einen Abjaß durch die fuauferigen, ftrengen 
und einfachen Parlamentstruppen gehabt hatten, piefen die 
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Umwandlung laut und eifrig, ihre Worte erweiten dem Könige 
viele Anhänger. Wir Hatten unfre Wohnung in einer Aus 
fpanzung, nicht weit vom Schloffe aufgeichlagen und um nicht 
mit ber Ihür in's Haus zu fallen, ieh Kleteber nur and einem 
Benfter ein ſehr ichleht yemaltes Wappen hängen, auf welchen 
die fomiiche und tragiſche Maske abgebildet waren, zwiſchen 
denen Die Worte ftanden: „Comödien: und Tragödien-Öelellfchaft 
des berühmten 2. Sletcher.“ Tiefe unbeſcheidene Beicheidenheit 
verfehlte ihre Wirkung nicht. Wir hatten mährend der Mit- 
tanszeit das Wappen ausgehängt, gerade als die Bavaliere vom 
Tiiche des Könige kamen und der vim ganz voll von Soldaten. 
Gutobeſitzern aus der Umgegend und ſonſtigen Müßiggängern 
war, welche das bunte, luftige Beben der Tavaliere nach Penritb 
gelodt hatte. Anfangs blieben die Toͤlpel aus der Provinz mit 
weitgeöffneten Maͤulern vor dem Hauie ſtehen und ftarrten nad 
unferm Wappen hinauf. Die Menge der Gaffer wuchs und ie 
begannen mit den Fingern nach oben zu weiſen. Hinter dem 
Beniter zeigten fich nämlich wunderliche Geſtalten. Fletcher 
und Ralph, weide die Dinge recht wohl vorausſahen, hatten 
angeordnet, daß Dreie von uns: Dir. Hugh Robertd, der 
Clown, Marmaduke Brodie, der Väterjpieler, endlich Miß 
Kitty, fich abwechſelnd am Senfter, und zwar Jeder in einem 
der noch übrig gebliebenen Koftüime, zeigen jellten. Als Roberto 
erföhien, lachte unten auf dem Plage die Menge, bei Marma- 
dufe’s Erſcheinung, der_einen langen weißen Bart, bujſchige 
Augenbrauen und durch Echminke ftarf geröthete Baden, ſowie 
ſtruppige Haare zeigte, dazu den Talar eines Zauberers trug, 
erichraf Alles — ale aber die ſchöne Kitty in dem — nicht 
fehr jauberen — Gewande einer Sigerin aus Dianens Gefolge 
erichien, klatſchten die Gavaliere in die Hände und einige von 
ihnen richteten fogar die Fernröhre, durch welche fie Grommell’s 
Armeen muftern wollten, auf das Benfter. Unfer Glüd war 
für den Augenbfid gemacht. Als wir im Saale des Gafthaufes 
bei der grogen zinnernen Schüffel mit Leberiuppe fahen, trat 
plöglid, ein Cavalier u ung. (r war in rothen Sammet ge: 
}leidet, hatte Saffianitiefel an den fhöngeformten Beinen, goltne 
Klirrſporen, einen grauen Silghut mit langen, weißen Kebern 
und trug eine Gerte, deren Stiel mit Perlen verziert war, in 
ber Hand. Fletcher erhob ſich fogleih. Er Hatte in dem vor: 
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nehmen Herrn ben Carl Sohn Wilmot von Rodefter er= 
kannt, deifen Geift und tolle Streiche in London bekannt genug 
waren. Cr hatte ſchon unter Garl I. den Degen geführt, im 
Felde fich ausgezeichnet, bald zweidentige Verſe gemacht, dann 
wieder die unlinnigften Dinge in's Merf geiept. Er ging als 
Bettler verkleidet in den Gaſſen Londons umher und zog eine 
Jeitlang als Marktichreier mit einem Qundemagen durch hie 
Dörfer. Während die Gemitterwolfen fdhon über unfern Häup: 
tern in London fich zuiammenballten, befuchte Earl von Ro- 
Hefter noch immer fleißig unfere Vorftellungen, bie er dem 
Könige folgen mußte. „Bon jour, Directeur,“ rief er dem 
Hetcher zu. „Ich freue mic, Euch Alle Hier zu fehen, Herren 
und Damen,“ FH er ung grüßend. „Wir haben ung fange 
nicht geſehen.“ ie erhoben ung Alle. „Ah — meine fchöne 
Kitty“, fagte er, leichtfertig das Rinn’der Miö Tomfins 
ftreihelnd. „Es ift ein wenig bleich, das fböne Kind — ja — 
der Krieg — der Krieg. Aber es iſt aut, daß Ihr hier feid. 
Des Könige Maieftät Haben von Eurer Anmefenhelt gehört und 
wo ber Herr weilt, follen die Diener gut aufge ‚oben fein, Macht 
&ud) bereit — pr werdet ein Paar Vorftelungen drüben im 
Schloffe geben, fo ange Seine Majeität bier in Penrith das 
Hanpfanartier aufgeich gen haben.“ Fleicher verbeugte ſich 
— tal — wir al Hinter einander. „Sch fühle mid 
och erhoben durch dieſe Gnade Seiner Majeftät,“ entgegnete 
e. „Nur muß ic bitten, Nachſicht zu üben.“ „Ich kenne bie 
Beiftungen Guter Truppe.“ „Ob — von den Reiftungen will 
ich nicht fprechen,“ fagte Sfetcher, fein Haupt mit einem ger 
wifien Stolze_emporwerfend, „ic meine nur unire äußere 
Verfaſſung. Der Krieg bat nicht allein die Länder, die Städte 
verwültet, er hat auch die Diener der fomiichen und tragiichen 
Mufe in arge Verfegenheit gebracht — unire Ausftattung tft 
iehe Fimmerlich.“ „Wir wollen eine Abmecjlelung — einige 
Zerftrenung in biefe Einförmigfeit des Pagerlebens bringen,“ 
fiel Rodefter ein. „Man hört nichts ale Trommeln und 
Teon 1, einige Gommandowörter und Geichrei. Mir fehnen 
und ſaar gute Scenen aus guten Stüden zu hören — alſo 
ohne Umftände. Der König nimmt es nicht fo genau und wenn 
8 gar zu ſlimm ausjehen follte, fo werde ich Befehl geben, 
daß einige Kleider Euch zur Benugung überlafien bleiben. Was 
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könnt Ihr fchnell ſpielen?“ Fletcher fann einige Angenblide 
nad. „Ich könnte zum Beifptel Sonfonk: Jeder in feinem 
Humor“ oder „den Swurichügen von Matefield“ oder felbft — 
wenn wir einige Strihe machten „Die beiden edlen Veroneſer“ 
fpielen." Wir nidten zuftimmend. „Vielleicht auch den Köhler 
von Gropden.” „Alles mir nicht erbeiteend genug“, fagte Ro- 
cheſt er. „Halt — da fällt mir Etwas ein!“ rief Bletcher, „bie 
Zhränen der Wittwe von Chapman — das ſt ein Iuftiges 
Siück.“ „Richtig, ich kenne ed — eine Parodie der Matrone 
von Ephejus — das gebt uns, dann wollen mir weiter ſehen.“ 
Er winfte freundlich mit der Hand. „Noch Eins“, ſetzte er 
Hinzu. „Geht fogleidh Hinüber in's Schloß und richtet den San 
ber, in welchem Ihr ipielen follt, die nöthigen Anorbnungen 
find ertgeikt.“ Me der Garl und verlaffen Hatte, gerieth bie 
ganze Truppe in Bewegung. Die legten Relte unfrer Garde: 
tobe wurben hervorgefucht, die nöthigen Ausbefferungen vorge: 
nommen und Ralph, Sletcper, ic felbft fowie zwei Kuechte 
aus dem Wirthehaufe gingen in's Schloß. Hier wurden wir 
durch den Hausmeifter in dem großen, ehemaligen Bankettſaal 
eleitet. Bletcher ließ eiligft aus Brettern ein @erüft ber: 
tellen, die Seitenwände durch She Raminfetrme deden, in 
der Haft nahm man zwei breite dr , welche ehemals die Ein- 
fahrt des Thores hekleidet hatten und ftellte fie als Proscenium 
auf, zwiſchen diefen follte ſich der Vorhang auf- und nieder 
laffen. Man fuchte num emfig nad einem folden und fand 
auch endlich ein mächtiges Stud Segelleinwand bei dem großen 
Obfthaͤndier in Penrith, Mafter Ley, der das Eegel im Hod- 
jommer gebrauchte, um für feine Fruchttoͤrbe einen Schuß san 
die Sonne daraus zu machen. Nachdem Allee, fo gut es eben 
angtng hergerichtet war, ang Bletcher zu Rogelter, um 
Abm anzuzeigen, daß er und die Seinen des Befehle zur Auf: 
führung barrten. Punkt 8 Uhr defelben Abends erſchien ber 
Carl und theilte ung mit, daß der König die „Ihränen der 
Wittwe“ am folgenden Abend dargeftellt haben wolle. lm 
fiehen Uhr follte bie Voritellung beginnen. Wir madyten am 
Bormittage nody eine Probe — Alles ging nad Wunſch und 
0 fanden wir und denn pünktlich eine Stunde vor Beginn des 
Theaterſpiels im Schlofie ein. Rochefter hatte einige Trom ⸗ 
peter auf die Gallerie des Saales gebracht; die ſchmietternden 
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Mänge ber ftarfen Inſtrumente betäubten bie Hörer faſt' 
Mebrigend haften wir vor einer fo Auperft länzenden Ber- 
fammlung noch nie geipielt. vorderfter Reihe auf großen 
Sehnfeiein faßen: der König Carl, rechts neben ihm Lord 
Lauderdale, ihm zur Sinfen Hamilton, bann die Lords 
Stewart und Dudhope mit ihren Srauen, die Hublesto- 
nes und Whitegrave's; eine alanzvolle dieihe prächtig 8 
Heibeter Offiziere und Cavaliere dehnte ſich vor unſern Blie 

ans, und big an die leßte Wand des Saales ſtanden und fahen 
die vornehmen Zufchaner. Unfere Vorftellung, ging in ber That 
gut bis zu Ende. Wir fpielten Ale mit großer Hingebung unb 
in ber feften Weberzengung: daß wir beitimmt waren, in das 
unruhige, von Gefahren bedrohte Leben eine angenehme Ber- 
änderung zu bringen. Als am Schlufie die Gardine fiel, 
tlatſchte der König in bie Hände und es währte nicht fange, fo 
erſchien er plögfih unter ung auf dem Brettergerüfte in Be: 
gleitung, vieler Gavaliere und des Earls von Rocefter. Er 
mar vetatig gekleidet und fein Weſen fo überaus freundlich, 
dag wir Alle entzüdt davon fein mußten. Zunächft, fieß er 
Sletcher vor fi) fommen und gab ihm feinen Beifall über 
unfre Leitungen zu erfennen, dann fagte er ben Damen viele 
BVerbindlichteiten, fprac mit Jedem von und und wendete 

wu Lord Sauderdale, indem er lachend äußerte: „Seht My: 
lord, wie ich es verftehe, die Refidenz in die entlegenften Orte 
meines Königreiches mitzunehmen — ba — ba — der qute 
Rocefter bat ed nun erreicht, woran er [ange genug gearbeitet 
it, er ift der Maitre de Spectacle geworben.“ Ich blidte auf 
ord Lauderdale, ber mir ein fehr ſaures Geficht zu ziehen 
ichten, denn fchon hatten ſich die jungen Gavaliere um unſre 
Tamen gebt t und es regnete allerlei füße Redensarten nebft 
leichtfertigen Bemerkungen. Miß Srancts ſpielte ihre Son 
brettentolle auch außerhalb des Stüdes weiter — ich fah fie 
bald mit einem huͤbſchen Gavalter verfhwinden, Miß Hughes 
hagenen blieb kalt und gemeflen. reden fagte ber 
König endlich: „Die Schanfpieler follen qut irihet werben. 
Das Mebrige wiht Ihr. Morgen um fieben Uhr die zweite 
Vorftellung.“ Cr grübte freundlich und wir traten in die Gal⸗ 
lerie, um uns der wenigen Goftümftüde zu entledigen. Cine 
halbe Stunde fpäter verfammelten wir uns in dem Heinen 
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Saale, wo eine Tafel gedeit war. Man trug und ein treff⸗ 
fies Mabl auf, Die Gläfer Hangen ganz hell aneinander und 
als wir die Tellertücher aufwidelten, fand Jeder in feinem 
Tuche eine Rolle mit bolländifchen Dufaten, die Damen außer 
dem noch einige Schmudjachen, welche von den Haufirern auf 
dem Markte in Pemith getauft worden waren. Wir befanden 
uns in fiebenten Himmel. Nicht nur, dad wir einen reichen 
Zug gethan hatten, ftimmte ung froh — die Freigebigfeit und 
Heiterkeit des Könige machten uns glauben, daß feine Sache 
trefflich ſtehen müile, daß die Gegner auf feinen nachhaltigen 
Erfolg rechnen Lönnten, denn wenn der König ‚nicht wirklich 
gute und fichre Aueſichten gehabt hätte, würde er Dann wohl 
inmitten ſolcher Gefahren einige Theatervoritellungen befohlen 
und endlich in ber heiterften Laune den Daritellern fplendide 
Sejdente gereicht haben? — Mir tranfen auf das Wohl umires 
Mäcens umd Jeder freute ſich ſchon im Voraus auf die inter- 
effanten Ereigniffe, deren Zeugen wir fehr leicht werden konn⸗ 
ten, falls die Parlamenter wagen follten, den König anzugreis 
fen — woran jedoch Niemand glaubte, denn auf allen Seiten 
war die fönigliche Armee durch worgeichobene Gorps gededt und 
daß die Truppen des Parlaments diejen Kreis an einer Stelle 
durchbrechen würden, hielt Niemand für möglich. Ich zählte 
auf dem Etrohlager in dem Wirthshauſe liegend meine Du: 
Taten vielleicht zum eilften oder zwölften ‘Mal, als fich leife die 
Thür öffnete und eine Geftalt in das Zimmer trat. In dem» 
felben Gemoche weiches ich bewohnte, fchliefen Ralph und 
Rome, Beide ſchnarchten aber ganz entfeplih und ich war 
daher augenbliklih auf mich allein angewiefen. Das trübe 
Licht einer Stalllaterne, welche an einem Stride hängend unter 
dem Balken der Dede ſchwebte, lieg mich nur die Umriſſe des 
Eingetretenen erfennen. Es war ein hochgewachſener Mann, 
den ein dunfler Mantel fait vollftändig einhüllte. Der Ber: 
mummte fehlen Etwas zu fuchen, denn er taftete an den Win- 
den vorjichtig umher, während eine Hand ein Piſtol bereit hielt. 
Ich war, Anfangs eine Gefpenfterericheinung vermuthend ftarr 
und bewequngefog geblieben, hielt den Athem an und itierte quf 
den Suchenden, da ich aber bald einfab, daß ich nur ein Weien 
won Fleiſch und Bein vor mir babe, räusperte ich leiſe. Der 
Unbelannte bijeb ftehen, wendete das Haupt und biidte ſcharf 
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in die Gegend des Zimmers, aus welder der Ton kam, 
daun ſchlug er ein wenig den Mantel zurück und bob bas 
Piftol. IH wollte rufen, aber die Stimme verfagte mir, 
meine Belinnung febrte fchnell genug zurüd — ich überlegte, 
ap es beiler di, jest feinen Lärmen zu machen, denn 
beim erften Rufe würde mich fofort die Kugel des Ber- 
mummten niebergeftredt haben. Ich ſchwieg ftill und fah, wie 
der unheimliche Gaſt mit der Linken Hand die Wand entlang 
fuhr, auf eine Stelle drüdte und wie fich in Folge dieſes Drudes 
eine Füllung öffnete. Der Mann griff hinein, ich ſah deutlich, 
daß er ein ziemlich grobes Padet Papiere Heruorzog, baitig (chob 
et es in feine Manteltafche, griff noch einmal in die Füllung 
und brachte einige vereinzelte Stüde heraus, welche den Padete 
nahfofgten, dann machte er eine drohende’ Gebehrde gezen mid) 
und verlieh fait geräuichlos das Zinmer. Kaum hatte er die 
Türe hinter fid zugezogen, fo erhob ich eim lautes Geichrei 
um Hülfe. Raps und Rowe erhoben fidy blißfchnell von 
ihren Cuneritätten, ich hörte nicht auf zu rufen, bis Sletcher, 
O'Reilly und Roberts in das Gemach ftürzten. Nachdem 
man mich einigermaßen beruhigt hatte, vermochte ich Alles zu 
erzählen. Ynfangs bielt man die ganze Geſchichte für einen 
thhaften Traum, aber ala ich die noch geöffnete Thürfüllung 
zeigte, wurden die Geſichter länger. Man eilte an die Klappe 
und fand noch ein Brielcouvert Darin, es enthislt Die Aufichrift: 
„Der Lord⸗General an Oberft Lilburne. Per Service des ſehr 
erenwertben Zonathan.” Nun wurde Lärm geichlagen. Cs 
dauerte nicht lange, jo ftürgten einige Offiziere in das Gemach, 
unten wurde die Trommel gerührt und ed war eine Aufreaung, 
ald wenn Cromwell fchon auf dem Markte von Penrith itehe. 
Ih mußte genau Bericht erftatten. Der Schlupfwinfel ward 
duchfucht und da man das Briefcouvert fand, unterlag es kei— 
nem Zweifel, dah bier Papiere von Michtigkeit verftedt gewelen 
waren, deren Auffuchung und Sorfnahme ber vermummte 
Mann bewerfitelligt; dab diefer ein Anhänger des Parlaments 
gewefen, ſtand ebenfalls feft. Cilburne, einer der Unterfeld- 
beren des Parlaments, hatte mit feiner Abtheilung in Penrith 
penen, ee der König fi näßerte. Beim Andringen der 
'hottischen Armee mußte er ſich zurücziehen, man wußte, daB 
Lilburne in demjelben Haufe gewohnt hatte, welches wir zu 
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unfrer Gerberge erwäßlten und fo war benn bie zweifelohne 
wichtige Correfpondenz zwifchen ihm und dem Lorbgeneral, bei 
dem eiligen Ruͤckzuge Cilburne's vergefien und erft fpäter 
durch einen Wagehald wieder hervorgeholt und entführt, wor: 
den; Beweis genug, da der Inhalt der Papiere ein Auf 
werihvoller für Die Parlamenter fein mußte, denn ber, melder 
ſich zu dem Wagftüde bergab, fegte fein Leben ein. Nachdem 
. die Aufregung einigermaßen vorüber war, kam ich an bie Reihe. 
Man wünfhte mir ironiſch E dem Fange Glüd. Abends fpiel- 
ten wir im Echloßfaale „Die Stabtdame”, von Maffinger. 
Ich hatte in diefem Stüde einen jungen Baronet darzuftellen, 
der fich als unerſchrockner Duellant, Händelfucher und bergfel- 
hen auszeichnet. Ich bemerkte, wie der König bei meinen be- 
roiſchen Scenen lächelte und auf mich deutete, indem er Lord 
gamtiton etwas in's Ohr flüfterte. Nach Beendigung ber 
lorſtellung fam Rochefter hinter den Vorhang und jr 
uns Allen des Königs Beifall aus; zu mir ſich wendend fagte 
er: „Seine Majeftät laſſen Euch wiſſen, daß Sie von den 
martialifchen Scenen in Eurer Rolle fehr befriedigt find, nur 
hätte der König gemünfcht, Ihr wäret dem vermummten Papier: 
diebe halb fo De erzt entgegen getreten, ald Ihr ed heut auf dem 
Theater bargeitellt habt, dann hätten wir wahricheinlich heut 
einen Briefwechfel der Parlamenter in Händen, den wir Cuh 
jern mit etlichen taufend Pfund bezahlt haben würden.“ Ih 
inte darauf nur erwidern, baß ich nicht feige fei, daß, aber 
durch meinen Tod, der gewiß durch das Piſtol des Under 
tannten mich ereilt hätte, gar nichts gewonnen worden wäre 
und dah ich deshalb vorgezogen habe, die Helden nur auf 
der Bühne barzuftellen. een Tonne Niemand voraus 
wiffen, wozu ihn bas Schidjal beftimmt Habe, vieleicht könne 
ich durch meinen Muth noch einmal Großes für meine Freunde 
ten. Alles lachte und da-der König wieder eine Mahlzeit 
für und hatte herrichten lafſen, gingen wir fehr heiter zu Tifche. 
Am folgenden Tage wurde eine Wiederholung „der Thränen der 
Wittwe” anbefohlen, obgleich, wie wir vernahmen, einige für 
ung beinahe gefährliche Scenen im Schloffe ftattgefunden hatten. 
Um kurz zu fein: Wir waren zwiſchen zwei Feuer gekommen. 
In London und Umgegend, überall, wo wir mit den Parlamen: 
tern zufammengeriethen, eiferten die Puritaner gegen und — 


171 


ten die Presbyterianer gen ung auf. Ste ftellten dem 


Spiele ein Frevel feien, daß die Bevölterung dadurch entfittlicht 
werde, und ähnliche Dinge mehr. König Gar Tieß fich jedoch 
dadurch nicht abhalten. Gr befahl eine Aufführung und ent» 
gegnete dem Herren: „Noch iſt bie Gefahr nicht fo nahe — 


thümfiche Bewegung unter den Zufchauern bemerkte. les 
wendete bie Kane imige der Herren ftanden auf, ein Gemur- 


men eine ernfte ern, Niemand hat an eine jo nahe Ge 
fahr geglaubt. Der Parlamentsoberfte Lil durne 

Derby bei Winan überfallen und ihn total zerfprengt. Die 
Mauer, welche wir um des Könige Quartier jegogen haben, iſt 
durchbrochen. Unferes Bleibens ift hier nit länger, madt 
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Euch davon. Der König zieht nach Shrewebury.“ Fletcher 
fragte: Ob wir ed wagen dürften, in der Nähe ded fönigfichen 
uartierd zu bleiben und vielleiht der Befehle Seiner 
gemärtig zu fein. „Das mögt Zbr thun,* fagte Ro+ 
heiter, „Hoffentlich ftodt Der Strom bald wieder und dann 
wollen wir aud; die ruhigen Stunden in Heiterfeit verfeben.“ 
Diejer Leichtfinn der Gavaliere, der mir fpäterhin unbegreiflich 
erihien, war uns damals willfommen. Wir hatten nicht viel 
zu verlieren, jede Stunde, von welcher wir profitiren fonnten, 
mußte ung erwünfcht fein, aljo padten wir ichnell unfere meni- 
gen Habfeligfeiten, fießen die klapperigen Wagen herausbringen 
und unter dem furchtbaren Gewühl, Gefchrei und Stampren, 
Tumult der Reiter und des Fußvolks, Raffeln von Gefchüg, 
aternen und Fadeltiht — verliehen wir Penrith, zugleich wit 
dem Könige und deſſen Armee. Unterwegs wurde mir mitge- 
theilt, daß der Ueberfall Derby’s duch Lilburne in engen 
Zufammenhange mit dem geheimnigvollen Manne und feiner 
Auffuhung der Papiere che Ich grämte mich in der That 
darüber, daß ich nicht mein Leben in die Schanze geichlagen 
und den Bermummten angehalten Hatte, allein ed war zu fpät. 
Die Fahrt bot Abwechfelung geruh dar, denn die Armee in 
Marfche zeigte jeben Wugenblid neue maleciiche Gruppen. Nur 
ward ed und Mar, daß wir ald Gomöbdianten bei den Schotten 
ebenſowenig gern geliehen waren, als bei den Puritanern oder 
Parlamentern. Die Leute aus den Hochlanden namentlich Ttarr- 
ten uns als Teufelszeug an, deffen Anmeienheit der Armee Un- 
heil bringen mühje. Wirklich ſchien das Mingeichid feit Penrith 
bei ung bleiben zu wollen, denn ftatt der Armee die Thore zu 
öffnen, floh bie Stadt Shremebury die ihrigen feit zu. Der 
puitanife berft Mackworth kommandirte — Nun 
lieb dem Könige nichts übrig, als nach Worcefter zu gehen. 
Diefe Stadt war von dem Parlamente gleich nach König © arlsl. 
. Hinrichtung zum Verbannungsorte für die compromittirten Edel⸗ 
feute beftimmt worden und deshalb wurde der König bier mit 
Begeiſterung empfangen. Tags vorher hatte die Fönigliche Ar- 
mee ein Treffen mit den Bortruppen von Lambert und Har- 
riffon am Merſeyfluſſe. Wir fahen das von unferen Wagen 
aus mit an, und wären fehr erfrent darüber, Daß bie töniglichen 
Truppen den deind warfen. Später erfuhren wir freilich, Dat 
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Lambert fih nur. zurüdgezogen habe, weil er Befehl erhalten 
hatte, bie Ankunft der Haupt-Armee abzuwarten. 2Borceiter, 
eine bübfche, belebte und wohlgebaute Stadt, warb bald der 
Nittelpunft einer Dofhaltung im Beide, die Doppelt fo glänzend 
als in Penrith Serperitet wurde. Die Ehelleute waren hier 
weit zahlreicher, freigebiger und dem Bergnügen ergebener, als 
in ‚den andern Grafichaften. Für jahrelange Entbehrungen 
juchten fie fi zu entihädigen und zu unferer großen Freüde 
wurden fie darin vom Xordmayor wie den Übrigen Behörden 
ei unterftügt. Man verproviantirte die königliche Armee 
tiefflich, die Bewirthung des Hofes übernahm die Stadt, alle 
Heinen Unfälle waren bald vergefien, die Stunden, welche man 
in Worcefter zubrachte, gehörten zu den heiterften. Der König 
nahm Einladungen zu Sagdparthien in die Unigegend an. Einige 
meinten, ex hätte beffer getan, nicht in Worcefter zu bleiben, 
ſondern direkt auf London zu marſchiren — aber das Reben hier 
war gar zu fehön, der König fühlte ſich Hier feit langer Zeit 
wieder al Hevricher. Bon dem läftigen Zuvange der Presbyfe- 
tianer befreit, fonnte er feinen, ihm angeborenen Hang zu Ver: 
gnügungen vollftändig befriedigen. Worceſter bot deshalb Ab- 
wechfelung genug und faft täglich wedjelte die Reihenfolge der 
Königlichen Unterhaftungen. Air ung war gleich in den eriten 
Stunden der Ankunft gelont worden. Außer Rocefter fr 
den ſich jeßt noch andere Mäcene des Theaters ein: Doriet, 
der Carl von Ox ford de Bere, und ähnliche hohe Gönner. Wir 
ſpielten am 23. Auguft zum erften Male hier „Die Edfen von 
Verona“ im Saale des Stabthaufee. Fletcher hatte noch drei 
herumirrende Schaufpieler entbedt, die mit ung zufammen agi- 
ten mußten. An dem Bormittage des 23. hatte der König auf 
den Wiefen, Die fi zwiſchen Worcefter und dem Gavernefluß 
Kinziehen, eine Mufterung abgehalten, die Armee ſah fehr ftott- 
lich aus, von einer Annäherung des Feindes war nirgends eine 
Spur zu erbliden, alle Nachrichten ftimmten darin überein, dab 
Sk Patlamentg-Kcmee lange Zi: bauen märbe, ee fe nur 
überhaupt in die Kampflinie rüden tönne, daß die Armee des 
Feindes nur aus Viilizen beftehe — alſo hatte Jedermann im 
Lager Carls volltommen Urſache heiter zu fein und der Köni; 

ging Darin mit dem beiten Beifpiele voran. Wir führten fatt 
allabendlich Stüde auf. Wenn der König nicht anwelend war, 
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fo liehzen und doch feine Lords nie in Stib. Stets fahen wir 
ein glänzendes Publitum vor und. Eines Abends aber wurden 
unfere Sffmıngen auf das Hoͤchfte geipannt, denn der König 
ip Sletcher kommen und eröffnete ihm unter en Aus · 
den, „daß, wenn Seine Majeftät den deind vernichtet haben 
werde, und in London wieder eingezogen fei, die Schauipieler 
der Truppe Sletcher’3 in den Föniglichen Dienft treten follten.“ 
Ber war frober als wir? Nur einige eutſcheidende Treffen und 
unfere fchönften Ausſichten waren erfüllt. Sergios uns dem 
nlüdllichen Leben bingebend, vergaßen wir, daß die Greignifle 
mächtiger find ald die Menichen; der Heine Auftritt in Penritb, 
als der König die Nachricht vom Neberfalle Derby’s erhielt, 
hätte ung belehren follen, daß in dem YAugenbfide, wo große 
Begebenheiten eintreten, gerade die Komödie vet in den Hin 
tergrunb tritt, dag man allen Schein über die Wirklichkeit ver- 
gißt. Wir hatten aber feine Lehren gezogen und fo vernahmen 
wir denn eines Morgens mit ungeheurem Schreden die Kunde, 
daß die von Niemand erwartete Parlamentsarmee im Anmarſche 
jet. Anfangs zweifelte Jeder am ber Wahrheit, aber ald die 
Sonne böher ftieg, fonnten wir von Worcefter aus deutlich die 
Reiter des Parlaments erbliden. Nicht lange darauf ya 
große Mafien Infanterie mit Gefchügen auf den Fluß zu, ka 
Fr entitanden und auch — Weiten zu zeigten ſich feindliche 
theilungen. Diefe fchnelle Ankunft des Zeindes wirkte ſchon 
beunrubigend, noch fchlimmeren Eindruck machte es aber, als 
man erfuhr: die Haupiarmee werde von Grommelf jelbit be 
fehligt. Der fchrediide Mann ftand aljo dem Könige gegenüber. 
u war Alles vergeflen — Niemand dachte mehr an Ber: 
gnügen oder Tändelei, die Gavaliere, welche wie Motten um 
ein Licht Die reizende Kitty und die ſchelmiſche Sramcis um 
fhwärmt hatten, waren verſchwunden und man fah fie mit 
diden Reititiefeln, breiträndigen Silzhüten und ſchweren Pallı: 
ſchen durch die Straßen galoppiren. Ueberall zogen Truppen: 
maffen durch die Thore, die Wachen wurden verdoppelt und ich 
ab, wie der König inmitten feiner Edelleute zum Martinsthore, 
iprengte. Er war auf dem Thurm der Kathedrale gemeien, von 
wo aus er Die Bewegungen des Feindes beohachtete, denn Tage 
vorher Hatte es mod) geheihen: die Parlamentsarmee werde am 
Worcefter vorüberziehen. Gleich nachdem der König bei dem 
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Thore angelangt war, begann das Feuer, die koniglichen Trup - 
pen wollten den Mebergang ber Feinde über die Saverne hin» 
dern, aber ed gelang ihnen nicht. Num begann bie Schlacht au 
wei Punkten zugleich. Anfangs erreichte die ſchottiſche Caval ⸗ 
ie Bortheile, aber es hieß, Crommell babe jeine Truppen 
gelammelt und gehe zum Angriff über. Mir padten während 
des Feuers fchleunig unfere Habſeligkeiten zufammen. So lange 
und das Glüc gelächelt hatte, war unfere Garderobe gut in 
Stande gebracht worden, wir fahen uns mit einer glänzenden 
Ausftattung belohnt. Daß wir in nicht geringer Furcht, die 
erworbegen Schäge zu verlieren, ſchwebten, tft begreiflich. Der 
Donner der Schlacht nahm umnterdefien immer mebr zu, ſchon 
ſchleppte man Todte und Verwundete herbei — leider ſahen wir 
ges, den jüngeren Lord Hamilton ſchwer bieflirt Kragen. 
ch 24 Stunden früher hatte er ung et und _ber Miß 
$ranciö verftobfen einen Ruf gegeben. Ich jah mit Schreden, 
dag die Einwohner Worceiterd wohl nur gezwungen dein Kö: 
nige freundlich entgegengefommen waren, denn fie blidten ung 
finfter, drohend an, gr en allerlei Dunkle Reben aus und woll ⸗ 
ten gleich bezahlt haben, was wir noch fchulbig waren. Flet⸗ 
der machte das Alles Mar, wir dachten noch immer, die Armee 
des Königs, werbe fich minbeftens fo halten, daß ein- georbneter 
— möglich ſei, mit dieſem wollten wir dann aud aus 
der ei 1e fchlüpfen — aber gegen Mittag ward es Har, daf 
die Sache Carl's 11. eine verlorene war. Die Truppen des 
Parlaments griffen wüthend an, Sleetwood und Gromwell 
ſtürmten Die Stadt, in_den Straßen wogte ein heftiger Kampf, 
die Gavaliere hatten faft fämmtli Wunden und den König jab 
id zu Fuß, mit dem Degen in der Fauft durch die Gaffen 
eilen. Um zwei Uhr Nachmittags war Die ganze Armee des 
Könige zerfprengt, auf dem Felde lagen wohl an 3000 Todte, 
7000 Gefangene befanden fih in den Händen Grommelt’e. 
Wohin waren der König und viele jeiner Cavaliere geflohen? 
bieh: er fei vom Schlachtfelde entfummen, dann wieder in 

die Stadt gelangt umd durch Das Martinsthor geritten. Wir 
hatten ung Alle in den Wagerſchuppen des Hauſes, welches "wir 
bewohnten, begeben und warteten bier, bei unferem Gepäde fter 
hend ‚der Dinge, die da fommen follten. Dah es une ichlimm 
ergehen würde, unterlag feinem Zweifel — hinaus zur Stadt 
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konnten wir nicht mehr, denn fchon hatten die Parlamentötrup: 
pen Altes befeßt, wir waren in einer zugefuppten Balle; braupen 
tönten die Schüffe, die wilden Rufe unausgefegt weiter und ed 
bieß: Worcefter werde von ben Truppen des Parlaments ger 
plündert. Unſere Ausfihten waren recht freundlich — mir fonn- 
ten heut Abend fchon fämmtlid an den Galgen baumeln, welche 
die Rundkoͤpfe mit ſich führten. Nicht allein, daf wir im Solde 
und Dienfte des Königs geweſen waren, wir gehörten auch einem 
Stande an, den die Ihrediihen Sectirer wüthend hakten. Rie> 
mand von uns fprad ein Mort — die Stunden verrannen, ed 
ward dunkel und nur der Tumult draußen nahm fein Ende. 
Sollte man uns vergeffen haben? fo fragten wir felfe — viel: 
leicht! dann war die Möglichfeit vorhanden, Daß wir gerettet 
wurden — im Schupe der Nacht war ein Entkonmen möglich. 
Während wir fo leile mit einander rathſchlagten, wurden wir 
durch ein ftartes Geräufch erſchreat. CS kam aus dem Winkel 
des Schupbens, in welchem eine zu dem Heuboden führende 
Treppe ſich um einen Holzpfeiler wand. Da wir Hart am Rande 
des Verderbene ftanden, bemeifterte ſich unferer eine Art von 
verzweifelten Muthes. Ralph, Rowe, O’Reilly und ih — 
waren bewaffnet. Ralph ging beshalb mit dem Degen in der 
Hand auf die Stelle zu, woher dae Geräuſch fam und rief: 
Wer da?" Statt eines wüthenden Puritaners am aber ein mit 
Blut, Schweiß und Staub bedegter Mann zum Vorſchein, der 
mit befannter Stimme rief: „Rettet mich, Sreunde — ic) bin 
mit genauer Roth den Mördern entlommen.“ Wir fprangen 





leipwohl verhehften wir uns nicht, daß wir felbft in Die 
Ihlimmfte Lage gerathen konnten, wenn Rochefter bei un 
entbedt werben follte. Wie war er überhaupt zu verbergen? 
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Es ftand zu vermuthen, daß jeder Winfel des Haufes durchſucht 
werden wiirde; wir glichen einer Schanfheerde, welche von Wöl- 
fen umfreift wird, jeden Augenblid erwarteten wir das Ein- 
dringen unferer Beinde. Tie Damen dangen verzweiflungsvoll 
die Hände und der unglüdlihe Rocheiter irrte in dem Halb: 
dunkel des Schuppene umher. Während der allgemeinen Ber: 
jasittung bewahrte Fletcher eine große Ruhe des Geiftes, ihm 
Ihien ein Gedanke zu fommen, die Rettung bes Carls war, 
wenn Alles glüdte — gefunden. „Geſchwind, Mylord,” fagte 
&, „eilen Sie hinter die Treppe; Rowe padt den Koffer aus, 
jeder von ung befleidet jich mit einigen Koftümftüden und Sie, 
Pplord, fehlüpfen aus Ihrer Cavalierkleidung in den Anzug 
eines Dokiors — gebt den heraus. den wir in der Stadtdame 
immer vorzuführen pflegen — Mylord ijt ein Mitglied unferer 
Geſellſchaft — kommen wir dur), fo fliehen Sie mit ung — 
werben wir von den Rundföpfen niedergemacht, dann bleibt es 
fich glei, in welcher Gefellihaft Sie fterben.“ Rogeiter, 
der }tets zu abenteuerlichen Dingen aufgelest war, befann ji 
nicht lange. Im Gemeinfcaft mit un begann er beim Lichte 
einer Wagenfaterne feine Toilette. Seinen Degen, die Kleider, 
den Hut, Stiefel und Sporen verbargen wir unter den Dielen 
tes Schuppene, „Ihr beißt Majter Hopfins,“ fagte Fletcher, 
„feld von wir während der (epten acht Tage angeworben und 
ipielt? welche Rollen?“ „Die Doctoren, wie diefe Tracht an- 
deutet,” ſagte Rochefter, ber feine ganze Geiitesgegenwart 
wiedergewonnen hatte. „Ich Fann von den Rollen berjelben das 
Meiite auswendig, wenn Oliver mich eraminiren follte.“ 
‚Muth, Kinder! — Muth!“ ermahnte Sletcher, „es ift das 
Einzige, was und retten fann — kommen wir nicht damit durch, 
fo müflen wir ung dem Geſchick unterwerfen.“ Im Angejichte 
dealer Gefahr wird man oft gegen die kleinlichen Bedenken ge- 
tählt — wir fühlten, daß unfere Geichide und das unjeres 
Gönners zum Theil mit in unjern eigenen Händen lagen; noch 
baten wir faum Zeit, einige beiondere Berhaltungsregeln ein- 
ander. zıt empfehlen, als donnernde Echläge gan die Thüre 
bes Schuppens fielen, gleich darauf krachte Der Auhenriegel und 
die Bügel des Thorweges fuhren aus einander. Cs bot ſich 
est ein Bild dar, welches in jedem aubern Momente pradhtvoll 
undüberrafchend geweſen wäre, und erft jpäter, nach: entfönundener 
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Sefahr, riefen wir und den feltfam effectvollen Eindrud zurüd. 
Bom heine einiger zwanzig Sadeln blutig votf beleuchtet ftund 
eine zahlreiche Gruppe Parlamentsfoldaten in ihren, von Kampfe 
Bafbzerfepten Kleidern vor und. Helmhanben, Harniſche und 
bfiende Hellebarbeneifen funtelten in dem Lichte ter Faden, 
die wilden, ernften und zum Theil höchft ausdrudenollen Ge 
fihter ftarrten in den finftern Schuppen hinein, wo wir auf 
einen Haufen gedrängt unfer Echidfal erwarteten. So groß 
artig und ſchauerlich und Die Feinde erfchtenen — ebenjo komiſch 
mußten wir ihnen vorfommen in unferen Koftümen, bie wir 
angelegt hatten, Rocefter zu retten, denn es wäre auffallend 
jeivefen, wenn er allein in einem Theaterkleide fich Dargeftellt 
jätte. Aber die finfteren Krieger ſchienen von dem komiſchen 
Eindrude feine Notiz zu nehmen. Ein baumfanger, hagerer 
Dffizier mit ſchwarzeni, kurzgeſchornen Haare trat in ben Schup · 
FH und hielt eine Fadel hoc empor. „Wir haben die Kinder 
aals gefangen,“ rief er. „Wo feid Ihr geweien, während das 
Schwerdt der Gerechten würgte?" Flet cher trat vor. „Mein 
Dffister,” fagte er, „wir find arme Schaufpieler;, vertrieben aus 
der Heimath, Haben wir verfucht hier ein Etüdllein Geld zu 
n, um Das deben zu feiften. Laßt ums weiter ziehen.“ 
„Komödianten,” rief der Finge „ba — folitet Ihr nicht nah 
dem Auoſpruche der Richter in Zerael verdammt fein zu tiefem 
Kerter? Sollte Ihr nicht liegen in der Lümengrube?" „Zn die 
Töwengeube — in die Lowengrube,“ riefen ein Dupend Stim- 
men aus dem Haufen und ein Paar der kriegeriſchen Heiligen 
traten näher, um uns Ausjäßige zu betrachten. „Cs tft vie: 
leicht alfo befchloffen worden,” fagte jegt Ralpb vortretend, 
„aber_wo find hier zu Sande Cöwengruben? Habt Ihr welche?" 
Der Offizier ſchwieg und runzelte die Stirn, dann wentete er 
ſich zu feinen Kameraden. „Diefer Baalspriefter jagt recht,” 
murmelte er, „wir haben keine Löwen." „Cs tft ein bildlich 
Bort,” riefen Mehrere. „Macıt Feine Umftände mit itnen,” 
{rle ein wilder Kerl, „Ach babe fie in Cure Hände gegeben, 
fe, feise der Herr.“ Es entftand ein wültes Durcheinander, 
Lärmen wurde betroblic, als von dem Gore ber einige 
Kommandoworte erichallten. Scfort beruhigten die Wilden fid, 
nahmen fehr ftraffe Haltung und liefen, eine Gaſſe bildend, 
einen höheren Offizier zu uns treten. &8 war ebenfalls ein 
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Mann, von plumpem Körperbau und noch plumperen 
Eianitge Er trag ein hellrotbes Wamms, hatte eine ftähr 
ferne Haube auf dem Kopfe und ein langer, brandrother Bart 
tagte jwiſchen den Badenftüden der Haube hervor. „Was habt 

t gefunden, meine Kinder,” fagte er. „Oberft Harriffon,” 
entgegnete ber Offizier, „es ift eine Rotte von Belialsjöhnen, 
die, wie ich vernommen, ihre Gaufeleien vor dem Ahab Carl 
Stuart vollführten — Iafje fie vernichten von uns und ihre 
teiber zerhaden ald ein Speisopfer.“ Harrifion ſah mit fte 
hendem Blide auf ung Wir waren in der That über dieſe 
Behandlung, weiche Kannibalen an Gefangenen andzuüben 
legten, aufs — empört und begegneten feinen Bliden 
mit Hrobii er, gi beraugfordernder Haltung. Uns Allen war 
«in di lem 'omente gleichgfiltig, was geliehen würde, wir 
fühlten ung tief verlegt in —— Menfchenwürbe und Hletcher 
tief entichloffen: „Sir Harriffon — maden Sie es kurz, 
Iafien Sie Feuer geben, zwifchen ung mit Doppelhafen jaiepen; 
wern das Die Befor, ung des göttlichen Wortes tit, welches Eure 
Priefter ftets im Munde führen, fo wollen wir nicht lange han» 
deln mit Kannibalen.“ „Gebt deuer! gebt Bewer!“ riefen Ralph, 
Roche ſter und O’Reilly, indem alle Drei tragifche Stellungen 
annahmen und die Schaufpieler ihre erfchütterndften Töne anı 
ihlugen, als fpielten fie eine Scene von Shakeſpeare. Die 
Wirkung blieb nicht aus. Bon den Stimmen ergriffen trat 
Sat on einen Schritt zurüd. „Diefes ift ein feltjames Ge- 
findet,“ fagte er, „id bin nicht erfahren getan in dem Treiben 
der Moabiter und mein Sinn reiht nit an folhe Dinge. 
Bas fie eigentlich find, weiß ich nicht zu gen — aber fo der 
Satan mit ihnen ift, werden wir bald ein Ende machen. Ih 
werde fie führen vor ben Sorb> General, allwo bie Schufdigen 
jeßt ein Verhoͤr beftehen. Nehmt fie in Eure Mitte — halt!“ 
tief er, eine dagel ergreifend und uns ſcharf befeuchtend — „ih 
febe, es find Weiber darunter und einige von ihnen find fhön 
— fie haben die Lift der Schlange. Lafjet nur Alte aus Eurem 
Zroß die Gefangenen escortiren, ihr jungen Krieger gehet Eure 
gie über die Cefihter, während bie Töchter der Philifter am 

ı& vorübergehen, auf daß ihre Blicke Cuch nicht verführen.“ 
*. unferer gefährlichen dage mubten wir lächeln, ale bat⸗ 
Hifon, nachdem Miß Kitty, DE Hughes Kr Brancie 
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aus dem Schuppen und bei ben jungen Soldaten, bie gehorfam 
ihre Gefichter mit Güten bededten, worüber waren, komman: 
dirte: „Die Gefichter frei,“ denn in diefem Augenblide wurde 
Miß Eriepe vorübergeführt, deren Gefichtszüge freilich die 
jungen Puritaner nicht vom Wege des Heils loden konnten. 
Eine Escorte von Soldaten führte ung duch meh: 
rere Gafien. Es ſah ſchredlich in der Stadt ans — 
überall Leichen und Spuren des rafenden Kampfes, überall 
Zerftörung. Große Maſſen von Soldaten zogen durch die 
Stadt, es wimmelte von Bewaffneten und aus den Hänfern, 
welche beießt von Parlamentstruppen waren, tönten geift- 
liche Geſaͤnge. Wir wurden in das Stadthaus, dem ehe 
maligen Schauplage unjerer Triumphe, geführt. Xeog aller 
gegenfeitigen Grmuthigungen und des feiten Willens, mannhaft 
zu bleiben, konnten wir doch faum unfre Angft bemeiftern, 
wenn wir bedachten, dat im wenigen Augenbliden der furdt: 
bare Mann vor und ftehen follte, den wir feit langer Zeit alt 
ven Vernichter der Töniglichen Macht bezeichnen hörten. In 
einem großen Zimmer mußten wir warten. Hier fahen auf 
Vänken jtumm, ohne die Augen aufzufchlagen etwa zwanzig 
bis Dreipig Soldaten, fie rauchten abfenlihen Tabad und 
fafen in Eleinen Bibeln. Nach einer halben Stunde Hartend 
und Bangeng, hieß es plößlich: „QVor den Lord — General. 
Die Thüren öffneten ſich und wir traten in ein wüſtes, ge 
Gemach. An einem Tiſche, der mit Büchern, Karten ui 
pieren bededt war, fahen ff Soldaten, welche jehrieben, hin- 
ter ihnen ftanden einige Wachen. An einem kieineren Tiſche 
Satten verfchtedene Offiziere hohen Ranges Plag genommen: 
feetwood, Rambert, Harriifon und Andere. Nicht meit 
von thnen ftand Cromwell. Ich wagte es, trop meiner Anzit 
den merfwürdigen Mann genau Fr muftern. Sein ziemlich 
plumpes Geſicht lieh dennod; auf befondere Gaben des Geifted 
Ichliegen, da aus den Augen Beritand, Liit und Kühnheit nah 
einander ihre Bfipe fhoffen. Crommeli trug hohe, Did be 
iohlte, rindolederne Stiefel, ein ochjenblutfarbenes Sammet- 
wamms, darüber einen Ringkragen mit gelben Nägeln verziert, 
unter dem Sammet ein Büffelwammse, Lange Handichube bedeiften 
feine Hände und aufdem Tiſche lag fein eiferner Helm. Cr jtügte fih 
auf einen diden Stod, da er noch an den Nacyiwehen feiner Krant: 
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heit litt, ein ſchwerer Degen an ledernemn Bandelier Iehnte in 
einer Ede. Als wir vor ihm ftanden, kreuzte er die Hände anf 
dem Rüden und ging an und auf und nieder wie vor einer 
Sronte Soldaten. „Diele find es aljo?“ fragte er Harriffen. 
Ja, General. Ich kenne diefe Art von Menſchen zu wenig — 
Du mußt Richter fein, denn ich wollte nicht ungerecht fein, 
auch nicht wider bie Feinde.“ „Wohlgethan”, jagte Erom: 
weil „Ihr feid die — melde um das golbne Kalb tanzen 
mußten? ift Euer Führer?” fragte er. „Ich bin es, Lord 
General,“ fagte Bletcher vortretend. „Sit es ud) nit ver- 
boten geweien, vor dem Volke Gottes Euer Sündenfpiel zu 
treiben?" fragte Gromwell. „In Schottland, wohin wir 
zogen, dachte man anders, Lord General.“ „Ueberail follte 
unferer Herren zu London Befehl genätet werden. Euer Hand» 
wer {ft ein ſchlechtes⸗ „Mir haben nichts Sündhaftes getrie: 
ben.” „Ihr folltet es nicht treiben Cuer Spiel — ed war Euch 
verboten. Wreilich lon der Monbiterfönig, diefer Carl 
Stuart, nimmt «3 nicht genau. Cr hat Euch beioldet, wie 
ich höre.” „Als wir von dem Könige gefordert wurben, ber 
und immer gnädig war, mußten wir gehorchen." „Wie viel 
ihlte Er Euch?“ fragte Grommelf mengierig. „Wir hatten 
feine beftimmte Befoldung. Da wir, erft unterweges zu ihm 
Inmen, gab er und freiwillig. Cs mögen wohl an dreihundert 
fand gewe'en fein, die wir erhalten.“ Bei diefen Worten 

ieh die Verſammlung einen Weheruf aus. „Ruhe“, feet 
Eromwelt. „Ein Jeder bezahlt feine Götzen wie er will — 
da fehet Ihr den Stuart. Das Kalb dag er gemachet, nahm 
id), verbrannte es mit Feuer ımd zerichlug es, zermalmte es, bis 
es Staub war und warf den Staub in den Bad, der vom 
gu fließet,“ cirirte Grommell, „Aber dieſe find Dein 
Volt Here und Dein Erbtheil, dad Du mit großen Kräften 
und Deinem ftarken Arm haft ausgeführet,“ fiel jest plöglich 
Ralph, der ehemalige Theologe mit volltönender Stimme ein. 
Cromwell horchte hoch auf. „Wer ſprach ba?“ fragte er. 
„Ber hat aus dem Buche Mofe gleich den Ders des Kapitels 
gewußt, aus dem ich foeben redete?“ Ralph trat vor. „Ich 
war es Lord General," fagte er. „Ich bin zu Haus in dem 
Borte des Herrn.“ Gromwel:'s Geſicht nahm einen milde: 
ten Ausdrud an. „Die Comödianten vermögen es aus ber 
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Bibel zu reden?" „Prüfen Sie mich Lord General.” Es 
Er nun in der That ein Eramen ftatt. Ralph beftand es 
ſehr gut. Cromwell, der erftaunfich in der Bibel bewandert 
war, vermochte dem ehemaligen Theologen kein Bein zu ftelen. 
„39 Hin erftaunt darüber, daß bei Eurem fünthaften Ge 
werbe noch am die Schrift denkt.” „Ich fagte Eurer Lordſchaft 
fchon, daß wir nichts Sündhaftes treiben,“ warf Blether ein. 
mein Sreund — doch?“ „Rein, Lord General,“ 
&letcher Hühner werben. „Zhr felbit ſeid der Dictung ni 
abhold — Ihr felbft habt die Arcades und den Gomus h7 
leſen — Dichtungen Eures Freundes, bes großen John Mil« 
ton.“ Cromwell ſchwieg und biß ſich feicht die Lippen. 
mt Ihr von John Milton Einiges recitiren? Er iſt ein 
rieuchteter,“ fagte er. „&ewin,“ erwiederte &letcher, ber Wiß 
Hughes und Freitiy winfend. &romwelt lieh fi 
einen Seffel nieder, ſchlug leicht mit der Hand auf den Tiſch 
um Ruhe zu fchaffen, dann winkte er, Miß Hugbes und 





innere mich in Penrith nur eilf geſehen zu haben, wer tft der 
Zwölfte?" Wir zitterten wie Espenlaub. Sicherlich war er 
der Entführer der Papiere — er hatte genau ausgekundfchaftet 
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und mußte alfjo Rochefter kennen. „Waret Ihr nur Eilfe 
in Penrit&3“ fragte der Ford General, „Wir waren nur Eilfe,“ 
fagte Sletcher. „Aber da der König Earl noch einige Stüde 
dir in Worcefter fehen wollte, war ich genötbigt, mir Leute zu 
ſuchen, weil unfrer zu wenig waren.” „Wei iſt 


fagen, auf Rochefter, ber ſedoch a} dreift vor den Lord 
dem romwellL „Hop 
Hine.“ „Und was ftellt Ihr vor In Eurem Narrenipiel?* 
93 fuftigen und verrüdten ren, Mylord.“ Rocheſte r's 


tauchten. Da trat Fletcher an den Wagen, in welchem Ro- 
Hefter 33 „Dolord,* ſagte er: „Wenn mir das Glüd einft 
günftig ei 


Tonnen.“ „Ich zweiſie daran,“ fagte Rocheiter Iaend, „, 

ein Engagement annehmen wüͤrde, aber wenn Sie je wi 

ein Theater eröffnen, dann werde ich eine Koge miethen, Die ich 
Ionen mit fünfpundert Piund jährlich bezahle." 
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Has Tivoli-Theater 


Herrn Direktor Riel in Lübeck 





Eines der älteſten Sommertheater in Deutſchland iſt du | 

im Sabre 1837 von Herrn HHoͤrner begruͤndete Tivoli in | 
übe und e3 erfreut fich feit Jahren des unbeftritttenen Rufe, 

den beften Sommerbüßnen zu gehören. Nach dem Tode des | 
jegründers, in Sommer 1848, durch deſſen Wittwe fortge: 

führt, ging das Gtablifiement im Herbft des Jahres 1860 af | 
dem Wege des —8 in bie Hände des jefigen Belißers, Det 
Herrn Leopold Riel, über. Der ‚neue Veflker, welcher im 
folgenden Sommer die Leitung der Bühne zugleich als techniſchet 

Direktor und Sberregiffeut übernahm, richtete jofort fein Zune | 

werk darauf, den Ruf feiner Anftalt nicht bloß zu erhal N 
fonderg ihn vielmehr in jeder Hinficht zu heben und aus dem 
Xübeder Tivoli ein wi.Miches Runftinftitut S machen. Diele 
Bemühen, für welches Herr Riel feine Opfer und Mühen 
ſcheute und dem & Liebe er auch in den beiden Mintern 1811 
18$4 neben der Leitung feines Tivoli zugleich die Direktion ber 
Stadttheaterd übernahm, ift nun aus mit_dem fehönften Cr: 
folg gekrönt worden. Mit dem Schluß der Sommerfaifon 1865 
wurde an Stelle des bisherigen Tivolithenters ein Neubau in 
Angriff genommen und dierer im Laufe des Winters 1865 und 
der eriten Monate des Jahres 1866 mit ſolcher Energie gefür- 
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dert, daß Schon im Mai die Eröffnung des neuen Tivoli 
ftattfinden konnte. 

Eine große Zahl von Mitgliedern ift an der Lühecker Tivoll · 
bühne feit dev Zeit ihres Beftehene engagirt gewelen, manche 
Jünger und Süngerinnen ber Kunft, Die jest hoch im Zenith 
ibred Rufes ftehen, denfen mit freundlicher Grinnerung an die 
Zeiten, wo fie als Mitglieder diefer Bühne die eriten Zeichen 
der Anerkennung des ‚zubtiumg erhielten; andere Bühnen: 
fünftfer, die nicht Mitglieder des Tivolt waren, kennen daſſelbe 
doch von ber Zeit ber, da fie am Lüberfer Stadttheater engagirt 
waren: dieſen Allen dürfte es lieb fein, einmal wieder vom 
Tübeder Tivoli zu hören, und darum möchte in diefem Almanach, 
der feinen Weg in fo weite Kreife von Künftlern und Fremden 
drr Runft findet, wohl ein Wört—hen am Pape fein, von dem, 
waß das Lübeder Tivofi durch feine jebige vollftändige Megene: 
ration geworben ij 

Das maſſive Bühnenhaus ift in feinem Haupttheil, unge 
zechnet bie ebenfalls maffiven Anbauten von fait quabratiicer 
Grundfläche, nad) jeder Dimenfion ca. 60 Fuß meſſend. Die 
Bühne felbft Hat im Profcenium eine Breite von 33 Fuß und 
eine Tiefe Son 37 Zub, zu welcher aber für befonbere Zwede 
der ganze dahinter liegende Raum des Bühnenbaufes hinzuge 
ve werden Tann, ſo daß die Tiefe dann 60 Fuß, beträgt. 

ad Podium der Bühne befteht aus einzelnen Tafeln, deren 
ker beliebig entfernt und mit der im Sonterrain befindlichen 

richtung Br Verfenkung eingerichtet werden Tann. Die 
Maicjinerte, bei welcher 12) auch eine volftändige Flugmaſchine 
befindet, zeichnet fich Durch ihre finnreiche Einfachheit aus welche 
eine ungemein leichte Handhabung ermöglicht und doc), wie dies 
die vergangene Satfon ichon hinreichend bewährt Hat, allen An 
forderungen entipricht, Welche man an die Malchinerie einer 
wohfeingerichteten Bühne zu machen berechtigt ift. ‘Mit gleicher 
Umjicht iſt die Sasteitung der Bühne angelegt und fie ermög- 
Hicht nicht nur brillante Beleuchtung und jede Rüance im Neber- 
gemge vom Licht zum Dunkel, fondern iſt auch geeignet zur 
Hervorbringumg frappanter feeniicher Lichteffekte. Die Dekora- 
rationen, fammtlicy neu, find von trefflicher Arbeit, ſchon jeht 
tn reichfter Auswahl vorhanden und erhalten ftets neuen Zuwachs. 
Die Gnrderobezimmer endlich, diefe für jede Site fo unent · 
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bebrlihen Räumlichteiten, in deren Anlage demungeachtet bi 
fo vielen Bühnen die untegreiflichften Mishrife begangen wer- 
den, find hier mit vollfter Rũcſichtnahme nicht bloß auf dus 
Bedũrfniß, ſondern felbft auf den Comfort der Schauſpieler 
und Schaufpielerinnen eingerichtet, ein Vorzug, den alle Die 
jenigen zu würdigen: wiffen, welche die Miſere beichränfter und 
ungenügender Garderobeneinrichtungen aus eigner Erfahrung 
Tennen, gelernt haben. 

Der Zuichauerraum, ein hober Saal mit einfallentem Lichte, 
von ber Breite des Bühnenhaufes und 121 Fuß lang, enthält 
auf jeder Seite eine Logenteihe nebft einem biefelben verbin 
denden Balton an ber der Bühne gegenüber liegenden Seite 
bes Saale. Die dekorative Ausftattung bed Zuſchauerraumes 
von reicher Eleganz und frei von jeder Ueberladung, macht einen 
gleich woblthuenden Eindruck in der freundlichen Beleuchtung 
Des Tageälichtes wie beim Scheine der deichüch und fin zw 
mäßiger Bertheilung angebrachten Gasflammen. Der Boten 
bes der Bühne zunächftgelegenen Parquets vom Zuf—hauerraum 
iſt beweglich und nach Entfernung befielben Tann hier, eine 
Arena für Reiterproduktionen hergefteftt worden, wöbel ſowohl 
der Zufchauerraum, wie auch die Bühne jelbft, mit teraffen: 
I aufiteigenden Sippfägen verfehen wird. Die Zuführung 
der Pferde Er Arena geſchieht unmittelbar von dem mit der 
Straße in erbindung ftehenden Thenterhofe durch eine Thür 
unter der erften der beiden Profceniumslogen, neben welchen 
Die egettühen Engenreißen um |e due 6uB vocfpringen, 

ie erite Saifon biefes gänzlich nengebauten Lübeder 
ZTivoi Hat nun die Tüchtigfeit und Amedmäiäfeit des Saftituts 
im Ganzen wie im Einzelnen, deſſen Plan und Anlage meient: 
lich aus den Ideen des Eigenthümers und Direktors, des Herrn 
2. Riel, Bervorgegangen und unter feiner perjönlichen Auffict 
auegeführt ift, auf das trefflichfte bewährt. Dabei hatte dad 
Tivoli das Glüd, daß in Diefem Sommer bie Mitglieder aus 
durchweg recht quten Kräften beftanden und daf die Leiſtungen 
fi) auf einer Höhe behaupteten, welche eine Sommerbühne 
wohl nur felten zu erreichen pflegt. Kein Munder afjo ward, 
daß am Schluffe der Saifon im Publikum vielfah das Be 
dauern laut wurde, daß ein Theater wie dieſes im Winter feiern 
müſſe und daß eine Bühne, weiche allen Erforbernifien eines 
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Heinen Heftheaters entipricht, gerade während ber richtigen 
Zhenterfaifon unbenugt ftehe. Diefe Sachlage fcheint aber vor 
ber Hand nicht geändert werben zu fönnen und aud) in dieſem 
Jahre wurde nad Beendigung der Sommerfaifon der Zufchauer: 
raum, welcher während derfelben als eine nach dem Garten zu, 
auf der der Bühne vis-a-vis belegenen Seite, theil offen theild 
mit Ölaswand geihüpte Halle den freundlichen Blid ind Freie 
gewährte, mit einer feften Wand verfehen, unter die Beniter: 
reihe, welche vom obern Birft tes Daches Helle fpendet, ein 
eleganter Plafond gezogen, jo daß der Zufchauerraum in einen 
erhumigen und — eleganten Saal verwandelt ift, welcher zu 
Eoneertsufführungen, Bällen und zur Abhaltung jonftiger gro: 
fen Setelfaten im hohen Grade nicht nur geeignet ift, Tone 


auch um fo lleber Dazu benugt wird, da durch Nebenfäle ' 


der vollfte Comfort für die Bebürfniffe der Erfriſchung geforgt 
wird und auch Im Webrigen Die Einrichtung des ganzen Gta- 
bfiffements allen Anforderungen an einen großftättiichen Wirth 
Ihaftebetrieb entipricht. Doc Diele Eeite zu verfolgen, würde 
und zu weit ven dem Zwecke dieſer Skizze abführen, die vor: 
zugeweiſe dem Tivoli- Theater geminmet fein fol. Cs mag 
darum deren zum Schlufle noche zu erwähnen, daß erforder⸗ 
lichenfalls auch die Bühne in einen vollſtaͤndigen Saal ver: 
wandelt werben fann, der dann drei Buß höher ald der Saal 
des Zuſchauerraums fiegt und mit dieſem zufammen eine Räume 
lichteit von einer Größe gewährt, wie man fie in Lübed außer 
dem Tivoli nicht findet. 

Noch eined ferneren Vorzugs miffen wir bier gedenfen, 
defien das Tivoli vor jedem andern Lokale in Lüber genießt 
und in welchem überhaupt wohl fein ähnliches Gtablifjement 
in ganz Deutjchland mit dem Lübeder Tivoli-Gtabtifiement ſich 
leich ttellen Tann, das ift jeine reigende Lage an dem breiten 

aſſerſpiegel der Waknig (500 Fuß breit) und der munberliebs 
lie Garten, defien Bosketts, Zufcauerraum und Fühnenhaus 
dad Theater mit freundlichem Grün eintahmen. Schon ale Direktor 
Riel das Tivoli übernahm, war der Garten von einer nicht 
ananfehnli,hen Ausdehnung und mit freundlichen Anlagen ver- 
fehen, wer denfelben aber nur in jener Zeit geſehen hat, würde 
Ähn fept nicht wiedererfennen, fo hat er fi) vergrößert und 
verihönert. Mehr als das doppelte Areal ift theils durch An- 
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auf benachbarter Grundftüde, theils durch Hinausrügen der 
die Grenze bildenden Uferlinie in das Steombett hingupetommen 
umd anf dem legten Theile eine unvergleichfich fchöne Promenade 
angelegt. Die Röhren ber Gadleitung ziehen ſich durch den 
gun Garten und treten bald in einzelnen Slammenträgern and 
en Bosketts hervor, bald ſpeiſen fie die Flammen der eleganten 
Eandelaber. Für beſondere Gelegenheiten werden die außerdem 
vorhandenen Ettra · Auslãffe benugt und die große Zahl der 
dann überall brennenden und zu den reizendften Formen grup⸗ 
pirten Flammen gewähren einen wirklich feenhaften Cinbrad! 


Nachtrag. 


Die erfte Saifon des neuerbauten Tivoli» Theaters hatte, 
wie ſchon bereit3 in dem vorliegenden Auffage gefagt wurde, 
Nic) durch feine Fünftlerifchen Leiftungen zu einer 'odhe geihwun: 
an die im Publikum allgemein den Wunſch herverrief, es möge 
tefe Sommerbühne auch im winterlichen Kleide feine Thitig: 
keit nicht einftellen und una auch in gefchlofienen Räumen mit 
ihren Darftellungen aka. Herr 2, Riel fuchte denn 
auch ben Wünfchen des Publikums nachzulommen, indem er um 
eine Wintereonceffton bei der Behörde einfam; er durfte um 
fo mehr auf Erfüllung feines Geſuches hoffen, als die Er 
laubniß zur Entftehung einer zweiten Sommerbühne ertheilt 
worden war. Herr 2. Riel wurde auf fein Gefuch für dieſes 
zur söttägig befchieden und müfjen wir Weiteres von der 

erwarten. 

Aufrichtig wünſchen wir im Jutereſſe der Kunft und des 

innigen Publitums hieſiger Stadt, daß dem thätigen und 
intelligenten Direktor des Tivolitheaters, Heren Riel durch Er- 
faubnig, Sommer und Winter Vorftelungen geben zu bitrfen, 
die Möglichkeit geboten werbe, fein Inftitut auf Die Höhe der 
Vollendung zu bringen, welde nur durch ein andanerndes 
Zufammenwirken der Bühnenkräfte feine fefteſte Stüge findet 
und dem raſtloſen Streben feines Leiters angemefjen ift. 


Rueiter Theil, 


Für nernöfe Frauen. 


Zuftipiel in einem Alt 
(theilweife nad) einer fremben Idee) 
von " 


Poly Henrion. 


Der Verfaffer behält Ad ud feinen Erben oder Kehtsunhfsigern das ansfälleß- 
He Net wer, die Erlanbuiß zur Ufentligen Aufführung, fowie zum. 


Ueberfegen zu ertheilen. 
Boly Henrion. 





Den Bühnen gegenüber ald Manufeript gebrudt und dem 
Tyenter- Agenten Herrn A. Entih in Berlin zum ausſchließ⸗ 
Uhen Bühnen Debit übergeben. Gefchriebene Erempiare find 
umredstmähig erworben, 

Boly Henrion. 


a 


Perfonen: 
Kranz von Rohden. 
Emma, feine Frau. 
dulius elhe. 





Ort der Handlung: Ein Landhaus. 


n (Rechts und links vom Söaufpieler) 

Die Bühne ftellt einen Meinen Salon mit Mittel: und Seiten- 
thüren vor, furze gefchfoffene Dekoration. — Links erfte Cou—⸗ 
fe, ein Senfter mit weißen Gardinen und einem pratifabfen 
Seniterbrett, auf welchem ‚Blumentönfe ftehen. — Bor dem 
Senfter gun im Vordergrunde) ein Arbeitstiſchchen mit zwei 
Heinen Fauteuiſs; weiter riwärts ein Echreibtiich. — Rechts 
erte Couliſſe ein Kamin mit Uhr, Vaſen u. dergl., vor dem« 
jelben_ ein tleines Tiſchchen nebft einem Bautenil. — Auf dem 
Tiſchchen fteht ein gefüllter Cigarrenhalter und eines kn gals 
vanifchen Feuerzeuge, R 19, rafch entzünden, damit bei dem 
fpäteren Anbrennen des Sidibus feine Paufe entiteht. — In 
der Mitte der Bühne ein Sopha und Stühle um einen Heinen 

runden Tifch gruppirt. 


Erfte Scene. 
Emma (im eleganten Negligee, fipt am Arbeitstiſchchen und 

ftidt. Später) Franz. 
Emma (eu nad; einer Meinen Paufe, legt bie Arbeit 
weg, zieht ein Briefchen aus der Taſche und lieſt dafjelbe leiſe, 
indem fie den Arm auf da Tifchhen (ehnt und den Kopf 
ſchwaͤrmeriſch darauf ftüßt). Käfe man das in einem Roman, 
man hielt’ es für unwahrſcheinlich, für erteauagant! — Seit 
drei Tagen zerbreche ich mir vergeblich den Ko) ih wer hat 
den Brief geiprieben? — Lifette betheuert, Niemanden ger 
\ zu hal — meinem Manne hatte ich noch nicht den 

ui emas davon zu fagen — (lieft fopfichfittelnd weiter). 
Franz (tritt Tell, — mehrere Zeitungen in der Hand — 

von Tinfs ein, erbfict den Brief in Emma’s Hand, fagt zufrie- 
dengeftellt:) Aha! (und kommt vor). 

Emma (ortrgt, Brang erblitend, raſch ben Brief und 
nimmt die Arbeit wieder vor). Hat Andreas Die Zeitungen von 
Der Yoft gebracht? . 

Stanz. Ja, mein Kind, hier find fie. 





Emma. Ad, gieb mir die Meinige. — Ich bin auf den 
Schluß des Romans im Feuilleton begierig. 
Sranz (giebt ihr eine Zeitung und fept fich dann ebm- 
fen, in den ngen bfätternd, In ben Fauteuil am Kamin, 
Emma halb den Rüden kehrend. Das Folgende wird von Beir 
den nur leicht geiprochen, während Jeder fortfährt in ben Zeir 
tungen zu lefen). Als ich eben durch den Garten ging, ſah ih 


die Magd bed —F drei große Bücher von bier 
Come. ‚ bie —S —ã— — — 
Darum ae 


Wahrſcheinlich für „feinen Neffen, der die Gym 
naflaifeene hier bet ihm zubring igt. 

Emma (legt die Zalm ärgerlich anf ben a, und 
bite wieber). Wieder drei Seiten voll und noch fein Schlaf! 
ar ve Es ift doch zu ärgerlich, und jo mitten in der Situation zu 
af 


Sranz (immer Iefend). Ja, liebes Sind, feitdem bie 

Beutlletond die Bücher verbrängen, bekommen wir das Genie 
ala Detail» Arbeit Eu die Romantif wird und in Bomdopa- 

tiſchen Dofen auf ur — Bei ben theueren Zeiten öfone 
mifiren fogar die Mufen. — 

Emma (abbrehend). Es intereffirt mich ungeheuer, wie 
biefer Roman enden ied! Im! der junge Ritter wird 
Keen, um zur Dame feines Herzens zu gelangen, ben 
ment benüßen, wo dieſe (mit einem Seitenblid auf Kranz), von 
ihrem Gatten vernachläffigt, ihr ganzes Unglüd fühlt — — — 

- rang (blätternd). Haha! Wie Deine Einbildungelraft 
wieber arbeitet! 

Emma Get. D nein, ich combinire bios, ich ahne 

ich kenne die Leidenfchaft! — (ruhig mit einem. Teilen 
San er). Vor fünf Monaten, als wie noch Berlobte waren, 
se Du auch mehr —ã dafür. — 

Sranz (fie an Midend), „Sol Des etunn Beiben, ba 
jegt nicht mehr ber Ball tft? — giehe ich Dich nicht €) ee 
—T enfo rn ch? 

Emma —— Ich bitt' Dich, Hör’ auf! Lieben! 
Lieben! — ar fend.) Man, tennt leider den sehen 
Unter Ned, & wilden em Bräutigam und — einem Che 
mann {| 
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ranz. Die modernen Weiber Phrafen! — Worüber 
haft Ei Dich zu beffagen?! 

Emma (gleiche sähe) Bellagen? Fällt mir nicht ein! 
Dan gewöhnt Gh allmälig daran, Die zarten Rüdfichten, bie 
Heinen Aufmerkjamkeiten vermiſſen, bie ber galante 
Bräutigam nerfömenbet fpötttich), ven man aber von feinem 
Gatten natürlich nicht mehr präten! darf! — Ad! 
man follte wirklich nie heirathen! 

Sranz. Sa, befonders, wenn man ein fo ercentrifches 
Köpfchen at, wie Du! — Deiner Anſicht nA Ve g es it 
——— fen und herzlic A ii IE in, bi (a —* —8 
fortwährend erben ater fein! — , behag! 
Liebes Kind, ie — 

it na (adhfelzuden! nensy m) Du bift ja Gottlob 


Sranz. —* Aurich mein Glüd eben mit Ruhe und Ber 
ftand, ohne mich mi meren Hirngeipinnften zu befafſen. 
Emma (erregt). be ich ephemere Hirngelpinnitet 
Branı aufftehend). Hundert für ai AR hend.) Ihr 
Sranen Iebt ja nur davon! (Sept ſich jegenüber_ an 
das Arbeitötiichhen.) Wem rrbantte ie "den \ fünellen Si 
über Dein Hedem Gich kokett den Schnurrbart ſtreichend. 
El ftrammen Uniform! — (Emma will —J 
—* I, et ihr bi — das Kinn.) Sa, ja! 
(öwernteft Damals uͤr Tapferkeit, — Ruhm, — Heldentha= 
Ion — (Troden, ſich in den Fauteuil zurüdlegend.) ach ee 
B mußte ich meine Demijfion geben — — — weil 
das Garniſonleben nicht mehr behagte! Bon! — Wir ion 
ua der Refidenz, Fe, dort bad angenehmfte —X fte 
da Heik ber Geiſt der weiblichen Unruhe wie 
* "ein, der Ste —9 gebeten, und dies idylliſche Walbichlög- 
hen einzuräumen und wir befinden uns plöpliih mit fliller 
järmeret mitten in der pitoreöfeften Langmeile! — Anfangs 
ja — ba war’ reigend. — Ad, was warft Du entzüdt von 
dem mittelalterlichen Raubneft! — — Iept find wir aber noch 
teine vier en a bier — — und Du fchneideft fdon wieder 
den es —T Befichet, als ob Du faure Gurken aͤßeſt! — 
(Rest mma (Eleinlaut). Aber aud, liebes Fraͤnzchen — — 
auf). 
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Sranz (fteht ebenfalls auf, und nimmt Gmmp's beide 
gie in Die feinigen). Aber aud) liebes Emmchen — — mit 
yunbert vortrefflichen Eigenſchaften und Qualitaͤten, die Did 
auszeichnen, haft Du einen Sehler! Cinen einzigen. viel: 
leicht, ja, — aber einen Gardinalfehler — den leider alle 
rauen mehr oder weniger haben: Die Wandelbarkeit Eurer 
gaunen! — Ihr liebt die Krifen; — den frappirenden Wechſel 
der Lreigniffe, Alles, was erregt, reizt, was — Poantalie 
ftet? neuen Spielraum gewährt — — kurz: Abwenielung! 
— (Leicht drohend.) Aber die Sucht nach Abwechſelung, liebes 
Kind, ift ein jehr gefährlicher Keim in dem zarten Blüthen- 
kelhe eines Frauen ergene Da genügt bald fein ftilles, 
normales Glüd mehr, fein geregeltes Denken und Fühlen op 
Eptravagangen, — nein! Euer Inneres Brängt nach Wünſchen 
ohne Plan, nach Sehnſucht ohne Ziel — mit einem Worte: Ihr 
werdet romantiſch und — — (ſchaudernd) bekommt Nerven! 
Emma ie ft). Da wollt’ ich Dich haben! Wenn Euer 
eigenes De elbft Teer geworden ift, fo werft Ihr und, bie 
noch nicht fo vertrodnet find, vor: wir find tomamtild, 





ten! Vor der Hochzeit fest Honig nur von Euren Lip} 
das füge Bräutchen ift für Euch der Innbegriff alles Boll: 
kommenen, alles Vortrefflichen, Ihr ſelbſt — Ihr Liegt im 
Staube vor. ber angebeteten Gottheit! — (In_anderm Tone.) 
Kaum feid Ihr aber verheiratet, fo bildet Ihr Euch plöt 
lich ein, die Weisheit mit Löffeln gain zu haben. Da wollt 
Ihr, Alles beffer verftehen, wir „ Söttinnen“ fchrumpfen zu 
gewöhnlichen Alltagsfrauen zuiammen (parodiftiic), der 
„zarte Blüthenkelch unfered Herzens” foll nur auf Euer Com ⸗ 
mando fprießen, und mit einem Worte: vier‘ Wochen nad 
ber Hochzeit feid Ihr Männer gar nicht mehr romantiih! — 
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tanz aa zum Kamin fehend). Was veweiſt dad? 
® 0 18 beweift, dab bei End Alles nur — — 
amp 

Kranz (lichelnd acfelandend). Sit audy die bedeutendfte 
Erfindung unferes Jahrhunderts 

Emma (immer gereizter). Sa wohl, für Euch! — b’rum 
verdampft nach der Hochzeit auch das lehte Reftchen Rüdkficht 
und Galanterie bei Euch; d'rum dampft Ihr auf Euren 
Pferden zu Wettrennen und Hegjagden, während die arme Frau 
5] zu Hefe alfein langweilen — — drum dampft Ihr 

ganzen Tag, ofne die gerıngfte Rüdficht auf unfere "eher 
und unfere Gardinen, auf meine Nerven zu nehmen — 
Eure gräßtichen Cigarren — 

Sranz ateniit ſch). Aha! die Cigarren! — 

Emma, Gott! wenn ih Dir als Bräutigam zugemnthet 
hätte, in meinem Zimmer nur eine Cigarrette zu rauchen — 

Franz (bei Seite). Das fommt davon, wenn man bie 
Braut verwöhnt. — 

Emma. Und will ic) jept etwas dagegen fagen, will ich 
meine Wohnung, meine Xoifeiten nicht von dieſem Infamen 
SHernfteinparf m verpeiten faften, — will ich nicht auf zehn 
Schritte weit, wie ein ambulanter Dampffeffel riechen, — und 
meine Nerven nicht total A Grunde richten laſſen, zudt ber 

vi F den — ſteckt ſich, ni 


oa wollt" Hi Bier sehen! 
ald wiel 


Emma. Und welches Geben in die arme Frau unter 
— PM Bl ich in's Theater, in Gefellichaft 
emahl Tann nie mit! Da giebt's Vereine, Co— 

ie en Beſprechungen — — Ad, was hat ber liebe 
Serpott Cud) für einen Gefallen ertviefen, daf er in unferer 
jo viel Patriotismus und öffentliche Intereften hat wachſen 
FH Unfere Großpapa's wuhten von all’ dem Schwindel 


Franz (ſalbungevoll). Drum leben wir aud jegt in 
einer conftituttonellen neuen Yera! — 


w 


Emma (befti; Was geht mic, die conftituttonelle neue 
gera an! — Ich babe Dich geheirathet, damit Du bei mir 
bleibft, und wenn Dir eine andere Constitution Heber ift 
als bie meinige, fo bätteft Du die nene Hera Heirathen jollen 
und nit mich! Punktum! 

Sranz (roden bei Seite). Streuſand brauf! 

Emma Wenn man lieft, was eö früher für tugendſame 
Ehegatten und Häusväter gab! Sekt ift fo ein Mann die per 
ſonificirte Arroganz; läßt feine junge huͤbſche Frau ewig allein 

jerumgallopiren und bildet ſich ein, weil man fo glüclich ift, 
hn zum berm und Gebieter zu haben, fünne dem jungen, 
lebenowarmen Herzen weiter gar nichts gefährlich werben! 

Franz (aufftehend ruhig). Na höre, Tu wirft mir doch 
nicht etwa einen Vorwurf daraus machen, daß ich Deiner Liebe, 
Deiner Ehre vertraue? 

Emma. BVertrauen! Vertrauen! — Das ift eine recht 
Töbliche Aingemohnbeit, aber in gewiſſen Fällen ift zu viel 
Vertrauen eine impertinente Tugend! 

Franz ed), Alfo wäre Dir's Fieber, wenn ich, ohne 
Grund, eiferfüchtig wäre? 

Emma, Klügelt dad Gefühl nad Gründen und Moti- 
ven? Und übrigens, wenn Dir's nur darum zu thun wäre — 
(malitiöe), fo eıwas Unerreichbated wär’ es gerade nicht! (Elopft 
unbemerft mit der Hand auf die Tafche, in welche fie den Brief 
geftedt hat). 

Franz (eubig). Wieſo? 

Emma Ich meine nur! — Adieul (will gehen). 

Branz Wohin? 

Emma. Auf mein Zimmer! 

Franz (mit Abficht). Du bift feit drei Tagen ſehr viel 
auf Deinen He Dat aan ſeh 

Emma (Höhnifch). Caprice, Laune, überfpannte Romantit! 
Trage doch nicht, Du weiſer Seelendoktor, der Du bad meib: 


id Dr Die Wahrheit jagen? Di Ge ft nicht, FE) 
ie Die Mahrheii n? Du u viel, davon! 
de Heinen Singers) Abien! ® inte ab.) 


u 


Bweite Scene. 
Franz (allein). 


So mußt’ es kommen! — (Reibt ſich verguügt die Hände.) 
Mein Experiment fcheint raſch Srüchte zu tragen und wenn 
mir aud) der zweite Wurf gelingt, jo ift mein Weibchen cur irti 

— das find_die Folgen der jetzigen Gouvernanten- Erzier 

ig! Statt Striden und Kochen, ſeten fih die Made 
:anzöfifche Romanideen in den Kopf und während man bei 
ven Die Solerang bie auf die höchſte Potenz treiben foll, find 
ie bie perfonificiete Intoleranz, wenn der arme Mann feinen 
_ gewiß unfoubigen Vergnügungen ein Bischen nachgehen 
wil! Der Gefchichte werd’ id ein Ende maden! — Bein 
ecentrifches Küpfhen will ich Dir ſchon zurecht ſehen und Deine 
Hhantaſie aus dem gefährlichen Wolfenpromenaden auf die ger 
müthfiche Erdenwirklichkeit zurüdführen! — (Bent ſich aufs 
Sopha.) Unfere jegigen jungen Srauen haben das ſchmeichel⸗ 
te Vorurtheil, daß jeder fremde junge Dann immer viel 
liebenäwürdiger und angenehmer fein müffe, als ber ihrige, 
— und fle bilden fich in ihrer ungeheuren Eitelfeit ein, jedem 
fremden jungen Danne gleich eine viel mich ere, glühendere 
Liebe einflößen zu können, ale ihrem rechtmäßigen Herrn Ge 
mahl! — haha! — Gegen dieſen intolerablen Ideenfehler habe 
ih, ein queiter Peftallogzi, einen Gurfus eröffnet und zwar bar 
auf den einzigen Lebrfatz, wodurch überipannte Frauen ge 
It werden Können: Succhtbare Blamagel Ungehenres Läcer- 
fipmadyen! (Ruftig aufftehend.) Deshalb Habe ich mich, hier» 
her entführen laffen! — Ic will gleid) wieder an bie Arbeit 
gehen! — (Sebt fich zum Echreibtiich und fehreibt während des 
Folgenden.) Es ift fabelhaft! Im dieiem Neft, wo außer dem 
alten Paftor und bem noch älteren Schullehrer auf zwei Mei- 
len in der Runde keine menschliche Eeele wohnt, mit der man 


umgehen könnte — — — bildet fie ſich richtig ein, einen 
mpttertöien Tongenburg gefunden zu haben, der mit anonymen 
Billets-douz bie &egend unficher macht! — haha! — Diele 


eitien Frauen find doch unverbefierlih! — Na warte, Dir will 
ih Deine launenhafte Romantik vertreiben! — Es tft nur gut, 
daß ich noch aus alter Iungaefellen «Gewohnheit zwei ver fchier 
dene Hanbfchriften in der Nebung habe, — (läelnd zum Publi» 
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tum) eine „ehr u empfehlende Vorſie Tg gegen Autographen: 
Mißbrauch! 0! — (Steht auf.) Das- erfte Briefchen bat 
sine au ung g nicht verfehlt, — dies foll fie erhöhen, indem fie 
fücht re; macht. dann platzt hoffentlich bie Bombe 
Fred — — — be — kehrt wieder ein. — Wo ſoll ich denn 
diesmal mein Deren errichten? & ach kurzem Sinnen 
ae Fenſter deutend) Dort! — Die Schlange unter role! 
— (Er legt das 7 auf einen Rofenftod am Seniter.) Sie 
Tommt — (boshaft lächelnd). Nerven thut Eure Schuidigkeit! 
(6 ſetzt fich wieder zum Kamin und blättert anſcheinend ruhig 
den Zeitungen.) 





Dritte Seene. 
Sranz, Emma. 


u, Gebe Ba mn 
de we 6 lehnt I fanft auf angens Schulter. 


— 
v —* (troden, ohne aufzublicken). Biſt Du ſchon wie 
er bi 
Enme (verlegt). Schon wieder?! 
Branz. Br abermals ein neues Anlehen 
mutgelehrieben, was bie für N braucht — — — 
Emma (nimmt ihm die Zeitung aus der Hand und it 
K auf ben Tifh). Ach, Fränzchen — ta die Zeitung, ich he 
ir Fa Wichtiges — Eu eröffnen. 
“Erd dfegt Aepu Beang uf ie Armfene des Bnueni), 
mma (fept fich zu Franz auf Die Armlehne des Saul 
Du wirft aber nicht fe ten ? 3 
Sranz (immer ſehr lg). Nein! 
Emma. Auch nicht fpotten? 
Franz. Auqh niht! — 
Emma. Ich Habe nämlich unterlaffen, a etwas mitzu⸗ 
theilen, — aber Du verftehft mich auch fo wenig — — — 
PR) (tod). Ih werde mir künftig mehr Mühe 


Emma (einfentend). Oder vielleicht verfteh ich Dich 
nicht! — 
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ran; —E So gutmüthig ftreichelnd). Schieß Is! — 

mma, Bor drei Tagen fand ich auf meiner Toilette; 
. begreife ges mich mich, wie es dort hinkam — — 

vanz. 
Emma Ein — in — — ohne Unterfchrift! 
Ban (ruhig). —* Du ſagſt? — 

mma, 5 Neugierde, — — 6 ir es freilich eigent- 

lich nicht leſen Tolle, ber «8 war fo r Ja ſo poetifi 

Sranz. Daß Du es gelefen halt? 


mma. Zc) wagte ed bi 
nen Zorn, oder vielmebr Seinen 
Srana (tut). ft denn das —ãA fo komiſch? — 
Dh im Gegentheill — Willft Du ed leſen? — 
it dns Billet hervor.) 
Franz (galant aachen, Rein — Lies jelbftl — 
Emma. Alfo höre ieft.) „Allein und verlaffen — 
verloren in diefer braufigen ai, hatte das Dafein jeden Reiz 
für mich verforen! Da ſah ih Siel Ein Weib — was fa; 
ih — ein Engel aus höheren Sphären ift im die irdifche Wirks 
ae Herab; Eee nen (Zu Branz.) Das ift die wahre 


öl — 
Franz (nidt bejahend). Hm! Hm! — 
METER fejend). „Wie ein Big, — wie eine 


lifche Bifion biendete die Erſcheluung mein Auge, — und 
jelbft fern von Ihnen ſeh' ich noch immer das Zauberbild, das 
mein trauriges Dafein N ie im einen ſchönen Traum ver 
—* eat auf) 
ang Krerbftgefä pn Bi Seite). S' ift übrigens wirklich 
gar Ken bteap! — 
Emma. Du Tadkt 
ranz. Gott bewahre — ich höre ruhig zu . 
mma. Ruhig?! — Alfe ift Dir's ders gl tig, 
wenn man Deiner Frau eine Liebeserklärung macht — — + 
Kan Na, da Du mir die Seal, felbft mittheilft — 
mma (ſich immer mehr ereifernd). Aber in dem Ton 
geht fort bis zum Schluß! — 
Sranz (immer gleichgültig). So? 
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Emma. Und der Menſch kündigt mir mod; andere 
Briefe an! 

gran (bet Seite). Einer ift bereits auf dem Wegel 

ma (tosbredhend). And bei Alledem bfeibit Du glei“ 


kan (ei, eubie aufftehend). Ia, was ſoll ich denn en 
a. — Du Fieber Himmel, ein 

—X feier ie Bilte erhält, Äft doch aufgeregt, — — 
dieneiſerchuzn — Man verboppelt feine Aufmerkfamteiten 
— man fucht zu beweifen, daß man felbft fühlt, was ber 
Andere ſchreibtl 

gran ANA gutmütbig bie — ſtreichelnd). I dummes 
eng! — Seite.) Das wäre ja ganz gegen mein Exzie 
ofen El chend.) Du weißt ja, daß ich Imper- 
tinent gugendi aft bin! — Komm Schäden, — gehen wir 
Heber zrebftäden! 
RR Smma (außer fidh). Aber Franz! Fühlſt Du denn gar 
ai 


Stan. — Hunger! 
Emma ( tt, ibr mit dem Taſchentuch verhüllend 
in dam Fauteutl links). 

Gran; (bei Seite). So! (Deutet auf das Billet am 
Senfter.) &E Nummer zwei — und dann — (Athmet tief 
auf und geht rechts ab.) 


Vierte Scene, 
Emma (allein). 


O dieſe Ceninne, re, zitterte vor dem Gehtänd 
niß und er — — — hſtü den! — (Erregt af, m 
abgehend.) Alſo nicht Eat eiferfüchtig tft er mehr? Nicht 
einmal eiferfüchtig — was dech das Geringfte ift, das eine 
pfifee junge Srau von ihrem, Gatten verlangen kann! — 
fönnte ih mich rächen! — Könnte ich nur dieſen unbekannten 
in  weinerlicher Werzweiflung) teuren Geliebten entedten! 
Sie fteht zufällig am Fenfter und bemerkt das Billet.) Was 
ift dns? Noch ein Billet? (Mit tomifchernfter Neberwinbung.( 
Sept, da ich meinem Manne Alles geftanden habe, und er nut 
— — — Appetit dabei fühlt — jegt kann ich ohne Gewiſſers ⸗ 
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biffe Iefen! — (Deffnet reſolut den Brief.) Wieber feine Unter 
ſchrift! (Sept A vorne linfs und ligft mit erzwungener 
Schwãrmerei. lich ſchwelge ich ur rem Anblick mich 
jelbft vor Ihren er verbergend!! — — Warum 
thui er's denn? (Drohend gegen die Ben) Seitenthür.) Wenn 
es nur nicht thätel — (Bieft.) „Ste find mein Träumen und 
Baden“ — Charmant! — „Ob Emmal“ — (Berlept.) Er 
wird in feiner Exaltation ein" Bischen ungenirt! — „Grwiedern 
Sie meine Liebe!” — (Stolz und deobend aufftehend nach 
rechts.) Hörſt Du’stl — gr gleichen Sie doch meine Gefühle 
mit der Gleihgält feit —9 „nerlon, die Sie nie ver- 
ftehen Tonntel” — nt der! — „Wenn wenigftens 
dieſe —— ſich en —e verleugnet hättet!“ 
— — — (Crihredt.) Was? — „Wenn wenigftend dieſe 
Gleichgültigten ſich nicht anderwärts Derfeugnet hättet — — 
— Was follen diefe unklaren Worte? (Gtırc.) Daß 
Dann mich um einer Andern — — — (Pieft in — Ur 
tegung.) „Ich beſchwoͤre Sie um eine zii der Ermwiederung, 
— die Marmoraje uner Ihrem .Benfter foll rm verſchwiege · 
nen Glücksrad werden.” — (Murmelt voch ein! je Arie Und 
lein Wort weiter über meinen Gut! — tiger Lim 
mel, was bebeutet dad? — — — — 
Zum erften Male fühle num ich Ach das_verzehrende ©; 
der Eiferfucht in meiner Bruft! Und feine Senthkeit, feinen 
Beweis! (Plöpfih von einen Gedanken ergriffen auf das 
Billet deutend, energiih.) Der muß mir Gewißheit geben! 


Bögernd.) t, — wi 
Kari — — 


Drüben an des Paſtors Gartenthur ſteht ein „Dans 
bi ei : pffüct Blumen — (Ihmärmerijh) Blumen? — Er ifts! 
ii fich einen Yngenbliet und {ngt dann Prohend gegen 
je Seitenthür gemenbet.) t folft Du entlarut wer 
a Sept fi raſch an ben Schreibttid und fchreibt. za 
'$ man von meinem Gatten? Hat er verborgene en ge 
Ye Abenteuer? Verhehlen Sie mir nichts — ich wi H4 
volle Wahrheit ohne Rüdhalt!" — (Steht auf und nähert fir 
ven Geniter.) So! — (Blidt verftohlen hinaus.) Cr ift nı 
— Er bat mid) erblidt! — Schade, dah meine Kurzfiche 
Bat mich hindert feine Züge zu erfeanen — und die Lorgnette 
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Tann ich doch nicht nehmen, — dad wäre zu auffallend. — — 

Ich glaube, er grüßt, (mit nach kurzer Ueberwindung een 

mit dem Kopfe). Muth! — GE mid das Billet tn 

fallen fehen! — (Sie wirft Bud Bidet  Hncus und entemt 

— vom denſter) Ahl — —ãæz — jegt wol 
arfahren, mer Ben die Sen Ne Me ige tebt! 

Saudi (Seit fih zum rbeitetihgen md arbeite) 


Fünfte Scene. 


Emma, Franz. 


Franz. Das Frühftüd war et fi 
Emma (ohne aufzujehen). Bift Du ſchon wieder hier! 
Kran (verlegt). Schon ieh *. ihre Hand — 
mma (zuckt ungeduldig bie Achfeln.) Hm! 
Franz. Du bift verftimmt‘ En denn? 
Emma (init, Ich? Salt mir nicht ein! — Si bad 
im Gegentbeil an uniere Bonverjation von vorhin; an die 


Emma En oben). — — — — indeg — bad herz 


ver engnet! 
Beanz (ãchelnd bei Seite). Ach fo! Nummer zwei iſt 


Emma (eiferfüchtig). Nun? Du verftı 
Granz. Ich? DO nein! Während Deine Banten fich 
bier wieder mit ephemeren Hirngeſpinnſten Beichäftigten, tamen 
mir, zwiſchen Hauimelcotellets und Kartoffeln auch — — — 
eigentdämt iche Ideen! — Wenn Dein anonymer Correſpondent 
rklich jo unverihämt wäre, jene feurigen Billets-douz fort 
äufegen — — — 
Fame aebeitet raſcher um ihre Berlegenheit zu verber- 
Ich würde Er Brief — zeigen * 
— (fie beobachtend). Ahil Du würbeft mir jeben 


mma (verlegen bejahend). Hm! 
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Franz (ſtutzt, bei Seite). Sie zeigt mir ihn aber nicht!! 
(Geht etwas erregt und pfeifend zu dem Zitäden, und nimmt 
dort eine Cigarre. Im diefem Augenblide wird ein, in einen 
Zettel gewickelter, Meiner Stein zum enter hereingeworfen, ber 
gerade vor Emmia's Stuhl fällt. fi 

Emma (fpringt baftig auf und tritt auf ben Stein, um 
ihm zu verbergen, bei Seite). Seine Antwort! 

Franz (ohne von dem Vorigen etwas zu bemerken, nimmt, 
fh befinnend, die Gigarre wieder aus dem Munde). a fo — 
ich barf ja hier nicht rauchen! die Nerven! — Na — dagegen 
giebt‘ noch ein Mittel! (Rechte ab.) 


Sechſte Scene, 
Emma (allein, hebt of, ben Stein auf und entfaltet 
fiebernd das Papier). 


Mit Bleiftift diesmal — und fo Itzzug daß man die 
Schriftzüge gar nicht wieder erfennt. (Lieſt.) Gnaͤdigſte Frau! 
Gelten Ihre Zeilen mir? Ich will fie jedenfalls ald koſtbares 
Antogeapb bewahren!" (2ielt von nun an immer erftaunter.) 
Ob Seine Hochwohlgeboren, EN ‚Herr Gemahl, Ihnen untren 
iſt, weiß ich nicht!” Was? „Da ich aber qerania befreundet 
mit dem Poftbeamten bin, und ibn häufig, in feinem Bureau 

beſuche, fo bemerkte ich bereits zweimal, bag Ihr Herr Gemahl 
Briefe an eine Frau_von Wangenheim nad; der Refid Ping 
Pot gab!" Huher fi) Er Torrefpondirt mit Unna le er 
birgt daſch, Franz eintreten ſehend, ben Zettel in der Tafche 
ie Eihlafroden) 


Siebente Ecene, 
Emma, $ranz. 


Franz (mit Out und Reitgerte, die annggünbete Cigarre 
in der Hand, will Emma einen Kuß geben). AÄdien, Herzchen! 
Emma (itreng). Wohin? 
Sranz. Ich will ein Bischen ausreiten — Groniih) 
um zu tauchen — (bei Seite) ihr Zeit gönnen und Dann die 
Marmorvafe recognoseiren! — (Geht bie hinter = Sopha.) 
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Emma (vertritt ihm von dee andern Seite den Weg, ſeht 

enexgtich). Du wirft nicht ausreitenl 

ranz (erftaunt). Wie? 

mma (eortommend). Ich kenne jetzt den Grund Deiner 
Sreiöhgättigteit — Deiner Kälte gegen mid — Du bift mir 
untren 

Franz (gutmüthig). Dar bift ein Närechent 

Emma (enträftet). Du Iadft? — Diefe Liebloſigkeit — 

ran (poster) Werde ich Dir’ bei meiner Rückkehr er: 
Uären. (Will ab.) 

Emma (ihn bei der Hand faflend). Nein — jeht oder 
nie! — Das Maaß ift voll — entweder rechtfertige Dich, oder 
— ich laſſe mich ſcheiden! 

tanz yloͤßlich ernft). Oho! — (Legt Hut und Reitgerte 
weg, fehr ruhig.) Geh’ Didy, liebe Emma! 

Emma (eritaunt). Wie? 

Sranz (drädt fie fanft aufs Sopha umd fept fid neben 
fie). Seh‘ Did); id) alaube, jet bift Du reift 

Emma (wie oben). 

Sranz. NRubig! (Im doftoralem Ton.) Seitdem wir 
verbeitathet find, habe ich, als vorfichtiger Ehemann, gründ- 
liche Studien über die weiblichen Nerven gemacht, — und 
babe gefunden, daß die Wurzel Eurer krankhaften Saunen und 
ent ſieen viel öfter in Eurem ercentriichen Köpfchen, als in 

urem — ganz gefunden Herzen Poſto gefaßt hat. 

Emma. Wilft Du am Ende — —? 

. Srang Geußig), Ausreden Iaffen! — Rh habe es daher 
für zwedmäßig erachtet, au Deine gefährlichen Anlagen zu 
einer — — bödit egoſtiſchen Onpetientimentalität dadurch 
gründlich auszurotten, indem ich Dir durch ein praktiſchei 
Erempel zeige, wie weit Saunen und überfpannte Ideen — (fit 
gufmütbig bei der Hand fafiend) felbit das beite, das brauite 
jochen irre führen und — fäderlic machen Fönnen! — 
Meine ftille, rubige Liebe genügte Dir nicht mehr und (lächeln) 
Emma! Du fonnteft wirklich glauben, daß tn diefer Einöde 
ein anderer, poetiſcherer Mebhaber nach Dir jchmachte? 
Emma. Wie? 
Franz. So wiſſe ben, diefer geheimmißwolle Romanheb, 
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dieſtt atwnyme Schwärmer, deſſen Kinreiehder Styl Dich fo 
begeiſtette — — 

Emma. Run? . 

Franz (gutmütbig). Bin ich — Dein Gatte — Dein 
profaifches Brängchen! 

Emma (entmüdtert). Du! 

Franz. Nicht wahr, jeht bift Du enttäuſcht — beihämt! 
‚Haft mir gar nicht fo viel Schwung, fo viel —F zugetraut?! 
— (Eiiel.) Und ich habe fie doch! — Alle diefe Briefchen find 
mein beſcheidenes Sabrifat! — 

Emma (erftaunt). Alle?! — Auch das mit Bleiftift ger 
ſchriebene 

Franz (ebenſo). Mit Bleiſtift? 

Emma. Das Dich anklagt — — 

Stanz (aufipringend). 8 mi — — (Bei Seite.) 
Bas ift denn das für eine neue Geſchichte? 

Emma (zieht freudig erftaunt den Zettel bervor). Haft 
Du wirflid Diefe Zeilen geichrieben? (Pieft.) „Ihr Herr Ge 
mahl, Briefe an Srau von Wangenheim — — (fieht ihn an). 

Sranz (erihroden bei Geite). Wer unterfteht fi denn, 
am meine Grau zu fchreiben? — 

Emma (wieder ungliubig ihn beobachtend). Aber wiejo 
wurde denn bies Billetchen durch's Benfter hereingemorfen? 

Franz (bei Seite, immer entfebter), Durchs Fenſter? 

Emma. Während Du gerade eine Cigarre dort vom 
Tiſchchen nahmit? 

Franz (wie vorher). Die Gefchichte vermirelt ſich ja auf 
eine höchft unanftändige Weife! 

Emma. So erkläre mir doeh — — 

Franz (verlegen, mit erzwungener Heiterkeit). Ich — it 
hatte Andreas beauftragt — (Rafdy.) Gieb mir mal den Brief 
will {fr den Brief nehmen). 

Finma Den Brief leicht verweigernd). Und meine Ant- 
wort 
Stanz (immer entfeßter). Deine Antwort? 
in Smma (ftubt immer ungläutiger). Ia — in der Mar- 
orvafe! 

Franz (osbrechend). Mas? Du haft an einen wildfrem⸗ 
den Menfchen —E * 
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Emma (ebenfo). An einen Fremden? Alfo ift dieſer Brief 
doch nicht von Dir? — — 

Sranz (außer fi). Nein! — Ja! — (Bei Seite) Ich 
Er aa gelinden Auflöfung entgegen! — (Cs Hopft an der 

elthüre, x 

Emma (erfgroden). Himmel! 

Franz (ebenio). Dean Hopft! 

Emma. Biſt aud Du das? 
Branz Nein — mein Geift — ein Klopfgeiit, wollt’ ich 
Bi jen — oder vielmehr Andreas — (Wüthend hen Eniſchluß 
fafſend) Herein! — 


Achte Scene, 
Borige Julius Nelke 


(ein junger Mann von 20 Jahren, [welder von feiner Dame 
jeipielt werden darf, fondern von einem jugendlichen Komifer,] 
ame, hinter die Ohren urüdgetihenee heüblambe Goa, 
fauber, aber beicheiben geffeidet. Die Kleider find ihm zu eng 
und zu furz, er ift denſelben fichtlich entwachlen. Die gan; 

Erſcheinung ift fehlerhaft — komisch — jedoch durchaus nicht 
pofienhaft Farrikirt. — Cr trägt einen Blumenftrauß und einen 

verfiegelten Brief in der Hand). 


Nelke (macht einige Schritte, bemerkt plöplich Franz, und 
will daſch wieder abgeben). 
Franz (befeblend). Mein Herr! 
Nette (kehrt ſchnell gehorchend um, und kommt höchſt ver- 
legen in ben Vordergrund gen en Emma und Franz). 
Franz (nad) einer Fleinen Paufe mit erzwungener Höflich 
ENTE mach 6 — ie 
Ake (fichtlich nach Atem ringen). — wünfde — 
gun, Morgen — (Allgemeine — ung — Zleine 
ſauſe 
„Branz. Und — was verſchafft und ſonſt noch das Ber- 
grügen ? 
Nelfe (immer verlegen). Ich — bin mit dem Poftbeamten 
fer befreundet und — bringe Diefen Brief — (rafd) entichieben 
die Hand mit dem Briefe gegen Emma ausftredend) am dieſe 
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m 
biiche und giebt dann beichämt Franz, ber zu ihr getreten Äft, 
den Brief.) 

Sranz (weiterlefend), „wenn Emma's Launen die idyliifche 
Einfamfeit fatt haben! Gegiebt ja feine Einfamfeit mehr — 
denn überall, wo eine bübtae. junge Srau ift, bringt ber Teufel 
einen jungen Mann zum rien — und wärs auch nur 
Gpöttifch auf Neike deutend, zu Emma), ein ſolches Eremplar! 
Kraut.) Doch — diefer Brief ift ja an mich adreffirt — mie 
kommen Sie denn dazu, ihn meiner Frau zu übergeben? 

Nette (fchmachtend auf Emma Biidend). Ich folgte hö· 
kam Befehle! (Markirt zart-komiſch Emma's Hinabwerfen bes 


itlet8.) 
Emma (befämt bei Seite). Das war mein ganzer 
Ritt eſchaͤ ganz 


Franz (bemerkt dies Alles erftaunt, — endlich ziemlich ent» 
(iin) ollen Cie fo freundlich fein, ſich deutlicher zu er- 

ren! 

Nelke (erſchrickt, — naiv). bin unfchulbig! — (Zieht 
jögnb un Terget Gmmae ———— 
überreicht ihn Franz). 

Franz geld. „Was weiß man von meinem Gatten —“ 
fit einen Augenblid ftill_weiter und Hält dann mit einem 
ſtrengen Blicke Emma ben Zettel vor die Augen.) 

mma (nimmt raſch den Zettel, fällt Stanz um ben Hals 
und fagt feife recht traufich). Ich habe mich ſchredlich blamirt! 

Franz (feufzend bei Seite). Ich auch! — 

Nelte (Ichmachtend bei Seite). Sie küßt ihm!!! — 

m gran romif MIA). DE wem Habe Ic denn igent 
lih die Ehre? — — — 

Nette. Julius Nelte, — Neffe des Paftors — (ſich 
ftredend) Primaner! 

Emma (bei Seite). Ein Schuljungel!! — 
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Franz (ebenfo). Und anf ben Bengel war ich eiferlüdy 
ER TUR Pertenonnate piehen Immer Kong 
Koftet der Brief vielleicht etwas? 

Nelte (befcheiden verneinend). Oh — bitte — 

Eranz. Dann — — danke ich beftens! — (Grüßt fehr 

artig, ihn [Ar deutlich verabichiedend.) 

Nelke (empfiehlt fich ehr verlegen und enttäufcht, und geht, 

Ei size en Blid auf Emma werfend, zögernd durd, bie 

tte ab). 





Letzte Scene. 
Emma, Franz. 


(Daufe. — Stummes verlegenes Spiel Beider;_fie biiden Ad 

zeitweife raſch und verftohlen an, ohne einen Entfcyluß faffen 

zu fönnen. — Endlich nähert fid Kranz Emma, bie mit ab 
gewendetem Geficht linfs im Bordergrunde fteht). 


Franz (ohne Emma anzufehen, nur die linfe Hand nah 
den Briefen ausftredend, ruhig). Gieb mir 'mal meine Briefe. 
Emma (giebt ihm die beiden Briefe, einen nadı dem 


andern). 
gran (fie nehmend), Eins — zwei — 
mma (ihm die Zettel Teile’ gebend — verftohlen 
lächelnd). Und drei! 

Franz (wirft nur einen flüchtigen Blick auf ben Zettel, 
fieht Emma furz und ftreng an, zerfnittert die brei Briefe 
kampjgaft in der Hand und fagt ruhig). Die Redmung 
ftimmtl — (Er fept ſich wieder an den Kamin und nimmt die 
Zeitungen vor). j 

Emma (leicht auffeufzend), Dieſe Lektion will ic mir 
merken! (Sie ſeßt ſich an’s Arbeitstiichchen und nimmt die 
Stiderei. Beide drehen fih, wie am Beginn der zweiten Scene, 
faft den Rüden. — Nach einer ganz kurzen Paufe, während 
welcher Emma fichtlich mit fi) kämpft, läßt fie die Stiderei 
in den Schooß finfen, lehnt fih in den Fauteuil zurück und 
fpricht, den Kopf nur leicht nach Rechts legend.) Fränzchen! 

Sranz (ohne aufiubliden). Zar! — 

Emma. Morgen iſt wohl Donnerftag! 


Franz (niet, ſchlau bejahend). Hm hm! — 

Smma. Sn ift ja ge Comitd: Sitzung für das 
nächfte MWettrennen? 

Franz (wie oben). 

Emma (fteht auf, geht zu Frauz und ftreichelt ihm zärt- 
fi) das Haar). Da will id} doch einpaden geben, damit wir 
noch heute Abend nach der Stadt zurüdfehren Fönnen. — 

Franz (nad) einem verftohfenen, triumpbirenden Blick mit 
verftellter Beforgniä). Aber, liebes Kind — Du bift nervös 
— die Stadtluft wird Deinen Nerven wieder nicht gut thun. 

Emma (giebt ihm einen Kuß und fagt nedifch»graziöe). 
Ih habe keine Nerven mehr! — 

Franz (aufjubelnd). Gott jei Dant! — 

Emma (hat indeß raſch vom Tiſchchen eine Cigarre ge: 
nommen, einen Bidibus an dem Feuerzeug angefteit, Tegt ſich 
auf den Gchemel zu Franzens Süßen, reicht ihm zärtlich die 
Gigarre und fagt, teiht mit dem Finger drohend, zum Publie 
hm). Nehmt Euch ein Erempel d’ran! — (Während Franz 
fh an dem von Emma gehaltenen Fidibus fchnell die Cigarre 
angfnbet und in rafchen Züigen dige Rauchwolfen von ſih biäit, 
und Emma ihn lächelnd zufieht, fällt der Vorhang langfam.) 


Ende. 


Verzeichniß 


deutſchen Bühnen, ihrer Vorſtände und Mitglieder, 
wie ſie dem Herausgeber mitgetheilt worden. 





Nicht nur die Reihenfolge der Tbeater ſondern auch die 
—S ber darſtellenden Mitglieder find alpbabetiſch 
ger net und die Rollenfächer fo angegeben, mie fie dem 

jerausgeber mitgetheilt worden. Dies zur Beantwortung 
aller etwaigen Nachfragen wegen Angabe der Rollenfächer. 


Aachen. 
(Stadttheater) 
Theater-Comité. Präfes: Hr. Oberbürgermeifter Re 
gierungsrath a. D. Gongen. Hr. Direktor Sommer. Hr. 
dan Gülpen. Hr. Deug. Hr. Kuettgens. Hr. Quad: 


flieg. 
Birettion. Direktor: Hr. Julius Witt, führt zugleich 
die Regie des Schaufpiels u. der Poſſe. J 
Regie u. Juſpektion. Regiſſeur der Oper: Hr. Louis 
Sifcher: Achten; des Soaufyie: Hr. Fernan. Infpicen 
ten: Die Hrn. Kalinka u. Martin. Souffleur: Hr. Ber: 
nard. Theaterdiener: Hr. Beder. 
Mufitdireftion. Kapellmeifter: Hr. Heinefetter. 
ChHordireltor: Hr. Caplan. Concertmeiſter: Hr. Wenig: 
mann. 
Das Orcheſter befteht aus der ftäbtilchen Kapelle. R 
Büreau u. Kaffe. Theaterſekretair: Hr. Frihze. Ku 
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firer: Hr. Schramm. Obercontrolene: Hr. Fallais. Kaſſen- 
Diener: Hr. Rüppere. 
Thenterärzte: Hr. Dr. Velten. Hr. Dr. Meifow. 
‚ Redtstonjulent: Hr. Dr. Stoß, Abvofat: Anwalt. 
Darftellende lieder. Schauſpiel. Herren: v. Baronde, 
Intriguants u. ee Beer (Thenterdiener), Epifoden. 
Bergmann, Biebbaber u. Chargen. Cinire, jyg. Liebhaber. 
Fernau (Reg, |. Op.), Väter u. Charakter. Eile (© ekr.), 
humor. Tier Kaltnka (Infp.), Väter u. Shargen- Otto, 
Pfann (f. Op), men. Reuling I. u. Nebenr. 
Shefer (f. Op), gen. Weber, Helden u. Liebhaber. 
Witt (Dir.), tom, & jange: u. Charaktere. Zimmermann, 
Väter u. Charakter. 
Damen: Frl. Baltruſch, kl. Rollen. Br. Eitel (f. Op.), 
gu Alte. Bel. Siedler, Soubretten für Pofle u. Vaudeville. 
Er. Heufer, ernfte Mütter. Bel. Reinhardt, ſentim. u. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Wagener, Liebhaberinnen. Frl. 
Beigel, trag. Piebhaberinnen. Sr. Witt (Dir.), Heldinnen 
u. m 6 
Herren: Bartich, Baßbuffop. Fiſcher-Achten 
2) — E Fernau (Rey. |. Sch.), Baßp. Fritſch, 
u. Tenorbuffop. Heybri ‚Tenor. Rollet, Baritonp. 
5 —E— Sch), Baßp. Schefer (f. Sch), Baßp Stid, 


D: "Fr. Eitel (. Sh.), Alte. Fel. r, ju 
—— Bel. Belfne, a Gefangen: & ee 
zum 0 Geſangsp. Br. v. Thurn, Soubretten in Oper u. 


Kinderroflen: Eliſe Witt. Emil_Heufer. 

Chorperfonal: 12 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal, Theatermeiſter: Hr. 
Ioiffen m 6 Geh. Schnürmeifter: Hr. Dahmen, Dekor 
vationgmaler: Hr. Gronefeldt m. 1 Geh. Beleuchtungs- 
Infpektor: alm. Beleutungsauffeher: 8 Kießlint. 
— "Die Hrn. Naaken sen., jun. u. Schmep.- Fri⸗ 
feur: „Hr. Defaux m. 2 Geh. Ankleiderinnen: Sr. Mertens 
u. $r. Linde. Frifeuſe: Frl. Steinhauer. Zettefträger: 
9. Genfen. 14 Billeteurs. 
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Gaftipiele 
vom 1, Dftober 1866 bis 1. Oftober 1867: 

Die Hrn. Gebr. Thern v. Peſt. — Bel. Alerander ». 
Berlin. — Die Levaur'iche Spernpeteliüaft vd. Bervierd, — 
Hr. u. Sr. Dir. 2’Arronge. — Frl. Weiler v. Düffeldorf. — 
Die Hrn. Iean Petit, Jean Piccolo, Kiß Zozfi. E 
Löwe v. Darmftadt. — Hr. Riardt v. Hannover. — Frl. 
Behlte v. Göln. — Bel. Artöt. — Hr. Sontheim, ir. 
Elfinger v. Stuttgart. — Hr. jeneral = Mufikdirektor 
Vieprecht mit der Garde» Kapelle auf feiner Nüdkehr von 
Paris — Br. v. Thurn v. Cöln (m. eng.) — Hr. Müller 
v. Cöln. J 
Empfehlenswerthe Hotels: Nüllens, Dremels, Frauls 
ſens bin 


Niſ 
" Verkehrsorte der Bühnenmitglieder, Bier-Reftaurationen: 
At-Baiern, Paulufen, Schell. 


Amberg und Straubing. 
(Vereinigte Stadttheater.) 

Direktor: Hr. A. Auguft Aman. 

Regiffeur: Hr. Heinrih Märtens. Kapellmeiſter in Am- 
berg: Hr. Kolb, Mufitmeifter des %. baye. VI. Inf.-Regh. 
„König von Preußen“; in Straubing: Hr. Schmidt, ftadt. 
Mufifmeifter. Infpicient: Hr. Werner sen. Souffleuie: 
Frl. Schaumbed. Coftümier: Hr. Ruff. 

Das Orcheſter befteht in Amberg aus 24 Mann der Mile 
tärmufi, in Straubing aus 16 Stadtmuftfern. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Aman (Dir.), Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. Deinlein, Epijoden, Chor. Grün 
wald, niedrigfom. u. Geſangsr. Kent, Cpifoden, Chor. 
Lanius, Helden, Charakterr. Märtens (Reg.), Charakterr., 
Bonvivants, feinkom. Nollen. Ruff, Epifoden, El. Gefangep, 
Chor. Werner sen. (Infp.), Väter, Geſangep. Werner, 
Yan aaturburfien, ing. fom. Geſanger. Zeiger, Tom. Rol⸗ 
fen, Chor. 

Damen: Fr. Aman:Zanner (Dir.), trag. u. myntere 
Liebhaberinnen. Frl, Hättig, Liebhaberinnen, Gefangen, Er. 
Lanins-Krägel, Eoubretten in Vaudeville w. Poffe, muntere 
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&tebhaberinnen. Frl. Mach, Epifoden, Eu; Br. Seiler, 
Anftandedamen, Mütter. Frl Schaumbed (Couffl.), IL 
Epifoden, Chor. Brl, Wagner. Liebhaberinnen. Br. Zent, 
tom. Alte, Geſangsp. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. In Amberg: Mafchi- 
nenmeifter: Hr. Gürtler sen. Theatermeiſter: Or. Gürtler 
juo, Gaömeilter: Hr. Mayerhöfer. Brifeur:_ Hr. Hiltl. 
Sarberobier: Hr. Dobnhanfer. Ankleiderin: Br. Marder. 
Requiſiteur u. THeaterbiener: Hr. Schmidt sen, Zeitelträger: 
% Dämint jan, 8 Zimmerleute. 2 Befeuchtungsdiener. 

illeteurs. 

In Straubing: Theatermeifter: Hr. I. Geyer. Gas 
meifter: Hr. Manz. Zettelträger: Hr. 8. Geyer. Frifeur 
Hr. Weit. Garderobier: Hr. Echlegel. Nequifiteurin: Kr. 

eyer. 2 Theaterarbeiter. 4 Billeteurs. 
Außercontrattlich abgegangen: Hr. Rudolph Gi- 
tard. 5 


Nenaufgeführte Stüde: 
Die zärtlichen Verwandten, Hans Lange. Wildfeuer. 
Adrienne Lecouvreur. Aus der Gefellichaft. 
Dauer der Saiſon in Amberg: Vom 1. September bie 30. 
November u. vom 1. März bis 15. Mai; in Straubing: Bom 
1. Dezember bis ult. Februar. 


Amsterdam. 
(Grand Theätre in ber Amftelfteafe) 


egie 
fviels: Hr. Weile; des uftipiels u der Poffe: Hr. Gapmann; 
der Operette: Hr. Zi 








direltor: Hr. ©. Hamburger. 
M. Hamburger. Goncertmeiiter: Hr. Sino. 
Das Orcheſter befteht aus 26 engagirten Mitgliedern. 


Bureau u. Kaffe. I. Kaffirer: Hr. B van Pier. IL 
Kaſſirer: Hr. Klein. Bibliothefar: Hr. Lion van Lier, Er 
kretair: Hr. Saqui. Inſpektor u. Requifiteur: Hr. Paretra. 
2 Gontroleure. 

Theaterärzte: Hr. Dr. van @ier. Hr. Dr. van 
Werkhoven. 

Rechtskonfulenten: Hr. Dr. Schwab. Hr. J. van 
—— Migihr 6 (Rp), 1 
jende fi ren: Caßmann L 
jug. Kiehhaber, like u. 1. Chargen. Onradı, IE eb: 
aber. ep: IL. iebhaber. Dietrich, L Charakter. u. In- 
triguante. Örunert, Väter u. Charakter. Heniel (Snip.), 
Tom. Chargen. Kiekebuich (Infp-), Chargen. Krebs, U 
Rollen. Zof. van Kier, Chargen. 3. van kier En 
tom. Rollen u. Naturburichen. L. van Lier (Bibliothekar) 
Naturburicen. Mejo, 1. Tenorbuffop u. jug tom. Gefanger. 
FR old, jug. Liebhaber u. Bunvivants. v. Sabapty, I. 
— u. humor. Väter, Strübing, I kom. Gefange u. 
Charafterr. Struve, Chargen. Weite Reg.), 1. Helden u. 
Liebhaber. Weifer, Heldenväter u. Charakter. 

Damen: Frl. Babzien, Soubretten, muntere u. fentim. 
Liebhaberinnen. Frl E. Bartfch, I. Soubretten. Frl. 8. 
Bartich, M. Rollen. Bel. Borchert, II. Soubretten. &r. 
Sapmann, Liebhaberinnen u. IL. Soubretten. $r. Ger: 
lad, I. kom. Alte u. Anftandedamen. Br. Giers, I. Her 
denmütter u. Anftandedamen. Fr. Grunert, II, kom. Alte. 
rl. Hoppe, Operetten-Soubreiten u. naive Liebhaberinnen. 
St Fehmann, I. Heldinnen u. tray. Liebhaberinnen. Ei 
Mejo, Chargen. Frl, Meltzow, I. Soubretten u. muntere 
Stebhaberinnen. Sel. Grethhyen Müller, dram. Gefangeh. 
Tel. Naumann, muntere u. naive Liebhaberinnen. Bud 2 
mann, kl. Rollen. Bel. Reihmann, I. trag. Liebhaberinnen, 
Selbinnen u. Safondamen. Sr. v. Sabapfy, I. fingende 

ütter. Bel. Temmel, il. Rollen. Frl. Wahsmuth, I. 
Liebhaberinnen. Sel. v. Zeplin, I. jug. muntere u. fentim. 
Liebhaberinnen. 

Kinderrolfen: Ida Giers. K. Grunert. 

Shorperfonaf: I0 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal, Theater: u. Mafchinen 
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meiſter: Hr. Cordes m. 10 Geh. Dekorationsmaler: Hr. 
Graur m. 2 Geh. BeleuhtungeInipeltor: Hr. Bouw: 
camp m. 4 Geh. Garderobe-Inipeltrice: Br. Samfon. Gar 
derobier: Hr. Battefee m. 3 Garderobiere: Br. Pool⸗ 
mann m. 2 Geh. Friſeure: Die Hrn. van der Stempel u. 
Söhne, Hausinfpeltor: Hr. Gartınann. Theaterdiener: Die 

m. Pitt u. van Zeyl. 

ng onegangen: Hr. Bernharbi. Hr. Bölmy (n. Brom ⸗ 


Saftfpi 

vom 1. Oktober is bis \ Oktober 1867: 
. Niemann-Seebad. — Fr. v. Prokeſch (© 
Die Setämiter Bi, Delepierre. — Hr. B 5 
!’Arronge, ie itglieder des Hoftheaterd in 
nen. Br. — Bel. Brand, Hr. Felt⸗ 

er u. 
Sm ehlenöneribe ‚Hötels: Hötel Pays-Bas. Hötel Rondeel 
(erften Ranges); Hötel Geldria (neben dem Theater). Stadt 
Eiberfeld (zweiten Ranges)! 


Ansbach. . 


(Königliche Schlofthenter, vereinigt mit dem Königlichen 
s Opernhaufe zu Bayreuth) sth 


Iter u. uUnternehmer: Hr. Carl Heigl, führt bie 
erregie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Heigl. 

Regiffeur; Hr. Haud. Kapellmeiiter: u Hempel. Im 
Tpicient: Baungart. 

Das Siheiter beiteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Burkha— 

Darſtellende Mitglieder. Baum, art (Inſp.), 
harg Rollen, —55— Berg, jug. fom. Rollen, Tenor: 
buffop. RIECH eg.), 1. Väter u. Charakter, Bapp. Heigl 
(Di Me gem. Sejange: u. Charakter. Klapprotb, Väter, 
darg. Rollen, Baß u. Baritonp. Kofenbad, ug. Liebhaber. 
gang, I. Xenorp. m. II. Liebhaber. Meier, I. Helden u. 
Liebl aber, Selandetiebgaber. Oppenheim, Bäter u. jug. 


zum), 





Intriguante, Steininger, jug. arg. Rollen. Traut 
mann, Liebhaber u. Borbtyants. gene D. Tenorp. 
Damen: Erf, Crömwell, Anftandedattten u. junge Mütter. 
Bel. Groffe, trag. lebhaberinmen. Fr. Hauch, fom. Alte, 
Mütter. Frl. Rral, Soubretten, jug. Gefangsp. Btl. Stahl: 
berg, fug. Liebhaberinnen, II. Soubretten. rl. Straßmann, 
arg. Rollen. Frl. Stüßel, muntere u. jentim. Tiebhabetinnen. 
Sr. Trautmann; II. u. Gefangemütter. Frl. Ulrich, I Ge 


fangep. 
9 emmttige Mitglieder find zum Chorfingen verpflichtet. 
Techniſches u. Hülfsperjonal. Xhentermeifter: Hr. 
Ballenberger m. 3 Geb. Deforationsmaler: Hr. Popp- 
Gasmeifter: Hr. Bed. Requifiteur u. Zetteltriger: Hr. Rofen- 
thyal. ogenichliegerin: Fr. Nofenthal. 6 Billeteurs, 
Abgeganget: Hr. Weigelt. El. Meifter. Bl. 
BWellenberg. 
gonteattbrüßig: Hr. Birnbaum. Der Souffleur 
r. Blume. Hr. Colfot. Hr. Hellmuth. Hr. Schurich. 
el. Uhlemann. Frl. Widmann. 


Arnstadt. 


Bürftliches Hofthenter.) 


Direktor: Hr. 3, Afcher, führt gleichzeitig die Oberregie. 
Regiffeur: Hr. Lonie Becher. Mufikdireftor: Hr. Spind- 
isn Inſpicient: Hr. Klein. Souffleur u. Aelnet: Hr 





baberinnen. Sri. Oertel, jug. Anitandedamen. Fri. Rhode, 
1. Gefangsfoubretten. Frl. ß 
erinnen. 
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Kitnderrollen: Emma Becher. 
Gaſtſpiele: 
r. Leon Heß, v. Hofth. zu Sondershauſen, 20 mal, — 
Bel. Louife Bauer, v. Stadtth. zu St. Gallen, 20 mal. 
Neu anfgeführte Stüde: 

Pringeffin Montpenfter. Die zärtlichen Verwandten. Spielt 
nit mit dem Beuer! in Stündden auf bem Gomptoir. 
Berlin wird Weltftadt. Il baccio, 

Die Geſellſchaft in für die Thüringenfhen Staaten’ con- 
ceſſionirt umd bereift bie Städte: Mühlhausen, Eisenach, Saal- 
feld, Ohrdruft, Eschwege, 


Aschersleben, Eisleben und Halberstadt. 
(Vereinigte Thenter). 


Direktoren: Die gu Ernft Gontard u. Carl Karup; 
Erſterer führt neben det Dberregie die Regie der Poffe und 
Operette; Ießterer die Regie des Schaufpiels u. der Ausftat- 
eur: Or. Brante Mufftieior: Sr. Bei 

egiffeur:_ Hr. Franke. ufifdireftor: Hr. Selig. 
Kuffirer: or. Feldmann. u 

Das Orchefter beiteht in Eisleben u. Halberstadt aus 
der Stabtfapelle; in Aschersleben aus der Militairmufif. 

Theaterarzt in Aſchersleben: Hr. Dr. Grund. 

Darfteliende Mitgtieder. Herren: Buchen, jug. kom. Ge: 
fangör. Franke (Reg.), gefehte Liebhaber u. Helden. Grün: 
feld, Liebhaber u. Bonvivante. Gontard (Dir.), I. feinktom. 
u. Öefanger. Henning I, Väter u, Repräfentationsr. Hen⸗ 
ninglL, II. Gharafterr. u. Väter. Karug (Dir.), I. fom. Ge 
fange: u. Charafterr. Kießling, IL, Liebhaber u. Naturbur- 
hen v. Müncom, jug. Helden u. Liebhaber. Thomas, 
Hl. Rollen u. Chor. Botgt, Aushüffer. 

Damen: Frl. Aff, Ü. Rollen, Chor. Frl. Elöner, jug. 
u. fentim. Liebbaberinnen. Frl. Förſter, II. Liebhaberinnen 
u. Chargen. Fr. Franke, kom. Alte. Fr. Gontard-Rioje 
(Dir.), I. Soubretten u. Gefangep. Fr. Grünfeld, M. Rollen, 
Cher. Kel. Hein, U. Eoubrettm u. muntere Siebhaberinnen. 
Br Herbog, I. ältere Anftandebamen u. Mütter. Fr. Ra: 
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rus (Dir.), I. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Schlei ⸗ 
niß, I trag. Liebhaberinnen u. jug. Anftandsdamen. Sl 
Schwarg, Piebhaberinnen u. Chargen. Frl. Singer, Mi. 
Teoniides n. Süffinerfonat. Laternen: 9e. € 

echniſches m. Hülfsperfonal. jeatermeifter: Hr. An: 
ton. Deforationsmaler: Die Hrn. Rund u. Voigt. go 
meifter: Se Krempe. Garderobier: Hr. Althof. eu: 
ter: Hr. Reinhardt. Mequifitrice: Sr. Kappel Zettelträger 
u. Thenterdiener: Hr. Kappel. 

Gontraftbrühig: Br. Meaubert-Bogel u. Eıl. 

Seepoldt. Die Hrn. &aı Zung u. ©. Badewitz. 








Gaſtſpiele: 


€ in 
EM opf, Sofotängerin, Imal. — Hr. U. 





Augsburg. 
(Stadtfheater). 


Direktor: Hr. Carl Bödel. 

Regiffeur_des Schau: u. Luftfpiels: & v. Schweid: 
bardt; der Oper: Hr. Hausmann; der aperette u. Poſſe: 
Hr. Walter. Kapellmeifter: Hr. Ruzet. MDeufik- u. Chordir 
veftor: Hr. Artenbad. Kaffirer: Hr. Ulterfperger. In 
fpieient des Schau: u. Euftipiels: Hr. Zeller; der Oper: Hr. 

emberg. 
Das Hrcheſter beſteht aus 32 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Trommel. 

Darftellende Mitgkieder Schauſpiel. Herren: Dejazin, I 
Helden u. Liebhaber. Haas, jun. Liebhaber m. Naturburichen. 
Handmann (Reg. |. ER Väter u. Charakter. Lemberg 
Safp-), alte Diener. einer, jug. Liebhaber. Schäfer, 
Scherer, Epifoden. v. Schweidharbt (Keg.), I. Bäte, 
Iumer. u. feinfom. Charakter. Walter (Reg), du. tom. 

ollen. Weichjelbaum, Wiesböd, Epifoben, un, L 
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ing. Liebhaber u. Bonvivants. Dh, L fom. Rollen. Walf, 
I. Intriguants u. Charaktere! Zeller (Inip.), imo Rollen. 
Damen: Fri. Berger, II. Liebhaberinnen. Dober 
ter, ‚Eplioten, Sr. Hinterberger (1. Op.), I Mütter u. 
Im. Am Fit. Sister L iu. iebhaberinnen. grse Nelly 
‚ Spifoden. Sr. Reichel, Anftandsdamen u. Helbin« 
Ya Ei er Del Siebhaberinnen. Frl. v. Tal- 
Een jug. Heldinnen u. ebhaberinnen. tl. Gere, 
oben. 

Oper. Herren: Gaultennert, Iyr. Bau u. — 

IP. Saysmann — I 
i 2 Bohe Hellmann L Iaae, 
. TB. 
% men: —— I dram. Gefangs Hallen 
Bi Soubretien. Sinierberger Gr Al Alte. 
Zoͤbert ¶. Ri . Parthieen. Sn jug. 


———— Die beiden Meinen FAT v8 
orperfonal, Herren: Artenba net Lem · 
berg. Pegmayer. Pleyer. Schäfer L Le’ Sche⸗ 
rer. Ungar. Wiesbod. Zeller. 

Damen: Frl Berger. Irl. Doberer Einem, Bil. 
Ei St Lohr. — Nelly lu. U. et. Schöberl. 


ie. 

——— u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Saler. ‚Ehentermaler: Hr. Davids. eins 
u. Bibliothefar: & —3 — sen, Garberobierd: Hr. € 
ner u. Sohn m. 2 Seifen: Hr. Willneder. oe 


Abgegangen: Hr. Bels (n. Salgbın Ir. Meißner. 

BL Era 5 x ‘ burg). © 5 
Gaftipiele: 

Mad. Stella, Tänzerin, v. Moskau. — Br. Bed: 

Beihfelbaum. — Frl. interberger. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Taub muß er fein. Sobarnisfener. Gringoire. Lamm u. 
we. Gin ſchlechter Menich. Geſchwiſter. Aus ber Gefell- 
ſchaft. Franz Schuhert. Leichte Cavallerie. 
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Baltimore (Amerika). 
(Stadttheater, Concordia · Gebäude.) 

Direftor u. Unternehmer: Hr. Eduard Härting, führt 
‚zugleich die Regie des Luftipield. 

"Regifieur des Schaufpiels: Hr. Scherer; ber Poſſe: Hr. 
Srüde. Kapelmeifter: Hr. Rofe. Sekretait: Hr. Lederer. 
Kaffiver: Hr. Bona, Jnfpieient: Hr. intel, zugleich Gar · 
derobe · Znipeltor. Soulfleur: Hr. Philipps. 

ne: ‚Hr. Dr. Pape. 

llende Mitglieber, Herren: Adlerberg, jug. Bieb- 
—— u. Tenorbul en Srüde (Rez.), I. tom. Rollen. Güh- 
‚en, Chevaliers, Geden, I. Chargen. Härting (Dir.), I. Hels 
ven Liebhaber u. Bonvivante. Buben, elden u. Liebhaber. 
Hübfch, jug. fon. Rollen, Bonvivants u. Naturburfcen. Le» 
derer (Sekr.), Iatriguantd u. feinfom. Charakterr. Penner, 
1. jug. Helden u. Liebhaber. Scherer (Reg.), I. Charakterr. 
Serges, gelebte Helden u. Heldenväter. Ainer Spifoden. 
wine (Sufp.), bed. — 


rinnen. Frl. I — Soubretten u. muntere 
Liebhaberinnen. 

ftandebamen. Fr. Riedel, Mütter u. fom. ie Ser 
FEAR: Heldenmätter u Anftandsdamen, Sr. in [A 


Teniies u. Hülfsperfonal. Xheatermeifter: Hr. 
orig mit 6 Geh. Theatermaier: Die Fr Lankau 
Krüger. Beleuchter: Hr. Bedmann m. Geh. Garderobi— 
Hr. Marſchael. Ankleider: Hr. Schelt. Anflelberimen: ge 
Stelt u. Fr. Dinter Sem: Hr. Fiſcher m. Geh. 
quiftteur: Hr. Zobel ttelträger: Hr. Dietrih m. ei 
Vortier: Hr. Mofer. '3 Billetenrd_'3 Plapanmeifer. 

Dauer der Ealion: Vom 16 September 1867 bis zum 


1. Mai 1868, 
Gaſtſpiele. 


Unter Direktion der Concordia-Geſellſchaft: Hr. 
Bogumil Dawifon. — s 
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Unter Direktion bes Hrn. Dir. Härting: Hr. Dir. 
Theodor L’Arronge u. Ar. !’ArrongesSury mit der Ope · 
veitengefellichaft. — Fr. Arelaide Riftori mit Gefellfchaft. — 
Frl. Bang Janauſchek mit ihrer Geſellſchaft. 

Statt der üblichen Mittheifungen fiber bie Eröffnungs: 
jeierlicpfeiten melden wir einfach die für Hrn. Dir. Härting 
jehr ehrenvolle Thatiache, daß ſich die Gefellihaft „Concordia“ 

richtiger Würdigun; des tüchtigen Cnfembles und der fehr 
uten Hünftierichen Krifte, welde Hr. Dir. Härting für 

Baltimore engagirt, bewogen geriet hat, ihm die ftipulicte 

Pacht von Achtzehn Hundert Dollars qu.erlaffen. Die Düt« 

gelunz davon wurde dem Hrn. Dir. Därting Seitend des 
en. Präfldenten DM. ©. Heh fchriftlidh gemacht. 


Bamberg. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Xhenter im Bade Kissingen.) 


Direktor. Hr. A. Bömly. 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. Brauny; ber Oper: Hr. 
Frey. Kapellmeifter: Hr. Gaspary. ufikdireftor: Hr. 
en JInſpicient: Hr. Dech ant. Souffleur: Hr. Birk» 

[) 


Das Orceiter befteht aus 30 engagirten Mufitern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Rang 

Recteton Jule: Hr. Dr. Schüttinger. 

Sarfteliende Mitgliche, Schauſpiel. Herren: Auerham« 
mer (Dekorationsmaler), Väter. Bäders, I. jug. Converfa- 
tiongliebbaber u. Bonvivante. Babrdt (f. Op.), arg. Rollen. 
Bettelheim, Snteizuante u. Charakterr. Blume, char. 
Rollen. Louis Bömly, jug. kom. Geianger. Brauny (Neg.), 
1. Charakter. u. Väter. Grenner di. Ov.), kom. Charakter. 
Deyant (Inip.) Rollen, Frey (Reg. | Op.), Vaͤter 
u. humor. Charaktere. Welte, jug. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Sl, Lina Bömly, I. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Kathinka Bömly, IL Liebhaberinnen, Br. Brauny, 
Iom. Mütter. Bel. Brauny (| Op.) I. Soubretten. Fil 
Elimenreich, Tin. trag. Tiebbaberinnen. Br. Betftel, 
A ſtandedamen u. Mütter. in &reiner, IL Aganbeinnen. 
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& Leonhardt, I. Liebhaberinnen u. bs: Salondamen. 

L Schwarzer, Mütter. Frl. Weidt, II Ltebhaberinnen. 

Dper. Herren: Bahrdt (j. Sch), FL. Geſangsp. Brenner 

$ Sd.), Zenorbuffop. Frey (Reg, 1. Sch.), Bahbuffop. 

wire n, Helden: u. Spieltenorp. Mayer, Bahp. Preußer, 
jaritonp. 

Damen: Frl. Brauny G Sch.), Soubretten. Fr. Bren- 
ner, I. color. Gefangsp. u. Soubretten. Frl. Evers, Wezzo ⸗ 
Ina, Br. Grevenberg (für die Saiſon a. ©.), T. dram. 

jangep. x 

Binderroften: Alfred, Lina u. Anna Bömly. 


en. j 
Thentermeifter u. 
Dekorationsmaler: 
* Hr. Eiöfelder. 
Garberobiere: $r. Garcia. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Reuter. 
Friſeut: Hr. Himmelftog. Nequifitrice: Fr. Cisfelder. 
Logenmeifterin: Sr. Schiffmann. Theaterdiener: Hr. Murr. 
Orcheſterdiener: Hr. Meyer. 
ontraftbrüdig: Die Hrn. Bernhardy, Reuter, 
Samed u, Wellen. Br. Bernhardy u. FıL Dane, 
Im Sommer giebt Hr. Dir. Bömly im Bade Kissingen 
mit feiner Geſellſchaft Vorftellungen. 
Empfehlenswerthe Hötels: Drei Kronen. Erlanger Hof. 


Bartenstein und Rastenburg. 
(Reifende Geſelſchat. conceſſionirt für die Provinzen Ost- 


und Westpreussen.) 


Ziretr: Hr. Dtto Trendies. 
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tom. Gefe efanger. elger, I. Liebhaber, Bonvivants Roßber 
jug. Liebhaber 2 ui Schön, I. Boll Or 


Damen: Frl Adler, "I. ekpaberinnen, Br. Brede, 
I. Tom. Alte, Mütter. Bel. Brebe, Liebhaberinnen, Gefanger. 
StL_Crl, I. —— gr. Sen in, Sick L 


Emilie u. Augufte Brede. Marie 
Sau, 


Abgegangen: Hr. u. Fr. Skiba. Hr. Welt (n. Thorn). 
. I. u. ©. Rufas (m. Potsdam). Sri. Werel (n. Berlin). 


Bayreuth. 
(Vide Ansbach.) 


Belgrad und Essek. - 
(Vereinigte Stadttheater.) 
Direktor: Hr. Carl v. Remay, führt gleichzeitig die Ober» 


ie. 

regt Regiſſeur des Schau⸗, Luft u, Trauerſpiels: Hr. Stau⸗ 
ber; der Poſſe u. Operette: Hr. Jaritß. Kapellmeifter: Hr. 
eitermeyer. Kaiftrer: Hr. Laup. Sekretair u. Kaſſen⸗ 
eontroleur:_ Hr. * 8.__Bibliothefar u. Inſpicient: Hr. 
Retſch. Souffleuie: Tſchansky. Detorationsmaler: 
Breier. Ahentermei : Hr. Pauli m. 6 Geh. Garderobis 
8 r. Zimmermann. Beleuchter 

terdiener: Hr. Popp. 3 Zettelträger u. Requiſiteurs. 


as Drcheiter En aus 10 engagirten Mufitern u. wird 
ufif verftärkt. 
rzte: Die Hrn. Drs, med, Polat u. Regie 
menteen —A 
——— ‚Hr. Gerichtsrath De. jar. Koska. 
Mitglieder. Herren: Berenzy (Garberobier), 
Pa: ne, Liebhaber u. AIntriguante, Holdig (Sekr.), 
bed. Epifoden. Zarig (Reg.), I tom. u. Operetteng: jangep. 
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Kowalter, M. fom. Rollen. Retſch (Infp.), Naturberrichen, 
Operettengefangep: u. jug. fom. Rollen, Pauli (Theatermite.), 
II, Väter. v. Remay öir), I. Helden, Charafterr. u. Bon- 
vinante. Stauber Re), lbotaltom. Rollen, Humor. Väter, 
Dperettengefantep. Thalmann, kom. Charafterr. u. Operet- 
tengefangsp. Walpert, jug. Delben u. Liebhaber. 

Damen: Fr. Augufte, Mütter u. Anitandsbamen: Fel. 
Babigty, L Sprretengefungen, Etl. Segen jug. Liebhaber 
tinnen u. M. Gefangep. Srl. Grün, IL —ES . Br. 
Dffenbader; kom. Alte Frl. Seiler, I. &ofat- u. Rperetz 
tengefangep- Bel, Sengel, L tag. u. Salonliebhaberinnen. 
gel. Sittner, Liebhaberinnen, Lokal- u. Operettengefangsp. 
gr Tiharnety, kom. u. ernfte Rollen. Bel. Zenngraf, 
. jug. Siebhaberinnen u. Operettengefangdp. 

Rinderrollen: Kl Bader. 

9 „gHorperfonat, Herren: Helfrich. Klapp. Meier. 
ollert. 

Damen: Grün Paul. Woworka. Zöllner. 

Geftorben: Hr. A. Beste 

Abgegangen. erten: Klobuſchitzky. Rudolf. 
Steiner. Wahl (n. Salzburg). 

Damen: Fl, Schröder. Ke. Stauber (n. Wien), 
Pr gerraftbrädtg: Die Hm. Eruft Müller. A Schulz. 


Banto. 
Gaſtſpiele: 

Frl. Roſa Opfermann, tanzte 6 mal. — Hr. Carl Briefe, 
v. Wien. — Hr. Thalmann (m. eng.) — El. Gallmeier. 
— Hr. Knaat. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Der Kaufmann von Benedig. Richard IN. Die Braut 
von Dieffina. Wallenftein. Cgmont. dauft. Die fhöne Her 
fena. Prinz Eugen. Abraham Lincoln. Die ſchöne Oatatie- 
Die Savoyarden. Eine Judenfamilie. Der Schmetterling. Die 
Schuld eines Mannes. Der Störenfried. Die Tehönen Äpei 
von Georgien. Blaubart. 

r. Dir. v. Römay hat in der Hauptſtadt Serbiens das 
dentiche Theater gegründet und in Bolge feiner umftchtigen Lei- 
tung auch erhalten. Die höchfte Landesbehoͤrde ertheiite ihm 


” 


auf 10 Jahre ein freies Privifegium, wodurch er in den Stand 
€ jefegt wurde, ein eigenes Sommertheater zu bauen. Auch das 
tadtthenter" in der Seftung Eſſek wurde Am vom hoben Ger 
neral-_u. Feftungs-Commanto auf 3 ihre übertragen. 
Empfehlenswerthe Hötels. grad: Zur Sertifäen 
Krone. Dampfbad > Hötel_(im sommerlhenter). & 
Zum weißen Wolf (in ber Beitung). Cafino (tn der 2 


Bergen. 
(Reifende Geſellſchaft, conceffionirt im Sommer für das 
Sommertheater in Lünel Die, im Minter für alle Städte der 
Sandbroftei.) 


je rettor: Hr. F. Frohmüller, führt zugleich die Ober 


iffeue: Hr. Grell. Infpictent: Hr. Hentſch. Souffleufe: 
®. ent Einer ı Fat: teur. ind träger. 
jende Mitglieder. Herren: Biſchoff. Frohmül - 
“ler gn Greit (Reg). Hentſch — Porſch. 
Schweiher. Zoder. 
ei Damen: Fr. u. el. Sreiftebt Bel. Gippert. Pr 
egner. 
Kinderrollen: Bruno u. Clara Freiſtedt. 


Bern. 
Etadttheater.) 


Comito: Vſdent: Hr. Earl von Tſcharner. Bice 
yräfitent: Hr. W 

R Ferien & id —A Kapellmeiſter: Hu 

egiffeut: Hr. Ludwig Die nger. Kapellmeiftr: Or, 
Cafimir eunt Kaſſirer: Hr. Schönauer m. Frau. In 
fpieient: Hr. Degner Souffleur: Hr. Caronne. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Marty. 

Rechtoton len: Or. — Dr. Sted. 

jemde Mitglieder. Scauſpiel. Herren: Ah lvers, 

L ug. @iebhaber. — Bannhardt, Chargen. Er» 
hardt, Gpifoden. Oeygen, 1. Liebhaber, Helden u. Bonvte 
vᷣants. Meifinger CNN Liebhaber u. Chargen. Miller 


regie 
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& Dp.), Väter, kom. Charakter, Neuberg, Charakter. 

ae & Dr, jug. fom. Rollen. Steinbed, Väter u. 

ahraem Stoß, I. tom. Geſangs- u. Charakter. Uhbe, 
pifoden. 

Damen: Br. Betze, Mütter. Frl. Böhm, I. Liebhaber 
tinen. ®r. Sreumd, Soubtetten. Bel. Innige, Eiebhabe- 
rinnen. Fr. Schubert, bedeutendere Rollen. Sl Wagner, 
u Sroinbeinnn u. Rammermäbchen. 

Herren: Sarto, I. Bariton. Iungmann, 
I. ir. —8 Miller (. Sch.), IL. Baß- u. Baßbuffop. 
Schubert (. ©: vr —— Thümmel, I. Bahp. 
Weidemann, I Heldentenorp. 
Damen: Frl. berbold, ‚Sonbrten u iR Selanzep- 
PR HH I dram. Gejangep. = hbgenibe er, 
Eule Sefangep. L And 0.86.) 8 
orperfonal, Herren: Andermwert anne 
Sarbt (. SG.) Erhardt (f. Sch). Kral. Reifer. 
Uhde. Wegner. 

Damen: Fr. Bannhardt. Frl. Götze. Bel, Jünger. 
Br. Kral. Br. Dreinhaudt. El. Trauenwieſer. L. 
Bagner. Fr. Weg 

ech niſches u. 8Bifederſonal Theaterinſpektor: Hr. 
Mofer. Thentermeifter u. Detorateur: Hr. Schlitienbauer. 
Illuminateur: Hr. Orth. Garderobiei ie Hrn. Lambeck 
u. Curth. Requifiteurs: Hr. Scheuch nebft Frau. Theaters 
diener: Hr. Sortunata. 

Sontraftbrüdig: Hr. ee Hr. Slip. Hr. Sei- 
del (Souffleu). Hr. dere Chori! 

Das Theater wird mit dem A en Sonntag vor Weih- 
nachten bis 26. December und gänzlich mit dem reitag vor 
Palmfonntag gefhloffen. Beginn: 1. Oktober. 





Bielitz und Teschen. 
(Subventionirte Stadttheater.) 


Theater⸗Comito in Biel: Die Hrn. Dogreiften, Her⸗ 
Bub eoiterbirchor, Holländer, Privatier, Häusler, Tuch 
jabrifant, 
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Diretor: Hr. Friedrich Blum, zugleich Direktor ber 
Stabtthenter zu Krakau, Lemberg u. Czernovitz, 
Das ötonomifhe u. Raffennefen feitet ®r. Leopoldine 
Lukaeſy v. Huteray. 
Oberregiffeur: 4 Stahl. Regiſſeur der Poſſe: Hr. 
zeigt ed. Kapellmeiſter; Hr. Heinjius. Drdefterdireltor: 
IT. ünger: Infpicient: Penne. Souffleur: Hr. Men- 
inger. Xheatermeifter: Hr. Regelli m. 4 Geh. eleuchter: 
i Sranz. Garderobier Hr. Carl m.2 Geh. 6 Billeteurs. 
2 Theaterdiener. 
Das Orcheſtet beiteht aus 16 engagirten Mufifern. 
Theaterärzte in Biliß: Hr. Dr. Schwarz. Hr. Dr. Bran: 
hei Dr A Ponsrab; in Teſchen: Hr. Dr. 











. Glu 
Varhenenhe "Mitglieder. Herren: Blumlacher. Die he. 
Sppftein. Srinfe Goldſtein. Haijed (Reg) Horat- 
ſchet. Kunnert. Partl. Penne (Infp.) Stab a] 


me 

& infius. tief. (. Mariot. 

chic u de bot or — zt 
enne. 


Bine orien ei: Haijeck. A. Kunnert. Kl. Penne. 


Bockenheim 
(Vide Coblenz), 


Böhmisch-Leipa. 
(ESonceffionirtes Rente, vereinigt mit dem Stadttheater 
n Haida,) 
Direktor: Hr. Nep. 8: 
RS gr 0, mn a EN eG Blgetmine Feich⸗ 
¶ adamtheiheher Die Hrn. Theodor u. Julius Feich- 


tinger. 
Regiffeur des Schauſpiels: Hr. Berdinand Stahl; des 
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Luftſpiels: Hr. Theodor Beichtinger; der Pofle: Hr. Jullus 
eichtinger. _Muftkdirektor: Hr. Theodor Beichtinger. 
beaterbidhter: Hr. Berbinaud Schufter. ZIuipicent: Hr. Dia- 

rad. Souffleur: Hr. Zelfer. Thentermaler: Gr. Halirfh u. 

die Hrn. Gebrüder Beichtinger. Garderobier: Hr. Stiaßni. 

Theatermeifter: Hr. Wokan. Das nöthige Hülfeperjonal. 

Das Orcheſter befteht aus der Kapelle des priv. bürgerl. 

Säpefihügen- Corps unter Zeitung ihres Kapellineiſters Hrn. 

ato 


Theateraͤrzte: Hr. Dr. Stöffel u. Hr. Dr. Foges. 
Tarftellende Mitglieder. Herren: Joh. N. Beichtinger 
(Dir.), Helden, geiegte Liebhaber u. Charakter. (fpielt nur 
ausnahmeweife).  Zulius Beihtinger (Neg.), I. tom. Ger 
fanger. u. Operettengefangep. Theodor Beiftinger Muſik⸗ 
Dir. u. Reg.), I. Converſationsliebhaber u. Opereitengeiangep. 
Maras (Inip)., Aushülfer, Oertl, ernfte u. kom. Väter u. 
Tom. Gefanger. Schufter (Tfeaterdichter), J. jug. Helden u. Lieb - 
Haber, tom. Gefangsr. Iof. Schwarz, Antriguants u. Väter. 
Stahl Ba)ı L. Vãter u, Charakter. Weinhold, arg. 
Rollen. Zeller (Souffl.), Aushülfsr. ü 
Damen: Frl. Bellar, I. Lokal: u. Operettengefangsp. 
5 Beigtinger (Dir.), ernfte u. fom. Mütter. Br. Joſefine 
rambad, Anftandedamen u. Koketten. $rl. Lina Gram- 
bad, H. naive Nollen u. Kammermädthen. Sri. Hubatiche, 
ernite u. fom. Diütter, Anftandsdamen u. Gefangep. Frl. 
ohl, I. trag. u. muntere iebhaberinnen. Frl. harter, 
jug. Liebhaberinnen u. I. Operettengefangsp. 
Kinderrollen: Ferdinande Ferte 
Empfehlenswerthe Gaithöfe. In Böhm. Leipa: Zur 
alten Polt. Zum fchwarzen Rob, Zum goltenen Engel; in 
alte: Sum golbenen Abler; in Hamburg: Sum Cswen. Zum 
hwarzen Roh. Zum braunen Hirihen. Cchüpenhaus; in 
Schönlinde: Wiesner's Gafthof Zur Stadt Wien. Zum alten 
Hericht; in Warnsdorf: Zur Stadt Wien. Zum Krepicham. 
Enter’ Gafthof. 
Die Gefellfchaft bereift außer Böhmisch-Leipa u. Haida in 
den Sommermonaten die benachbarten ausgedehnten Induſtrie- 
orte Rumburg, Schönlinde u. Warusdorf, 


#- 


Bonn. 
Etadttheater.) 
Direktor: Hr. M. Ernft, gleichzeitig Direktor des Stadt ⸗ 
theaters u. ACTA —X 
nter Direktion des Hrn. M. Ernft werden von den Mit · 
gliedern des Stabttheaters in Cöln jede Woche 2 Vorſtellungen 
gegeben u. zwar Dienftag (Oper) u. Sreitag (Schaufpiel). 
Die Saifon beginnt am 15. Oftober u. endet Ende März, 
m. tft in diefer Zeit ein Abonnement von 3 Serien & 12 Vor 
fiellungen eröffnet. 
Gaftfpiele: 
a Er Friederike Gogmann, 2 mal. — Hr. Wer. Siebe, 
mal 


Brandenburg a. d. Havel. 
(Sommertheater.) 
Direktor; Hr. & Gumtau, Direltor des Stadttheaters in 
Halle a. d, Saale, führt die Regie, 
Mufikdirektor: Ri Steffen. Kaffirer: Hr. Springer. 
a Hr. v. Pofer. Souffleur: Hr. Weidenhammer. 
jentermeifter: Gr. Grasme, Garderobier: Hr. Ganzer. 
Garderobiere: Frl. Ganzer. Friſeur: Hr. Tauſch. Requis 
Arie u Zettelträgerin: Ganzer. Theaterdienerin: &r. 
eldior. 
heaterarzt: Hr. Dr. Weimann. 


Kinderrolfen: Tinchen Jung. Mathilde v. Rigeno. 
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Braunschweig. 
(Herzogliches Hoftheater.) 

Intendanz: Hr. Breiherr C. B. v. Mündhaufen, 

Sehmarfchel, Kammerherr u. Intendant, Kommandeur u. 
itter u. |, w. 

Direktion: Hr. E. Schüß, artiftiiher u. technifcher 
Direktor, führt zugleich die Regte des Schaufpiels, 

Regie m. Anfpeltion: Hr. Pöckh, Negiffeur der Oper 
u. des Vaubevilles. Hr. Schmezer, Regifieur der Oper u. 
Theaterinfpektor. Hr. Beuerftate, Inſpicient. Hr. Tippe, 
Haus u. 'onomie:Infpeltor. Souffleurs: Die Hrn. Neu 
mann u. Mejo. 

Mufitdirektion: Hr. Franz Abt, Hoffapelmeifter, In- 
haber des Herzogl. Sachſ.Coburgſchen dienftkreuzes für 
Kunft u. Wiffenſchaft, der Königl. Hannöverſchen goldenen 
Shren-Mebaille für Kunft u. Wiſſenſchaft. Hr. Carl Zabel, 
Hofmujikdireftor, Inhaber_des Beriost, raunſchw. Verdienft- 
Treuges erfter Klaſſe vom Orden Heinrichd bes Löwen, der Kal. 
Schwed. goldenen Verdienft-Medaille für Kunit u. Kiflenicatt, 
der Koͤnigl. Preuß. u. Königl. Hannöv. Verdienft-Medaille u. 
der K. K. Defterr. goldenen Medaille. Hr. Carl Müller, 
Concertmeifter, Hr. Zinteifen, Symphonie-Dirigent, 

Das Order Vefteht aus 39 engnaizten Muftern. Die 
ftenden ‚Jrfteumente werben durch das Herzogl. Hautboiften- 

ergänzt. 
ran u. Kaffe: Hr. Breefe, Ober-Thenterkaffiver, 
Rendant der Hauptlafle. Hr. Greiner, Kaffirer der Tages: 
fafle. Hr. Dingelftedt, Kaffirer. Hr. Heinemann, Con: 
troleur der Tageskaffſe. Hr. Böning, Pedel. 

Theaterärzte: Hr. Medizinaftath Dr. Kranke, Hr. 
Hofmedilus Dr. Günther. Hr. Prater Dr. Krüger. Hr. 
Projektor Oſthoff. Hr. Profektor Fäfebed. 

NRechtstonfulent: Hr. Obergerichtsadvokat u. Notar 


Debefind. B 

Darſtellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bercht. 
Brunner, Sallenbad. Bifher. Gerard. Hiltl. Na 
mann. Kowalski. Ludwig. Rüttiger. Schütz (Dir.). 
Schultes. Schulz. Schwerin. 
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Pi Damen: 8r. Aiaer. N Pu Sarimanıı. 
artmann 0:Thate. 
Te herren: Dieb. Mahn. Koöhl Be ) 
en: Dieb. Kahn. er. * 
a v (Reg. u. Inſp.). Siegel Kern 
“ Samen: Sl Blazek. Zr. Brühl Bel Eggeli 
age . Br “ 
Br. ler Etl. gecläir. Fr. FH seine 
alletperfonaf. Balletmeifter: Rathgeber. So 
Iotänger: Hr. Brühl Solotänzerinnen: FL Bernardelli. 
Bil Derhoie, ——— Die Feld. Barna. Beder. 
Garden 4. Glahn. Gubanyi. Hartmann. Lehmann. 
Muzel Naumann. Riems. Schade. Schneider. 
Schrader. Säulgel Schultze IL Schultze IL Bo- 


elfang. 
° &ihberreiten: Böhmer. Edhardt Meio. 
Shorperfongt Chordirektor: Hr. Theodor Mühl: 


bre Die Hm. Bachmann. "Bertram, Däring. Daub. 

"Die vr. Eggers. Rlorfhüg. Börfter. Here 

mann. Horenburgez. Kühne Ku lemann. "Rubl« 

gap. eh Meyer. Pröbl. Dat. län Rö- 
ng. Tei 


digen Bu — Stüb mäller. 
Anton. Br. "Bertram. gers. 
ft. Den: En Hoffmeifter. Fr. Koblftod. —* Hrn 
off. Br Meyer. Bel. Pabft. Br. Pröhl Bıl Rei- 
nerö L_ Sr. Reiners I. — Reiners II. Srl. Rep⸗ 
ner. Bel Reyer. Fr. Ro Fr. Schingel tl. 


Bänder. Fl Wandt. helm. Br. ine 
au 


— boͤlttyerſonet Hoftheatermaler: Hr. 
Weiß. Farbenreiber: Hr. Lamm. Thealermeiſter: Hr. van 
der en Garderobierd: Die Sm, Bertram, Dal 


Rieken, 84 Shifer. Selen; Brüggemann. 

fenrinnen: Fr. HR . Petri. Beleuhtungsauffeber: 
& Alpers m. nifi iteur: Huep. Theaterdiener: 
ehardt. Portierd: Pan Fricke. fenheiger: Sylü- 
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ter u. Müller. 12 Xhenterarbeiter. 6 Hausftatiften. 13 
Logenſchlie her. 1 Logenfchließerin. 6 Begefrauen x. 
Angegangen: el. Grankenberg (n. Breslau.) Frl. Gin ⸗ 
dele (n. Wien, Hofopernth.) Hr.van Öülpen. Frl, Lüdt. Hr. 
reußer In Bamberg Gel. Ungar (n. Berlin, 3.:W.-Th.) 
ru. Br. v. Well. Corpstänzerin Frl. HempeL Chorſänger 
x. Stapelberg. Chorfängerin Br. Struny. 
Penfionirt: Die Srifeurin Fr. Leibrod. 
Geftorben: Die Chorfängern Frl. Körner, ber Ofen⸗ 


Neu engagirt: Die Sängerinnen Frl. Blazel, Fr. 
Brühl, Bil. Leclair. Die Enger Hrn. Hieb u. Re. 
Der jaujpieler Hr. Fallenbach, Die Schaufpielerin Fri. 
Hedwig Stein. er Solotänzer Hr Brühl. Die Corps 
tängerinnen Frls Beder, Gubanyi, Naumann, Riems. 
Der Chorfänger Hr. Däring. Die Chorfängerinnen Frl. 
Pabft u. Er. Rogow. Der Dfenheizer Müller. 

Gaftfptele 
vom 1. Oftober 1866 bis 1. Oftober 1867: 

Fel. Oldendorf, v.: Stabtth. gu Hamburg: Mathilde 
in „Der Goldonkel“; Prectofa. — Fil Cüdt, v. Stadtth. u 
Danzig: Sara in „Ein glüdlicher Familienvater”; Adele in 
„Ein geadelter Kaufmann; Das Käthchen von Heilbronn. 
— Frl, Artöt: Rofine; Leonore in „Der Troubadour”; Die 
Kegimentstochter. — Frl. Koudelfa, ». Stadtth, zu Stettin: 
Rucia; Margarethe in „Fauft und Margarethe". — Fr. Harriere 
Bippern, Königl. Preuß. Kammerfängerin: Valentine; Marz 
garethe in „Sauft und Margarethe”; Rezia. — 5 Schmidt, 
vd. Stadtth. zu Nürnberg: Seporello; van Bett; Mepbiftopheles. 
— Bel. Hermine Meyerhoff: Aennden in „Der Freiſchütz“ 
(Beluäole), — Sr &6. Waatel, Könal Breub. Kanmer« 
länger: Ghapelou; Manrico; Raoul — Hr. Hieb, v Stadtth. 
u Regensburg: daüſtaff; Doktor Bartolo in „Der Barbier v. 

illa” (w. eng.) — Bel. Steiner, v. Stabtth. zu Regensburg: 
Sherubin. — Hr. Müller, v. Königl. Th. zu Wiesbaden : Ber- 
Dinand in „ ippine Welier".— Frl Yeclair: Azucena; Nancy; 
Drfino (w. eng.) el. Altmann, v. Stadtth. zu Bafel: Emma 
in „Elgenfinn.” — 3. Brühl, v. Stadtth. zu Frankfurt a.M.: 
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Marie in „Der Waffenfchmied“; Aennchen; Siebel (w eng.) — 
Hr. Sallenbad, v. Stadtth. zu Dresden: Wallenftein; Banz 
Moor; Diengiftankeles m.eng.) — Hr. Brühl, v. Stadtth. zu 
Srankfurt a. Dt, (Tänzer, m.eng.) — Bıl.Chlliing, v.Stadtih. 
u Lübe: Catharina v. Rofen; Deborah. — Hr. Hab 

tadtth: zu Königsberg: Bardarino; Johann v. Paris, ” 
Hedwig Stein, v. Siadtth. zu Breslau: Iane Eyre; Katbar 
rina v. Nofen; Leopoidine v. Strehlen (mw. enz.) — del De: 
lanie Stein: Louiſe in „Der befte Ton.” 

Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Oftober 1366 bis dahin 1867: 

Hütet Euch vor ben Meibern! Der Ehemann vor ber 
Thüre. Der Stoffwerjel. Ein vorſichtiger Chemann. Ein 
deitfater Aufteng. Wenn man allein aucheht, Frigchen und 
Lieschen. Etlauben Cie, gnädige rau! 1733 Thlr. 32", Ser. 
Ein großer Redner. Und. ie Frau in Weiß. Revande. 
Die Selige an den Verftorbenen. Spielt nicht mit dem Beu ri 
Kater Otto der Dritte. Tie Amneftie. Gringoire. Die 
Eennerhütte. Die Eheitifterin. 

Neu einftudirt: Capuleti und Montecchi. Bicomte v. 
Letorieres. Der Zweilanpf Prinz Friedrich v. Homburg. 
Gebrüder Sojter. Die luftigen Weiber von Windfor. Die 
Journaliften. Alvenfönig und Menſchenfeind. Die Reife auf 
ggmeinihaftliche Koſten. Ter Waſſerirã er. Die Eiferjüchtigen. 

er Poftillon v. Lonjumean. Graf Eifer. Der beite Ton. 


Bremen. . 
(Stabtfheater.) 

Direktion. Direktoren: Die Hrn. A. Röfide u. Th. 
Henti-hel (etzterer zugleich Kapellmeifter). 

Regie, Infpektion ac. Oberregiffeur u. Regiſſeur bes 
Schaufpiels u. der Oper: Hr. 8. Schmitt; ber Poile u. bes 
Vautevilles: Hr. X, Sunfermann; des Luftipiels: Hr. Ubrich. 

ufpictent: Hr. Eindder. Eoufflenre: Hr. Edelmann u. 


RN 
Hr. Direktor Th. 





eber. 5 
Muſitdirektion. _Kapellmeiiter: 
Hentſchel. Muſik- u. Chordirektor: Hr. Schramm. Com 
certmeifter: Sr. Jacobſon. 
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Das Orchefter befteht aus 38 Muſikern. 

Bürean u. Kaffe Kaffenrendant: Hr. Bernhard. 
ESekretaie: Hr. 9. Schmidt. Kafftrerin: Sri. Börfter. Cafe 
TerieRaffirer: Hr. Stöhr. —— Hr. Fiſcher. Thenter- 
diener: Die om Stöhr m. Meiſe. . 

Theaterarzt: Hr. Dr. gang, 

Rechtötonfulent: Hr. D: obr. , 

Darftellende Mitglieder. Shantpin. Herren: Brandt, 
jug. Liebhaber. Sritiche, Liebhaber u. Bonvivants. Gui— 
nand, Väter. Sunfermann ( teg.), Tom. Gefangd: u. Char 
tale Lamprecht (. Op.) jug. kom. Rollen u. Naturbure 

en. Löberx, charg. Se Drhed (.Dı .), humor. Väter. 
Bela —E uley, jug. kom. Rollen u. Bonvivants. 
mitt (Oberreg.), rbemäter, Charakterr. Straß= 
Er ala Saft für Die Saifon), Helden u. gefeßte Liebhaber. 
Sympber, ER Rollen. Ubrich KM intriguantd u. 
Charakter. gbt, kom. v. darı 
Damen: El. Betmann, (nftandsdamen, Mütter. Br. 
Hübfch, kom. Alte. Frl. Racber, er Sonbretten u. 
muntere gie baber innen, Bel. Rofft, u. zmuntere Mich 
Ieter innen. Saenger, jug. ! trag. —X haberinnen. Br. 
mitt, j Mi — ehenneie Br. Siagminn Yumbhd 
Els Gaft für die Saiſon), trag. Liebhaberinnen, Helbinnen u. 
Aufnabebsunen. Barfö, kug. Sebente ® 
erren: Garſö, Igr. u. entenorp. Grie- 
se buffo« u. Bafıp. vd. Kaminatt, Helden: u. Spiel- 
tenorp. anz Krolop, ferieufe Baf Sampreht cd. Sh.), 
Renorbuffop. Maned (. Sh.), Bapp. Scheiper, Ba- 


FR nen: Er, Gebartt, jug._ u. dram. Geſangsp. Frl. 
ofrichter, color. Geſan Fr. Pault, ————— 

. Scheel:3j Sieiae, Brenfuketen oggen- 
Buben, dram. Geſangsp, 

Ballet. —— — Th. Caſati. L Solstän- 
zerin: Stel. Corinna Caſati. II. Solotänzerin: Frl. Roſen⸗ 
berg. Solotänzer: Hr. Eugenio — 

Kinderrollen: Johanna u. Marie Baſté. 
Chorperfonal: 18 Herren u. 16 Damen. 
Techniſches u. Hülfsperfonal Shentermeifter u 
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Mafchinift: Hr. ©. Rofenkranz. Dekorationsmaler: Hr. A. 
Rojentranz. Garderobe-Infpektor: Hr. Bafte._3 Schnei⸗ 
dergehülfen. Friſeur: Hr. Kahle. Friſeuſe: Sr. Steinmeg. 
18 Billeteurs. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis dahin 1867: 

Zr. Röste-Lundh, v. Roftod. — Sr. Rübfam : Beith. 
— 8ıl. Pauli, v. Hamburg (m. Een Bel. Caſano va. — 
Br. Straßmann:-Damböd, v. Diünden. — Frl. Garthe, 
v. Hannover. — Hr. Theodor Döring, v. Berlin. — Sri. 
Karen Holmjen. — Bel. Erhartt, v. Berlin. — 8. 
v. Boggenhuber, v. Cöln (m. eng.) — Hr. Dr. Schmid, 
». Wien. — Bel, Galſter, v. Elberfeld. — Hr. Simon, v. 
Oldenburg. — Br. Gued, v. Hannover. — Hr. Berend, 


ebendaher. 
Neu aufgeführte Stücke: 

Im Stabttbeater: Catharing Howard. iehung 
macht den Menſchen. Nimrod. Die Afrikanerin (Oper). Der 
Kaftenfhlüffel, 1733 Thlr. 227% Ser. Die Frau in Weiß. 
Knecht Ruprecht. Recept gegen Schwiegermütter. Ein ganaer 
Kerl. Aus bewegter Zeit. Der fliegende Holländer. Unfere 
braven Landleute. j 

Am Sommertheater: Die Afrikanerin in Kalau. Darf 
ich bitten, meine Gnädige? Der Poftillen von Müncheberg. 
Die ſchoͤne Galathee. Mannihaft an Bord. Leichte Cavallerie 
Eine Weinprobe. Mo bleibt die Kap’? Die Schwägerin von 
Saragofja. Ein alter Commis. Ordre ift Schnarchen! Der 
Supernumerar. 


Breslau. 
(Stadttheater). 


Direktion. Direktor u. Unternehmer : Hr. Theodor Lobe, 
führt gutah die Oberregie u. Me Agie des Schau: u. Luſtfpiels. 
egie u. Infpeltion. legiſſeur der Dper: Hr. 
olland. Inſpicient ber Oper: Hr. Mebr, zugleich Bibliothes 
far; des Schaufpiels: Hr. Lucı Souffleur der Oper: Hr. 
Sand; des Schaufpiels: Hr. Hirfchberg. 
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Mufitdirektion. I. Rapellmeifter: Hr. Dr. Damroſch, 
Ritter des Herzog. Sachſ. Erneſtiniſchen Hausordens. Muftk- 
direltor u. Chordiri ent: ws Hedl. Goncertmeifter u. Bal 
yet ent: Hr. wie sympbonie- Dirigent: Hr. Lüſt ner. 
alletcorrepetitor; . Trautmann. Geiefterdiener: Hr. 


ee Orchefier N aus 46 enga; frten Mitgliedern. 

Bureau u. Kafie- Vorſtand: &r: Commitfions- 
rath Keller. Sekretair: Hr. Wengel. ale Die Hrn. 
Eure u. Badır. Sinn: Die gr Franke m. Peter. 

Theater, EN ofrath Dr. Pulft, Ritter x. Hr. 
Dr. Weigert, Ritter 5 r. Dr, Eliafon, Ritter x. 

—— Ht. Aufiaratt —— Öitag th 

e off. 
Sliegner. Sranfe. Lejier. Martinins (f. OD! 
Ney. — Op.) Roͤſicke, Schade gen. we 
Schaper Stolge nalienbed Wohlgemuth. 

Damen: Frl. Egli (f. Op.) tl. geg (i. IR 
Heinke. Sr Meinhold. J Preus(i. De aud 
nit. rl Sand. Bel. Wilh. Seebad. Fit. obotta. SL 
Timm. Frl Werner. ) 

Oper. Herten: Egli. Frankl. Gura Kruis. Lafon- 
taine Martinius (# Sch) Pramit Mn gs Riefe. 

Damen: $r. Brodmannn, Br. Egli. (1. SH.) tl. 
Srantenberg. Fri. Hein (1. Sc.) 3 ima Hirfſch. 
Bel. Norden. Fri. Otto. rl. Preuß (f. Sch. 

Balletyertonat Balletmeifterin: Br. Sri ch. Solo» 
tängerinnen: Fris Emma u. Marie Hirſch. Brl. Louife Rich- 
ter. Frl. Schöllenburg. Sole u. Ghortingerinnen: Fris. 
Arndt. Betting. Dölz. Engemann. Giehler. Köl— 
ler. Richter T. u. I. 

Chorperfonal: 40 Herren, u. Damen, von denen Feine 
Rollen u. Epiſoden ee: Die Hrn. Derleth. Helmede. 
Holub. Mayer. Hmidt u. die Damen Frl. Biſchoff IT. 
Br. Holub. —A Frl. Tſchache. 

Techniſches u. ker ſonal, Supriers. Ober 
main: Hr. Henjelt. Seforationsmaler u. Mafchienenmeifter: 
Sr, Briet, Shentermefe: 02 Sante m, 12. Geh, Bülfe: 

heatermeifter: Hr. Apmann. Obergarderobier: Hr. Müler 
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m. 5 Geb. Obeigarderobiere: Frl. Paula Löwe m. 5. &n- 
Heiderinnen. Friſeure: Die Hrn. Scholz u. Schott m. 4 Geh. 
Buchbinder: Hr. Strangfeld. Near u. Waffenfieferans: 
Hr. Hauptmann. —— Pätſch. vtequifiteur: 
Hr. Hein. Requifitrice: in. Abräumer: Hr. Haus 
dorff m.3 Geh. Theaterdiener: Hr. Haake. Bühnenwächter: 
Pe Garderobenpächter: Hr. Da hle. 17 Billeteurs. 


Gmpfehlenswerthe Hötels: Goldene Gans. Galliſch Hötel. 


Breslau. 
(Schlubericht des Jaterims-Theaters.) 
Direktor: Hr. 8. Rieger. 
Gaftfpiele 
bie 1. Mai 1867: 

Ext. Yalaa Drgdmi, m Hof, in Berlin. — Hr. Bob" 
lig Stabtth. in Mainz (w- er: < El. v. Balipf : 
» abet, in Oldenburg, 3mal, ie Kalospintechromoi 
ber Hrn. Hagedorn u. Fiſcher, Amal. — Die Kammerfän: 
gerin Bel. Asminde Ubrich, d. Hannover, Smal. — Frl. Rödel, 

ofburgth. in Wien, 4mal. — Hr. Aheobor &obe, v. Hofth. 

)elersburg, 20mal. — Die Rammerfängerin Frl. Bettel: 
Heim, v. Hofoperntb. in Wien, 1Omat. 

Neu aufgeführte Stüde, 

Opern, Operetten u. Singfpiele: Die Afrikanerin- 
Die Wine Gafathee. Der geheimnipvole Dudeliad. 

Schau— Euftfpiele u. Poffen: Blande. Die Frau 
in Beth. An Stel Die ‚Heirathelaube. Heimliche Zufam- 
menfünfte. Raſch gefret, bat nie gereut. Ginberufen. Sürftin 
Orſini. Nimrob. Humor verloren, Alles verloren. Deutiche 
Modedamen. Der Herr Stubiofus. Berlin ‚wird Weltftadt. 
Hohe Gäfte. Freund und geind- Mildfeuer. 

Neu einftudirt. Dpern, Operetten u. Singfpiele: 
Orpheus in der Unterwelt. Die Nachtmandlerin. Der Bar- 
bier von Sevilla. Margarethe. Der Freifchüig. Figaro's Hoch: 
zeit. ee Geſchichte. Mozart und Schitaneder. 

Schau⸗, uftiptele m. Poffen: Maguetfhe Kuren. 
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Morig Schnörche. Graf Waldemar. Poftillon von Münche- 
Berg, Ongländer auf Reifen (Sale), Dom, Darto.1, Die 
Baftilte. Cine Parthie Piquet. Cine Kacht in Berlin. Gäns- 
sen von Bucenau. Zopf und Schwert. Cr muß aufs and. 


geuner. Die Journaliften. Romeo auf dem Burean. Der 
gerade Weg der befte. Cine verfolgte Unſchuld. Der Bicomte 
von 2etoriered. Namenlos. 


Breslau. 
(Sommer-Thenter). 


Direktor u. Unternehmer: $ Sr. Rieger. 

Regiffenre:_Die Hrn. 8. Richter u. X. Stegemann. 
Mufikvirektor: & Straup. Kapellmeifter für die Concerte: 
Hr. Winzer. Infpicent: Hr. Luͤcas. Souffleur: Hr. Zur 
felde. Infpektor: Hr. Wiedermann. Kaffirer: Hr. Arthelm. 
Das erforderliche Bureau, Kaffen- u. techniiche Bühnenperfonal 
zählte 34 Zerfonen. 

Das Orcheſter befteht aud 26 engagirten Mitgliedern. 

‚Barfeltenbe Mitglieder. _ Herren: Baade. Deumert. 
Doß. Drefler. Ernft. Franke. Frißſche. Gierafch. 
Sannuth. Haud. Hiepe. Lucas (Infp.), Meifter. Ney. 

Ibrich. Richter (Reg) Rieger (Dir) Ruben. Schmiß. 

Säönleiter. © olz, Schramm Schrank. Schulze 
Stegemann (Reg), "Weiß. . 

Damen: Frl. Begmann, Bel. Dorned. Frl. Friede - 








8 
{. Meyer. Eel. Möller. Brl, Olbrich, Er. Strap 
L Stein. tl. Sympher. El. Tſchache. Fri. Biol- 
Romandberg. 
Ballet. I. Solotängerin: Frl. Grüllmeyer (f. Sch.) 
Solotänzerin: Frl. Köller. Tängerinnen: Die Frl. Arndt. 
Betting. Dölz Engemann. Giehler. Richter. 
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Die mit einem * bezeichneten Perfonen gingen vor Schluß 
der Saiſon ab. - 
Gaſtſpiele: 

Fr. Julius-Seidler, v. Dresden (w. 1 Monat zng.) — 
Bel. Srieder. Fifcher, v. Wien. — Die Tänzer Corinna u. Ew 
jenio Caſati, 1Omal. — Der änger Hr. Köller, 6mal. — 

tr. Thomas, v. Hamburg, 1Omal. — $rl. Frey, v. Riga, 
(m. eng.) — Die Hrn. Meinhold u. Prawit, v. Interimsth., 
3mai. — Frl. Friedrich, v. Breslau (erfter thentr. Verſuch.) 
— Hr. Werander Liebe, 10mal. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Aus bemegter Zeit. Spielt nicht mit dem Feuer! Ein 
Mäpcen vom Ballet. Die Savoritin (Ballet). Die Meiber 
Zur (Ballet). Die ſchöne Helena. Berlin wird Weltftadt. Die 
ſchöne Galathee. umor verloren, Alles verloren. Hanni 
weint, Hanft lacht. Ihr Retter. Künftler- Botagen bien. Ein 
alter Commis. Närrxiſche Kuren. Cinberufen. Beindeslan), 
Wenn die Preußen beimwärts ziehen. Die Afrikanärrin. Eine 
Weinprobe. Schwager Spürnas. Die fhönen Weiber von 
Georgien. Die Arikanerin in Kalau. Cine Parthie 66. Der 
Nitter der Damen. Ein Schwiegerjohn unter Aufficht. Par 
tifer Leben. Ste bat ihr Herz entdedt. 

Die Saifon dauert vom 1. Mai bis Ende September. 
Geſpielt wurde täglich, Sonn- u. Feiertags zweimal. Es fanden 
im Ganzen 174 Borftellungen ftatt. 


Brieg. 
(Stadttheater.) 

Direktor: Hr. Adelph Stegemann, conceffionirt für 
die Provinz Schlesien, 

Regiffeur: Hr. Jakobi. Mufikvirektor: Hr. Ehrlich. 
Inſpicient: Hr. Niedermeyer. Theatermeiſter: Hr. Mond. 
Vaſchiniſt: Hr. Meifner. Beleuchter: Hr. Chrift. Requi ⸗ 
ſiteur u. Zettelträger: Hr. Gramaike. 

Theaterarzt: Dr. Adler. 

Rehteton ulent: Hr. Zuftizeath Sifcher. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Haas, Hövell, kom. 
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Rollen. Ifert, I. Liebhaber. Koppe, jun. Liebhaber. Lö» 
delt, tom. Rollen. Niedermeyer (Inſp), II. Liebhaber. 
Dtto, II. Liebhaber. Prog, Väter u. Charakter. Savary, 
Sharakterr. Schirfig, Anmelder. Valentin, Chargen. 

Damen: Br. Bauer, I, Liebhaberinnen. Fel. Dorned, 
Shargen. Br. ert, jug. Anftandsdamen. Frl Merker, 
1. Soubretten. Sr. Savary, Anitandedamen u. Mütter. Frl. 
Savary, I. iebhaberinnen. Fri. Siewert, I. fentim. Lieb- 
baberinnen. Stegemann (Dir.), kom. Alte. Frl Wolf, 
II. Soubrette 

Kinderrollen: Victor, Marie, Jenny, Felir Stege: 
mann. Giara Lichtenberg. 

Abgegangen: Hr. Gebrmann (n. Inowraclaw). 






Brünn. 
(Köntztich ftäbtifches Theater.) 

Direktion. Direktor: Hr. Dr. phil. Adolf Franckel, 
führt gleichzeitig die Oberregie. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schauſpiels des 
Baubdevilles, der Poſſe u. Operette: Hr. Wilke, der Oper: 
Hr. Grevenberg. Anfpicient: Hr. Rurzweil. Sonffleur 
des Schauipield: de. Meyer; der Oper: Hr. Ruber. 

Mufitdirektion. I. Kapellmeilter: Hr. Kitzler. II. Ka- 
pellmeifter: Or. Dorn. Orcheiterdireftor: Hr. Cabler. 

Das Drchefter befteht aus 36 engagirten Wiufikern. 

Büreau u. Kaffe. Sekretair: Hr. Illiſch. Kaffirer: 
Hr. mann Hr. Dr. J Pollit or. Bındat 

eaterärzte: Hr. Dr. 3. Polliger. Hr. Wundarz 
Friedrich Rreich 


alt. Lehmann, 
Leidl (f. Op.), ältere kom. Rollen. Ruber (Opernfouffleur), 
Chargen u. Dialekte. Rufa, tom. Gejangsr., bürgerliche Bär 
ter. Saßger, 1. u. jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 


55 


Dr. Steinmüller, I. Heldenväter u. Charafternäter, Reprä⸗ 
fentatloner. Wilke (Reg.), Chargen, Väter u. Charaterr. 

Damm: Br. Dender, I. ferieufe u. feintom. Mütter, 
Anftandedamen, Br. Dies, tom. Mütter u. charg. Rollen. 

v. $randen, J. naive, muntere u. ſentim. — 
Mr Sröhlih (f. Op.) I „gofalgefangep. Zi. Huber, 
Viebhaberinnen. Fl. Konftantin, I. naive u. muntere — 
dater mnen. Frl. Poegner (f. Oy.), jug. Liebhaberinnen. Frl. 
v. Sena, I tung. Siebpabsrinnen a. jug. Salondamen. Fr. 
Wilke, Mütter u. harg Rollen. 

Oper. Herren: Fredy, I Iyt. u. Spieltenorp. Gre— 
benberg (Reg.), I. Helden-, Spiel- u. Ir. Tenorp. Guten: 
el (di. St), Tenorbuffep. Kaufe, U. Baßp. Leidl 
fi Sch.) „Baßbuffop. Reihmann, I ſerieuſe Baß- u. Baß— 
uffop. Bierling, I. Baritonp. 

Damen: Frl. Caspary, 1. Alt: u. Mezofopranp. Frl. 
PER Soubretten u.  Operetten jefangep. Berl. Fröhlich 
ff ), Soukreiten in Operette u, kaudevile, Bil. eanaft, 

eoler. u. jug Gefangep, Fl. Pedel, I. dram. Gejangsp. 
Frl. Poeyner (f. Sch.), —A 

Balfetperfonal. Balletmeifter u. Sofotänzer: Hr. Leon 
bar Hafenbut. Golotängerimnen: Die Bit Sruwald u. 

er. 

‚ Kinderrollen: KL. Julius. Kl. Schubert. AI. 
BVildner. Kl. Hratepky. 

Chorperfonal, Herren: Baldauf. Berger. Brüd: 

mann. Be? Haller. Krieger. Kurzweil (Inſp.) 
itdfhüß. Philipp Schön Schrapp. 
Swohoda. Wildner. 

Damen: Frl. Ertl. Frl. Findeis, Frl Helbach. Frl, 
Sehentkal Fr. Krieger. Arl, Repe. Kl. Seemann. 
1. €. Stettina. Frl. M. Stettina. Fr. Tiege. Ftl. 


Tehnifces En Sütfeperfonal, Theaterbeforateur u. 
Kachirer: Hr. Hofbauer. Iheatermeifter: Hr. Sänger m. 
6 Geh. Shnürmeiter: Hr. Schiebel Beleuhter: Hr. Na: 
plama. Beleuchtungsgehülfe: Hr. Mortinger. Oberzarde: 
tobier: Hr. Gruber. Garderobiere: Die Hrn. Jebatſchek 
u. Ruis. Garderobiere: Fr. Pokorny. Garderobiere u. Da— 
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Hrn. Loͤcs) 5 Winterberg (n. Stettin). Hr. Wohl⸗ 
mut, (m oft Rofto 
— "Der 5 Kaminsky. 


Gaſtſpi 
vom 1. Oktober 1866 his %0. Juli 1867: 

Frl. Morska, v. Th. in Lemberg. — Gefammtgaftipiel 
der Mitglieder des Hofburgth. in Wien: Frl. Baudius, Frl. 
Rödel, rl. Schwei ern die Hrn. ewinsty, Baumei- 
fter, Tome u. Kra „ooehummggeitfgiel der Mitglieder 
des Sefoprentb in Kin Die Hrn. Dr, Schmid, ga 
bofer, Neumann, Pay u. Frl. Benza. — Hr. Bed, 
Sefoverntß, in Wien. — Hr. Steger, v Th. della Scala Fr 

ailand. — Br. Schreiber- Kirhberger, v. Stan: in 
Würzburg. — Hr. Jadion Haines, Schlittihuh-Tanzkünitler. 
— Ext. Carlotta Patti in 2 Concerten. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Die fhöne Helena. Die Ordre ift Sönaden. Bilhfener. 
Ali Ben Mohamed. Der Sereszaner. Die Preußen in Brünn, 
Die Fran in Weil. Gin verfauftes den Die verrüdte Per- 
fon. Die gleiche Wahl. Das Mutterföbnden. Und. NRafetl 
MWifdfener » Parodie.) Die braven Landleute. Der Familien 
Diplomat. Ein de Diplomat. Cine leichte und eine ver- 
tüdte Perfon. ringoire. Der bairiſche Siefel. Nur Fein 
Taſchentuch verlieren. Aus der Geſellſchaft. Der Statthalter 
von Bengalen. Die Afrikanerin. Taub_muß er fein. Haus: 
frieden. Die Chejtifterin. Engel und Satan. Liebestyrannei. 
In die Baſtille. Von drüben. Die Selige au den BVeritor- 
benen. Liebchen am Dade. Drei baumitarfe Kerle. Die 
Schul. Die Amneftie. Vorſpiel auf dem Theater (vom Goethe.) 
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Der Brgergeneat, Das Schwert des Damofled. Die Frau 
. im Geichäfte. Die fchönen Weiber von Georgien. 
Empfehlenswertbe Hötels: Hötel Neuhauſer. Hötel Pabo: 
weg. Zu ben drei Fürſten. Zum ſchwarzen Bären. 


Budweis u. Pilsen. 


Stadttheäter, verbunden mit dem neuerbauten (Stadttheater 
‘ {m &urorte Marienbad ) i 5 


Autenbang: Hr. Stadtrat Lampel. 
Direktor: Hr. Carl ofer, führt gleichzeitig die 
Oberregie. 

Das Kaffenmeien verfieht in Budweis $r. Dir. Mofer; 
in Marienbad Hr. ©fhihan. 

Regiffene: Die Hm. Benemy, Liebwerth u. Co— 
Lad. pellmeifter: Die Hrn. Enslin u. Kohm. Ordeiter: 
direltor: Hr. Selber. Infpicient u. Bibliothefar:_ Hr. Ge + 
breät. Seketair: Hr. Seit. Souffleure: Die Hm. Lehe 
nert u. König. Büreaudiener: Hr. Albert. 

Das Orchefter befteht aus 24 engagirten Mufitern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lewy. 

Tarftelfende Mit; Herten: "Albert. Askan. Gas: 
pari. Colas We Denemy (Rep). Epitein. Fink. 
Gebrecht (Inip). Galler. Heyer. Langer. Lieb: 
werth (Reg.). Mitiherling. Mofer (Dir.),,_ "Paner. 
"Profi. Richter. Seis (Seh). Slama. Thalboth. 

Damen: Frl. "Bauer. Frl. onrad. Frl. Denemy. 
El. Ewald. — — vorti. ‚gain F boᷣh te. Bel 








Im 
5 Belaamint Ag herein, Fr. Bun: 
er) 
Die mis einem * vefehenen Mitglieder find zum Chorfin= 
‚gen verpflichtet. 
Erin "Solotänger u. Arrangeur: Hr. Kammauf. 
Kinderrollen: M. u. Ih. Reichmeier. 2 Liebifc. 
Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter in 
Bubmeis: Hr, Kirſchner; in Pillen: Hr. Kotſchanderle 
6 Geh. Dekorationsnaler: Hr. Langer. Beleuchter: Hr. 
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Hofmann. Garderobierd: Die Hrn. Thuma u. Mak. Fri 
jeur: Hr Bretſch. Nequifitrice: Er. Schafelhofer. Zet- - 
telträgerin in Budweis: Sr. Petrowih; in Marienbad: Hr. 
Mitiherling. Xheaterdiener: Hr. Albert. 6 Billeteurs. 

Contrakkbrüchig: Hr u. Br. Bünaufen Hr. 
Gürtler. Bel Scholz. Hr. Zerboni (Eouffl.). 

Hr. Dir. Carl Moter bat am 1. Auguft 1867 die Arena 
u. das Interimötheater in Marienbad übernommen und 
eröffnet im Raufe der nächften Sommerfaifon dag neue pracht 
voll ausgeftattete Ctabttheater in Marienbad. Tas Unterneh- 
men ift ein ganzjühriged und werben Borguggweife große Ope⸗ 
retten, Pofen und feinere Luftipiele zur Mufflihrung gebracht. 

Empfehfenswerthe Hotels: Silberne Glode. Sonne. 


Carlsbad. 
(Vide Olmütz,) 


Cassel. 
(Königliche Schanfpiele.) 


Intendantyr. Intendant: Hr. v. Garlöhaufen, 
Premierlientenant a la suite des 1. Brandenburgiſchen Ahlanen- 
Regiments (Kaifer v. Rußland Nı 

Büreau. Oberinſpekter: Hr. Eifel. Sekretair (vacat), 
gegenwärtig mit den Geichäften beauftragt: Hr. Bennede 

Kaffe. Thenter-Hauptfaffirer: Hr. Calculator Zulauf. 
Kaffiver der Tageseinnahme: Hr. Pötter (zugleich Kaftellan 
des t Sähaufpielhaufes). Controleur: Hr. Erftmann. 

ufifdireftion, Regie, Infpeltion x. Hoffapell> 

meijter: Hr. Carl Reif. Muſik- u. Chordireftor: Hr. Richard 
Hempel. Goncertmeiiter: Hr. Ch. Wipplinger, Ober: 

. Regiffeur: Hr. Wohlftadt. Regiſſeur der Oper: Hr. Carl 
SE Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. Carl Mons. Bühnen: 
infpicient: Hr. C. Stübede (zugl. arderebeg Snfpettor) 

u. Hr. Tripp. Souffleurs: Die Hrn. Merk u. Wallbrach. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Windemuth. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Gettke. 

äfer (Reg, 1. Op) Seile (1. Op) Hehler. Mons 
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Res). Dften. Schröder. Siebert (f. Op.). Ulram. 
arena. 

Damen: Bel. Harke. Kel Heufer. Er. v. Mille- 
Milarta. Frl Mundt. Br Schmidt. Bel. Steger. 
Srl. Turba (f. Op). 

Oper. Herren: Häfer (Reg, f. © Hefie (1. Sch 
8. Säger. Lindemann. Ge en! Eee 
Siebert fi Sch Unger. 

Damen: Frl, Bormaned. Bel. Heng. Frl. Slevogt. 
Sel. Turba (1. Sch) Frl. Wiczek. 

Balletperfonal. Valletmeifter u. Solotänzer: Rn 

gelbaus: Solotängerin: Frl. Idali. Figurantinnen: Fr) 
ohne. ner. Gare. Klinge. Mathias. ini 
Müller. allbrad). 

Kinderrollen: Kugufte Kaifer. Pauline Häjer. 

Chorperfonal. Herren: Bahrdt. Drafie L m IL 
Fälſchlein. Fingerling. Sins Ludwig Hamm, 
Hajiel. Se Sailer Pfeifer Lu. Raabe Schmal— 
feld. Schmidt. Stebteät. Tripp. ie, Wege: 
ſtein J. Ft Zindel. 

Damen: Frl, Butterwed. rl. Denthaufe Br. 
Fälfhlein. Frl. Gundlab, St. Höfer. um 
Hamm. 8r. Haffel. Sr. geneibergen, Ft. sppe: 
Sr. Merk. Frl. Mühlbein. Fr. Pfeiffer. Sr. Sr Fig 
Frl. Schmidt. Frl. Scholl. Frl Sperber. gel Trip 
Br. Vettweiß. Fr. Zinn. 

Dekorations- u. Maſchinenpexſonal. Mafchini 

Ir. Tettenborn. Dekorationgmaler: Die Hrn. Harfe u. 

Falken Theatermeifter: Hr. Pfeil. 14 Maſchinenarbeiter. 

Beleuchtungsperſonal. Beleuchtungs- u. Materialien: 
verwalter: Hr. Warlich. Beleuhtungsauffeher: Hr. Nielfen. 
2 Beleuchtungsarbeiter. 

©arberobeperfonal. Garderobeinſpektor: Hr. Stübede 
gest Bühnen-Infpicient). Garderobier: Hr. Hentel m. 3 

Fi Garderobieren: Fr. Hermann u. Bel. Dradie m. 1 

Geh. Srifeur: Hr. Rothftein m. 2 Geh. Requifiteur: Dr. 
Beisheim. 

Hausperjonal, Kaſtellan des kgl. Schauſpielhauſes: 
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x. Pötter, zugleich Tageskaſſirer. 1 Theaterdiener. 1 Or« 
jefterdiener. 1 Portier. 1 Heizer. 12 Billetabnehmer. 
Abgegangen. Vom Verwaltungsperfonal: Ger 
ral· Intendant Ober-Hofmarfchall Hr. v. Heeringen, Ercellenz, 
Großkreuz x. 2c. Hr. Sekretair Preier. 
Bon der Oper: Hr. Bahmann (n. Dresden, Hofth.). 
rt. Brunner (n. Cöln). Hr. Miller (n. Wien, Th. a. d. 
ten). Hr. Fiedler (m. Düfleldorf). Br Yadala (penfton.) 
1 Binater (@. Mainz). Brl. Karg. Sıl. Badofen (n. 
ien) 


Vom Schaufpiel- Frl. Bernarbelli (n. Braunfchweig). 
Hr. Berthold (n. Berlin, Walln. TH.) 
Vom Chor. Herren: Bechſtedt. Bielig, Braun, 
Stredert. Zinn. Damen: Sr. Bahrdt. Frl, Dredsler. 
Tel Sride Br. Kaifer. Br. Machmar. Fr. Wilhelm. 
Vom Ballet: Hr. Hederoth. Frl. Pfeiffer. 


Gaftipiele 
vom 30. Dezember 1866 bis 1. Dftober 1867: 

‚Sr. Heßler, v. Hofth. in Coburg: Brang Moor; Knabe, 
2mal; Bonjour in „Wiener in Paris“; Iſaac Stern in „Einer 
von unfre Leut'“ (m. eng.) — Hr. Kaufhold, v. Hofth. in 
Detmold: Peter Iwanow. — Frl. Adele Wolf: Iane 
— Hr. Sritiche, v. Königl. Th. in Wiesbaden: Don Carlos; 
Crbpring v. Bayreuth in „Zopf u. Schwert“; Serbinand v. 
Drang in „Er muß auf's Land." — Bel. Braun, v. Stadtth. 
in Lübed; Agathe. — Tel Mundt, v. Hofth. in Coburg: 
Lorle; Glärhen, Marianne in „Die ee G. —A 
Margarethe Weitern (m. eng.). -- Hr. Pfeiffer, v. Hofth. im 
Mannheim: Zäger; Graf Luna; Caspar. — Sr. Hempel:Chri- 
ftinus v. Gaffel: Azucena; Arvedſon in „Der Maskensball”, 
Zmal. — Hr. Aihe, v. Hofth. in Coburg: Franz Moor; Mephir 
ftopheles; Lorenz Kindlein; Roceferriere in „Cine Partie Pi: 
quet”'; Clias Krumm. — Hr. Behlig, v, Stadt, in Dre 
lau: George Brown; Fauft. — Ft. König, v. Stadtth. im 
Lemberg: Margarethe: Alice; Cherubin. — Hr. Siebert, v. 
Saoitt, in Nürnberg: Sale in „Roibe Haare"; Ippel’ im 
„Der ißt mit?“; Notenmeier in „Goncertprobe"; Andreas in 
„Toltor dauft's Aauberkäppehen"; Wilhelm in „Der verwunſchene 





. ei 


„Beiben Süßen" (m. eng.). 
— Set, Heng, v. Stabtth. in Mainz: Bieter Donca Ana 


„Don Yuan“; St. Bris; Melchthal. — Hr. KRammerfänger 
ER v. Berlin: Aenold an George ga 


{chen Oper in Berlin: Graf Liebenau; digaro in „Barbier v. 
Sevilla”. — Hr. v. Reden, v. Stabtth. in Freiburg: Brander 
in „Margarethe"; Eremit; Almanfor in „Oberon” (m. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die Anna » Life. Nimrod. Die Compromittirten. Mar: 
grsie (w. Sun). Im Borzimmer Sr. Excellenz. Wiener 
in Paris. Ein Wintermärchen. Der Herr Studiofus. Der 
Troubadour. Graf Efier. Spielt nicht mit dem euer! Die 
Goncertprobe. Feenhände. Der Waffenichmieb. bin ich! 
Rofe und Röshen. Ein geadelter Kaufmann. 

Neu einftudirt: Braut von Meffinn. Das Leben ein 
Traum. Wafferträger. Der Berfchwender. Aladin. Prinz 

iedrih von Hombarg. ER u. Schwert. Die Räuber. 

r Ball zu Ellerbrunn. Urbild des Tartüffe. Verſprechen 
inter'm Heerd. Die beiden Schügen. Lumpacivagabundus. 
tumme dv. Portic. Kaufmann v. Venedig. Dorf u. Stadt. 
Die Geiwilter (v. Göthe). Guftan, oder: Der Masfenball. 
Dr. Wespe. Der arme Poet. Dr. Fauft's Zauberfäppchen. 
Der vermunfchene Prinz, Die Verihwörung des Fiecko. 
Balentine. Goͤh von Berlichingen. Die Journauſten. Oberon. 
Minna v. Barnpelm, 

Auf dem Königlichen Theater wird gewöhnlich fünfmal in 
der Woche geipielt. Gefchlofien bleibt dasjelbe am Grün- 
donnerftage, Charfreitage und Ofterfonnabend, am Chriftjonn- 
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abend u. Sylveſter. Die Beriengeit dauert 6 Wochen und fällt 
in die Zeit von der zweiten Hälfte Juni bis Ende Juli. 


Castel bei Mainz. 
(Sommertheater.) 





Darftellende lieber. Herren: Abel, Converſationslieb- 


aber, Geden. Anderwerth, II. Väter, arg. Rollen. Braun, 
Spifoden. Greif, IL tom, Gelanger. Örunert, gefegte 
Liebhaber. Hiller (Sekr.), alte Diener. Hoffmann (Dir.), 


Tom. Gefangdr. Klein, DO) erektengeangen, Naturburfchen. 
Richter, Väter. Spahn ( — I. tom. Geſangsr. Operet- 
tengefangsp. Wenzel (Reg.), I. Charakterr., humor. Väter. 

Damen: Frl. Charl, Gonverfationsfiebhaberinnen. Br. 
Conradi, kom. Alte, Mütter. Bel. Freitag, Operettenge- 
fangsp. Bel, Gengel, Kammermädchen. Fri Griger, 
Liebhaberinnen. Fr. Grunert, junge Frauen, Anitandsdamen. 
Frl. Hans, Lokal; fangen. Frl. Ihnenfeld, Soflotänzerin. 
Frl. Weninger, &ire N. 


Gaftfpiele: 
Sr. Stella, Solotänzerin v. Moskau, 5mal. — Frl. Ihr 


nenfeld, Solotängerin dv. Stabtth. in Kaiſerslautern (m. 
eng.) — Hr. Wenzel, ebendaher (m. eng.). . 


" Neun einftudirte Stücke: 


Die Afrikanerin (Pofie). Richarb’sWanderleben. Doctor 
Mesve. Cin alter Gorboral. Sie bat ihe Herz entbeit. Hohe 
Säfte Mein Mann geht aus. Mit der Bader, Der Bigeimer- 
Hötel de Wiburg. Treff-Rönig. Stette Burfche. Cpemann 
vor der Ihr. 
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(Sommertheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Eduard Behrens, führt die 
Dberregie u. die Regie des Schau m. Luſtſpieis. 

Regiffeur der Poffe u. des Singfpield: Hr. Strübing. 
Kapellmeiiter: Hr. Hattendorf. Inſpicient: Hr. Hänfel, 
Souffleufe: Fr. Röftel. 

Shenen Hr. Dr Bietet, f FR f 

Mitglieder. Herren: Artmann, Bonvivants, 
Kom. Rollen u. Buffoparthieen. dert, II. u. II. Siebhaber, 
Chor. Hänfel Snip), Väter, Chor. Heinrich, Aushülfer., 
Chor. Hörmann, L Helden u. Liebhaber. Jung, KTenor- 
buffop. u. ing. fom. Rollen. Lichtenthal, Aushülftr., Chor. 
Morip, ernite u. tom. Väter. Scheedel, Intriguants u. 
Väter. Strübing (Reg), 1. kom. Rollen. Thomas, Aus- 
büffsr., Chor. Mei, Vonvivants u. —2* 

Damen: Frl. Behrens, I. tray. u. ſentim. Liebhaberin- 
nen. Bel. Brede, L Spubreiten u. muntere Liebhaberinnen, 
Br. Greenberg, I. tom. Alte u. Mütter. Sr. Hermanns, 
IL muntere Ciehbaberinnen, jug. Salon» u. Anftandsdamen. 
Frl. Herr, Liebhaberinnen. . Herbog; Anftandsdamen, 
trag. Mütter. Fri. Mohoff, Gefangsp., u. II. Soubretten. 
Frl. Morig, naive Liebyaberinnen. Frl. Sindig, M. Rollen. 

en: en L Reguift rs 

ehnifhes u. Hülfsperfonal. equifiteur: Hr. 
Frohmund. Garberobier: Hr. Kranz ın. Geh. Gardero- 
biere: Irl. Meyer. Friſeur: Hr. Potthof m. Geh. Thea 
termeifter: Hr. Heinrich m. Geh. Controfeur: Hr. Meyer. 
Theaterdiener: Hr. Kranz. 


Als Gäſte traten auf: 

Hr. Fiſcher, v. Hofth. zu Braunſchweig, 5 mal — Hr. 
Müller, v. Kg. Th. in Sannover, 7 Hat. — Hr. Th. 
Bafte, v. Katferl, Tb. zu St. Deerehung, 5 mal. — Hr. 9. 
Bafte, v. Kgl. TH. in Hannover, 5 mal. — Hr. Lamb m. 
feinem Niefen-Agioscop, 2 mal. — Die Tänzerinnen Fris. 
Brunette, Wanned u. Hr. Beyerle, 3 mal. — Hr. Des 
gen u. Frl. Beyer, v. Kal. Th. in Hannover, 1 mal 
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Chemnitz. 
(Stadtfenter). 


Comite. Hr. E. Beyer, Siantenth;" Borfipenber; Hr. 
Seyffert, Stadtrat. Hr. Ad. Weber u. Hr. Morik Lang- 
bein, Stabtverorbnete. 

Direltion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Ottmar Flüg⸗ 
gen, gleichzeitig Direktor des Thalia-Thenterd in Chemnitz, 

Kegie u. Inipettion. Oberregiffeur: Hr. Czaſchke 
y ©.) ® Regiffene: Hr._Heber. Sufpielenten: die Hrn. Al · 
es u. Langenfeld. Souffleufe: Sr. v. Hoy 

Mufifdireftion. Kapellmeifter: & Ri Mufitdi- 
rektor: Hr. Beyer. Goncertmeifter: Hr. Meg 

Das Orheller befteht aus 40 engagirten Hlialiedern des 
ftädtiichen Muſikchors 

Bureau u. Kaffe. Sekretair: 2 Beilig. Kaffirerin: 
Er. Schmidt. Bureaubiener: Hr. Weber. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Sattlow u. Dr. 


Bi 
Kehtstonfutenten: Die Hm. Dr. Caſten u. Dr. 
Enzmann. - 

Dorftellende Mitglieber. Schauſpiel. Herren: B iſt 
Creutz Gin Czaſchke (Obe ea '&), 1 Human 
Ki 





Väter u. Charakter, Enslin (f. Väter. Firmans, 
Väter. Heder KR, L tom. ange: u. elueher: 
Hertel, Väter. Köth, I. Intriguantd u. Charakter. 
Eigeensgat (k. ©»), Epifoben. E dreier, 1 T. Helden 


Samen: & Albes (f. ©: Pr Mütter. Frl. Eiß, Lieb: 
gen 1 ſe eie bi el. Helene Hoff: 
el. Henne, 1. jug. fenttm. Siebhaberinnen. jene Hoffe 
mann, T Suitteen u._muntere Liebhaberinnen. Srl. Ma- 


rinnen. Br. Wolfe, I. äftere Anftantebamen u. I. Mütter. 
Oper. Herren: Brandes, I. Baritonp. Enslin —F Si 


ıp-  Dabn, 
‚piche ent, I. ferieufe Baf — 
Bar. ont N ve 2 a 





Dymen: Br. Albes (f. Sch.), fom. Alte. Br. Denemy- 
Ney, I. color. Gefangsp. Bel. Klingelhöffer, I. dram. Ge- 
fangep. Frl. Zimmermann, jug. dram. Gefangep. 

Kinderrollen: Valesla Hoyer. Heury Schreiter. 

Chorperſonal. 16 Herren u. 16 Damen. 

Jechniſches m. Hülfäperfonal. Mafeinendirektor: 
Br Dren Braud. Iheatenmeilter: Hr. Knorr. 20 Thenterarheiter. 

—S Hr. Weber. 4 Beleuchtungsanbetier. 
Feauifieur: gr. Müller. Zettelträger: Hr. Weyer. 16 


© dt. 
Ben euren; ge De Fr Nit. irn 





Gaftipiele: 


Gr. Bürde-Ney, v. Dreöden, 6 mal. — 9. Dr. Gunz, 

annover, Smal. => Gr. Monet, Mut. — Int D UL 

v. Dresden, 10mal — Hr. C. Devrient, v. Hannover, 
Smal. — Die aaraeithe Gefell ſchaft von beri -Zoug-Zoug, 
24mal. — Hr. Wittell, v. Dresden, mal. — Frl. Kebler, 
v. Berlin, 2mal. — Hr. Beiraud,, 14 mal. — Hr. Ballet: 
meifter Reifinger, Bel. Gerladı, Frl Kepler, m. Leipzig, 
mal — Hr. 3. Fürft mit feiner sefellichaft, v. Wien, 12 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Er iſt taub. Flotte Burſche. Revanche. Treue Liebe. Die Mutter 
der Streliben. Turandot. Confuſionsrath. Die Compromite 
— Eomeralda (Oper v. Weiterhan. sig Rear. Gorios 

Heinrih IV. Die Fran in Weiß. Gute Naht! 1733 
Sie 22", Egr. Nathan der Weile. Plauderftunden. Mont ⸗ 

. Berliner Droſchkenkutſcher. Guten Abend! Schufter- 
ae auf Reifen. Struenfee. Nimrod. Aus bewegter Zeit. 
ie Eelige an’den Beritorbenen, 

Empfehlenswertbe Höteld. I. Klaſſe: Römiſcher Kaifer. 
Blauer Engel. II Kiafie: Stadt Gotha. Stadt Berlin. 
Goldener Helm. & 


Chemnitz. 
(Thaliatheater.) 
Direktor: Hr. D. Slüggen, gleichzeitig Direktor des Stadt · 
'& in Chemnitz, 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albes J. u. U. Broda. 
Buchheim. Creuß. Dietrich. Fernau. Firmans. 
Stiefe. Heder. Hertel. Hopf. Dr. Köth. Echlägell. 
Shüp. Stödl. Tech. Tournier. Weber. Wolf. 

Damen: Fr. u. Frl. Albes. Fri. Bernhard. Br. Fir- 
mans. els. Odttlih, Gninand, Hegel, Janike, Eind, 
Maynz. Br. Meißner. Frl. Schön, Setty, TIhyben, 
Zournier. . 

"Shorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Thentermeifter: Hr. 
FAR REG ——— as 1: —— hr te 
ner. Beleuhter: Hr. Weber. mifiteur: Hr. Müller. 
13 Billeteurs. 1 Portier. 


Saftipiele 
v. 12. Mai bie 1. Oftober 1867: 

Die itafienifche Damengefellichaft u. Hr. Prof. Bimer- 
catt, die Tänzerin u. Sinderin Siam Swan, unter 
der Beitung_ des Dir. Hrn. Paolo Bacher, aus Mailand, 
14mal, — Hr. Ludwig Martinius, v. Harmonieth..in Wien, 
Imal. — Fıl. Boor u. Hr. Bartſch, Solotänzer v. Hol 
& Dresden, Zmal. — Fri. Valesca Ouinand m. Hr. Carl 

tittelf, v .Hofth. zu Dresden, 4mal. — Gefammtgaftipiel der 
Mitglieter des Hofth. zu Weimar Hrn. D. Lehfeld, Fr. Hett- 
ftebt, Hrn. Grans, Frl. Charles, Hın. Podolsky, Smal 
— Gefammt:Gaftfpiel der faiferl. uff. Hofihaufpieler Frl. R. 
Sihtmann, Hrn. H. Huvart, Hrn. A. Fihtmann, Tmal. 
— Hr. Emil Siebert, 6 mal. — Hr. Lödermann mit der 
„KRalofpinthechromoftene“ (Wunder⸗Fontaine), 24mal. — Hr. 
Ezafchke, v. Hofts. zu Stuttgart, Smal.“ ;: 


Men aufgeführte Stüde: 
Spielt nicht mit dem Beuer! Ein moderner Rafirfalon. 
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"Bleib bei mir. Bi Eheftifterin. _ Der Seattle. a alte 


Schachtel. Der Attade. Der_ Herr Srmbiofae,, von 


Berlicingen. Martinegänfe. Srl. Zantippe. — 
Die Bere. Ein Wort an den Piinifter. Grip 
Zannhäufer (Parodie) In Feindesland. 
Coblenz. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Ahpater in Bockenheim bet 
Frankfurt a, M.) 
Direktor: Hr. Wilh. de Nolte. 
Regiffeur: nd. de Nolte. Mufitdirektor: Hr. Caplan. 
Kaffireim Br. he Sekretair: Hr. Haſenteufel. Inſpi— 


dient: Hr. Breu. Xheatermeifter: Hr. Trenklein. 

Das Orehefter, befteht aus 24 engagirten Mufikern bes 
Gorderegiments Königin Auyufta. 

Xheaterarzt: Hr. Dr. Gallin 

Nechtetonfulent: ‚Hr. Dr, Bede 

Darftellende Mitglieder. Herren: Baumann. Breu 
nfp.)_ Dop. Ellwanger. EAN Rarlihulz Nenn: 
fiel. W. de Nolte (Dir). X. de Nolte (Reg). Raberg. 
Richter. That. 

Damen“ Frl, Büttner. Fr. Döhner. Fr. Dop. — 
Henninger. rl. Henrion. Frl. Klarmann. Fri. Lin 
denbere: Br. Richter. Frl. Schlüter. Fil. Säubmann. 

egner. 

Kinderrollen: Kl. Helmerding. Kathi Thal. 

ECHorperfonal: 4 Herren n. 4 Damen. 


Saftipiele: 
Gel. Herbold, v. Stabtth. in Main. 4 Bel_ Marie 
Kläger, d. Hofth. zu Mannheim. — Br. K v. Münden. 


— Hr. Fippert, v. Hofburgth. in Wien. — a Desprez, 
v. Srantfurt a, M, 

Nachdem Hr. Dir. de Nolte von Okteber 1866 bis dahin 
1867 das neue Srascati:Theater in Bockenheim geleitet, das nur 
von Franffurten frequentirt wurde, ijt Demfelben die Conceſſion 
vom 1. November 1867 ab für Frankfurt a. M. Fleben. Die 


Cröfpmung bes Theaters konnte bis jetzt wegen Lokalverhätt: 
Banane — — in fer Zeit Fer ui 
Fra lenswerthe Hötels: Trierſcher Hof. Rheluiſches 


Coburg-Gotha. 
Gerzoglich Sächſiſche Hoftheater.) 
General-Intendauz. General-gJutend ant des Hof 
theaters: Hr. Geh. Kabinetsrath v. neyern-gobenberg, 
Srokeommandeur bed Kaiferl, Brafilian F Rofenprbend, 
Komthur des K. K. Frangz-FJoſeph Ordens itter des eſti⸗ 
nifchen Hausordens, des Ordens Heinrichs bed Loͤwen, bed Guel- 
—— — des Portugieſiſchen Chriftusordens u. der Kalſeri. 
ranzöſ. Chrenlegion. 
chaufpiel-Direktion. Hofſchauſpiel-Direktor: Hr. 
Friedrich Haafe, Ritter IT. Klaſſe des Erneftiniſchen Hausor⸗ 
dens, des Nafi. Adolph-Ordens fir Kunſt u. Wiſſenſchaft, In⸗ 
haber der Grofiherzogl. Dldenburg. großen goldenen Medatlle 
Kunft u. Wiffenichaft u. der otergent ‚Hei. goldenen 
ten Sa fpetti Oberegifieer u. Regifeue 
egie m. Infpeltion ac erregifieur m. 
der ofen Oper: Pi Kawaczynski, — der dem den. 
©. Erneft Hausorden affilliirten Verdienſtmedaille in Gold. 
Regiffeur ter Heinen u. Dialogoper: Hr. Att zuglel Ehore 
Direktor. Regiſſeur des Schau: u. Luſtſptels: Hr. Weiß. Im: 
fpeftor u. Oekonomieverwalter: & Fugmann. Inipicent: 
r. Herrmann. Requiſiten-Inſpicient: Hr. Fröling. 
Souffleur: Hr. Mielis. 
ufifdirektion. Kapellineiſter u. Dirigent der großen 
Oper: Hi &ampert, Inhaber bes dem Herz. € 
orden ai 





Das Orcheiter_beiteht aud 38 engagirten Muſikern. 
Burean u. Kaffe. Hoftheater⸗Sekretair: Hr. Albrecht 
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igleich Tageskaſſirer u. — Aſſiſtent: Hr. Killmer. 

itendanturdiener: Hr. Baumbach, Die Kaffengeichäfte wer- 
—E die Beamten der Herz. General» Kaffe zu Goburg 
m 

Iheaterärzte. Coburg: 77 Sanitäterath Dr. 
TE in Gotha: Dr. Hennede. 
ber. Shanipiel. Herren: Belloſa. 
—— Figtner. Sronfe, Gert (ij. Op). Daale 

Die). Wild. Hartmann (| Op). Herrmann (Snip.). 

ing. Kamaszuneti (Sheep) Fummerit, Sp) Shmibt 
d. m) mein ei, 

men: Br. Beder. Bıl. Begcer-Nelidoff, Fel. 
Srapl Kel. Lind (Bolontaivin). Bel Mattint. Br. 
Neer. Br. Schlönbad. 

Se: erren: Abt (Reg. u. Chordir.). Eilers. Feß 
ler. tl. Schy Hand Wild. Hartmann (f. Sch. 
Holtampf. Kummer (f. Sch), Phr._Reer Rammer: 
Ka ver, nl aber der Mehaille für Auf u. Wiſſenſchaft u. der 

Belg. golbenen Medaille für Kunit u. Wiflenjchaft). Rud. 
Reer. chmidt (j. Sch.) Stowaſſer. 

Damen: Frl. Cafanova. Frl. Gerl. Fr. Kreyßel⸗ 
Berndt. rl. Lindner. Bel. Spohr. 

Balletperfonal Ballı —S Hr. Klaß. Gola 
tänzerin: Frl. Oſtradt. 

Ehorperfonal, Herren: Bagge. Brankel. Bührer. 
Srfurt. grefeit Fröling ai. »Infp.). Gert. 
Haas. Hahn. 8. Hartmann. D- Barimonn. Her 
mann (Snfp.).. Kummer Löhr. Schmidt. Schüp. 
Semmler. Stowaffer. Zegmann. 

Damen: rl. Cajanova. Br. Erfurt. &r. Eräfelb. 
Br. Frauke. Br. Hartmann. Br. Hohlbein. Srl. Kühn. 
Br. Runımer. Bels, u. €. Lindner. Br. Michelis. 
Br. Semmler. Bela. — I, u. I, 8. Trieb, 

Tehntihes u. Hülfsperfonat. Ooftheater » Delora- 
tiondmaler: Die Hrn. Brüdner I. u. il. Garderobierd: Die 
gen — E u. Sonnefeld. Brijeurd: Die Hrn. Wiegk 

Garbderobiere: Sr. Greiling. Gasbeleuchtungs- 
Auffeher: Hr. Artbeim. Raftellan: Hr. Liepold. Thentem 
Diener: Hr. Reichardt. 4 Zimmerleute. 2 Rampiften. 1 
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Barbenreiber. 1 Zettelträger. 1 Einheizer in Coburg. 1 Ein- 
beiger in Gotha. 2 Kehrfrauen. 14 Billeteure. 

Abgegangen. Herten: Albrecht (wurde Kaffirer 2c.) 
AfHE (m. Düfleldorf). Sander. Baupel (n. Regensburg). 

Damen: Frl. Fiſcher. Frl. Grunder. rl. Himmel: . 
mann. $rl. Serwiß. Sıl. imbad. Frl Lopniger. Frl. 
Mundt (n. Caffel). Ir. Weiß. Er. Wolf. 

Geftorben: Be Souffleur Heine. Hr. Jnſpektor 
Hartleb. Hr. Mühldorfer. 

Neu engagirt. Herren: Bührer. Düringöfeld. 
Löhr. Michells. Reer jun. 

Damen: Fr. Beder. Frl Becker-Nelidoff. Frl. Gert. 

i Si dingrelmann. El Limbach. Frl. Martini. Br. 
elis . 


4 Gaſtſpiele 
vom 1, Oftober 1866 bis dahin 1867: 


Bel. Himmelmann: Orpheus; Arte aus „Der Prophet”; 
Arie aus: „Bigaro’s Hodyzeit". ji sel. Gert: Arie aus so 
Hugenotten”; He aus „Der Troubadour”; Ron im „Bars 
bier von Sevilla" (m. eng.) — Hr. Brietr. Hanfe: Graf 
Thorane; Harleigh; Roceferrier; Arthur Durmood; Graf 
Klingsberg; Graf Bosco in „Die Frau in Weiß“; Artbur von 
Marian; Juftigrath Sein; Narcih; Crommell. — Srl. Beder: 
Nelidoff: Judith in „Uriel Acofta“; Antonie in „Die Hod- 
geitreife"; Hermance in”, Cine Taffe The”; Cherlitane (w.eng.). 
— Hr. Kreuger: Tell. — Sr. Beder: Rofa im „Verihiwender”; 
Eva in „Der verwunfchene "Prinz"; Rofe in’ „Die weibliche 
Schildwache We eng.) — Hr. Rudolph Reer: Joſeph, 2mal 
(w. eng.) — Frl, Heller: Philippine Welfer; Louiſe in „Babe 
Furen”; Cäcilie in „Gr tft nicht eiferfüchtig." — Hr. Düringe 
feld: Hr. v. Stein in „Wenn rauen meinen”; Robert in - 
„Die Memotren des Teufels‘ (w. eng.). — Frl. Martini: Marie 
in „Beuer in der Mädchenfchule”; Cfotilde in „Wenn Srauen 
weinen‘; Abigail_(m. eng.). — Hr. Hahn: Saraitro. — Hr. 
Rofhlau: Graf Almaviva in „Bigaro’s Sehe — $ıl. 
Adele v. Kaler: Claͤrchen (Scenen aus Egmont); Elife im 
„Bartefalon I. Elafle.” . 
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Neu aufgeführte Stücke. 

Dpern: Die Sabier. Das Drihoenpenfiongt: Lohengrin. 
Vaudevilles: Aus Liebe Kunſt. Singvögelchen. 

Aus bewegter Zeit. Weibliche Se lbmacıe. Nimrod. 

Trauer: u. Schauipiele: Die Frau in Weiß. 
Euftfpiel rlauben Ste, gnädige Frau! Das Schwert 
bes Samotles, Tante Rath. Ein alüdlicher Familienvater. 
tant. Pfaten in Venedig. Ein güteihte Menfh. Ein 
ichter Diplomat. Zwei Taffen. Im Alter. II Baccio. Der 

Studiofus. Hohe Gälte. 

Smpfehlenswerthe Höteld. In Coburg: Hotel Leuts 
jäufer. Zum grünen Baum. Hötel Belle vue, PBilteria, 
ötel. Zur saßen Traube. In Gotba: Zum Mohren. Zum 

Beutjchen Hof. Zum Niefen. Stadt Altenburg. Stadt 
burg. 








Cöln. 
Stadttheater.) 


Direktion. Direltor: Hr. M. Ernft, gleichzeitig Dir 
rettor des Stadttheater in Bonn, führt die Regie der Oper. 
Regie u. Infpehtion. Megiffeur des Schau: u Luft: 
f jela: Hr. FH der gar je: Hr. Bartich. Infpicient 
er Oper: Hr. Hamm; bes Schaufpiels: Hr. Harth. Souf- 
fleufe: Pr. Sendler. 


Muftkdirektion. 1, Kapellmeifter: Hr. Carl Dumont. 
Mufiteirektor: Hr. Fl fen. Goncertmeifter: Hr. Jaffa. 
Orchefterbiener: Hr. Sre 

Das Orchefter beneht uns 36 engagirten Mufilern. 

Büreau m. Kaffe. Kaffirer: Hr. Backhaus. Sekretair 

Inſpektor: Hr. Bedmann. Bibliothefar: Hr. Moıl. 
Tbenterdiener: S ‚Roftat. 12 Billeteurs, 

Theaterarzt: Hr. Dr. Simrod. 

Reatsten ulent: Hr. Dr. Shlind. 

Darftellende Mitglieder. EC hanfpiel. Herren. Amberg 
Naturburfchen. Bartic (Reg), 1. harg. Rollen. Bethge, 
1 ing. Gelben n. — Brando, Antande: u. Gharat- 
tert. Dalatkewicz, Bonvivants u. jug. Tom. Rollen. Höfer 
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. Sp ), Repeifentationgr, Väter. Th. Müller, I. kom. Ge 
u. Charakter. Reinhardt (Reg.), ernite u. humor. 
. Bomann, I. Helden u Liebhaber. Türſchmann, 
L Seine u. Charakter. 
men: Frl. C. Bahmann, 1. Heldinnen u fehlen 
erstehen, Fu. ©. 8 I ing u. fentim. & ‚habe: 
sienen. Br. Exnft (Dir), r Rune, u. Salmdamen, Hel- 
Bennuitter. Bel. ©. orig, I. Soubretten in Vaudeville, 
Poffe u. Operette. Srl. Schwarzer, H. Mütter. Frl, Sieg: 
ven jug. m. muntere Riebhaberinnen. Fr. Thofſen (f. — 
Ye Rollen. & derpa i. Op), Rammermäbden, 
"Sen; Bor — hohe Baß- u. tiefe 
erren: Borko ‚bo u. tiefe Bari- 
Fr runner, 1. for. u. Heldentenorp. Götte, Helden: 
spieltensrp. Höfel (j. Sch.), Bafgbuffo- u. IL a 
manh, IL tiefe u. ferieufe Baßp. Simons, I. 
Wagner, Tenorbuffop. 
damen: Stel. v. Dillner, I. Opernfoubretten u. jug. Ge: 
ii ep. Br. Dumont:-Suvanny, 1. color. Gefangsp. Frl. 
abefe, RB" Selungen, gel. Scheuerlein, I. dram. Ger 
free, , ae WG. Sch.), DVütter. Bel Tſcherpa 
), ft. Gelanzep. 
alten erfonal. Balletmeifterin u. 1. Solotängerin: 
BeL J. Belte. Solotänzerin: Frl. Vilagos. Pigurantinnen: 
Die Feld. Ahrendt, Grunder, Hornemann, Sangenbed, 
Markmann, Meyer Striegel. 
Kinderrolfen: X, Burvenfopf I. mL, SL Senbter. 
Chorperjonal, erg. "Burrentopf. 
"Deder, Ehlers, leifhmann. Floß. "Bunle Hamm 
Setp.) .) *Harth (Infp.). "Henfel, Holzinger. "Ieanarte. 
aa *Märtene. Prag. Raufhenberg. Talgen: 


berg, inge 
ek "Amberg. Prl.Engel. Br. Sleifhmann. 
gel. Samen; Br. Harth. Frle. Höller, Hoffmann, May. 
Gr. Robiſch. Fr. Rotenberg. Er. Rudorff. Frle. Schwar- 
der fe SH), Stegemann, St. Gonlain. Br. Tal- 
genberg. 
Die Fit einem * Bezeichueten ſpielen Heine Rollen in Oper 
u. Shauſpiel. 
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Techniſches u. Hülfsperfonal. Delorationsmaler u, 
Mafcinenmeifter: Hr.v. Romer. Theatermeifter: Hr. Blierö- 
bad. Schnürmeifter: Hr. Klein m. 8 Theaterarbeitern. Tifch⸗ 
ker: er: Dt oohertg 1 Beleuhtungeinfpektor m. 3 Geh. Ober: 

jarderobic ernftein. Garderobier: Hr. Brofe m. 

Geh. Damengarderobiere: Fr. Linden u. Tochter u. Fr. 

Eiten m. 3 Seh. Friſeur: Hr. Praneuff u. Sohn m. 2 Geh. 
Requiſitenr eimann m. 2 Geh. 

Contra beichin wurden: $tL Sarray, v. Th. in 
Lernberg, dram. Sängerin. Die Choriftin Frl. Brandenburg. 
Der Chorift Hr. © Souls 





Safıfpiete 
vom 1. Oftober 1866 bis 1. Mai 1867: 
Hr. Aerander Liebe, 7 mal. — Br. Briederife Goh- 
mann, 6 mal — Frl. Örgeni, 5 mal. 


Neu aufgeführte Stüde 

Stadttheater: Epigramme. Die Frau in Weiß, Un: 
fere_braven Landleute. Eine Eranfe Familie. Colberg. Bo— 
ruſſia (Beftgeiang von Spontini), Aus der Gefellihait. Spidt 
nicht mit dem Feuer! 

Thalia: Theater: Schwager Spürnas. Gin großer 
Zuift um eine Kleinigkeit. Weinprobe. Nimrod. Ein Iuftiger 
Bruder. Humor verloren — Alles verloren. Salon pour is 

coupe des cheveux. Hausſegen. Supernumerar, Singvögel- 
hen. 8 Piejerl. Harte Steine. Cin Augenblid des Glücs. 
Die Afrifanerin in Kalan. Ein ganzer Kerl. Frau Commer- 
zienräthin. 

Neu einitudirt. Opern: Lohen engin dernaud Corte; 
— Poſtillon von Lonjumenu. ani. Gott und 

ayadere. 

Säanfpiel: Struenfee (v. M. Beer). Bintermächen. 

Neu ausgeftattet wurde ber Freiſchütz zur „Beier ber 
150, Aufführung. 

Empfel Tenswertfe Hoͤtels: Hötel Dish (Hötel I. Ranges, 
allen Künftlern beftens empfohlen) Mainzer Hof. Grand 
Hötel Victoria. Hötel du Nord. Weinhandlung von Simon 
(Ewige Lampe.) 
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Cöln. " 
(Aktien: Theater an der Flora und dem Zoologifchen Garten.) 

Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. M. Exnft, 
gleichzeitig Direktor des Stadtthenters zu Cöln u. ded Gtabte 
theaters w Bonn, 

Regie u. Inſpektion. Pegifienr des Schau— u. Luft ⸗ 
ſpiels: Hr. Reinhardt; der Pofje: Hr. Bartſch. Kapellmei- 
fter: Hr. Thyffen. Kaffirer: Die Hın. Badhaus u. Bed: 
mann. ®erner ift angeftellt das fänmtfiche techntiche Perfonal 
bes Stabttheaterd. 

Das Orchefter befteht aus 26 engagirten Muſikern aus ber 
Kapelle des Stabtthenters. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Simrod. 

Rebtsfonfulent: Hr. Dr. Sylind. 

Darftellende Mitglieder Herren: Albredt. Amberg. 
Bartfch. (Reg.). tfhoff. Brando. DOalatkewicz. 
Fiſchbach. Th. Müller. Reinhardt (Reg). Tomann. 
Treibel. Wagner. 

Damen: Fris. Jenke, Kraufe, Lange, Reinhardt, 
Schwarzer, Siegner. Br. Thyffen SL Walden. 

Chorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Abgegangen mit Schluß ber Saijon: Hr. Albrecht (n. 
Bern). br. Bifcoff, in Brest), br. EC 
Stettin). Hr. Treibel. Frl. Jenke (n. Mainz). Frl. Kraufe 
y Stuttgart). el. Sange m Beaprebun) Frl. Rein» 

ardt (n. Aachen). Frl. Walden (n. Berlin, Vikt.Th.). 


“ Gaftfpiele: 
Sr. Scherbarth- Flieh, 33 mal — Hr. Scherbarth, 
4 mal. — Hr. Auguft Siems u. Frl. Louiſe Camolidre, dv. 
So, in Darmftadt, 4 mal. — Sr. v. Thurn, Atktienth. 
in Münden, 3 mal. — Die fol. Preuß, Garde: Militair- Ka⸗ 
pelle unter Direktion des General⸗ Miuſikdirektors Hrn. Wieprecht 
gub 1 großes Concert. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Mat bie 1. September 1867: 
Das Ganze beruht auf Diöfretion. Aus bewegter Zeit. 
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Ein alter Commis. Die ſchoͤne Galathee. Taub muß er fein. 
Auf dem Bresrierpiap, 1733 Thir. 22%, Sgr. BE ſer Leben. 
Der Kufut. Alte Schachtel. Nicht Urfache. Dätgefangen — 
mitgehangen. Anno 66. 

ie Saiſon des Aktienthenterd beginnt am 1. Mat u. endet 
am 31. Auguft. — Vorftellungen finden —* fratt. 

Dieſes Theater mit feiner eleganten Innern Einrichtung 
wurde vom Hrn. Direltor M. Ernit in diefem Jahre neu in s 
Leben gerufen; dagegen iſt das frühere Thaltatheater in Cöln 
jeichlofien worden, jo daß im Winter nur im Stadttheater, 
im Sommer nur im Aktientheater Vorftellungen gegeben werden. 


Cöslin. 
(Vide Stolp.) 


Constanz. 
(Vide Esslingen.) 


Crefeld. 
(Stabtthenter.) 


Vorftand: Hr. Carl Fiedler, Kaufmann u. Eigenthü- 
mer des Stabttheaters. 

Regie, Mufildirektion, Infpektion ꝛc. Regiffzur: 
Hr. Em Formes. Kapellmeifter: Hr. Adolf Mohr. Kal 
fee: Hr. Julius Crous. Infpicient: Hr. A. 
infpicient: Hr. Dallmeyer. Souffleur: Hr. ler. 

Das Orchefter befteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Krank. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Schiffer. 

Hende Diitplieder. Herren: Brenner, Bahbuffop., 
ferieufe u. humor. Väter. Dalimeyer (Hülfsinfp.), Chor. 
Ernft Fgrmes (Reg), I. tom. Geſangs- u. Charatterr. Gol- 
den, I, Intriguants u. Charakter. Birning, Chor. Hol» 
Land, I jug. tom. Gefanger. Homeyer, I, tom. Rollen, 
Chor. Kleinert, 1. Väter, Charakter u. Geſanger. Mär: 
tens, Väter u. Charaktere. nach, Chor. A. Müller 
(SInfp.), Väter, Chor. Pfeiffer, Tenorbuffop., Naturburfchen. 
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kebe, Gier. Sälffer, Chor, Timm, II. dichsaber. 
ae am eelhnarten IL Km olen Wotare 


h 2 
jamen: Bel, Biihoff, Frl Dörmann, u. Bel. 
Aeieherenoet, Oha en u. ke Bel. Kopta, 1 Cork 
für Operette, Baudeville u. Poſſe. Bel. Lind, nt je 
damen. $r. Märtens:Gebbauer, I. fom. Alte u. Geſangs-⸗ 
mütter, Bel. Mobern, IL Liebhaberinnen, IL Soubretten, 
Chor. Br. Mönch, Chargen u. Chor. Fr. Mohr-Simon, 
1 fentim. Liebhaberinnen u. Salondamen. Brl. €. Müller, 
Mütter u. Anftandedamen. Br. Priebe, Kl Schlumpf, 
Chargen u. Chor. Erl. Singer, I. muntere u. naive Liebs 
baberinnen. Irl. Steinbed, kom. Alte u. Gefangsmätter. 
Et Strandt, Chargen u. Chor. Frl. v. Webers, I. trag. 
hebbaberinnen u. Heldinnen. Fr. Weingarten: Rofenberg, 
N. Soubretten. &r. u. Fl. Weyerberger, Chargen, Chor. 

Techniſches m. Hülfsperfonal. Xheatermeifter u. 
Dekorationdmaler: Hr. Ro fenberg sen, nebft Sohn Albert m. 
12. Geh. Garderobier: Hr. Reutmeifter m. 2 Geh, Fri 
kun: ‚0. Neffelträger m. 2 Geh. Lhenterdiener: Hr. 9. 

rütter. 

Empfehlenswerthe Hotels: Hötel Herfe. Hötel zum wil- 

den Mam. 





Cüstrin. 
(Vide Landsberg a, W.) 


Czernowitz. 
(Vide Lemberg.) 


Danzig. 
(Stadttheater.) 


Com its. Die Herren: Repierungs-Präftdent v. Pritt- 
wig. Regierungs:Rath Kühne Geh. Bauratd Spittel. 
—3 — v. Bod. Ciabrath Bloc. Stabtrath 

ewsty. 
ireltion. Direktor: Hr. Emil Fiſcher. 
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Regie, Mufikdireftion u. Infpeltion. Arxn 
ſeur u. Kegigeur des Sgau⸗ Ruftfplels u. her Poffe: Hr. 
ders; der Oper: Hr. Guft. Wegner. Kapellmeifter: Hr. 
Denede. fit: u. Chordirekter: Straun Infpicient: 
Hr. von Horar. Souffleur der Oper: Er Buggert (gm- 
gleich Bibliothekar); des Schauſpiels: ver. ufelde. 
Das Drchefter beiteht and 36 engagixten Mufifern. 
Büreau y. Kaffe Büren: u. KaffemRendant: Hr. 
&. Ellmar. Gontroteur: Hr. Julius Fiſcher. Bibliothekar: 
9%. Bungert, (ngteih — 





Theaterarzt: Hr. Dr. Pimto. 

Rechtskon Hr. Juſti— rath Bölg. 

Darſtellende Mitglieber. Shuufpie. ‚Herren: Anders Dber- 
ug), I Snteiguonte a. Charatterr. abet 3 2 Liebhaber, 
* u. Bonvivante. En Rum, Gierafd, L 
Year Se ee [den BL Liebhaber. 
At 


IR Br. "Hampı 1, RR anno, 

u. humor. Mütter u. —E K & illing, 
Liebhaberinnen, fug. Helfienen, jug. Salondamen. Sr. er 
TI. Liebgaberinnen. Frl. Thyfien, U. iebhaberinnen. eu 
Wegner, Rebenr. 

Oper. Herren: eich, L__Helbentenorp. gampt 
88 . a RL . Bilder em), I. Ba u. Buffop. 
och heimer, abe u. Buffop- Melms, I. Baritonp. 
ilder, 1 fyr. u. Spieltmorp. Schönmolff, J. u. M. 

Bahp, Unkel, Tenorp. 

Damen: rl. Braun, I dram Gefang jr Frl. Grüll⸗ 
meyer —— Frl. Kral, Frl. Meyer: 
hof, Soubretten. $rl. Rofetti, J. color. Sehne. 

Kinderrollen: Lina Heinrid. Anna u. Ludw. 
Schendler. 

Chorperſonal. Herren: Eng. Heinrich. Oiepe. 
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dser, Krüger. Netde. Nitſche. Leißring. Schramm. 
teeger. te ae —V 
nen: ng. ribe. amp t. 
Heinrich. Br. Hiepe. Fr. Körnig. Kae El. 
Schmidt. Fr. Sfraup. Brl Wegner. Se Weiß 
Techniſches u. Hulfsperfonal. onen : 
Mansty. Sc Hr. Rod, Obergarderobit 





It. 





Rode m. 4 Geh. Garderobieren: Fr. Rode u. Er. al 
. En NA Seifeur: Hr. Sauer m. 2 Geh. "geifeufe: El. 
en 
Contrattbrüdig: Hr. Fichte. 


Gaftfpiele: 

Gel. Häntich, v. Hoftth. zu Dresden. — Die Geſchwiſter 
Beld. Delepierre, Biolin-Virtuofinnen aus Paris. — Hr. 
Merander Kökert, v. Hofth zu Peteräburg. — Hr. Coloman 

Schmidt, v. Stadtth. zu Hamburg, — Mad. Stella, v. 
FH zu Mostou. — Sei. Baudius u. Hr. Baumeifter, 
v. Hofburgth. zu Wien. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Hurrah Preußen! 1733 Thlr. 22} Sgr. Humor verloren, 
Alles verloren. Zeitgemäß. Die Frau in Weiß. Die alte‘ 
Schachtel. Das Mutterföhnden. Abraham Lincoln. Das große 
Loos. Maria Stuart in Schottland. Das bin ich! Aus be 
megter 5 Zeit. Die zärtlihen Verwandten. 

fehlenswerthe Hötels: Engliſches Haus. Deutiches 
aus. eng Hotel. Hötel de Berlin. Reftaurationen von 

. Siedtte —S u. Heyn (Roplmarft.) 





Danzig. 
Bictoria Theater.) 
(Vide Elbing.) 
Darmstadt. 
Großherzogliches Hoftheater). 
Direktion. Direktor bes Hoftheaters u. der Hofmuſik: 
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Verwaltungs-Perfonal. Hoftheater-Hauptlaffirer: Hr. 
em Lipp, en! Fr I. & Be 8 
en 


des Grofberz. 
jerdienftordeng Philipps des Großmüthigen. Hei 





mann. Hoftheater-Cogenmeifter u. Kafſendiener: Hr. Johannes 
Weber, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen allgemeinen Ehren: 


— 
eichens 








ben, Meitenb, Medaille für Kunft u. fenfchaft. Hofapern- 
4 e: Hr. Ludwig Sramolint, Hoffanger. Hofihaufptel- 
Regiffeur: Hr. Berdinand Pirfcher, Satianipieier. Regiffeur 
ber Pofle u. des Vaudenilles: Hr. ww. Butterwed, Hof 
ſchauſpieler. Correpetitoren: Hr. Amadäud Mangotb, 
Hofoofatmufifbireftor m. Inhaber = Grogherzogl. Bi Milgen 
goldenen Verdienftmebaille für Kunft n. nk; 
minicus Satbo, Hofchordirektor. Hoftbenter-Jufp a a: 
kefer: Hr. Chriftion Bormuth, Hoffchaufpieler. Br 'henter« 
Enuffteur: Hr. Leopold Sotfmann, Hofthenter-Bibliotgetar. 
— Gate 8 Fr. Lonife Curpe. 
ieRellende Mitglieder. KRammerfänger: Hr. Carl 
Beder, Inhaber der Cooper. Heſſiſchen goldenen Berbienfb: 
mebaille für Kunft u. Wiffenfchaft. 

Hoflänger. Sie en Heinrich Bögel. Ludwig Gra⸗ 
molini (Reg.) Bernhard Greger. Theodor Halfermeyer. 
Franz Na au: Adolph Pecz. Dr. Johann Pockh. Herr 
mann Reihardt. 

sorfänge erinnen: Frl. Joſephine Amendt. Fr. Marie 
Dee onlfe Jaide. Krk. Louiſe Lauterbach. Frl. 

ix —7 — Frl. Amalie Meyer. Sri. Marie Nen 
Häuffer, {mine Pelchka-Leutner. Prl. Emilie 

Reip. a dino tsthaler. 

— Die Herren: Chriſtian Bormuth 

gr) Herrmann Butterwed (Reg). Arthur Deep, 
ilhelm Dornewap (Hoffofotänzer)., Ludwig Hofmann, 
Inhaber des Großberzogl. Heffißchen Geibbienftzeicens n. der 
©roßherzogl. Badiſchen Gedädhtmigmebaille. Auguft Mendel 
jriedrich Rerking. Philipp Nötel (Garderobe: Infpektor). 
eorg Peters. Ferbinand Pirfhper (Reg) Nipelm Schim- 
mer. Emil Werner. Theodor Wille Mar BWisthaler. 
Carl Wittutann. 

Hoffhanfptelerinnen: rl. Agnes Eppert. Br. Ca 
roline Fifcher. Frl. Mathilde Gräcmann. Fel. Clara Hans: 
mann. FIrl. Mathilde Löffler. Br. Marie v. Müller 
Sted. Frl, Augufte Rautenberg. 

PM HLL ofchordirefter: FH Domtnicus Jatho, En 


 mmeraoriften. Die Herren: Jehannes "Leib. 
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Johannes Löffler, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Militair- 
dienft-Chrengeichens für 25 Dienftjahre, des Gropherz. Heiliichen 
gehien dene u. der Großherz. adtichen Gedãchtnißmedaille. 
inrich Müller. 
Kammerchoriſtin: Fr. Charlotte Müller. 

Hofchoriſten. Die Herren: Bed, Inhaber des Groß— 
herzogl. Heff. Militatrbienft-Ehrenzeichens ‚für 25 Dienftjahre, 
des" Öroiher. Oeffiihen Belddientgeihens u. der Gtophen! 
Babifhen Gedächtnigmebaille. "Enders I. u. Il. *Hanie. 
Sedrich. engen "Kehl, "Kleyer, Inhaber des Groß⸗ 
herzogl. Heffiichen Militairdienft · Ehrenzeichens für 25 Dienit- 
jahre, des Großherz. gefigen Belddienftzeichens u. der Groß⸗ 
berzogl. Badischen da htnigmedaille. Klier. Lang. Michel. 
Orth, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Mititairdienft-Ehren- 
zeichens für 25 Dienftjahre, des Großherz. Heffiichen Felddienſt⸗ 
eichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnigmedaille "Paul. 
Bietter "Sailer. *Schnorr. *"Stapelberg. Stord. 
Weber, Inhaber bed Großherz. Heffifchen Felbdienftzeichend. 
W S t $ ab. 
0 





ner. 
Hofbalfet. palletmeifter u. Hoffolotänger: Hr. Fran; 
offınann. of eleknuee: Die Hrn. Wil kin Dornenah, 
jofichaufpieler u. Auguft Sieme. Hoffolotänzerinnen: Die 
Gele. Johannette Appel. Ciljabeth Dittmann. Louiſe La= 
mofiere., Gotha uvant u. Infpicient: Hr. son ©- 
bet, Hoffehaufpieler. — gurantinnen: Srie. 8. Appel. 
M. Appel. Arheilger. aum. Degend. Eurid. 
Gebhard L Gebhard IL. Henkel Lu. Il oft. Kalb: 
fleiſch I u U. Gr. Kiehn, Bel. "Kridfer. Löffler 
. u. I. Sr. *Menbel. Frl. Merker I. u IL *Müp. 
Philippi. Wagner. 
Eleven der Hofballetfhule: 20 Mädchen u. 10 


iaben 
nCiballetcottepetitor · Hr. Heinrich Wack, Aeznermfiter 


Die mit * Bezeichneten fpielen in Oper, Schaufpiel u. 
Bolt Yeine Malle apeimeifter: Sr. Sofeß N 9 
ofm u ſik. Hoflapellmeiſter: Hr. eswadba u. 
1. Ludwig Kalter Bitter 1. RL. des Örofberiog. Heft 
erdienftordens Philipps des Grogmüthigen u. Officier IL KL. 
bes Tunefifchen Nisham-*ftitar. Hofconcertmeifter: Hr. Auguft 
Müller, Inhaber der Großberzoͤgl. Hefl. goldenen Berbienft- 
Medaille für Kunft u. Wifienfdaft. Gofmufitmeifter: Hr. 
Wilhelm Niederhof. . 
Kammermufiler. Die Herrn: Bigel. Büdler.. 


ftjeichend u. der Sronferint, Badischen Gedaͤchtniß · 


Hofmuſiker. Die Herren: Adermann, Inhaber des 
filbernen Kreuzes des Großherzogl. Hefl. Berbienftordeng Phi · 
üpps des Grof müthigen, des Sroiherpnt. Heſſ. Militairdienft · 
Ebrenzeichens für 25 Dienftjahre, des Großherzogl. Heſſ. deld⸗ 
Bienfigeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gedächtniginebaille. 
©. Anton, Infpektor der Stumente, &. Anton, Inhaber 
der Kol. Großbrittanifchen India-Mebaille. Banger. Bauer. 
Biderle, Inhaber des Großherzog. Hefl. Seibbienftgeigens u 
der Großherzogl. Badiihen Gedächtnigmedaille. öllert. 
Boofe. Dern. Eberle, Inhaber des Großherzog. Hefi. 
velddienſt zeichens u. der Großberzogl. Badiſchen Gedächtnike 
medaille. 5. tank. 8. Frank ©. Frank, Inhaber des Grop- 
— Heſſ. Belddienftzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen 

jedächtnipmebaille. Göttmann, Inhaber des Gro| —F— l. 
Heſſ. Feldbienſtzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gen: er 
nigmedaille. &. Haller. Herz, Inhaber des Großherzogl. 
Heil. Felbdienftzeidjens u. der —— Badiichen Gedädht- 
nipmedaille. Liebe. Lorenz, Mangold, Meifter, Ins 
haber des Grofherzogl. Heff. Belddienftzeichens u. der Groß 
yeangl, Badiſchen Gedächtnißmedaille. Müller. Neumann. 

oll, Inhaber des Gropherzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. der 
Großber ʒogl. Badijchen —S ls. Petry, 
Inhaber des Großherzogl. Heff. Fel dienſtzeichens u. der Grob: 


feil. Rapp, Im 
herzogl . ns u. der Großhber · 
zoal. Badiſchen Gedäghtmigmedaille. Reit. Scheydt. bt 





echnifches m. fonftiges Perfonal. Hoftheater: Ma- 
[üinenmeite: Hr. Carl Brandt, Ritter I, Klafje des Groß- 
3. Heil. Verbienftordens Philipps des Großmüthigen. Hof 
theatermaler: Hr. Ernft Schnittipahn, Hofmaler, Inhaber 
des filbernen et des Großherzog. Heil. Verdienſtordens 


jülfen in der ‚Dlännergarberobe, 4 ftändige Gehülfinnen in der 


a — 1 Sarbenreiber. 2 ftändige Ge- 
wengarderobe. 2 fti 
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bad u. Mahlknecht. Die Hofihaufpieler Hrn. Deep u. 
Berner. Die gerfsanfvielern Fel. Aautenberg. Die Hof⸗ 
horiften Hm. Sanipky, Klier, Lang, Paul, Sailer, 
Sana Stapelberg u. Weber. Die Hofhoriftinnen Frie. 
9 fmeyer, ippmann, Nimbs u. Silbersdorf. Die 
ofballetfigurantinnen ul. Hentel il. Kalbfleifd IL, 
göffler DI, Merker IL, Joſt u. Eurich. Der Hofmufifer 
Hr. Müller. 


Als Gäfte traten auf: 

ErL Löwe, v. Stadtth. in Hamburg: Margarethe in 
„Bauft" (m. eng.) — Hr. Köwe, v. Stabtth. in Hamburg: 
Sebaftian Hochyteld (w. eng.) — Sr. Zademad-Doria: Bar 
Ientine; Reha; Antonin; Donna Anna. — Hr. Kögel, v. 
Stadtth. in Regensburg: Marcel (m. eng.) — Hr. Thamm 
». Stadtth. in Düffeldorf: Carbinal (m. eng.) — Hr. Berlet 
Alamir (m. eng.) — rl. Clara Perl, v. Frankfurt a. 
Fides; Azucena; Orfino. — Bel. Hyfel, v. Stadtth. in Stet- 
fin: Yennden. — Bel. Kühle, v. Srankfurt a. M.: Mathilde 
in „Mathilde“; Ginevra in „Grifeldis“. — Sl. Janauſchek: 
Deborab; Clifabeth In „Graf Cfier"; Iphigenia. — Fl. Ther 
reſe Ponta, v. Münden: Lucrezia; Gräfin in , Figaro s Hoch⸗ 

“; Melanie in „Der Maskenball’. — Bel. Herbold, v. 

tabtth. in Mainz: "Curydice in „Orpheus“. — Frl. Trüfhe 
ler, v. Hofth. in Stuttgart: Prascovia in „Der Norditern”; 
Aennchen. — Br. Verfing- Hauptmann: Grifetbis; Donna 
Diana; Philippine Weiſer; Bertha in „Am Clavier”; Tungs 
frau von Orleans. — Fri. Adelma Harry, v. Stadtth. im 
Hamburg: Valentine. — Hr. Grobeder, v. Hofth. in Wies- 
baden: $lüfterfeis; Gottfried Friedlich in „Ein bengaliiher Ti⸗ 
ger"; Iſaat Stern. — Frl. Mahltneht, aus Wien: Valen- 
tine; Leonore; Margarethe; Pamina; Bertha in „Ter Prophet” ; 
Rebe; Alice (m; eng.) — Bel. Bibelmine Seebad, v. Hoftb. 
in Meiningen: Pompadour. — Hr. Emil Werner, v. Aktien 
Bolfsth. in Münden: Carlos in „Clavigo“ ; su von Kub · 
dorf; Mepfifto; Salomon Oppenhelmer in „Ein Wort an den 
Minifter”; Hyronimus Geyer in „&lotte Burjche“ (m. eng.) — 
Tel. Schwente, v. Stadtth. in Frankfurt a. M.: Brinke in 
„Blotte Burſche“. — Frl Bork, v. Stabtth. in Cöln: Ines. 
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— rl. Lichtmay, v. Hofth. in Wiesbaden: Fidelio; Donna 
Anna; Selite. — Hr. Emil Devrient: Nubene; Robert in 
‚Die Memoiren des Teufels“; Hamlet; Sigismund in „Das 
Leben ein Traum“. — Frl, DM. Räder, v. Kgl. Ih. in Wied 
baden; Gupido in „Flick und Flock“. — Frl. Zojephine Höfl, 
v. Kal. Ih. in Gafjel: Cupido in „Sid und Flod“; Hans in 
‚Ein Stündchen in der Schule”. — Hr. Dr. Podh, v. 
Stadtth. in Chemnig: Saraftro; Carbinal; Bertram (w. eng.) 
— Br. Langlois, v. Kgl. Th. in Wiesbaden: Königin ber 
Nacht. — Hr. Erdmann, v. Hofth. in Münden: Joſeph in 
„Zofevh u. feine Brüder“. — Sl. Ch. Mülfer, v. Stadtth. 
in Freiburg: Donna Elvira; Ines; Cudoria; Venus. — Hr. 
Hallermeyer, v. Hofth. in Neuftrefig: Cleazar; Tannhäufer; 
Robert (w. eng.) — Fr. Barnay- Kreuzer, v. Stadtth. in 
Mainz: Efifabeth in „Lanhäufer“ 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 30. September 1866 bis 21. Mai 1867. 
Dpern: Die Nazarener in Pompeji. 
Ballet: er Sanntönig. i 
Bande: es u. Singipiele: Flid und Slod. 1733 
Thaler 22", Sgr. Ein Stündchen in der Schufe, 
Dramen, Schau:, Luftipiele u. Poiien: Die Fran 
in Weiß. Revande. Ein Wort an ben Minifter. Y IL Die 
ärtlihen Verwandten. 
Neu einftubirt. Opern: Favoritin. Johann von 
Paris. Linda von Chamounir. Lohengrin. 
Baudevilles u. Singfpiele: Die Benefizvoritellung. 
Eufenfpiegel. Stadt und Land. Wer ißt mit? Der Zerriffene. 
Dramen, Schau-, Luftipiele u. Pojien: in ben» 
afifcher Tiger. Clavigo. naliih. Sauft. Gefährliche 
—— Graf Eher. Sritelbis. Ich bleibe ledig. 
bigenia auf Tauris. Jungfrau von Orleans. Kunft u. 
atur. Das Leben ein Traum. Die Memoiren des Teufels. 
jortrait der Geliebten. Rubens in Madrid. Die Schule des 
bene. Sommernachtätraum. Der Weiberfeind. Zwei Tage 
aus dem Leben eines Füriten. . 
Wöchentlich finden 4 BVorftellungen ftatt, und zwar Sonn- 
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tag8 und Donnerftags Oper, Dienftags und Freitags Schau - 


ſpiel 
p Die Hofkühne bleibt während der Charwoche, am Palm⸗ 
fonntag u. an_den erften Beiertagen gefchloffen, nur am erften 
DOfterfeiertag findet ein greßes Concert zum SBeften des Hofe 
tbenter« u. Hofmufil-Penfionsfond ftatt. 

Die Eommerferten eritreden fich gewöhnlich von ber 
qweiten Hälfte des Monats Mat bis Anfangs Eeptember. 


Dessau. 
erzoaliches Hoftheater). 

Intendanz. Intendant ber Moflapelle u. bes Hof ⸗ 
tbeaters: Hr. Kammerherr Rudolph v. Normann, Ritter des 
Kal. pr 1b. Kronenordens III. Kaffe. 

egte u. Infpektion. Regiſſeur der Oper: Hr. Kam 
merfänger Krüger; ded Trauer, Schau, Luſtſpiels der Poffe 
u. des Yaubenifies: Hr. Bergen, führt zugleich die Aufficht 
über die Schaufpiel « Bibliothet. Infpektor: Hr. Rendant 
Bengel (f. Kaffe). Souffleur: Hr. Dellner. Inſpicient: 
Hr. Kıudow. MufikalienAuffeher: Hr. Steinbre 

Hoftapelle u. Mufitdirektion. Hofkapellmeiſter: Hr. 
Thiele, Inhaber der goldenen Verdienftmedaille vom Serassl, 
Anhaltifchen Orden Albrecht des Bären u. Inhaber bes Ber: 
dienftfreuzes des Herzogl. Sachſ. Erneftin. Hausordene. Dirigent 
des Vaudevilles u. der Poffe: Hr. Diedide. I. Gonzertmeifter 
u. Balletmufif:Dirigent: Hr. Appel, Inhaber des Berbienft: 
kreuzes des Herzogl. Sachj. Erneitin. Hausordens. II. Conzert⸗ 
meifter: Hr. Drechsler, Inhaber der. Berdienftmedatlle vom 
Herzogl. Anhaltifchen Drden Albrecht tes Bären. Conzert- 
nel u. Chordirigent: Hr. Bartels. Kapelldiener: Hr. 


das Orcheſter beſteht aus 11 Kammer · u. 40 Hofmuſikern; 
en fteht das Perfonal der Herzogl. Militärmufit zur 
erfügung. 
—D a. Kaffe Kaffirer: Hr. Rendant Wengel 
4 Infp.). Kaflen-Gontrofeur: Hr. Geh. Kanzlift Günther. 
aflendierr. Hr. Barth. 
Theaterarzt: Hr. Kreisphyſikus Dr. Mann. 
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Darftell 
Chor. Barth, 1. kom. Rollen, fom. Setange u ‚Benorbuffop. 
lis. 


Eis waldt, I. color. Gefargsp. Fr. Güldenberg, I. Müt- 
ter u. Anftandedamen. Frl. Oüldenberg, jug. Liebhaberinnen, 
Kammermädhen. Frl. Julius, I. muntere u. naive Liebha- 
berinnen. Fri. v. König, I. jug. u. fentim. Liebhaberinnen. Fri. 
Lint, I. dram. Geſangsp. Fr. Ciffe, I. dram. Geſangsp. Frl. 
Meyer, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Sl, ft. 
Rollen, Chor. Bel. Pault, ug, u. color. Selunger, u. höhere 
Soubretten. $r. Proste, kl. Rollen, Chor. Eel. Tefhner, 
#. Rollen, Chor. Frl, Treine, fl. Darth. in der ae Ne 
benr. im Schaufpiel, Chor. Frl. Wederlin, dram. Gefangsp. 
Se. M. Wehrhabn, fl. Rollen, Chor. Frl. Welſch, Kam ⸗ 
mermädchen u. El. Rollen. rl. Wenzel, Opern- u. Baudenille- 
Soubretten, Liebhaberinnen + 
Balletperfonal. Herzogl. Balletmeifter u. I. Solotän- 

er: 8 Sride. IL Solotänzer Hr. Homann. Golotänzer: 
5 dder. Balleteleve: Hr. Baumann. 1. Cofotäuzerin: 
. Wollmann. I. Solotänzerin: Frl. Blücher. Figuran⸗ 
tinnen: Sr. Borchers. Frl. Derpa. Bel. Hart. Frl. Ri 
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ber. Ztl. €. metrhabm . Gel Welſch. Balletelevinnen: 
ıle. Debnide u. Queſt. 
uf nderrotten: Brig Bergen. Jenny Barth. Joſeph 


N egorperfonat. Aufer den feparat engagirten Choriften 
u. Choriſtinnen 17 einbeimifche herren u 19 dam men. see 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: vacat. 
6 engagirte Theaterarbeiter u. 14 Geh. Deforationdmaler: 
Bernide. Schnürmeifter: Hr. Hädide._ Garberobier: 
Nönide m. 6 Geb. Garderobiere: Fri. Schüg m. 6. Geh. 
Friſeur: Hr. Heinide m. 2 — Damenfrijeur: Hr. Hof⸗ 
feifeur Grellmann m. 1 Geb. Friſeuſe: Bel. Heinide 
Beleuchtungs · Aufſeher · hr Shlffermarer Nudeinhm, 4&ch. 
Ba; ie! jter: Hr. Reichftein. Requiſiteur u. Betteteägen: 
Hr. 8. Barth u. Geihwilter. Iheaterdiener: Hr. 9. Barth. 
13 Billeteure. Hausmann: Hr- Arendt. en: BVolf. 
Bühnenportier: Hr. Wachsmuth. 2 Kehrfrauen. 

Abgegangen. Die Frl: Bart. Kraufe (n. Stutt- 
gart.) Kuhn (n. Pofen.) A. Meyer. Ratbgeber. Römer. 
Scholz. Fr. Winkelmann (n. Würzburg). 

Geftorben: Hr. Epple. 
Neuen : Bel. gart Frl. v. König, Bel, Link. 
. Life. gt u. Sr. Otto. Bel. Pauli. & Pitch. 
8 u. Br. Droste. Hr. Schie. Frl. Treine. Frl. Weder 
lin, SL Wenzel Er. Wollmann. 


Gaftfpiele 
vom 1. Oktober 1868 bis 1. Mai 1867: 

Hr. Theodor Wahhteljun.: Strabella. — Sr. Eiswalbt: 
Margarete in „Die Duge emotten“ (m. eng.) — Bel. Link: 
Anatde in Der Beeiicgt (m. eng.) — Bil. Birk Anatie. 
— tr. d. Fi Tcher: Hanne in „Hand u. Hanne." — Frl. Pauli: 
Dinorah (w. eng.) — Frl. Sugmann, Tänzerin. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Y 1. Berer's Geſchichte. KR und dramatifch. Die 
wie mir, Der hüpfende Freier (Ballet). Ciner_von unfere 
Leut. Die zärtlihen ——— Giãdliche Flitterwochen. 









in 
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BVäbeler. Orpheus in der Unterwelt. Bon Drüben, Der Herr 
Studiofus. Lohengrin. Spielt nit mit dem Feuer! 
Spieltage find: Sonntag, Dienitag und Freitag. — Mon 
tag: Für auewärtige Abonnenten, 
Die Saifon dauert vom 1. Oftober bie 1. Mat. 
Eimpfehlenswerthe Hötels: Goldener Beutel. Goldener 
Hirſch. Goldener Ring. 


Detmold. 


(Bürftliches Theater, verbunden mit dem Stadttheater in Mün- 

ster, dem Aftientheater in Osnabrück, Sollte wegen andauern- 

der Candeötrauer in diefer Saifon das Theater in Detmold ge- 

jchloffen bleiben, fo geht, die Gefellfhaft nad; Dortmund. & 
Sommer: Fürftl. Theater zu Pyrmont.) 


Direktion: Hr. Mori Krüger. 

Das Kaflenwejen verfieht Fr. Sir. Krüger. 

Regie, Infpeltion, Mufifbiteftion x. Oberregiſ⸗ 
feur:_Hr. Auguft Pichler. Regiffeur der Oper: Hr. 8. Abi; 
des Schaufpiels: Hr. ler; der Poſſe: Hr. 9. ren mülfer. 
Rapellmeifter: Nergen. ‚nipicient: Hr. Küntiöt 
Xheaterdiener: 

Das Drkheiter ee "a8 48 engagirten Muſikern ber 
Fürftl. Hofkapelle. 

Theaterärzte. Im Detmold: Hr. Di. Riranen in 
Münfter: Hr. Dr. Rump; in Odnabrüi Hempfer; 
in Dortmund: Hr. Dr. Blantenftein; in ichen ‚Hr. Hof⸗ 
zath, Dr. Giefede u. Hr. Dr. Mente. 

Rechtsconſulen ten. In Detmold: Hr. Rechtsanwalt 
Dr. Stein; in Müniter: Hr. Juftizrath Windhorft; in Dd- 
nabrüd: 9. Dr. Dyeboff I.; in Dortmund: Hr. Juftigrath 
Göder; in Pyrmont: Hr. Rebtsanwalt Meyer, 

ellende Mitglieder. Schaufpiel, Seren: Abich (Reg., 

3 Op.), Väter u. Charaktere. *Adermann, Epifoden. Bauer, 

jug. Helden u. Liebhaber. *Behrendt, Anmelder. Boß- 

ler (Reg.), I. Charaktere. u, Jatriguants. Eitner G am 
Gefangeliebbaber, Beepmätler (Ren, 1. Op. I 

Gefanger. "Henke, Fl. Rollen. v. Karger, L Kein, ve 

jegte Liebhaber u. Bonvivants. "gliefte, Erifoden. Klin⸗ 
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kicht (Inſp.), Epiſoden. Kriete, jug, Liebhaber u. Natur · 
burjchen. Pichler ee I tom. Charatterr. u. humor. 
Väter. Rudolph (1. Op.), IL Charaktere. u. Riebhaber. Ser: 
pentin (j. Op.), Repräfentationsr. 

Damen: Br. *Abich, Epifoden. Pr. Pauline Garljen, 
I Liebhaberinnen. Fr. Holgftamm (f. Op.), I. Soubretten. 
Sr. "Linden, kl. Rollen. Srl "Naumann, Kammermädchen. 
Frl. *Pfifter, M. Rollen. Fr. "von Reis, Epifoden. Fr. 
Reithmeyer (f. Op.), Mütter u. kom. Alte, Fr. "Rudolph, 
Kammermädepen u. I. iebhaberinnen. Fl. "Simon, 
Rollen. Frl. Wohlbrüd, L jug. Liebhaberinnen. Srl. Baar, 
I up n. gefeßte Anftandetamen. 

ie mit einem * Bezeichneten wirken aud im Chor mit. 

Oper. Herren: Abich (Reg. ſ. Sch.) I. Baß- u. Buffop. 
Eitner (f. Cch.), lyr. u. Spieltenorp. Erber, I. Helden: u. 
Spieltenorp. Sreymüller (Reg., |. Cch.), Tenorbuffop. Ru 
— (1. Sch) L u. N. Baßp. Serventin (f. Sch. ) L Ba 

tonp. 

Damen: Frl. Conradi, I. dram. Gefangep. Sr. Holtz ⸗ 
ftamm (f. Sc.), I. Soubretten. Frl. Müller, I. color. Ger 
fangep: Fr. Neithmeyer (f. ©h.), I. Opern-Xite, 

inderrolfen: Kl. PfifterLu. U. 

Shospertonet, Herren: Adermann. Behrendt. 
Hente. Kliefte. Rlintiht. Weber. 

Damen: Fr. Abi. Fr. Linden. Frl. Naumann. Frl 
Pfifter. Fr. v. Reis. Fr. Rudolph. Frl. Stmon. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Xheatermeifter:_Hr- 
Louis Schneider. Gehülfen: Die Hrn. Buhmann u. Sin 

er. Garderobter: Hr. Simon. Zettelträger u. Requifitenre: 

& Detmold: Hr. Grothe; in Münfter: Hr. Ermann; in 
Bnabrüid: Hr. Schröder; in Pormont: Hr. Diedmann. 
Argegangen: Fri. Roth. Hr. Hegel. Hr. Zocert. 


Gaſt ſpiele 
vom 1. Oftober 1866 bis 1. Oftober 1867. 
In Dsnabrüd: Hr. Stegemann, v. Hannover, 1mal. — 
Hr. Dirk, ebendaher, Zmal. — Ar. Carl Devrient, ebendaher, 
Imal. — Hr. Sontag, ebendaher, 4mal. — Hr. Balletmitr. 
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Ratbgeber, Frl. Herhold u. Frl Bernarbeltt, v. Hofth. 
in armmnicmeig, Smal. 
5 Fa Rünfter: Fr. Elife Bethge-Truhn, v. Schwerin, 


mal, 
In Detmold: Hr. Otto Michaelis, v. Mannheim (für 
die Saifon a. ©.). 
In Pyrmont: Hr. Debnide, v. Hofth. in Berlin, 3mal. 
— Hr. Dr. Gunz, v. Hannover, 3mal. — Frl. Asminde Ubrich, 
dv. Hannover, Zmal. — Hr. Hendrichd, 6mal. — Hr. Cari 
Devrient, dv. Hannover, dmal. - Hr. Sontag, v. Hannover, 
Imal — Set. Ilmenreich, dv. Hannover, 3mal. — Hr. Pär 
tel, v. Halle, 3mal. — Frl. Wallbad, v. Stadtth. in Ham: 
burg, 2mal. \ 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die zärtlihen Verwandten. Die alte Schachtel, Nimrod. 
in Zündnadelgemehr als Cheftifter. 1733 Thir. 221. Spt. 
Das Wiederjehen am Herde, Die Frau in Weiß. Der Herr 
Stubiofus. Doctor Treuwald, Die Anneitie. U I. Blotte 
Burſche. —A Die Mönde. Das Ganze beruht auf 
Diseretion. Ein Stündhen auf dem Comptoir. Ein Winter 
märcen. 

Empfehlenswerthe Höteld: In Detmold: Hötel Brodmann, 
Stadt Frankfurt, Hötel Müller, in Münfter: Hötet erboufet, 
Hötel Berfemeyer; in Osnabrück: Hötel Schaumburg, Hötel 
Dütting, Hotel Kemmer; in Pyrmont: Hötel Bruns, Hotel 
Göde, Stadt Bremen; in Dortmund: Hötel Wenker: Parmann, 
Hötel Middendorf. 


Donauwörth. 
(Stadttheater.) 


Direltor: Hr. Mar Gröbmatr. 
Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. Karl Gröbmair; ber 
Pofle: Hr. Reidar. Mufikdireftor: Hr. Zwerger. Infpicient: 
Ir. Starte Souffleur: Hr. Maier. Xhentermeifter: Hr. 
berie m. 2 Geh. Reguiſiteur: Hr. Böld. 
Das Irchefter heteht aus 10 Mufitern. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Endler, II. Liebhaber 
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u. Gegen. Mar Gröbmair (Dir), Intriguants u. Väter. 
Karl Gröbmair (Reg.), I. Helden u. Heldenväter. Friedrich 
Gröbmair, I. Liebhaber. Zofef Gröbmair, jug. Liebhaber 
u. Naturburfhen. Kraus, Tom Gefanger. Reidar (Reg.), 
R Tom. Geſangs- u. Charaktere. Starte — charg. 
ollen. 
Damen: Fr. Endler, 1. Soubretten. Frl. Etzel, fentim. 
Liebhaberiunen. Fr. Gröbmair (Dir.), Mütter u. tom. Alte. 
Sr. Kraus, I. Heldinnen u. Anftandedamen. Br. Kulb, mun⸗ 
tere Liebhaberinnen. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Daliba, 2 mal. — Die Araber-Geſellſchaft Beni- 
Zoug-Zoug, 2mal. — Hr. Marwig m. Fr. Sandbüdler, 
mal. — Hr. Johann Schweiger, Imal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Wie denken Sie über Rußland? Hohe Gäſte. Des Teu ⸗ 
feld Antheil. Bädeker's Reiſehandbuch. Wenn Srauen weinen. 
Ein Haberfelbtreiben. Die Lieder des Mufifanten. Hans Lange. 
Unfere Alirten. J N 

Hr. Dir. Gröbmair eröffnete mit 8. November das neue 
Stabtheater zu Donauwörth Daffelbe ift in allen Theilen 
reich u. glänzend augeftattet und mit Gas prachtvoll erleuchtet. 


Dorpat. 
(Vide Reval.) 


Dortmund. 
(Vide Detmold.) 


Dresden. 
(Königliches Hoftheater.) 
General: Direktion: Hr. Reichsgraf, v. Platen» 
Satlerman), Generaldirektor der Kal. mufifal. Kapelle u. des 
voftheaters, Comthur u. Ritter vieler hoher Orden. 
Setretair u. Dramaturg: Hr. Hofrath Dr. Julius 
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Dept, Verdienſtkreuz des Herzogl. S.-Erneftiniſchen Haus⸗ 
oͤrdens 

Regie. Regifſeure des Schau: u. Luftſpiels: Die Hrn. 
Gerftoster m. n Strand. Kelfen: der Oper: Hr. Schloß; 
der Pofie u. des Vaudevilles: Hr. Räber. 

Mufitdireftion. Kapellmeifter: Die Hm. Krebs u. 
Dr. Rieg. Goncertmeifter:_ Hr. Schubert, Ritter bed Kal 
Sãchſ. Albrehts- Ordens; Hr. Lauterbach. Chordirektor u. 
Dirigent der Theatermufif: Hr. Riccius. \ 

Die Kgl. mufifal. Kapelle befteht aus 63 Kammermufifern 
u. 16 Aapiranten. Berner 4 Theatermufifer u. 3 Ertramufifer, 
welche nach Bedürfniß verftärkt werden. 1 Balletvorfpieler. 
2 Hofnotiften. 

Bürean u. Kaffe. Kaffirer: Hr. Schroth, Ritter des 
SH. Portugiefifchen CHriftusordene. Kaflenfchreiber: Hr. Be- 
milch. Tageslaſſirer Hr. Keil. Affiftent des Tageskaſſirers: 
Bär. Gontroleur; eh Hr. 

ulvetton, zugleich ibliothes 
Weyel jun. Kanzleidiener: 











&, Börner. Controleur: Hr. 

chmidt. Regifteator u. Noti 

tar: Hr. Liebſcher. Kanzlift: Hr. 

Hr. Weyel sen, 

Theaterarzt: Hr. Dr. Noad, Ritter des Kal. Sächſ. 
t8-Orbens, 


Albrecht 

Darftellende lieder. Schauſpiel. Herren: v. Böhme 
©. u. 54.) Dettmer. iicher. Geritorfer A 9 
eeſe. Herbold (Sch. u. ©.) Hollmann (Sch. u. &. 
Saffe. Iauner. Koberftein. Kramer. Meifter. Per 
renz. Porth. Räder (Reg, Sch. u. S) Seiß. Senger. 
Simon. v. Strang (Reg). Walther. Wilhelmt 
Binger. 

Girenmitgtieb: ‚Hr. Emil Devrient, Ritter des Kal 
Sãchf. Albrechts. Drdens, des Kal. Mürtembergijchen Friedrichs · 
Ordens, des Srotbergenl, Sahjen » Xoeimart! en Hausordens 
vom weißen Falken u. des Herzogl. Sachfen · Erneftiniſchen Haus: 
ordens, Inhaber der Rgl. Hannöverfchen großen goldenen Ehren» 
Mebaille, fowie der Großherzogl. Heffiichen u. der Crapergont, 
Medienburg -Schwerinichen goldenen Verdienſt · Medaille. 

Damen: . Allcam. Fr. Bayer. Brl Berg. Frl. 
Guinand. Huber. Fil. Langenhaun. Bel. Löhn. 
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Fr. Miterwurzer. Sr. Perenz. Sr Quanter. Br Ufs 
rid._ Frl Wächter. Ki Koi. 

Dper Herrn: Bahmann. Degele Eichberger. 
Breny. Rardion ©. u Ss, Mitterwurzer. Ru: 
a ur charfe. child. Schloß (Re.). 

e 
tenmitglied: Hr. Tichatſchek, Kgl. Sädf. u. Orı 
ke —*8 —S Sie —E ——— 
chweb. Dekoration mit ber Krone „Litteris et artibus,“ ſowi 
der Groäherze, logl. Heifiihen goldenen Verdienſt -Medaille. 
Damen: $rl. Baldamus. St Ouilteaume, Bil. Hae⸗ 
niſch. Br. Iauner-Krall. Br. Kainz-Prauje Br. 
FH Ni daleſi. Br. Otto-Alvsleben. Bel. Weber. 
Zeibler, 

Balletperfonal. WBalletmeifter u. I. Solotänger: Hr. 
Pohl. Solotänzerinnen: Die Frl. Boor, Finfter, Lan 
enhaun u. Nemanoff. Solotänzer: Die "Hm. Bartſch m. 

ietze. 36 Figuranten u. Cleven. 

Kinderrollen: Hedwig Wort. Eliſe Wachter. Her 
mine Beekert. 

Shorperfonal: 54 Choriſten u. Choriftinnen. 

Tehnifches, Dekorationg:, Garderobe:, Maſchi— 
nen: u. Hülfsperjonal. Dekorationsmaler: Hr. Rahn. 
Zul inenmeifter: Hr. Louis Brandt. Obermafchinengehülfen: 

en. Bretfchneider sen. u. Cippifch m. 20 Mafchinen- 
ra Theaterinfpicient:_ Hr. Handrich. Hülfsinipicient: 

Ir. Röder. Souffleure: Hr. Berthold (der Oper), Hr. 

anitch (des Schanlpiee). arberoben-Infpeftor u. Coftumier: 

. Srenzel. Garberoben:Auffeher: Hr. Kühne 1. Garde 
zoben-Aufwärter u. 1 Gehülfe. 1 Garderobiöre. 1 Gehülfin. 
Beteuchtunge-Dberauficher: Hr. Sohr m. 6 0% 2 Ihenter- 
ichneiber m. 7 Geh. 2 Srifeure m. 2 Gehülfen. Theaterdiener: 

ie Hrn. Stein u. Rößler. Sheaterwachtmeifter: Hr. 
Thieme. Hausinfpektor: Hr. John. 1 Kapelldiener u. 1 Ce 
häifin. 1 Portier. 2 Sauemänner, 1 Heiger. 20_Billetab- 
nehmer. 1 Requifiteur. Ahenterabräumer, 2 Oberfeuer⸗ 
wi are 8 Seemmächter, \ Rüfttammer:Auffeher m. 1 Geh. 
en agirt: Bachmann (E.) Er. am 
& Hr. ee (S$.). Frl. Öuilleaume (©.) 
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Käinz-Prauſe (S.)._ Frl. Sangenhaun (X). Hu. Schild 
(S.)._ Hr. Senger (St). 

Abgegangen: Br. Brehm (S.,n. Görlig), Fr. Blume 
(S., n. Berlin, Hofth.). Hr. Fallen bach (Sc., n. Braun- 
fehweig). Hr. Lemaiftre genannt Marimilian (Sch., n. Wied 
vg Hr. Mittell (Sch. n. Leipzigh. Hr. Udo (S., m 


Gaftfpiele 
vom 1, Oftober 1866 bie ult. September 1867: 

Tel Langenhaun, Tänzerin: In „Robert u. Bertram, 

2 mal (w. eng.) — Hr. Kemmerfinge Wachtel, v. Hofth. in 
Berlin: Basco, 2 mal; Arnold Melchtyal; George Brown, 2 
mal; Raoul; Lyonel; Chapelou; Manrio. — Br. Katuız- 
raufe, v. Hofopernth. in Wien: Valentine, 2 mal; Norma 
m. eng.) — Bel. Georgine Schubert: Martha; Sr. FSluth; 
Beyimentstochter; Sufanne. — Hr. Ferenczy, v. Hofopernth. 
in Mien: Raoul; Dialaniello. — Hr. Senger, v. Stabtth. in 
Bremen: Ferdinand in „Rabale u. Liebe”; Mortimer; Felir v. 
Warden in „Rofa u. Röschen“ (m. eng.) — Die Kammerjäns 
gain Frl. Asminde Ubrich: Rofine, 2 mal; Selifa, 2 mal; 
lo Broschi. — Hr. Robinfon, v. Stadtth. in Bresiaı 
Nefusto, 2 mal; Suna. — Hr. Herkfc, v. Stadtth. in Leip 
u: Don Pebro in „Die Afrikanerin". — Hr. Schild, v. 
tadtth. in ein; yonel in „Der Blig" (a. Deb.) — Hr. 
Bahmann, v.R.Th.inCaflel: Fauſt; Dianrico; Arnold; Raoul, 
9 mal; Sever (w. eng.) — Bul. Rouife Martorel, v. Stadtth. 
in Potsdam: Minden in „Spielt nicht mit dem Feuer‘. — 
r. Stägemann, v. Kgl. Th. in Hannover: Tell; Wolfram; 
on Juan. — Hr. Lewinsfy, v. Hofburgth. in Wien: Franz 
v. Moor; Gri ive; Michel Perrin; Mephiftopheles; Zago im 
„Othelle;“ Perin; Richard III; Shylot; Harpagon; Meifter 
{n „Das Eied von der Ölode"; Lord Willlanı Chatam in „Der 
Statthalter von Bengalen.“ — Hr. Köhler, v. Stadtth. in 
Frankfurt a. D.: Marcel; Oroviit (w. eng.) — Frl, Steiner, 
». Thaliath. in Hamburg: Cäcifie in „Er iſt nicht eiferfüchtig” ; 
Margarethe Weſtern; Sophie Hainfeld in „Richards Wander- 
leben“; Floretta in „Donna Diana’. — Hr. Haufer, v. Hofth. 
in Karlsruhe: Woliram; Bigaro. — Hr. Rammerfänger Nies 
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mann, v. Hofth. in Berlin: Fauft; Manrico; Vasco, 2 mal. 
— Hr. Schelper, v. Stabith. in &öin: Valentin; duna; Ner 
Inte, 2 mal. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Oftober 1866 bis dahin 1867. 

Trauer:, Schau: u. Luftiptele: Mein Sohn. Pilant. 
Mutterföpnhen. Cine Gewiſſensfrage. Der Winkelichreiber. 
Die Frau in Weiß. Tartüffe (v. Baubiffin). Der Attade. 
Spielt nicht mit dem Feuer! Revandıe. gefeſſelt. Nicht 

chen. Nur fein Geräufh. Schredwirkungen. Ein Kuß. 
er neheimnißvolle Brief. Der Statthalter von Bengalen. 
Gringoire. _ Perfonalaften. Cr muß taub fein. Gegenjeitig. 
Engel u. Saton. Die Nibelungen. 

Dpern, Operetten u. Ballets: Die Afrikanerin. Flotte 
Burſche. Der Blitz. Die Libelle. 

Neu einftudirt. Trauer-, Schau- u. Euftfpiele: 
Das öffentliche Geheimnig. Die Geſchwiſter. Buch II, Kar 

itel 1. Nichards Wanderleben. Donna Diana. Geiftige 
. Liebe. Valentine. Mutter u. Sohn. Die Lebensmüden. Die 
Virtuofen. Zamiltenzwift. Siesco. Wigigungen. 

Dpern u. Operetten: Gute Naht, Herr Pantafon! 
Der Eiebestranf, Der Zauberihleier. Die heimliche Che. Die 
Zauberflöte. Czar u. Zimmermann, Oberon. 


Düsseldorf. 
(Stadthenter, verbunden mit bem Theater in Essen.) 


Theater-Comité. BVorfigender: Hr. Oberbürgermeifter 
Hammers. 

Direktion. Direktor: Hr. Wilhelm Saffe, führt zu- 
gleich die Oberregte. 

Regie u. Infpeltion. Regiſſeur der Oper: & Ober 
mann; des Schau: u. Ruftipiels: Hr. Winguth; der Poffe: 
Hr. Magener. Infpicienten: Die Hrn. Laube u. Küpper. 

Mujifpirehion. I Kapellmeilter; Hr. Müller. 
Kapellmeifter u. Chordireftor: Hr. Molnar. 

Das Orchefter befteht aus 32 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe IL Setrehar u. Buchhalter: Hr, 
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Bogel. I Sefretair u. Ganzlift: Hr. Herfenratb. Kaffirer: 
Hr. Horn. Tontroleur: Hr. Böttger. 

heaterärzte: Hr. Dr. Sachs u. Hr. Dr. Siering 

Rehtskonfulent: Hr. ge Dr. Bfoem ſ. 

Darftellende Mitglieder. Scaufpiel Herren: Aiche, I. 
Intriguants u. Charakter. Chriftiani, Liebhaber. Gabi, 
Väter u. Charakter. Kelp, Gelangsr. in Poffe u. Baudevile. 
Küpper (Snfp.), Laube (Iniph, Chargen. Magener 

Reg. —8 tom. Geſangs⸗ u. Charatterr. Peters (f. Op.), 
ug. fom. Rollen. Püdert, I. jug. Helden, Biebbaber u. Bone 
Hieante, Schippang, Bäter u. hargen. Schulze, 1, Hels 
den, Ciebhaber u. Bonvivante, Sommer, I. Chargen. Win- 
gutb (Reg.), Charakter. 

Damen: Frl. Bardenbeuer, jug. Liebbaberinnen. Frl. 
Filba ch L trag. iebhaberinnen, — u. jug. Salon 
damen. Sri. Brenitadt, I. jug. Liebhaberinnen u. nen 
Fr. Graube, Mütter u. ältere Anftandsdamen. Fr. Ha bie, 
bed. Rollen im Schaufpiel. Sri. Klein, Chargen. Fit. Mer- 
bie (i Op), eigene Mütter u. fom. Alte. Br. Meg, 

Cbargen. Fr. Schtp pang, aeiente Riebbaberinnen u. Chargen. 
Bel. Stoffregen, jaubenille-Spubretten u. muntere Lieb 
Buben, 

Herren: Bertoni, I. Heldentenorp. Chandon, 
Lee Beh Sibenig ü8, Baß⸗ u. Baritonp. Fiedler, 
R en) ES Spieltenorp. FH L Baritonp. ovemann 
Bapbuffo: u. ferteufe Bahp. Peters (1. Sch.), Ter 

nee — L ar u. Spieltenorp. 

Damen: D. Baiiß, jug. Geſangsp. u. Opern: 
Soubrettei seiten dram. Gelangep. Frl. Keller, 
Renotopran- u. Atp. Bel. Merbig (f. &), tom. Alte u. 

fütter. 

GShorperfonal. Herren: Deroffi. Epener. Fuchs. 
gebin. Hamm. Kelp. Küpper (Infp.)- Taube on 

hmen. Steinius Sommer. — 

Damen: rl. Bieger. Fr. Derofſi. Fr. H, 
gamm, Br. v. Hövell Tu v. Sfenbartg, a ER 
gut Frl. Lifiel Bel. Meg. Bel Möller dvri. 


Ziiſches u. Hülfsperſonal. Zhenrgeitur: Hr. 

















eldftüder. Dekorationsmalert Hr. Growe. ‚Ddergarberobiee: 
ebel m. 2 Geh. Garberobiere: Fr. Keb m. 3 Ge 
ifen: Hu Schleyer m. 2 Geh. An ger: Dr . Gizfen. 
Requiftteur: Hr. Egener m. 3 Geh, in Hr. Bier 
baum, gen. Horn. Orchefterbienen: a le 
Abgegangen: Frl. Beitl. Sri. Siegmund. Heu 
Br. Pelofi. Hr. Kokosky. Hr. Weber. 
1 at ee en: Die Fe. Sadmann, Steffens 
u. IL u. Or. 
st Empfehlenswerthe Hötelös Breidenbacher Hof: Cöluiſcher 


Eger und Leitmeritz.* 


Weriinigte Stabttgete, verfunben mit dem Cfenter im 
Kurorte Marienbad.) 


Diteltor: Hr. ©. I. Muſſik. 
Dad Kaſſenweſen verfieht Mi Dir. Thekla Muffit. 
Regiffeur des Schaufpiels: & peremy; der Operette, 
ofle u. des Vaudevilles: Hr. Collas. pellmeifter: Hr. 
Sehen Mufikdirektor: Hr. Enslin. HH 
Hr. Kolbenſchla ‚Sufpieient: Hr. Werner. Sonffleur u. 
Bibliothekar: Hr. des hnert. 
Das Orchefter befteht aus 24 engagieten Mitgliedern. 
Theaterargt in Leitmeritz: Hr. Dr. Quoifa: in Marien. 
bad: $ Dr. Woifner. 
tftellende Mitglieder. Herren: Caspary, r DOperetten» 
PH u. jug. fom. Keller Collas He . tom. Cha- 
rafterr. u. humor. Väter. Feidler, I. Chargen. Fiſcher, 
DI. Liebhaber u. Naturburfchen, Chor. Öörner, Pr} Tom. 
Gejangär. u. Chor. Hammer, Väter u. M. Baßp. Hauſchke, 
Charakter, Väter, Chor. Hoffmann, Intriguanis u. om. 
Rollen, Sin. Houbet, 1. Charakter. u. Intriguante. Fedor 
Jaroſch, J. ‚Heben, L Chanatterkiehfaber u. Bonvivants. 
Mitfherling, I. ju— Geſangsr. u. Geden. Muffit 
(Dir), Militaire u. een Peter, lotalkom. u. 
* ErTET der —S beim Namenbverzeichniß Habe i 


de ti ie 
af, a Der größte EB ber Sl ifen Dünen engageen Mg hen * 


Veſanger. Pürſchmann, jug. Charakter. Schröder, IL 
Prsseitengefangsr Steinen Wpioen u. Eher. Stern, 
bor. Walter, II, Liebhaber u. AL. Gefanger. 

Damen: Sr. Collas, Mütter u. Lokale, Frl: Conrad, 

I jug. fentim. u. natve Siebhaberinnen. Sr. Antonie Jar oſch⸗ 
I 1 trag Riebhaberinnen u⸗ innen. rl Kaifer, ing. fen» 
‚bhaberinnen. Frl. Kiedner, Soubretten u. Operetien · 
— Frl. Mater, Liebhaberinnen, Soubretten u. ee 
ion elangap. Fr. Mitfcherling, I. ferieufe u. kom. Mütter 
eitengelangap. Br. Miinerling, muntere Liebhabe · 
Ane ——— faugsp. Frl. Angelika Muſſik, I. Operet⸗ 
tengeſangep. exner, Liebhaberinnen u. Anftandsdamen, 
El. Bırlet, —S— u. muntere Liebhaberinnen. Pr. 
zedliß Anftandedanmen u: Heldenmütter. Sr. Zimmermann, 
jng. Yrftandedamen. 

Tehnifäeen, Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Die, 
Söth u. Schneider NEN, Geh. Dekorationsmaler: on 
Portak. Schnuͤrmeiſter: Hr. Gürdemann. Gas u. 
euctungeinipeitor: Hr. Babler jun. m. 4. Geh. Hansi! 

: Hr. Babler sen. Garbderobier: Hr. Steiner m. 3 

Ernft. ——— 








träger. 


Eisleben. 
(Vide Aschersleben.) 


Elberfeld. 
(Stadt: u. Vaudevilletheater.) 
Dreltor:_ Hr. Abraham Küpper. 
‚Oberer; fen: ‚Hr. Guſtav Tetioft. Regiffeur: Hr. art 
Richter. leer der Kapelle u. Symphonie » Dirigent: 
San enbad. Dirigent der Operetten, Yalen, Baubeoilles 
Shen; „” Krel wig Kaſſirer: Hr. Bräutigam. 
Bintiothelar: Gertinand Dreſeler. —2 Hr. 
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Carl Dalfmeier u. Hr. Treuge. Souffleure: Hr. Carl Dito 
a. Hr. Nictyſch. 
Das Orceiter befteht aus 30 engagirten Mitgliedern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Graf. ” 
Rechtstonſulent: Hr. Weidtmann. 








Geißzelbrecht, — 
raktertr. Nictyſch Souff 
u, Nebenr, Refemann, 1. Helden, 
Carl Richter rg), Heldendaͤter 

Szwirſchina, L 
Treuge (Infp.), charg. Rollen. W 
rafterr. n. Väter. 

Damen: Fr. Gonradi, I, fom. Alte u. Mütter. Br. 
Detloff, Heldinnen, I. Liebhaberinnen u. Salondamen. rl 
Hoffmann, H. Gelangep. u. Piebhaberinnen. Frl. Kläger, 
I. jug., fentim. u. muntere Liebbaberinnen u. Luſtſpielſoubretten. 
Bei Keen, 1. jug. muntere Liebhaberinnen. Fil Leroi, Lieb» 
haberinnen. Fil. Cindmüller, I. Anitanddamen u. Helden: 
mütter. rl. Lin Liebhaberinnen. Frl, Elife Müller, 
Chor u. Anmelder. Fr. Müller-Geifelbreht, Nebenr. u. 
Chor. Frl, Scheurer, Chor u. kl. Rollen. &rl. Shwihom, 
1. Zaudeville: u. Poflenfoubretten. Br. Steinede, I. An- 
ftandedamen u. Mütter. Br. v. Stümer, Chor u. H. Rollen, 

Techniſches u. Hülfeperfonat I. Theatermeifter u. 
Mafinift: Hr. Schmig. II. Theatermeifter: & Immer: 
töpper. Dekorations: u. Thentermaler: Hr. arwedell. 
Beleuchtungsinſpektor: Hr. Werner. Garderobier; Hr. Lucas. 
Ankleiderin: Sr. Plag. Srifeur: Hr. Did m. 2 Geh. Re 
quiſiteur: Hr. Knipp. 

Abgegangen: Die Hrn. Börger. Hanfen. Reuter. 
Br. Hanjen. v. Piſtrich. Bel. Strang 
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Neu aufgeführte Stücke: 
Spielt nicht mit dem Feuer! Ein ſchlechter Menſch. Die 
Frau in Weiß. Aus bewegter Zeit. Im erſten Aufgebot. 
Eimpfehlenswerthe „Hötels: Hötel Bloem. Weidenhof. 
Zweibrüder Hof. Zum goldenen Anker. Hötel Scharpenad. 


-Elbing. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Victoria-Theater in Danzig.) 


Direktor: Hr. Ludwig Wölfer, führt die Oberregie. 
Das Kaffenweien führt Sr. Dir. Emilie Wölfer. 
Regiffeur des Schau u. Luftiptels: Hr. Jean Meyer; ber 
Pole u. des Vaubevilles: Hr. Eduard Carlſen. Kapellmeifter 
u. Chordireftor: Hr. Köhler. Sekretair u. Infpicient: Hr. 
Ramboujel. 
Theaterarzt in Elbing: Hr. Dr. Fleiſcher; in Danzig: 
‚Hr. Dr. Piwtn. 
Rechtsfonfulent: Hr. Rechtsanwalt v. Forkenbeck. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Bernhard, I. Jutri⸗ 
guants u. Charakter. Bod, 1. jug. fom. Gefangsr., Bonvie 
vants u. Tenorbuffop. E. Carlfen (Reg.), I. kom. Charak- 
tere. 8. Garlfen, jug. tom. Rollen. Caspar, bed. Epifo: 
den. Frühauf, IL. Väter u. arg. Rollen. Homburg, 
jug. Liebhaber. 3. Meyer (Neg.), I. gelepte Helden, Liebe 
haber u. Benvivante, Rambouet (Sekt. u. Iufp.), Epifo- 
den u. Aushülfer. Rollmann, Väter u. charg. Rollen. Stödel, 
I fug. Helden u. Liebhaber. Malter-Troft, I. Väter u. 
Sparakter. Mölfer (Dir.), I. Heldenväter. 
Damen: Bel, Braunfhweig, I. jug. u. fentim. Lieb- 
‚berinnen. Sr. Brüning, II. Soubretten u. Liebhaberinnen. 
. Bifcher, I. fom. Mütter. Br. Hellmuth, 1. Anftandes 
Damen u. Heldinnen. Frl. Mann, Liebhaberinnen. Frl. 
v. Milde, Heldinnen u. trag. Liebhaberinnen. Frl. Szeze⸗ 
ansta, I. Soubretien in Poffe u. Baudeville. Ir Walter 
roſt, ütter u. Anftandedamen. 
Kinderrollen: Kl. Babft. RL. Meyer. 
Ehorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen, 
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Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dallmer. —ã— Hr. Lihthorn. Dekorationdmaler: 
Hr. Wifopfy. Kaftellan u. Beleuchtungs-Infpektor: Hr. Les⸗ 
Amen, jarderobier: Hr. Seamehr m. 2 Geh. tdero⸗ 

re: Fr. Stein m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Patın m 2 &eh. 
Seifeufe: Bel. Kut ſch ih. Ahenterbiener: Hr. Winsty. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Januar dis 10. September 1867: 


s, — —8 mal. — Hr. Friedrich dua ſe Smal. 


Fielig, IOmal. 
"Dans sid: Hr. —— 12mal. — Bel. Marie 
Neufeld, 18mal 
ehlenswerthe Höteld. Hötel de Berlin. 


mpfe 
tel Royal (I. Klafje); Deut safe), Sn Dan: 
ra — Aa i een fü sts Rat). 


Emden und Leer. 
(Bereinigte Theater.) 
Direktor: Hr. Adolph Bafte, führt gleichzeitig die Regie 


ber 
ee des Schau- u. Luftſpiels: 8 eiper. Mus 
fifbietton: Hr. Schröder. Znipicient: e. Souf 
me, f Die Hm Blume u. Beder. —E Hr. 
uchsland, 
18 Drchefter befteht ans dem m Du ci bes Koͤniglic 
Prupihm Infant.:Regim. Nr. ſiutrewe J 
heaterarit: Hu gö 
Rechtsfonfulent: . 
Darftellenbe Mitglieder. erren: Artmann, Bonvioanis 
u. jug. fom. Gefanger. Baite (Dir), Naturburjchen, I. fom. 
Geſanger. Burghard, Epifoden. Haas (Telor.), I. Cha- 
rafterr. u. Intriguante, Hövelt, Geden, harg. Rollen, Kirih, 
Chor. Lindemann, I. Helten u. Eiebhaber. Müller, I. 
Sebhaber. Nelte peteemtr), 1: En Im. Hräge Safe), 
Naturburfchen. Schell (Reg.), I Üherattern 
Schroͤder (Mufitdir. y 1. Väter, alte — —— 
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bs; Liebhaber. Wohibrüd, 1. kom. Geſangs⸗ u. Charakter. 
— Garderobier) Anmelder. Bipfer, Diener. 
. Bafte (Dir.), I. muntere Liebhaberinnen. 
Br. © Bat, 1. trag. Fibabreinnen. Sr. Beder, U. Müt« 
ter, charg. Rollen. Frl. S Behrens, I. muntere Liebhabe · 
Fu u. Satondamen. Sr. Erf, 1.’ Mütter u. kom. Alte, 
Bro. & Heldinnen u. jug. — Br. Linde- 
— Soubretten, arg. Rollen. Er. Dieyer, naive 
Liebhaberinnen, Rammermädden. Frl. Möller, Kammermäd- 
83 Br. Sähräder, Ältere Auftanbäbamen u. Mütter. Srl. 
oigt, ing. Ltebhaberinnen. Fr. Wohlbrüd, I. Soubretten 
u. muntere Liebhaberinnen. 

Chorperfonal. Herren: Nelte. Pläge. Zipfer. 
Damen: Br. Beder. Frl. Siaer er Meyer. 
Kinderrollen: A. u. M. Bafte M. Erk. 
Techniſches Perfonal. hen emeifie: Hr. Nelte m. 

3 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Haas. Garderobier: Hr. Wun · 
derilch. Garberobiere: Frl. Voß. 3 Logenfchlieher. 6 Bille- 


Gaftfpiete: 
Bafte bie ©: if 
de Br Aunarı, Aut Kat N 
Tcjaufpieler, mal. — Hr. ‚Deefeir Lamp. — Hr. Behrend, 


dv. Hannover, Amal. — Hr. Dangers, v. Bremen, 4mal. — 
Hr. Anton Anno u. Frau (3 Monat eng.). 
Erturt. 


¶ Sommertheater, vereinigt mit dem Fürftl. Theater zu Arnstadt.) 
Direktor: Hr. Julins Teichmann, Ginentbümer des Stadt» 
theaters u. des Satfonthenters in Poppe's Garten. 
berregiffeur: Hr. Goubeau, eeihrctig Regiſſeur ber 
DO: per. Ele bes San u. Luftipiels:_ Hr. Wilhelm 
Keller; ber Tem m el. Kapellmeifter: Hr. Hill- 
mann. Mufl Inch en: Die Hrn. Mengel u. Weißenborn, 
Sekretatr u. Kaffirer: Hr. Peterfeim. Souffleur u. Biblio 
Beta; Hr. Wendt. 
Das Orcheſter befand, aus 32 engagirten Muſikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Wolf. 
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emule na Juſtizrath Oarras. 
Darftellende_ Bitglieder. Schanfi het. Herten: Broda 
. Op.). el Goubean ( herreg), m 
Krü, er —D (. Op). Schulze Temmel E 
: Bel. Bardenheuer. Br. Heigel (. Se Yan. 
Heim ir Nelidoff. Bel. Wienrich. 

Oper. Herren: Ba, Broda (f. Sch.) Lehmann. 
Müller. Pordes (. ee Stid. Winter. 

Damen: $r. Barnay: Kreuzer (für die Satfon a G) 
Bel. Leocadia Braun. Frl. Gründer. Br. Heigel (f. Sch.). 
il. Heifert. Frl. Meißner. 

olotängerinnen: Frls. Lina Dieß u. Hart. 

Rinderrollen: KL Schönewerk. 

Shorperfonal Herren: Glaß. Klinkicht. Krüger. 
Lupe. Pordes. Schüler. Ueberall. 

Damen: Frl. Gründer. Knab. Koh. Naumann. 
Nerger. Nimbe. Sr. Pordes. Frl. Sanftenbad. 

Zehnifhes_u. Hülfsperfonal. Dekorationsmafer: 

r. Schüler. Ihentermeifter: Hr. Müller m. 8. Geh. 
jarberobier: Hr. Hartmann. Hülfsichneider: Hr. Hahnes 
wald. Beleuct: x. Lesker. Frifeur: Hr. Röhn. Zettel- 
träger u. Requifiteuve: Die Hın. Gebr. Heidelberger. Thea 
terdiener: Hr: Friſchmuth. 

Abgenangen: Die Hm. Feller u. Schulze (n. Mag⸗ 
debugh Bel. Knab il jau). 

eftorben: Hr. Wilhelm Teigmann. 


PA LE 
Fr. B v. Stadtth. in Düfſeldorf. — Hr. Illen- 
berger, v. idb. * Königsberg, 
Neu aufgeführte"Stüde: 
—— gHeinzeffin Dontpeniier. Pauvrette. Wenn die Preußen 
heimmärte ziehen. Shiat nicht mit dem Feuer! » 
Empfehlenswerthe Höteld: Zum Nitter. Zum Kron- 





pringen. 
in Arnstadt wurden wöchentlich 3 Vorſtellungen ger 
geben. 
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Essegg in Slavonien. 
(Nenes Theater in der Oberftadt). 


Direktor; Hr. Ludwig Konderla. 

Das Raffengeichäft verfieht Fr. Fontaine, 

Regiifeur des Schauipiele: Hr. Ludwig; des Luftfpiels: 
Hr. v. Bünaußen; der Poffe, Operette n. des Vaudevilles: 
Hr. Seiftmantel. Kapellmeiiter: Hr. ERS Correpe · 
fitor:_Hr. Binder. Infpicient: Hr. Willert. Souffleur: 


la. 
Das Orcheſter befteht aus 24 engagirten Mufikern. 
Theaterärzte: Hr. Dr. Zechmeifter u. Hr. Dr. Reiche» 


mann. 
Dorftellende Mitglieder. Herren: Beder,jug. Liebhaber u. Ra- 
turburfchen. Binder, kom Gefangsp. in Operette u. Poſſe. 
Blumenthal, geiegte Helden, Väter u. Nepräfentationer. 
Bremont, L Gharafterr. u. Intriguants. v. Bünaußen 
Re, I. Gonverfationsfiebbaber, Bonvivants u. Geden. Ders» 
Id, I. jug. Liebhaber u. Bonvivauts. eiitmantel (Neg.), 
I_fom. Geſangs-u. Charafterr.. perettengefannep. Konderla 
gi humor. Alte. Ludwig (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. 
aier, Epifoden. Parth, Ing. Tom. Gelange: u. I Operet 
tenp. Schönau, kom. u. Operettengefangep. Schreiner, 
DI. Bäter u. Sharstterr. ©. Schulz, charg. Rollen. il⸗ 
lert Inſp.), Epifoden. 
Damen: Fr. Beger-Herbſt, I. Heldinnen, Salon: u An: 
tandsdamen. El. Blumenlach er, I. trag. Mütter. Brl- 
omm, I. Lokalgeſangs⸗ u. II. Operettenp. Fr. v. Bünaufen, 
jug. u. muntere Liebhaberinnen, u. III. Operettenp. srl. 
Grit, fl. Rollen u. Operettenp. Bel. Eicheniee, us, trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Feikner, I. muntere u. ſentim. Liebhabe ⸗ 
rinnen. Fr. Sontaine, feinfom. Rollen u. Anitandedamen. 
Fr. Friedmann, Altp. in Operette. Frl. Gafton, Liebhabe- 
rinnen. Frl. Jefſita, I. Sofal- u. Operettengefangsp. Sri. 
Kraus, Soubretten u. FL Operettengeſangsp. Bel. Kront, 
Tom. Alte. &rl. Möller, I. Operettengelangep. Frl. Rieh, 
charg. Rollen, Gefangep. Bel. Sachs, Tänzerin, M. Rollen 
u. —E— Bet Stiller, II. Liebhaberinnen. 





E 
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Kinderrollen: Kl. Srimcevic. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: & 
Scheibel. Dekorationsmaler: Hr. Erben. Beleuhter: Hr. 
Kratochvil. i Maier. 1 Garderobier. 1 
Garderobiere. r. Wenzel. 3 Zettelträger. 
7 Billeteurd. 








Neu aufgeführte Stüde: 

Statthalter von Bengalen. Prinz Friedrich. Familie Be 
noiton. 

Neu einftudirt: 

Emilia Galotti. Fauft. Maria Start. Kaufmann von 
Venedig. Othello. Richard II. Nathan der Weife. Deuts 
ches Dichterleben. Anna von Deiterreich. Srpbeus in der 
Unterwelt. Zehn Mädchen und fein Dann. Blotte Burſche. 
Schöne Helena. Margarethe u. Fäuſtling, Tannhäuſer. Blau- 
bart. Schöne Weiter von Georgien. Herzogin von Gerold» 
ftein. Leichte Cavallerie u. a. m. 

Empfehlenswerthes Hötel: Hötel Gafino in der Oberftabt. 


Esslingen und Constanz. 
ereinigte Stadttheater.) 
Diretor: Hr. Carl Urban, führt gleichzeitig tie Ober- 


regie. 
Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. L. Kühnz der Poſſe: Hr. 
Bon. ‚apellmeifter: Hr. Maukiſch. Kajlirer: Hr. Mar 
en Infpieient: Hr. Stahl. Eouffleufe: Frl. Emma Ma: 
jetti. 

Tas Orchefter befteht in Constanz aus dem Militair- 
mufifchor. » u 

Tarftellende Mitglieder. _ Herren: Gold (Reg.), L kom. 
GSejangs: u. Charakter. Hödel, jug. kom. Rollen, Natur 
burfcjen. Kühn (Reg), I. Charakter. u. Intriguante, Lud- 
wig, Epifoden. Petrowitich, jug. Helden u. Liebhaber. 
Retty, L Helden u. geießte Fiebhaber. Stahl (Snfp.), arg. 
Rollen. Urban (Dir.), tom. Gelange- u. Charatterr. 

Damen: Bel. Berg, I. trag. Liebhaberinnen. Frl, Ber- 
ger, charg. Rollen. rl. Gned, I. Vaudeville- Soubretten. 
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SL Biaiften tom. Alte u. Gefanger._ Fr. Richard, L mun- 
tere Liebbaberinnen, II. Soubretten. $r. Urban (Dir.), jug. 
Salondamen u. Heldinnen. Frl. Waßmann, I. Anftande- 
damen u. Mütter. 

Kinderrollen: Dsfar u. Arthur Urban. 

Zeapnifges u. Hülfsperfonal. Xheatermeifter: Hr. 
Eberle m. 4 Geh. Garderobiers: Die Hm. Annftadt u. 
Merter. Beleuhtungsinfpektor: Hr. Schmies. Frifeur: & 
Gelder m. 1 Geh. Zettelträger u Requlfiteur: Hr. u. 
Suttinger. 5 Billeteurs, 1 Sperrfigiclieherin. 


Gaſtſpiele 
vom 15, Oktober 1866 bis 18. November 1867: 


& Dir. Lifette Sranzmüller, v. Cannitadt, 1 mal. — 
Hr. Seidl, v. Stabtth. in Biberad), 2 mal. — Hr. Rößler, 
v. Stadttb. in Wintertfur. — Frl. Hoffmann, v. Stadtth. 
in Winterthur. — Hr. Louis Kühn, v. Stadtth. in Schaff- 
haufen, 3 mal (w. eng.). 
Neu aufgeführte Stüder 

Wallenſtein's Tod. Sand in die Augen. Karl XI. auf 
Rügen. Ein alter Mufitant. Der Herr Studiofus. TI baccio, 
Flotte Burſche. Herrmann u. Dorothea. Die Frau in Weiß. 
Ein Wort an den Minifter. Pietra. Der Actienbudiler. I 
werde mir den Major einladen. Die zirtfichen Verwandten. 
Im der Heimath. wede. Im Wartefalon I. Klafie. Der 
KRornwucherer. Ein Sommernachtstranm. Nathan der Weiſe. 
Gegenüber. Montroſe. Mönch u. Sofbat. Pech - Schulge. 
Hans Lange. Student von Ulm. Königin Margot. Spielt 
nicht mit Dännerherzen. Um die Krone. Michael Kohfhans. 
Eine damilie. Die Royaliften Der _Winkeladoofat. Cine 
Braut auf ieferung. Hochieit ober Feftung. _ Der Waffen: 
Äemied (Oper). Das Nactlager zu Granada (Oper). 
Die Genpfehlensmertte Hötels: Der Adler. Der badiſche Hof. 

one. 


Eutin. 
(Vide Ratzeburg.) 
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Flensburg. 
(Stabttheater). 

Direktor: Hr. TH. Ruhle, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen führt Ir. Dir. Ruhle. 

Regiffeur des Luſtſpiels, der Poſſe u. Operette: Hr. Emil 
Biefemann. Mufifdirektor: Hr. Winterberg. Infpicient: 

rt. Meier. Souffleur: Hr. Wittheim. Xheatermeiiter: Hr. 

eich m. 4 Geh. Garderobiere: Sr. Graf m. 2 Geh. Zri⸗ 

km: ‚Hr. Bernhard m. 1 Geh. Requifitrice u. Zettelträgerin: 
dr. Zehfiem, Theaterdiener: Or. Asmuffen. 

ad Orchefter beiteht aus 16 Muftern veB 25. Inf.⸗Reg. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lorenzen 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Anders, I jug. Helden 
u. iebhaber. Andeefien, . Väter u. Tom. Rollen. En- 
Ting, jug. tom Sefanger. Hamann, jug. Liebhaber, Na- 
turburichen. Köhler, Väter u. Charakter. Meier (Aı nip.), 
ft. Rollen, Chor. Strang, I. Helden, Liebhaber u. Bonvi— 
vante. Tiihendorf, Väter u. bed. Chargen. MWiefemann 
De —F tom. Geſangs⸗ u. Charatterr. Wittgeim (Soufft.), 

uehülfer. 

Damen: ®r. Andreſſen, Soubretten. Frl. Appel, I 
trag. Liebhaberinnen u. eldinnen. Bel. Borders, I. Son 
‚breiten, Siebhaberinnen. el. Cgloff, Anftandsdamen u. Diüt- 
ter. Bel. Sacobi, jug. Liebhaberinnen. Frl. Waldan, km. 
Liebhaberinnen, Soubretten. Fr. Wiefemann, L jug. 
Kandabamen u. 2iebhaberinnen. Sr. Zitt, Mütter u. Tom. 


Kinderroflen: ek: Kant si o ). Set. 
. gegangen: Fr. te (n. Hamburg, N jeorg,) 
Aurich % Samburn, Wülfftens Th.). Frl Frei. Hr. Rit- 
ter. 9 F Hr. Kaiſer. Hr. PH Hr. Voll⸗ 
mann. gu. %. gold (n. Hamburg). Hr. Reich (n. Stettin). 
Frl. Fiſcher (n. Berlin). Hr. u. Sr. v. Gereftein (n. Ham 
burg, Wülfftens Th.) 








Gaſtſpiele: 
Die drei Herrn Zwerge. — Der Mimiker Hr. Müller. — 
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Die Tänzer Br. u. Fr. Moriffon. — Hr. Ernft Rethwiſch. 
— Das Vebiha⸗ Männerquarteit. 


Nen aufgeführte Stüde: 


Ein ganzer Kerl. Anno 66. 
Auher in Flensburg giebt Hr. Direktor Ruhle in den ber 
deutendften Städten Sslanig, olfteins, wie Hadersleben, 


Schleswig, Iızchoe, Rendsburg oiz Vorftellungen. 








Flensburg. 
(Sommertfeater, verbunden mit dem Stadtheater in Kiel) 


Direltor u. z unternehmer: Hr. L. Friedrich Witt, gleich⸗ 
zeit, 8 Kapellmeifter. 

Regiffeur: Hr. W.Richter sen. Juſpiclent; Hr. Schwabe. 
Souffleur: Hr. Fiſcher. Bibfiothelar: Hr. Tifhendorff. 
Garberobier: Hr. Range. Friſeur: Hr. Gebet. 

Sertetienke ai Hr. —— — Dr, Loxenzen. 
Herren: Bod. Compart. Diet 
8 re acer W. Richter sen. (Re 
R (dien m jan. Schwabe (Infp.). Tursenneur a 
13 
Dame men: "et Ewald. Fr. u. Frl. Heß. Bel. Leithner. 
Bel Lenz. Fri. Rebel. Fri Sommer. Frl. Theißen. 


Gaftfpiele: 

Die drei Zwerge Hrn. Jean Piccolo, Jean Petit u. 
Kiß Ioszi, 12mal. 78 Franoſch v. Hamburg, Hr. Erd» 
mann v. Münden u. tl, Braunsberg v. Nm, 2mal. 

Im Monat April gab Hr. Dir. Witt mit der Kieler 
Operngefellichaft auf den Stadtth. in Flensburg 10 Opernvor · 
ftellungen. 


Frankfurt am Main. 
(Stapttheater.) 


Direktion. Der engere Ausſchuß der Theater «Aktien» 
Geſellſchaft: Hr. Dr. v. Guaita, Geile Hr. ©. Kohn 
Speyer. Hr. ©. Seufferbeld. 


no 


Regie u. Inſpektion ac. Oherregif r. Tb. 
Boltmer, FAR Regiffeur bes ae: w en 
Regiffeur der Oper u. Pofle: Hr. Joſ. Hyjel Hand u. Gar 
deroben-Infpektor: Hr. galtenftein. Inipicient des Saar 
fpiels: Hr. Gebhard; der Oper: Hr. Heyl. Souffleure: Hr. 
M. Köller u. Ir. Hausmann. 

Mufibireftion, I. Rapellmeifter: Hr. aacnen 
Ritter hoher Orden. IT. Kapellmeifter u. Chor Hr. 
Georg Goltermann, Imbaber der il gende r "golb. 
Zesite für Kunft u. Wiffenfchaft. direkter: Hr. 

afon. 

Das Orcheſter befteht aus 47 engagirten Muſikern 

Bureau u. Kaffe. Badzhatter: Or. Linder. LKaffirer 
u. Logenmeifter: Hr. Hauswald. IL. Kaffirer:_Hr. Drill. 
ae Hr. Anders. Theaterdiener: Die Hrn Rinds- 
up u Re 

ER on Dr. m. a 

ende Mit fi, erren: Degen. 
PR ai: Ellmemeid, Gl neiß (f. Op). Lan 
g£ or). Refer (I. ER teg Kor Koll. Cmi 


FR (Oberreg.). WBinanı. Zademad. Zielfelder (r 


jamen: Frl, Albert (f. Op.). Bel, Bartelmann. Fel 

aife Brand. Frl. Catharina Hoppe. $r. Lauber-Ber 

ing, 5 Tel. Tehnbad. Pr. Oswald (f. Op.) Br. Welb 
A . Gel. Zehmen (f. Op. u. Chor). 

genen: Baumann. Golomann-Schmid (a. 

deſte *85 ettmer. Kneih (f. Sh.). Köhler Lefer 

$ est. Ludwig. Müller. Offenban. Pichler. 


© Die t 
NE ben fi er il. Deinen, Br. Bab- 
bri. Bel. Labigkt. Bel. Dypenhelmer. Se Oswald (f. 
Sa, de Rutland. rl. Sefft. El. Zehmen Gi. Sch. 
n. 


or). 
inderroflen: Georg Meyerer. Adele Müller. 
Balletperional. (Monatweiie engagirt). _Balletmet- 
FH Be Brühl. Solotänzeriunen: Die Feld. Bilottt u. 
eigler. 
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Cbhorperfonal. Herren: Bichardt. Eollin. Faukal. 
Greis. Hölzl_Iacobi jun. Krag (f. Sch.) Meyerer. 
©. Müller. Raif. Rettenberger. Rindefug (f. 
Theaterdiener) Roder. Sander. Stolzenberg. Ziel 
felder (. Sch.). 
Damen: Fr. Baumann. Frl. Boſoky. Fr. Gebhard' 
Fel. Hofmann. Br. HölzL Br. Meyerer. Fr. Müller. 
Frl, Nowak. Fl. Sahar. Frl. Sander. Br. Schäfaner. 
el. Schäfer. Frl. Stolzenberg. Bel. Vowinkel. Br. 
Beigel. Er. Weib (f. Ch.). Erl. Zehmen (f. Op. u. Sch.). 
¶ Sãmmtliche Herren u. Damen vom Chor werden ihren 
Talenten angemeffen in Rollen u. Partien beichäftigt). 
Techniſches u. Hülfsperfonal Iheatevmaler: Hr. 
Hoffmann m. Geh. XThenter-Mafhinift u. Maler: Hr. Cüs 
benau. XTheatermeifter: Hr. Echwalb. Theaterarbeiter: 
Die Hrn. Bauer, Bergmann, Börfter, Geipler J. u. IL, 
Hill I, Marbeinete u Schud. Abendgehülfen: Die Hrn. 
Grebe, Hausburg, Heuffer, Hill IL. u. Mader. Gar 
derobierd: Die Hrn. Go u Wäppner. Gehülien: Die Hrn. 
Chriftmann, Dallmeier u. Spohr. Garderobiere: Fr. 
eugenftamm. Gehülfin: Sr. Wenzel. Ankleiderinnen: dri. 
ades u. Frl. Getger. Herrenfriieur: Hr. Grenzebad m. 
Geh. Damenfrifeur: Hr. Kutz jan. m. Geb. Beleuch tungs⸗ 
Inſpektor: Hr. Sup sen. Gebüffe: Hr. Grecht. Requifiteur: 
Hr. Lattih m. Geh. Statiftenanführer: Hr. Anders (f. 
Bureaudiener). Gaitellan: Hr. Lanz. Wagenportier: Hr. 
Reit (f. Theaterdiener). Billetabnehmer: Die Hrn. Bohn. 
Eichenberg. Frande. Kauffmann. Klein. öfter. 
Das Logenschliegerinnen; Fri. Jacobi. Sr. Kauffmann, 
L.Bohr. Br. Schröder. Fr. Werner. Rebeisau: Bu. 
ort. DOfenheizee: Hr. Mood Mer Hausftatiften. in. 
olzhaner. . 
Abgegangen. Herren: Brühl (m. Peteröburg). Er! 
n. Rotterdam). v. Kaminfi (n. Bremen). Kepler (n. News 
ort). Lebrün (m. Leipzig). Liebifch (unbefannt.), fer. 
Müller (nm. Wiesbaden). Georg Müller (n. Caſſel). Die 
EHorfänger: Klein (m. Leipzig). Pfeiffer (n. Caffel), Schu: 
fer (gibt Hier Gefangunterricht). Der Thenterjchneider Möl- 
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Ter (n. New: York), Das Drcheftermitglied Hr. G. Beder. 
Der Theaterarbeiter Hr. Col onius 
Damen: el. Bioletti. Fr. Buragraf (n. Mannheim). 
Bel. Heisler_(n. Petersburg). Frl. Schwende (m. Olden— 
burg). tl. Turowska. Die Chorfängerinnen: Irl. Feid⸗ 
tier (privatif, hier). el. Holienftein, verehelichte Pfeiffer 
(m. Eaffel)., $r. Lebrün (n. Leipzig). Bel Priem (n. Leipzig). 
Penfionirt:_Br. Köhler. Hr. Mori 
Geitorben: Fr. Röhrig. Die Ankleiderin Frl Diebt 
Nen engagirt. Herren: Glimenreih, Guß dag 
Ludwig Müller. Rieß. Schwarg. Winand (prov.). 
Die Ordeftermitglieer Hrn. Apel u. Pohle (prov.) Der 
Theaterichneider Hr. Chriftmann (prov.) Der Billetabnehe 
mer Hr. Pröfter (prov.). Der Theaterarbeiter Hr. Geiß⸗ 
. ter I. (prov.) 
Damen: Frl. Albert. Frl. Lehnbach. Frl. Rutland, 
Bel. Seffi. Die Ankleiderin rl. Geiger. 
Penfiong: Anftalt. 
geäfbent: ‚Hr. Rechnei-Amts-⸗Aktuar Dr. jur. Schneider. 
usihupmitglieder: Die Hrn. Lejer. Saar. Emil 
Schneider. Wallenftein. 
. Penfionaire: Die Hın. Brand. Grahn. Hafiel. Her 
roug Jacobi sen. Kepler. Linker. Morit. 
Damen: $r. Haafe-Capitain. Fr. Köhler. Fr. Med. 
Gaftipiele 
vom 1. November 1866 bis 31. Dftober 1867: 
Hr. Steeger. — Frl. Aug. Häfl, v. Stadtth. zu Mainz. 
— 8. Agl Es Rekterdam: Hr. Köhler & 
Hofth. zu Münden. — Zipfa:Weinlih, Hofopernfän- 
jerin aus Wien. — Seh Lehnbach, v. Stadtth. zu Damig 
& eng) — Bel. Rutland, v. Th. zu Graz (m. eng.) — 
1. Bartſch. — Bel. Seſſi aus Wien (m. eng.) — Hr. 
dv. Bignio, o. Hofopernth. in Wien. — Hr. Braun-Brini, 
v. Stadtth. zu Nürnberg. — Hr. Zimmermann, v. d. deuts 
schen Oper zu Rotterdam. — Hr. Carl Beder, v. Hofth. zu 
Darnıitadt. — Hr. Hoffmann, v. Hofth. zu Braunſchweig. — 
Frl. Albert, v. Stadtth. zu Danzig (w. eng.) — Hr. Brante, 
ebendaher. — Hr. Borkowsky, v. Stabtth. zu Köln. — Hr. 
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Schwartz, v. Wolterdorff:Th. in Berlin (w. eng.) — Hr. 
SE a) = 


Sg. in fact (u en] BR0 Arten m. Qornbung, = Bet 
Dittmann, vd. Hofth. zu Darmſtadt. — Hr. Lippert, .v. 
Hofburgth. in Wien. 

Eoncertiften: Sel. Lilly Oswald, von hier. 


Neu aufgeführte Stüde 
v. 1. November 1866 bis 31. Oftober 1867: 


Erlauben Sie, gnädige Kraul Plauderftunden. Die Epir 
ramme. Die Frau in Weiß. 10 Minuten Aufenthalt. “Die 
elige am den Verftorbenen. Der Herr Stubiofus. Hohe Gäfte. 
Was eine Frau einmal will. Gringoire. Schredwirkungen. 
Spielt nicht mit dem Zeuer! Peh-Echulie. Namenios. 


Neu einftudirt: Der Maskenball. Des Teufels Antheil. 
Nigofetto. Flotte Burfche. Dinorah. Doktor u. Friſeur. 
zafer u. Brod. Sappho. Shafeepeare in der Heimath. Graf 
Waldemar. Die Fäger. Clavigo. Pigenin auf Zaurte. Das 
Lied von der Glode. Marie-Anne. Nat und Morgen. Die 
Gefangenen der Gzaarin. Der Störenfried. Engliih. Biola. 
Erziehungsrefultate. Minna von Barnhelm. Heuer in ber 
Maͤdchenſchule. Parifer Taugenichts. Der Königelteutenant. 
Er erperimentirt. Der Univerfalerbe. Die Schwäbin. Per: 
fonal» Akten. Glüdliche Plitterwoden. Badekuren. Donna 
Diana. Das Urbild des Tartüffe. 


€ le 1 teld: Hötel du Nord (gr. Galluägaffe). 
tel ve ee De: —X Taler Fa) R 
teinweg). Englifcher Hof (Rogmarft). 


9 
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Frankfurt a. d. Oder. 
(Stabitheater.) 


Direktion. Hr. 2. Fleſche, führt zugleich bir Oberregie. 
Regie, Mufitdirektion x. Meniffeur des Trauer, 
Shan: u. Bien ‚Hr. Hauptmann; der Wofle u. des Sing: 
fpleie: Hr. elhmer, Muſikdirettor: Hr. Herrmann jun. 
Sufptelent: 1 Keppent Souffleur: Hr. Schöppe. BDelo- 
vatlongmal Raabe, Garverobier: Hr. Rarapfa, Gar 
berobire: Fr. De Sifeur: Hr. Balzer. Requifiteue: 
Hr. Kraufe. Theaterdiener? Die Hrn. Müller u, Hellmer. 

Xheaterarzt: Hr. Stabsarzt Dr. Nöhte 

Rechtskonſulent: Hr. Sulkigratg Koffka. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bernftorff, Chor. 
Eaert, Charabterr. u. Jatti mente, Hieiae (Dir.), tom. 
Sharalierr. Hauptmann (. L ernfte u. Humor. Väter, 
, Chor. Hoffmeifter, eher arg. Rollen. Kleift, 

Charatterr. Saiginein, Väter. Xöber, 1. fug. tom. 
eh Meiäner ( er), 1. Tom. Rollen. Pikrun, Lieb: 
7% er. Rept perl‘ (gel .),tom.Rollen. Schädel, Scheithauer, 

Töpfer, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Wer: 
Ber 1. hun. Helen u. Biebhaber. 

Damen. Btihbof, 1. trag. Liebhaberinnen. Sr. 
Groffe, T RR u. ältere Anftannedamen. Sr. Srofie, 
naive Liebhaberinnen u. Sonbietten. Br. Hauptmann, L Au 
ftandstamen u. Mütter. Br. Nicolas, I. Gejangsfoubıetten. 
tt Plath, M. Rollen. Bil, Reinede, I jug. Liebhaberinnen. 
el. Reppert, Gefangsp. Er. Walter, "enfaberianen u. 

lammermadchen. 





Gaſtſpiele: 

Hr. Guſtav Sritfhe, v. Fr-W.-Th. in Berlin. — oe 
Zabor Wadıtel, Kt. Preuß. Rammerfanger, — Sr. Bethge: 
Truhn, v. gr oftb. in Echwerin. — Hr. Aler. Liebe. — M 

olm. — #rl_Helland. — —F Clara gingen, _ 
revſtadt, v. Oldenburg. — El. Sudhaus. — Hr. Freie 
FR Kofıy. In Coburg. — Hr. Berndal, v. fgL Hofth. in 
erlin. 
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Ner aufgeführte Stüde: 
„Die Frau in Weiß. Der Herr Stublofus. Revanche. 
Wögelchen. Ein ganzer Kerl. Doktor Treuwald. II baccio, 
jöftillon von Diündeberg. 500,000 Teufel (in neuer Bearbeir 
tung). Aus bewegter Zeit. Ein Ritt ins deutſche Reid. Nur 
franzefiih. Die Sphynx (v. LArronge.). Freund u. Beind. 
Die Eelige an den Berftorbenen. Die alte Schachtel. Z.hn 
Mädchen u. fein Mann. Parifer Leben. Das Penfionat. Ein 
Mädchen vom Ballet. Fortunio's Lied. Spielt nit mit dem 
Feuer. Wo bleibt die Kap? Fünf Dlinuten Berliner. Pariſer 
Differenzen. Reinfall bei Schaffhaufen. So find die Weiber. 
Schulden. Ajcenbrövel. 
Empfeblenswerthe Höteld: Schaffs Hötel zum beutfchen 
Hanfe. Goldene Adler. Prinz v. Preußen. 
Reftanrationen: Echhardt's u. Stantes Reftauration. 


Freiberg u. Meissen. 
(Zereinigte Stabttheater.) 


Direktor: Hr. Alwin Thieme. 

Geichäfteführer u. Dierregifieut: ‚Hr. Theateragent 6. Kor. 
Regiſſeur des Luftipiele: Hr. Beh. Mujifdiieftor in Frei- 
berg: Hr. Heinemann, ftidt. Muflfdir.; in_Meiesen: Hr. 

artmann, ftädt. Mufifdir. Ghordiieltor:_ Hr. Scheibel. 
mipieient; Hr. Böhmer. Geuffleuie: Ir. Scheibel. 

Das Orcheiter befteht aus 20 Mann der Stadtkapelle. 

Xhenterarzt in Freib rg: Hr. Dr. Müller: in Meissen: 
Hr. Dr. Pattmann. 

Darftellende Mitalieder. Herren: Ball. Böhmer (Infp.). 
Burmeifter. Gödldner. Hermann. Kor (Oberrey.). 
Sieibel (Chordir.) Schein. Schulz Thieme (Dir.). 
Voß, (Reg.) eifert. 

Damen: Fil. Bremen. Arl. Defilot. Stel. Herrnd- 
dorf. Bel Kraufe Rel. Marter Frl. Paufe, Fr. 
Salzmann. Sr. Seibel (Soufl) Fil. Scheibel. Fr. 
Thieme (Dir) I Miele, 

Tehniihes u. Hülfeperfonal. In Freiberg. Theater: 
meifter: Hr. Schmidt m. 8 Geh. Garderobier:, Hr. Süß 

O 
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m. 2 Geh. Lo genfülieher: & BWadwig. 9 Billeteurs. Re 
quifitrice | PS e im gu u. - Zettelträger: Hr. Juſt m. 2 Geh. 
Meissen: Gasbeleuchtungs: Inipeltor: Hr. Walter. 
Sherfermefter: Hr. Dietrich m. 8 Geh. Garderobier: Hr. 
teimann m. 2 Geh. Portier: Hr. Koppe. Requifiteur u. 
Aetewäger: Hr. Haugt m. 4 Geh. 8 Logenfchlieger. 4 Mann 
uerwache. 
Neun aufgeführte Stüde: 
Die Selige an den BVerftorbenen. Spielt nicht mit dem 
Beuer! Johannisfeuer. Ajchenbrödel. Studenten von Rum: 
abe Slotte Burſche. Maikönigin. Hand Lange. Wer 
ER Glüd Hat. Klein Geld. Die zärtlihen Verwandten. Harte 


Empfebfenswertie öteld. In Freiberg: Hötel de Baxe, 
jötel zum Hirſch; in Meissen: Hötel zum Hirſch. Hötel zum 
tern. Gafthaus zur Sonne, 


Freiburg im Breisgau. 
(Stadttheater) 


Borftand: Der Gemeinderat der Stadt Freiburg. 
Eomite: Hr. Baron von Gayling, Präfibent. Hr. Sefrath 
Dr. Eder. _ Hr. Oberftaatsanwalt von Hilfern. Hr. Bürs 
jermeifter Schufter. Hr. Hofgerichts -Advekat Kapferer. 
r. Qemeinberath Wagner. 
Tehnifher u. artitifer Direktor: Hr. Theodor Löwe, 
führt, ER die Oberregie. 
legiſſeure: Die Hrn. Hirſch, Temmel u. v. Weber. 
Kapellmeifter: Hr. R. Schöned. Mufit- u. Chordireftor: 
tr. Sfemann. Concertmeifter: Hr. Moralt. Städt. Kaffirer: 
r. Diſchler. Getretair u. Bibliothekar: Hr. Schlögell 
fpietent: Hr. Herbit. Sonffleur: Hr. Zimmermann. 
Das Drcheiter_befteht aus 34 engagirten Diufitern, 
Doraterängte: Die Hm. Hofräthe Profefior Dr. Werber 
u. Dr. Rot 
getetonfulent:; ‚Hr. Hofgerichtö-Advolat Kapferer. 
Taritellende Mit — janfpiel. Herren: Blifſe. 
Gerftel Srhaber ber — Saflanifcien jerbienftmedaille). 
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Hänfeler. Herbft. Hirih (ſ. Op.) Mevds Pichon 
$% Dr) Salomon. Temmel (Reg.). Treptow v. 
eber 

Damen: Frl. Duval. Frl. Fiſcher ([. Op.). Frl. Hemm- 
rich. rl. Herz._ Bel, Ierrmann. Irl. "oteiften Br. 
Schöned. Bel. Segiffer, Br. Treptow (f. Op.) Br. 
Zimmermann. 

erven: Bihler. ser Goͤrli Grebe. 
Se En „io Ar SH). Roeſch. Opınıe er. 
Damen: 0 or, Fiſcher (1. Sch.). Bl. Frey. 
Er. Goͤrlich. Br. Ley in . Sch.) 

Kinderroflen: &ire Pfändt. Jeannette Zimmer: 
mann. 

Ehorperfonal._ Herren: Adler di Dr Dr. Dilger. 
Bifcher (1. Op). —8 1. St). ub Männer. 
Reigenbai, Sanftenba 

: Sr. Braun. &rl. Hemmrih (f. Sch). Br. 
ren "br Pfeiffer. Berl. Pfeiffer. Fr. Schmidt. 
Gel, Unger. 8r. Zimmermann (1. Sch.). 

Tehnifhes u. Hülfsperſonal, Xhentermeifter u. 
Dekorationsmaler: Hr. Schnorr m. 6 Geh. Schnürmeifter: 
Hr. Hölzle. Beleüchter: Hr. Pfiiter m. 2 Geh. Garde 
zobier: Br: Strohm m. 2 Geh. Garderobiere: Sr. Bauer. 
Seife r. Müller m. 2 Sc Theaterdiener: Hr. Dold. 
ehleherie Br. Andrie. Requifiteur: Hr. Schwab. 


Gaftipiele 
vom 1. Oftober 1866 bie 1. Oftober 1867: 

gel, Grelter, — Hr. Schlöffer, v. Mannheim, — 
Die Hrn. Schneider, Lange, Otto Devrientu. au er, 
v. Hofth. in Karlsruhe. FR Hang v. Bülow. — ari 
Formes. — Die Hrn. Türfhmann u. Ewers, v. Sirit. 
78 J. Seidl, v. Aktienth. in Münden. — Hr. Froͤhlich, 
v. Bafel. 

Neu aufgeführte Stüde: 


evande. YI. Die Frau in Weiß. Ein unbarmbergi er 
Bein ibelangen, Spielt nicht — Beuer! BA 
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Gardelegen. 


(Reifende Geſellſchaft, conceffionirt für die Provinz Sachsen, 
bereift die Etädte Tangermünde, Stendal, Salzwedel, 
Gardelegen.) 


Tirektor: Hr. Carl Henrion. 

Das Kaſſen weſen bericht, Br, Dir. Henrion. 

Regiffeur: Hr. Erth. Mufitdirelior: Hr. Otto Henrion. 
Sonffleufe: Sr. Sholdmann. 

heaterarzt: Hr. Dr. Weißbach. 
Darftellende Mitglieder. Herren: ErtH(Req.), Charakterr. u. 
[denväter. & Kenrion (Dir.), 1, kom. — u. Väter. 
enrion jun. (Mufitir.), jug. fom. Rollen. Kleinihmidt, 
N. Liebhaber u. Naturburſchen. Moller, Intriguante u. Ge 
fanger. Mühlberg, 1. Heiden u. Liebhater. Preim, har. 
Rollen. Scholdmann, Bonvivants u. Grfanger. 

Damen: Brl. Bedauer, 1. trag. Mlebbaberinnen. Pr. 
Erth, Anftandsdamen u. Mütter. Fr. Henrion (Dir), Hel- 
dinnen u. 1. Gefanger. ErL Henrion, Kammermätden u. 
U. Soubretten. $rl. Kotzfe, muntere Fiebhaberinnen u. Sou- 
bretten. Ar. Preim, Ynftandedamen u. Liebhaberinnen. Fr. 
Ccholdmann, (Souffl.), harg. u. Gefanger. Frl. Schwarz, 
1. &iebhaberinnen. 

Kinderrollen: Ienny u. Emma Henrion. Waldemar 
Sholdmann. 

Tehniihes u. Hülfsperfonal Theatermeiſter: Hr. 
Richard Henrion m. 3 Geh. Dekorationemaler: Hr. Peters. 
Zettelträgerin u. Requilitrice: Ir. Näthe m. 2 Geh. 4 Bille- 
teure. Shenterdiener: Hr. Haaje. 

Gaſtſpiele 
vom 6. März bis 30. Auguft 1867: 

‚Hr. Alois Müller, 3 mal. — Der Balletmeifter Carlo 
de Pasgqualie u. Signora Lucretia, Imal. — Bel, Graf, 
Tmal..— Hr. Peters, Imal. — Hr. E. Haafe, Imal. 

Gera. 
(Vide Rudolstadt.) 
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Giessen. 
(Reifende Gefellichaft, verbunden mit den Theatern in Alsfeld, 
Marburg und dem Gommerthenter in Fulda.) 


ter), 
Sei) Liter, ©, Dötter (Die.), humor. Wäter u. Tom. 
fanger Sternberg, I. Väter u. Charaktere. Tente, 
D. tom. Rollen, Naturburfchen. 
Damen: Br. Hart, muntere Liebhaberinnen u. Seubretten. 
Frl Limbach, IL Seubretten. Fri. Nitfchke, I. Liebhabe: 
rinnen. $ı. Pötter-Önanth(Dir.), I. trag. Riebbaberinnen n. 
Salondamen Frl. Sung, Kammermädchen Frl. Beronelli, 
Tom. Alte u. Mütter. 
Kinderroften: Bruno Herr. 
Die Geiellfchaft fpielt das ganze Jahr hindurch, mit Aus · 
nahme der Charwoche. 


Glatz. 
(Stabttheater, verbunden mit dem Stadttheater in Ratibor u. 
dem Sürftlichen Theater in Salzbrunn.) 
Sirefter: Hr. R. Gorig-Reipland u. Br. Helene Go⸗ 
rig-Reißland, Ieptere verfieht alelchfalls das Raffenwefen. 
Regifleur des Schau⸗ u. Ruftfpiels: Hr. Roftod; ber Poffe: 
x. Frauke. Kapellmeifter: Hr. Reichard. oncertmeifter: 
r. Sritiche- Anipieienten: Die Hrn. Heider u. Berhe. 
ou 
Roͤ 





kur; Hr. Rojaminsfy. Souffleur u. Bibliothekar: Hr. 
el. . 

Aheaterangt: Hr. Dr. Riter. 

Dareliende Mitglieder. Herren: Dietrich, jug. kom. &e 


N 
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fangdr. Franke (Reg.), I. kom. Charakter: u. Gefanger. Go— 
rig-Reißland (Dir.), tom. Gefangs- u. Charakterr. Grimm, 
Imtriguants u. Charaktere. Heider (Infp.), Chargen. Her: 
08, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. v. Köchansky, 
im. Mollen u. Bäter. Ferche (Inip.), jug. Siebbaber. Mötl: 
ner, Liebhaber. Nicolaus (Anip.), den. Roftod (Rep.), 
L Charafterr. u. Väter. Sprotte, ing. Yiebhaber. Tegeder, 
humor. Väter u. Anftander. 

Damen: Frl. Buchey, I. Heldinnen n. trag. Liebhaberin- 
nen. Bel. Fiſcher, Epifoden. Frl. Hennig, I. Soubretten, 
muntere Eiebhaberinnen u. Solotänzerin. Pr. v. Heßling, 
tom, Alte. Sri. %. 0. Dorar, I muntere Piebhaberinnen. rl. 
€. v. Oorar, II. Eiebhaberinnen. Frl. Robde, Epifoben. #r. 
Tegeber, I. Anftande: u. Salondamen. 

Kinderroflen: Helene Tegeder. Clara Rökel. 

Tehnifhes u. Hülfeperfonal. Theatermeifter: br. 
Mofchits m. 2 Geh. Delorationdmaler: Hr. Lenfe. Beleuch: 
tungeinfpeltor: Hr. Brede. Garderobier: Hr. Bergmanı m. 
1 Geh.. Seifeur: Gr. Lode m. 1 Geh. Zettelträger: Hr. 
Eritfhe 6 Billeteurs. 

Gaftipiele in Salzbrunn: 
rt. Weilenbed, v. Stadtth. in Breslau. — Frl. W. 
Seebad, v. Hofth. in Meiningen. — Die Solotänzerinnen 
Fels. Hoffmann u. Polletin. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Aus bewegter Zeit. Teufelstallen. Ein Stündchen auf 
dem Comptoir. Im zmeiten Aufgebot. Die zärtlichen Der 
wanbten. Spielt nicht mit dem euer. Die Selige an ben 
Verftorbenen. Die Frau in Weiz. Nimrod. 





Gleiwitz, Beuthen und Tarnowitz. 
(Reifende Gefellfchaft, conceffionirt für die Provinz 
Schlesien.) 

Direktor: Hr. F. Reindel, führt gleichzeitig die Regii 

Dafllethr, Se Kanbalore Spa hr Salat 
Souffleur: Hr. Scholz. Theatermeiſter: Hr. Schubert. 
Zettelträger u. Requiſiteur: Hr. Kramer. 
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Darſtellende Mitglieder. Herren: Ennslait, Liebhaber u. 
Bomvivants. Branz, jug. Liebhaber, Fuchs, Väter u. Char 
vakterr. Fuhrmann, Helden u. Liebhaber. gufius Safp.), 

0 


rinnen. 
Gaftiptel: 
El. Frey, v. Breslauer Saifon-Th., Imal. 
Neu aufgeführte Stüde: 


Die Afrikanerin (Poffe). Im erften Aufgebot. Die zärt 
lichen Verwandten. 


Glogan. 
(Stadtheater). 

Direktion: Hr. Hermann Meinhardt, Hoftheater- Die 
teftor, führt die Oberregie. 

Regie, Infpettion 2. Regiſſeur des Schau: u. Luſt⸗ 
fpiels: Hr. Carl Gollmid; der Poſſe, des Vaudevilles u. der 
Operette: Hr. Juftmüller. Infpektor: Or. Hahn. Infpicient: 

r. A gatt Souffleur: Hr. Schröder. Theaterdiener: 

It. Pfeil. 

Muftldireftion. Kapellmeiſter: Hr. Wetterhan. 
Chordireftor: Hr. Louis Albee. 5 

Das Orcheſter befteht aus 42 engagirten Muflfern. 

Bureau u. Kaffe. Kaiftrer: Hr. Schwarz. Bibliother 
kar: Hr. Schallihmidt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Mattersdorf. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ahivers, I. aup ‚Helden 
u. Liebhaber. Auerbach, Heldenväter u. Gefanger. Bartid, 
I. kom. Rollen u. Operettengefangsp. Clmar, Väter u. IL 
Bafp. Gollmid (Reg), I. Väter, ernfte u. feinfom. Charafterr. 
Grundner, Tenor: u. Tenorbuffop., jug. kom. Rollen. Hoff 
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mann, L jug. tom. Rollen u. Gefangep. Juſtmüller (Reg.), 
1. tom. Ks u. Charafterr., Buffop. Dep, Tenorp. Kor 


Liebhaber, Chor. Sprotte” I. Jun, Biefaber u, Naturbur- 
— Bint, 1. Jatigugnt u. Oharatieriehheher 
Damen: $r. 


berobier: Hr. Richter I. m. 2 Geh. Anfleiderinuen: Bela. 
Emilie u. Anna Woitſch eck. driſeur: Hr. Sacoby m. 2 
Seh. Requifitenr: Hr. Woitſcheck. 2 Hausftatiften. 1 Por⸗ 


Empfehlenswerte Hötels. I. Klafle: Deutiches Hans; II. 
Kiaffe: Breiter's Hötel; I. Alaffe: Rautenkranz. ’ 


Gmünd und Göppingen. 
(Stadttheater. 
Direktor: Hr. 3. Steng, fül eich bi 2 
Mufnkete Dr. Oeliiuih Anpident He Kitten 
erhehenhe Mäglehe, Seren: Bifier, eeigte Ph: 
. Herren: t, 
haber u. Charakter. — I tom. Gelange- —E 
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Ritter (Infp.), IL. Liebhaber u. Naturburſchen. Sten, 
Dir.) I. trag. u. humor. Väter u. Charakter. Sean Stene 
[. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Strauch, Väter u. harg. 
Rollen. Wagner, fug. &iebhaber. 

Damen: ke Grünwald, II. Liebhaberinnen u. Kammer 
mäbehen. Brl. Schmitt, Anftandedamen u, Mütter. Br. 
Steng (Die), Mütter u. kom. Alte Frl. Antonie Steng, 
I. trag. Biebhaberinnen, Gonverfationstiebhaberinnen u. Sou- 
bretten. Frl. Sina Steng, jug. muntere u. fentim. Lieb» 
haberinnen. 

Kinderrollen; Emma u. Arthur Wagner. 

Anfang der Saifon in Gmünd: 1. Oktober; in Göppingen: 
1. Januar 1868. Schluß der Saifon: Palmfonntag. 

Görlitz. 
(Stabttfenter.) . 

Direktion. Direftor: Hr. Ang. Groffe, führt gleich- 
getig_die Oberrepie u 

Regie u. Infpeltism Regiſſeur des Trauer- u. Schau ⸗ 
fpield: Hr. Bärenfeld; des Baudevilles u. der Pofle: Hr. 
Ungnad. Infpicient: Hr. Mante. Sou eur: On, Shtegel, 

Mufildireltion. Kapellmeifter: Hr. Steffens. Gon- 
zertmeifter:_Hr. Großmann, ſtädt. Mufikdiretor. 

Das Drcefter befteht aus 32 engagirten Mufifern der 
ftädtifchen Kapelle, 

Büreau u. Kaffe. Infpektor für Kaffe, Büren u. f. w.: 
Hr. Wilpelm Frande. 

Theaterarzt; Hr. Dr. Gripner. 

NRechtetonfulent: Hr. Juftizrath v. Rabenau. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Ärenfetd Bea, An 
teiguante, I. ernfte u. feinfom. Charaktere. Broda, Bonvi 
wants, jug. Gtarakterr., Gefangep. Siedler u. Wilfelm 
Erande (Infpektor), Väter u. Charakterr., Geſangsp. Grube, 
TL Rollen.“ Günther, I. Heften u. Liebhaber. Handric, 
ZTenorbuffop. m. jug. fon. Rollen. Helgig, I. jug. Liebe 

‚aber u. Helden. Jen fen, Raturburfden. Gante l afp.), 
pifoden. Müller, tomiihe Epifoden, Pfund, ernite u. 
tom. Charakter. Schallhorn, II. Liebhaber. Schober, 
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jug. Liebhaber, Geſangsp. Ungnad (Reg), I kom. Charak- 
ter: u. kom. Gefanger. Unrein, kl. Rollen. Zeh, Helden 
väter, I. Charakter. 

Damen: Frl Marie Bartic, 1. trag. Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Fri Bernhardt, 1. trag. Liebhaberinnen u. Safon- 
damen. Fr. Brehm, I. Gefangep. für Operette, Soubretten. 
Br. Broda, Liebhaberinnen, Gelonaeı. r. Dietrich, An- 
melber. Fıl. Fiedler, Kamnermädden. Frl, Oreenberg u. 
Frl, Dinna Hänfel, I. Soubretten für Operette, Poffe ı. 
Auftipiel. Sel. Henfel, Anmelder. Se. Hipfel, Kammer: 
mädchen u. Gefangep. Frl Kerften, charg. Rollen, IT. Mütter. 
Frl. Räuber, I. fom. u, charg. Rollen, I. Mütter. el. Rath, 
I jentim. u. muntere Liebhaberinnen u. Salondamen. 
Schwarg, Pagen u. fl. Rollen. SL Sommer, jug. u. 
Win Liebhaberinnen. Frl. Thieme, Anftandedamen, ferienfe 

ütter. 


Kinderrolfen: Julius u. Eliſe Siedler. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Die Oberaufficht über 
das Dekoration: u. Maſchinenweſen führt Hr. Baumeifter 
Beder. Theater: u. Mafcinenmeifter: Hr. Müller m. 6 Geh. 
Detorationgmaler u. Cachirer: Hr. Schulz. Gasbeleuchtungs - 
Snlpettor; Or, Schäffer m. 2 Geh, ergaberobier: Sr. 
Mertens. Garderobier: Hr. Perſchke. Garderobiere u. 
Srifeufe: Sr. Ludwig. Antieiderin; Fr. Kutter. Frifeur: 

r. Edmund Weidenbah m. 2 Geh. Oberbilleteur: Hr. 
pillmann m. 10 Billeteure. Thenterdiener: Hr. Dietrich. 
Requifiteur: Hr. Favarell m. 2 Geh. 


Goslar und Clausthal. 
(Vereinigte Theater.) 

Direktor: Hr. Friedrich Köhler, führt die Gefammtregie, 

Das Kaſſenweſen verfieht Br. Dir. Köhler. tes 

Mufifeireftor in Goslar: Hr. A. Rothe; in Clausthal: 
Hr. Klapprotb. Anipicient: Hr. Werner. Theatermeifter: 
Hr_Wittichteber. Beleuchter: Hr. Rühmtorf. Requiftteur 
u. Zettelträger: Hr. Adenbaufen. 

Das Urceiter beiteht in Goslar aus der Capelle des 
10, Jägerbataillons; in Cfausthal aus der Bergkapelle. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Achilles, 

Rechtafoniulent: Hr. Notar Hahnemann. 

“Darfteltende Mitglieder. Herren: A. Behrens, kom. Ge 
fangdr. Hoffmann, I. Liebhaber, Bonvivants u. Baritonp. 
Iung, Intriguants u. Charakter. Köhler (Dir.), ernfte u. 

umor. Wäter u. Charakter. Lilli, Aushülfer. Mau, II. Lieb⸗ 
jaber. "U. Meyer, kom. Rollen. Richter, Charakterr. u. 
ahbuffop. Werner (Infp.), #1. Rollen. 

Damen: ®r. Behrens, II. Mütter u. Chargen. Sr. 
Karften, fom. Alte. Bel, Karten, I. Liebbaberinnen u. Sa- 
Tondamen. Frl. Kunze, I. Soubretten für Poffe u. Baude: 
ville. Fri. Neumann, fentim. Liebhaberinnen. Br. Stahl, 
L Dütter u. Anftandsdamen. 

Kinderrollen: Carl u. Bruno Köhler. 

Abgegangen: Hr. Reinbolt (n. Edernförde.) 


Gotha. 
(Vide Coburg.) 


Grabow, Ludwigslust u. Güstrow. 


Reifende Geſellſchaft, conceifionirt für das Großherzogthum 
ai ef Meat, genen le bi Bberzeath 
Direktor: Hr. Rudolph Poddig. 
Regiffeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Edelheim; der 
Def; Hr. Gerlach. Muſikdirektor: Hr. Kieter. Kaifiver: 
ir. Rieks. Infpicient: Hr. Seglig. Xheatermeifter: Hr. 
Zünge. Theaterviener: Hr. Hillmann. 
jarftellende Mitglieder. Herren: Edelheim (Reg.), I. 
ernfte u. kom. Charafterr. u. Intriguants. Gerlach (Reg), 
I. tom. Rollen u. humor. Väter. Hummel, %ierbaber u. jur 
Lom. Rollen. Poddig (Dir), T. kom. Rollen. Richard, L 
Biter. Schlüter, I. Converfationdliebhaber u. Yonvivants. 
Samidt, Liebhaber u. charg. Rollen. Seglitz (Infp.), 
jargen. “ 
jamen: Tel. DILL, jug. muntere Liebhaberinnen u. Sou- 
Bretten. Ir. Seitich, I. fom. Alte u. Mütter. Sr. Poddi, 
(Dir), jug. Anftandedamen u. Heldinnen. Frl. Sauer, 
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muntere u. natve Sichaberinnen. Tel, Säulge, I. Vandevile 
nSufpie ‚Soubreien. Bel Zeudert, I Ballen. Bel 
Üocle Rolf, L. trag. u, fentim, Bichfaberiäuen: 
Se Ofelfhatt Ban auferdem Die größern Gtäte bet 
eüfcaft Sereift außerdem bie gröhern Gtädte 
Hezogtfums Dellenburg-Scwerln die g— 


Graslitz in Böhmen. 
(Reifende Gefellihaft.) 


Direktrice u. Conceffionsinhaberin: Frl. Clara Souwar, 
verfieht gleichzeitig das Kaflenwefen. 

Regifieur u. ai ührer: Hr. atet, Mufiktireftor: 
gr Branz Sonwar. icient: Hr. Braun. cuffleur: 

Leffing. Theatermeiſter: Hr. Brand, 4 Billeleurs. 


2 Seeliger 
— 32 — Mitglieder. Herren Brand, charg. Rollen. 
Pe: ft. a Emann, Heldenväter u. I, Charakter. 
Gilginger, jug. Liebhaber. Hoffmann, Charakterr. Klin» 
[62 Bonvivants u. Intriguante, Lauermann, fom. Cha 
Seuwar, I tom. Gefangs n. Operettengefangep. 
Titel "(Reg.) ), I. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. v. Höninger, trag. Liebhaberinnen. Fr. 
Klinger, IL Kengaberhmen, Fr. Marquardt, DOperetten- 
gelamnep: Eel, Schmidt, Kammermädcen. Brl. Schmied, 

muntere Lieb —ãA Erl. Clara Souwar (Dir.), An 

jandedamen. Erf. ydla Souwar, I. Opetettengefangep. 

l. Marie Souwar, 1. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Sr 

Anna Soumwar, tom. Alte. Frl. Caroline Souwar, ferieufe 
er. 

Kinberrollen: Marie Souwar. . 

Neun einftudirte Operetten: Mannſchaft an Bord. 
Flotte Burſche. Savoyarden. Penſionat. Zehn Mädchen und 
tein Dann. Die legte Fahrt. 

Schau: u. Ruftipiele: Die Frau in Weiß. Im ber 
Heimath. Gänfegrethl. Charlotte Corday. Der Pandur. Die 
Nitter des Nebele. 

Die Geiellichaft bereiit die Städte: Brix, Komottau, Kaden, 
Joschimsthal, Lobositz, Raudnitz, Mellnick, Billin, 
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Graz (Steiermark). 
Eandſchaftliches u. Thalia-Theater). 
SIntendanz. Landes-Ausfchug: Hr. Dr. Carl v. Stre 
meyer, Ef. Landeszerichtstath. 
Direktion: Gr. Eduard Kreibig, führt die Oberregie 
und bie Regie ber Oper, feit Oftern 1866 Pächter bes Thal 


Theaters. 

"Regie u. Infpeltion. Regiffeur des Schaufpteld: Hr. 
Darnant; der Poffe: Hr. Martinelli. Infpicienten: Die 
Hrn. Balvandky u. Philipp. Soufflenre: Die Hrn. Jarißz 


u. Enger. 

Hufitdirektion. I Kapellmeiſter: Hr. Stolz; ber 
Operette: Hr. Treiber; der Poffe: Hr. Karmafini. L Or- 
hefterbiveltor u. Gonzertmeifter: Hr. Kasper. IL Orcefter- 
Direktor: Hr. Till. Orceiterdiener: Hr. Moifin. 

Das Orchefter befteht aus 35 engagirten Mufifern. 

Yüreau u. Kaffe Seketair: Hr. Mucha. Kafflrer 
im Iandich. Theater: Die Hrn. Ambrofi, Bendel u. Zett- 
ler; im Thalta:Thenter: Hr. Mitter v. Purgay. Bibliothe 
tar: Hr. Rarmafini. 

Sheaterärzte: Hr. Dr.med. Urag. Hr. Dr. chir. Mohr. 
Hr. Dr. Hofmann. 

NReätsfonfulent: Hr. Dr. v. Potpeſchnigg, Landes 


Advofat. 
Darfteftende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Darnaut 
Reg.), Terieufe Vater m. Helden. Dorner, Potalliebhaber. 
ebauer, arg. Rollen. ©ro&, tom. Gefangs. Gfhmeid: 
ler, bed. Nebent. Heiter, Naturburichen, jug. fom. Roll 
lang, ug. Liebhaber. Langer, Vonvivants u. Liebhaber. 
Lehmann, Intriguants u. Charakter. Martinelli (Reg), 
tom. Charakter. Mayer, humor. u. kom. Väter, Mitter- 
wurzer, I Helden u. Liebhaber. Mucha (Sefr.), arg. Rollen. 
Niemann, L Liebhaber. Remmark, fofaltom. Rollen. 
Sabow, II. Biter, Thiel, carz. Rollen, 
Damen: rl. Berg, Heldinnen u. Anftandsdamen. Frl. 
Birnbaum, traı. Liebhaberinnen. Frl. Jakubows ky, jentim. 
Eiebhaberinnen. Bl. Kreibig, naive Liebhaberinnen. rl. 
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Minetti, Nebenr. Er. Mittermurgen, jug · Liebhaberinnen. 
— Müller, Mütter, Fr. Sabow, bed. Epifoten. El. 

eeberger, Lokalliebhaberinnen u. Soubretten. Br. Wagner, 
feinfom. Mütter. 

Dper. Herren: Bendel, II. Tenorp. Siement, Baß⸗ 

Buffop. Gutmann, Il. Baßp. Hablaweß, I. 

Jäger, Ip. u. — — Link, lyr. Tenorp. Balter, 
Heltentenorp. Willem, Baritonp, 

Damen: Frl. Aurelt, on Gefangep. Frl. Brand, 
Altp. Bel. Goͤbl, Fr. Kunz, U. Gefangep. Fri. Marion, 
jug. Gefangep. Srl. Meyer, jug. Gefangen. Sl. Mofer, 
dram. Gejaugep. rl. Sternau, Conbretten u. Rofals 


gefangep, 
uetpertonat. & Prüger. Frls. Grondi, Ho« 
Bentgat, Malik, Polla. 
inderrollen: AL Btumenfeid. Kl. Ettenberger. 
KL Wimmer, 
east ga: wolf. Bendel (f. Op). 


Die [3 Se Zr otid. ars zur iAtotyon, Mar, 
w 
© er Gmarda- illDenı ztn a 


Damen: Sl. Bronnel, Bel "elter. Bel Göbt (f. 
en Fel. Grandi. Brl. Grüner. Zel. Jägel. Br. Kunz 
d. — Tel, Malik. Frl. Minetti L (fi. Sh.). Frl. Mir 
En Fr_Motban. Bel. Nemez. Pr. Sabow (f. 
Sh.). Srl. "Swoboda. Sri. Steinhaufer. 

Die mit * bezeihnelen Herren u. Damen vom Chor fpier 
fen Nebenrollen u. fingen Heine Partien. 

Techniſches,u. Hülfsperfonal. Xhentermeifter: Hr. 
Krempel, Schnürmeiiter: Hr. Strempfel. Delorationd« 
maler: Hr. Reichert. unge: „Setpeltor: Hr. Braufe. 
Sarterobe-Sufpettor: Hr. Gebauer. DObergarderobier: Hr. 
Jaftian m. 3 Geh. Damenankleiderinnen im landſcha 
got: Fr. Mahr u. Sr. Seeberger; im Thaliatheater: 

Br. Zuftian u. Br. Peter. Gerrenteiieur im Tandichaftl. 
Theater: $r. Ruby m. 2 Geh.; im Thaliatheater: Hr. Türe 
reder. Damenfrifeufe: Sr. Fig. Thentertiihler: Hr. Kink. 
Barbenreiver: Hr. Bauer. Logenmeifter: Hr. Huber. Re 
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uiſiteur: Hr, Balvansty m. 2 Geh. Zettelträger: Die Hrn. 
Beh FA harter 12 Thenterarbeiter. 
en. Herren: Branfe Eppih (n. Wien, 
gute), u (m. — —— Ei mie 
apger (n. Brünn.) 30 maps n. Bien, — 
Samen: Fl. enge (n. Schwerin.) ar 
gllnper (n. Riga.) nenn am 
—— ir. hufler Frl. Rofa. Bel. ER Ki ‚ein 
x. a. d. Wien.) Frl. Rutland (n. Frankfurt a. &el. 
Sänger. rl. Schalt. el Seitler (n. Bun, 
eftorben: es Rapellmeifter Rafael, Rennert. 
Gontrattbrüdig. Die gm —A Hartmann, 
Neudolt, Pfeil, Tihurn, Walter u. Beitmann, Fi. 


Matay. 
Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis Ende September 1867: 
Br. Slinger-Haupt. — Bıl. Bywater. — Hr. Zotte 
mayrt 133 — — sn —A — &l. Sar- 


Lt ⸗ 
Nee 












Sranz 

urska 
— Fr. V. —88 en Bet Bi _ Fr. Quftmann, 153 
Sohke ernfängerin. a Marek. — Kıl. Scähweigert, rt. 


lene — & v. geclair. — 9.8 ag wer, L Hoffchaue 
fpieler. — Br Beiebriär — rl, Szenta. — Hr. 
eirner, k. er St. Aue PS, zu Br I 
mann. — or. 
Jankowsta. — Hr. 2 
eflor Rt Ba Bargit — Die Bunderfontaine des 
Profefior Saman. — Hr. Profellor Baſch. — (3 
Ulmann’d Pattir-Conzerte. — Fr. Jäger. — Hr. Ezernits. 
Nen aufgeführte Stüde: 
Wenzel Scholz. Ein Herr, der den Franen vu Der 
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Bater. Milltonbafazzo. Guten Abend! Die Epigramme. Die 
Stiefmutter. Das Blumenmädchen. Wildfeuer. Der Nord: 
ftern. Viele Freunde — wenig Freundſchaft. Der letzte Trumpf. 
Unfere braven Landleute. Ein Sreundichaftsbündnig. Edda. 
Des Haufes Segen. Das Mutterföhnchen. Goscoletto. Der 
Neuner Er er. lie Sünden. Rakeil. Aus der Gejellichaft. 
Die verrüdte Perion. Sie langweilt ih. Katharina Howard. 
Macht der Erziehung. Gringoire Die Maflabäer. Spielt 
nicht mit dem euer! Wiener Leben. Die Zwillingsbrüder. 
Kein Taſchentuch verlieren. in feiner Diplomat. Cr muß 
taub fein. Die Sreigeiifer. Die Zeichen ber Liebe. Was ii 
wollt. Sammelwuty. Die Pflegetöchter. Die Großherzogin 
von Gerofftein. Namenlos. Wenn man allein ausgeht. Per» 
Dita. Amneftie. Hausfrieden. Aeget 

Empfehlenswerthe Hotels: Hötel Elephant. Hötel Erzberzog 
Sehen. Zur Kaifer-Krone. Gaſthaus für Schauipieler: 

aftete. . 


Greiz u. Schleiz. . 
. (Bürftliche Theater.) 

Direktor: Hr. ©. 2. Leichfenring, führt die Regie. 

Das Kaffenweien verfiebt Sr. Dir. seihleneing 

Die Leitung des Orchefters hat der ſtädt. Mufikdireftor. 
Inſpicient: Hr. Martin. Souffleur: Hr. Shubarth. Thea⸗ 
termeifter: Hr. Leonhardt m. 2 Geh. Friſeur: Hr. Köhler. 
Theaterdiener u. Requifiteur: Hr. Sreiberr. 

Darftellende Mitgl eder. Herrren: Adolf, M. Rollen u. 
Ehargen. Baumer, IL Väter. Carl, Helden u. Charakter 
Yiebhaber. Holpich, IL Liebhaber. Kolbe, I. Väter u. 
Charaktert. Lehmann, Humor. Näter u. fom. Gefangdr. 
©. Leihfenring (Dir.), Helden u. Charaktere. K. Leichfen- 
ring, jug. seien u. jug. tom. Rollen. Leonhardt (Thea 
termeifter), Naturkurihen. Martin (Inip-), kom. Rollen. 
FR jun. —ãAã u. Charakterr. Reichert, alte 

illtairs u. Repräſentationsr. 

Damen: Fri. Fiſcher, Kammermäbchen. Br. Holpich, 
kom. Alte. Br. Lehmann, fingende Mütter. Frl. 3. Teich» 
‘enring, Heldinnen u. trag. Riebhaberinnen. Irl. E. Leid: . 
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fenring, Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl C. 
Leichienring, ferieufe Liebhaberinnen u. Anftandedamen, 
Frl, Neitymayr, Salon: u. Anjtandedamen. Ar. Stöd, 
ernfte Mütter u. ggfeste Liebhaberinnen. Frl. Wamann, 
Kammermädchen u. 11. Kiebhaberinnen. 

Neun aufgeführte u. neu einftudirte Süde: 

U 1. Die zärtlichen Verwandten. Pitt u. Bor, Bil 
feuer. Ein Wort an den Miniiier. Klein Geld. thi u. 
Piethi. Moderne Vagabonden. Erlauben Sie, Madame! Die 
Räuber. Tell. Mutbide. Die Afrikanerin (Melodrama). 
Die Lieder des Muſikanten. Gmilia Gafotti. Fauſt. Ein 
glüdticher Familienvater. Graf Eſſer. Die Lady in Trauer. 

Die Direktion fpielt das ganze Jahr hindurch u. bereift 
Pr größeren Städte im Königreich u. den Herzogthümern 

adjen. 


Güstrow. 
. (Sommertfeater.) 
Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Hode, führt die Ober- 


ie. 
ws Regiffeur:_ Hr. Nötel. Mufikdireftor: Hr. Henning. 
gufisienten: Die Hrn. Hentſch u. Reinhold. Souffleuſe: 

Hennig. Delorationgmaler: Hr. v. Bergen. Theater 
meifter: Hr. Tempfe. Garperobier: Hr. Bruft. Garderobiere: 
Frl. Couifon. Nequifitenrs u. Zettelträger: Die Hrn. Wend- 
land u. Berg. Theaterdiener: Hr. Heinrich. 3 Billeteurd, 
4 Theaterarbeiter. 

Thenterärzte: Hr. Sanitätsrath Dr. Röper. Hr. Hofrath 
Dr. Waldan, 

Rechtstonfulent: Hr. Advokat Grimmer, 

Daritellende Mitglieder. Herren: Berg. Cruſius. Def- 
fan. gennig, Hentic (Iufp.). Hode (Dir). Lehmann. 
Lempfe. Lüd. Luͤhr. Diey Nötel (Neg.). Pileng. 
gimere, Reinbold. Reinhold (Inip.). Walter, 

eber. 

Damen: Fr. Brand. Bel, Brand, Fil. Ganz. Bl. 
Grop. Frl, Hebig. Br. Hode (Dir.). Bu Yüller, 
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ge gürter, art Keller. Fr. Pilent. Frl. Schmidt. 
Säle. Frl. Seibel. Erl. Senburg. Fl. Seepoldt. 
Kinderrollen: Guftav, Eliſe u. Anna Hode 
Gaftipiele: 
Fr Gontard u. Er. Sontarbgtafe, dv. Hamburg. — 
Hr. Balletmeifter Niefelt u. &r., v. Strafjund. — Fr © tür 
bee, u Roftod. — Hr. Walter, * ag. — Hr. a 


„a 2" &iten in Güstrow dauerte vom 1. Juli bi 16. 


Halberstadt. 
(Vide Aschersleben.) 


Hall und Brixen. 
(Reifende Geſellſchaft, eenefenit für Deutſch- Tirol u. Borarle 


Direktor: Hr. 3. undahern führt die Regie. 

Duflireior ia Cripn; I. Maier, fläbtifcher Kar 
pellmeifter; in Hall: Hr. U. sallmann, Mäotiger Kapell» 
meifter. mfpielent: Dt. Grißler. Souffleufe: Fr. Band. 
Setteikä —* * Beaufie: Hr. Bond. 

Herren: — — ge Rollen. 
ee aa Tom. Sefangs- u. Charaktere. Dam- 
böa, 1. Väter. Öraffinger, Väter n. Intriguante. Griß⸗ 
er (Snfp.), Epifoden. Käsmann, ing. Liebhaber. Liebert, 

1. ode u. Liebhaber. Steer, tom. Gefangsr. 
en: Ir. Bodshorn (Dir.), Soubeetten“ Frl. Brüd, 
Rammermädhen, Br. Damböd, fom. Alte u. Mütter. Ft. 
Danspet, II. Liebhaberinnen u. Gefang R Fri — 
1. Liebhaberinnen. Bel. Huppmann, & chaberinnen. 
Schroͤfl, Anftandsdamen. 
Kinderrollen: A. Graffinger. €. Brüd. 
Abgegangen. Herren: Hofitätter (n. Meran). © 
Sauer. I. Stun Fe ter (n. Po &x 
jamen: Die Sris. 4. u. öhler (n. Pafſau * 
Stein (n. Marburg). ar). 
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Halle a. d. Saale. 
(Stabttheater.) 
Direktor: ‚dr. 8, ;. Gumtau, führt bie Oberregie. 
Regiſſeur: Hr. Himann. Mufitdirektor: Sr Bengen. 
Kaſſirer: Hr. Springer. Inſpicient: Hr. v. Pofer. 
Dat Orchefter befteht aus ben · Muſikern ber ftäbtifchen 
e. 


Thenterärzte: Hr. Dr. Tauſch. Hr. Dr. Kaifer. 

Darftelende Mitglieder. Herren: Abmeier, I. Liebhaber 

. Helben. Altmann (Reg), I. Intriguants u. Charal 
Bendir, u. Rollen, Chor. Eifenmann, kl. Rollen, Chor. 
Sumtan (Dir.), 1. — u. Charakterr, Herrmann, 
2. fom. Charatterr. ung, L ing. fom. Gefanger. Köhler, 
hmm: u. ernfte Väter. Lanfer, H. Rollen, © Chor. Meier, 

Mt. Rollen, Chor. v. Yalır Si .), bed. Eoitoden, Chor. 
Nufche, II. Liebhaber, fe, IL. toın. Rollen, Chor. 
Thies, I. jug. —E Helden, Bagenführ, ! U Ro! en, 
‚Chor. Weigel, Anftands: u. II. Charatterr. 

Damen: Fıl. Brand, I, Heldinnen, Salon: u. jug. An- 
ftanbedamen. ®rl. Gtabom 1, Kammermädchen, Char, Fri. 
Srabow IL, H. Rollen, Chor. Br. Jung, II, Alte, Se. 
Sr. Mofewius, 1. Soubretten in Singfplel u. Poffe. 

v. Pofer, I. kom. Alte m. Mütter. Eıl. Pe hal, I —* 
ſenũm. Liebhaber innen Br. Springer, — u Yo 
din. Sl. Titze, I. muntere u. ſentim. Siebgaberinnen. [7 
agner, II. Siebhaberinnen, Chor. Frl. Wasmuth, I. 
Soubretten, Chor. . 

Kinderrollen: Tinchen Jung. Hermann Wagner. 

Tehnif se u. ET EL Koftellan u. Maſchinen⸗ 
—2 Br: öge m. 7 Geh. Deforationsmaler: Die Hrn. 

tüßel. anberober Speer, 1. Heitmann. Gar: 
— Hr. Rößler. Garderobien andermann m. 

Geh. Frifeur: Hr. Mepner m. Geh. Requifiteurs u Zetteb 
Hr u. Sr. Progemig. Theaterdiener: Hr. Selmeeid, 
anht coᷣter. 1 Heijer. 11 silleteurd. 1 Kehrfrau. 2 Haus · 
atifien 
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Hamburg (D). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 3. ©. Reihardt. 

Regie, Mufitbirektion, arigeition x. Artiftifcher 
Leiter u. Oberregiffeur: Hr. C. 4, Gürner. Kapellmeiiter: 

Ir. Reinhold Preumayı Mufikdirektor: Hr. Friedrich. 
jalletdirigent: Hr. Kappelbofer. Goncertmeilter: Hr. Bal- 
lin. Gorrepetitor: Hr. Steinhardt. Haueinſpektor: Hr. 
Prenmayr sen. Inſpiciem des Shaufpiele: Hr. Hoffmann; 
De Der: Hr. Wiemann. Souffleure: Die Hrn. Bottftein 
m Pree. 
Das Orcheiter befteht aus 44 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaife. Rentant: Hr. Henke (zugleich Se— 
kretait.) Kaffirer: Die Hrn. Drauzburg, 2’Arronge (zu 
leich Sekretair) u. Roeding. Controleur: Hr. Gerber. 
Sekret: Hr. Ortmann. jeaterdiener: Die Hrn. Nitſchke 
sen. u. jun. 

Theaterarzt: Hr. Dr Kraufe, 

Kehtefonlulent: Hr. Dr. Schröder. Hr. Dr. Herz 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiti. Herren: Baade 
©örner (Öberreg.) Surbery, Horit:Rihter. Löwe (f. 
Dp) Mayer (f. Op.) üller (f. Op) Patonay. 
men: Bel Guinanb, Br. Buthery. „Bel. Oipf 

damen: Frl. Guinand,. Fr. Guthery. Frl. Hipfel. 

[. Krauß. Bel. Lucas. Fr. Scholz. Fri, Semmelhad. 

Fiddfablhener Gel. Trautmann. Bel. Weinberger 

Öser u, Operette. Herren: Doſſe. Faßbender. Bra- 

nofdh. ©ödrner jun. Kaps. ipp. Löwe (f. Edi). 

Mayer (f. St) Müller (. Sch.) Norbert. Rübfam. 
Shiffbenter. Smwoboda. Bary. 

Damen: Zr. Berthold. Frl. Blant_ Fe, Kifcher. 
Kl. Bu Gel. Marek. Bel. Rudafh, Brl. Schneider. 
Tel. Wallbach. Bel. Weinberger (1. Sc.) &r. Zottmapt. 

Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. A. Müller. Pans 
tomimift: Hr. Feldmann. Solotänzerinnen: Die dris. Helin, 
Keppler, Süttenfee u. Schäfer. 
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Corps be Ballet: Die Frle. Ebel. Folgmann. Glan. 
Hahnemann. vanHolt. Holtermann. Holz. de Jong. 
Br. Lonfeld. Die Srie. Roberti. Rubbertd, Ruppert, 
Stolz. Wegel. 

Kinderrolien: 9. u. X. Geißler. 

Chorperfonal. Sem: Arnold. Bertram. Gaefar. 
Hartw wis, Hoffmann. Kohl. Roops. Kroeter. Lau- 
belt. eiygein, Miertſch. Miliger. Niemann. Orth. 
Kuh vethel. Scharning. Schroeder. Sebring. 


N omen: Bel. Berthold. Er. Geber. Br. Günther. 

Br. Henke. Br. Hoffmann. ne re u 3 
dat, yriefetbaß. Fris. Lange a, 
d. Mojel. Br. Orth. Fri Ohermenen Röder 
Zel._Rowinsty. Fris. Rühmann I. u. Fe, Sarb. 
Fr. Sauermann. Frl. Stehle Frl. Weber. Frl Werndl. 
Gr. Winter. El. Zahrent. 

Tehniihes u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Reinfe Patetnenmeitter; ER Geißler. Deforationsmaler: 

Witte m. 6 Geh. Beleuhtungsinipeltoren: Die Hrn. 

ieding u. — Dbergarderobier: Hr. Mathiejen 
m. 6 Geh. Obergarderobieren: Die Geſchwiſter Fris. Wal« 
lach m. 4 Geh. Srifeur: Fu Lampaterm. Geb. Kaftellan: 
Hr. Krohn. Portier: Hr. Behnke. 12 Billeteurs. 16 
Theaterarbeiter. 








Gaſtſpiele 
vom 1. September 1866 bis 1. Juni 1867: 

rt. Adams. — Frl. Artöt. — Frl. Tietjens. — Hr. 

Got Eormen — Fl, Börse — Sl. Keufeld, — 

gender mean — Hr. Jadjen Haines. — Frl. Hebwig 

Raabe — pp. — Bil. Rathgeber. — Hr. Albert 
Niemann. — zůt v. Edelsberg. — Hr. Lederer. 
Neu aufgeführte Stüde: B 

Srauenfreundfchaft. Zu alt — au jung — EN ſchlau. Dir 

wie mir. Hausmittel. Liebchen N dem Dade. Am 

getan Nur nicht romantiih. Der Habn im Dorfe, 

ibreibt an. feine Frau. Schlecht bewachte Mädchen. Heute 

Hatkniige Naht (Ballet). Die ſchoͤne Helena. Verrathen. 
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Wrefien. ld und Sid (Dafle, Leichte Gavyalerie. Di 
Anne. en ehe Sin Kins da 


ge Gmehtentwertke Hate: See de Rufe Baterioo 
el. 
Penfionsfond. 
atron: Hr. Senator M. T. Hayn. 
dminiftration: Die Hrn. 8. Traun, E.A.P.Schmibdt, 
Direktor 3. ©. Reihardt, 
Theaterausfhug: Die Hrn. C. A. Görner, Kaffırer 
Dranzburg. 
» Kaffenrendant: Hr. Trenfun. 


Hamburg (II). 
(Thalia:Theater.) 


Direktion. Hr. Charles ©. Maurice, Direktor u. 
Eigenthümer. 

Regie u. Infpeftion. Spereaifieur: Ir. Heine. Marr, 
—A Weimarſcher penſ. Hofth.:Dir. Der guete 
milie Faller. Inſpicient? Hr. Haade. Souffleurs: 

ie gm Gaspary n. Wald. 
ufifdireftion. Hr. Eb. Stiegmann. 

Das Orcheſter befteht aus 19 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair u. Bibliothekar: Hr. Emil 
Maurice. I. Kafflrer: Or. Kraus. II Kaffirer: In Bever. 
IL Kaffirer: Hr. Wörmer. Theaterdiener: Hr. Nitichke jun. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hanemann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Sieveling. 


ku Liebhaber u. Raturburichen. MarrlObemeg), 1. Charatteer, 
eihenbad, I. fom. Rollen. Schmibt, I. 2 
Sharakterr. Staegemamn, I. jug. Liebhaber. Thomas, L 
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tom. Rollen. Ueberhorft, Väter, Auftander. Würzburg, 
ing. Gharakterr. 

Damen: rt ©arlieb, jug. naive Mietöabreinnen. Erl. 
JZulie Herrlinger, I. Siebhaberinnen. Prl. Kiping, 
Siebhaberinnen. Gr. Kupfer, ältere Anftandedamen, edle 

Gel Mariot, Liebhaberinnen, jug. Salondamen. Sl. 
5 Ima, jug Liebhaberinnen, Soubretten. Sr. Pegold, kom. 

te. für Rottmayer, I. jug. Liebhaberinnen. el. Wag- 
ner, I. Gefangöfoubretten. Fil. Zipſer, Kammermadchen. 
Ran u. M. Rollen. Bel. Zitt, L ebkaberinnen, ing. An⸗ 
tande> u. Salondamen. 
6 Sinderrolten: Sina Doppel. Com. Hande Valetta 
ande. 
Chorperfonal. Herren; Aleff. Baetde. Bertram 
ou. Beate: Henke. Zobn. Neumann. 
Sehe. Bertram. Borgwardt. Br. Gaspary. 
Fels. Gilbebrandt ln M. u. II, $r. Hübjc. Bela. John. 
Mätter, Renner. Seepo 
Techniſches u. —A SDeorationgmaler u. 
Mafciniit: Hr. Zul. Meinete. Thentermeifter: Hr. Mahnke. 
ae Onberchten: Hr. Schulg. Beleuhtungsvorfteher; Hr. 
t. 

Abgegangen: Frl. Schneeberger (n. Wien, Hofburgth.). 
Bel. seite (verhetrathete fih). Sl. gu ie „ Sefeun —* 
ſich). 1. Hente (n. Berlin, Wolt.⸗Tho. Frl. Kindner. 

Gaſtſpiel: 

Bel. Pauline Ulrich, ut Sãchſ. Hofichaufpielerin, gaftirte 

im Mai 1867 an 18 Abeı 
Neu nufnefüßete Stüde: 

Die Ordre ift Schnarchen! Das Mutterföhnchen. Lieb- 
habereien. Nimrod. Salon pour la coupe des cheveux. Und. 
Sau dom. Böfe Beilpiele., Die alte —E Von drüben. 

rau in Weiß. Unfere braven Landleute. Erlauben Sie, 
grädige Frau! —E gene, Ein rajender Roland. Em 

nger Kerl, Unter Bliederbäumen. Der Herr Studisius, Die 
Seilge an den Berftorbenen. Opielt nidht mit dem Bener! 
Die Hanne weint — der Hand lacht! Die Ephraimiten. — — 
tioneiten, Ein intimer Freund. Cine Weinprobe. Eine Zauber: 
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fotrde Paroli. Ein alter Commis. Kein Taſchentuch verlieren! 
Der Diplomat der alten Schule. Gringoire. Bleib' bei mir! 
Die EhHeftifterin. Er muß taub fein! Nicht Urfahe! Mar- 
greihe (Fauft). Mamfell Uebermutb. Fünf Minuten Berliner! 
us der Geiellichaft. In die Baftille. Das Jahrmarktfeft zu 
Plundersweilern. Ein Tiſchgaft. Parifer Differenzen. Uner ⸗ 
wartet. ®iebestyrannei. Wildfeuer, Schulden. Im grünen 
Fr — drei Curiatier. Blümchen. Der Statthalter von 
jengalen. 


Hamburg (I). 
(St. Paul, Carl Schulge’s Theater). 
Direktion. Direktor u. igenthümer: Hr. Carl 


ulge. 

—X Mufitdireftion, Infpeltion ı. Geſchäfts- 
führer u. Oberregiffeur:_Hr. Schindler. Negiffeur: Hr. 
Baum. Kapellmeilter: Hr. Magfig. Concertmeiiter: Hr. 
RKiden. Inipieent u. Cefretair: Hr. Schwarzer. Hülfs 
infpicient: Or. Meyer. Souffleufe: Fr. Franke, Kaſſirer: 
Die Hrn. Meyer u. Telgener. Imipeftor u. Gontroleur: 

rt. Maier. Billeteurs: Die Hrn. David u. Banfelow. 
‚eaterbiener: Hr. Glaufen. 4 Logenfchlieherinnen. 

Das Orchefter befteht aus 12 engagirten Mitgliedern u. 

FH im Sommer bei den Dpernvorftellungen bedeutend ver- 


Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Bleyer u. Dr. Rayndel. 
ö Rechtskonſulenten? Die Hrn. Dre. Donnenberg. u. 

erg. 

Dorfteliende Mitglieder. Herren: Barrafch, Chargen. 
Baum (Neg.), humor. Väter. Borhers, Tenorp. u. Natur 
burſchen. —A 1. tom. Geſangs- u. Charaktere. Ha⸗ 
aemann, jug. Liebhaber. Himmel, I. tom. Sees u. 

raktert. Rinder, I. Täter u. Charakterr. %’Hame, 
1. jug. ®tebhaber u. Bonvivante, Mende, Charalterltebhaber. 
Meyer (Hülfeinip.), Ausbülfer. Rohbeck, Bahbuffop. 
Schindler (Oberreg.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Carl Säulge (Dir.), I. kom. Gefange: u. Lolalr. Shwar- 
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— Inſp.) Skargen, Fevtarth, kl. Rollen Urban, I 
harg alter u. Intriguante, 

Damen: Frl. aharad, "Chor u. M. Rollen. Bel. 
Brecht, L Gefangefoubretten. el. Fifher. I. muntere Liebe 
Haberinnen. Bel. A. Henfer, I. trag. Liebhaberinnen u. Salon- 
damen. Brl. Honnef, fentim. Liebhaberinnen. Frl. Koch, 
Chor. Fr. Monbanpt, I. tom Alte. rl. Müller, Lieb 
haberinnen u. Lokalt. Frl. Otto, Chor. Bel Schwende, 
U. Eoubretten, Chor. rl. Eyann, TI. 2iebhaberinnen, 
Kammermädchen, Chor. Frl. Stammann, Chor. Fr. Starte, 
Anftandedamen u. Mütter. Bel. Wagener, Chargen. 

Anderrotlen: Kl. Franke. Julie Konhaupt. Jenny 


Sfarperfonat: 4 Herren u. 4 Damen, 

Techniſches u. Sülfsperfonat Dekorationsmaler u. 
Mafcinenmeifter: Hr. Kaaye. Deforationsmaler: Hr. Strume. 
Zhentermeifter: Hr. Bartels m. 8 Geh. Beleuchtungs : Ins 
Motten; Hr. Seydel m. Geh. 

abgeg angen. Herren: Beder.  Dieg. Kuffner 
Sms Schelper. Schwendt. Sommer. Walther. 
erner. 

Damen: Frl. Calandrelli. Ark Oolg. Fl. Jonas. 
Bel Mühlberg. tl. Sommer. Ki Binquth, 

Gaftipi: 
vom 1. Oftober 1866 dis dahin 1867: 

Der Harfenift Hummel. — Die Kieler Oper des. Hrn. 
Dir. Witt, 1Omal. — Hr: Hermann Hendriche, Idmal. — 
Fr. Slla v. Bulyonszty, Smal — Hr. Carl Devrient, 
Gmal. — A 3 den. Zwerge Piccolo. Deatt u. Joſzy 
50mal. — Fr. Dir. Schüg- it, Smal. — Hr. u. Fr. Dir. 
FArronge, mal. — Hr. Hartmann, v. ra Stadt. 


Hamburg (IV.) 
(St. Georg: Theater). 
Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Julius Krojce 


wi 
ie u Infpektion. Oberregifſeur: Hr. Albert Bü- 
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fhing, führt ſpeclell die Regie des Schau u. Sftipie, 
Negifieur der Oper, Pofle u. des Baudevilie's: Hr. Friedhoff. 
Infpicent: Hr. Gottlieb. Souffleur: Hr. Hentic. 
Mufitdireftion. Kapellmeifter: Hr. Butenuth. 
Goncertmeifter: Hr. Heyne. 
Das Orchefter hefteht aus 16 engagirten Mufifern. 
Bureau u. Kaffe. Sekretair u. Bibliothekar: Hr. Wal- 
ter. Kaſſirer: Hr. Möller. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Weberling. 
ER — — — pi jur, Mayer. Pen Ch 
iende Brig! ren: Blume, Väter u. Che 
zakterr. Böhnele, J. jug. Helden u. Liebhaber. Braun, 
tyr. Tenorp. Büfhing ( herzen), I. Helben, Liebhaber u. 
ſonvivants. Dill, Tenorbuffop. u. I. tom. Gefanger. Sicher, 
charg. Rollen, Chor. Frie dhoff Reg.), Baßbuffop. u. J. kom Char 
rakterr. Gottlieb (Inip.), Aushülfer., Chor. Kurth, Helden 
u. Spieltenorp. Range, I. Charafterr. u. Intriguante. Leon⸗ 
bard, II. Baßp. Moriffon, I. Baßp. u. Heldenväter. Roh: 
bed, arg. Rollen, Chor. Rudolf, Auehülfer. Chor. Temme, 
Charakter. Wadwip, I. Bariton» u. Baßp. 
Damen: Fr. age: Heldenmütter. Frl. Agte L, Sm: 





Br. Hentih, Mütter u. Anftandedamen, Erl. Riesling, 
kun 'iebhaberinnen u. Soubretten. Frl_Klaffig, L dram. 

eiangen- El, Febtzuich Auehülfer., Chor. Frl. Meifter, 
Anshülfer., Chor. Bel. Louiſe Meyer, I. trag. Liebhabe ⸗ 
rinnen. rl. Lina Roienthat I fug. as, u. muntere Lieb · 
haberinnen. Bel. Sidonie Rof oubretten in Oper 
u. Vaudeville. Frl. Scholz, Kammermädcen. 

ra 


6 Herren u. 6 Damen im Chor. 

Techniſches u. Hülfeperfonal. Delorationdmaler: Hr. 
Ballis. Mafchinift: Hr. Troye. Theatermeifter: Hr. Ropke. 
Schnürmeliter: Hr. Brand. Theatertifchler: Hr. Pieper. 
Frifeur: Hr. Bauer m. 2 Geh. Barberobier: Hr. Enderle 
m. 2 Geh. Garberobiere: Sr. Brent. 2 Ankleiderinnen. Ga 
beleuchtungs-Infpeltor: Hr. Jahn ke. Beleuhter: Hr. Schmal- 
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obann: Requiſiteur u. Rollenfhreiier: Hr. be Borde, 
Sheaterbiener: Hr. Wiegner. 4 henterarbeiter. 1 Wächter. 
6 Billeteurd. 2 Kehrfrauen. 1 Hausknecht. 2 Sachenträger. 
Gaftipiele 
vom 1. Oftober 1866 bis 1. Oftober 1867: 

Hr. Roman, v. Berlin (m. eng.) — Frl. v. Waldheim, 
v. bief. Stabtth. (m. eng.) — Hr. Siebert, v. hief. Stadtth., 
10mal. — el. Stein, ebendaher, 3mal. — Fr. Ida Öörner, 
Imal. — Tänzergefelfchaft Veroni-West, 5mal. — rl. 
Laurence, Tänzerin, 2mal, — Die ſchwed. Quartettfänger, 
Imal. — Hr. Droft, mal. 

Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Oftober 1866 bie 1. Oftober 1867: 

Der trojaniſche Krieg. Auf Rojen. Erziehung macht den 
Menichen. Alfhilde. Nur nicht Seiratgen, Die weiblichen 
Refruten. Auf die Minute._ Er vernachlägigt feine Frau. Ih 
Beige Scholz. Eine kranke Bu ilie. 

Dauer der Saiſon: Ende September bis Oſtern. 





Hamburg. 
(St. Georg:-Tivoli-Theater.) 
Sommer-Saifon 1867, 


Diretion . . . 

Muſikdirektion . 

Bureau u. Kaffe . /' vide St. Georg Theater. 

Theaterarzt . . 

Rehtstontufent . 

Regie. Oberregiffeur: Hr. Paul Nicolas. Regiſſeur 
der Oper u. Poffe: Hr. Sriedhoff. Inſpicient: Hr. Wer- 
ner. Eoufflenr: Hr. Hentic. 

- Herren: Adenow. Andreſſen. 

Biumenberg. Bülbing. Sriedhoff (Reg) Kreymeyer. 

Range. Dejer. Pauli (Dberreg.) Reger. Roman. 
Serpentin. Stephan. Werner. 

amen: Br. nbreifen EL Baum. Ewers. 

Tel Kohlruſch. Erl. Meifter. Erl. Morig. Bel, Ritter 
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Tel Sina Rofenthal. rl. Sivonie Rojenthal. Bel. 
Schmidt. $r. Stephan. Bel. v. Waldheim, Ze. Wal⸗ 
ter. Br. Wohlbräd. 

s Herren u. 6 Damen im Chor. 

Kinderrolfen: Louis Ewers. Alwine Graf. 

At vniſches n. Hülfsperfonal: vide St. Georg 


Sauer der Satfon: Ende April bis Ende September. Ger 
fpielt wurde täglid. 


Hamburg (V). 
(Boriötö Theater auf St. Pauli.) 


Eigenthümer u. Unternehmer: or. C. 3. B. Wagner. 

Sberregiſſeur: Hr. 8. Tdppe, führt die Rente — Schar 
u. Luſtſpiels Regiſſeur der SH fie u. des Vaudevilles: Hr. R 

ultus. Sapellmeifter: Hr. Thielebein. Goncertmeifter: 
x. Geritner. Bureauchef: Hr. Engel, Setretair: Hr. 
ahımann. Anfpicient: Hr. Henze. Gouffleur: Hr. En» 
gels._ Kaffirer: Die Hrn. Zöllner u. Sander. 

Das Drheiter_befteht aus 16 engagirten.Mufifern. 

Tpeaterarzt: Hr. Dr. Borzbaufen. 

Reststonlufent: Hr. Procurator Dr. Hahn. 

Darftellende Mitglieder. Herten: Behr, H. Rollen, Chor- 
Dietrich, charg. nigliebe Fifher, fug. elben, ae 
Bonvivants. Hanfen, Rollen, Chor. Helle, Helden, Lieb: 

ber u. Bonvivante Henze (Infp.), car, Rollen, Shor. 
effe, HM. Rollen, Chor. Sulae Reg.), fom. Gelan, 
harakterr. Suny Väter u. Charakter. Kühne, Väter u. 
Baßp Mansfeldt, jug. kom. Gefanger. Pfunde, Lieb: 
yaber, Re Naturburichen u. Tenorbuffop. Schaub, charg · Rollen, 
hor. Abppe (Oberreg.), önbenväter u. Sharattere. Wahl: 
mann, Bäter u. altfom. Rollen. 

Damen: Frl Prag EM. Rollen, Chor. Frl. Hil- 
precht, charg. Rollen, Chor. Fıl. John, kom. Alte. örl. 
Lauterbach, jug. giebhaberinnen. Sr. Mü ler. Borgert, 
trag. iebhaberinnen_ u. dag. Anftandedamen. Frl. Redling, 
Sonbretten u. jug. Liebhaberinnen. Sl. Schulz, Liebhaberin ⸗ 


148 


nen. Fr. Töppe, Heldenmütter u. Anftandäbamen. Frl. Bor- 
jap, Soubretten u. Chor. 

Kinderrollen: €. Bifher. 9. John. A. Palte 

4 Herren u. 4 Damen im Chor. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Peterjen ın. 4 Geh. Schnürmeifter: Hr. Maad. Beleuch⸗ 
tungs-Snipeltor: Hr. Graf m. 4 Geh. Deforationsmaler u. 
Malhiniit: Hr. Bentheim. Garderobier: Hr. Beer'm. 1 
Geh. jene: Hr. Reinle m. 1 Geh. tequilitrice: Br. 
Schröder. Theaterdiener: Hr. Hofmann. 

Abgegangen. Herren: Ermler. Körner. Richter. 
Rohbed. Sahfenweger. Saul Suid . . 

Damen: Br. Beder-Spann. Die Fels. Jonas. Pan- 
kow. Steffen. Streit. Voß. 


Öaftipiele 
vom 1. Oftober 1866 bis 1. Oftober 1867: 
Die em, Dir. Schulze — Borchers. — v. Dihegra- 
ven. — Garljen. — v. Pachert. — Nolden. — Er. Plä- 
Die Frls. Linden. — Seepoldt. — Gippert. — 





Neu aufgeführte Stüde: 

Klein Geld. Krethi u. Plethi. Eine leichte Perfon Ein 
Mäddien vom Gorps de Ballet. Adrienne Lecoüvreut. Der 
Marodeur. Yehn Dädchen u. fein Mann, Der Reilewagen 
des Ginigranten. Robert der Teufel. Ferdinand Raimund. 
Gebeimniffe von Paris. Cora. Ein alter Corporal. Die Frau 
Birthin. Der Ball zu Ellerbrunn. Donna Diana. Gold» 
fchmiede Töchterlein. Sungfrau von Orleanı. Mönche. Mer 
moiren ded Teufels. Marziß. Der Derfiämi, Die legte 
Fahrt. Dir wie mir. Rubens tn Madrid. Der 13. November. 

wörfrielt wird täglich, außer am Charfreitage u. am Buß» 
m. Bettage. 


Hamburg (VI.) 


(Sentral:Halle in St Pauli.) 


igenthümer u. Unternehmer: Hr. Adolph Bartels. 
en Direktor: Hr. Robert Franke. 
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Regiffeure: Die Hrn. R. Böhm u. Ermier. Kapellnei- 
fter: Hr. Nagunft. Mufikdirektor: Or. Brandt. Sefretair 
u. Buchführer: Hr. Bandmann. Kaffirer: Hr. Gomperp. 
Bibliothefar u. Haus-Infpeltor: Hr. Meyer. Infpicient: Hr. 
Wilkening. Souffleur: Hr. Steinhaus. 

Das Drehefter befteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt; Hr. Dr. Brandis. 

—E— Hr. Dr. Ruhle. 

Darftellende Mitglieder. Herzen: Böhm (Keg.), feinkom. 
u. Charaktere. Braun, Zenorbuffop. u. Naturburihen. Erm- 
f hee hurnore Väter n. kom. Selanzer, Kräly, Baß« 

0 
Rhten 1. Väter u. Charakter. Gmar, L Barito 
Wilhelmi, I. Liebhaber u. an Bitten 2 
Neben. Wolter, jug. Liebhaber u. Tenorp. 

Damen: Sr. Fiſcher, Salondamen u. L Liebhaberinnen. 
Bel. Brancont, I. Senbreiten. Br. Franke, I. kom. Alte 
u. Gefanger. Brl. Range, Geſangsſoubretten. Bel. 8. 
Pauer, charg. Rollen. 1. Pr Paner, muntere Liebhabe · 
rinnen u. Soubretten. Fri. v. Perettt, 1. Gefangep. Frl. 
Weber, 1. Gefangsfoubreften. 

Balletperfonal, Balletmeifter u. Solot! : Hr. Be 
sh Tänzer: Hr. Zjholli. Tänzerinnen: ie. Böhm. 
Defiau. Grube Höflih. Kuͤſter⸗Livry. 

Kinderrollen: Kl. Deſſau. 

Zeänttces m. Oülfäperfomag Theatermeift: Or. 
Hr. Lucas. Mafchinenmei- 
s-Infpet or: Hr. Platte. Gar- 
Hr. Beder. Requiſiteur: 
. güchteniät. 

baegangen. Boldt, Seuhter (n. Ham- 

burg wir ie a nit) (m. FAN — 

(0. Berlin, Bolt. CH.) Balletmeifter Paul (n. Hannover, 
Zivoli.) Wilken (n. Berlin, Walln. Th.) 

Damen: Frl. Lundt. Frl Scheele (n. Hannover, Tivoli.) 


1. S Twoli. . Bey 
Senn ai) Fl nteimanı CE Diaghe nen @ 
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Gaſtſpiele: 
Die Ballet er efentift des Hrn. Zſcholli. — Die Ballet- 
Gefellihaft des Hrn. BeronisWeft. — Der Manbolinen- 


gietuofe —E— Bimercati. — Der Klavierkomiker Hr. 

Reimann, — Der Schalmei-Birtuofe Hr. Nagy» Jakob. 

— Die ‚Balotpintgechromotrene von Sivers. — Die anglo⸗ 

amerifanifhe Neger: Gejellihaft. — Hr. v. Othegraven u. 

Bel. Werra. — Der Kammer-Birtuofe Koslel. — Das 

Ei, jerpaar Hr. Röder u. Frl. Borchers, v. Hofth. zu Deflau. 
er Pre Wigitateur Hr. Prof. Seemann. 





Hamburg (VIl.) 
(Wülfften’s Theater auf St. Pauli). 


Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. Dir. 3. 9. Wülfflen, 
zugleich Cigenthümer des meuerbauten Theniers In Eppendorf, 
Y Stunde yon Hamburg. 

Artiftiher ireftor: Hr. D. €. Sauft, führt zugleich bie 
Dberregie. 

Re ifjene: er Rayfen q Diuffötretto: Hr. Neumann. 
Gonzertmeifter: Hr. R Kaſſirer: Hr. Rothlieb. Con⸗ 
teoleur: Hr. Lange. Infpicienten: Dies IH. Pauer u. Teng- 
fer. Souffleufen: Sr. Pauer u_ Br. Tengler. 

Das Orchefter beiteht aus 19 engagirten Dlufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Reinhardt. 

Reststontnlent: Hr. Oppenbeimer. 
Darfteliende lieber. Herten: Bartling, El. Rollen 
Chor. gabe Mate x ing. tom, Gene, Brandes, 
ü Rollen u. Chor. &agmann. 1 u. Charafterr. 
Deffauer, Tenorbuffop. u. —5 "aufe berreg.), 
tom. Gefangd: u. Charakter. Be, neiebte Liebhaber u. 
elden. v. Gereftein, I. Väter u. Charakter. Hellmuth, 
1. Gebhaber, Chor. Kanfer (Reg), getennäter, Dauer 
Snfp-), humor. Väter. Rudolph, Bakbuffop. u. Bäter. 
hmeling, Baritonp., Väter u. Antrig —72— Schüte, 
Baritonp. u. Naturbut ichen. Steinmeyer M Liebhaber u. 
Bonvivants, Tengler (Infp-), Anmelder, Sn Waiſer, 
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u Rollen, Chor. Wrasfe, Väter, Charakterr. u. Intri— 
guante. 

Damen: Bel. Auxich, jug. u. ſentim. Piebhaberinnen. 
El. A. Baum, I. Liebhaberinnen u. Salondamen. Fri. 
Baum, Liebhaberinnen. Frl. Baumtovsfa, kom. Alte u. 
Selamgömiter. Br. Feuchter · Bartel, Heldinnen, L trag. 
Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Srey, I. Soubretten u. 
Liebhaberinnen. Fr. v. Gereftein, Mütter u. jug. Anſtands- 
damen. Br. Kayſer, I Mütter u. Gefangöp. Frl. Rofen, 
HM. Rollen,. Chor. Fr. Ruhle, Anftandedamen u. Mütter. 
Frl. Schiller, I. Soubretten in Vaudeville u. Operette, jug. 
u. muntere Siebhaberinnen. Frl. Schwarz, H. Rollen, Chor. 

Balletperfonal: Gefchwifter Alma u. Georg Rintſch. 

Chorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Tehnifhes u. Hälfsperfonal. Cheatermeifter: Hr. 
Marquardt m. 2 Geh. Mafinift: Hr. Troye m. 1 83 
Maler: Hr. Upenmoor. Garderobier: Hr. Böhm m. 2 Geh. 
Garderobiere: Fr. Schmidt m. 2. Geh. Friſeur: & 
gamersel Bürenudiener: Hf. Frike. Xheaterdiener: Hr. 

ein. 


Gefpielt wird in der Winterfaifon wöchentlich Imal_u. 
war Sonntag, Dienftag u. Donnerftag; in der Sommerfai- 
Yon wöchentlich 2mal u. zwar: Sonntag u. Mittwod. 


Hanau. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Kurſaaltheater im Bade 
Nauheim) 


enter: Hr. Aug. Artmann, führt gleichzeitig die 
egie, 
Reifen des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Hütter; der Poffe: 
Hr. Madauer. Kapellmeifter: ©. v. Fiſcher 122 
Direktor: Hr. Müller. Infpicient: Hr. Bauer. Souffleur: 
Seidel. Theatermeifter: Die Hm. Sröhlih u. ©. Weinöl 
m. 6 Geh. Srifeure: Die Hrn. Need u. 8. Weindl m. 2 
Geh. Garderobier: Hr. Himmler. Garberobiere: Frl. 
Berner. Requifitenr: Hr. Flem min g. Thenterfaftellan: Hr. 
van der Fink. Thenterdiener: Hr. Geis. 

Darſteilende Mitglieder. Herren: Aug. Artmann (Dir.), 


It. 
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Helden u. Bonvivante. Bauer (Inſp.), Epifoden, Chor. 
Domann, jug. Helden u. Liebhaber. v. Kifcher (Kapellmeifter), 
Charakter. Behbauer, Epifoden, Chor. Hagen, Tenorp,, 
jug. om. Rollen. Heibel, Väter. Hütter (Reg.), Intrir 
gan. Madauer (Reg.), tom. Gefanger. Mofer, Eptioden, 
dor. Stein, Raturburfhen. Steoheder, Epifoben. 

Damen: Frl Avenarius, Epifoden, Chor. Br. Art» 
mann (Dir.), Anitande u. Salondamen. Frl. Basler, Epi- 
foden, Chor. Frl. Dörr, H. Gefangep., Chor. Frl. Gött- 
lich, II. Liebhaberinnen, Chor. Bel. Loeifer, trag. Liebhabe- 
rinnen. FIrl. Maritta, jug. Siebhaberinnen. Br. Pietſch, 
Mütter, Tom. Alte. Frl. Regano, Gefangsfoubretten, munter e 
Liebhaberinnen. Frl. M. Roth, jug..u. muntere Riebhaberinnen. 
Br. Rotheteclere, Mütter. ® Seibel, Epifoden, Chor. 


©aftipiele 

in der Zeit vom 8. Oftober 1866 bid 14. April 1867: 

Gel. Lina Steger, Bel. Bernardelli, Hr. Häfer, Hr. 
Dften, v. kgl. Sb. In Gaffel. — Frl. Löffler, Hr. Butter: 
wed, Hr. Rügen, v. Hofth. in Darmftadt. — Hr. Oro» 
beder, v. gl. Th. in Wiesbaden. — Frl. Brand, el. 
Hoppd, Hr. Sademad, Hr. Roll, v. Stabtth. in Brant: 
furt a. M. 


Hannover. 
Konigliches Theater). 
ntenbanz. Intendant: Hr. 9. Bronfart von Schel- 

lendert Römiglie reußiſcher commifjarlicher Intendant. 
ntendantur-Burean. Hr. Intendantur-Rath Wenge. 

Hr. Regiftrator v. Allwörben. 

Mufitdirektton. Hoffapellmeifter: Hr. &. 2. Fiſſcher, 
Mitglied des Guelphenorbend, Inhaber ber Königl. Belgiichen 
rohen goldenen Berdienftmedatlle für Kunft u. Wiffenfchaft u. 
fs Derbienftfrenges des Sächfich -Erneftinifhen Hausordens. 
Kapeltmeifter: Hr. 3. 3. Bott, Inhaber des dem Herzoglich 
Sach ſiſch · Erneſtin. Hausorben affiliirten Verdienſtkreuzes der 
K. Hannov. großen goldenen Ehrenmedaille u, ber Berzogl. 
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Sadıl. ven Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft mit 
dem KR a fe r fenfeft = 

Das Orcheiter beiteht aus 30 Kammermuſikern u. 38 con» 
u engeafrten Zufitern. 


t. 
er Tentkin. Stk u. — m er 
italien» F or: Hr. 


fpiela: Sr. — a be: Ki a Sher m 
fpicient: Hr. Wirt! * 

tationsmaler: Hr. 

Mundt. —E Hr. Hille. 
Baufes: Hr. ‚adsbart; des —E H a 


Kaffe. Rendant: Hr. Seegers Bucalter: Hr. Olrog. 

Kaffe: Hr. Brennede 
ahenterarit: Hr. Medicinalrath Dr. Lohmann, Mitglied 

des Guelphen⸗Ordens. 

Reqhtskon ſulent: Hr. Dbergerichtsanwalt Dr. Caspar y, 
Mitglied des Guelphen-Ordens. 

Darſtellende lieder. Schauſpiel. Herren: Baſts. 
Berend (Ch. Ks Eh Dantellonn. ©. Devrient, 
denen 


due der gol 
Itemann. Heinze (Sch. u. ©.) Mars (Reg.) Herr 
mann Müller. 3 Reimelt (Sch. u. ©) Rein 
hardt. Schröder (Volontair), Schumann (Infp.) Son 
tag. etenthin (Reg, Sch. u. ©.) Winkelmann, 
Fr. v. Bärndorf. Bel Ellmenreih. Br. 
One Sn ©.) tl. Grangow. Irl. Hildebrandt. 
Bel. Hopp& Fa Bus El. Drehbueg. Br 8r. Wintel- 
mann. 
Oper. Herren: Beefe. Bletzacher. Dü te. Dr. Gun, 
gas (Reg) Keller. Leinauer. Pirk. Rulf. Schlot' 
— Sor chers. Br. Cagaigti. Erl Gaxth 
Damen: Br. Border ag arthe. 
Tel Held. el. Nanig. Bel Erd Eel. Trüſchler. 
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Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. Kobler. Golo« 
tänzer: Hr. Degen. Balletcorrepetitor: & Eijenbrandt. 

Eorps de Ballet: Die Erle. Bayer. Bedmann. Bor» 
ge ebhardt. deFong. Keffel. Kempfl Kempf 
Kerfting. Lamata. Meinede Nellom. BR AN 
Schmidt. Hu Siegele. Thielemann. altes 
meyer. Wenk. 

Chorperfonal. Herren: Aloes. Bittner. Cham- 
piomont. Davin. Deder. Diehl Evers Haas. 
allenftein. Hegewald. a Sessinetn. 

arkomsty. Meyer. Morame, Dip. sh Sıl- 
ling. Ste nfeld. Stern. Thielen. A ee 
Windhorn. Wirth. Witte, 

Damen: Sr. Böhme. SL Champiomont. A Davin. 
BE Zuter. 5% Evers. Br. Gallmeyer. Br. Herner. 

BAR Be, er. Erl, raus Br. Kugler. Br. 
FAR Ei Se Old & dit Sr. Plag. Frl. Schäs 
fer. Br. Schrader. Sr. Schulz. Sr. Schumann. Sıl. 
Seelig. Bil. Spipeber. —S Br. Thöne. L 
en Br. FREE Wills. Si. Winter. 

rt! 

Garderoben, Requifiten- u. fanftiges Hülfsper- 
{guet Obergarderobier: Pr, Müller sen. arberobier: t. 
üller jan. Seifeur: Nolfet. Obergarderobiere: 
ed 8 Garderobegeht fen. 8 &nrberobegehüifinnen. 1 Rift: 
meifter. 1 Schubmader. 1 Wäſcher. 28 Thenterarbeiter. 

Abgegangen. Dom — Kaſſirer 
Behlend (pen!) 4 Theaterdiener Bente de ee) 
Vom darftellenden Perfonal Herren: Birk! naar ( n. 
Tun) Glißtz (n. Frankfurt a.M.). dv. Lehmann (unbekannt). 
€. Stägemann (n. Hamburg, Thaltath.). 
Damen: Frl. Köhler ren Frl. Regan. Erl. 
Steiner. 
Vom Corps de Ballet: Die Feld. Borchers. de Jong I. 
Dom Chor. Herren: Hartmuth. Montaba. Roberti 


D. 
ri 8 Pleyer. Frl. Kru 
Reu gupasiet Vom darftellen! n Paſoral Herren: 
Keller. hardt. Rulf. Schröder 
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Damen: Die Erle. Hildebrandt. Hoppe Stein. 
Trüſchler 

Vom Chor: Hr. Weſſel. Frl. Heß. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Oktober 1867: 

Erl. win, dv. Braunfchweig: Aennchen (als eriter Ver— 
ſuch — Hr. Richard, dv. Dresden, gaftirte in der Zeit vom 
1. Sebr. bis ult, Mai 1867 16 mal, — Hr. Auburtin, w. 
Carith. in Wien: : Maeham; Baflanlo im „Kaufmann von Ber 
nedig" ; Sittig. Hr. Frit ſche, v. Wieebaden: Saalfeld in 
„Die Balentiner, ; Salfentoni in „Der Gofdbauer“; Petrucdhio. 
— Hr. Sitmenteig, v. Bictoriath. in Berlin: Don Homo. 
— Hr. Ruf, v. Düffeldorf: Dar (w. eng). — Br. u. Well, 
2. Braunfhweig: Valentine. — Hr. Reinhardt, v. Stettin: 
derdinand und Mortimer; König in „Das Nrbild des 
Zartüffe — — tl. Prepler, v. v. Zürich: Serline in 
„Bra ante, nna in „Die Iuftigen Weiber“. — cl. Stolle, 
v. Berlin: Aennden. — Hr. Niemann, vd. Berli: Bauft; 
gina; Joſeph; Tanınhäufer, 2mal; Manrico; Rienzi. — 

Bartpel, v. Meiningen: Bupslaf in „ans Sa ; Seopatd 
in —— George in „Gleich u. Gleich“; ; Rebe in 
„Babefuren“ (m. eng.). — Si Milarta, v. Caffel: Marianne 
in „Die Kunft zu gefallen“; Clara in „Zurüdjeßung“; Seife 
in „Einer muß beirathen“..— Itl Hildebrandt, aus Lübel: 
Deborah; Elifabeth in „Graf Effer"; Johanna in „Die Zung- 
frau" (w. eng.). 

Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Oftober 1866 bis dahin 1867: 

Die Sciefalsbrüder. Was die Welt regiert. Die Epi- 
ame, Bruder Liederlih. Die Schweizerhütte. Catharina 
Gerard. Knecht Ruprecht. Wenn man nicht tanzt. Die Frau 
in Weiß. Einer von unjere Leut'. Die Sprehitunde Nur 
fein Geräufh. Die Komödie der Srrungen. Pitt und For. 
Die leßte Fahrt. Der ee De "Schulze. Revanche. 
Grit nicht mit dem Feuer! geh. 

Neu einftubirt: Graf nr Se Piccolomini. König 
Renee Tochter. Der Maöfenball. Dornen u. Lorbeer. Das 
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Urbüd des Tartüffe. Macbeth. Capuleti u. Montecchi. Per: 
fonal: Akten. Das Teitament des großen Churfürften. Lohen⸗ 
gein._ Deborah. 

Zeitungen, welche Xhenterreferate bringen, find: Neue 
annoverfhe Beitung Zeitung für Rorbdentichland. Courier. 
teue Hannoverfche Anzeigen. Tageblatt. 

Empfehfenswerthe Hötele. Rudolph's Hotel. Bictoria-Hötel. 
Kaften’s Hötel. (Ale 3 in unmittelbarer Nähe des heatere.) 
Britifh Hötel. Hötel Royal. Union Hötel, Rheiniſcher Hof. 
Sertmanns Hötel. Hötel de Nuffie. Schröder’ Hötel (Oötel 

. Ranges). 


Hannover. 
(Zhalia-Theater.) 
Bieaternorftanb. Präfident des Vereins; Hr. Senator 


era. 

Theaterfommiffion: Hr. Buchhalter Behrens. Hr. Eifen- 
bahnfekretait Seemann. Hr. Kaufmann Seeger. Sekte 
tatr: Hr. ee Lohmeier. Schagmeifter u. 
Rendant: Hr. Oberreviſor Klörfe. 

Techniſcher Direktor: Hr. Ferdinand Tifchendorf, führt 
die Oberregie. 

Kapellmeifter: Hr. Rode. Orcheſterdirigent: Hr. Lehr 
mann. Infpicient u. Requifiteue: Hr. Rahß. Souffleufe: 
Br. Borders. Detorationgmaler: Hr. Reinharbt. Theater 
meifter u. Maſchiniſt: Hr. Tornau. II, Theatermeifter: Hr. 
Sellmann Dbergarderobier: Hr. Möbius. Ankleiberin: 

. Schmidt, Srifeur: Hr. Sebring, " 

Das Drqheſter beiteht aus 26 Mulifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wuth. 

Dorfteliende Mitglieder. Herren: Dederich, de Lieb 
haber u. Naturburihen. Gallert, Intriguants u. Charatterr. 
Holthaus, Liebhaber u, Chargen. Kremershoff, I. Helden 
u. Liebhaber. Morig, Väter, Charakter. u. Bafbuffop. Paul 
fhmidt, Väter, Charakterr. (contraktbrüchigh, Pohmanı, 
L_Gonverfationsliebhaber u. Bonvivantı. Naht (Inip.), 
Chargen. Ren, Chargen. Tifchendorf (Dir.), I. tom. Ge 
ſaugs⸗ u. tom. Charakter. Zwenger, jug. kom, Roller. 
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Damen: Frl. Aſchen, H. Rollen. FL Buch, Auſtands · 
damen u, ernfie Mütter. ErL Colte, . Siebhaberinnen 
u. Salondamen. Bel. Grabowsta, Piebhaberinnen. BrL 
gerlaet, I. Soubretten. Sel. Herr, IT. Piebhaberinnen. 

el. Serwig, I. muntere Liebhaberinnen. rl. Krebs, I. Sou- 
Bretten. Fri. Lif enbopn ki. Rollen. BL Di ori, U. Lich 
haberinnen. Br. Tifchendorf, I. fomifche Alte. 

Kinderrollen: Anna, Clara u. Therefe Deder ich. 


Harzburg. 


(Reifende Gefellfcpaft, verbunden mit den Theatern Blanken- 
burg, Gandersheim, Seesen, St, Andreasberg etc.) 


des Direktors ‚Hrn. an gomeat Se San 


Seaterm fie: 

Boigt. Beth: u u. Deichfel: 
ide Mitglieder. Herren: Dafede, rn Liebhaber, 
iug. Tomte GSefanger. Kraufe, Ig. Liebhaber u, Bonvi- 
dants. Kubnt (! Sn feintom. Rollen, Bäter, Gefangap. 
Sun Redling (Dir.), een, geieste Sbabet u. Charab 
tere. Franz Redling (Iniy.), tom. u. charg. Rollen. 
Fr tom. Gefanger. Störch, Intriguante, Charakterr., 


Damen: Frl. Marie Günther, L trag. Liebhaberinnen. 
Br. Kuhnt, ernfte u. kom. Alte. Sl. Me wide, di —V 
rinnen u. fi. Geſangsp. Er. Redling (Dir.), Mi Frl. 
Schiele, Liebhaberinnen u. Soubretten. Sr. eh Sou 
De . BL Wallmuth, muntere Liebhaberinnen u. Ge 
ja 

Rinderetten: Jranziska, Bertha, Artur, Rudolph 


Gaſtſpiele: 
Gel. Reckling, v. Thaliath. in Hannover. — Improviſa · 
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ter Herrmann aus Braunfchweig. — Hr. Rowalsty, v · 
Hofth. in Braunfepweig. 
Neu aufgeführte Stüde: 
Alles mobil. Gelbe Rofen. Wohlthäter wider Willen. 
Preukliche Farben. Der Regenmann. 


Heidelberg. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Theater in Kaiserslautern 
und dem Vaudeville-Theater im Bade Kreuznach.) 


Eomite: Hr. Profefor Freiherr v. Reihlin:Meldegg. 
& DOberbürgermeifter Rrausmann. Hr. Dr. Gun 8 
. Otto. Hr. Thiele. Hr. Spiger, Gemeinderäthe. 

Direktion. Direktor: Hr. Carl Widmann, zugleich 
Direktor u. Unternehmer des Aftienthenterd in Kaiserslautern, 

Regie, Mufitdirektion, Juſpektion 2. Regiffeur 
bed Trauer:, Schau u Luſtſpiels: Hr. Bergmann; der Operette, 
Dofe u. de Waubeites: or, Eintura, Kupellmeifter: Sr. 

mußler. Gefretair u. Bibliothekar: Hr. Hurler. " 
fpicient: Hr. Otto, Souffleur: Hr. Reichert. 

Das Orchefter befteht aus 28 engagierten Muſikern. 

Theaterãrzie: Hr. Dr. Puchelt. Hr. Profefior Dr. 
Dppenbeimer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Adermann, Tom. 
Charaktere. Bergmann (Reg.), Helden u. Liebhaber. Boll, 
Intriguants u. Charrakterr. Goshetti, humor. u. Helden» 
väter. Cintura (Reg.), jug. kom, Rollen. Hurler (Sekt), 
Tom. Alte. Malten, U. Piebhaber. Otto (Inip.), alte 
Diener. em Naturburfchen. Regensburger, Epi- 
joden. hubert, Eom. u. Operettengejangsp. Ehdı, 

umor. Väter u. Charakterr. Zinner, jug. Helden, Liebhal 
a. Bonvivantsd. 

Damen: Frl. Abel, jug. Liebhaberinnen. Frl. Bid, ſüd⸗ 
deutſche Soubretten. Fil. Brand, IIs Liebhaberinnen. Bel. 
Büttner, Kammermäbhen. Fr. Collin, Anitandedamen ı. 
Mütter. Sl Erlani, U. Rollen. Br. v. Gloß If. d. 
Saifon a. ©.), jug. va, u. fentim. Liebhaberinnen. Sr. Her- 
wegh, kom. Alte u. itter. Bel. Herwegh, norddeutſche 
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Soubretten. Ftl. Ludwig, Geſangep. Fr. Paris, Heldin: 
nen u. Salondamen. Frl. Pollar, Soubretien u. Kammer: 
wmäbhen. Fr. Schubert, H. Rollen. Frl. Widmann, mun 
tere Siebhaberinnen. 

Kinderrolfen: Kl. Hartmann. Wilhelm Widmann. 

Chorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeifter: Hr. 
Wagner m. 8 Geh. Dekorationemuler: Hr. Hendrichs. Be 
feuchter: Hr. Wörner. Garderobier: Hr. Müller m. 2 Geh. 
Seifenr: Hr. Blaum m. 2 Geh. Requifitenr: Hr. Spegg. 
Iheaterdiener: Hr. Regensburger. 

Contraktbrüchig; Die Fils. Hemmerih u. Werner 
u. ber Chorfänger Hr. Hümmler. 

Saftipiele: 

1. Poecio, Tänzerin v. Th. in Straßburg, 2mal. — 
Hr. Ed v. Etui, in Sreiburg, Imal. — $rl. Camo: 
Tiere u. Hr. Siems, v. Holt. in Tarmftabt, Amal. — Hr. 
Brandes, v. Hofth. in Karlsruhe, Imal. — Sr. Peichfa 
Leutner, v. Hofth. in Darmftadt, 2mal. — Hr. Dr. Gru— 
nert, d. Hoftb. in Stuttgart, mal. — Srl, Dittmann, v- 
gi. in Darmftadt, Imal, — Hr. Grünewald, v. Stadtih. in 
ainz, 2mal. — Hr. Hendrichs, 5mal.—Brl. Laura Ernit, 

mal. — Br. Sriederite Goßmann, Imal. 

Vom Mai bis Ende September giebt Hr. Direktor Wid- 
mann mit feiner Gefellihaft Vorſtelungen im Bade Kreuz- 
nach, j 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen: Heidelberger 
Zeitung. Heidelberger Journal. läge Bote. 

Gafthöfe: Prinz Carl. Badiſcher Hof. Goldenes Roß. 
P Reitaurationen: Bauler Pelz. Cafe Wachter. Cafe 

eers 


Hildburghausen. 


(Reifende Gefellfchaft.) 


Direktor: Hr. VitorMartius, concefjionirt für_die Pro- 
vinzen Hessen u. Hannover, führt die Regie der Pofje, Ope 
zette u. Des Luſtſpiels. 
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Regiffeur des Trauer u. Schaufptels: Hr. Guftav Com- 
meng. Mufikdireftor: Hr. Muscat. Sefiveie: Fr. Kirften. 
Inſſ iemn Or. Behrens. Souffleur: Hr. Schulz. Theater 
meifter u. Deforationsmaler: Hr. Reinede. Garberobier: Hr. 
Neugebauer. arderobiere: Fr. Neugebauer. Beleuch- 
— petor: Hr. Rümpler. Zettelträgerin u. stequifitrice: 
Tel. T Misiben Theaterdiener: Hr. Eduard Stein. 

Orcheſter beſteht Er 20 engagirten Mufifern. 
et Hr. Dr. Müller. 
Besen: a en a Re.) 

Darftellende Mitglieder. Herrem Commen eg.), I. 

elden u. Charakterr. CTrufius, Liebhaber, Bonvivants u. 
jug. kom. Rollen. Martins (Bir.), Charafterr., Geden u. 
efangep. Müller, I. jug. Liebhaber. Neugebauer (Gar« 
der.), charg. Rollen. Ramftadt, Väter, alte Diener. Reis 
nede (Betorationdmaler), H. Rollen. Thieme, I. kom. Rollen. 
Wüpper, 1. Väter, humor. Charakterr. 

Damen: Bel. Bafelly, I. muntere u. naive Riebhaberinnen. 
Br. Gerftel, I. Mütter u. fom. Alte. Frl. Lehmann, IL 
Liebha berinnen u. Kammermädchen. Fr. Marie Martins Ba: 
bricius (Dir.), I. Liebhaberinnen u. höhere Soubretten. Frl. 
Seemann, Heldinnen u. I. Anftandsdamen. Frl. Wraste, 
Soubretten u. Liebhaberinnen. 

Chorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Außercontraftlich abgegangen: Frl. Joſephine Jung. 

Gaſtſpiele: 

Hr. kr dv. Hofth. in Detmold, 3mal. — Hr. Carl 
Devrient, v. . in Hannover, 3mal. — Hr. Hermann 
Steeger, v. — in Frankfurt a. M., 2mal. — Hr. Ballet: 
zifter Carlo de Pasqualis u. rl. Eucresia gaben an 8 

Abenden Vorftellungen. 

Dauer der Spielzeit: Das ganze Jahr mit Ausnahme der 
Charwoche. 





Hildesheim. 
(Sommertheater.) 


Direktor: Hr. 8. Köhler, führt bie Regie. 
Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Köhler. 
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Regiffeur der Pofle: Hr. Tiihendorf. Mufildirektor: 
Sehler, Infpicient: X. Werner. Eouffleufe: Br. 
— Theatermeiſter: Hr. Wittfhieber. Zettelträger 
u. Requifiteur: Hr. Seumanı. 
liende Mitgtieder. Herren: Hoffmann. Köhler 
gie) Mau. Ph. Meyer. Streng. Tiihendorf (Reg). 
erner Suio,) 
Damen: Frl. Bardenheuer. Bel. Collé. Frl. Nauen. 
Bel Sympher. Br. Tiihendorf. 
Kinderrollen: G. u. B. Köhler. 
Dauer der Satfon: Bom 16. Mat bis 1. September. 


Höchst am Main. 


(Reifende Geſellſchaft, eonceffionirt für bie Provinz Nassau 
und verbunden mit dem Sommertheater im Babe Soden.) 


Regiffeur: Hr. v. Borberg. Mufitvirektor: Hr. Wölf- 
Ling. ja * 8. zn uff H. Elfanredt. 
en * 9* auer. 

Mitglieder. Herren: Bauer (Theaternftr.), 
Pr anne FH bof, Intriguants. v. Borbern (Xeg.), 

Charakter. Burhharht, Väter. Haufer — Tom. 
Geſanger. Hönninger, een u Liebhaber. Linkenbach, 
Raturburſchen. Stahl, Chargen. 

Damen: Frl. Bahler, (1 Rollen. Bel. Baum, I Lieb⸗ 
haberinnen. ®r. v. Borberg, Mütter. Bel. Gafton, mun- 
tere Siehhäberinnen. Br. Ser, Anftandedamen. Br. Hau+ 
fer (Dir.), Soubretten. 

Ainberrotfen: Kr iöfa Häfer. Mar Hauſer. 

egangen: allmeter (n. Grefelb.) —* u. 
Se. % Iner (n, Spenmnd), Frl. Steinhenfer (n. Di 


Iglau in Mähren. 
(Stadttheater.) 
gie Direktor: Hr. Joh. Ziegler, führt greihgetig die Ober 
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Das Kaffenweien verficht Br. Dir. Caroline Ziegler u. 
Br. Rofen. 

Regiffeur_ des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Diegelmann; 
der Pafle —e— Urban. Ru nee: . Bilto” 
ein. Orcefterdireftor: Hr. Kampf. Inipicent: Hr. Keller. 
Sonffleur: Hr. Hirt. 

Das Orcheſter befteht aus 16 engagirten Muſikern und 
win bet Open wertäe v 

Theaterarzt: Hr. Dr. Koftial, R 8. dabrikbatzt. 

Darftellende Mitglieder. Seren: Diegelmann (Reg), 
Humor. Väter u. tom. Charalterr. Sands, u. 68 
Keller (GSInſp. Rebenr. Chor. Lucks, kom. Gefangsr . 
Mahltneht, Operettengefangsp., Raturburihen. Pauer, 
Ing. Dom. ©efanger., jug. Liebhaber, Operettenp. Scheffler, 
Väter, Intriguants u. Ghargen, Scherett, Väter, charg. Rollen. 
Storch (Ballet: Arrangeur), harg. Rollen. Thalboth, jug. 
Liebhaber, Bonvivante. Urban “8, Väter u. Charakter. 
Wägner, Helden u. Liebhaber. Weber, Wegger, Neben, 
Chor. Ziegler (Dir.), Heldenväter. 


Damen: Frl. Allegri, IL Dperettengefange. Bel. Hain, 
. muntere Liebhaberinnen. Er. Keller (Tänzerin) IL Lieb 
innen, Chor. Fr. Klobuſchigky, I tom. u. ferienfe Müt- 
ter. Sr. Canius, IL ernite u, Tom. Mütter. rl. Lanins, 
I. trag. Siebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Probasta, kl. Ge 
fenaer., Nebene., Chor. Sr. Stord, Lokal: u. Operettenger 
fangay. gel. Urban, jug. fentim. Siebhaberinnen. Br. BtEto- 
rin, I. Operettengefangsp., junge Frauen, Anftandsdamen. Frl. 
Zeltner, Nebenr., Chor. Sr. Ziegler (Dir.), I. Mütter. 
Kinderrollen: Ella Lanius. Sofie Urban. 
Techniſches u. Hülfsperfonal Thentermeifter: Hr. 
Severin! m. 8 & — Hr. Geyer jun. 
m. 1Geh. Beleuchter: Hr. Dengler. Garberobier: Hr. Wen: 
Weber. Srifeur: Hr. Körber. Theaterdiener: Hr. Carl 
eehwadal. 2 Zettelträgerinnen u. Requifitricen. 1 Logen» 
ſchlieherin. 2 Sperrfigihlieger. 3 Billeteufen. \ 
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Ingolstadt u. Eichstädt. 
(Bereinigte Stadttheater.) 
Direlto Sn Sound Binder, führt zugleich die Regie 





bes Schau: 

Reg ifeur ve — Thal; der Dperette: Hr._Dü- 
— "Strider. Kapellmeifter in dt: Hr. Sieg- 
dr; im Eichſtaͤdt: 5 Kugler. Infpi Fi Hr. Millner. 


Seufteun; Hr. Sie; 
DOrchefter est aus 13 enpagieten Mufltern. 

Theateratzt: Hr. Dr. Meifter. 

Darfteliende Mitglieber. Herzen: Binder Sir) L Väter. 

Bösl, Liebhaber u. — Denemy, J. triguantd u. 
Charakterr. Düfterlo Strider (Reg.), ing. tom. Sefan er. 
u. Operettenp. Harſch, Epifoben, Chor. arig, IL Liebe 
haber. Mayer, I. Helden u. eiebhaber: Millner (Infp.), 
— Diener, Chargen. Thal (Reg), I. Tom. Gefange: u. 

arafterr. . 
Damen: Er. Bill6-Hübfh, I. trag. Liebhaberinnen u. 
gebinnen, Br. Binder (Dir.), kom. Alte. Srl. Borzaga, 

muntere u. fentim. Liebt haberinnen. FL Daldammer, 
Aushülfer., Chor. Fr. Denemy, 1. —— 
ẽti Hl er oubretten, u: Operettenp. Anſtands · 
damen, kom. u. ernfte Mütter. 

Kinderrollen: Kath. Thal. Kredcenz Binder. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. jentermeifter: Hr. 
Keil * z eh. Seen Hr. S Samibtem — 
bier: Hr. Karl. Zelteltraͤgerin: Fr. Harſch. Theaterdiener: 
Hr. BWilpelm. . 

Gaftfpiele 
vom 1. Oftober 1866 bis 1. Mai 1867: 

Die drei Zwerge‘ Bi Jean Piccolo, Jean detit u. 

Ei Sofa, Imal. — Hr. &. Sang, d. Hofth. in Münden, 


Empfehlenswerthe Hoͤtels: Adler. Brobmann. 
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Innsbruck. 
K. K. Nationaltheater.) 


Direltor: Hr. Louis Zinker, führt die Oberregie. 

Re. iffeur des San u. Suftfpiels: Hr. Buchwald; der 
Dperette u. Pofle: u Seidi. Kapellmeiiter: Hr. Macatic. 
Drcefterdirektor: Hummel. mfpieienten: Die Hrn. 
Santa u. Zoller. "Sonfleufe: Br. nbner. I. Raffirerin: 
Fr Dufa, I. Kafftrerin: Fr. Weidtling. 

Drähte betet aus 20 engagieten Mufttern. 

Sorte Hr. Dr. Schmidt. 

Rechtstonfulenten: Die Hrn. Baron v. Menfiu tt. 
Rath, Alpenheim. 

Darftellende_Mit Herren: Buchwald (Reg), I. 
gelbennäter u. See —— Väter u. Charakter. 

aut a Sale) 1. Rollen Grieler, Onblinger 
—— — u. Chor. Räbmann, 1 

iebhaber, Maus Selbe u, Sicfaber, Operekengefangän. 
u I. jug. Siebhaber. Mofer, Huntor. Väter u. Gr 

herr. jug. fom. u. Operettengefangsp. 

Ei (a .),.I. tom. Oefangs: u. tom. Charaktere. Zinter 
= .), I. Llebhaber u. Bonvivants, — Baßbuffop. u. 

Iniriguante Zoller (Infp.), Rollen. 

Damen: Frl. Engelfried, Zen Chor. Frl. Freu⸗ 
denberger, II. — Su Fl. Oriepler (Zäns 
erin), Rammermädehen, Chor. ang, I. Operettenges 
En ep. Br, Liebwerth, I. — Liebhaberinnen. Frl. 2. 

Weller, I. &otalgefangep. Müller-Buchardy, I 
Mütter u. Anftandedamen. Bel. Stein, I. Gelangemütter u. 
tom. Alte. Fri. Anna Werner, I. jug. fentim. Liebhaberinnen. 
6 Fa Werner, II. iebhaberinnen u. kl. Gefangep. Bl. 

hr, U. Mütter u. kl. Geſanger. Br. Zinter-Öallin» 
ve Sir.), IL Liebhaberinnen u. Salondamen. 
inderrolfen: Louiſe Werner. 

Ghorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermaler: Hr. 
Aultano. Thentermeifter: Hr Falſchlunger m. 6_&eh. 
‚ Banderobe-Sufpetor: dr. Bolfer. Garderobier: Hr. Rad 
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bauer m. 2 Geh. Srifenr: Hr. Sagmeifter. Ankleiderin: 
Frl. Lindner.  Requifiteur m. Zettelträger: Hr. Hagen. 
Theaterdiemer: Hr. Haßlinger. 1 Logenmeifterin. 2 Logen- 
fü Ne 6 — * Er. Poſa. 
egangen: Hr. er. o 

I zuanßtee. Hr. Franz Ebenbach, Operetten- 
enor. 

Neu aufgeführte Stücke: 
Amneftie. ‚Hans Sange. Die zärtlichen Verwandten. Leichte 

m 


Gavallerie. Zeh u. fein Mann. Die Häuslerin, 
Smpfehlenswerthe Hötels: Sonne. Stern. Su 
Beginn der Satfon: 15. September; Ende: Palmfonntag. 

Ischl. 
(Vide Salzburg). 


Iserlohn u. Paderborn. 
(Reifende Geſellſchafth. 


D fende Mitglieder. Herren: Altmann, arg. Rollen. 
vbaa dagenne un Fewg Väter u. — RKich- 
ter, I. Liebhaber. Ruhle (Reg.), I. kom. Rollen. Schwal - 
ba, Zäter u. Charatterr. eute, II. Liebhaber, chan 
Ro! Wendt, I u. jug. fom. Rollen. Wilke (Thentermftr.), 
Rollen. Woller, harg. Rollen. 

Damen: Sel Bils, Sonbretten u. muntere Liebhaberinnen. 
Fi. Reined, ug. Liebbaberinnen. Er. Richter, Soubretten 
u. Liebhaberinnen. Frl. Richter, IL u. II. Liebhaberinnen. 
Fr. Schwalbach, Mütter u. kom. Alte Fr. Thalheim 
Di: Heldinnen, Anftandsdamen u. Mütter. Erl. Völter, 

ee a pt ia Sopiember giebt die Gefelfiaft 
om halben Mai september giel ie Geſellſchaf 
den Sommertheater in Münster Borfellungen. cenſch er 
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Kaiserslautern. 
(Atientheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Widmann, zugleich 
Direktor des Stadtthenterd in Heidelberg u. des Vaudeville- 
Theater? im Bade Kreuznsch, 

Stellpertretender Direktor: Hr. Stanidlaus v. Glotz. Re 

iffeue: Hr. Dider. Rapellmeilter: Hr. Shmupler. In 
— dr. Steinede. Sonffleur: Hr. Kari. Theater 
meifter u. Mafchinift: Hr. Tränklein. 

arftellende Mitglieder. Herren: Giegold, Helbenväter 

u. Charaktere. Klein, kom. Geſangs- u. Charakterr. Lange, 
jug. Tom. Rollen u. Bonvivants, Cawfoni, IL. Liebhaber. 
orris, Väter. Münch, kom. Rollen. Pider (Reg.), ge 
jepte Helden u. Liebhaber. Rueff, jug. Helden u. Liebhaber. 
Steinede (Infp.), Tränflein (Thentermftr.), arg. Rollen. 

Damen: Er. Afcher, Anftandedamen u. Mütter. Frl. 
Giegold, muntere Siebhaberinnen. Fr. Emilie v. Glotßz (f. 
d. Saijon a. ©.), I. jug. rag. u. fentim. Liebbaberinnen. St. 
€. Hartmann, I. Liebhaberinnen. el. 9. Hartmann, 
Kammermädcen. Frl. Heuberger, Tom. Alte u. Mütter. 

e. Pier, {ug. Anftande- u. Salondamen. gel. Ramlo, 
jug Siebhaberinnen. 

Sontraktbrüdig: Theatermeifter Hr. Herr u. deſſen 
Fran, Souffleufe. 

. Durch die bedauerfiche Kataftrophe des hieſigen Thenter- 
brandes erlitten bie Vorftellungen nur eine Furze Unterbrechung, - 
da von den Behörden der pradtvolle Saal in der „Brucht- 
halle“ bereitwilligit eingeräumt wurde. Die Mitglieder hatten 
nicht den geringften Verluft, da Hr. Dir. Widmann bie volle 
Gage_fortbezahite, 

Das Operettenperfonal von Heidelberg giebt allmöchent- 
lich eine Voritellung in Kaiserslantern, 


Karlsruhe. 
Großherzegliches Hoftheater.) 


DOberfte Behörde: Die General: Abminiftration ber 
Großherzoglichen Kunft-Anftalten. 8 
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Direktion. Diretor: Hr. Dr. Cduard Devrient, Ritter 
des Zähringer -Röwenordens u. des Herzogl. Sachfen- Erneftini: , 
ſchen Hausordens. 

FH Ober · Reviſor u. Delonomie · Beamter: Hr. Theodor 


eub 
Bibliothetar u. Sekretair: Hr. Heinrich Schüß, peuſ. Hof- 
ſchauſpieler. Tagesfaifirer: Hr. 5 kanzlift With. 
Theaterarzt: Hr. Geh. Hofrath Dr. Molitor, Ritter 
bes heinger- Lowenordens. 
Regie u Infpettion. Beyifur Des Shaufies: Or. 
Karl Bilder; der Oper: Hr. Karl Brulliot. tellvertre: 
tender ine: Hr. Karl Oberhoffer. Infpieient: Hr. 
Friedrich Kirfchner. 
Darftellende Mitgfieber, Schaufpiel, Herren: Rubel 1 ‚Bitte 
Gonfentius, I. Charaktere. Zofeph Denk, 
Dtto Devrient, humor. u. Charatterliebhaber. em — 
(Bette), DI. u. III, Siebhaber. Karl Fifcher (Reg), IL 
Charakterr. Wilhelm Gröfier, ug, Sehen u. Liebhaber. 
Dicar Hödter, tom. n. ernfte Charai Victor Laͤchelin, 
1. Liebhaber. "Rudolph Lange, humor. n. ernfte Charakter. 
Gaburig Ders enweg, Naturburicen, fom. u. ernfte Charakterr. 
Emard *Nebe, ernfte n. kom. Charaktere. Hemih Schnei⸗ 
ber, Helden u. Heldenwäter, gelegte u. humor. Rollen. Karl 
S@änfeld, geiehte Biebhaber n. Mnftander. 
Damen: Br. Amalie *Baldeneder, Mütter u. dharg. 
„Rollen. Frl. Louiſe Bender, Liebhaberinnen. Sri. Ida Bo| 
muntere u. naive Siebfabeiinen, Br. Johanna Lange, trag. 
u. jug. Charakter. Sr: Sefephing Dbermüller, charakteri- 
ftifche Rollen, Soubretten. Bel. Rouife Rönnentamp, Hel- 
den» u. Anftandemütter, auch Humor. Rollen. ®r. Routie 
Schönfeld, Salondamen, fentim. u. humor. Rollen. $rl. 
Elfe Schwarz (Clevin), fug. Rollen. 
o Di mit * bezeichneten Perfonen wirken aud in ber 
per_m 
Souffleur des Schaufpiels: Hr. Eduard Reel 
Kinderrollen: Amalie, Anna u. Clara Böhm. 
garethe Emig. Stephanie Sgaupp. 
Oper. Kapellmeiiter: Die Hrn. Wilhelm Kalliwoda u. 
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Herrmann Levi. Mufit: u. Chordireltor: gr Friedrich Krug. 

Orcheſter⸗ Dirigent u. Goncertmeifter: Hr. Karl Will. 

’ Sänger. Herren: Wilhelm Brandes (Rammerjän, ge), 
‚Hebentenorp. Raimund *Bregrenzer, IL u. U. Baßp. Karl 
"Bruftiot (Reg.), !. Bafp. Sofenh Haufer (Rammerfänger), 
I. Baritonp. Benedict *"Kürner, I. u. 1. ernfte, auch Tenor 
buffop. Rarl Dberhoffer (fteliverte. Reg, Kammerfänger 
u, Garderobe-Inipektor), Baß? u Buffop. Emil Sämidt 
(Efeve), I. u. Il. Zenorp. Karl *Speigler, II. u. u. Baßp. 
Venno Stolzenberg, fyr. u. Spieltenorp. 

Sängerinnen. Damen: Fr. Amalie Boni (Kammer: 

nern), dram. Gefangep. Fr. Anna Braunhofer, color. 
Gelangd- u. —8 Fr. Magdalena Haufer, Alt: u. Mezzo— 
fopranp. ophie "Strauß, Mütter u. Eharakterp. Sl. 

Henriette * pe Soubretten. 

it ie mit” bezeichneten Perfonen wirken zugleich im Schau- 
jpiel_mi 

Souffleur der Oper: Sr, Ferdinand Homann. 

Ehorperfonal. Herren: "Abiger. Bayer, Böhm. 
Diehl. Elifon. Holienftein. "Hunfler._ "Klage. 
"Koller. Kopf. Kübler. Link, Ludwig. Sondheim. 
Strom. *Bafen. "Zeis. 

Damen: $el. Binnin se Fe. *Braun. Frl. Brutſchi. 
el. Senerftade. Br. Frl. Habn. Irl. Heß. 
gpiter Frl. Jäger. elle Fr. Kirſchner. Sr. 

fagee. Sr. Klumpp. Sr. Rufterer. Fel. Leufer. Br. 
Zubdwig Lu D. Fil. "Müller. Bel. Rindersbader. 
Zi. Schwarz. Er. Speigler. Frl. Wagner. Fr. Wim- 
wer. Br. Zeid. Frl. Zimmermann. 

Die mit * bezeichneten Perfonen wirken im Schaufpiel in 
Anshülfsrollen mit. 

Hoftapelle. Bioliniften. Die Hrn.: Will (Orcefter- 
Dirigent u. a Bronn. Sreiberg. Hart: 
nagel. Koller. Krug d. j. Mittermayr. Pehatigel. 
Pfeiffer. —— Vondervor. 

ratſchiſten. n.: Gläd, Mey. Meyer. Rit- 
ter. de en. patihe ni. 

Geßiften. Die Hrn.: Lindner ſKammermuſiker). Mohr. 
Segiffer I. e 





164 . 
ontrabaffiften. Die Hrn.: Hartmann IL Nitka. 


ußer. 

Flötiften. Die Hrn.: Greve. Wallbach. Wehrle. 

DVbsiften. Die Hrn.: Braun. Dorſchei, Jauken. 

Klarinettiften. Die Hm: Bertſch. Roth. Schwarz. 
9 Bagottiften. Die Hrn.: Binninger Hartmann L 

opner. 

Po niten. Die Hm Dorn. Lieber (Eleve). Dtt. 

Schwab. Segifier l. 

Trompeter. Die 9: Bürk. Fuhr. Wettach. 

Poſauniſten. Die Hrn.: Decker. Henſch. Hermann. 

Tubaiſt: Hr. Eale. 

Pauter: Hr. Ludwig. 

Harfeniftin: Fr. Zeande Pohl (Groß. Weimar'ſche Kam 
mervirtuofin). 

Mufikalien-Regiitrator: Hr. Mayer. 

Orchefterdiener: Johann Fieber. 

Balfet. Balletmeifter u. Sofotänzer: Hr. Alfred Begu⸗ 
val, Solotänzer: Hr. Robert "Klumpp. Solotängerin: Frl 
Louiſe Klein. Solo: u. Chortängerinnen: Die Sri. Ettlin« 
ge Hölzer. Kobia. "Meg. "Reihel Stemmler. 

hortänzer: Die Om, Philipp Anab u. Emil unkler. 
Chortängerinnen: Die Frl. Boͤbm I. u. IL Gmig u. IL 
Nehrlih. Pfau. 6 Clevinnen der Tan ſchule. 

Die mit * bezeichneten Perfonen wirn im ESchauſpiel in 
Aushuͤlfsrollen mit. 

Balletrepetent: Hr. Bräutigam. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. getoraten u. Hof⸗ 
theatermaler: Hr. Barnitedt. aler: Die Hrn. Slevogt 
u. Dittweiler, Iheatermeifter: Hr. Bahler m. 10 Geh. 
Beleuhtungs-Inipeftor: Hr. Himmel m. 2 Beleuchtern, Gar⸗ 
berobe-Infpettor: Hr. Dberhoffer (Rammerfänger). Garde: 
robier: Hr. Meffinger m. 3 Geh. Ober: Garderobiere: Fr. 

Ruh m. 2 Geh. ‚Seerenfeifene: Hr. Seiler m. Geh. Damen- 
feifene: Hr. Goͤß m. Geh. 

Hitemeiner Hausdienit. Logenichlieger: Hr. Schuh. 
Xheater-Tberwachtmeifter u. Auf Tcher her Waffentummer: Hr. 
Shiffmager. Km, eur: Dörflinger. Schuh u. 
‚Stiefelverwalter: Hr. ilftätter Portier: Need. Kanze 












165 


leibiener: Bulinger. Theaterdiener: Wilhelm Lieber u. 
Michenfelder. Zettelträger: Licht u. Kaltenbach. 

Bener-Auffiht: Hr. Hofbaukondukteur Meßmer u. Hr. 
Hoffaminfegermeifter Schweiger. 

Freiwillige Beuerwehr: Bei jeber im Hoftheater ftatt- 
findenden Voritelung unter Leitung des Kommandanten der 
Genermehr, Hrn. Gemeinderatb Dölling, 10 Mann euer: 
wer. 

Geftorben: Der in Ruheſtand verfeßte Großh. Hoftapell⸗ 
meifter Hr. Joſeph Etrauf. Der venf. Chorjänger Hr. Karl 
Hunfler. Der penf. Hoftheater-Maſchinift Hr. Crabatti. 
Der Chorfänger Hr. Karl Wimmer. 

Penfionirt: Der Hofopernfänger Hr. Heinrich Ebertus. 
Die Chorfängerin Ir. Emma Bafen. Der Hofmuſiker Hr. 
&udıig Bräutigam. ° 
eu engagirt: Hr. Seneg Mey Srattifd. Hr. Victor 
gaedelin, & Hr. Egon Eylert, Bolontair. Hr. Emil 
Sämidt, Eleve. Hr. Ludwig Strom, Chorift, 
Damen: Bil. Binninger. Srl. Kindersbager. Frl 
Zimmermann. 
Abgegangen: Hr. Guftav Donald & Bafel, Stabtth.) 
& Ludwig Kaupp (m. Oldenburg). Die CHoriften Hrn. 
. anftenbad, Schramm un. Wendt. 
Damen: Frl. Steiner u. Frl. Beauval (entfagten der 
Bühne.) 





Gäfte 
vom 1. November 1866 bie 31. Oftober 1867: 


Sr. Friederile Gogmann: Die Griffe; Mathilde in „Gleich 
u. Gieich“; Hedwig in „Cie hat ihr Herz entdedt“; Yufie in 
„Sie fchreibt an fich jelbft“ ; Louis in „Der Parifer Zaugenichts".— 
Br. Rrieb-Blumaner, v. Hofth. in Berlin: Geheimräthin 
in „Der Störenfried“; Nettchen in „Spielt nicht mit dem 
Beuer!"; Chriftiane in „Die Dienftboten”; Oberföriterin in 
ie Jäger“. — el. Artöt: Angela; Theophila; DieRegimentd« 
tochter. 
Concerte: Concert des Muſikcorps des Großher - 
oglichen Leibgrenadier⸗ Regiments. — Gefangeicene 
ür die Violine v. L. Spohr, vorgetragen v. Hrn. Goncertmei- 
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fter Dee aus Münfter. — Eoncert für die Violine v. Lafont, 
dor; ragen v. Hrn. Benno Walter, königl. baierifchem Hofe 
mufifer. 


Bom 1. November 1866 bis legten Oktober 1867 
wurden bem Repertoir neu gewonnen. 


Trauerfpiel: Ernft, Herzog v. Schwaben. 


Schaufpiele: Zwei Könige, v. Otto Devrient Ans der 
Geſeliſchaft. Der Statthalter v. Bengalen. Cine Zee. Col— 


berg. 

Geuft tiefe u. Poffen: Der Präfident. Schwefter u. 
Braut. Ein unbarmberziger Freund. Ein Tiihgaft. Die 
Epigramme. 8 fit nicht Alles Gold, was glänzt. Eyieit nicht 
mit dem Feuer! Confufienen (Die Selige an den Verftorbenen). 
Die Dienftbeten. Einer von unfere Leut‘, 

Opern: Aftorga. Die Reile nach China. 

Ballet: Ein Wadjsfiguren-Gabinet, v. X. Beauval. 

PAR einftubirt wurden. Trauerfpiel: Der Erb» 
ter. 

Scaufpiele: Grifelbie. Das Kätbchen von Heilbronn, 

v. 9. d. Reift, nach der Bearbeitung v. Ed. Devrient. Debo- 
cab. Die Karlefchüler. 

Luftipiele: Einer muß heirathen. Sie ſchreibt an ſich 

kun. Der fegte Trumpf. Pitt u. For. Die eiferfüchtige 
rau. 
Dpern: Der häusliche Krieg. Der Schaufpiel- Direktor. 
idelio. Don Juan. Der Maurer und ber Schloffer. Richard 
Gwenberz Titus. Die Krondiamanten. 
Die Theaterferien währten im Jahre 1867 vom 3. Juni 
54 piellane be Grab. Koftieutrsfib: Sonntag, Dienft 
pieltage des . Hoftheaters find: Sonntag, Dienftag, 

Donnerftag, auch Breitag. In Baden: Mittwoch. ® 

Im Theater in Baden wurden vom 1. November 1866 
bis legten Oftober 1867, Mittwoch, 34 Vorftellungen, darunter 
13 Opern» u. 21 Schaufpiel-Borftellungen gegeben. 

Empfehlenswerthe Hoͤtels: Zum Erbprinzen. Engliſcher 
Hof. Hotel Groffie — rothen Haus fi Ranges, ehr 
freguentirt). 
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Kempten, Lindau, Memmingen. 
(Vereinigte Theater im Königreich Baiern.) 
Direktor: Hr. Friß Rüthling, führt gleichzeitig die 


egie. 

Mufikdirektor in Memmingen: Hr. Schügens; in Kemps 
ten: Hr. Mettenleiter. Inſpicient: Hr. Pirko. Souffleufe: 
Se. Hermann. Thentermeifter: & Ade m. 4 Geh. 3 Be 
— 1 Zettelträger u. Requiſiteur. Billeteurs. 1 Thea- 
terdiener. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Muſikern. 

— — Die Hrn. Dr. Baumann u. Dr. vertl 

Darftellende lieder. Herren: Collot, J. jug. Lieb 
haber. Sifenmann, I. kom. Gefangsr. Gruber, jun. 
Liebhaber, Sr. Hagen, Naturburfchen. jug. kom. Geian ot. 
Hit eh 1, Sefben . rhebg KA? Er * Chor. Ro 
fenbe arg. Rollen. bring, (ir), 
Helen —* ring sen., I. kom. Goa eber, 

I. Eharalterr. u. Väter. 

Damen: Frl. Berger, M. Rollen, Chor. Frl. — 
I. Gejangefoubretten. Frl. Mayer, II. Liebhaberinnen, 

Sr. Merten-Stolzenberg, I. Heldinnen u — 

Nowak, I. om, Alte, Anftandsdamen. — Nowak, 
I jug. muntere &iebhaberinnen. Br. Pirko, Anftandes 
damen, II. Siebhaberinnen. Sr. Rüthling (Bir.), 1. fentim. 
Liebhaberinnen. 


Gaſtſpiel: 
Hr. Dr. Grunert, v. Hofth. zu Stuttgart. 


GEmpfehtensmert Höteld in Kempten: Neuſtadt. Krone, 
Br in Lindau: Krone. Helvetia; in Memmingen: Bairis 


Kiel. 
Stadttheater.) 


Direlto 2. Friedrich Witt, zugleich Rapellmeifter 
er e erh Mitt, zuge apemeiter u. 
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Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels des Vaudevilles u. ber 
ofle: Hr. MW. Richter sen. Muſit- u. Chordirektor: Hr. 
eiß. Kaffenrendant: Hr. Boigt. Kaffirer u. Sefretair: 

Hr. Bänder. Inſpicient: Hr. Schwabe. 

Das Orcheſter beiteht aus bem Muſikcorps des Kgl. Pr. 
Füftlter-Reg. Nr. 36. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Seeftern-Pauli. Hr. Dr. 
Kretfhmar. B 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtdanwalt u. Notar Brandt. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Berger, Im 
triguants u. Charafierr. Bod, jug. fom. Gefanger. u. Ratur- 
burihen. Gompart, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivantd. 
Fu chs, Chargen. Hellmuth, II. Liebhaber. Koch fr Dp.), 
Bäter u. arg. Rollen. W. Richter sen. (Reg.), I. Väter 
u. Charakter. Richter jun., I. iu . Liebhaber u. Naturbur- 
ichen. Roman, Bonvivantd. hmwabe (Snfp.), arg. 
Rollen. Smid (f. Op.), I. tom. Charatter- u. Gefanger. 

Damen: Bel, Calandrelli, Neben. Br. Fuchs, Ip 
Suftmbehumen. El. Gliemann (f. Op), Soubretten. B 
ale, Nebenr. Frl. Kempe, I. Liebhaberinnen. Sr. Kopka 
d. Da Mütter. Frl Leithner, Anftandedamen u. Mütter. 

orig, IL. Liebhaberinnen. Fr. Richter, Mütter. Frl 
Öttger, J. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. v. Wald: 
heim, I, Liebhaberinnen u. jug. Anitandedamen. 

Oper. Herren: Adolph, I Tenorp. Boldt, I. hohe 
Baf- u. Baritonp. Roc (j. Sch), I. u. II. Baßp. Kurth, 
Ir. u. Spieltenorp. Smid (f. Sc), II. Baß- u. Bahbuffop. 
Werner, IL Baritonp. Wokurka, I. Baß- u. Baßbuffop. 
Biejentß, Iyr. u. Tenorbuffop. b 

Damen: Frl, Gliemann (f Sch.) Soubretten. SL 
Keiniung, jug. dram. u. color. Geſangsp. Fr. Kopka (I. 
Sch.) tter u. kom. Geſangsp. Frl. Mades, ug, Ge 
fangep. Frl. v. Roland, Alt: u. Mezzofopranp. Br. Shüf- 
Witt (Dir.), I. dram. u. color. Geſangsp. 

GShorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Technifches u. Hülfsperfonal Theatermeiſter: Hr. 
DOrthmann m. 4 Geh. Beleuhtunge-Infveftor: Hr. Antony. 
Sarberobe-Infpektor: Hr. Regahl. Garderobier: Hr. Ranze 
m. 2 Geh. Garderobiöre: Ir. Hermann m. 2 Geh. Srifeur: 
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& gerhenzorder m 2 Geh. Renifiteur u. Zeitltriger: 
- Schneider. 12 Billeteure. 


Baftipiele: 
Die arabiſche Künftler-Gefellichaft Beni ZougzZoug, 
6mal — Hr. Hermann Hendriche, Gmal. — Hr. Roger, 


Amal, — Bil. Sänecherger u. Or. Dübner, 0 Thallath, 

in Hamburg, mal. — Fr. Müllere:Borcbers, v. Hamburg, 

2mal. — Die Tänzergefellfpaft des Hrn. Tiholly, 6mal. — 

Die Künftiergeiellichatt Veroni-Weft, 4mal. — Ertl. Bag 

ner u. Hr. Ueberhorit, v. Ihaliath. in Hamburg, Zmal. — 

Die Gefelicaft des Dir. Sem. Carl Schulze, v." Hamburg, 
tal, 


Empfehlenswerte Hötels: Bahnhofe-Hötel. Stadt Gopen- 
Hagen. Marfpilis Se ne ’ 


Kissingen. 
(Vide Bamberg.) 


Klagenfurt. 
Eandſchaftliches Theater.) 
Intendanz. Intendant: Hr. X. Gironcofi, Mitglled 
des Fandesauefchuffes. 
Direktion. Direktor: Hr. Alois Wawra. 
Regie, Mufifdireftion, Inipeftion ꝛc. Regiffeur: 
Hr. Ludw. Geiger. Kapellmeifter: Or. Nowak. Dccheſter— 
Direktoren u. Solofpieler: Die Hrn Sommerer u. Baninl. 
Kaffirer: Hr. Abermann. Xnipicient u. Bibliothekar: Hr. 
Helnrih Müller. Souffleur: Hr. Sohn. 
Das Orcefter beiteht aus 28 engagirten Muſikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Hufin. 
Rechtstonfulent: Hr. Dr. Stary. 
Darftellende Mitglieder. Shaufpiel, Herren: Geiger 
Gar), 1. Bıiter, Hcldenväter u. Charakter. Groänigg: 
orn, E. Rollen u. Chor. Ldcs:Moräny (f. Dp.), II. Lieb: 
baber u. Naturburfhen. Nadler, Charakter. ‚guants. 
Nicolint, IL. Väter, Chor. Pojinger, I. Helden u. Lieb: 
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ber. Puff (ſ. Op.), kl. kom. Rollen, Chor. Raull, L 
jug. Piebhaber, Bonvivants u. Geden. Ruſch, U. Väter, 
ofalväter u. bed. Epifoden. Schaffer (1. Op.), Stern, 
Epifoden, Chor. Gtreder (., Op), I tom. Charaktere. 
Tremmann, geiekte ‚Helden u. Liebhaber. 

Damen: rl. Anſchütz, I jug. fentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Aniterlig, I. I u. muntere Liebhaberinnen. Fris Anna 
u. Kath. Barth, Blumenfeld, H. Rollen, Chor. El 
Bretſch, I. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen, jug. Salondamen. 
Bel. Drajetti (j. Op.), tom. Alte u. Mütter. Frl. Römer, 
D. jug. Liebhaberinnen. Frl. Setty, I. trag. u. fentim. Lieb- 
Baberinnen. Sr. Streder, I. Mütter u. Anftandedamen. 
Fl. Vanini, II Ciebhaberinnen, Chor. Fr. Wawra (Dir.), 
J. jug, mumtere u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Weber, Lieb» 
baberinnen, Chor. 

Operette u. Boffe. Herren; Gutmann, Tenorbuffop. kom. 
Rollen. Otto Löcs_(f. Ech.), I. kom. Rollen. uff G. 
Sch.), niedrig om. Rollen. Schaffer (f. Sch.) Baritonp. 
Streder (1. Sch.), I. tom. Rollen u. Gefangap. Zöllner, I. 
tom. Geſangor. Dahn ffop. 

Damen: Srl. Mery, I. Mezzoſopran- u, Altp. Fel. 
Majetti, fom, Ute in Poffe m. Operette. Bel. Renner, L 
Lokal u. Operettenp. Frl. Streder, Liebhaberinnen in der 
Pole, Tr. Vierlinger, 1. color. u. Operettenp. Sei. 

oder, II. Lokal- u. Operettetp. 

Chorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Kinderrollen: KL. Renner. Kl Barth. 

Tänge u. Gruppirungen arrangirt Sr. Laura Müller. 

Tehniihes u. Hülfsperfonal. _Xheatermeifter wm. 
Beleuchter: Hr. Merres m. 6. Geh. Schnürmeifter: Br. 
Wahl. Dekorationsmaler: Hr. Böd. Garderobier: Hr. Ro— 
keubers m. 2 Geh. Friſeur: Br. Stoffier. Zettelträger u. 

tequifiteur: Hr. Huber. Theaterdiener: Hr. Kulnig. 4 
Hausftatiften. 2 Logenſchließer. 6 Billeteurs. 

Kontrakthrüchig: Die Schaufpieler: Arnau, z. Zeit 
in Preßburg. I. Geiger, 3. Zeit am Sofefft. » Theater im 
Wien. Die Kapellmeifter: Delin, A in Trieſt u. Baß- 
mann, feßterer unter erfehwerenden Umftänden. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Aus dee Geſellſchaft. Tie zirtlihen Verwandten. Ein 
Pelikan. Der Statthalter von Bengalen. Tie Berie Friedrichs 
des Großen. Das Teitament des Onkels. Nur Mutter. Die 
beaven Landleute. Prinzelfin Montpenfier. Goscoletto. Die 
Grofherzogin von Gerolitein. Die alte Schachtel. Eine ver⸗ 
rückte Perton. Leichte Cavallerie. 

Die Saijon begann den 28. September 1867 mit Bauern» 
felbs „Aus der Geiellichaft." 


Klausenburg (ungarisch: Kolozsvär.) 
(Siebenbürger landſtãndiſches Nationalthenter.) 


Thentercomits. Präfes: Ce. Ercellenz Hr. Graf Miko, königl. 
ungarifcher Kommunikuttonsminifter. tendanz- Stellvertreter, 
aug u Comite-Sekretair: Hr. Säandor Aofef, Redakteur ded 


" "Diner Hr. Feherwäri Antal, führt zugleich die Ober- 
regie. 


Regiffeure: Sieom, Derefän „Egreſſyun. jfaluſy. Ra 
pellmeifter: Die Hrn. Goes u. Pia! ler:B SD ee 
Direktor: Hr. Berecz, Kaſſirer: Die Hrn. Bart, AR u. 
Toth. Sekretair u. Bibliotbefar: Hr. Börös-Koväce. Ins 
fpicienten: Die Her Albify u. Barkö-Lajod. Gouffleu 
Pre Jakob u. Najy. Thentermaler u. Dekorateur: 
etzto 
Das Orcheſter befteht aus 28 engagirten Mufikern. 
Darfteliende Mitglieder. Ehanfpiel. Seen; albify (fi 
Dp) ‚Balogh. arte. Berejeny._ Eprefiy: Atos. 
hie göovey Srielle. Sep. Sztupa. üjfalu— 
—90 
" Damen: aibitına. in, Kun Berciönyne. Ge 
bervärine. Kantai. Terez (I Koväcene. Kos 
‚näehies Liezta ‚Paff-Szabs Pr iM re br) Radepty Ir 
orten Melle She Gagdag, Iyr. Ie 
per. Herren: y, Bapbuf a dan, It. Te 
norp. Mezei, Baritonp. Odry, tiefe Bai Resaler, 
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‚Helden: u. Spieltenorp. Szechegyi, Bariton. Szombat hi⸗ 
U. Baritonp. Thrät, — 

Damen: Gerecsns, color. u. jug. dram. Geſangsp. Kan⸗ 
tai Terz (1. Sch), M. Part, Miskovig Irma, dram. Part. 
Nagy: Huber Ida, color. Gefangep. Reezlerne, Mezzoio- 
pranp. Papp:Szabs Pepi (f. Sch.), Soubretten. 

Chorperfonal: 18 Herren u. 14 Tamen. 

Gentraftbrüchta: Hr. Tenorift Fekete. 

Das Theater, das elegantefte u. fomfortablefte in Ungarn, 
wurde im vorigen Jahre mit einem Koftenaufwand von 80,000 
Gulden neu eingerichtet. Mit Beginn der diesjährigen Theater- 
— erde im Srcheſter die franzöſiſche Normalftimmung 
eingeführt. 


Königsberg in Preussen. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor des Stabttheaterd u. Eigenthümer 
bes Wilhelmthenters: Hr. Arthur Woltersdorff, Königl. 
Seheimer Commiffionsrath, gleichzeitig Direktor u. Eigenthü- 
mer des Woltersdorfi-Theaters in Berlin. 

Regie, Infpektion zc. Ober-Regiffeur: Hr. Reuter. 
Negiffeur der Oper: Hr. Babewiß; der Pofle u. bes Vaude: 
villes: Hr. Schin echelz ded Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Trel- 
Ler. SInfpicienten: Die Hrn. Freudenberg u. Richter. 
Seuffeue: Die Hm. Daper u. Barſchewsky. 

Rufikdirettion. apellmeifter: Hr. Gatenhufen. 
Nufit- u. Chordirektor: Hr. 9. Sieber. Conzertmeifter: Hr. 
Ruckenſchuh. Ballet-Eorrepetitor: Hr. Kegel. 

Das Orcheſter beiteht aus_36 feit engagirten Muftfern. 

Büreau u. Kaffe ıc. Kaſſirer u. Buchhalter: Hr. Ih. 
Harn 1. Kaffirer: Hr. Bon. Inſpektor u. Bibliothekar: 

Ir. Leichert. 

Theaterärgte: Hr. Dr. Sperber. Hr. Dr. Thomas. 

Rehtsfonfulent: Hr. Ei Meyer. 

Tarftellende Mitglieder. Schauſpiei. Herren: Batewig 
(de ), Väter u. Gharafterr. Brandt (1. Op.), bed. Aus- 

üffer. Sreudenberg (Inip., |. Op.), harg. Rollen. Fricke 
(f. Op.), tom. Rollen, Geden. Greenberg, kom. Gefangs- 
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u. Charaktere. Lang, kom. Rollen, .Geden u. Naturburichen. 
Langner, Ausbülfer. Menthe, Väter u. arg. Rollen. 
Münzel, Aushüffer. Pohl (j. Op.), kom. Rollen. ©. Reu- 
ter (Überreg.), Väter, geießte Helden u. Charaktere. Richter 
Inſp.) bed. Aushülfer, Schmechel (Reg.), kom. Gefange: u. 

baratterr. Friedrih Schmidt, jug. Helden u. ernfte Liebha- 
ber. Schneider, bed. Aushüifer. Siebenhoff, Liebhaber, 
Helden u. Bonvivante, Stöbe, Aushülfer. Stritt, jug. Hel⸗ 
den u. Liebhaber. Treller (Keg.), Intriguants, feinfom. u. 
Charaktere. Waldmann (f. Op-), Anftander. Meifer, In 
triguants, Väter u. Charaktere. Würft (f. Op.), Väter u. 
Charakter. 

Damen: Sr. Badewig, Mütter u. Anftandsdamen. Frl. 
Glaus (f. Op.), bed. Aushülfer. Frl. Fuhr, Liebhaberinnen 
u. Salondamen Br. D’Haibe, Mütter, Anftandsdamen, tom. 
m. arg. Rollen. Bel. Geißler, jug. Salondamen u. Lieb: 
baberinnen. Stel Sophie Köhler, trag. Siebhaberinnen, Hel- 
Dinnen u. jug. Salondamen. Fl. König, Neben. del 
Löffler (j. Op.), oubretten u. Liebhaberinnen. Fr. Pätſch 
di. Op.), Mütter u. Anftandedamen. Bel, Spettini, jug. u. 
muntere Tiebhaberinnen. rl. Strefow, Vaudeville-Soubret- 
ten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Stubel, Soubretten in 
Operette, Liederſpiel u. Poſſe. Frl. Tondeur, Nebenr. 

per. Herten: Brandt (j. Sp.) FI. Tenorp. Freu 
denberg (Infp., |. Sch.) II. Baßp. Sride (ſ. Sch.) Tenor: 
buffop. riebenberg, jaritonp. v. SlIenberger, Helden: 
u. Spieltenorp. Pohl (f. Sch.), Ba: u. Bahbuffop. Speith, 
Baß u. Bapbuffop. Waldmann (f. Sch.), Baß u. Baritonp. 
Warbed, Iyr, Tenorp. Würft (f. Sch), Ba: u. Bahbuffop. 

Damen: Frl. Clans (f. Sch.), H. Gefangsp. Frl. Gold: 
Ki, I. Geſangsp. Br. Greenberg, jug. Geſanasp. u. 





öhere Opernjoubretten. el. Kaufmann, dram. Gejannep. 
el. Löffler (j. Sch), ing. Gefangsp. u. Soubretten. Br. 
Smma Edmwe, color. u. jüg. Ösfangp, (auf nicht einge 
troffen). Sr. Pätie (i. &, Atp. Br. Syneiden, II. 


Selangep, 

alfetperfonal. Balletmeifterin u. Solotänzerin: Frl. 

Marie Merjad. Zängerinnen: Erle. Kraufe u. Stebel. 
Kinderrollen: B. Luͤcke u. A. D’Haibe. 
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Chorperfonal: 16 Herren u. 16 Damen. 

Tehnifhes Perfonal. Dekerationsmaler: Hr. 
Meinhardt. Thentermeifter: Hr. Kranich. nt oreifte 
Ir. Korb. Übergarberobier: Hr. Lüde. Gasbeleuchtunge: 

iſpektor: Hr. Gerwin. 

Garderobe um. Hülfeperfonal, arberobier: & 
Ragupfi m. 3 Geh. Garderobiören: Br. Breude, dr. 
Lüde u. Sr. Kranich Bleu: Die Hrn. Drtfepp sen. 
u. jan. Klavierftimmer: Hempfer. Requiflteur: Hr. 
Stepbani m. 2 Geh. rer, Die Hrn. Gutomsty 
u. Borbe. Kaftellan: Hr. Heitz. 1 Portier. 2 (Gasbeleuch- 
tungegehülfen. 1 Farbenreiber. Ya Thenterarbeiter. 15 Bille- 
tenre. 6 Zettefträger. 2 Kehrfrauen. 

Abgeaangen: Hr. Regiſſeur Platowitſch (n. Berlin, 
Bee Theater). J 

Bon der Oper u. dem Schaufpiel. Herren: Auth 

(m. Berlin, Rrolle:Th.) Bertoni (n. Düſſeldorfſ. Carlo 
(m. Bern). Branenborit (u. Chemnitz Fritſch % Augen). 
Sat ns —5 — üdert (n. Düfleldorf.) Een. 
Th.) Schönwolf (m. Danzig.) — ardt 

Pr BVisbed (n. Stealfund.) oblmuth (m. 
Goran) Wohlrath (n. Roftod.) 

Damen: Feld. Appel. Berl. Brandenburg. Braun 
(m. Danzig.) Seiftel (m. Oldenburg.) Sr. — (n. El 
ding.) Irl. ned (n. Dimüg.) Brle. Sinpın. Iberfeld.) Lin d⸗ 
ner. Löwe (n. Wien, rl:Th) Mariot (m. Hamburg, 
Thaliath.) Milarta. Br. Müller-Fabricius (n. Magde- 
big). Fils. Eliſe Schmidt (n. Berlin, Walner:Ih.) Helene 
en —8 (n. Glogau) Stahlmann. Sczepanska 
in. m 
Fr Ben Ghstperfonat. Herren: Bengen. Unkel (n. 

m; 

Damen: Bel. Dreefe (privatifirt bier.) Möller (m. 
Site ) 

en Perfonal: Inſpicient Hr. Dreefe. 
Souffler J 

Vom "Sie ben Rotberg L. Kunid. Rie 

fenſtahl 
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ei usercontrattlich abgegangen: Der Chorſänger Hr. 
nde 
gekorben: Der Theaterdiener Hr. Häusler. 
Nen engagirt: Kapellmeifter Hr. Catenhuſen. Re- 
giffeur Hr. Babemip. 
Vom baritellenden Perfonal. Herren: Badewitz. 
Side, Sriedenberg. v. Allenberger. Menthe. Schmidt. 
—8 Barbed. Weifer. 
Damen: Sr. Badewig. Frl. Fuhr. Frl, Heisler. FL 
giterth Bel. Kaufmann. Frl. Köhler. Frl. Spettint. 
el. Streiow. 
Vom Chorperfonal. Herren: Raufmann. Lethgau. 
Barientelb. . Prüngel Sembripti Stöbe. Wer 
€ 
Damen: Fl. Rönigll. Br. Lethgau. Frl. Neufeld IL 
Br. Schneider. 
Sm tehnifchen Perfonal: Hr. Souffleur Bart 
ſchewoty. 
Gaſtſpiele: 
Hr. Friedrich Haaſe, 21 mal. — Frl. v. Balitzka, dv. 
Saat, * DOfcenburg, 5 mal. — Hr. Fifcher, Direktor des 
tadtth. 4 mal. — Fr. Betbge-Trubn, 6 mal. — 
Fr oder Bormes, 12 mal — Bel Antenie Einf, Shü- 
lerin des Hrn. Schubert in Dresden, 3 mal. — Set. Fanny 
Zananfced, 18 mal — Sl. dv. Ebelöberg, v. ‚Sof, zu 
Berfin, 7 mal. — $r. Niemann: Seebad, 1 mal. — Frl. 
Hermione Delia, v. Hofth. Rn Schwerin, 17 mal. — Er. Hat» 
Tiers-Wippern, Rammerfängerin v. Hoftb. zu Berlin, 13 mal. 
— Bel. Ghorberr, v. Kaiferl. Hoftb. zu St. Petersburg, 10 
mal. — Sr. Kieriägner, v Hofth. zu Berlin, 7 mal. — 
Aglaja Orgeni, 7 mal. — & ontag, vd. Kol. Th. 
never, 15 mal. — Hr. Mar ut v. Stadtth. ben 
mal. — Hr. Gzernits, v. Carlth. u. Frl. Stubel, v. 
weni, zu Wien, 10 mal (leßtere w. "eng. ) — Die Gele 22 
elepidrre gaben 12 Concerte. — Miß Emma Swan, 
Klon. Sängerin u. Tänzerin, 7 mal. — Mad. Stella, 
Srotesk · u. Charakter: Tänzerin aus Mosfan, 3 mal. — rl. 
Bereruyffe &arey, Solotänzerin u. Hr. Balletmeifter Garey, 
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16 mal. — Ter Tonkünſtler Hr. Ringe, auf dem Euphonium 

2 mal. — Die große Wunderfontaine Kalospinthbehromo- 

trene der Hrn. Hageborn u. Fifcher, 10 mal. — Die Gym: 

naftifer- u. Plaftiker : Gefellihaft des Hm. ©. Alfonfo, 
mal. \ 


Neu aufgeführte Stüde: 


Dpern u. Dperetten: Perdita. Orpheus u. Eurydice. 
aroigenie auf Taurid. Franz Echubert. Die fchöne Helena. 
aubart. Leichte Cavallerie. Die Luyzaroni von Neapel. Der 
junge Candidet. Saft uns fcherzen, füffen, herzen! Die Hanni 
weint — der Hanit lacht. 
Schau: u Luftfpiele: Catharina Howard. Die Frau 
in Weiß. Brunhild (v. Geibel), Die Amneftie. Der Wil- 
derer. Die: Meerarbeiter. Pauline, ober: Ein Mutterherz. 
Sringoire. Anno 66. Abraham Lincoln. Der Spion. Eine 
Zee. Um die Krone. Der Herzog von Reichitadt. Die Che 
ftands-Invaliden. Hinter'm Rüden. Ditgefangen — mitgeban- 
en! Als Verlobte empfehlen fih. Der Herr Stubiofus. Zmir 
Üenträgerel, Schwager Spürnas. Das_Buc der Weisheit. 
Moderne Heiden. Humboldi's Freund. Epielt nicht mit dem 
Feuer! Der Bürgergeneral. Cin moderner-Shylod. Fremde 
Beben. Ereellenz, oder: Der Badfiih. Und. Darf ic) bitten, 
meine Gnädige! Alfo doch Immer zu Haufe. Die grau im 
aufe. Die Selige an den Verftorbenen. Das Mädchen von 
elgoland. Verlobt. Auf dem Erercierplag. Kinderleiden u. 
enfeenden. Ein moderner Zauberer. Revanche. Nur fran- 
fi. 
s Hoifen: Nimrod. Ein Feldlager vor Wien. Die alte 
Schachtel. Marianne, oder: Närrifche Kuren. Knecht Ruprecht. 
Humor verloren — Alles verloren! Die Nymphe im Babe. 
Berliner Droſchkenkutſcher. Coeur-Bube. Ein Zündnadelgewehr 
als Eheftifter. Teufels-Krallen. Unjere Nachbarin. Aus be 
wegter Zeit. Cine Weinprobe. Aladin, oder: Die Wunter- 
lampe. 15 Minuten bei Belladini. Durch's Feuer! Der Po- 
ftillon" von_Müncheberg. Moderne Vagabunden. Ein alter 
Commis. Zeitgemäß. Gin moderner Rafirfalon. Das große 
8002. Lehnann auf der Parifer Weltaueftellung. Abenteuer 
eines Gefangvereine. Unter ber Gaslaterne, oder: Einer vom 
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Aregmmt. Umfonft. Tritich, Tratſch. Stubenmadelg’chichten. 
Dad Blumenmadchen. Wo bleibt die Kap’? 

Neu einftudirt. Opern m. Dperstten: Die luſtigen 
Weiber von Windfor. Der Liebestrant. Rigoletto. Dinorah. 
Romeo u. Julie Don Juan. Johann von Paris. Fra 
Diavolo, Die Stumme von Portic. Maurer u. Schlofier. 
Der ſchwarze Domino. Tannhäufer (v. R. Wagner). Tann⸗ 
häufer (Parodie). Theatralifcher Unfinn. 

Schan- u. Trauerfpiele: Macbeth. Emilia Galotti. 
Die Verf hwörung des Fiesco EN Genua. Der Spieler. Tor 
quato Taſſo. Mit Wind u. Waſſer. Eine Kran. Die alten 
Zunggefelen. Gin Duell unter Gardinal Richelien. Julius 
Saejar. Miß Sara Sampſon. Die Jungfrau von Orleans, 

+ Barfüßele. Arel u. Walburg. Cgmont. Pietra. Don Carlos. 
Der Kaufmann von Venedig. Meder. Marquife von Villette. 
Hans Zürge. König René's Tochter. König Richard III 

Luftipiele, Pofien u. Vaudevilles: Mein Mann 

jeht aus. Tantchen Unverzagt. Der zerbrochene Krug. Man 
— einen Erzieher. Michel Perrin. Helene von Seiglidre. 
Er fol dein Here fein! Ein geadelter Kaufmann. Die Liebe 
auf dem Lande. Ein Bräutigam, der feine Braut verheirathet. 
Ein verſchwiegener Droſchkenkutſcher. Die Reife auf gemein- 
ſchaftliche Koften. ine Braut auf Lieferung. Die Erzählun⸗ 
en der Königin von Navarra. Stille Mafler find tief. Der 

mdwirth. Die Pasquillanten. Richaxd's Wanderleben. Baron 
Schniffelindty (Der Kammerdiener). Er muß auf's Land. Der 
Vater der Debütantin. Perfonal:Atten. Die gefährliche Tante. 
Rofenmüller u. Finke. Unter der Erde. Die lepte Fahrt. '8 
Lorle im Schwarzwalt. Golbfrauchen. Cine leichte Perfon. 
Ein weiblicher Othello, Krethi u. Plethi. Kiefelad u. feine 
Nichte vom Ballet. Die Bummler von Berlin. Der Ver: 
ichwender. Das Mädchen aus der Vorftadt. 

Zeitungen, welche Theater- Referate bringen: Hartung'ſche 
Zeitung (verantwortl, Redaktenr: Hr. Büttner), Königsberger 
Neue Zeitung (verantwortl. Redakteur u. Herausgeber: Dr. B. 
Stein). iipreufife Zeitung (verantwortl. Redakteur: Hr. 
Hofbuchbruder A. Schulz). 

Empfehlenswertbe Höteld: Deutſches Haus. Hötel de Pruffe. 
‚Hötel de Berlin. Hötel du Nord (Kaſimir's Hötel) h die beiden 
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Iegtern auf dem Steindamm in ber „nähe bes Theaters u. wer 
gen folider Preife beftens zu empfehlen. 
Sonbitoreien von Zappa, Fanazzi (Meifinger) u. 


Buell a. 
eftaurationen von Nomo ae ati). Schmidtke 

nee). Gehlhaar (Wortner Halle). . 

‚Herren » Garderobe » Geihäft: Steinauer u. Sterner 
(fehr folid und beftens zu empfehlen). 

Manufaktur: u. Drobemanren ga mblungen: Salomon u. 
Berliner, Rausnig, Gebrüder Stettiner. 

Beinhandlung en von Ehlers, Guinand, Stibbe, 
Söindelmeifer Glutgericht). 


Krakau. 
(Vide Lemberg.) 


Laibach. 
(Randftändifches Theater.) 


Direktion. Direktor m. Unternehmer: Hr. Anton Zöll⸗ 
ner, führt gleichzeitig Die Regie der Oper. 
te u. Inſpektion. Dberregifeur: x. Brig Kro⸗ 
ſech ht zugleich die Regie der Operette, offe, bed Schau- 
3, Suftpiei, Degiee ber Dper: Hr. Adolf Ander. Znfpi- 
dient: u age Souffleur: Hr. Reitmanı, 
Mufitdirektion. Rapeilmeiter: Hr Friedrich Müller. 
Duchefterhitekiu: Hr. Zapp 
Orcheſter befteht ne 24 engagirten Mufifern u. wird 
in Opern durd die £ f. Mufittapelle des 79. Inf.-Regt. ver: 


Theaterarzt: Hr. Dr. Golforetto. 
Dar! lieber oanfyiel, erren: Art, Väter 
. Sarg. Rollen. et. F ge en, öhülfer. 
alm, Liebhaber. Rorig, —e Bonvivants u. 
turburſchen. Kräßl (i. on, jarakterr. Kraft, I. Hel 
den u. Liebhaber. Krauſe, Aushülfer. Krofed (Oberreg.), 
IL Sum; u. feinfom, Sharaftert. Anton Müller (1. Op-), 
L Rollen. "Nagel (Infp.), Aushülfer. Rojenberg 
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.), Piebhaber, Motter, I. ernfte u. Humor, Väter. 
ver El. tom. Rollen. "Walter (f. Op.) u. "Weiner, 


Damen: Bel, Arthur, I trag. Liebhaberinnen u. Salon- 
damen. El. oduml Aucbätfer Bel, ol Liebhaberin- 
nen. &t, Bureſch, IL Bel *Danninger (f. >) 
u. Bel, "Denker, Aus an en Kraft, Soubretten. 
2eo, I. Mütter u. Anſtandsdamen. &eL Joſefine abet 
Tom. u. ferienje Mütter. Se" Mofer, Aushulfer. he 
gel, Liebhaberinnen. Sc. Orfetitih (f. Op.), Botalr. 

abhorsty- Keller (f. Op.), I. Lotalt. Frl. Johanna 
&s er, ug: muntere Liebhaberinnen. rl. Ziegler, 
naive —* 

Die mit nem * bezeichneten ‘Herren u. Damen wirken 
auch = — mit. 

erette. Aw Be Ander (Reg.), I. Hel- 
PO an [(. IL. Baßp. ge Krolop, 
L Bapp. rk ge —* ofal: u. Operettengeſangsp. 
Rofenberg (1. S%.), I. Iyr. Operettengefange- u. 1, Spietenorp. 
Podhorsty, 1. Baritonp. Walter (1. Sc), II. Baßp. 
- Damen: Frl. a, 1. Alte u. Mezzofopranp. Frl. Dan: 
nin; 10 d. ER R Se. Morsta, 1. dram. Geſangsp. 
He) rfetitid 44 .), 1. Operetten- u. Operngejangep. 
RR Geiler (1. Sh.), 1. Lokal- u. L Bi retten⸗ 
fargop Se Prötre, 1. Operettengeſangsp. Br. Stalla- 
Ser aga, Si " color. Gefangap- 
inderrollen: Oswald, Amalie u. Betty Nagel. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Zhestermeiten; Hr. 
Kolinegg m. 3 Geh. Schnürmeifter: Hr. Golmid. Ober: 
garberobier u. Gasbeieuchtungs · Inſpektor· Hr. Nagel. Gar: 
Derobier: Hr. Petric m. 2 Geh. Srifeur: Hr. Jurecic m. 
2 Geh. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. Fürſt m. 3 Geh. 
Shenterbiener: Die Hrn. Konrad u. Spaß. 2 Logenſchließer. 
2 Sigiäließer. 6 Billeteurs. 

Abgegangen. Herren: Burggraf (m. Würzburt 
Findei gt N Oebenburg) Fredy ih Yen, 8: * 

— Relfus (n. EIN Müller (n. ae ohl 
egen&burg). 


Mt 
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f at! Bel. Helmesberger (n. Linz). Frl. Schäffer 
m. Bie 
Contraktbrüchig: Der Chorift Hr. Leobner (n. Trieft). 
Landau in der Rheinpfalz. 
(Stabtthenter.) 


Direltor: Hr. Oscar Kramer, fill lei die Regie 
des Traner- u. Schaufpield. het gug “ 





Darftelende Mitglieder. Herren Ein Bittler (Reg. 
L tom. Sefanger. u — Beig Bittler, I. I € be 


haber u. Bonvlvants. Burkow, L Charakter. u. Intriguants. 

Kramer (Dir.), I. Helden u. Liebhaber. Marrbder, I. Väter. 

Neumann, .l arg Rollen, Epiſoden. Otto (Infp.), Diener. 

— jüg. tom. Rollen, Naturburſchen. Wilhelmy, 
iebhaber. 

Damen: Frl, Auer, Sonbretten u. Liebhaberinnen. Frl 
Artmann, jug. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Kramer (Dir.), 
L trag. Liebhaberinnen u. ug. Anftandedamen. Ar. Kroͤn, 
tom. Alte u. Mütter. Fri. Kren, L Soubrerten. ®rL Anna 
Reetzer, TI. Liebhaberinnen. Bel. Wilhelnine Reeger, L 
jug · muntere Ciebhaberinnen. Br. Wellendorf, I. Mütter. 

Sontraftbrühig: Der Charakteripieler u. Regiffeur 
Heifhmann. 


Landsberg a. d. W. und Cüstrin a. O. 
(Reifende Gefellichaft, conceffionirt für die Mark Brandenburg.) 


Direktor: Hr. Friedrich Wilhelm Weihe, führt gleichzeitig 
die Dberrenie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Sr. Dir. Weihe. 

Regiſſeur des Schau- u. Kuftipield: Hr. Zean Müller; 
der Poſſe u. des Baudevilles: Hr. Aiilbelm Günther. Mufit- 
direltor: Hr. Freytag. Souffleur: Hr. Haffe. Thentermei« 
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fter u. Delorationsmaler: Die Im Babordy u. Wilde 
Zettelträger: Die Hrn. Piög u. Fröhlich m. Geh. 4 Bil 
leteurs. Xheaterdiener: Hr. Friedrich. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Günther (Reg), I. kom. 
Samen Chmutlar Dale —— &pifoden, 
Chargen, Chor. Herrmann, Charakterliebhaber u. Helden- 
väter, Väter. Hipigratb, I. Helden n. Kiebhaber, Bonvivants 
u. fingende Liebhaber. Zäger, Naturburfchen u. Epiioden, 
Chor. v. Lipinsky, jug. kom. Rollen. Jean Müller (Reg.), 
gefeßte Liebhaber, Helden u. Hefpenväter. Peters, Charakter. 
u. Väter. ZTöldte, jug. Liebhaber, Helden n. jug. Charaktere. 
Weihe (Dir.), I. Charafterr. u. humor. Vüter. 

Damen: $el Dietrich, I. Soubretten u. naive Liebhabe ⸗ 
rinnen. Stel. Eberhardt, bed. Aushülfsr., Chor. rl. Ger 
vers, II. Liebhaberinnen, Chor. Sri. Klein, Chor u. E. Rol- 
Ien. Sl. Klofe, Soubretten in Poffe u. Vaudeville. Frl. 
Müldorf, I. fug. muntere u. fentim, Siebhaberinnen, el. 
Sandhagen, I. trag. Fiebhaberinnen u. Salondamen. ®r. 
Uber, fom. Alte u. Mütter. Fr. Weihe (Dir.), ferieufe 
Mütter u. gejepte Anftandebamen. " 

Abgegangen. Herren: Timm (n. Crefeld.) de Chey. 
weight 3ebmüller. 

jamen: Sri. Herrmann. Lindner. Richter. Stafini. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Don Gutierre. Iſidor u. Olga. Ein Ring. Die Maurer 
— Berlin. Die beiden Klingsberge. Fauſt. Minna v. Barn- 

jelm xc. ac. 

Empfeblenswertbe Hötele: Müller's Hötel in Landsberg 
a. W. Liedtke's Hötel in Cüftrin. 


Landshut in Baiern. 
Stadttheater.) 


Direktor: Hr. J Heiderer, führt gleichzeitig die Oberregie. 
Regiffeur für Poffe, Vaudeville u. Operette: Hr. Stoß: 
für Schau: u. Luftfpiel: Hr. Carl. Mufikdireftor: Hr. Carl 
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ünn, ftäbt. Mufikdirektor. Kaſſirer: Hr. Weit. Infpicient: 
Ir. Demofer. Souffleufe: Sr. Heigel. 
Das Orchefter beiteht aus 15 engagirten Muſikern. 
Shenterängte: Die Hrn, Regimentdarzt Dr. Baumüller 
ein. 


u. Dr. 
Retökonfulent: Hr. Rechtsrath Wagner. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Carl RE), 1. Bäter 
u. Charakter. Demojer Ente), Väter, harg. Rollen. Hei⸗ 
berer (Dir.), L feintom. Charakter. Röpler, jug. Charak- 
terr., Liebhaber. Rolland, gefepte Liebhaber, Helden. Rosner, 
ps Liebhaber, Naturburfchen, jug. fom. Rollen. Stoß ge; ) 
om. Geſangst. Wei‘ (Ralficen, Werner, arg. en. 
Damen: Frl. Chwein, I. trag. Siebhaberinnen, Gerninnen. 
Bel. Geifenhofer, I. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Br. 
®anius, Soubretten, muntere Liebhaberinnen. Sr. Schreiner, 
I. Anftandedamen, Heldenmütter. Frl. Wald, Soubretten, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Wetfe, II. Liebhaberinnen. 
Kinderrollen: Anna Bartl. Bramglefn Schreiner. 
Techniſches u. Hülfsperfonal. jeatermeifter: 
@öbt, ftädt. Thentermeifter, m. 6 Geh. Delorationsmaler: 
& Dfannzelt. Garderobier: Hr. Seiffert. Beleuchtungs- 
-Infpektor: Hr. Murr m. 2. Geb. Friſeur: Hr. Lenger m. 
Geh. Zettelträgerin: Fr. Urfula Schaidach er. Thenterdiener: 
ammer. 6 Billeteurs. 
wfehlenswerthe Höteld: Bernlochner. Drei Mohren. 
Drärlmeyer. . 






Lauenburg. 
(Vide Ratzeburg.) 


Leer. 
(Vide Emden.) 


Leipzig. 
(Stadtthenter.) 


Borftand. Xhenterdeputation des Stadtraths: Hr. Stabt- 
rath Dr. Lippert» Dähne. Hr. Stadtrath Dr. Günthen 
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Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor von 


tte. 
Kegie u. Jnſpektion x. Oberregifiem: Hr. Gran. 
Negiffeur der Oper: Hr. Beder; bes Sul lels: Hr. Mittel. 
Stellvertzetender Regiffeur: % derzfeld. Sepicenten: Die 
Hm. Müller u. Scheibe. Souffleur: Hr. © 
Mufikdireition. J. Kapellmeifter: ln Eh midt, 
Inhaber der Großherzogl. Hefi. goldenen Verdienft:Medatlle für 
Kunft u aeitentäuft u. der — I 8 Roburg fe ichen Die 
für su u. Wiſſenſchaft mit dem Bande. II. Kapell- 
Mike, ühldorfer. —E FR "Hm. David 
u. Drei Fe ;orrepetitor: Hr. Martin. 
Das Orchefter Bereht a aus 42 engagirten Mufitern. 
Bürean u. Kaffe. Sekretair u. Hauptfaflirer: Hr. Sir 
mann. —S—— Hr. Teich. Theater-Juſpeltor: Hr. 
Rümmel, jibltothefar u. Gontroleur: Hr. Küfter. 18 Bil 


"Sheateränte: Die Hrn. Dr. Kühn jun., Ritter ıc. u. 
el. 


eforationd:, Mafhinen: u. Beleuhtungs:Per- 
fonat. _L Deforationamaler: Hr. Gruner. II. Detoratione- 
maler: Hr. Hoffmann. Mafchinenmeifter: Hr. Leift. Theater: 
meifter: Hr. Römer. 12 Aplenteraeheier, Beleuchtungsauf⸗ 
jeher: Die Hrn. Schade u. Nepſfch. 

Garderobe: u. Tentiiae® Hülfäperfonal. Obergar⸗ 
derobier: Hr. Matthes. Garderobierd: Die Hrn. Bärwinkel, 
Kronjäger, Sonia m Kaften. Obergarderobidre: Fr. Bi tr: 
Er Garderobieren: Die Frauen Deftner, Haynau m. 

h. Brifeur: Hr. Pflug m. 2 Geh. Nüftmeifter: Hr. 
Samior Schuhmacher: & Kunßſch. Re quinteur: Hr 
Müller. Theaterdiener: Reißbauer. Faftelan: Hr. 
garten, Zettelträger: Hr. Ey Zettelankleber: Hr. Hän: 

dei. Kebrfrau: Sr. Bunt. 
llende Mtnlicer, Sm: Barnav, & Beder 





Dr, 





08, ©. —* & Herh We — 
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es eg.), Sch. Müller, Sch. Neumann, ao Rebling, 
Saalbag, SH. Stürmer, Ch. Thelen, © 

Damen: Bel. Bufe, ©. u. Sc. Frl. Ehrmann, Sy. 
el. Formes, Sch. Frl Goͤß, Sch. Fr. Günther-Bah- 
mann, ©. u. Sd,. Fri. Sılben Sch. Br. Hoffmann» 
Baumeiher Sa Frl. Klemm, Sc. Fr gehmann, ©: 

1. Link, Sch. Irl Löwe, ©. Bel Made, 

tiem, ©._ Pl. Reiß, ©. Bel Rudolf, 8 rt. v 
zaw 830, ©. Sıl. Ziegler, Sc. 

Kinderrollen: Henriette Maffon. Grethchen Papft. 
Rättgen Tieth. 

—E Herren: Böhnke. Eberius. Feuch⸗ 
tinger. Haake. *"Habner. *Hruby. Kirchner. Krug⸗ 
ler. Ludwig. "Müller. "Neumann. Nieter. Pla. 
rl —— Scheibe. Schiegbolg. "Weber. 

m: Fr. "Arnold. Sl. Due El. Dürfte 
Fr. HR Br. Hahner. Fr. Heyne. Br. Hoffmann. 
&- Kaifer. Brl. Kechele. Er. "Kreuz. Gel. Maffon 
rt. Meiftrid. Frl. Otto, Rel."Plag. Bel. Priem. Br. 
Säeibe Frl. "Schmidt. Bel. Babel. 

Die mit einem * bezeichneten Herren und Damen wirken 
auch im Schauſpiel mit. 

Baltetperfonal, Balletmeifter u. Solotänger: Hr. Rei» 
finger. L_Solotänzerinnen: Die Fri. Gerlad u. Kurlän« 
der. II. Solotängerinnen : Die Fels. Kißling u. Ottilie u. 
Emma Linow. Corps de Ballet: Die Frie. Gradehand. 
Hoffmann. —*8 Pürft. Schmidt. Wirth. 12 Eie 
ven der Balletichule. 

Abgegangen. Herren: Hod (Oberreg., n. Wien, Garlth.). 
Dumont (Kapellmftr., n. Cöln). Heynke. Rathgeber. 
Deep (n. Darmftadt). Herrmann (n. New-Bord, Ha- 
niſch. Schild(n. Dresden, Hofth.). Wachtel jun, (n. Düffel- 
dorf). Schaffnit (n. Poien). Cougui. Ticiersky (n. 
Stettin). Käftner. Kracht (n. Schwerin). Schieber. Krö- 
ter (n. Hamburg). Glaß. Aalgenberg (n. Cdin). Rykl. 
Lane, Leisring. Ferber. Bernhardt. 

Damen: Fr. Dumont (n. Cöln). Frl. Blaczek (n. Braun⸗ 
fameip), Br. Deep (n. Darmftadt). Fr, Giers (n. Am — 

dam). Sr. Boile (n. Shemnig). Fri. Brauny (n. Bam: 
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berg). 8. Claar. Frl. Evers. Frl. Feuerſtake. Frl. Reny. 
Frl. Guinand (n. Hamburg, Stat.) Fl. Shlömann. 
Gel. Pögner. Fr. v. Plittersdorf (n. New-York). Frl. Ehl 
(n. Roftot), Bel. Wienrich. Bel. Keppler (m. Hambur; 
Stadtth.). Br. Talgenberg (n. Cöln). Er Küpper. Fi 
Urban. $tl. Hammer. — Hanfen. gr. Häusler (m. 
Berlin, Wallnerth.). Br. Krauſe. 

Außercontraftlid abgegangen: Die Chorfänger Hm. 
Küpper u. Paprig. 

Geftorben: Hr. Lindner, Orcheſtermitglied. 


Gaftipiele: 5 

Gel. Defirce Artöt: Rofine. — Hr. Carl Devrient, v. 

RgL Th. zu Hannover: König Lear; Shylod; Narciß. — Frl. 
Qeuline Ulrich, v. Hofth. zu Dresden: Catharina Howard; 
onna Diana; Marquije v. Villette. — Frl. Anna Ulrich: 
Slorerte. — Dih May, ». Hofth. zu Meiningen: Margarethe 
in „Die Ongenotten*. — Br. Hirſch-Podolsky, v. Stadtth. 
zu Danzig: Alte Sadet; Marquije von Maintenon. — Hr. 
Meß, v. Hofth. zu Berlin: Kühleborn. — Fr. Liifs, v. Kal. 
SH. zu Hannover: Gräfin in Figaro's Hochzeit“; Acuzena. — 
Fin Sat vd. der deutſchen Oper zu Rotterdam: Gremit. — 
L Buſe, v. Hofth. zu Weimar: ’s Lorle, 2mal; Frinke; Ro- 
falie Feldberg, 2mal; Kath in „Die Zilerthaler“; Laura im 
„Gotvontel® (w. eng.) — Frl. Sonbie Stehfe, d. Hofth. zu 
Münden: Margarethe; Selica; Regimentstochter; Pamina; 
Garlo Brot, mal. — el, v. Chelsberg, v. Hofth. zu 
Berlin: Romeo; Acuzena; Selica. — Sri. Stahl: Page in 
„Die Hugenotten“. — Fr. Nöske-Lundh, v. Gtadtth. zu 
Breslau: Valentine, 2mal; Donna Anna; Frau Fluth; Reha, 
Zmal; eonore im „Troubadour“; Sucia. — Hr. Koiel, v. 
Stadttb. zu Zürich: Nelnsco (w. eng.) — Frl. Hedwig Raabe, 
v. Hofth. zu Petersburg: Zulie in „Ste fchreibt am fich felbft"; 
Marie in „Seuer in der Mädchenjchule”, 2mal; Hedwig in 
„Sie hat ihr Herz entdedt“, 3mal; Grille; Gundula in „Der 
‚Herr Stubiofus"; Der Parifer Tauaenichts, 2mal; Chriftine in 
nDie Königin von 16 Jahren“ Margarethe Weſtern; Lorle, 
Zmal; Germance; Vroni; Gretchen Lieblich, Qmal; Cäcilie in 
„Ein Heiner Dämon“; Lieschen Wildermuth; Margarethe in 
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‚Liebe auf bem Sande”; Agnes in „Bändchen von Buchenau“; 
Gtife in „Cr egperimentirt*; Chriftoph in, „Cheiftop und 
Renate, Imal; Hofe in „Rola und Döshen“; Zulie in „Die 
Schwäbin“; Louiſe in „Der Kosmos des Hrn. von Humboldt‘; 
Richelien Katharina in „Die bezähmte Widerfpenftige” ; Anna⸗ 
Life; Röschen in „Der ſchoͤne Traum“; Käthchen von Heil- 
bronn. — Hr. Niemann, Kgl. Kammerfänger: Tannhäufer, 
Zmal; Zofepb; Maſaniello. — Hr. Tigenthaler, v. Stadtth. 
zu Oldenburg: Anton Kellmaier. — Bel Marie Raabe: Re 
nate, 2mal; Eliſe in „Bei Wafler u. Brod*, Imal; Gretchen 
in „Sauft und Gretchen“; Diana in „Der erfte Waffengang“ ; 
Frig in_ „Das Schwert des Damofles”, — Hr. Sapger, v. 
ft x. zu Graz: Karl von Moor. — Hr. Nahbaur, v. 

oft. zu Darmftept: Chapelou; Raoul; Manrico; Vasco; 

sorge Brown. — Frl. Barn, v. Hofth. zu Schwerin: Valen- 
tine; Acuzena; Selica. — Fl. Dieh, v. Hofth. zu Weimar, 
tanzte an einem Abend. — Hr. Staegemann, v. Kl. Th 
zu Hannover: Wolfram; Tel, Zmal; Graf in „Bigaro’s doch⸗ 

it“; Hand Heiling. — Hr. Wilhelm Knaak, 'v. Carlth. in 

ten: Ciftermig, Zmal; Müller in „Müller und Miller; Fips 
4mal; Don Cleto in „Recept gegen Schwiegermütter" ; Pitzi 
in „Umfonft“, 2mal; Cäfar in „Monfieur Herkules"; Stuzel- 
berger, 2mal;_Pommer in „Iagdabentheuer"; Widelmaier in 
„Die denfen Sie darüber?”, 2mal; Laſſenius, 2mal; Brefchen- 
berg in „Die Selige an ben Berftorbenen"; Peter in „Der 
Sch auf Reifen“; Bourdinier in „Auf verbotenen Wegen“; 
Meier in „Man ſucht einen Erzieher“. — Hr. Barnay, dv. 

Stadtth. zu Mainz: Tell; Uriel Acofta (m. eng.) — Frl. Frie⸗ 
berife Bognar, v. Hofburgtb. in Wien: Gertrud in „Öraf 
Waldemar”; Louiſe in „Rabale und Liebe‘; Emma Paltern, 
2mal; Eufanne in „Der legte Brief”, mal; Magdalene in 
„Aus der Geſellſchaft· Zmal; Katharina von Rofen; Harriet 
in „Pitt und Bor”; Ophelia; Baronin Palmer. — Hr. Adolpl 
Sonnenthal, v. Hofburgth. zu Wien: Graf Waldemar; Ber- 
dinand in „Rabale und Liebe”; Otto Randolph, 2mal; Pros 

in „Der legte Brief“, 2mal; Fürft Lübbenau in „Aus der 
Serelicafte, 2mal; Baron Ringelftern; For; game; Graf 
rachs. Bu Lewinsky, v. Hofburgth. zu Wien: Perin; 
anz von Moor, Mephiftopheles. — Stl. Ziegler, v. Mün- 
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hen: Donna Diana; Deborah (mw. eng.) — rl. Fiſchhef, v. 
Stadtth. zu Stettin: Grethhen in „Bauft“. — Hr. Albin Swo- 
boda, v. Th. an der zeten gu Wien: Frig Polling in „Der 
Nachbar zu Linken“, 2mal; Meyer in „Die faliche a Zmal; 
jaris, mal. — Hr. Carl Rott, ebendaher: Pet, mal; 
alas, bmal. — Sri. Friederike su her, ebendaher: Schöne 
Helena, bmal. — Frl. Marie Formes: Preiiofa; Mary in 
„Doktor Robin“ (m. eng.) — Frau Scherbarth:Sließ, v. 
Stadtth. zu Hamburg: Eine Galathee; Gretchen in „Bauft“; 
Schöne Helena, 3mal. — Hr. Scherbarth, v. Stadtth. zu 
amburg: Garrid, 2mal; to Rambert. — Hr. Carl Formes, 
emmerlän, er: Sallitaff; Malpolio. - Hr. Otto Lehfeld, v. 
Hofth. zu Weimar: Lear; Richard IIL, 2mal; Othello; Shy: 
lock; Rouget de Lisle; Gotz von Berlichingen. — Hr. Sont- 
eim, Kgl. Würtembergiiher Kammerjänger: Elenzar, 2mal 
aoul; imrico; Edgardo, 2mal; Mafaniello. — Hr. Hugo 
Müller, Oberreg. ded Stabtth. zu Riga: Arthur von Mare 
fan; Baron von Wallbach. — dit. Gonradi, v. Berlin: 
Acuzena. — Hr. Ezajchke, v. Hofth. zu Stuttgart: Bonjour. 
— Sl. Ehrmann, v. Stadtih ri Lemberg: Gretel in „Der 
Königälientenant” (m. eng.) — Frl. Löffler, v. Berlin: Ayathe 
(1 theatral. Berfuh). — Srl.v. Zeplin, v. Friedr. Wilh. Eh 
u Berlin: Antonie in „Die Senaektereife”. — rl, Adel 
Öwe, v. Hofth. zu Darmftadt: Gretchen in „Bauft;” Valen⸗ 
fine (w. eng.) — Hr. Carl Mittelt, v. Hofth. zu Dresden: 
Nichard von Kerbriand; Bergheim; Alfred in „Ein Freund ber 
Frauen; Conitantin in „Gin moderner Barbar" (m. eng.) — 
Br. v. Rekowska, v. Stadtth. zu Hamburg: Pauline in 
„Parijer Leben‘, 4mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Opern, Sinsipiele u. Pofjen mit Selang: Aftorga. 
Des Sängers Fluch. Die ſchöne Galathee. Die jhöne gelenz, 
Parifer_ Leben. Im_erften Aufgebot. Nimrod. 9 opt 
loch. Der Haſchiſch · Trank. 1734 Thlr. 22", Sar. Wenn 
Truppen heimwärts zieh'n. Das Ganze beruht auf Dideretion. 
Knecht Ruprecht. Das Hutomaten-Kabinet, Eine Weinprobe, 
Ein ganzer Kerl. Ein alter Commid. Das fchlecht bewachte 
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renden (Ballet). Die Afrikanärein. Sphynr. Der Nachbar 
ur Sinten. 
3 Dramen, Schau: u. Luftipiele: König Heinrich IV. 
Qweiter Theil.) Die Frau in Weiß. Die Nibelungen. Die 
Amneitie. Zwiichenträgergi. Brutus und Collatinue. Unſere 
braven Landieute Die &elige an ben Verftorbenen. Fürſtin 
Orfini, Lieschen Wildermuth. Der legte Brief. Aus der Ge 
ſellſchaft. Ein Gefandtichafte-Attahe! Revanche. Ein Beil: 
venftrauß. Wenn man allein ausgeht. Das Mutterjöhnchen. 
pielt nicht mit dem Feuer! Ein Courir Friedrichs des Gro— 
Ren. Gringoire. Nach Leipzig zur Mefle. Taub muß er fein. 
Ein Diplomat der alten Schule. Der Herr Studiofus. Der 
Kosmos des Heren von Humboldt. Die legte Puppe. Umfonft. 
Bon drüben. Ein Jagd-Abentheuer. Wie denen Sie darüber? 
Auf verbotenen auegen Im Borzimmer Sr. Excellenz. Eine 
Gerftensfrage. Breund der Frauen. Ein moderner 
jarbar. 

Neu einftubirt. Opern, Singipieleu. Poffen mit 
Gefang: Templer u Jüdin. Der Waffenihmied. Köck u. 
Guſte. Undine. Fidelio. Der Dasfenball. Die beiden Füchſe. 
Sonſt u. Jept (Ballet) s Lorle. Cine leichte Perfon. So 
madjen’s Alle (Cosi fan tutte), Titus. Des Teufels Antheil. 
Der Golvonkel. Bei Waffer u. Brod._ Fauft u. Grethyen. Die 
Kunft geliebt zu werden. Schneider Fips. Der Zigeuner. 

Dramen, Schau: u. Luftfpiele: Herrmann u. bie 
unpernmuthete Wiederkunft (wurde anı 6. Oftober 1866 qur Beier 
der 100jährinen Eröffnung des Leipziger Schaufpielhaufes gege 
ben). Cmilia Galotti. Gin Suftipiel, Mutter u. Sohn. 
Das Gefängnij. König Lear. Die Darguie von Billette. 
Der Sohn auf Reifen. Die Valentine. Die Ahnfrau. Die 
Königin von 16 Jahren. Die Schweitern. Die Liebe auf dem 
Lande. Chriſtoph u. Renate. oja u. Röschen. Der erfte 
Waffengang. Pitt u. or. . 

Mefie: Dftern u. Michaelis 3 Wochen, Neujahr: 2 Wochen. 

Geichloffen ift das Tpeater: An den zwei Bußtagen und 
vom Palmjonntag bis Sonnabend vor Oſtern. 

ned irections⸗ ureau: Im Theater, Sprechſtunden von 12— 


Pasburenu: rReicheitr. 58. 
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N aurenteragentur von B. Kölbel (Sturm u. Koppe), Hötel 
je Baviere. 

Zeitungen, welche Theater-Refernte bringen: Leipziger Tage: 
blatt, Referent: Hr. Dr. Knetfchke. Leipziger Nacricten, es 
ferent: Hr. Dr. Pant. Deutſche Allgemeine Zeitung, Referent: 








Hr. Hofrath Dr Gottſchall. Haitel ſche Mufitzeitung, Refe— 
rent: Dr. Bagge. Allgemeine Theaterhronit, Redakteur 
. Referent: Hr. DB. Kölbel, 





mpfebfenswerthe Gafthöfe: I. Kaffe: Hötel de Pologne. 
‚Hötel de Seine. Hötel de Pruffe- Stadt 
Rom; II. Kaffe: Ctadt Gotha. 
Die Bübnenmitglieder verfähren viel im Cafs Angfais. 
Relße's Reftanration. Hariny’s Reftauration. Stolpe's Reftaus 
ration. Roͤßiger's Reftauration. 


Leitmeritz. 
(Vide Eger.) 


Lemberg. 
(R. 8. priv. Graf, Skarbek'ſches Theater.) 


Inten danz: Ge. Durchlaucht Fürft Carl Jablonowski, 
taiſerl. Kämmerer, öfterr. Reicherath, Präfident der Carl -Lud⸗ 
winstahn x“. 

Direktion. Direktoren: Die Hm. Dr. Kriedrih Blum 
(gleichzeitig Direktor der Theater in Krakau, Bielitz u. Czer- 
nowitz) u. Wilhelm Amiter. 

Regie, Mufitdirektion u. Inſpektion. Oberregiffeur 
u. artiftifcher Leiter: Hr. Georg Stubenvoll. Negiffeure: 
Die Hrn. Tillmeg u. Cippert. I. Rapellmeifter: Hr. Shür: 
rer. IL Kapellmeifter: Hr. Hökli. Orchefterdireftor: Hr. 
Brudmann. Imfpieient: Hr. Stauber. Eouffleur: Hr. 
Gerdinitic. 

Das Orcheſter befteht aus 32 engagirten Muflfern u. wird 
bei großen Opern verftürtt. 

Bürean, Raie u. Beamte Die Hauptkaſſe verfieht 
Hr. Wilhelm Amfter, Compagnon der Direktion. Kaffirer: 

x. Matolla. Sekreiair: Hr. Dr. Bethauer. Bibliothelar: 
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Hr. Sommer. Sogenmeifterin: Fr. Matolla. 8 Billeteurd. 
1 Büreaudiener. henterdiener. 1 Theaterfeldwebel. 2 Logen- 
ſchließerinnen. 
heaterarzt: Hr. Dr. Henfel. 
Rechtskon ieMen Die Hrn. Dr. Maly u. Dr. Hö— 
aritelfenbe Mi ſpiel. Herren: Blum 
L * een {um jan a ante, 


aber. Wan Tom. Rollen u. Opereiten 
geile, arg. Rollen. Paulmann, feintom. ” 

tom. Operettengefangsp. Stubenvolf-(Reg.), I. Väter u. 
Charatterr. 

Damen: El. Freiheim, I. Lokalgeſangsp. Br. Huth, 
tom, Alte. Bel. Klein, I Anfanbibamen ES elbinnen. El. 
Fe Sata, Rn Operettengefangsp. Et. — ernfte 

Mejo, I. naive u. muntere Eiphat erinnen. Frl. 
Er I en Tiebhaberinnen. Frl. Schmitz, Opereften- 
einge, ” Stain!, Salondamen. 

Dee: gransial, L u. UI. for. Tenorp. v. Ka: 
ler, z En ufop- König, I. Helbentenorp. Mütter, Ba 
along, g m fr I. ferieufe 2 . Tillmep (Reg), 1.80: 

Zinfernagel, I. orp. 
damen: Fr. Amfter, I.color. Gejangsp. Bel. Brauns 
berg, I. ug: Geſangsp, u. Sonbretten. Prl. Rober, ug. Ge⸗ 
fangsp. Kohler, Altp. in Oper u. Operette. tl. Parrai. 
L Wa Gefangsp. Fl. Waig, M. Parthien in Oper u. 


e. 
Balletperfonaf. Balletmeifter u. Golotänzer: Hr. 
v. me erle. Eine Tänzerin u. 24 Elevinnen. 
Kinderrollen: Al Paulmann. KL. Ullmann. 
Ehorperfonal. en: Brandt. Budinski. "ChHilf. 
— Finkelſtein. Forter. Gimpel. "Hanno. Hod. 
eriäina. Körbel, "Koppeniteiner. Kreuzfuchs. 
"Krig. "Rutten. *Pönal. "A. Rechen. *B. Rechen. 
Stauber. Wade. "Werbezirk. 
Eile. *Ballent. Germann. Säge x. 
Pre “r Heimil, Br. Kriß. Bel. Rolletſchet 
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Sternberg. Br. "Ullmann. Be. "Ullmann. Wils— 
dorf. "Werner. 

Die mit * bezeichneten Herren und Damen wirken in lei- 
nen Partdien mit. 

echniſches u. Hülfsperfonal. jentermaler u. Ma- 
ſchiniſt: Hr. Pohlmann. Theatermeifter: Hr. Hd. Schnür- 
meifter: Or. Schäfer. Oberbeleuditer: Hr. Spielnngel. 8 
Thenterarbeiter. Friſeur: Hr. Tomaszewski. Garderobe 
Sufpeltor: Hr. Bogdalstt. Garderobier: Hr. Glowazli 
m. 4 Geh. Ankleiderinnen: Fr. Ullmann u, Kugel. a 
jenein: Sr. Jerſchina. Requifiteur: Hr. Jerſchina. 4 
jeuerwächter. 4 Kaminfeger. 1 Tifchlermeifter m. 2 Geh. 2 
ettelträger. 10 Hansftatiften. 

Abgegangen. Herren: v. Baronche (n. Aachen) Stab: 
Ler (n. Regensburg). Auegg u. Hablawep (n. Graz). 
Fuchs u. Rafael (n. Peit), Guttmann (n. Klagenfurt). 
Günther (n. Temeswar), Weidemann (n. Bern). Ar» 
nold. azzer. Frauendorff (n. Chemnig). Meier. 

Damen. FL Bywater (n. Temesvar). Frl. Linne u. 
Bel. Terre (n. Carlöbab). Br. Pfeil (n. Graz). EL Ren- 
ner (n. Klagenfurt). Fi. Gürtler- Kraus. Bel. Kugler. 
Se. Pagay (n. Peit). Frl, Umlauft (n. Temeswar). Srl. 
Ehrmann (n. Reipzig). Sr. Meier. Frl, Wilde. Fr. Zung. 

Sontrattbridt : Hr. Fuchs. Hr. Högler. 

Geftorben: Hr. Eomasgewatt sen,, Friſeur. 


Gaftfpiele 
vom 1. Januar bid 1. November 1867: 


Fl. Anna Tittelbah, dv. Amfterbam, 4 mal. — rl. 
Joſephine Gallmeyer, v. Garlth. in Wien, 17 mal. — rl. 
Aglaja Orgent, v. Hofth. in Berlin, 5 mal. — Strl. Marek, 
v. Stabtth. in Hamburg, 8 mal. — Sr. Honorine Majera- 
nowöfa, v. poln. Th. in Lemberg, 3 mal. — Hr. Groß, v. 
Garith. in Wien, 8 mal. — Hr. Goloman Schmid, v. 
Stabtth. in Hamburg, 5 mal. — Hr. Sigiemund Eppftein, 
Eofamoteur, 3 mal. — Hr. Hofzinjer, Estamoteur v. Wien, 
3 mal. — Hr. Sonnenthal, v. Hofburgtb. in Wien, 7 mal. 
— Hr. %ouls v Ernelt, v. Kl. Ih. in Wiesbaden, 4 mal. 
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Neu aufgeführte Stüde: 
er. Die Afrikanerin. Ein junger Gelehrter. Die 
Pi fi int, ber Hanſi lacht. Ein gendelter Kaufmann. Die 
örtlichen Verwandten. Der Maötenbal. Die braven Land- 
leute. Poitillon u. Lokalſängerin. Die ſchöne Galathee. Die 
Schuld einer Fran. Die Schuld eines Mannes. Here Wendl. 
Der Statthalter von Bengalen. Die verrüdte ln Die 
Freigeifter. Der letzte Gulden. FR Säfte. Im Thiergarten. 
Eine geritiete Köchin. Alte Sünden Ein Sefandtihafte: 
Attahe, Cr erperimentirt. Der Iepte Brief. Der verlorene 
Sohn. Der Winfelichreiber. Aus der Geſellſchaft. Raketl 
Parifer Leben. Die Selige an den BVerftorbenen. Die Seuf- 
zerbrüde. Flatterſucht. Zangen I. Kaffe. Ich eſſe bei 
meiner Mutıer. Die Frau in 
obte KU guehlenbwertse Hotels: Sr Mani. Hötel George. 
an: 
Setplit wird 20 mal im Monat; an ben übrigen Tagen 
ift — Theater, 
rt. Direktor Dr. Sriedrih Blum führt aleichzeitig bie 
Direktion der Theater in Krakau, Bieiitz u. Czernowitz. 


Liegnitz. 
(Gtabittenter. ) 


af 
zu San: B, Niue Biblothear; — 


t. 
—— Hr. Hofrath Dr. Sämieder. 
Tarftellende Mitgieder. Herren: Bethmann (Reg.), I. 
Charatterr. u. Bäter. Bietefeld (Bibt), Liebhaber u. Geden. 
Gopner, Väter u. Gefanger. Hannuth(feg.), I. kom. Cha 
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zehter- it. Gefanger. Hildebrandt, Liebhaber u. Chargen. 
irfegfeld, Helden u. Liebhaber. Hufen, jug. fom. Rollen. 
dnig, Chargen. Lilta (Infp.), Aushülfer. Löwe, Intel 
wants u. Väter. Reubke, jug. Liebhaber u. Helden. Schel» 
ert, Chargen u. Naturburichen. Schiemang (Dir), 

Heldenväter, Schulz, II. u. III. Charakter. u. Chargen. 

Damen: Frl. Arendt, Kammermädchen. Frl. Brandes, 

1. juge ein, Liebhaberinnen. Fıl. ©. Knauer, I. Soubret: 

ten in Poſſe n. Operette. Frl. M. Knauer, M. Rollen. Sr. 

Lili, Chargen. Frl. Mary, I. Entonliebhaberinnen. Btl. 

Mentel, Liebhaberinnen u. II. Eoubretten. Fr. Müller, 
. ernfte u. kom. Mütter. Sri. Nitſchke, Chargen. Bel. 
Stotle, Liebhaberinnen u. Gejangep. el. Töldte, I. trag. 
piebhabeeinnen u. Satondamen. Fri. Zöllner, Operettenge 
jangep. 

Kinderrollen: Kurt Bethmann. €. Lilia. 

B Techniſches u. Hülfeperfonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Goßner. Thentermeifter: Hr. Tonfor m. 8 Geh. Garde 
robier: Hr. Peters. Garderobieren: Br. Braun. Br. Pe: 
vteg Seruchtungsaufieher: Hr. Baptifte. Theaterdiener: 

1. €. Schippig. 
nfehiennugrtge Hoͤtels: Rautenkranz. Krone. Adler. 
Deutſcher Kaijer. 


\ 





Lindau. 
(Vide Kempten.) 


Linz. 
Eandſchaftliches Theater.) 

Intendant: Hr. Dr. in Eigner, 8. K. Landes .Advo⸗· 
Tat u. Mitglied des Landes-Ausſchufſes. 

Direktion: Hr. Branz Thome, zugfeih Cigenthümer 
des Neuftädter Theaters in Prag, führt die Oberregie u. die 
Regie der Oper. 

Regie, Mufifdireftion, Juſpektion ıc. Regiſſeur des 
Schau: u. Ruftfpiele: Hr. Wallys; der Pofle: Hr. Frank. 
I. Kapellmeifter: Hr. Beſchke. IL. iapemeite: x. Gerike. 






El J 
ge Seiffert. Bibliothek 
It. Plunger. Souffleufe: 

Das Orcheſter befteht aus 32 engagirten Muſikern. . 

Theaterarzt: Hr. Dr. med, Meifinger, & Mebdici⸗ 
nalrath. 

Darftellende Mitglieber. Schauſpiel. Herren: Benda, 
Liebhaber. an Derfler, Nebenr. teß, jug. Lieb⸗ 
haber u. Bonvivantse. Frank (Reg.), kom. Gefangd u. Cha- 
takterr. Folnes, Nebenr. Kircheis, charg. Rollen. Ludoif, 
Zäter. Neumann, Nebene. Pagay, Väter u. Charakter. 
Setzen, Helden u. Liebhaber. Siehmann, jug. Helden n. 
iebhaber. Skura, jug. kom. Gefanger. Wallys (Reg), 
Gharakterr. u. Biter. 

Damen: Frl. Bondi, Lofal: u. Vaudevilleſoubretten. Fr. 
Bünger, trag. Mütter. Fr. Gruber, fom. Mütter. Fil. 
Hellwig, trag. u. Gonverjationd-@iebhaberinnen. Frl. Hel: 
mesberger, muntere u. naive Liebhaberinnen. Frls Kobrufch 
u. Kudliſchka, Nerenr. Frl. Meier, jug. Liebhaberinnen. 
Bel. Rudolf, Salon: u. Anftandedamen. 

Oper. Herren: Burger, Tor. Tenorp. Chlumetzky, 
Baßp. gar, Heldentenorp. Rezny, Ba: u. Buffop. ul: 
bricht, Baritonp. 

Damen: Br. Ezerny, HM. Gefangsp. Frl. v. Sleißner, 
dram. Gefangsp. FIrls. Klogner u. Körner, Gejangep. 
Frl Mitola, Soubretten. Frl. Stafia, H. Gefangen. Fr 
Troufil, color. Gefangey. 

Kinderrollen: Edmund Frank. Eduard Meyer. 
Kl. Hinterberger. RI. Peier. 

Chorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Xheatermeifter: Hr. 
Baftner. Dekorationsmaler; Hr. Ja ich. Schnürmeifter: Hr. . 
Neuhenfer. Beleuchter: Hr. Jungwirth. arderobi 
Hr. Graffer m. 3 Geb. Ankleiderin: &. Portner. Friſeur: 
Hr. Müller. Requifiteur: Hr. Hinterberger. Thenterdie- 
ner: Hr. Meier sen. 





195 


Lod’z. 
(Deutfches Theater in Ruſſiſch-Polen.) 

Direktor u. Eigenthümer: Hr. Auguft Hentſchel. 

Regiffeur: Hr. Bauer. Mufikdireftor: Hr: Heinrich. 
Saffiver: dr. Michel. Infpicient: Hr. Petranel. Souffleur: 

r. Pätte, 

vd Drehefter beftebt ans 20 engagirten Mufitern. 
Thenterärzte: Hr. Dr. VBollberg. Hr. Dr. Lohrer. 
Rectafonfulent: Hr. Shlimm. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bauer (Reg.), I. Tom. 
Gefange« u. Charakter. Brinkmann, I. jug. tom. Gefanger. 
u. Naturburihen. Döring, Väter u. Charatterr. Sehen: 
[2 L jug. Liebhaber. Büheig, I. tom. Rollen u. Dümm- 
linge- George, Epifoben. teißenberg, L Intriguants 

Cparatterr, Herzog, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. 

Petranek (Infp.), arg. Rollen. Schneider, Charakter. 
Damen: r. Bauer:Bertram, I. Anftandedamen, Hel- 

denmütter u. feinkom. Rollen. Frl. Bellini (Tänzerin), jug. 

Liebhaberinnen. Fil. Büttgenbadh, Soubretten u. muntere 

Liebhaberinnen. Fr. Helfer, fom. Alte u. Mütter. FIrl. 

Hennig (Tänzerin), Soubretten u. jug. Liebhaberinnen. Fri. 

Schön (Tänzerin), I: muntere Liebhaberinnen. Sri. Ziegler, 

L trag. ®iebhaberinnen, Salondamen u. Heldinnen. 
Kinderrollen: Klara Körper. 

Chorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Xheatermeifter: Hr. 
Darkom m. 3 Geh. Dekorationemaler: Hr. Döring m. 2 
Geb. Garberobier: Hr. Kurth. SIluminateur: Hr. Weiß 
m. 2 Geh. Zeitelträger: Hr. Vogel m. 2 Geh. 4 Billeteurs. 
1 Theaterdiener. 

Abgegangen. Herren: Heyn (n. Breslau). Koller 
(n. Breslau). Philadelphia (m. Prag), Pitrun (n. Frank 
furt a. ©.) Wahn (n. Amfterdam). Weniger (n. Berlin). 

Damen: Frl. Benkowsfa (n. Amfterdam). Frl. Hantner 
(m. Dresten). 8r. Heyn (n. Breslau). 

Gaſtſpiele; 
& Ira Aldridge. — Tas Tänzerpaar Martin u. 
uith. 


N* 


$ 


Empfehlenewerthe Hötels: Engel. Manteufel. . 

Das Stadttheater in Lodz, das erfte deutſche Theater im 
Königreich Polen, war ein Bedürfniß für die 40,000 Seelen 
jählende, zu zwei Drittel deutich ſprechende Bevölkerung ber- 
In. Hr. Höteltefiter Aug. Henticel trug diefem Bedurfniß 

ehnung umd nad) Ueberwindung vieler Cähukerigfeiten, imd 
nicht ohne große Opfer, gelang es ihm die Konzeffion zu er- 
halten und das geeignete — aus Deutſchland heranzu⸗ 
ziehen. Die Eröffnung des Theaters fand am 19. Mat 1867 ſtatt. 
Dekorationen, Koſtüme ıc._ waren neu und elegant beſchafft wors 
den, und da auch die Schaufpteler den Wuforderungen des 
eonbtitume entfprachen, fo erhielt ſich das neue Unternehmen 

lets in der vollen Gunſt defielben. Bei dem fleißigen Beſuch 
des Theaters hat_fich bereits ein Mangel an Raum fühlbee 

iemadit, fo dab Hr. Hentfchel benbfihtigt, jhon hm nädjften 

jahre mit dem Bau eines größeren Thentergebändes zu ber 
Sinnen gm daſſelbe den Anforderumgen ber Jeßtzeit entiprechenb 
einzurichten. 

Als befondered Greigniß in unferm kurzen Theaterleben ift 
noch zu erwähnen, dah ber berühmte Tragdde Albridge, 
der von Hrn. Hentichel für einige Gaftroflen gewonnen war, 
hei feiner Ankunft erkrankte, und trog aller ihm gewordenen 
ärztlichen Hülfe und Pflege am 7. Auguft 1867 ftarb. Die gute 
Tbeilnabme, welche bei Dem Begräbnif deffelben das Publitum 
an den Tag legte, mag ald Beweis dienen, wie fehr auch hier 
der wirkliche Künftler geachtet und gewürdigt wird. 


‚Ludwigslust. 
(Vide Grabow.) 


Lübeck, 
(Stadttheater.) 
Somite. Präfe: Hr. Dr. jur. Prieß. 
Direktion. Direktor: Hr. Bart. —X führt die 
Dberregle u. Die Kopie der großen Oper. 
Regie, Mufitdirektion ı. Oberregiffeur u. Regiffe 
des Trauer, Schau⸗ u. Luftipield: Hr. Ahrendt. Negii 
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der — Krafft. Kapellmeiſter: Hr. Starke. Chor 
ieohektor: He Cdardt Iageitaflizer: gi Sheit- 
bar. Abendiaſſirer: Hr. Böhler. Sufpieient u. Bibliothekar: 

Erggelet. Souffleufe: Sr. Bae 

Dad Orehefter beiteht aus 36 Stobtmuflfern. 

XTheaterärzte: Die Hrn. Drs. med, Map u. Cordes. 

Kehtstonfulent: Hr. Dr. jur. Rittſcher. 

Da Mitglie der. Echaulpiel nen: Asrenht 
Deren), I. Charafterr. "Edardt (Mufidir., f. Op.) 

Kolbe, E Helden, Liebhaber u. Bonvivante. Dur 

), I tom. Charaktere. Kurth, Ra Rollen. Lebrecht 

rg: jug. Helden u. Liebhaber. Seyboldt, darg- 

Sorten — I. Helbenväter. Auguft Beigelt, jug · 
Tom. Geſanget. 

Damen: Fr. Eckardt, II. Soubretten u. Il. „elebhaberin 
men. Sr. Gawdelins-Truffet (Dir, 1. Op.), I. Soubretten 
in —X erette, Vaudeville u. Pofſe. Frl. si äfel, jug. u. mun« 

jebhaberinnen. rl. Lina Hahn, I. trag. Liebbaberinnen 
” wi, londamen. Frl. Harrig (f. Du), IL Soubretten 
Liebhaberinnen; Fr. Neumafin, I. om. Alte u. gelebte 
Auftandode u Frl. Nothe, fentim. Liebhaberinnen. HrL 
Pegold, I. " Senbeiien 
per. Herren: er L Helben:, lyr. u. Spieltenorp. 
Gdarht erunteie, U . u. III Baßp. Holmberg, 
2. Tenorp. Beb: reiht (f Tui Baritonp. Lüben, 
1. Baritanp. Niering, Eu. Ik Bahp. Schlager, I. fe: 
van Ba: u. Duflop. Zimmermann, Iyr. u. I. Tenor 


MEER nen: Br Ft. Arnurius, I. dram, u. color. Gefangep. 
El, Dauermeifer, 1. color. u. jug. Gefangep. Fr. Gaͤu—⸗ 
ve zrulien 1. St.), I Soubretten. Fl. Har- 
FH di. St.) u it. ana, Sr. Starke, U. u. IIE 
ep: Set. Waiter, I . Soubretten, jug. u. color. Ge 
ſangep 

Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen, 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal, Dekorationsmaler u. 
Dbermafginiit: Hr. Roloff. Xheatermeifter: Hr. Lübbers 
m. 16 Geh, Obergadinfpektor: Hr. Otto Stoß. Ylluminas 
teurd: Die Hm. Späthmann u. Löding. Theaterdiener u. 
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Regulfiteur: Hr. Dillner. Kaftellan: Hr. Gumpel. Theater- 
ficler: Die Hrn. Rodfin u. Müdley. 4 Hausitatliten. 
Dbergarberobiet; Hr. Bitenfe._Garderobier: Hr. Klein. Gar- 
beroblere: Fr. Niemann u. Srl. Bodftröm. Srijeur: Sr 
Grender m. 2 Geh. Logenmeifter: Hr. Möller. 10 Bil 
eure, 


ab : Die Hrn. Köpp u. Küpper (Chorift. 
Die Damen Sr Brede. Sa. — sort eh 


riſtin.) 
Contraktbrüchig: Die — Sem, Sunnemann, 
Aumborometun. agel. Die Chorfängerin rl. C. Bröder. 
ie Souffleufe Br. Wollenhaupt. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Mai 1867: 

Briebrih Haafe, 8mal. — Hr. Alerander Liebe, 
ma Hr. 9. Hendrichs, 6Gmal. — Hr. Roger, 5mal. 
Frl. Asminde Ari, 4wmal — Geihw. Hollaubuf, v. 
Stodholm, 4mal. — Hr. Hellmuth, v. Siadtth. in Ham- 
burg, Imal. — $r. Anna Berfing-Hauptmann, 6mal. — 
Hr. Theodor Wachtel, 3mal. — Hr. W. Keller, v. Schwer 
rin, Imal. — Frl. Helene Schneeberger, 2mal. — Hr. 
Theodor Döring, v, Hofth. zu Berlin, mal. — Mr. Iadjon 
Haines (Sätitsuhtansfünfer). 3 mal. — Hr. Adams, v. 
Hofth. zu Berlin, 3mal. — Fri. Marek, v. Stadttb. in Ham 
burg, Zmal. — Fıl. Harry, ebendaher, 3mal. — Frl, Sän- 
g.et, v. Bremen, 2mal. — Hr. Robert Guthery, v. Stadtth. 
ul dr. Outhery, v. Tpaiath. in Hamburg, Imal. — Hr, 
Srepharı v. Hamburg, 1 mal. — $r. Arnurins, 32mal 
(w. eng. 

Diver der Saifon: Vom 1. Dftober bis 1. Mat. 
Während der (ftillen) Ofterweche bleibt das Theater geichlofien. 

Wohnung des Direktors u. Theater-Bureau: Sanfbanfen 3. 

Zeitung, welche Referate bringt: Cifenbahnzeitung, Chef⸗ 
rebafteur u. Eigenthümer: Hr. Ed. 

Empfehlenswertbe Hötels: Stadt Hamburg. Düfftke's 
Hotel. Hötel de ’Europe. Brodmüller's Hötel, 

Beliebte Bier: u. Reftaurationg:Lofalitäten: MWernheimer, 
im Thentergebäude. Jauchens. Nippenau. Cordes. 


e. 
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Theater: Effeften-Handlung von Rethwiſch u. Borchert. 
ee E. Wornde. Johann Harder. Julius 
ip. 


Lübeck. 
Civoli⸗Theater.) 


Direktion. Figenthümer u. Direktor: Hr. L. Riel, 
führt gleichzeitig bie Oberregie. 

egie, Mufikdirektion zc. Regifieure: Die Hrn. Coll- 
mer u. Wiefe. Mufifdireltor: Hr. Weiß. Chordireftor u. 
Balletdirigent: Hr. Ecardt. Inſpicient; Hr. Dallmer. 
Souffleur: Hr. Bourlier. Bibliothekar: Hr. Krohn. 

a8 Drchefter befteht aus 16 engagirten Diufitern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Map, 

Rebtstonfulent: Hr. Dr. Wilh. Brehmer. 

Darfteliende Mitglieder. Herren: Alftröm, I. jug. Tom. 
Rollen m. Senorbuffep, Baap, L jug. Siebeaber 1. Bonsi- 
vivante. Collmer (Reg.), 1. Väter u. Charaktere. Dall⸗ 
mer (Inip.), fl. Rollen. Edardt (Ebene), Chargen. Krohn 
Biblioth.), Charakter. Dtto, Väter. Prosfe, Chargen u. 
ſaßp. Seelig, I. kom, Charakter. u. Baßbuffop.; Sey: 
boldt, ki. Rollen. Stallmann, Liebhaber u. Naturburjchen. 
Teichmann, jug. Giebhaber. Wiefe (Re.), 1. kom. Ge 
ſangs⸗ u. Charafterr. 

Damen: Fr. Alftröm, kl. Rollen. Frl. Babzten, I 
jug. Liethaberinnen. Frl. Barnow, I. Soubretten in ber 
fe Bel Bargitedt, Siebpaberinnen, gr. Edardt, 
iebhaberinnen. Fr. Grofie, I. Mütter. Frl. Groffe, mun- 

tere Liebhaberinnen. Fl. A. Hildebrandt, I. Soubretten in 
ber Operette. Et R. Ötldebrandt, I. trag. Eiebhaberinnen 
a. Heldinnen. Br. Krauſchner, I. fom. Mütter. Frl. Neu: 
mann, jug, Liebhaberinnen. Pr. Otto, Sr. Prosfe, H. 
Rollen. Frl. Renner, Kammermädchen. Er. Wiefe, I. Lieb- 
Haberinnen u. jug. Anftandedamen. Bel. Wiefe, I. muntere 
Liebhaberinnen. 

Balletperfonal. Balletmeifteru. Solotänzer: Hr. Röder. 
Sängerinnen: Die Frls. Borchers u. Scholz. 24 Ballet: 
„eleven. 








Kinderrolfen: Ida Dallmer. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
2übbere m. 4 Geh. Delorationsmaler: Hr. Reinke Kb 
feuer: Hr. Grenzer m. Geb. Garderobe: Snfpeftor: Hr. 
Ahlborn m. Geh. Sarderobieren: Be. Hamann, Er. Heuer, 
Br. Ahrendt. Beiemcter: Hr. Bland m. Geh. Requifiteur 
u. Theaterbiener: Hr. Kettmann. 

Gaſtſpiele: 

Srl Clara Zitt, v. Thaliath. in Hamburg, Imal. — Fil. 
Antonie genler, d Carl Sorgeichu Th. in Hamburg, Imal, 
— Die efellf ſchaft des Mir. Beroni Weit aus Kunden. 
— a edlen intechromofrene der Hrn. Hagedorn u. Fiſcher 
aus 


Neu aufgeführte Stüde: 

Gringoire. Salon pour la coupe des cheveux. Gute 
Nacht! Der Gemahl der Königin. Bleib’ bei mir! Uniere 
breaven Landsleute. Hamni weint — Hannſi lacht. 500,000 
Teufel, Sie har ihr. Herz entdect. Burihenftveice, Müller 
and n Schule auf, der Pariier Ausitellung. Der Poftillen vor 
Bümcheberg. ober Tag. "Spielt nicht mit dem Feuer! 
er Geburtstag, (Baflet). Der Zanberfähleier. Die Stiefmutter. 


PS. a 3 ih der Chronik des Tivoli-Theaterd in Lüberl 
u feinen Reue Neu! Fr verweife ich auf den Auflap im erſten de 
ei 


Al und Harburg. 


(Vereinigte Stadtthenter, verbunden mit dem Thenter auf bem 
Gefunbbrunnen bei Helmstedt.) 


ↄettor: Hr. Theodor Ulrichs, führt bie Regie des Schau ⸗ 
Sept be3 Luſtſpiels Fuchs; der Poffe: Hr. Pätel. 
— * — "ia! " ei 
arpredt. 


Seterige 2% Dr. ‚Theile n u, ‚or. Dr. Dögel 
Darſtel 
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Fuchs (Reg.), Jutriguants u. Charakterr. Hagemann, I 
jug. Gichbaber. Kokosty, fug. kom. Dollen, Kenorbufop. 
Lefſig (Sufp.), Mau, arg. Rollen. Guftav Meier, 
Liebhaber. Wätel (Reg., a. ©.), I. kom. Gefanger. Schrö- 
der, arg. Rollen. Eduard Schulze, jug. fom. Rollen, Na- 
turburfchen. Sugp Schulze, fom. Holen, v. — 
derf (a. ©), I. geſetzte Liebhaber u. Helden. Uſrichs 
(Dir), Charaktere. Walther, Heldenväter, Gefangöväter u. 
Charakter. 

Damen: Frl Brede, I. Soubretten. SL. Ad. Gippert, 
fentim. Piebhaberinnen. Frl. Mahr (a. ©), I. trag. Liebhabe- 
rinnen u. Heldinnen. Frl. Müller, Anftandsdamen. Irl. 
FAN Ef. Rollen. Br. v. Prosky (a. ©.), I. Soubretten. 

el. Reiners, II. Liebbaberinnen. rl. Wolters, kom. Alte, 

Kinderrollen: Carl u. Anna Ulrichs. 

Gaſtſpiele: 

‚Hr. Wilhelm Schwerin, v. Hofth. in Braunſchweig, 3mal. 
— Hr. Sontag, vd. Kgl. Th. in Hannover, 6mal. — Hr. 
Porth, ebendaher, Imal. — Hr. v. Lehmann, ebenbaher, 
Imal. — Frl. Dora Weykopf, Tänzerin, Imal. 

Nen aufgeführte Stüde: 

Graupenmüller. Der Geizige (Dingelſtedt ſche Weber» 
fekung). Tie Frau in Weiß. Das Regiment Madlo. Nimrod. 
1733 Thfr. 22, Sur. Die Afrıkanerin in Kalau. 

Empfehlenswerthes Hötel: Klappach's Hötel. 


Lugos. 
(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. Michael Weber. 

Regiffeure:_ Tie Hrn. Sreimann, Mayer u. Boll. 
Mufitvirektor: Hr. Knobloch, Kaſſirer: Hr. Engelmann. 
GSontrofeur:_Hr. Schwarz. Imfpicent: Hr. Stern. Souf ⸗ 
fleur:_ Hr. Steiner. 

Das Orcheiter befteht aus der Kapelle des k. k. 1. Uhlanen» 
Regiments Graf Grüne. 

XTheaterarzt: Hr. Dr. med. Neumann. 

dtechtskonfulent: Hr. Fisfat Buttnik. 
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Darftellende Mitglieber- Herren: Bus (Dekor.), Tänzer, 
Chor. Calvo, jug Gefangep, Engelmann, II. Väter, 
Shargen. Sreimann (Re Y tom. Charafter- u. Gefangsr. 
Planer (Ben), trag. u. Heldenväter, Charakterr. Meifter, 
I tom. Rollen. Po or Epifoden, Chor. Stern (Infp.), 
Epiſoden Chor. Volk (Reg.) Helden u. Liebhaber. Wahl- 
berg, Chargen, Gefanger. Weber (Dir.), ferieufe u. fom. 
Gharakterr. Weiß, bumor. u. Lolalväter, Geſangep. Wol— 
ler, jug. Liebhaber, Naturburfchen. 

damen: Frl, Berger, Uperettengefangsp. Fr. Bus, 
Tänzerin, Chor. Frl. Haas, trag. Liebhaberinnen. Frl, Meier, 
Dperettengelangap. Fr. Meifter, II. Mütter, kom. Alte. Br. 
Doforny, Operettengefangsp. $rl. Rudolf, fentim. Liebha: 
berinnen. rl. Sittig, Epiſoden, Chor. Frl. Strom, mun- 
tere Liebhaberinnen. Fr. Weber (Dir.), Anftandidamen, trag. 
u. Heldenmütter. Fr. Weiß, Lokal: u. Operettengefangep. Frl. 
Wolf, Kammermädchen, Chor. 

inderrollen: Alerander Meifter. Roſa Deutſch. 

Tednifhes u. Htifeperfonnt. Xhentermefter: dr. 
Schilli m. Geb. Dekorationsmaler: Hr. Bus, Beleuchtungs 
Infpeltor: Hr. Fröhlich. Garderobier: Hr. Löb m. 2 Geh. 
Sifene: Hr. Alaff m. 1 Geh. Zettelträger: Hr. Krad. 
Thenterdiener: Hr. Deder. 

Gaftfpiele: 
Hr. u. Br. Stelzer, Br. Echwabe, v. Temesvar 
Neu aufgeführte Stüde: ' 

Salon Pigelberger. Mannfchaft an Bord. Dorfbarbier. 
Zaubergeige. Neuer Rafirfalon. Weiber, Wein und Spiel 
Wie man Leben in’d Haus bringt. Flüchtig in ber Heimath. 
Der letzte Gulten. Der Färber u. fein Zwillingäbruder. Die 
Schöne Kiofterbäuerin. Schwärzerfreuz an der Geleikrone. 
Doktor Wespe. Von Sieben die Hählichfte. Der geheime 
Agent. Nacht u. Morgen. Der Bampyr. Die Räuber. de 
fettes due. 5— Su, Kabale u. Bi u fm j 

raffovaer Zeitung, welche in Lugos int, bringt 
Referate über das Thenter s J 

Tägliche Eilfahrt von Temesvar nach Lugos und vice 

veres 
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Smpfehlenswerthe Hötels: Zum Pfauen. Zum Adler. Zum 
Kaiſer. 


Luzern. 
(Vide St. Gallen.) 


Magdeburg. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Viktoria-Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Dito Nowad, gleichzeitig 
Eigenthümer des Vitoria: Theaters, führt die Oberregie ber 
Oper u. der oben Defie. 

Regie, ufitdireftion, Inſpektion ꝛc. Oberregii- 
ſeur: Hr. Wilbelm Antheny, führt die geſammte Schaufptel- 
Negie. Regifjeur der Oper: Hr. Burger. Kapellmeifter: 

tie ufitdireftor: Hr. Erhartt._ Gorrepetitor: * 

ramm. Inſpicient: Hr. Wehrmann. Souffleuſe des Schau—⸗ 
ſpiels: Fr. Blume. Souffleur ver Oper: Hr. Barthels 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Büreau u. Kaffe. Kaſſirer: Hr. Riegamer. Theater- 
biener: Hr. Gaentid. 

Xheaterarzt: Hr. Dr. led, Stabsarzt. 

Rehtstontulent: or. Suftl igrath Dürre. 

Darftellende Mitglieder. Echanfpiel. Gerren: Amberg, 
1. Väter. Anthony (Oberreg.), 1. Intriguants u. Charat- 
tert. Bedmann, jug. Liebhaber u. Naturburfhen. Grave, 
I. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. Jörns, Unmielder. 
Julius, I. Humor. Bäter u. Charakter. Kammer, Cpifoden. 
Karug, 1. jug. kom. u. humor. Charakter. Köhler (. Op-), 
Spifoden. König (f. Op.), bed. Epifoden. Kraus, I. jug- 






elden u. Liebhaber Leiding, humor. Chargen. Bilföhe, 
Sachen —— Wiſobky, Bere Gefange- u. 
Charakter. 


Danıen: Sr. Behnken, II. Mütter. Frl. Sramer, Pagen. 
Eıt. Regen, 1. ticbpaberinnen u. Heldinnen. St, RX 5 
{f. Op.), 1. Soubretten. Br. mätter-Babeicius GO 
Mütter u. kom. Alte Sek. v. Bader ( Op.), jug die 4 
berinnen. rl. Rüttiger, © een Strahl, 


KR muntere Liebhaberiunen, Br. Wifopty, Anftandedamen u. 
Heldenmütter. Bel. Witt, Pagen. 

Qi Herren: Burger (Meg.), I. Bahe u. Babbuffop. 

geiman, Baritonp. er Pr I. Baritonp. 
dnig (f. — Baßp. Lenz, Iyr. Tenorp. Stiegele, I. 
‚Helden: u. lyr. Tenorp. 

Damen: Fr. Burger-Weber, I. dram. Geſangsp. Frl. 
Buffenius, Ing, dream. Gefangep. rl. Lange Y S4.), 
Soubretten. Müller. Zabricins (f. — Tom. —R 
Et. —— Sehd. M. Geſangop. Ext. v. Rigeno, L 
color. 

ee ten: KL. Blume u. v. Pachert. 

Shorperto erfonal Herren: Hart. Jörnd Kammer. 
Kühler. Kröning Leiding Tramm. Weber. 
ENTER np) 

Damen: Fr. sehnten, el. Cramer. Er. Held. El. 
Kiepelbad Ar. Lang. Fel.v. Pant Sl. Rüttiger. 
Bel. Tripp. Br. Winguth. Tel, Witt. 

Techniſches u. Hüffeperionat Cheatertxiſier · Hr. 
Glauß. _ Detorationsmaler: Bertram. Beleuchtungsin- 
Ypektr: Hr. Nordhanfen. iberobier: Hr. Hödem. 2 ” 

jarderobiere: Frl. Neumann, Brifeur: Hr. Schneider m. 
2 Geh. 3 Zetieltraͤger. 12 Billeteurs. 

.Alg;aengen: Sc. Bußler. Die Hm. Held, Hennig 

eller. 





Gaſt ſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Oftober 1867: 

Sr. Herrmann, PS ofth. zu Deſſau, 1mal m eng). — 

Sr. Helmerdin Waltnerth. zu Berlin, 6mal 58 

Grobeder, v. Be Tb. zu Wiedbaden, 8mal. — Hr. 
mann Hendrichs, mal. — Hr. Zellmann, v. Sa m zu 
Altenberg, 5mal, — Bel. Garthe, v. Kgl. Th. I Hannover, 
dmal. — Hr. Siegel, v. Hofth. zu Araunfeeig, Imal. — 
Die Lanneridhe — 12mal. — Frl. Marie 
Raabe, Imal. — Sr. Kierfchner, Mn INC zu Berlin, Imal. 
— Fl. Irma Ehramm, v. Br. Berlin, 10mal. 
— $r. Stolte-Ötern, mal. — a 2 —— Imal. — 


Die Damen Br. Bethge«-Trupn ı Er Detin di 
Hm. Beihgen. u u Schwerin, 1 1 Aal * 


Nen aufgeführte Stüde: 

Humor verloren — Alles verloren. Der Attache. Ein 
belifater Auftrag, Shane Srisms, Salon pour le coupe 
«es cheveux. Nimtod. Schwägerin von Saragofia. Die 
Ordre iſt Schnarchen. Ir Pasquilanten. Erlauben Sie, 
gäbige Frau! Cin_fchmeres Bee. Bi Burfche. 

ieg und Frieden. Die Frau in Weiß. Der Pı een von 
Müncheberg. Heinrich der Gofbfhmied. Zobannii Die 
alte Scha ie. Unfere braven Landleute. Die Selige am den 
Beritorbenen. Hohe Politit. Eine Weinprobe. Cine Schick- 
ſalswoche. Aus bewegter Zeit. 
Neu einftudirt: Ötbelle. Die Jäner. —* Spief 
Mozart. Kraft des Glaubens, Clavigo. Pitt u. For. 
von "Dieifina, Nathan der Meile, 
‚Sempiehtenswertge Höteld: Weißer Schwan, Stabt Braun- 
weig. 


Mainz. 
tadttheater). 
Direktion. Direktor: Hr. Heinrich Behr, führt zugleich 
die Sperregie des Schaufpield u. der Oper. 
Regie u. Inipektion. Regiſſeur des Trauer», Schau: 
u. — Hr. Keßler; der Pofte u. des Baudevilles:_ Hr. 
Pohlmann. Inſpicient; Hr. Bolin. Souffleur der Oper 
u. bes Schauipiels: Hr. Gummerow. 
Mufitdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. Ignap Fiſcher. 
I Kapellmeifter u. Chordirektor: Hr. Weiß. ncertmeifter: 
Ir. P5: rue Orcheſter⸗ u. Theaterbiener: Hr. Hudep. 
Drihefter befteht aus 40 feit engagirten Mufitern. 
Bürenı u. Kafle. Haupfajlirer u. Fuͤhrer des Rech» 
jöweiens:_ Hr. Stadteinnehmer Priden. Büreaucdef u. 
Budfühter: ‚Hr. Discant, Ingeölaflirerin: St Gaffarato. 
Fee u. Bibliothefauffeher: Hr. Kub 
Theaterarzt: Hr. Dr. Wittmann. 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. Reinach. 


Darſtellende Mitglieder. Scauſpiel. Herren: Bender, 
warg Kollen. Bofin (Iufp.), bed, Neben. Braufer, Lu. 
I Vater, 1. Sarg. Rolen. Climenreid, I Helden, Lieb 
hater u. Bonvivante. Hoffmeifter (j. Or) ug. kom. Rollen. 
Hradezky, harg. Rollen. Kebtertän);, . Büter, Heldennäter 
u. Charakterr. Eduard Lorging, I. jug Helden, Siebbaber 
a. Bonvivants. Pohlmann (Reg.), 1. tom. Gejange: u. Cha- 
rafterr, Raberg, I. Charakterr., Intriguants u. I. Väter. 
Säuige, I. u. I. jug. &iebhaber u. Chargen. 

Damen: Frl. Benedir, muntere u. trag. Liebhaberinnen. 
Sr. Fifcher, Viütter. Sr. Hagen (I. O1 

radezty, Mütter. Srl. Jenke (f. OD: 
jaberinnen. Zrl. Nolte, I. trag. Liebhaberinnen, jug. Heldin» 
nen u. Salondamen. Fri. Duint, I. Anitandedamen u. Hel⸗ 
denmütter. Xrl, Marie Schneider, I. jug. u. fentim. Lieb: 

berinnen. rl. Ungar, I. Gonverfationg-iebhabırinnen u. 
jug. Anftandedamen. 

Oper. Herren: Baumann, II. u. III. Baßp. Behr (Dir), 
I. Aabbuftop Birkinger, ferieufe Baby. Bohlig, 1. Ipr. 
u. jug. Heldentenorp. Gabifins, IL Baritonp._ Carnor, 
I. Bag» m. Baßbuffop. Hagen, I. Helden: u. Spieltenorp. 
Hoffmeifter (K Sch), Spieltenor: u. Tenorbuffop. Marims 

er, fl. Tenorp. Mafien, I Bariton: u. höhere Baßp. 
efer, I. u. IL Baßp. 

Damen: Fr. Bertram-Meyer, I. dram. Geſangsp. Er. 
Hagen (f. Ch.), kom. Alte. il. Jenke (f. St), 1. Son 
‚bretten in _Pofie u. Vaudeville. Bel. Marg. Müller, jug. Ge 
fangep. tl. Georgine Schubert (a. ©. eng.), 1. color. Ge 
fangep. u. I. höhere Opernfoubretten. Frl. Winkler, Saw 
bretten im Oper u. Operette, jug. Geſangsp. 

Das Shorperfoml beiteht- aus 16 Herven u. 16 Damen. 

Mafchinen-, Dekorgtions-, Beleuchtungs- u. jon- 
fig Hülfesperfonal. Deforateur u. Dekorationsmaler: Hr. 

„ Shilfing, verfieht aud die Stelle des Maichinen: u. 
Theatermeiitere. Hülfsthentermeifter: Hr. Prieten. Veleuchter: 
Hr. u. Gr. Werner m. Geb. Nequifitenrin: Ir. Möbs. 

Garderobe: u. Hülfsperjonal. Dbergarderobier: Hr. 
Bep m. 3 Geh. Garderobiere: Sr. Handfhubn. Geh. Fri⸗ 
fenrin: Fr. Wwe. Neugebaner, Großherzogl. Hof: u. Thenter- 
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gicurn m. Geh. Theater, Waffen: u. Schmucklieferant: $: 
ohaſchek, rgtgeꝛegt Hof⸗Schwertfeger. I. Damenfrifeurin: 
r. Piftor m. Geh. Logenfchliegerinnen: Sr. Bönfel u. Er. 
tamer. 16 Billeteure. 3 Zettefträger. 3 Pupfrauen. 

„. Beſtorben: Hr. Schmittlein, Schaufpieler u. Chor- 
fänger. 


Mannheim. 
Großherzogl. Hof- u. National-Theater.) 

O berſte Behörde: Das Minifterium bes Großherzogl. 
Haufes u. der auswärtigen Angelegenheiten. 

Hoflomm ihjais: ‚Herr Geheimer Rath Stadtdirektor Frei- 
here dv. Stengel, Ritter des Gr. Bad. Zähringer : Löwen: 
Ordens. 

Verwaltung. Das Seftsenter  Gomite befteht aus drei 
Mitgliedern: Hr. Rentner C. 8. Hedel sen. Präfident; 
& —X Heineih-Rumpel; Hr. Hofgerichtsadvokat Dr. 

entil, 

Bureau u. Kaffe. Erſter Sefretair u. Hoftheaterkaſſirer: 
& P. 8. de Neöle. Zweiter Sekretair u. Biblothelar: Hr. 

ohann Hoppe. Abendfaifirer: Die Hrn. Chriftoph Fiſcher 
n. Johann Straub. Bureau u. Kaffendiener: Hr. Xaver 
Edardt. 

Verwalter des Hoftheater-Penfionsfonds: Hr. Bürgermei- 
fter C. Neftler. Verwalter des Grgänzungs-Denfionsfonde; 
Hr. Mufitalienhindfer Emil Hedel jun. Verwalter der Hof- 
theater - Bittwen- a. Watjen-Stiftung: Hr. Kaufmann Joſef 

öbm. 
Theaterarzt: Hr. Dr. med. Stephani. 
Regie u. Inipeftion. _Oberregiffenr: Hr. Auguſt 
Boitt "Kepliene- Kr Anton Pichler Anfettarr Hr. Si 
helm Müpldorfer. Infpicient: Hr. W. Shönfeldt. Regie 
Diener: Hr. Georg Spath. B 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Adolf Bauer. 
Richard Eichrodt. Herrmann Jacobi. Gottfried Sanfon. 
Wilhelm Mejo. Wilhelm Mühldor fer (Inipektor). Carl 
Müller. Anton Pichler (Reg). Louis Pohlmann. Chris 


dei Rlaeiien. Adolf Röjide. Julius Berner Auguſt 
olff (Oberreg.). Guſtav Zahn Wolon ante ir. 
ſamen: Frl. Anna Bifjinger. Br. Augufte Barg- 
raf. Brl. Sodann a Quber, Fr. Katharina Sacoti. El, 
arte Kläger. ouife Klär. es Polirena Rode. 
Oper. re Hr. Hoffapellmeifter Vincenz Cachner, 
Ritter des Gr. Bad. Zäbringer-Löwenordens mit Eihenlaub. 
Zweiter Kapellmeifter u. Gnorthefter: ‚Hr. Dr. Ludwig Hetſch. 
Eoncertmeifter: Hr. Ioh. NaretsKoning. Drceiterdirigen 
ten: Die Hrn. Peter Geidt u. Berd. Langer. Ordeiter-In- 
ER rt. Hartmann. 40 Hofmufiker. Drchefterdiener: 
t. enger, 
Sänger. Herren: Gottfried *Beder. Carl * Ditt. 
Augait "Knapp. Leopold Rode. Zoief Schläffer, Eduard 
hlofjer. Henri Schäffer. Fobann ° Starte. 
Sängerinnen: $tl. Sophie "Orimm. Sri. Helene 
Bee Frl. Emmeline Reifer. _ El. Pauline "Schopf. 
eariette Uli: Rohr. Br. Sophie "Wiczek. 
Sr mit einem * bezeichneten Herien und Damen wirfen 
auch in Schau ſpiel mit. 
bor: 18 Herren und 18 Damen, von denen mehrere in 
Aushülferollen in Op. u. Sch. verwendet werten. 
Souffleure der Oper u. des Schauſpiels: Die Hrn. Carl 
Schiw ig u. Zaverius Kleiber. 

Delorationg:, Garderobe- u. fonftiges tehniiches 
erfonal. Deforationsmaler u. Mafchinift: Seit gnbn, 
efonomie-Infpeftor: Hr. Wilhelm Mühlborfer. Theater: 

meifter:_Hr. Carl Stügel m. 15 Geh. Nequiliteur: Hr. 
Georg Samsreither m. 1 Geh. Garderobiere: Die gm 
ob. Bubfer u. Wilh. Eberle m. 4 Geh. Garderobiere: 
obeifine Schmidt m. 4 Geh. Friſeurs; Hr. Georg Lo» 
Yen Br. Theotere Gertain-Dians m. Geh. Beleuchter: 
5 & Bred m. 2 Geb. Heizer: Hr. Franz Nicolaus 


entenft Portier: Hr. Georg Schaffner. Logen- 
chli sehen: Br. onlippine Spatd, rl. Gertrude an 
er, Bel. Anna Wirnfer, Br. ©. Zahnleiter, Ar, 

Kaupmann. 12 Billeteurs. Theaterfeidwebel: Hr. 33 
Kirchge ßner. Kehrfrauen: Fr. Clara Auracher, Ir. Jo⸗ 





hanna Mofthaf. Nachtwächter: Hr. Auguft Thomas u. Hr. 
Joh. Wolf m. Geh. 

Abgegangen. geren: Frankl (n. Bredlan). Krentt- 
ner. Hamd (n. Weimar.) Pfeiffer (n. Pofen.) Rins 
denfchwender (entfagte der Bühne), Simon (n. Berlin, 
Zictoriath.) 

Damen: Frl. Franz (m. Meiningen). Ar. Michaelis» 
Nimbe. Fr. —28 — 

Geſtorben: Hr. Orcheſterdiener Carl Mann. 


Gaftipiele 
vom 1. Oftober 1866 bis 30. September 1867: 

Im Schanfpiel: Frl. Bußler, v. Hofth. in Weimar, 
4mal (m. eng.) — rl. Spieß, dv. Mannheim, Imal. — $r. 
Friederike Gopmann, Imal. — Bel. Chriftine Schneidt, v. 
Mannheim (1. theatral, Berfuh). — Bel. Bilfinger, ». 
Fa in Stuttgart, Imal_ — Hr. Bed, v. Wallnerth. in 

fin, 3mal (m. eng.) — Bel. Meindl, v. Hofth. in Mün- 
ben, Imal, B R 

In der Oper: Hr. Beder, v. Hofth. in Darmitadt, 
Imal. — Frl. Aurelie Wlezek, v. Kgl. Th. in Kaſſel, Imal 
— Fr. Haufer, v. Hofth. in Karlsruhe, Imal. — Hr. Car⸗ 
nor, v. Kal. Th. in Wiesbaden, Imal. — Hr. inded, v. 
Stabth. in Mainz, Imal. — Hr. Starke, v. Stadtth. in " 
Bamberg, Imal (w. eng.) — Srl. Haufen, ». Stadtth. in 





Würzburg, 8mal (w. eng.) — Hr. Hochheimer, v. Stadtth. 
in Hamburg, Imal. — Hr. Reinhold, v. Stadtth. in Zürkd, 
imal. — Hr. Roth, v. Stadtth. in Züri, Imal. — Hr. 


Schüller, v. Hofth. in Schwerin, 2mal (m. eng.) — Hr. 
Dettmer, v. Stadith. in Frankfurt a. M., Imal. — $rl 
Grün, v._Hofth. in Berlin, 4mal, — Hr. Thümmel, v. 
Hofth. in Darmftabt, 2mal. — Hr. Kreuger, v. Hofopernth. 
in Wien, Imal. — Hr. Chandon, v. d. deutſchen Oper in 
‚Rem:dork, Imal. — Frl. Artöt, Smal — Frl. Medal, 
. v. Stadtth. in Sranffurt a. M., Imal. 

Im Ballet: Das Balletperfonal des Hofth. in Darm- 
fadt, Imal. 

Im Goncert: Sr. Clara Schumann, Imat 
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Neu aufgeführte Stüde, 


Shan: u. Trauerfpiele: Cymbeline. Sokrates. Ju: 
Big. Struenter. Der Statthalter von Bengalen. 
Eujtfpiele: Revande. Nullen. Tantchen Uunverzagt. 
Wo tft Die gnädige Frau? Das Schwert des Damokles. Bon 
drüben. Berfobt. Cpigramme. Spielt nidt mit dem Kener! 
Die Sein an den DVerftorbenen. Ein Autograpb ,ebers 
— in Diplomat der alten Schule. Wenn Frauen 
weinen, 


Dper: Der Wunderdoktor. 
Ballet: Comeralda, 
Kinderkomödie: Auf dem Hühnerhofe. 


Marburg in Steyermark. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater im Kurorte 
Gleichenberg in Steyermark.) 


Antendanz: Der Direktor des Theater-Aktien-Vereins, Hr. 
3. Edler v. Feyrer, Kanhtapsabgeorhneter, 

Direftor u. Unternehmer: Hr. C. 3. v. Bertalan, zu 
glei Direktor u. Cigentyüner des fubventionirten Sommer 
theater in Gleichenberg. 

Regiffenz des Schaufpield: Sn Deutf Se & 
Pofle: br &tauber. SKapellmeifter: Hr. — 
direttor u. II, Kapellmeiiter: Hr. Hohi. Infpietent, Ser 
u Bibfiothefar: Hr. Debner. Soufflenr: Hı itgeimt 
Thentermeilter: & Halfegger sen. Maihinift: Hr. 





egger jun. 8 Theaterarbeiter u. das nöthige Aushälfer Per] Far 
Zettelträger u. Requiftteur: Hr. Mali m. 2 Geb. Srifenr: 
Fr Str ganperobier: Hr een m. 1. Geh. Theater 
jener: Hr. 
Das Orcefter befteht aus 18 engagirten Mitgliedern. 
Sbenterangt: Hr. Dr, med. u. chir Wei 
Re — Der k. k. Notar Hr. Dr. Muls. 
Mitglieder. Herren: Bauer, II. Liebhaber, 
Shor. Deutih (Meg.), I. Väter u. Charakterr. Lehner, 
I. Helden, Heidenväter, gei. Liebhaber u. Baßp. in ber Operette, 
Mütter, 1. Ing. ‚Helden, Liebhaber u. Bonvivante. Stauber 
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sen. (Reg.), I fom. Bäter u. Tom. Rollen. Stauber jun, 
Nebenr., Chor. Suvar, I. tom. Charafterr. Swanba, IL 
Väter, beb. Epifoden, Chor. Urban, L Operettenp., Natur: 
burfchen u. jug. kom. Rollen. 

damen: Gr. Barbieri- Sehmanz, L Siespaberinnen u 
Salondamen. Frl. Bauer, Nebens., Chor. Sr. v. Berta: 
Ian (Dir.), I. z ertennelenasr- El. Groffi, I. Ann. Lieb: 





Innen. Bel. Hondt, 1. &okal- u. Dperettengelangep. 
N q. ERDE ion Chor. Bel. Lubin, jvs naive & 
Br. Stauber, tom. 8. Stein, 


Hoberinnen u. Sopranp. 
ferieufe Mütter. Ir. Suvar, Koketten u. ätter. Ertl. Bed- 
litſch, . fentim. Siebhaberinnen u. Salondamen. Frl. M. Wil» 
mar fentim. Liebhaberinnen u. Altp. Frl. K. Wilmar, kl 
oflen. 
Kinderrollen: Ienny u. Saura Suvar. 
p in esangen: Hr. u. Sr. Julius (n. Troppau). Sr. 
ar 
— abgegangen: Hr. Bruggmayer 
u. Bel. Kaiſer. 
Die Saifon in Gleichenberg beginnt mit 1. Juni u. 
dauert bis September. In Marburg beginnen bie Borftellun- 
gen mit September und währen bis Palmfonntag. 


Marienbad in Böhmen. 
(Vide Budweis,) 


Meiningen. 
(Herzoglig Sicht. Hofthenter.) 
Intendanz. Intendant des Herzog. Hoftheaters u. der 
Hofkapelle: Hr. Friedrich v. Bodenitedt, Ritter h. D, 
Hoflapelfe. Hoflapellmeiiter: Hr. Büchner. Concert: 
meiftez * Sleifhhaner. 
‚Drchefter bejteht aus 45 engagirten en 
Sheektlon u. Regie. Dperregilieur; Hr. Carl Ora- 
bowsty, Inhaber ber Sachſ.-Meinlagenſchen goldenen Ver— 
dienft: Medaille am Bande. 
Beamte, Hofrendant: Hr. Spohn, Dora der Hofe 
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tenterfafje. Tagedfaffirer: Hr. Helbig. Sekretair: Hr. Ma» 
Bere —X ee er Hr. Winter. 
Kapelldiener: Hr. Koch. J 

Theaterarzt: Hr. Medizinaltath Dr. Döbner. 

Dekorgtions-⸗, Majhinen: u. Beleuchtungsper- 
onal. Deforationsmaler: Die Hrn. Kehr u. Wittenberg. 

jeater= u. Majchinenmeifter: Hr. Schäfer m. 6 Geh. Ber 
leuchtungsauffel Hr. Hofmann m. 2 Geh. 

Gardero erfonal. aıberobe-Infpeftor: It. Plet» 
tung m. 2 &eh. Garderobidren: Fris. Will u. Zierlein. 
gelfaus: Die Hrn. Kunft u. Schröder Kehrfrau: Dorothea 

ddel, 


Hülfsperfonal Infpicient: Hr. Stein. Gonffleur: 

se Lichtenberg. Requifiteur: Gr. Schröder. 4 Haugftar 
iſten. 2 Abräumer. 

Darſtellende iin: Herren: Baap. Barthel. Brede. 
Dent 








Shronegk. aufen. Döge rdmann. Köhy 
Srosenliein Menzel. Otter. Stoppenhagen. Troß. 
ner. 


damen: Bel. Ellen Franz. Bel. Kindermann. Frl. 
Knauff. Bel. Lemfe. rl. Le Seur. Erl. Martini. Etl. 
Porth. Fil. Schmidt. Fr. Shulg. Ir. Thies. 
Kinberrollen: KL. Brede . ’ 
Chorperfonal, Herren: Achenbach. Büchner. Le— 
jeune. Martin. Mendel. Plettung. Raabe. Rieger. 
Sachſe. Stallmann. Stein. Weinheim. 
Damen: Benz. Böhme. Zröhbe. Kramer. Maneg. 
Müller. Riegelmann. Thalmann. Zeiner. 
Gaftfpiele 
vom 2. November 1866 bis 15. April 1867: 
Frl. Sanıy Janauſched. — Hr. Poffart, v. Hoftb. in 
Münden, — Hr Menzel, v. Großherzogl. Hofth. in Weimar 


(m. eng.). 
Neu aufgeführte Stüde: 
Gr ift nicht eiferfüchtig. Sein Freund Babolin. Ein Tiger. 
Sin moderner Barbar. König Dedipus. Oedipus in Golonus. 
Antigone. Namenlos._ Carlotta Patti. Die zärtlichen Ver⸗ 
wandten. Im Alter. Theatergefhichten. Richard IL Zwiſchen 
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de lacht us Cl Ei bh wi 
I tn are er er ai 
‚annegießer. 

nme Hötels: Sachſiſcher Hof. Hirſch. Erb 


Meissen. 
(Vide Freiberg.) 


Memel und Tilsit. 
(Vereinigte Stabtteater.) 


Direktor: Hr. Heremann Linde, verfieht felbftftändig die 
Kaffen: u. Bureaugeichäfte 

Regiffeur: se Henrich Meg. Mufikoirektor: Hr. Carl 
Roter infpielent: Hr. Berninghaufen. Gouffleur: Hr. 
Broßmann. 

as Orchefter beiteht aus 18 engagirten Mufifern bes 

Hrn. Mufltdireftors Rudolf Laade in n Gemel 

Theaterarzt in Memel: Hr. Dr. Schulg. 

Fine ulent in Memel: Hr. Rehteimmait u. Notar 


Serfeiende lieber. Herren: Ahlers, I. jug. fom. 
Safe, fi ae anal Berg, Anmelder. Beraingbauien 
m IL. Lierhaber u. Cbargen. Dropmann Kanılet 

wants. dD’Haibe, I. Helden u. gefeßte Liebhaber... —X er, 

L Fi ‚Helden, Eicher u Bonvivante, Kolbe (Mi Bir) R 

Humor. Bäter. Kranfe, I. Jutriguants, I. feinkom. Fi Cha= 

gaflenr., ter Rinde (Dir), Gom, Rollen. ®orenz, ML. 

DR jug. fom. Rollen u. —— 

Be am ), I. tom. Gefangs u. Charaktere, Humor. Väter 
feil, kom. Charakter. 

8 Bel. Fiſcher, I. Vaudevilleſoubretten n. Liebha- 
berinnen. Fr. Menzinger, diebhaberinnen u. kom. Spas 
t. Mep, Mütter u. ältere Anitandedanıen, Frl. Meg, 
ug. muntere Liebhaberinnen. Fr. Louiſe Mülter, L Abnt 
damen u. tragiſche Heldinnen (geſtorben). at Rüdlinger, 
1. Mütter u. fom. Ale. Bel. Schrader, den, ‚Heldinnen 
u: fentim. Liebhaberinnen. Srl. A. Seepolpt, IL. Soubretten. 





2 
FRE 
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Kinderrollen: Willi n. Elifabeth Linde. Gretchen 
Mes. Heinrih u. Mathilde Denzinger. 

Tehniihes u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Berg m. 1 Geh. Garderobier: Hr. Lorenz m. Geh. 1 Gas⸗ 
—— 4 Zettelträger. 8 Billeteurd. 1 Thenter- 
Diener. 

Abgegangen. Herren: Borsdorf. Beltenberg (m 
—E et (a. Brieg). Milbitz. Weiſer (n. Kö— 
nigeber; 

9 Sim: tl. Ziphadhe — Bel. v. Pachert. Brl. 
Raudnig (n. Breslau) Bel. C. hot Bel. Strefom (m. 
Königsberg). Sel. Sudhaus (n. Balel). 

Gaftipiele 
vom 30. November 1866 bid 21. Mat 1867: 

‚Hr. Alexander Liebe, Umal. — Frl. Marie Krüger » 
Magdeburg, Gmal. — Hr. Victor v. Baußnern, v. Berlin, 
8mal. — Frl. Charlotte Fropn v. Petersburg, 17nal. 

Empfehlensmerthe Göteld: British-Hötel. "Bictoria-Hötel. 
Weißer Schwan (billig) vis-a-vis dem Gele. 


Memmingen. 
(Vide Kempten.) 


Meran in Südtirol. 
(Reifende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. A. Sommer, ‘führt gleichzeitig die Regie 
des Schau: u. —— 
Regiſſeur ber Po) gehaun Muſchek. Kapellmeifter: 
Grifemann. — * iteftor: Hr. Lorth. Inſpicient: Hr. 
offtätter. Souffleufe: Er. Sarg, ‚Detzrationdmater: & 
Rrähet, Rheateemeifien: Hr. Kleiner. Garderobier: . 
gung er m. Geh. Friſeut: Hr. Migotti. Requiſiteurin: 
ofer. Sampift: Hr. —* 
De helle ‚or. Dr. $15 
Darſtellen Miglieder. Sen: Halter, II. Liehhaber, 
Chargen. Hättig, jug. om. efanger. Hofftätter (Tnfp.), 
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Ehargen u. IE, Väter. Hufterer, Iofaltom. Geſangs⸗ n. Cha⸗ 
taftere. (für die Salfon a. ©). Eadner 
a. Liebhaber, MH. Geſangsp. Lader jun. 
Ten, Et. Gefanzep. Muſchek (Reg.), f I. 
Gharakterr. Sommer (Dir.), I. Helden, Liebhaber, Bonvivants 
u. Geden. Vogel, jug. Liebhaber u. Tenorp. Wenzel, Cha- 
tafterr., Intriguants. 

Damen: Bel, Reuburg, Anftands u. Salondamen. Br. 
Schad-Gixard, I, Mütter, Tom. Alte, feine Koketten. Ertl. 
—— jug. natve Liebhaberinnen u. Geſangep. 





M. Schad-Girard, Kammermädchen u. Soubretien. 
L Dttilie Säan-Girazd, jun, Tiebhaberinnen n. Soubret- 
ten.“ 8. Schanin, L trag. &i 
‚Helbinnen. 
Kinderrollen: Minna Lackner. Joſef Schad-Gi— 


rard 
Contraktbrüchig: Hr. u. Fr. Lemmerich. 
Die Saiſon dauert vom 1. Oftober bis Ende Mai. 


jebhaberinnen, junge Srauen u. 


Miltenberg. 


Reifende Geſellſchaft. conceffienirt für Bayern und Würtem- 
erg, für die Sommerfaifon: Bad Mergentheim.) 


Direktor: Hr. Wilhelm Kerl, genannt Kern, führt gleiche 
zeitig die Regie. 
Inſpicient; Hr. Weigl. Souffleur: Hr. Rich ar d. Theater 
meiſter: Hr. Kümmel. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Freun d. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Wilhelm Kern (Dir.), 
I. tom. u. Charafterr. Eduard Kern, I. jug. Liebhaber u. 
& Sans, Heiden 1, Kekse Bpeil, ie, ui 
infp.), arg. Rollen. Wein, L Intriguante u. Charaktere. 
ib, "Saturburicien u. II. Liebhaber. J 
Damen: Fr. Clara Kern (Dir.), J. Heldinnen u. Salon- 
damen. el. Ellſe Kern, Soubretten. Frl. Johanna Kern, . 
1 tg, Liebhaberinnen. Frl. Therefe Kern, I. muntere u. 
naive Liebhaberinnen. Br. Kraus, Mütter u. tom. Alte, 
$ inerroffen: Arthur und Mathilde Kern. 


München. 

(8. Hof u. National- u K. Refidenz: Theater.) 
ntenbanz. Vorſtand: Imtendanzrati - Wilhelnt 
San Kite dee %». — end om Bella 
Michael u. des Großh. Heſſiſchen Verdienſt » Ordens Philipps 

des Großmütbigen. 

Detonomie- u. a Bleche Carl Kugler. 
e 2 


enberger. II Tagestaffirer: Hr. Melchior Beldigl Kaffen- 
J — Hr. Ludwiz Klug. 
Rehtstonfulent: Hr. Rath v. Hierneiß. K. Advokat 
u. Notar, Ritter des Verdienit:Ordens ber Bayertichen Krone 
u. des 8. Bayer. Verdienft:Ordend vom heiligen Michael. 
XIheaterärzte: Hr. Dr. v. Schleiß-Löwenfeld, 8. 
Dsermesijinalranb u. rofeffor, Ritter des K. B. Verdienft- 
Ordens vom heiligen Michael, des Großh. Heffifhen Verdienft- 
Ordens Philipps des Gromüthigen u. des KR. X. Defterr. Frang- 
Sofeph-Ordene. Hr. Dr. Geig, 8. Univerfitäts-Profeffor, 
Ritter des K. B. Verdienit:Ordens vom heiligen Michael 
Regie. Fegiſſeur des Cchaufpiels: Die Hrn. Carl Jenke 
u. Heinrih Richter; der Oper: Die Hrn. YAuguft Kinder- 
mann u. Eduard Sigl 
Shaufpieler. Die Herren: Büttgen. Chriften. 
Dabn. Davideit. Eiiened. Herz. Heuffenitamm 
en Häußer. Zoft. Keller. Zerd. Lang. Leigh. Polfart. 
ichter (Reg). Rohde. Bernhard Rütkting, Tomfdit. 
Beirlitorfer $; Op.). 
haufpielerinnen: Frl. Baiſon. Br. Brandt. 
Sr. Büttzen. Ar. v. Bulyovezky. Br. Dahın-Hausmann. 
del. Denker. Irl. Glenk. Frl. Jahn. Frl. Sanzlott. 
Sl. Mever. Bel, Seebad, Srl SöltL Frl. Weih. 
Außerdem wirken im Scaufpiel mehrere Mitglieder der 
Oper, fowie in Heinen Rollen Mitzlieder des männfichen u. 
weiblichen Singbors mit). 
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N a. Souffleur: Hr. Hagen. Souffleur: Hr. 


Be), Direktion: Hr. Generalmufifdireftor Branz 
ta ie: itter des K. B. Verbienft:Ordens vom _ heiligen 
Michael, des Martmiliand:Drdens für Kunft u. Miffenfchaft, 
des Steht. Heflitchen Verdienst: Ordens Philipps des Grohe 
mütbigen u. des Herz. Sadjien: Grneftinifhen Haus· Ordens. Hr. 
Kapellmeiiter Gans v. Bun Dr, phil, Ditetor der K 


Muftffchule in Münden, K. er Dante Nitter des K. 
erdienſt-Ordens yom Beiigen iänel L, des Großh. Bad. 
Zähringer -Cöwenordeng, des K. Pı Kronen-Drdens IV. des 


Hohenzollernfchen Hausordens N la Inhaber der roh. 
Medlenbur ah großen ylrentn Tdee Für Kunft u. Wien 
Kart, ‚Hol ifireltor: Hr. Br. b. Meyer. Divigivendes 

Sie des K. Hoffapelle: Hr. Batter Eorrepetitor: Hr. 
Braut, Chordirigent: Kunz. 

Sinden Herren: Baufewein. Fiſcher. Hartmann. 
einrich. ‚Doppe . Kindermann (Rep.). Poli Lang. 
igl (Reg.) Vogl. Weirlſtorfer (f. Sch.) 

Sängerinnen: Fri Deinet. Fr. Diez Kammer⸗ 
Ka Frl. Eihheim. Frl gran {. Laufer. 





L. Mallinger. rl. Pichler. Sl. Ritter. Frl. See⸗ 
ofer. Bil. Stehle. tl. Thoma. 
(Kleine Soloparthieen. werden von den Mitgliedern des 
männlicjen u. weiblichen Singchors geleiftet.) 
Chorperfonal: 28 Choriiten u. 24 Choriftinnen. 
Snfpicient u. n aceier; Hr. Rau. Souffleurs Hr. Korb. 
Ballet. Balletmeii Giacomo Golinelfi. Repetitor: 
Hr. Schießl. Solotänzer: Die Hrn. Benzl, Hafreiter, 
La Roche. Solotänzerinnen: Die Fris. Braniegta, Geißer, 
Rudolph..Corps de Ballet: 14 Figuranten u. 16 Bigurantinnen. 
GSomparferie. Statiftenauffeher: Hr. Rettenbeil. 
Dekorationsdienft. Deforationemaler: Hr. Cimon 
Quaglio, Hr. Angelo Quaglio u. Hr. Doͤll. Mafcinift: 
Hr. Penfmayer. Thentermeifter: Hr. Edart u. Hr. Berd. 
DBlaumüller. 18 ftändige Zimmerleute. J 
aus 90 Mitgliedern beſtebend 
zaß mad une be 8 Gafbraerßhieneng, 1 en un im 
erfonat unter einer eigenen #. Hofmafil-Snten 
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Garberobedienft. Coſtümier: Hr. Branz Sei, Ritter 
des Spanifchen Fiabellen-Orbens. Dbergarberobier: Hr. Zieh. 
Garbderobier: Hr. Kammerknecht. arterotiere: Br. Die- 
finger. 2 $rifeurem. 2 Geh. 2 Schneider m. 8 ftändigen Geh. 

Schneiderinnen. 

Requifitendienft. Requiſiteur u. Mobiliar-Bermalter: 
Hr. Soubau m. 2 Geh. 

Hausdienft: 3 Oberfeuermächter. 24 Beuerwächter. 2 
Beleuctungs-Auffeher m. 4 Geh. 16 Eogenbiener. 2 Wagen 
Diener, 2 Hausmeiſter. 1 Zettelträger. 2 Galcanten. 2 der 
benreiber. B 

Perfonal-Chronik. 

Neu engagirt: Hr. Heufjenftamm. Pr. v. Bu 
monat. EL Slent Hr. al p Lang. 

Abge angen: Hr. Niemann (n. Ora; ie Hr. Gura (m 
Breslan). . orbert (n. Hamburg). Hr. Simons (n. Cöln). 

Penfionirt: Hr. Grill. 

Gaſtſpiele. 

FH Säaniptel: rl. Wolff, v. Wiesbaden, 4mal. — 
Hr. Sonnenthal, v. Wien, 6mal. — Frl. Gienk, v. Nürn- 
berg, 4mal (m. eng.). — Hr. Sorging, dv. Danzig, Imal. — 
Hr. Walter, v. Trier, 2mal. — Frl, Reny, v. Wien, Imal. 
— Br. Hoffmann-Baumeifter, v. Hamburg, Imal. — Hr. 

enffenftamm, v. Franffurt a. M., Imal (w. eng.). — Hr. 
arloma, v. Balin, 4mal. — Br. Srieb-Blumaner, v. 
Berlin, 5mal. — Frl. Widmann, v. Stuttgart, dmal. 

In der Oper: Hr. Schleich, v. Freiburg, Zmal, — Hr. 
Philipp Lung, v. Nürnberg, 3mal (m. eng.). — Hr. Hader, - 
v. Teffau, Imal. — Hr. Lichaticpek, v. Dresten, Imal — 
Hr. Bep, v. Berlin, Imal. — Hr. Nahbaur, v. Darmftadt, 
15mal (m. en 

Im Ballet: Frl. Anna u. Friederike Verſtl, v. Stutt- 
gut, Smal. — Frl. Lamoliere, v. Darmftadt, Gmal. — Frl. 

beodore, v. London, Gmal. 


Neu aufgeführte Stüde 


in ber Zeit vom 1. Dftober 1866 bis letzten September 1867. 
Im Schaufpiel: Das Mutterföhnden. Die glüdlichen 
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Beitler. Spielt zit mit dem Bener! Der 24. Februar. Stu 
ber ala —ãA ie Selige an den Verſtorbenen. Gringoire. 
m drüben. Ein freier Mann. Ich heirathe meine Fran. 

Ju der Oper: Rach'n Krieg. Die Afrikanerin. 

Neu einftudirt und in Scene gefept. Im Schau— 
fptel: Grifeldis. König Lear. Mathilde. Yauft. Der Arzt 
feiner Ehre. Graf Waldemar. Die Verfhwörung des Fiesco 
u Genua. Die Belenntnifie Mit der Feder. Don Garlod. 

unft und Natur. Das Leben ein Traum. Hermann.u. Do» 
rothea. Die Dienftboten. Der Kammerdiener. Die Unglüd- 
lichen. Mutter u. Sohn. Turandot. 
n der Oper: Jeſſenda. Lohengrin. Tannhäufer. 
efpielt wird regelmähig: Im Königl. Hof u. National: 
enter: Sonntags, Dienſtags, Donnerftags u. Breitage; im 
Königl, Refidenz Theater: Montags u. Mittwoch. Die Opern- 
vorftellungen Anden regelmaͤßi onntags u. Donnerſtags ſtatt. 
Regelmäßige Theaterferien —* nice Die König henter 
find geſchloſſen: 10 Tage um die öfterfiche Zeit. 


München. 
(Aktien-Bolte-Thenter.) 


u. Sr. R5 


eſelſchaft: Hr. Bayer. Hauptlaffier: Hr. Kreh. Tages: 
keit Hi Hr. 3 Bu —AA u. Bibliothe 
& Der. ‚Büreaubfener: Hr. Grisbauer. Thenterdien 





Profeffor. —* a gelierer, Su. 
Es aniulend: Hr. Dr. Henle, Kl. Rechtsanwalt. 
De, ige Herren: Actelftätter. Bed. 
Pu Fer eielifene Reg). Behr. Beh. Flerr 
(Reg). Karl. Röniashö Marr. Müller. Päge: 
low. Podbertäfy. Riedl. "Simlaäner. Stitt Rez.)- 
Trumeter. Weidt (Reg). Werges Re 

Damen: Frl, Bayer. Sri. Berl. Sr. Bethmann. Frl. 
Börner. Frl. ergeht Bel. Sinirmont._ Bel, Guthke. 
Frl Nadfer. Br. Pofinger. rl. Reny. Bel. Rüthling. 
afer Br. Schröder. Frl. Weidt. Br. Werges 

- Ballet). 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Vogel. Solotänzerinnen: 
Br Hentel u. Fr. Werges (1. Sc). 12 Damen u. 12 Ele 
innen, 

Einbersoften: Kl. Weiſer Lu Il 

Chorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehntiches u. Hülfsperfonaf. Dekorationsmafer: Hr. 
Herrle m. Geh. Maihinift: Hr. Brandt. Theatermeiit: 
Hr. Huber u. Hr. Wöhrtl. 10 ftändige Theaterleute. Ober 
garberobier: Hr. Krafſer. Garderobier: Hr. Bertel. Gar 
derobiere: Fr. Kaifei. Anfleiderin: Frl. Zapf m. 4 Geh. 
geilen: Hr. Kaifel m. 2 Geh. Requifitenr: Por Samelty 

Geh. Beleuchter: Hr. Schiebel m. Geh. Feuerwerker: 
Sr. Pistort. 12 Logenbiener u. Bifleteure, 4 Abräumer. 
& Beuerwächter. 1 Heizer m. Geh. 

Abgegangen. Herren: Serent (übernahm die Direktion 
in &ibau), Bömly (n. Sander) Fichte (n. Danzig). Ger- 
del n. Sreiburg i Br.). Rncit n. Frankfurt a.M.). Maynz 

jafel). Pfadifch (n. Ingolitadt). Polletin (n. Schwe⸗ 
Yin Swoboda (n. Hamburg, GStadtth.). Werner (m. 
Darmftadt). 

Damen: Br. Baumeifter (n. ber, Brl. Bondy 
(n. Augsburg). Frl. Eijenrichter. eifenhofer (m. 
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Paflan)., EL Shoffig (m. Peſt Br. Swobode (n.-Ham- 
EHI VAL ENR E. dem. 


Gaitfpiele: 
Die Gejelljchaft Araber, s mal. — Hr. Nagy, Schalmei: 
Birtuos, 3mal. — Die Wunder- Fontaine, Ilmal. — Hr. Dr. 


Grunert, v. Stuttgart, Gmal. — Fe. Meindl, 2mal. — 
Hr. Mittelt, v. Hofth. zu Dresden, 17mal. — Hr. Gzernite, 
dv. LCarith. in Wien, 6 mal. — Hr. Grobeder, v. Kgl. Th. zu 
Wiesbaden, Imal. — Gelammt-Gaftipiel der Petereburger Hof 
febaufpieler, der Damen Fıl. Frohn u. Frl. Fihtmann, der 

en. Hanftein, Hüvart u. Fihtmann, 12nal. — Hr. v. 

tetiß, v. Victoriath. zu Berlin, 6mal. — Hr. Döring, v. 
gi zu Berlin, 6Gmal. — Hr. Holzbauer, v. Soft zu 

afel, 4mal. — Frl. Kratz, v. Hofbur u Mien, Smal. 
— Br. Brieberife Goßmann, 10mal..— i. Zofefine Beyer, 
v. Pefth, 10mal. — Madame Stella, v. Moskau, 5mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


,, Der Salgdireftor. Hohe Gäfte. Leichte Gavallerie. Bei 
einem Glaſe Wein. Die Geifter bes Weines. Iohannisfener. 
Sera. Bruder Piederlih. Die Verfhwörung der Frauen. 
Aus Liebe zur Kunit. Gin alter Praktifus. Die Maiköni- 
ge Ein gefährlicher —F Der Diener meiner Frau. Er 
fan nicht lefen. Der Wilderer. Der Gopift. Nymphen 
im Walde (Ballet). Heinridy der Vierte. Deborah. Sie 
bat ihr Herz entdedt. Wer ipt mit? Lenore. — contra 
Schwiegerjohn. Guftel von Blafewig. Sie macht Alle glüd- 
ih. Zwei_Tage aus dem Leben eined ZFürſten. Franz 
Schubert. Satanella (Ballet). Gleſch u. Gleich. Ein Haus 
kreuß· ¶ Waldlieechen. Mildfener. Crfte Liebſchaft. Er muß 
taub fein. Ein ſchlechter Menfch, Frauenherz Winkelſchreiber. 
Ludwig Devrient. Opfer der Wiſſenſchaft. Findelkind. Ehe— 
mann in der Baumwolle. Engel u. Satan. Sie foll nicht bei 
rathen. Kosmos des Herrn von Humboldt. Auf einem. Bulfan. 
Schöne Helena. Ueber's Meer. Cie ſchreibt an ſich ſelbſt. 
Aus Scherz wird Ernit, Fata Morgana. Dornenröschen. Ver- 
tüdte Perſon. Mönd u. Soldat. 





€ lenswer tels: Bi jreßgeiten (I. Klafſe). 
een ante PA at) 


Münster. 
(Vide Detmold.) 


Nauheim. 
(Kurfaatthenter während der Sommer -Satfon.) 


Vorftand: Die Adminiftration des Kurſaals 

Direltor: Hr. Aug. Artmann, gleichzeitig Direktor bes 
Stadtiheaters in Hanan, führt Die Regte de Luſtſpiels. 

Negiffeur der Pofle u. Operette: Hr. Wiesner. Kapell- 
meifter: Hr. Edm. Neumann, Direktor der Kurhauskapelle. 
—— Hr. Ott. Sonfleur: $ Seidel. Requifiteur: 
Br mulen Theatermeifter: Hr. Horn. Friſeur: Hr. Groͤ— 

en m. ©eh. 

Darfteltende Mitglieder. Herren: Artmann (Dir) Do: 
man, Sie et, Jung Dtt Sale) Wies⸗ 
ner Reg.). 

Damen: Fr. Artmann (Dir.). Erl. Böhm. Brk Her— 
bold. Bl. Klasmann. 

Die Sation begann d. 20. Junt u. endigte d. 20. Sep 
tember 1867. Es fanden wöchentlich 2 Vorftellungen ftatt, vor⸗ 
augsmelfe aus Eleinen uftipielen u. Operetten beflchend. 


Neisse u. Schweidnitz. 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater 
in Warmbrunn.) 


Borftand in Neisse: Hr. Senator Radlofski, Vorfteher 
der ftädt, Theaterverwaltungs-Deputatton. 

Vorftand in Schweidnitz: Hr. Stadtbaurath Dietrich. 

Vorftand in Warmbrunn: Hr. Dr. Burkhardt, Inten- 
dant des El Theaters. 

Direktor: Hr. Ernſt Georat. 

Reyiffeur des Schau - u. Luftipield: Hr. Niemann; der 
Pofle u. Operette: Hr. v. Schiller. Kapellmeiiter in Neisse: 





Hr. Neumann; in Schweidnitz: Hr. v. Biteft: Vuſildiret · 
tor: Hr. Kaſchke. JInſpicient: Hr. Otto. Souffleur: Hr. 


Hanpt. . 

Bas Orcheſter befteht in Neisse aus der Kapelle des Königl. 
23., in Schweidnitz aus der bed 18. Infanterie» Regiments u. 
in Warmbrann aus der Badekapelle. 

Thenterärzte in Neisse: Die Hrn. Dre. Feldmann u. 
gamperti in Schweidnitz: Hr. Dr. Meter; in Warmbrann: 
Hr. Medizinalrath Dr. Prei 

Tarfteltende Aitglieer, jerren: Döring, IT. Ciebhaber, 

irößere Chargen. rude, jug. Charakter. u. Intriguants. 
Georgi (Dir.), I. tom. Geſangs- u. Charafterr. Guthery, 
jug. kom. Rollen, Chargen. Hauptner, Aushülfsr., Chor. He, 
@ ©. eng.), 1. Helden u Liebhaber. Kaffe (Mufltdir.), 
ah, Väter u. Charakter. Müller, Aushülfer., Chor. 
Niemann (Reg.), I. Väter u. Charaktere. Otto (Iufp.), IL 
Väter, Sarnen, Peters, Humor. Väter. Schiller (Rep), 
L tom. Geſangsr. Schröder, I jug, Tiebhaber, Bonvivants 
u. Geden. Steffen, L Helden u. Liebhaber. Stein, Te 
norbuffop., I. up, tom. Gelangsr. Walltad, L Charakterr., 
Inteiquante. Werner, Aushütfer., Chor. 
»_, Damen: ErL Behrens, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Claus, IL Liebhaberinnen. Frl. Gehrmann, Gefangsion- 
bretten, naive Liebhaberinnen. Fr. Georgi (Dir.), Anftander 
Damen. Sr. Rafcle, Chor. Fr. Mathes, Mütter. Set. 
Mathes, L jug. Liebhaberinnen. Fr, Molnar; I. Gelange- 
fonbretten. $r. Siller, I fom. Alte u. Gefangap. Stl. 
Sönell, I. jug. Salondamen, Heldinnen. Frl. Seidel, Kam 
mermäbchen, Chor. Frl. Täger, Aushülfer., Chor. Frl. Wag- 
ner, tiebhaberinnen. Bel. Zut her, Aushülfer., Chor. 

Kinderrollen: Anna Georgi. Ludwig Kaſchke. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Grasme. In Neisse: Städt. Iheatermeliter: Hr. Ullmer 
m. 4 Geh.; in Schweidnitz: Städt. Theatermeliter: Hr. Hör 
ner m. 4 Geh. Garberobier: Hr. v. Zapke. Friſeur im 
Hr. Menzel; in Schweidnitz: Hr. Riedel. Requi⸗ 
be ; 98 Sudmig, Zettelträgerin: Br. Agte. Theaterdiener: 

Ir. Heinpe. 
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Abgegangen. Herren: Eidner. v. Fiſcher. Jury. 
Karl Ludewig. Werner. 

Damen: Fl Dill. Br. v. Fifcher. Frl. Sriefe Frl. 
ubrmann. Irl. Kohl Br. Meaubert-Bogel il 
oenan. . 

Gaſtſpiele: 

Hr. Alerander Liebe, in Neisse 2 mal, in Schweidnitz 
2 mal, in Warmbrunn 4 mal. — Hr. Joſeph Weilenbed, 
v. Stadtth. in Bredlan, in Neisse 2 mal, in Warmbrunn 
6- nal. — Frl. Marie Kraft, in Neisse 1 mal. — Bel. Hein, 
dv. Breslau, in Warmbrunn 6 mal. 

Nen aufgeführte Stüde: 

Die Selige an den Verftorbenen. Freund u. Feind. Spielt 
nicht mit dem Feuer! Der Wohlthätigfeitsball. Unfere braven 
Landleute. Das*Fohannisfener. Die Fran in Weiß. Die Ordre 
ift Schnarchen. Der ger Studiofus. Amneftie. Afchenbröbel. 
Aus bemegter Zeit. So find bie Weiber. Auf dem Grercier- 
plap. Stadtnenigkeiten. Er will fte [os fein. Reinfall bei 
© afföanfen. leib' bei mir. Parifer Differenzen. Ein gan- 

erl. 


Neu einftudirt: Die Journaliſten. Therefe Krone, Eie 
iſt wahnfinnig. Die Wierfpenftige. Fräulein von Belle-Isle . 
Der Gemahl der Königin. Graf Waldemar. ChHriftoph u. 
Renate. Was die Welt regiert. Srauenfampf. Effer. Struen- 
fee. Egmont, 


Neustadt in Oberschlesien. 
(Reifende Gefellihaft). 


Direktor: Hr. Carl Beder, führt die Regie. 

Das Kaſſenweſen beforgt Sr. Dir. Beder. 

Souffleur: Hr. Ladynitt jun. Theatermeiſter Hr. Alt 
3. ge Zettelträger: Hr. Koffalel. Theaterdiener: Hr. 

einge. 

Das Drchefter befteht aus der Kapelle des Koönigl. Preuß. 
6. Hufaren-Regiments. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: C. Beer (Dir.), Väter 
u. Charakter. Breil, Liebhaber. Brühl, Epifoden. Ko: 
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. 
niegfy. gejepte Liebhaber. Kofchate, I. jug. @efangsp. 
Enantiı sen, tom. Charatterr. Pavel, I A Bon: 
vivanis. “ 

Damen: Sr. Beder (Dir.), ferieufe u. kom. Alte. Frl 
Emilie Beder, II. Liebhaberinnen. Frl. Ida Beder, Oou- 
bretten, muntere Liebhaberinnen. Fri Eelma Beder, trag. 
Liebhaberinnen. Br. Lahnitt, Anftandedamen. Fri. Scholz, 
KRammermäbdchen. 

Kinderrollen: Marie Lachnitt. Fedor Alt. " 

Empfehlenäwerthe Hötelö: Hermiteins Hötel. Gafthof zum 
goldenen Unter. 


Neustettin in Pommern. 
(Reifende Geſellſchafth. 

Direktor: Hr. Ludwig Häfer. 

Geihäftsführer m. Oberregiffenr: Hr. W. Häſer. Re 
iffeue: Hr. Rehländer. Mufitdireftor: Or. Schnell. In- 
kai; Hr. A. Häfer. Thentermeifter u. Maler: Hr. Sierks. 

‚ettelträger: Hr. Hoppe. 

Das Orcheſter befteht aus 12 engagirten Mufikern. 

Theaterargt: Hr. Dr. Niren. 

Ketstentulent: . Rechtsanwalt Henichel. 

Zarteltenbe Mitglieder: Herren: Edmüller. Fiſchbach. 
u. Hüter (Sup), 8. Däter. # Häfen, Mi. Häler Gier 
reg.) Jotiſch. Niedolphi. Peters. Nehländer (Neg.). 
Eierte (Theatermeifter).- 

Damen: Frl. E. Androw. Fr. Bauer. Fr. Edmüller. 
Bet. Härting. Br. Rehländer. rl. Biar. Erle. Ziege 
ler Lu. II 

Kinderrollen: Herrmann Häfer. Willy Rebländer. 





Neustrelitz. 
(Subventionirtes Theater.) 


Jutenhan: Hr. Kammerherr v. Steuber. 
ireftion. Direktor: Hr. Eduard Sowade, führt bie 
Dberregie u. die Regie der Oper. 
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Regie x. Reifen des Schau: u. uftiptels: Hr. Hein 
eib; der Pofle: Hr Kolfag. Gnufflauke: Br. Henning. 
Mufifbireftin. Hofkapellmeifter: "Hr. Fa Su 
ee Zomajint. Correpetitor: Hr. Kafchke 
fter befteht auß ber — 
Burn m. Kaſſe. Kaifleer: ann. 
Tpeaterarzt: Hr. —— Dr. Göpe. 
Herren: Carlſch midt, 
jung. Liebhaber ante Sabricine, Charatterr. 
genrig ER L Charakter. Kafhte (Core, ER 9 
if. Naturburfdien u. kom. Rollen. 
Aal tom. Oel langer. u. Zenorbuffop. * Möller, ML. le 
Otto, I. Gelben u. gefehte Ciebhaber. ° * Säurid, IL Lie 


haber. 

Damen: el. Bad, I. Liebhaberinnen. Br. u. Bel. * Bar 
briciuß, kl. pl. * Siedler, Lu Siehhaberinnen. 
Bıl. “Yo, no sutreiten Gel, "Sana, M. Rollen. rl 
v. Maffow, HM. Mütter. rl. Otto (1. Op), Sonbretten. 

dl. Pauly Gi. "Dp)), Mütter u. kom. Alte. Fr. Sowabe 
Dir.) u Anftandödamen u. junge Frauen. 
. ‚Herren: Elkiſcher, IN. Teno: Hartmannı 
L a . "Heim, EM. Dal Kaffe Care I. — 
Saßbufop. König, u. ah. Lauter 
Th. Samitt, 1. Baritonp. Sowade ee Sri 
ten meapeiner, HL. Baby. 
Br. dv. Emme, IL color. : SE 5 Dt 


f. Sh.), Spubretten. Fel. Pauly (1. Ch), 
ind —* L dram. Gejangsp. 2 lbmeun ll 2 
an 
® ie mit einem * bezeichneten Herten u. Damen wirfen Im 
hor mit. 


Ehorperfonal: 10 Herren u. 9 Damen, 

Kinderrollen: Geisler. Henning. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal Xheatermeifter: Hr. 
S ier m. 14. Geh. ——a Sufpeltor u. Delorationd: 

fer: Hr. Höder. Oaobeleuhtungs:Infpektor: Hr. Un: 
geraig Goarbersbier: Hr. Jacobs m. 4 Geh. Garderobiere: 

Hauf m. 2 Geh. Brifeur: Hr. Behrens. Requiſitenr 


n 
u. Atetträgen: & Geisler I. Theaterbiener: Hr. Geis: _ 
genf 


ler I. 8 er. 2 Kehrfrauen. 1 Heizen. 
Abgegangen: Sel. Pr Fl. Pr 
Gaſtſpiele: 
Bel. Henkel. — Bel. Georgine Schubert. 
New-York. 


Oeutſches Theater.) 

Direftoren n. Eigenthümer: Die Hrn. Chuard Hamann m. 
Hermann Rofenberg. 

Regifieur des Schan- u. Trauerfpteld: Hr. Adolf Dom: 

browsti; des Quftipiels: Hr. Stemmler; ber Poſſe: Hr. 

Fee Muftkdiretor: Hr. Renendorf. Inipich 





(Reg.), I. Charaktere. u. Heldenfiebhaber. Douffet, Epifoden. 

er humor. Väter. Gantzberg, Epifoben. Grieben, 

Tom. Rollen. Herrmann (Reg.), Tenorbuffop. u. om. Rollen. 

Kaps, Tenorbuffop. u. Naturburichen. Klog, Epiſoden Klein, 

kun, fm. Roten Knorr, 1. Selbenväter. Roppe, I. jug- 
iebhaber u. Ratmeburichen, Lange, I. Väter u. tom. Cha 

vater Stemmler (Reg.), I Converfationsfiebhaber u. Bon- 
wants. 

Damen: Br. Beder-Grahn, Anſtandsdamen. Frls. 
Buſch L u. Cramer, Epifoden. Frl. Seffner, I. Operetten- 
m. een re. Hübner, I. kom. Alte. Fe r⸗ 

hie, I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Lange, kom. Alte. 

1. 9. Müller, II. Ciebhaberinnen. Frl. Schermann, 1. 
muntere Liebhaberinnen. Sl Schmig, I. Sonbretten. 
Scholz, I. kom. Alte. Frl. Weiß, Epifoden. J 

Ballet. , I. Sofotänzerinnen: Die Fris. Krüger u. Müller 
(a. ©. f. d. Saifon). 
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Kinderrollen: SL Gangberg. 

Ehorperjonal. Herren: Bellmann. Blatb. Donffet. 
Sränf. Frei. Ganpberg. geinemann, Zöhrs. Kauf 
mann. Klotz. Kniite ramer. Lehmann. Lur. 
masfig, Meyer. Rigel. Sichtau. Bolkland. Weich- 
bart. eisheit. 

Damen: Srls. Bartboldi. Buſch J. u. I. rang 
Hill. Homann. Kern. Br. Kramer. Bel. Liebe Märkte 
Mülter Lu. IL Sads. Sulz. Seemann. Umlauf. 
Bag. Walther. Fr. Weiß: Bris. Wolf. Zilfic. 

Tehnifhes u. Hülfsperlonal_ Theatermeifter: Hr. 

- Dornbad. Dekorationen.aler: Hr. Stödel. Schnürmeifter: 
Hr. Oswald m. 16 Geh. Beleuchtungs-Inipeftor: Hr. Stern 
m. 2 Geb. Garderoben -Inipeftor: Hr. Sünger m. 4 Geh. 
Garderobieren: Fr. Mapfe u. Br. Sans Brifen: 
Beder m. 2 Geh. Requifitene: Hr. Södel Theaterdiener: 
Die Hm. Adler u. Semm. 17 Billeteurs u. Logenjchließer. 

Gaftfpiele 
vom 1. November 1866 bie 1. November 1867: 

Hr. Bogumil Dawifon, 40mäl. — Hr. Guttmann, 
Amal — Hr. Otto Hoym, 20mal. — Frl. Ottilie Gende, 
15mal. — $r. Maubert, 2mal. — Die deutihe Oper vom 
Broadway⸗ Theater, 20 mal. — Hr. Dir. !’Arronge u. Br. 
VArronge:-Sury (a. ©. f. d. Enifon). — Die 3 Hrn. Zwerge, 
24mal. — $r. v. Plittersdorf, 6mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Männer von heute. Der Wilderer. Die Großherzogin von 
Gerolſtein. Pariſer Leben. ’s LiferL Die fchöne Galathee. 
Orpheus in der Unterwelt. Das Teitament des Onfele. Kor: 
tunio's Lied. Zehn Mädchen u. kein Mann. Die ſchöne Helena. 
Leichte Cavallerie. Unfere braven Landleute. Theodor Körner. 
Die Mitch der Eielin. Ein gefunder Junge. Bruder Liederli 
Ludwig der Eiierne. Wem gehört die Braun? Verfolgte Uufhuld. 
Das Auffinden ter Zwerge. Refrutirung der Zwerge. ben: 
teuer in der Waldmühle. Ein Mädchen vom Ballet. Der 
Mord in der Koffmefferanffe. Struenfee. 

Empfehlenewerthe Hötels: Hartmann’ Hötel. Hötel da 
Nord, SPrescof-Houfe. Dienzel’s Hötel. i 
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Nordhausen. 
(ide Sondershausen.) 


Nürnberg. 
(Drioilegirtes Stadttheater.) 


Direktion: Direktor: Hr. M. Red. 

Regie, Mufitdirektion, Inſpektion x. Regiſſeur 
des Trauer:, Schau: u. Euftfpiels: Hr. Brandt; der Oper: 
Kinded; ber. Poffe: Hr. Schindler. I. KRapellmeifter: It. 
Dupont. II. Kapellmeifter: Hr. Steuer. —— — 
— Heinrich. Kaſſirerin: Fr. Blaimer. a 

chulze. Souffleur der Oper u. te: Mora 2 
Souffleuſe des Schaufpiels: Ir. Zan 

Das Orcheſter —T— aus 34° engegirten —* u. dem 
Harfenvirtuoſen Hrn. Mofer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Eberöberger. Theaterchirurg: 
Hr. Dendier. 

Rhlskonfulenten: Hr. Dr. Branfenburger. Hr. Dr. 


Sägen 
Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Brandt 
Reg.) Carlmülter (f. Op.) Droberg. Ewald (f. Op.) 
arıy. Hyfel Zürgan., Kop(j.Op.) Lühr Schind 
Ter (Re ) "Sgneiben Scholz. "Sähuiter. "Spadel. 
u), Timansty. 
Die mit * begeichneten Herren fpielen Meine Rollen und 
wirken im Chor mit. 
Damen: Fr. Baumeifter. & Haas. HänbeL 
&. Hüttner. Er. wötter ( ©) el. Ehingen (d. 
Dp.) Brl. Schönfelber. Frl. Stettmeyer. Sr. Timansky. 
gr. Bunter Ste fen. 
per. Herren: Braun-Brini. Carlmüller (j. Sc, 
Guib (. Sch.) Hartmann. „Selfetven. u 1. Sc.) 
Keen. Eindet (Hg) Schm 
Damen: FIrl. Anitenjen. win Hat 
Saneiatingen, Bi Fl. Möller (. — dir pyrdgle⸗ Bi. 
nen (( 
besten: ar Moraſch. Kl. Niefer. 


Ehorperfonal: 20 Herren u. 20 Damen. 

Balletperfonat, Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Ca» 
rey. L Solotänzerin: Fr. Carey. Solotänzerinnen: Erle. 
ann 2 Pauline Kohlenberg. 16 Figurantinnen. 8 


egnifhes u. a tfgpertomat, Obermaſchinift: Hr. 
Rofenberg m. 10 Geb. Beleuchtungs-Imfpektor: Hr. Wie: 
ferner m. 6 Geh. I. Garberobier: Hr. Nie ſer m 4 Geh. 
IL Garberobier: Hr. Keller. Garberobiere: Br. Schneider 
m. .3 Geh. Sriſeur: Hr. Baum m. 3 Geh. 


Gaft 
Hr. Albert Niemann. 
Neu aufgeführte Stüde: 
Die Frau in Weiß. Spielt nicht mit dem Feuer! Namen 
los. Die ichöne — Unfre braven Landleute. Aus der 
an den Berftorbenen. Schulden. 
— (Op. von Gounod). - 


Oedenburg. . 
(Königl. freiſtãdt. Theater.) 


Direktor: Hr. Karl Haag, ra ei bie Oberr. 
Das Raffenmefen verfieht_Br. ie \ s u 
Regifleur des Schau- kp: Se Thalmann; der 
ef u. Operette: Hr. Sindeifen. SKapellmeifter: Or. U. 
toß. ‚Doeltebirekior u Solofpieler: *. Klein. Juſpi⸗ 
edent: Der Seidl. Souffleur: Hr. Wenzl. 
Das Orcheſter beſteht aus 20 ennagkıen Mufitern. 

Xhenterarzt: Hr. Dr. Mandt. 

Rechtekon⸗ — Hr. Dr. Roncan. 

Dorftellende Mitglieder. Herren: Beisl, M. Rollen, Chor. 
Berndl, I. tom. Gefanger. u. Väter. Danzer, Epifoden, 
Eher. Fin deiſen (Reg.), I. kom. Geſangs- u. Charalterr. 
Srant, bed. Epifoden, Chor. Hartmann, L fug. Helden u. 
&eihabe., Jautſch, in. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 

— erettengeſangsp. u. jug. kom. Rollen. Leifch, 

10 fangsr., Chor. Schlatter, Väter u. Charaktere. Seidt 
Sufp), Mi. Rullen, Chor. Tannenhofer, I. Helden u. Bicb- 
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Bi Zhaimann (Rep) L —— w Gharakter. 

lenbed, Ei wants a. 

Damen; —A Mar Siebhaberinmen, Chor. 

Sr. Fr — u. D— 

berg, Cpifoben, Chor. Sek. dabrig fl, Rollen, Chor. Bel. 

Srüßtin han L. Sata u ——— Br. sin, &i- 
8 


©rode, LDperettenge 80 
— ũ. Chor. Frl. — fener, Siebpaberin- 
nen, Shoe Frl Rwapit, Sperstengelange, Ay. Bel. 
Mager, I. Heltinnen u. Liehhaberinnen. Bel Monte, Mego- 
fgpzamn. $r. Nöpl, tom. Müttern Bel Setoier, ft 
Chor. Frl. Banint, I jng. muntere Liebhaberinnen. 
Rinverrollen: AL Dernbern, Dr Peter. 
Tehnifhes u. Hülfsperfonal Thentermeifter: 
A Schnürmeifter: Hr. Kasper. Beleuchter: 





— 








{ing. Garberobler: Hr. Heger. Brifeur: Hr. Peter. 

enmueiter; Or. Rottaun. Setenäger u, Bequifike: Sr. 

—* 4 Bileteurs, Theaterbiener: Hr. Det 
iraktbrũ chis: Bel. Galloſch. Mr. Kdwig Hr. 


Ofen. 
(Vide Pest) 


Offenburg in Baden. 
(tienspenter, verbunden mit dem Stadttheater in Lahr.) 


Eomitd in Offenburg: Hr. Heinemann, en t; bie 
Hrn. Banquier Fiſcher, Battiany, Wild, 

Direktor: Hr. Albert Eng, führt zugleich & —E 

Regiffeur: Hr. Schreyer. Mufildireftur: Hr. Pfeiffer. 

ter: Hr. Baifenrihter Siöp:, Infpieient: Hr. Benfte 
rer. Souffleufe: Frl. Fanny Kolber. jentermeifter: Hu. 
Brand m. '2 Geh. Srifeur: Hr. Blid. Requifiteurd: Hr. 
Daumen m. Be. —— 3 — ing. fu. 

Dositellende. Ritglieder. Herren: Gliwanger, ju 
Rollen u. Naturburſchen. A. ung Bi .) Gebenichbaber u 
Bewwivants. Benfterer (Infp.), Bäter. Börner, tom. 


Sefangs- u. Charakter. Mofer, IL Liebhaber u. charg. 
Rollen. Pad, jug. Helden u. Liebhaber. 2. Schmehl, In- 
triguants, feintom, Charaktere, Schreyer (Reg.), Heldenväter, 
ernfte u. humor, Charafterr. 

Damen: Frl Bögel, Lolalfoubretten. Frl. Delta, Vaude - 
ville-Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Sel. Saura Dörffer, 
Iut- naive Liebhaberinnen. Sr. Fenſt exer, fom. Alte u. Ger 
jangsmütter. Br Hoffmann, jug. fentim. Liebyaberiunen. 
& Mayfahrt, trag. Liebhaberinnen u. Salontamen. Br. 

hmidt, Anftandedamen u. — Mütter. Frl. Wendt, 
jug. Liebhaberinnen u. Gefangsfoubretten. 

Dauer der Saifon: Vom Dftober 1867 bis Dftern 1868. 


. Oldenburg. 

(Bom Großherzogl. Hofe ſubventionirtes Stadttheater.) 

Direktion. Direktor: Hr. Auguft Beder, führt die 
Oberregie, . 

Renie m Anfpeftion x. Begfieme; Die Om. guft 
Bluhm u. Carl Dietrich. Haudinipeftor: Hr. Robert te. 
——e— u. Bibliothetar: Hr. Wilhelm Lanz. Be 
leuptungs:Inipektor: Hr. Carl Grube. Infpieient: Hr. Herr- 
mann Hahn. Souffleur: Hr. W. Srand. 

Mufitdireitton. Mufifdiretor: Hr. Gonzertmeifter 
Friedrich Engel. Chorbirektor u. Dufifalien-nffeher: Hr. 
Hofmufifus Franz Schmidt jun. . 

Das Orcheſter beitehtyaus der Großherzoglichen Hofkapelle. 

Kaffe. Kaffirer: Hr. Neumeyer. Kafengehülfe: Hr. 
Rullmann, 

Shenterarat, Hr. Medicinalrath Dr. Tappehorn. 








Rechtstoniulent: Hr. Advolat-Anwalt Beder II. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Bartels, EI. Rollen, 
Chor. Auguft Beer ), ernfte u. feinfom. Charakterr. 





(Dir, 
Carl Bergmann, L im. Helden u. Gonveriationsltebhaber. 
Ludwig Berninger, u. humor. Väter. Auguft Bluhm 
Reg.), I. u. feintom. Chargen. Deutſchmann, kb Rollen, 
or. Carl Dietrich (Reg.), I. Tom. Geſangs- u.Charatterr. 
Auguft Grube, jug. Liebhaber u. Bonvivante. Carl Grube 
(Beleugptungsinfp.), Nebenr. u. Epifoden. Herrmann Hahn 
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Gute), bed. Ehargen u. Gpiteben, Robert Jen ke Gautinty.), 
ebent. Mithelm Lanz (Bibliothekar), bed. Chargen u. Cpl: 
foden. "Philipp Meyer, Väter u. fom. Charaktere, Bap- 
buffop. Gnftan Moltke, Heldenväter u. Repräientationsr. 
Bedor Pierß, I. geiepte Helden u. Liebhaber. Ferdinand Poch- 
mann, I. Charakter. u. Intriguante. Submig Raupp, jug. 
Liebhaber u. Naturburichen. Rutihe, Shmwarzmüller, 

Ren, Chor. Robert Stritt, I. jug. kom. Rolen n. Tenor: 


op. 

Damen: Fr. Bender, kl. Rollen, Chor. Fr. Sabine 
Bluhm, ferieufe Mütter. Fr. Laura Börger, I. Heldenmütter 
u. Anftandedamen. Br. Augufte Dietrich, I. kom. Mütter u. 
Alte. Irl. Marie Fetftel, I. trag. u. fentim. Liebhaberinnen. 
—S Galſter, IL Soubretten u. Liebhaberinnen. Frl. 

ert ahn, jug. u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Fanny 

Lanz, tom, Mütter u. Alte. Bel. Ottilie Möwis, U. 
Soubretten u. Chor. Frl. Julie Schnet, I, muntere Lieb 
haberinnen. Frl. Anna Schwende, 1. Soubretten u. Gefangsp. 
Gel. Louiſe Zabel, 1. Heltinnen u. Salondamen. 
1 Kinderrolten: Lilly Hildebrandt. KL. Lehmann 
u. II . 

Chorperfonal. Herren: Barteld. Deutfhmann. 
Meyer. Pollmann. Rutfhe. Schwarzmüller. Steen- 
ten. Wagner. 

Damen: Fr. Bender. Frls. Göride, Lanz, Möwis, 
Volchert, Witte. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Kuhn Theatermeifter u. Mafcinift: Hr. Lehmann. 

jarderobier: Hr. Meyer m. 5 Geh. Garderobieren: Frl. 

Schröder u. Fr. Zartmann. Frifeur: Hr. Wawra m. 1 
Geh. Zheaterdiener: Hr. Dinklage. Requiſiteut: Hr. Wil: 
ers. Theatergehülfen: Die Hrn. Stöber ı. u. II, Sanders 
u. Eggers. Orcheiterdiener: Hr. Rommel. Kehrfrau: Sr. 
Sälag. 3 .Ihentergehülfen. 7 Biller..rd. 4 Hausftatiften. 

Abgegangen. Herren: Bäder (n. Bamberg). Fir- 
mans (n. Chemnig), Friedhof (m. Hamburg, St. Georg. 
ZH), Geske (n. Polen). Golden (1. Erefeld). Kbanda (n. 
Würzburg). Schippang (n. Düfſeldorf). Schulz. Simon 


E 3 
Fr Tg Tipentbaler (m. Riga), Zwenger (m. 


EG ENG BE FR er 

Kenn, ER) 08: Bil Geremann (a Mn), Oil 
ha Bel. Löhn (m. Dresden). Frl. Naumann (m. 

— Frl. Nitfchke. Bel. Rebel Ir. Simon (® 
Bärgburg). Bl. Windiſch. 


Gaſtſpiele 
vom 16. September 1866 bis 1. Mat 1867: 


‚Hr. Theodor Döring, Kyl._ Preuß. Hofſchauſpieler, Amal. 
— Bil Pauline Ulrich, por Saͤchſ. Holfchanfpielerin, 4mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 
Beftipiel zur Feier der Heimkehr unfere fegräiden Trup· 
ya, gm Anguft Deder. Blattergeifter, Cin Ständen anf 
Comptoir. Ein Fuchs. Das er einen indar’d, 
Werke. Berliner Kinder. Rechter und linker Flügel Kuecht 
Ruprecht. Die Epigramme. 1733 Thlr. 22%, gr. Revande. 
Therefe Krones. Ser Poftillon von Mündyeberg. Der Herr 
Stubiofus. Spielt, nicht it u m Se] Aus_bewegter Zeit. 
Nen eintudirt: Friedrich von Homburg. Die 
Memoiren des Teufels. Here auf Tauris. Katte unlı der 
Sohn bes Fürften (von Julius Mofen). Die Eomödie der Ir« 
rungen. Treue Liebe. Die fuftigen Weiber von Windfor. Graf 
Waldemar. Michel Perrin. Der Verf wiegene wider Willen. 
sin Lear. Tartüffe. Yelva. Buch 1, Cap. 1. - Biel ärın 

Fe Zorquato Taſſo. Die Banditen. 
myhen lenswerthe Hotels: tel de Ru⸗aie. Schmidt's 
— ĩller's Reftauration. Zur Rudelsburg. Union (Eokal 

des Künftlervereine). 


Oldenburg. 
(Sommertheater im Hötel „Lindendof.”) 


Direktor: Hr. Dito Simon, führt die Regie des Vaude 
villes 1. der · Poffe. 
Regiſſeur der Oper: Hr. Koller; des Schau« u. Luſtſpiels: 
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Kleinert. Mufkdireltor: Hr, Pauling. Chordirektor: 
en Inſpieient: hei Bartels.” Soufflewr: Hr. 
van 

Mitglie Herren: Bartels 
A —— Wnd rt Vo. Kha ba f.2p) 
leinert Se) Koller at p.) Reinhardt. Schip⸗ 

wand Sir (Bir, . O 
amen: Frl Eranie, Mi eufer. Er. Khayda. Frl. 
Beten G. Op.) Sl. bayda. Br. Schippang. 
Holz (f. Op.) rl. En Fr. Simon (Bir, 


Here: g Kemtig (. &6) Khand 
gear sell — ee 


Bel. 8. Khayda (f. Sh)_ Br. Koller. Er. 

Shot (og — 5. Simon (Dir, |. St). 
zT iches Lföperfonaf. Theatermeij Reh 
OR Selaitingeinetit: br Ogeöherm Geh 
: Hr. Meyer m. Geh. Garderobiere: Erl. Det« 
Hr. uhlhorn. Requiſiteur u. Theaterbiener: 





Ten. _Brifeur: 
Hr. Wilten. 





Gaſtſpiele: 
er Zuntermann u. die Frls. Le Seur u. Hahn, v. 
Bremen. 


Olmütz und Carlsbad. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


gmtenbann, in ( Olmütz: Die Stadtcommune; in Carlsbad: 
Hr. Dr. jur. Hüb, 

Direktion. Direktor: Hr. Carl König, führt zugleich 
die Regie der Oper. 

Regie— Regiſſeur des Schau⸗ u. Auftfpiete: Hr. L. Woll⸗ 
rabe; offe u. Operette: Hr. of 
fi Dlletiton Kapdimeiter {u Diaz: Die Hmm, 
Dr, Otto v. Bad) u. Wogritſch, Orcheftertiveftor in Olmütz: 
& Amenth; in Carlshad: Hr. Labipfy. Gorrepetitor: Hr. 

ungmann. 
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Das Orcheſter befteht in Olmütz ans 28 engagirten Mufl- 
tem, in Carlsvad aus ber Badefapelfe, 

Büreau u. Kafffe. Hauptkaſſirer für Olmütz u, Carlebad: 

Tr. Männel Arhivar: Hr. Liguery. Hausinfpeftor: Hr. 
adold. 
heaterarzt in Olmütz: Hr. Stadtphyſikus Dr. Mabay; 
in Carlsbad: Fr Dr. Eduard Er 

Rechtékonſulent in Olmütz: Hr. Dr. jur. Weiß. 

Darſtellende Mitglieder. Echanfpiel. Herren: Arthur, 
tom, Rollen. Hornid, jug. Tom. Gefanger. eignen d 

. Op.) Väter. Ludwig (f. Op.), Operettengefangöp. — 

I. Helden u. Liebhaber. Prokſch Rp, I. tom. Gefanger. 
Reihmann, fom. Rollen. Renner, I. Intriguante. Schu- 
bert, fom. Epifoden, Dümmlinge. Seder, jug. Liebhaber u. 
Naturburfhen. Wollrabe (Reg.), I. Väter u. Charakterr. 
- Damen: Bel Benniich, Lolal- u. Operettengefangäp. 
Art. Biedler, X. Jag. muntere Giebhaberimmen. rt Qattl, 
IL Geſangep. Fil Gerzog N, Liebhaberinnen. Frl. Laza⸗ 
zuß, fentim. Liebhaberinnen. Fr. Pfeil, 1. Liebhaberinnen. 
Frl. Reihmann, Eofalliebhaberinnen. Fr. Schenk, I. Mütter. 
Br. Wollrabe, 1. fertenfe u. feinkom. Mütter. 

Dper. Herren: Führerer, tiefe Baßp. Lignory (f. 
Sä.), N. Bahp. Ludwig (f. Sa.) Iyr. Peer Bene 
1. Hefdentenorp. v. Nedelto, 1. Baritonp. Niebzieleky, 
1. Baritonp. Scharff, ferieufe u. Baßbuffop. oral, 
Zenorbuffop. J 

Damen: Frl. Aglafe, jug. dram. Geſangsp. Frl. Brenken, 
1. jug. u. color. Gefangep. $r ©nebd, I. Eoubretten. 
Hannufd, Altp. Br. Tomced, hohe Meszofopranp. 
de la Tour, Lolalgefangap. Br. Wogritih, 1. dram, 
jangep. 

Ballet. Balletarrangeurin u. Solotänzerin: Frl. Sad. 
12 Eleven. . 

Kinderrollen: Marie Schent. 

Chorperfonaf. Herten: Balatka. Ernft. Geißler. 
Köhler. Konrad. Kotzure Sänger. Schubert. 
Stowat. Smoita. 

Damen: Frl. Sallent. Frl. Gallaſch. Bel. Hartl 
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Ge. Liguery. Br. Mente. Bel. Pauli. Frl. Scharff. 
El. Werner. Bel. Wilsdorf. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Xhentermeifter: 
Hauemanı m. 10 Seh Känmneier $r Dane m 
4 Geh. Beleuchter: PR er Garderobier: Hr. Baitſch. 
GSarderobire: Sr. Schwab. Frifeur: Hr. Schebeita. Betr 
er Hr. Zibulfe. 8 Billeteurs. Theaterdiener: Hr. 

e 

Areranaen: Bel Berndt. Br. Boy. Hr. Krieg. 

or. Schenk. 


Geftorben: Frl. Louiſe Sicorius, Operettenfängerin. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Januar bis Ende December 1867: 
Frls. Krag, Röckel u. Baudins, v. Hofburgth in Wien. 
r. Kierichner, ebendaher. — Hr. Lucas u. Fil. v. Ch: 
tenberg, v. Landesth. in Prag. — Die Kaloipinthechromo- 
Erene des Sem, Kiel. — Sei. Salimeyer, v. Garith. in Wien. 
— rl. Neufeld, v. Seien. Bilb.-Th. in "Berlin. — Hr. Nas 
trag, v, Carlth. in Wien. — Bel. Regan, kaiſ. ruf. Hof 
Tammerfängerin. — Hr. Bahmann, v. Hofth. in Caſſel. — 
Hr. Baum:Donato, Einbeintänger. 
Neu aufgeführte Stüde: 
Die ſchöne Galathee. Familie Benoiton. Edda. Leichte 
Kavallerie. Aus der Geſellſchaft. Der Statthalter von Ben- 
jalen. Eine verrüdte Perion. Eine gebildete Köchin. Schöne 
elena. Alte Sünden. in feiner Diplomat. 


Empfehlenswerte Hötels: Hötel_Pieti ötel Goliatl 
nt Wilhelm Lauer. Cafe SH FA s ’ 


Osnabrück. 
(Vide Detmold.) 


Paderborn. 
(Vide Iserlohn.) 
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Passau. 
(Rönigliches Theater.) 

Direltor: He. 3. 6. Ezerny, dirigirt Die Spieloper u. 

eur des Shan, Singpiel, der Denen. ae 

egiſſeur des Schau:, Singipield, fe u. J 

r. Schirmer; des Luſtſpiels: Hr. Thieme. Muſildirektor: 

rt. Karl, dirigiet die Pofe u. Zwiſchenaktmuſik. Sefretair: 

x. Heinrich. Kaffirerin: Sr. Schirmer. Infpicet: ge. 
Heim. Souffleute: Fr. Danspet u. Hr. Fuchs. 

Das Orchefter befteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Gerihtsarzt Dr. Schmibtmüller. 

Rehtstoniulene: ‚Hr. Sunktionär Lindner. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Berger, Striguants 
n. Charakter. Babr, jug. tom. Gejanger. u. — 

jefangep. A. Fuchs Saufft), jug. Liebhaber u. Gbargen. 

beim (Snfp.), arg. Rollen. Rosgen, U er Liebhaber u. 

Naturkurihen. Schirmer (Reg.), I. tom. Charafterr. u. ku: 

mor. Väter, Bahbuffop. Thieme (Reg.), I Helden u. Lieb: 
jaber, Bonvivante. Ziegler, gefete Helden, Heldenväter u. 
harakterr. 

Damen: Fr. Ezerny [Moniof] — 1. Soubretten u. 
Speretengefangep, SL Danspet, II. Kiebhaberinnen. el. 
Ehrenftein, 1. fom. Xite u. Operettengefangep. Sıl. Gei: 
Tenbofer, & . Liebhaterinnen m. IL Soubretten. Frl, Kel⸗ 
lerbauer, ıltandodamen u Geſangep. {, Käthchen Köhr 
Ter, I. trag. Yiebbaberinnen u. Heldinnen. Fri. Anna Köhler, 
1 bi; muntere Liebhaberiunen. Fr. Schirmer, II. Mütter 
u. tom Alte. Br. Ziegler, trag. Mütter u. Anſtandsdamen. 

-Kinberrollen: Erneftine Dor. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter u. 
Mafhiniit: Hr. Rösler m. 2 Geh. Maler: Hr. Wenner. 
Garberobierd: Hr. u. Br. Saal m. 1 Geh. Frifeur: Hr. Bod- 
ner. Beleuchter: Hr. Ludwig. Requifiteurd u. Zettelträger: 
Hr. u. Sr. Gritſch. Thenterdiener: Joſef. 2 Logenſchlieher. 
5 Billeteurs. 

Übgegangen: Hr. Schenk. Sl, Jordan, 
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Gaftipiele: 
Mergartö mit feinen Humben Caftor u. Pelhsr. 

— — — Soiotanzetin v. Münden. — 
Hr. &. Marwig, Balletmeiſter v. Hofth. in Stodholm, 3 mal. 
— ıl. Serine Stahlberg, v. Harmonieth. in Wien, 1 mal. 
a Stragmann, v. München, 3 mal. — Br. 
ji — ee Bias na Bi Va ginn © 

in um grünen En- 
20. er ’ 


Pest und Ofen. 
(Vereinigte deutiche Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Georg Gundy 
Regie u. Sutgettten Regiſſeur bed Trmer-, Schau: 
5 Auftfpiels: Hr. Iendersfy; der Oper, Operette u. 
Dofle: Hr. Karl Sailer. Oberinipeftor: Hr. Reuter I, In: 
ii inte: Hr. AH Hr. Krieg. Souffleur: Hr. Schniger. 
Sau feuer 
Ant; on. T  Rapelmeite: Hr. Fuchs. II. Kar 
yellmeifter: Sr. Milldder. Chordirektor: Hr. Kyhaupt. 
Das Orchefter beiteht aus 52 engagirten Daft ſikern. 
Büreau u. Kaſſe. Sekretait u. Hauptlaſſirer: Hr. 
Reuter D. Bintioigehr; Hr. Aim. I. Kaffirer: Hr. Man- 
belblüb; in Ofen: Hr. Schwab. 
ats rate: Die Hm. Dr. &lüd, Dr, Herrmann, 


©ro 
Rehtsfoniulent Hr. Dr. Ertet. 
tglieder. Scauſpiel. Herren: Aim, größere 
ni joden. alebort, gelepte Helen u. eldenväter Echten, 
aͤter, größere — Gäde, niedrigkom. Rollen. 
— 1. ing. Siebhaber u. been Ki ne. UL 
tom. Gefange: u. Charakterr. Mor. Hirſch, II. fom. Rı 
—— (feg.), 1. Gonverfationsfiebhaber u. Helden. am 
tom. Gefangsr. in Pofle u. Operette. Kahle, 1. Cha: 
Parker Neumann, gefepte Helden u. Charakter. Schwarz, 
‚Diebe. Stettner, ——— Vater. Weipfelberg, 
‚bed. Epiſoden. Wiener, fug. Liebhaber u. Naturburſchen. 
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Damen: Fr. Alddorf, I. Lofal- u. Operettengefangäy. 
Sr. Bihler: Quant, geießte Liebhaberinnen, Enten u % 
ftandedamen. Frl Ella, Nebene. Er. Engel, I. fein u. 
Iotaltom. Alte u. "bürgerliche Muͤtter. Bel. Orogmann, IL 
u. 1ll. Lotalp. Frl. Margarete Herrlinger, 1. trag. Liebhaber 
rinnen, Heldinnen u. Salondamen. Fr. Hirſch, L jug. ſentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Kurländer, E. Roilen. Frl. Medien 
burg, Mütter, Heldenmütter u. Anftandedamen. Frl. Mon- 
Hgler (6. Op), Gefangsp. in Oper u. Operette. Fil. Pagay, 
1. Rofal: u. Operettenge angsp. Ei. Raday, jug. u. fentim. 
Sihfaberiamen Fr. Ruß, kom. Alte. Frl. Schoflig, jug. 
Liebhaberinnen. Fl S ngen, naive Liebhaberinnen. 5 
Wagner, I. Gefangep. in Operette u. Dale 

Dper. Heren: Micelis, II. Bahr. ilaszewski, L 
Baritonp. Rafael, Bahbuffop. Szalay, Il. Tenorp. Gtei- 
ner, HM. Parthieen. Udo, 1. Heidentenorp. Ziehler, 1. Bahp. 
., Damen: El. König, 1. dram. Gefangsp. Fr. Mill: 
äder, color. Gefangep. Frl. Montigler (j. Sch.) Ge 
fangsp. Frl. Rumy, I. Altp. Bel v. Terrey (a ©), ı. 
color. Geſangsp. 

Balletperfonat. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Frei⸗ 
finger. Solotänzerinnen:_®rle. Ballasz. Ehrift. Gri- 
jelda. Riemereberg. Schwarz }. Trenko l. Zimmer 
mann. Tänzerinnen: Frls. Batyoln. Hartenftein. Kep- 
An Lotta. Schulzinger. Schwarz. Trenko IL 

eg 18 Elevinnen. 
inderrollen: Marie Schwarz. 

Chorperional. Herren: Aim. Arnold. Dittmann. 
Frieben. Hanatſchet. *Luitig. "Mundt. Reitmann. 
Rivtihig"Sakörsbergl.u. ll. "Weichielberg. Wein 
berger. Wolf. 

Tamen: &r. Aim. Bel. Caronne. Frl Ehrmann 
Fr. Hanatfcet. Br. Hiller. Br. Hummel gr. Ki 
Bel. Laufchet. Bel. "Lejar. Br. Reitmann. drl. Sr 
Töröberg. Bel. Wagner. 

Die mit * bezeichneten Herren u. Damen fpielen Heine 
Rollen in der Poffe u. im Schaufpiel. 

Tehnifces u. Hülfsperfonal, Dekorationsmaler: Hr. 
Morig Lehmann, k. L Hofthenterdeforateur. Theatermeiſter: 


241 


Hr. Feykus. Schnürmetiter: Hr. Smobodam. IO Geh. Be: 
feuchter: Hr. Pauly m. 2 Geh. Obergarderobier: Hr. Leeb 
m. 8 &eh. 6 Ynkleiderinnen. fenre: Die Hrn. Gebr. Ech— 
ten m. 4 Geh. SCheatertiichler: Hr. Schiller. Oberbefeudh- 
ter! . Hoffmann m. 4. Geh. Requiſiteure: Die Hrn. 
Schikler u. Sriedländer. Thenterfeldwebel: Hr. Bauer. 
Städt. Portier: Hr. Nowak. 6 Hausftatiften. 2 Reinigunge 
weiber. 2 Heizer. 4 Aerteteäger 2 Farbenreiber. 28 Bille- 
teure. Tbeaterdiener: $ abftmann. 

Geftorben: Hr. Kapellmeifter Carlo di Barbieri. 

Gaftfpiele 
vom 22. April bis 16. Oftober 1867: 

Bel. Fried. Fiſcher, v. Th a. d. Wien in Wien, 10mal. 
—.9r. v. Erneft, 6mal. — vrl. Gallmeyer, v. Carlth. in 
Wien 2imal. — Hr. Schönau, v. Tofephft. Th. in Bien 6nal, 
— al. Geiftinger, v. Th. a. d. Wien, 2Omal. — Hr. Fürit 
a. Stel. Stubel, v. Wien, 14mal, — Frl. Schönfeld aus 
Peſt (1. theatral, Berfuh). — Frl. Schwarzenberg (. then 
tral. Berfuch). — Mile. Helene, Magikerin v. Paris, Tmal. 
— Mr. Haines, Sclittihuhtänzer, Emal. — Hr. Franz 
Steger, 7mal. — Sr. v. Bulyonszky, v. Hofth. in Mün- 
hen, Imal. — Hr. Norbert, ebendaher, Imal. — Hr. Ri: 
hard, v. kgl. Th. in Hannover, 2mal. 

Neu aufgeführte Stüde 
vom 22. April bis 16. Oktober 1867: 

Aka. Taub muß er fein. Ein befifater Auftrag. Cine 
vornehme Che. Auf einem Vulkan. Parifer Leben. Apoftek 
der Einigkeit. Die Cheftifterin. Dorfihönbeiten. Cine Wein: 
probe. Lille von Japan. Nicht fluchen. Die Selige an den 
Verttorbenen. Der Liebeöbrief. Gin Cheftandsfapitel. Der 
este Jude. Liebeötyrannei. Die feufche Diana. Eine Ge: 

iffenöfrage. Lamm und Löwe. Gringoire. Wiener Leben. 
Eine Frau, die ihren Mann _heirathet. Aus ber Geſellſchaft. 

Theater-Referent: Hr. E. Spiegel, Redakteur des Tage 

biatte „Der Spiegel“. 


Pilsen. 
(Vide Budweis). 


O 
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Posen. 
(Stadtteater.) . 


Direktion. Direktor: Hr. 8. Schwemer, führt gleich- 
er, Ara ib 5 J P kti Re 
Regie, Mu it ion, Sufpe kam ic egii 
R Sterb \ ling: 





Die Hrn. Merbig u. Schirmer. Imeflter; 
bardt. Mufil: u. onen: * auer. Kaſſirer: Hr. 
Mewes. Qufpleienten; Die Hrn. hen (sugleih Bibliothe ⸗ 
far) u. Wiefe. Souffleur: Hr. Drofte. 

en Hr. Dber-&tabsarzt Dr. Meyer, Ritter 
x. x. Hr. ramarkiewicz. 


Derfeiene Mitglieder. Schaufpie._ Herren: Bi er (f. 
Dp.), Väter u. Nebent. ee —8* Dr), ug. kom. ol, 
Raturbunfchen, Hildebrand, Lieb] aller 
coby (f. Op.), kom. Rollen. Merbik Ag), 1. tom. 
takterr. Neumann, I. Helden u. Liebhaber. Dria, tt 
Rollen. Porbes (Inip. u. Biblioth., ſ. Op.), 
Aushälfer. Rode, Charakterr. Haffnit Ri So Ne 
bene. Schirmer (Reg.), I. Bonvtvants, Liebhaber u. L jug. 
tom. Rollen. Scönleiter, I. Väter. Schwar, om. 
Rollen. Theile, II. Liebhaber. Wiefe (Infp.), Nel ent. 
Damen: Fi. Ernft, Mütter u. Anftander. Stel, Gen: 
fede, II. iebhaberinnen. Frl. Helbig, I Liebhaberinnen u. 
jug. Salondamen. FIrl. Heller, I. ae u. fentim. Lieb⸗ 
yaberinnen. Fr. Könensteopold ( — Mütter u. ältere 
nftandebamen. el Wehrftedt, IL. Liebhaberinnen. Bel. 
Zienie, muntere Tiebhaberinnen u. Sonbretten. Fr. Wiefe, 


Orr. Herten: Fiſcher (ſ. Sch.) 6 Tenorp. Gieiede 
— Tenorbuffop. Heim, Iyr. u. Spieltenorp. Jacoby, 
& S4.), 1jeteufe Bel u Beisufep, D| P bi  Baritonp. 
pres (Sufp. u. Biblioth., Sail: 
Ei Säaftnit (3 & y fee ap u. 


men: Fr. Chodowieda, I. color. Geſangsp. gt 
Shinen, 1 Man, Ocanıer br, Holland, Liner, Öe 
ſangsp. u höhere Soubretten. &r. HAHN 1. SH.) 
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DOpernalte. Gel. Raps, Fl. Sopranp. L Künzler, ing. 
lern —E et 


Gefangep. u. I. Part! 





Geske, Jacobi. Dibrid. & 
nip.) 
Damen: FL Genfede. El. Ka 
Fr. EA Bed. Sympher I. u. 
Br. Diele. Frl. Wolff. 
Tehnifches u. Hülfsperfonal Dekorationsmaler u. 
Mafhinift: Hr. Planig. IL Xheatermeifter: Hr. Glabis 
m. 9 Arbeitern. Belenchtungs-Inipektor: Hr. Baumert. Be 
feuchter: Wurm. Garderobier: Hr. Ruccius m 2 Geh. 
Garderol : gel Schmidt, Lu. 1. Friſeur: Hr. Bud 
holz m. Geh. Srifeufe: Br. Lorko woka. Requifiteur: Hr. 
Vitgegheis KRaftellan: Hr. Rohrdanz. Theaterdiner: 
t. « 


FL. N: a 
BEL Wehrftebt, 








Posen. 
(Sommertheater.) 


Direktor: Hr. Joſeph Keller, Kgl. Commiſſionsrath u. 
Fe. Ieannettg Keller. 

Oberregiffene: Pr. Adolf Freytag. Muſikdirektor: Hr. 
ect. Bibliothekar: Hr. Bielefeld. Infpicient: Hr. Mande. 
ouffleur: Hr. Hirfchberger. 

arſtellende Mitglieder. Herren: Bernhardt, gefeßte dieb⸗ 
Haber u. Operettengefangsp. Bielefeld (Biblioth.), IL. Kieh- 
haber. U. Freytag (Öberreg.), I. tom. Gefange: u. feinkom. 
Sharakterr. C Fiſcher, fingende Väter. Heinemann, Intri— 
guants u ug. Charakter. Jacobi, El. kom. Rollen. D. Mayer, 
I. Liebhaber u. jug. Gefanger. Manke (Inip.), II. Eom. 
Rollen. E. Schirmer, I, Liebhaber, Bonvivants u. jug. fon. 
Gefanger. Stelzel, E. Rollen. 

Damen: Frl. Bed, größere charg. Rollen. Frl. Guichard, 
Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. rl. Heller, L muntere 
Wiebhaberinnen. Er. Krebs, L Soubretten, Fri. Klein I, 
I e Aushülfer. Bel. Klein IL, II. Liebhaberinnen. Sr. 

er, Alte. Frl. Meier, kl. Rollen, 
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Shotyerfonal: 8 Herren. 6 Diäten: 

Techniſches u. Hülfeperfonel. Thtatermeifter: Hr. 
oannowsky m. 4 . Brffene: Hr. Buchh olz m. Geh. 
jarderobier: Hr. Procopius. Ankleiderinnen: Si Ge 

ſchwiſter Löwe. Requticke: St: Procopins (ftarb Ende 
der Eation). Zettelträger: Emil Procopins jun. Beleuchter: 
Hr. Wurm. Theatetdiener: Franz Bromberger. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Ein gebildetes Hausmädchen. Berliner Drofchkentütfcher. 
Eihe Weinprobe. Paddemann in Pofen. Pofen'von der heit 
tern Seite. Ein alter- Commis. Das Schwert des Damofles. 
Gringotre. Immer zu Haufe. Im Warteſalon II. Klaffe. 
Rimrod. Humor verloren — Alles verfdren. Die Selige an 
ben Beritorbenen. Set nicht mit dem dener Oräefterlöge 
vedts. Preuhen in Böhmen. Snbienne und Zepkyrin Che 
vergefiener Ballgait. 

it diefer Saiſon beſchloß die Direktion Keller ihre zwölf: 
Hbri ie Beitung des Pofener Stadt» ſowie des Sommertheaters. 
e Garn er Behörden und des Publikums war derfelben 
in vollitem Maße zu Theil geworben. Die letzte Borftellung 
war am 1. Septbr. „Minna v. Barnhelm‘ vor übervolem 
Haufe. Hr. Com.-Rath Keller, der zum Abſchied den Paul 
Werner jpielte, wurbe mit Blumen und Krängen überfchüttet. 
Auch in außerthentraliichen Kreifen und Gefellfchaften wurden 
en. u. Br. Keller die jhmeichelhafteften Ovationen, und von 
seiten der Behörden Anerfennungsfchreiben zu Theil, 


Potsdam u. Charlottenburg. 
(Die Borftellungen da mit Allerhöchiter Genehmigung 
im Winter im Köntgl. Schaufpielhanfe zu Potsdam, im Som- 
mer im Königl. Schaufpielhauje zu Charlottenburg ftatt.) 


Direktor: Hr. A. Martorel, Königl. Commifjiondrath, 
gretägeit, Mufikdirektor. 

egiffeur: Hr. Woltered. Gtellvertretender Muftkdirel- 

tor: Hr. Kreineder. Zmifchenakt-Dirigent: Hr. Hartmann. 

Theaterinfpektor: Hr. C. Martorel. Srfvictent: Hr. Albes. 

DOrcheftertiener: Hr. Schult. . 





x 
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Das DOrcefter. beſteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Zielenz A 
€ ——— Hr. Sufigeath © töpeL 9. Rechts anwalt 

ngel. 

Darſtellende Mitglieder: Herren: Albes (Inſp.), Chor. 
Andered,M. Rollen, Chor. Beg, Liebhaber. Ernft, Char- 
gen. Goded, Väter. Henel, " Rollen, Chor. — 
ug. kom. Geſangsr. Renorbuffep. gitbebrandt, Tu . Liebe 
fi er u. Bonvivani Hinge, I. Tom. Befangsr. uhn, 
iyg. kom. Rollen .u. Chargen. ‚Rökert, I —— Liebhaber 
n.,Bonviyante. C. Martorel (Thenterinipel tor), bo m. Väter. 

Müller, Chor. ‚Urban, II. Liebhaber. oftered (Meg.), 
1. Sharakterr. u. Väter. 

Damen: Bel. v. Aulich, IT. Alte, Chor. El. Bil 
mann, I. jug. muntere Siröbaberinnen. Fri. Fricke I. u. IL, 
tt. Rollen, Chor. Fris. Gerlach u. Habelmann, IL Sow 
breiten u⸗ kl. Rollen. Fri. Rreibig, H. Rollen, ‚Chor. El. 
Sufas, Spubretten. Sl. Mantius, I, Anftanbedamen_u. 
Mütter. Sr. Martorel (Dir), kom. Alte u, Mütter. Bel, 
8. Martorel, jug. Liebhaberinnen. Frl. Müller, I. Lieb- 
habertanen u. jug. Anftandsdamen. rl. Säramm, kl. Role 
fen, Chor. 

Sinberratfen: Anna u. Marie Bohſe. 

Chorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen, 

Hr ÄRA u FA rang Theatermeifter: Hr. 
Piüller. Hr. Rue Beleuchter: Hr. Dier 
trich m. 4 Geh. Geabler: Hr. Bohje.m. Geh. Garde 
robiece: Sr. Boh ſe m. Geh. Art HOr. Waſſermann m. 
Geh. aglteräger: Die Hrn. S Holgn Schröder. 8 Bille 
teurs. Theaterdiener: Hr. Palti. dehrfrau: Sr. Dietrich 

Opern-Saiſon 
vom April bis Mai 1867. 
Hr. Kreu; “ Pr elmeifter: Hr. Catenhu- 
fen. Kae Hr. Kafı Du 

Derftellen en: Zeich te (Chorbir.) Klotz. 
Ger — pp. terling. lee Marbed. 

nter. 

Damen: Frl. Conradi. el. Flintzer. Frl. Häßler. 











46 
ipfel. ẽ Jung. Br. Lipp. Br. Martorel (Dir) 


Bel. Paparzed. 
Gaftfpiele: 

Br. Kierſchnex. — gt Satran. — Bel, Keßler. — 
tl. Erhartt. — Hr. Döring. — Fil. Taglioni. — Fr. 
rieb⸗Blumauer. — Hr. Hi tt. a Karloma. — 8. 

Beringer. — Hr. Fritſche — 
Neu aufgeführte —* 

Poſtillon von Mindeb . Gräfin Gufte. Jahrmarlts - 

—— Plundersweilern. Bleib’ bei mir. — ——— 
Delikater Auftrag. Gluͤclliche Flitterwochen. Humor verloren, 
Alles verloren. Aus bewegter Zeit. dabrikant. Die ie ocige 
an ben Berftorbenen. Die nn in Weiß. Der Drofhten 
kutſcher. Spielt nicht mit dem 

Das Theater-Bürean — 5 in Potsdam: Friedrichs-⸗ 

fir. 13 im Königl. Schaufpielhaufe. 

Privatwohnung ber Direktion in Potsdam: Sriebrichäftr. 15. 


Prag. 
(Deutfches Königl. Landesthenter.) 


Intendanz. Intendant: Hr. Dr. jur. X. Görner, Sans 
desausſchußbeiſihender. 
on, Direktor: Hr. Rubolf Wirfing, Berbienft: 
Ay ©. Erneftinifhen Hausordens, Inhaber 
K. ar Ran iichen Medaille viribus unitis, der Großh 
ve chen groben goldenen Medaille für Kunft u. —A 
erzogl. Goburg-Gothatichen Medaille mit dem Bande, 
Se J — ra goldenen Medaille für — 
iffen! u. Runft xc. 
Regie, Inſpektion z. Regiffeur bes Schauf) nee Hr. 
Oberlänber; ber Oper: Hr. Ha Het; ber Pofle: Dolt. 
ſpicient: 3 Berner. Souffleurd: Hr. braslansty u 
. Lulas. Requiſiteur: Dr Rofenba: ch. 
Muſikdirektion: Hr. Richard Genée, —— — 
chaber der Grof heran, Me — großen pe joldenen 
Beaitle für Kun] Hr. Ludwig Slansty, 
DO. Kapellmetfter u. Chordi Ian ir Dtto Schünemann, 
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Qirigent ber Balletmufit, Hr. Rebicek, I. Orcheſterdirektor. 
Hr. Deutſch, II. Orchefterdireftor. 

Das Orchefter beiteht aus 45 engagirten itgtiebern. 

Büreau n. Kaffe_ Hr. Wenzl Aintuihe Sekretair. 
Hr. Juliug Schramm, Oberfaflirer. Hr. Walter, II. Kaſſi— 
rer. Hr. Carl Seltmann, Kanzlift u. Bibliothefar. Hr. 
Binary Noteninfpektor. 

Dekorationd-, Maſchinen- u. Beleuhtungs-Per- 
fonaf. Dekorationdmaler: Hr. Krauſe. Maichinenmeifter: 
—— Thentermeifter: Hr. Galigſch. Schnürmeiiter: 
Fr Goppotb. Beleuchter: Die Hrn. Joſeph Kraus u. Joſeph 

ovotny. 

Garderobe-Perfonal. Obergarberobier: Hr. Want- 
(het. „Obergarderobiöre: Fr. Buche. Garderobierd: Die Hrn. 
Kıfc, Reznicet, Schartl. Garberobieren: Er. —A 
Fr. Arndt. Srifeur: Hr. Elbraht. Schuhmader: Hr. Wef- 
fely._ Rüftmeifter: Hr. Mapat. 

Hülföperfonal. Haus. u. Detonomieinfpektor: Hr. Ah— 
nelt. Controleurd: Die Hrn. Winarz u. 7. Theater⸗ 





diener: Hr. Pelikan. Orcefterdiener: Hr. Peſchek. 2 Lo— 
genmeifteeinnen. 11 Billeteure. 6 Theaterarbeiter. 3 Zettel- 
räger 
en Theaterärzte: Hr. Profefior Dr. Maſchka. Hr. Dr. 
ger. 
Varhetenbe Writateb Hr. ae ne f 
[ende Mitglieder. erren: Beringer, 
tom. Charakterr. Dolt (Reg.), ältere kom. Rollen. Eichen- 
wald (1. Op.), jug. fom. Sharakterr. Frev, Liebhaber u. Bon- 
aloant, E Eauert, — — Gun, Bl Halten, 
ein, I. Helben u. gefegte Liebhaber. Hafjel (Reg, |. Op, 
umor. Charakter. u. u en Keller L, u Rollen. 
ühns, I. Charakter. u. Intriguants. Norrenberg, IL u. 
IM. Liebhaber u. arg. Rollen. Dberländer (Reg), 1. ernfte 
u. Humor. Biter. Bittmenn, Helbenväter u. Charakter. 
Römer, HM. darg. tollen. Sauer, J. jug. Helden u. Lieb⸗ 
baber. Siege, II. Liebhaber u. Naturburfchen. Simon, 
Väter u. arg. Rollen. 
Damen: Fr. Frey, Heldenmütter u. ältere Anftandsdamen. 
Gel. Sries (f. Op-), II. Anftandsdamen. Fr. Hallenftein 
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G. Op), ee Gel. v. Kaler, Lokal- u. Ope: 
eitengefangep. Torlein, kun u. fentim. Sehhuberinuen. 
Bel. Tehmann (l. Sp, Rollen. ‚Frl. Nollet, L trag. 
Deere Gr. Robrbed, kom. Alte. BL Seitler, 
ug naive iebhaberinnen. &r. Szegöffi, Mütter. Er. 
su J— Hauptmann, J. Heldinnen u. ‚Ju: Anſtandsdamen. 
Herren: Brandit Rötiner, ſerieuſe Baßp. Duſch⸗ 
nes, “ Harktom ı . Bahıp. Eghart, I. Baritonp. Eich en⸗ 
wald (_S4.), Tenorbuffop: Frante, lyr. u. Spieltenorp. 
Beift, Spiel: u. Iyr. Tenorp. Be Ba Sch.), Buffop. 
Henrion, hr Tenorp. Mader, jaritonp. Rezny, 
ax, Sieht, I. Baßp. Uttner, I. Baß- u. Baßbuffop. 
Heldentenorp. 
Damen: Frl. Brenner, I. color. Gefangsp. FIrl. Fries 
d. Sch) Ei. Gefangen, Br. Hallenftein (1, Sch.), Soubret: 
ten. Huttary, jug- Setumgen. u. Soubretten. Sl. 
Lehmann (. Sch. Ip II. @efangsp. SL Panoda, 
Soubretten u. &, " Sefangsp. Sr. Peredon, Mezofopran: 
u. Altp. rl. Szegal, I. dram. Geſangsp. 

Ballet. Br. an, Inletmeiterin Frl, Melzer, J. 
Solotänzerin. ei Schönwald, II. Solotängerin. rl. Reb- 
wald u. Frl. Swoboda, Solotängerinnen. Hr. Beigert, 
Selotänger. 

Balletcorps. Die Hrn. Hyfa u. Sniſchek. Die Erle. 
Baftl. Braun. Brda_ Hagen-Kovaril. Muffit I 
u Rampoufel Schaller Schmalal. Schub: 
mann. Wiedemann. 

a. —— Hedwig u. —AA KR. Arndt. 


Serine — —538 —8* 


Damen: Frl. Bed. Frl, *Braun. el. a 
„Orauent (Chorführerin). Frl. Knabel. Kamasit 
Bel "Lindner. Sr. Miepler. tl. —A Bel. Ne: 
ſedly. rl. Polak. — Potucnik. el. Reuner. Fr. 
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Rieß. Bel. Sar. Eel. Schink a Senegatini; 
span; Bel. Stiebig. Bl. Swobod Ye — 
sba Br. "Weleba. Frl Wünid. 
Die mit * begeichneten Biel des Chorperfonald wir- 
ken u in Heinen ‚Söaufpieise [en u. Qpernpaetbieen mit. 
gegangen: Bl. Leonof Brünn). Bel. Paufer 
Ber, Iin.:Th.). —— gaburg, Th.). 
infernagel (eontrattbrüdig, n. Lember; 
eftorben: &r. Prochasta-Schmidt, Can nein. Hr. 
Böhm, Chorfänger, Br. Lenners u. Fri. Schaller, Chor- 
fängerinnen. 


Gaſtſpiele 
vom 15. Oktober 1866 bis 1. Oktober 1867: 
Frl. Collot, v. Hofth. in Darmitabt. — Hr. Pittmann, 
v. Stadtth. in Mainy (w. eng.). — Eine italienifhe Opernge- 
ſellſchaft unter ber Direktion des Hrn. Bernardo —F —e 
8. Sorte 6, Satib, in Dreden. — Bel. Geiftinger, v 
Hr. Knaak, dv. Garlth. in Wien. — Bet. 
all Fr J in Wien. — Hr. Kammerfänger 
Theodor Wachtel. — el. Boft, Solotänzerin v. Hoftg. in 
Brüffel, — Hr. Jadſon Haines, ottfuhtänger. _ E70 
Carl Swoboda, v. Aftienth. in Münden. — $t. » pi 
tersderf, v. Shoöt, in Leipzig. — 5 Berfing«, 
mann, v. Gofth, in Gohurg fi. eng) —— Sl Karo Ine 
Seitler, v. Stabtth. in Graz (mw. eng). — Frl. Panocha, 
v Stadtih. in Augsburg (w. eng.). — 8rl. Wafmann, v. 
Stadtth. in Freiburg. ı. ned, v. Stadtth. in $ önigeberg. 
Neu aufgeführte Stüde: 
Aftorga. Die Lorele Die Reife nady China. Zilda. 
Der Mufitfeind. Doktor Sreuwald, Cin zilganft, Die Ka: 
tropfen, Die Blutrache. Im Way Bon. ups I. Kaffe. 
8 utterföhnchen. Syſtematiſch. Alte Cünden. Die bra- 
nen Landleute. Der Herr Studio] ns. DL, Sener, Solm 
Kohle. Erziehung macht den Menfchen. Bei Gitſchin. Ein 
feiner Diplomat. Die Mafkabäer. Die Selige an ben Ver- 
ftorbenen. Die Concurrenten. Wildfeuer. Die alte Schu 
tel, SE u. Slod. Das Landhaus in Meudon. Die Afrika: 
nerin, Der Wald bei Herrmannftadt. Parifer Leben. Spielt 
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nicht mit dem Beuer! Herr Wendt. Gringoire. Sauer. Am 
ofe. Cr will fterben. Die Epigeamme. Ein fejcher Commie. 
joctor Adam u. feine Frau Eva. Das verhängnigvolle Liched: 
pfand. Domeftitenftreiche. Der Negerknabe. Raketl. Das 
&brmarktsfeft zu Plundersweilern. Unruhige Zeiten. Der 
tatthalter von Bengalen. Piebestyrannei. Bon der Redoute. 
Die erfte alte. Der Blaubart. 

Die Spielzeit tft vom 2. Oftertage bis zum Samftag vor 
Jalmfonntag. Im Jahre 1867 wurde, vom 22. April ange 
fangen, biö zum 5. Dftober einen Tag um den andern im 

Neuftäbter- Theater geipielt. — bleibt das Theater nur 
an ben Norma- und den fonft üblichen Feiertagen. 

Wohnung des Hrn. Intendanten: Waflergafie 696. 

ſohnung des Hrn. Direktor Wirfing: Bredauergaffe 934. 

Shentetangtel; Brebauergaffe 913 u. 914. 

Xhentergebäube: Königaftr. auf der Altſtadt. 

Einpfehlenswerthes Hötel: Zum blauen Stern, beſonders 
für Durpreifende zu empfehlen. 


Prenzlau und Neustadt-Eberswalde. 


(Reifende Geſellſchaft, concefftonirt für die Mark Brandenburg 
u. Mecklenburg-Strelitz.) 


jarftellende Mitglieder. Herren: Braun, Väter. Deffau, 
L jug. fom. Rollen n. Naturburichen. Großmann, jug 
Liebhaber. Homann, Väter u. Charakterr. Kamps (R yy 
I. tom. Sefanger gipinsin bed. arg. Rollen. Reineke, | 
U. Väter u. Chargen. Schirmer (Oberreg.), I. Liebhaber, 
Helden u. Bonvivantd. Struve (Dir), I. Väter. Wilde 
(Xheatermeifter), kl. Rollen. 

Damen: Bel. Gögel, kom. Alte u. Mütter. Erl Här: 
ting, arg. Rollen. Fri. E. Hülfer, I. jug. Liebhaberinnen 
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Soubretten. Bel. A. Hülfer, 1. iebhaberinnen. Br. 
Söirmer, 1. muntere u. fentim. Liebhaberinnen, Soubretten. 
Pa gen: Hr. Herrmann, Brl. Klofe (n. Wri a) 
e (m. Brisbane) Hr. u. $r. Silia (n. 
EA En A 


Pressburg. 
(Königl. freiftädtifches Theater.) 
Direktion. Direktor: Sr Eonie eurer Eigenthümer 
der Arena in Prefburg, führt die Ol 
Regie u. Infpektion. R — i Trauer⸗, Schau · 
———— Beleue der Operette u. Paffe: 
Ir. Seydl sen., PL czeitg ‚Sausinfpettor ı u. Hr. Seybl jun. 
nf kcient: Hr. 8 ouffleur: Hr. Stern. 
Butiekiyetion Kapellmeifter: Hr. Th. Schmidt. 
Mufif- u. Orchefterdireftor: Hr. Trauta jun. Gorrepetitor: 
Hr. Bictorin jun. 
Das Orcheſter befteht aus 30 engagirten Mitgliedern. 
Bureau u. Kaffe. Sekretair: Hr. Sievers. Kaffirer: 
rt. Stalaf. Controleur: Hr. Kuißling. Bibliothefar: 
ahut. Bureaudiener: Hr. Wenbel. Thenterbiener: Hr. 


Sodor. 
Theaterärgte: Hr. Dr. Emréß. Hr. Dr. Söteth. 
Hr. Prof. Zlamal, 
echtöfonfulent: Hr. Dr. jur. v. Schiller. 
Darftellenbe Mitglieber. Herren: Arnau, I. Helben u Lieb» 
haber. Bednarz, charg. Rollen. Bernad (Reg.), I. Väter 
u. Charakterr., Jutriguants. Bindelberger, bed. Neben u. 
Aushulfer, Sribige, 1. Gonveriationäliebhaber, Bonoinnsts 
u. jug. Helden. Haller, I. fom. Gefangs- u. Charakter. 
anno, jug. kom. Gefanger. u. Naturburihen. Himmler, 
Biebhaber, Zoly,l. sie haber, Helden, Bonvivants. Knösi 
S infp.), Nebene. Liebſ, kom. u. charg. Geianger., Väter. 
-%öcd, I. Opere! ttengefangep. u ing, m. Geſangsr. Nißl 
Charaktert. —— Väter. dI sen. (Reg.), I. zärtl. 
u. humor. Väter, kom. Charakter- u. Dialektr. eybl jun. 
Gteg.), I. jug. tom. Gefanger., Geden, Naturburſchen. Sie: 
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vers Se, I. feinfom. u. bumor. Chaxalterr. Spiro, IE 
'gm. ‚Rollen. 

Daanen: Frl. Beniſch, Lolal-.u. Operettengefangäp. el. 
Charles, I. Anitands: u. Salondamen, —— Sul 
Hanno, 1. Lokal. u. ng Srl. Helty, IL Lieb: 
haberinnen u. kl. Operettengefangsp. . Hönel, Operetten: 
geangap., ja, mai Rollen, Bal, Auigling, jug; Hallen 

'ammermädchen u. kl. Dperettengefangap. Fr. Lücd-MWeid, 
I. jug. muntere u. naive 2iebl inwen. Br. Matte, I. fe 
tienfe u. fom. Mütter. Bel. Papal, I. jug. naive u. fentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Seemann, I. fentim. u. Lokalliebhabe 
innen, Operettengefangep. Fr. Sievers, ‚Iofaffom. u. arg. 
Neffen, Mütter. St v. Szunyogb, I. trag. Liebhaberinnen 
u. Heiinnen. Frl. Wagner, Soubretten u. Dperettengefangip. 
Br. Weiß, Liebhaberinnen, IT. Anftande u. Salondamen , Hl. 
Dperettengelangsp. . 

Kinderrollen:_Rafaela Bednarz. Johann Caimer. 
Dtto u. Glementine Seydl. Marie Sievers. 

Chorperfonal, Herren: Bebnarz. Feir. Zindel- 
berger. Bifher. Frank. Kofler. Laimer. Wieland. 

"Damen: Fris. Alberti. Bäumel_ &. Bebnarz. Berg. 
Freiberg. Hajet. Caunoy  $r.:Gpiro. Frl. Waldau. 

Zehnifches u. Hülfsperfonal. Deloateur: Hr. Ebel. 
Theatermeiiter u. Maihinift: Hr. Böder m. 12 Geh. Schnür- 
meifter: Hr. Großmann m. 2 Geh. Tiſchler: Hr. Schadt. 
Tapezirer: Hr. Stürzer. Obergarderobler: Hr. Raub m. 6 
Geh. Garberobiere: Sr. M. Eifenftädter m. 2 Geh. Be: 
leuchte: Hr. Rauch. BVergolder u. Cadirer: Hr. Marel. 
Zeifeur: Hr. Nagel m. 2 Geh. Srijeurin: Bel. R. Eifen- 
ftäbter m. 1 Geh. fterbiener: ae gm Hajef sen. u. 
jun. Requifiteurin u. Zettelträgerin: Br. Naffenzeber m. 4 
Seh. 1 Farbenreiber. 3 Kehrfrauen. 14* Silieteurs. Hr. 
Rantt, Siatſtenſũhrer. 8 Haueſiatiften. Theaierfeldwebel: 

rt. Ernit. 

Abgegangen. Herren: Art (n. Laibach). Feld (n. Ange 
burg), aan Peit). Held (n. Troppan). — 
Wien). Klang (n. Gratz), Korig (n. Laibach). En a 
(n. Salzburg). 3appe (n. Augsburg). J 

Damen: Br. Barbieri- Lehmann (n. Marburg). Er). 


* 
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MR: Bär (n;-Palbac). Fel Felknei 
same, u — ——— 


an em Iohre, finden Gaftfpiele der erften eifte be 
Lt. —* es k. . Hofopern-, des f. £. priv. Carlth. 

f E priv. we a. d. Wien, jowte aller Geietrtäten, Tee in 
Wien alien ttatt. 

— Das ganze Jahr; mit Ausnahme der Char: u! 
Chriſtwoche und der Normatage. 

Die ftttng bed Hrn. Dh. Sch war tz befindet ſich Roſen⸗ 
gaſſe En —9 Bureau im Theatet; Sprechſtunden find von 
10— 

Zeitung, welche Thenter Referate bri reßburger Zei- 
tung. Referent ir en Hr. Dr. Er hut: 
Hr. Profeffor Wawra. 

mpfehlengmerthe Hötels: Grüner Baum. Beſiher: Hr. 
Datugyan König: v. Ungenn, Börel nationa), Zum rothen 
Sal Zur Role. Zum Mi 
Weinftuben: Grpbeder. atitic. Schmidt: Handl. 

Bierhaflen: Zu ben hrei Raben. Gtädtiiches Brauhaus. 
Saul, Stranzel. 

t Thentereetten Serhein: Carl Weinftahl, Theodor 
Edel. Krisgan. Fürft. Kehler. 


Preuss. Minden und Göttingen. 
(Pereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Ferdinand Stein. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Stein. 

Regiffeur: Hr. Oberbed. —— Hr. v. Weber. 
Infpicient: Hr. Brand. Theatermeifter: — ——— 4Geh. 

Thenterärzte. In Preuß. Minden: Berna; in 

Göttingen: Hr. Dr. Spengenberg. 

Derfieltende Mitglieder. Herren: Beder, I. Väter, B 
Blerlich, Braune, Se ollen, Chor. Brand (Infp. 
Väter. Deberic, I. i haber, Chor. Gnaslt, tom. Ge 
janger. Firnhaber, I geöhnter u. Helden. Krü Su Hel⸗ 
den: u. Spieltenorp. ©. Müller, fyr. Tenorp. R älter, 
I. Baritonp. Oberbed (Reg.), 1. Charakterr. Pichon, 1. 
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Väter. Schmidt, I. jug. Liebhaber. 
Pa — I, Baritonp., charg. Rollen. Zerhft, 
Ü. Rolle Veh — 
Sl. &. Beder, L trag. Liebhaberinnen u. Hel- 
Binnen Engels, I. Soubretten in Oper u. Poſſe. Fr. 
Re yda, kom, u. ernfte Mütter. Frl. Brida Ayapdn, L jug. 
die Haberinnen. gt Marie Khayda, & jentim. Liebha- 
berinnnen. Frl. Kleinjung, L color. langap- Frl Mud: 
hard, — Sefangep. —* Diegnen, muntere Liebhabe: 
rinnen, Soubrett v. Zerboni, Anftandödamen. 
Bel. Berbft, ba. 
Gaſtfpiele: 

Hr. Oſten, v. Kgl. Tb. in Caſſel, Imal. — Hr. Häſer, 
ebendaher, Imal. — Hr. Meier, v. Hofth. in Di au, Smal. 
Fr Hr. Balletmeifter Frappard u. die Frle. Eggeling u. 

angy, 3 
‚mp| feenwertge Höteld. In Preuß. Minden: Biltoria- 
Hotel; in Göttingen: Zur Krone. Engliſcher Hof. 


Pyrmont. 
(Vide Detmold.) 


Quedlinburg. 
(Reifende Gefellichaft.) 

Direktor: Hr. Rudolf Kneijel, — rt bie Oberregie. 
Regiffeur: Gerbed. Mufikdireftor: Hr. Löfer. Ins 
fpicient: Hr. Schubert. Souffleufe: Fr. Schubert. Theater- 
meifter: Hr. Waderhagen. Garderobier: Hr. ‚Bartels. Re: 

ae zi— ͤteie Hr. Ungar. 

—A Seren: Re 2, Liebhaber u. 
iu Zanle en, ergener, Liebhaber taturburfchen. 
erbed (Reg), I. giebpaber, Hentich, jug. tom. Rollen. 
Kaifer, Bäter u. Charalterr. Kneifel Ta, Charakter. 
Kol Schubert Si ),, Harg. Rollen. 
Damen: = Kaifer, junge Srauen. Sr. Kneifel (Dir.), 
Soubretten. Bel. Kneifel, L Stebhaberinnen, jug. Anftande: 
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damen. il. Mey J. jug. Liebhaberinnen. cl. Pätromw, 
Meter u Anftandsdamen. &rl. eimert, Riebhaberinnen. 
Augegangen: St Et. Bergen (m egeneburg). Hr. Stef- 
fen. Hr. Wendt. Tel. Kargen. 
—— be Shall Hr. Voigt. Die 
Ghargenfpielerin | Bel, a 
eftorben: ame Rne fel, die 6jährige Tochter des 
Direktors. 


Gaftipiele: 
gr Bergen, p- Hoi zu Dean: Dr. Mur. — gr 
Serbsa: Cart Moor; Riga Manerer (m. ng) — Die 
Solotänzerinnen Scle. Brunette u. Waned u. der Sofotän- 
ger Hr. Beyerle, 8 mal. — Die Tänzerin Sel. Bücher, 
zit — Hr. Ballefmeifter Pasqualis u. Frl. Lucrezia, 
mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die Frau in Weiß. Liebhabereien. Der geheime Cha 
tafter. Harpar. 


Raguhn. | 
Orefenbe Geſcichet Fi Di tähe De Serzgthums 


Direktor: Hr. I, Pe führt Die Oberregie. 
Regiffeur: Hr. Kunig. Mufikdirektor: Hr. Friedel. In 
fpicient: Hr. Starke. Souffleur: Hr. Jungk. Theatermeifter: 
Hr. Michaelis. Requifiteur u. Zettelträger: Hr. Htllert. 
3 Billeteurs. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Köhler, I. Liebhaber 
u. Bonvivante, Runig(Reg.),I. Intriguanteu. Charaktere. Men: 
ef, I. fom. Gefang dr. ichnelis (Theatermftr.), Neben. 
Pautih chmidt, 1. Väter u. Charakterr. Schermann (Dir.), 
5, Heiden u. gefeßte Liebhaber. Starke (Inip.), Väter, alte 
iener. 
Damen: Bel. Baum, I jug. Liebhaberinnen. Fr. Köh- 
fer, Mütter. Frl Mad, iv trag. Liebhaberinnen. Sr. Scher⸗ 
mann (Dir), L Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Bel. 
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Säröter, I. kiebhabetinnen n. Anftandetamen. Br. Wer: 
ner, tom. Alte, Mütter. 

Kinderrollen: KL. Kunig. 

Neu aufgeführte Süde: 

Jeſuit und fein Zögling. Die Afritanerin - spiel). 
Lieber des Mufitanten. Cin eld vom Corps Be Ran 
Geld.” Mofed u. die Propheten. Gute Nacht, Händchen! 
König Algo. 9 1. Die Novigen. Cine feſte Burg iſt 
unfer Gott. Maikönigin. Ein geadelter Kaufmann. 


J Ratibor. 
Reiſende Gefellichaft, conceffionirt für bie Provinz Schlesien.) 


Regiffeur: Hr. Mannsberg. Imfpeltion: Die Hr. 
Zentihed u. Sald. Soufflen: Hr Kontedi. Thenter- 
meifter: Hr. Wlrich. @arberobier: Hr. Schirfih, Zer- 
telträgerin u. Requifitelee: Sr. üllrich. Viletenfe: Br. 
Säiriig. 


Darftellende Mitglieber. Herren: Bartſch. Bifchoff. 
Breil. Bürger. Pliegner. Hoffmann. SIentiched 
(Infp.). v. Rohansti. König. Koniedi (Souffl.). Krebs. 
Mannsberg (Reg.). Meg. Siorgenroth. Pavel. Salt 
(Infp). Schirfic (Garberobier). Nltrid. 

Damen: Br. Hoffmann. Pr. Hütter. Frl. Krebs 
Frl. Lach. Frl. Hedwig Nachtigal. Bel. Schleinig. rl. 
Anna u. Marie ü llrich 

Die Geſellſchaft bereift hauptfächlich die Städte: Oppeln, 
Brieg, Beuthen, Gleiwitz u. Pless, 


Ratzeburg, Lauenburg und Eutin. 
(Reifende Geſellſchaft). 
Direktor u. Unternefmer: Hr. Carl Hode, führt gleichzeitig 
die Oberregie. 
Regiffeur der Poffe: Hr. Lehmann. Muflkdirektoren; Die 
Hrn. Winkler u. Langenbad. Infpicent: Hr. Reinhold. 
Souffleue: Hr. Kohl. Thentermeifter: Hr. Lamm. Gar: 
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derobier: Hr. Ahrens. Garderobiere: Frl. Louiſon. Thear 
terdiener: Hr. Heinriche. 

Xhenterärzte: Die Hrn. Dr. Schmidt u. Dr. Behr. 

—R je Mitglieder. Herren: Heintfe, charg. Rollen. 
Bade (Dir.), ı. Charakter. u. Helden. Kaifer, 1. jug. Lieb» 
aber. Rreidemann, 1. Väter u. Charaktere. Lehmann 
(Reg.), 1. kom. Gejanger Lück, Epifoden. Meyer, Liebhaber. 
Reimers, Charakterr. Reinhold (Inſp.), arg. Rollen. 
Ritter, Väter. Weber, Epiſoden 

Damen: Fr. Hode (Dir.), Mütter u. Anftandedamen. Bel. 
A. Hüller, Epifoden, Chor. Frl. E Hülter, Liebhaberinnen. 
Bel. Keller, 1. trag. Liebbaberinnen u. Heldinnen. Fr. Kreis 
demann, Liebhaberinnen u. arg. Rollen. Bel. Lammers, 
Siebhaberinnen. Frl. Senburg, trag u. jentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Terbi, Kammermädchen. Frl. Weber, Liebhaberinnen. 
Frl. Wöller, Soubretten. 

Kinderrollen: Anna, Eliſe u. Guſtav Hocke. 


Regensburg. 
¶Saadttheater) 


Direktor: Hr. Louis Hurſt, führt gleichzeitig die Regie 
der Oper, ber Poffe u. des Vaudevilles “ 

Regiffeur des Schaufpielse: Hr. Bente. Kapellmeifter: 
Hr. Zojeph Pohl. Chordireftor: Hr. Gehwolf. Orchefter- 
direftor: Hr. Binder. Goncertmeilter: Hr. Berr. Kafftrer: 

rt. Fürnrohr. Inſpicient: Hr. Sreimüller. Souffleur: 
Hr. Wimmer. Theaterdiener: Hr. Breu. 

Das Orcheiter befteht aus 36 engagirten Mufifern u. wird 
bei großen Opern verftärft. 

Theaterargt: Hr. Dr. Stöhr. 

Rehtsfoniulent: Hr. Dr, Rieſch. 

Tarftellende Mitglieder. Saufgiet, Herren: Auer (f. Op.), 
Väter u. Harg. Rollen. Bente (Reg.), Helden u. gefegte Lieb: 
haber. Burmeifter, I. Charakterr. u. Heldenväter. Collé 
% Op.) Sarg: Rollen. Curde, jug. Liebhaber u. jug. Tom. 

ollen. Sreimüller (Infp., ſ. Op.), alte Diener. Hurft 
Dir., ſ. Op.), Väter u. Charaktere. Mohr (f. Or.), Lieb- 
‚aber u. arg. Rollen. Müllner, I jug. een Liebhaber. 
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Rothhammer, geenväter m. Charakter. Schüß (f. Op.) 
arg. Rollen, ‚ I Humor. Väter u. kom. [4 
Stadler, I fom. A er. 

Damen: Br. Auer (if. Op.), fl. Rollen. Fr. Eichen-⸗ 
wald: Hartmann, 1. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. Sa 
Iondamen. Sr. Göhinger, Nucbülfer. Ri Herweah, 1. 
Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Lohr, Auehulfer. 
Fr. Rothhammer, Heldenmütter. Fri. Säänberr (. Op.) . 
I. Liebhaberinnen. Hr. Siege, Mütter u. fom. Alte. Fri 
Stieger, I. jug. muntere Siebhaberinnen, ErL Weiß, ing. 
muntere u. fentim. iebbaberinnen. Frl. Werner, Salondamen, 
Heldenmütter u. weibliche Charakter. 

Oper. Herten: Auer (f. Se Baßp. Collé (f. Sch.), 
erge Baßp. Dofer, Iyr. Tenorp. Sreimüller (Jaſp. 

h.), D. Zenorp. Hurſt Si IA Br u. Lohr, a 
un. Mobr (f. Sc), sig RR 
h. Parıpieen. Baupel, I. — Bigt? 
Damen: $r. Auer (. Sch.), D Gefangep ee —* 

Dpernfoubretten. Frl. v. — — Geſangsp. 
st. Swcönherr (f. © Gefangep. "Ft. Schurz, Alt 
u. Mezzoſopranp. Frl. 2 engen, color. Geſangop. 

Kınderrollen: Ida Stein. Carl Breu, 

Chorperjonal, Herren: *Bäumel., Donhaufer. 
*Sreimüller (Inip.) Gehmoit „Geifendofer. 
tammerer, Schmidt. Schöner. Schü. Trohitn. 

Damen: Fr. "Auer. Br. Blankenftein. Sr. "Chin: 
ger. Bel. Hoffelner. Fil. "Kellner. Bel. "Lohr. El 
Scheibe. Sr. "Schönherr. Sl. "Schwarz. 

Die mit * bezeichneten ‚Herren u. Damen wirken aud im 
Scaufpiel mit. 

Techniſches u. Hülfsperfonal, Ihentermeifter u. Ma- 
icinift: Hr. Korhammer. Schnürmeiſter: Hr. Dörfler. 
Tiſchler: Hr. Kneupel m. —8 Beleuchtungsinipefto: 
Tander. Beleuhter: Hr. Kneupel sen. Garderobier: 
Frankt m. 3 Geh. Geersbietem: Sl. Sreimüller u. 
Altmann. Srifeur: Pflüger m. 2 Geb. Heizer: Hr. 
Kälbel. 3 liche, 4 üeuerwäcter. 10 Billetgure. 
3 Garderobenträger. 2 Pußfrauen. 4 Hausitatiften. Requi⸗ 
ſiteurin: Sr. Bännamann. 





r 
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Gaſt ſpiele 
vom 1. November 1866 Bis 1. November 1867, 
zum geöten Theil noch unter ber Direktion des Hrn. Schiemang: 


Fr. Sowade, v. Hannover: Pompadour; Maria v. Me: 
dieis. — Frl, Clara Weiß, v. Hofth. zu München: Deborah; 
Serogin 2. Munlborengb. —.0r, Dieb, u. Bot. zu Weimar: 
Ban Bett; Sigaro; Sulpice; Rocco; Bertram. — Sr. Ber: 
tram-Meyer, v. Stadith. zu Nürnberg: Sidelio, 2 mal; Ei- 
vira in „rnant‘; Romeo. — Ftl. Braniczka u. Hr. Fenzl, 
v. Softh. zu Münden, tanzten an 2 Abenden, — Sri. Dirr, 
v. Stadttb. zu Bamberg: Marie in „Czaar u. Zimmermann“; 
Vanep; Benjamin (m. eng.) — Or. Mlefander Liebe, v. Hofth. zu 
Petersburg: Hamlet; Landwirth; Bolz; Ringelitern; Kean; Uriel 
Acofta; Nobert in „Die Memoiren des Zeufels”; Cgmont; 
Richard Wanderer. — Hr. Müllner, v. Stadtih. zu Freiburg: 
Seopolb in „Unna .tifer; Chiller, Don Sarlos, Wielätheh; 
Nantya in „te Tunggeielten"; Kobert Bofter (m. eng.). — 
Tel. Mihalefi, v. Stadttb. zu Balel: Norma; Gräfin; Carlo 
Broahi; Agathe; Romeo, — Frl. Muzell, v. Stadtth. zu 
Bafel: Hpatgifa: Cherubin; Cafildı; Nenngen; Marie. — Hr. 
Siebert, v. Stadtth. zu Nürnberg. — Hr. Brandt, v. 
Stadtth. zu Nürnberg. — Die 3 Hrn. Zwerge. — Mad. 
Stella, Örotesquetänzerin. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Unter Direktion des Hrn. Schiemang: Die zärtlicen 
Verwandten. Ein Stündchen auf dem Comptoir. Wanda, 
Namenlos. Pieshen MWildermuth. Harte Steine. Perional- 
Aften. Hohe Gäfte. Um’ die Krone. Kretbi u. Plethi. Guten 
Abend! Y 1. Das Penfionat. Eingvögelhen. Kein Geld! 
Die Novizen. Hohe Volitif. Gäcifie. Die Frau in Weiß. 
Schuld_einer Frau. Er ift taub! ine kranke Familie. Ka- 
detten⸗ Launen. Bruder Liederlich. Zwifchenträgereien. Cine 
— Wette. Alte Junggeſellen. In Seindesland. Er kann 
nicht feien. 

Unter Direktion des Hrn. Hurft: Auf einem Vultan. 
Die ſchoͤne Galathee. Meijter Goldlieb. aeibfeue 

N“ 
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Reichenberg in Böhmen. 
(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. Joh. Ritter v. Befeky-Walburg. 

Regiffeur des Schaufplels: Hr. v. Sternwaldt; der Ope 
rette u. Pole: Hr. Högler. Mufikbireltor: Hr. Beigelt. 
Orchefterbirigent: F Schloſſer. Inſpicient: Hr. Wieſer. 
Souffleur: Hr. Thiel. 

Das — befteht aus 24 ee Muftern u. wird 
bei Operetten durch die a antapele 

Theaterarzt: Hr. D' 

— 6 &- 23 at. 

Darftellende Mitglieder. Darm: Annatour. Blach- 
mann. Daliba. itrig. Sranz. Hartig. 83 
göpfer (Reg.). Kämle Kronberg. Neufeld. 

elly. Rüdinger. Schuhmann. Shulz, v. — 
waldt (Reg.). tanzig. Strömer. Walter. Wieſer 


Inſp.). 

Damen: Frl. Adamel. & Ernft. Bel_Eifenhut. 
l. Bels. & Hafelböd. Kapelter. Frl. Meier. 
[. NRabida. Bel. Oberhofer. hair ttmar. Itl. Rauch. 
Bel. Reps. Fr. v. Sternwaldt. Br. Thiel. Frl. Wal 
ter. Sl. Wingat. 

zeanilden. Hälfsperfonal: in Theatermeifter m. 
8 Geh. Ein Seifen m. 2 Geh. Eine Antleiderin. Ein Gar 
derobier m. 2 Geh. Ein Zettelträger m. 3 Geh. 6 Billeteurd. 
2 Thenterdiener. 2 Beleuchter. 


Rendsburg. 
(Vide Flensburg.) 


Reval. 
Attientheater, vereinigt mit dem Stabttheater in Dorpat.) 


Somit. Die Hrn. Baron Wrangel, Präfes. Baron 
v. d. Pahlen, Ercell., Ritterfchaftshauptmann. v. Galinda, 
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Eollegienrath, Ritter. Eiilt, Koch, Preuß. Soafat I Ritter. 
©. Eggers, Rathoherr, Gabler, Hofratb u. Ri 
© ee orin: Sr. Katharina Nielif. Gerhäterährer: Hr. 
e 
Du Kafienwefen verjehen Sr. Lindenthal u. Br. Bu- 


dender 
enn des Luſtſpiels u. der Poffe: Hr. Seyfarth; 
ae janfpiela: Hr. Rogall. Mufikdireftoren: Die Hrn. 
Krüger, Lindau u. Reichardt. Inſpicient: Hr. Poee 
dorf. Souffleur: Hr. Herrling. Inipektor: Hr. Moller. 
Das Orcheſter beiteht aus 30 engagitten Mu itkern. 
Thenterärzte: Die Hrn. Staaisrath u. Ritter Dr. p. 
Beyersdorf u. Dr. Ammon. 
—E Hr. Mar. jur. v. Bunge. 

Darſtellende Mieglieber. Herren: Atınan, ff. Rollen. 
Haafe, U. u, MI Liebhaber u. fl. Rollen. Hangifch, 1. Hele 
den, Liebhaber u. Bonvivants. Kahlow, 1. Charakter. u. 
tom. Väter. Klßner, Charakter: u. kom. Rollen. Meyer 
Cpifoden, wtielig (Gef päftsführer), 1, Charakter. Poeedorf 
(Sufp.), jug. fom. Rollen u. Naturburfchen. Adolph Rogall 
Reg.), 1. Fom. Charaktere. u. Väter. Gugo Rogall, 1. fug. 
iebl —* Schmidt, 1, giebbaber. Schüß, arg. Rollen. 
Säyulg, Aushülfer. mit Se fartß (Meg Tom. Gefangs: 
u. Charakter. Sinner, |. Tas. Liebhal er u. Bonvivanı 
Beben, U. Rollen. Bindler, repräfenttions. 

Damen: Frl. Goldimidt, jug. Anftandsdamen. Fr. 
Goriß, I. Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Pr. Lie 
bifd, Anftandedamen u. tom. Alte Zul. Liebiich, I. u. 
III. Liebhaberinnen. Frl. Maffillion, Soubretten u. iebs 
baberinnen. $r. Nielig (Dir.), Alte u. Gelangsr. Stl. 
Schmidt, U. Soubretten u. Ciebhaberinnen. rl. Uhlemann, 
Heldinnen u. I. Siebhaberinnen. Bel. Ullbric, Kammermäbs 
hen. Frl. Warnide, I. muntere Liebhaberinnen, Frl. Weis 
demann, 1. Alte. Sr. Wihmann, 1. Piebhaberinnen u. 
Kammermaͤdchen. 

eher: 10 Seren y MM —— Nielik. Bet 

nderrolfen: Arvid u. my Nielig. Betty u. 

‚Helene Rogelt j 
Technlſches u. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler: Die 
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Hrn. Thomfen u. Raak. Theatermeifter: Die Hrn. Bried- 
richs u. Malm. Schnürmeifter: Hr. Carl. Maſchinenmei - 
fer: Hr. Sturm. 6 Thenterarbeiter. Belenhtungsinfpeftor: 
Hr. Maybaum m. 4 Geh. Reauifiteure: Die Hrn. Herrmann 
enger u. Berene. Garderobiers: Die Hrn. Treumann u. 

abnert. Anfleiderinnen: Sr. Treumann n. Frl. Schutz. 

ifeurs: Die Hrn. Bielib u. Singer m. Geb. 12 Eogen- 
fpfieger. 6 Billeteure. Xheaterbiener: Die Hrn. Rofentren 








u. Anton. 
Abgegangen: Hr. Gorik (n. Riga). Hr. u. Br. Kopka 
(n. Hamburg, Stadtth.). Frl. Luther (n. Riga). Frl Riftow. 


el. Modern (n. Erefeld). Hr. Cuba (n. Petersburg). Or. 
tevere. 
Gaftipiele: - 
In Reval: Frl. Charlotte Frohn, 18mal. — Hr. Bärt- 
- ner, v. Hofth. in Petersburg, 3mal. — Hr. Stephan May 
bofer, Violin-Birtuofe, 3mal. — Die Solotänzerinnen Geihw. 
Stafforde, Imal. 
Mn Dorpat: Frl. Charlotte Frohn, 24mal, — Hr. u. 
Er. Novapfy, Solotänzer, Imal. — Er. Louiſe Lehmann, 
Kaiſerl. Rufi. Hofichaufpielerin, war für die Sommerfaijon 1867 
ala Gaft engasirt. * 
Diretktions ⸗· Wohnung u. Bureau: Im Theater. 
Reval ſche Zeitung. Referent: Hr. Ladner. 
Conditoreien u, Reftaurationen: Eggert. Heten. Iunge- 
Eimpfehlenewerthe Höteld: Goldener Lawe. St. Petersburg. 
Harm’s Hötel. 








Ried. 
Reiſende Geſellſchaft.) 
Direktor: Hr. Albert Vogel, führt gleichzeitig die Ober- 


regie. 

Kapellmeiiter: Hr. Wefiely. Souffleufe: Bel. Bauer. 
Thentermeifter: Hr. Rachberger m. 3 Geh. Garderobier: Hr. 
Wawrda. Friſeur: Hr. Andorffer. Theaterdiener: Kr. 
Hiller. Zetteltränerin: Sr. Schweintiter. 3 Bileteurs. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Keller. Kirchner. 
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J Schent. Schiele. Vogel (Dir) Wawrda (Gardero- 
bier). areigelt Zac. 
Damen: Brig. Cintura. zmarh Schweiger. Winfler. 
— Aug. Schenk. 
bgegangen: gel Anaitn, HR Schenk (n. 
Sant * Er (n. —* 
Sontrattorühig: Hr. u Schneider (v. Mem- 
mingen.) 
Während der Sommerſaiſon fpielte die Gefellfchaft in 
Braunau, Mauerkirchon u. Ptarrkirchen, 


Riga. 
(Stadtthenter.) 


Städrifches Theater-Berwaltungs:-Gomite_ Die 
Herren: Ratheherr Dänemark, Präied. Ratheherr Hart: 
mann. Hofratb u. Ritter comfubl Gonful Schnaden- 
burg. Goniul Ruek. Kaufmann Iulius Behrend. Bud- 
andler Serfchid. Meltefter Hidde. Neltefter Scheele. 

vonftermann. 

Artiftifche Direktion: Hr. Tb. Lebrun, führt gleich 
zeitig die Dberregie. 
J — ie, Intpettion x. Regiſſeur des Schau: u. Trauer- 
. Hugo Müller; der Oper, des Luitipiele u. der 
Vofe: Hr. Frey. Infpicient: Hr. Unger. 
Mufitvirektion. 1. Rapelimeihter: Hr. Seidel. II, 
Kapellmeifter u. Chordireftor: Hr. Kahl. I. Concertmeifter: Hr. 
Welfer. DI. Concertmeifter: Hr. Drechsler, 

Das Orcheſter befteht aus 36 engagixten Mufifern 

Bureau m. Kaffe. Gekretair: Hr. Eberius. J. Kaffı- 
ter: Hr. Sorenz. I. Kaffıre: Hr. Raiad. 

Theaterargt: Br. Dr. v. Neihardt. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Baste. 
Butterwed. Dreperé. Frey (Neg.) Fürnrohr. Goritz. 
Lebrun (Div) *"Markwordt. Hugo Müller (Reg.) 
Niedt. "Robbed. Schröder. Tigenthaler. 

Damen: Fr. "Baste. Die Fels. Börner. "Eihber- 
ger. Schunfe Sigl. Steinburg. Suhrlandt, 

Die mit einem * Wezeichneten wirfen auch in der Oper. 
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Oper. Herren: Bähr, Eichberger. Jary. Let: 
tinger. Mayr. Reh. "Thraber.. b » 
Damen: el, $linger. Bil. Grohmann. Fr. Mayr— 


1. 
Kinderrollen: 
RA. Unger. 





Kl. Goldſchmidt. 





Abgegangen. Herren: Arnold. zu (Kapellmftr.) 


Morifion. a u Bar 2 
ee le) verenberg ( 


Damen: Frl. Anftenfen (m. Nürnberg). Stel Frans 


Gaftipiele 
vom September 1866 bis September 1867: 

Bel. Hedwig Raabe, v. Peteroburg. — Mad. Stella, 
Tänzerin, v. Moskau. — Frl. Janauſcheg. — Frl. Nadeita 
Bagdanoff, v. Petersburg. — Frl. v. Edelsberg, v. Ber: 
fin. — el. Aglaja Orgeni. — rl. Mathis, Imal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Gegenüber. Biola. Der fategorifche Imperativ. Marie 
Tudor. Nimrod. Ercellenz Piefke. Schwager Spürnas. Und. 
Eine mufitalifhe Tochter. Gonfequenzen. Tie Ordre ift 
Schnarchen. Liebhabereien. Ein Diplomat der_alten Schule. 
Ein Wort an den Minifter. Der Richter von Zalamen. Die 
Frau in Weiß. Salon pour la coupe des cheveux. Der Herr 


265 


Stubiofus. Der Revident. Binfenkönig u. Binfenmichel. 
Der verfaufte Schlaf. DerBlig. DerSturm. Judith. Ein ganzer 
$ Unfere_braven Landleute. Mitgefangen, mitgehangen. 
Ei Retter. Eine vornehme Ehe. Hohe Gifte. Aus bewenter 
eit. "Immer zu Haufe. Die Afrikanerin. Sie hat ihr Herz 
entdedt. Ein kleiner Dämon. Brunhild. Anno 66. Warte 
falon TIL. Klaſſe. Die Ratierglode von Speier. Weinprobe. 
Empfehlenswerthe Hoͤtels Hötel St. Petersburg. Hötel 
du Nord. Stadt London. Patri's Hötel garni. 


Rosenheim. 


(Reifende Gefellichaft, conceffionirt für Oberbaiern, Schwaben 
n. Neuburg u. Mittelfranken.) 


Direktor: Hr. M. Stöbe, führt die Regie. 

Diufikdtrektor: Hr. I. Stöbe. Infpictent: Hr. Zache. 
Souffleur: Hr. Mire. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Babp, Helden u. Hel: 
denväter. Bart, Il. Yiebhaber u. Geden. Kart, I. Liebhaber 
u. Bonvivante. Korn, Intriguants u. feinfon. Rollen. 
Schießl, fom. Gejanger. u. humor. Väter. J. Stöbe (Mu: 
fiddir.), 1. kom, Gejangeı aturburichen. M. Stöbe (Dir.), 
Väter u. Repräfentationer. Zache (Inip.), bed. Nebenr. 

1. EHE Vaudeville · Soubretten u. Lieb⸗ 
baberinnen. ung, I. Ciebhaberinnen u. Anitandedamen. 
Fil. Meidinger. junge Frauen u. Gelanger. Frl. Shmid: 
bauer, muntere ®iebhaberinnen. Fr. 3. Stöbe (Dir), Müt- 
ter u. kom. Alte. Sl. A. Stöbe, 1, Piebhaberinnen u. 
Rammermäbchen. 

















Rostock. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Stadttheater in Wismar.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Emil Schö- 
nkäht, führt zugleich Nie Oberregie u. die Regie des Schau: 
pield. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion zc. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Jooſt. Kapellmeifter: Hr. Bernhard. Muſik 
direltor: Hr. Carl Müller, ftädt. Muſikdirektor. Inſpicient 
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der Oper: & Schellborn; des Schaufpield: Hr. Cioja. 
Souffleufe: Br. Röftel. 

Das Tichefter befteht aus 36 engagirten Muſikern der 
ftäbtifchen Kapelle. 

Bureau u. Kaffe. Sefretaic u Bikliotbefar: Hr. Cioja 
(gleichzeitig Iufpieient). Kafftrerin: Fr. Stübede. Tages 
faffiver: Hr. Kraft. 

Theaterärzte: Hr. Sanitätsrath Dr. Brandenburg 
Schäffer u. Hr. Dr. piten. 

” Rebtstenjulent: Hr. Advotat Seboldt. 

Darfteliende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Alerander, 
I._tom. Charafterr. Bolzius, I. Helven u. Liebhaber. Cioja 
(Znfp.), Epiſoden. Yamm, I. ing, tom. Gefanger. Leon 
hard, I. jug. Helden u. Bonvivante. Naue, Epifoten. Odert, 
I. Chargen. Schellbeorn (Iafp.), Epiioden. Siegel, IL 

+ Liebhaber. Wehrmann, Chargen. denfelfer, 1. Intri- 
guanto u. Charakter. Mohlmuth, Intriguante. Wolf (i. 
Dp.), Väter. . 

Damen: Bel. Aehnelt, I. trag. Liebbaberinnen. Fr. Gioja 
4. Dp.), I. fom. Alte. Frl. Eckert, Heldinnen, Anſtands · u. 
Salondamen. rl. Gomansty, jug. Liebhaberinnen. FIrls. 
J. u M. Nitichke (f. Baller), bed. Chargen. Frl. Sad» 
mann, II. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Alftröm, Ir. Tenor» u. Tenorbuffop- 
&antarelfi, I. Helden: u. Spieltenorp. Heller, I. Baritanp. 
Sooft (Meg-), Bad: u. Baßbuffop. Mertens, I. lyr. Tenorp. 
Rapp, Lu.N. Baßp. Wohtrath, I. Baßp. Wolf (f. Sch.) 
Baf: u. Baßbuffop 

Damen: $r. Cioja (f. Sch), Alte. Frl. Ehl, I_dram. 
Gefangen. Fri, Saalbach, dram. u. jug. Gejangsp. Frl. v. 
Zeree, color. Gefangsp. 

Kinderrollen: KL Iooft. KLSchellhorn. 

Balletperfonal: Frl. M. u. 3. Nitſchke (1. Sch.). 
6 Elevinnen. 

Chorperfonal: 10 Herren u. 12 Damen. 

Technifhes u. Hülfsperfonal Deforationemaler: Hr. 
Säthe. Thentermeilter: Hr. Ruhts m. 4 Geh. Schnürmeifter: 
Hr. Behrens. Tbersarderobier: Staus m. 2 Geh. Fri: 
ſeur: Hr. Boy-Ratjeh m. Geh, Ankleiterinnen: Kr. Shell: 
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born, Fr. Iobannfen. Requifiteur u. Zettelträger: Hr. 
Dberländer. Theaterdiener: Hr. Wolter. 4 Logenſchließe⸗ 
rinnen. 6 Billeteurt. 

Contraftbrüdig: Hr. Friedenberg u. Frl. Greil. 

Gaftipiele: 

Hr. Roger, 6 mal. — Hr. Alexander Liebe, Imal. — 
Br. v. Buliovszky, 6mal. — gr. Otto-Martined 4 mal, 
— Hr. Roſchlau. — Hr. Döbelin. — Frl, Anna Schramm, 
Smal. — Mr. Veroni Welt, Anal. — Die Kalospinthechromo: 
krene des Hrn. Lödermann, 1Omal. — Hr. Martinius, 
6 mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Aus Liebe zur Kunft. Unfere braven Landleute. Spielt 
nicht mit dem Feuer! Revandıe. Singvögelchen. Aurora in 
Del. Das große Roos. Die Fran in Die Epigramme. 
Die girttihen Verwandten. Hohe Gäfte. 

mpfehlenswerthe Hötels: Hötel Russie. Hötel zur Sonne. 
Hötel Paria. 

BWeinftuben: Theophil Zorawsky. C. Ahrens. 

Das Roftoder Opern» u. Echaufpiel = Perfonal unter Die 
veftion des Hrn. E. Schönerftädt gab im Oftober u. Nor 
vernber 1866 30 Vorftellungen auf dem Stadttheater zu Wis- 
mar. 








Rostock. 
(Sommertheater.) 


Direkter u. Unternehmer: Hr. Emil Schönerftäbt. 
s  Regiffeur: Or. Denthanfen. 

Die Beamten der Anfpeftion, der Büreaus, der Kaffe u. 
das technifhe u. Hülfsperfonal find diefelben, welche bereits am 
Stadttheater aufgeführt find. 

Darfteltende Misgtieber, ‚Herren: Abmeyer. Alerander. 
Bopler. Denkhauten (Meg.). Samm. Leonhard, Odert. 
Siegl. Stritt. Wolf. 

Damen: Fr. Gioja. Bel. Denkhaufen. Frl. Edert. 
Frl. Breen berg. rl. v. Hanno. Ar. Leonhard. vris. 
Marim. u. Ida Nitihke (Tänzerinnen). rl. Sackmann. 


Rothenburg a. d. T., Gunzenhausen, Kitzingen 
und Neustadt a. d. A. 
(Reifende Geleliaft, conceffioniet für Das Köͤnigreich 


Baiern,) 


Direktor: Hr. 3. K. Schubert. 

Regiffeur: Hr. Meinetsberger. Mufikdireftor: Hr. 
— Infpicient: Hr. Hübfher. Souffleufe: Fri. R. 
Ochernal.” Xhentermeifter: Hr. Martin. Requifitrice: Frl. 
9. Obernal. Zettelträger: Hr. Martin u. Sohn. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Goͤller (Mufikvir.), fom. 
Gefangs: u. Charakter. Hilpert, jug. Gharafterr. Hüb: 
fer (Infp.), Chargen. Kraus, Heldenu Liebhaber. Kürten, 
Intriguants u. Heldenväter. Weinsteberger (Re a), I. Bel 
den u. gefepte Liebhaber. C. Schubert (Dir.), Väter u. 
rafterr. Em. Schubert, Et. Rollen. Iaded, fon. Ge 
fanger. Wfrich, jug. Liebhaber u. Naturburichen. Wolf, Cha: 
tafterr, Wufterer, Nebenr. 

Damen: Frl. Blafer, Lofal- u. kl. Rollen. Bel. Hof: “ 
mann, I. trag. Liebhaberinnen. Sr. Kraus, ferieufe Mütter. 
Fe. Kürten, Anftandedamen. Fr. Meinetsberger, jug. 
Anſtandedamen u. Liebhaberinnen. Fri. Ochexnal, ki. Rollen. 
Sr. Schubert 3 tom. Alte. Bel. Schlöger, jug. Lieb- 
Haberkmen: FW a anbreiten. Se. Woywoda, mun: 
tere Bichhaberinnen u efat na 

Sontraftbrüdig: Frl. Anna Werner. 

©aitiptele 
vom 1. Januar Bi 1. Oftober 1867: 

Hr. Emil_ Siebert, v. Stadtth. in Nürnberg. — El 
Etienne u. Fri Schamann, Tänzerinnen v. Sommerth. in 
Würzburg. — Der Bithervirtuos Hr. Dühl von Wien. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Blotte Buriche. Antheil des Teufels. Die Studenten von 
Nummelftadt. Sieben Mädchen in Antform, Im Dorf, Ein 
üdifcher Dienftbote. Hobe Pofitit. Ein fchlechter Dienfch- 
ine Srau, die in Paris war. Gute Nacht, Hänschen! Der 
Jeſuit und fein Zögling. Glas Waffer. Zopf und Schwert. 
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Spielt nicht mit dem Feuer! Narciß. Uriel Acoſta. Kabale 
und Liebe. Graf Effer. Karlefüler. Nacht und Morgen. 
Ein Weib aus ber City. Cora. Das Leftament des Vaters. 


Rudolstadt und Gera. 
(Fürftlich fubventionirte Theater.) 


Intendanz in Gera: Hr. Gabineteratb Schlid; in Rudol- 
stadt: Hr. Geh. Finanzratt Shwarg. 
Direktor: Hr. Hermann Leffler, führt gleichzeitig die 





jandsdamen. Frl. Lüſch, I. kg Liebhaberinnen. 

Oper._ Herren: Adenow, 1. Tenorp. Breiter (fe 
{. Sch.), Tenorbuffop. Glaß (1. Sc.), M. Parthieen, CH 
Rammerer L (\. &), t._Qaßp., Chor. Rammerer 
f. Sch.), Ei. Rollen, Chor. Kiping, I. Babe u. Bahbuffı 
nt Sch.), I. Baßp. Richards, I. Baritonp. Ss 
er, Chor. 

Damen: Fel. Böttcher, I. dram. Geiangsp. Tel Denk» 
bauen (1. ©h.), Soubretten. 8. Iehniden (i. Sh.), 
Mütter. Frls. Kalliesl. (1. Sch.) u. N. (j. Sch.), Br. Kam: 
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merer (f. Sch.) Chor. Bel. Kliemeich, jug. dram. u. color. 
Gejangep. Frls. Sandbangen u. Schwarz 3, Chor. 
Zechniices u. Hülfoperfonal. Theatermeifter in Gera: 
& Ritter m. 8 Geh.; in Rudolstadt: Hr. Seile m. 4 © 
ırberobiers: Die Hrn. Bohne u. Fietich m. Geh. Garde: 
robieren: Ir. Ranz u. Br. Bohne. Requifitenre: Hr. u. Fr. 
Prafe u. Er. Degenkolb. 


Ruhla u. Buttstädt. 
(Reifende Geſellſchaft.) 

Direktor: Hr. Theodor Müller. 
Regiffeur: Hr. $.Sonnenleiter. Inipicient u. Garderobe- 
Zefeehtor: Fi Herzer.  Bibliothefar: Hr. Karl Diem. 
ouffleur: 8. Sriedländer. Kafflrerin: Sr. Oberbed. 

Thentermeiiter: H. Wadtel. 

ide Herren: Böhm, kom. Rollen. 


D 
Kraft, . Dümmlinge. Rufe, je, Liebhaber u. 
Naturburichen. Theodor Müller (Dir), I. Helden u. Lieb- 
baber, Sando, Intriguants u. Charakter. Bafana, Väter. 

Damen: Sr. Srohmann, kom. Alte. Frl. Jſchel, "Sal 
damen u. Charakter. Frl. Nolte, Il. Liebgaberinuen. Sri. 
Rundmann, I Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Stern, - 
Anftandsdamen. 

Die Gejeũfchaft bereiit die Herzogthümer Weimar u, Gotha, 
für den Sommer das Bad Ilmensn, Tie Direktion tft fomit 
im Stande, Zabrescontrafte abzufchließen. 








+3 
a 


Saarlouis. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Anton Portad. 

Regiffeur: Hr. Anton Breuning, Mufifbireftor: Hr. ©. 
Knorr. Souffleur: Hr. Nietb. Xheatermeifter: Hr. Kalt. 
Gardeiobier: Hr. 8. Schneider. Zettelträger u. Requiſitenr: 
Hr. 8. Reidt. 4 Billeteus. 

Darſtellende — Herren: Breuning (Reg.), I. 
Helden u. nefepte Liebhaber, Charaktere. Mlid, ijoden. 
Gärtner, Sntriguanis u. Büterr. Hartmann, Neben. 
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Nieth (Souffleur), Diener. Pilgrim, feintom. Rollen u. 
1 Väter. Portad (Dir), I. om. Rollen u. Bonvivante. 
Schneider, I. en, Liebhaber. Walz, bed. Epifoden u. II. 
Liebhaber. Wüft, kom. Gefanger., Geden u. Chevalters. 
Tamen: Br. Breuning-%oder, I. Soubretten u. muntere 
Kiebhaberinnen. Sr. Huray, fom. Alte, Mütter. rl. Müller, 
Siebbaberinnen u. Gefangsr. Zr. Portad (Dir), 1. trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Paulus, Kammermädchen. Frl. Wen- 
zei, Anftandsdamen u. Gelbinnen. 
" Rinderrolten: Garl Breuning. Anna u. Meris 
ortad. 
Abgegangen. Herren: Dobrig. Hamilton. Schuſter. 
Damen: Br. Hamilton. Fr. Schuſter. Frl. Schuſter. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Gute Nacht, Hänschen! Waldlieschen. Thalmühle. Herr 
Meidinger u. fein Contrabaß. 


. Saaz. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Alois Miller, führt die Dberregie. 

Regiſſeur: Hr. Haller. Kapellmeifter: Hr. Kafka. Ser 
fretair: Dr. Wintiwer. Kaffirer: Hr. Bogel. Jufpektor: 
Hr. Borubesti Souffleur: Hr. Rofe. 

as Orcheſter beftebt aus 24 engagirten Muſikern. 

Iheaterarzt: Hr. Dr. Kraus. 

Rechtstonfulent: Hr. Dr. Hahmann. _ 

Dafteltende Mitglieder. Herren; Deutjch, L Helden u. 
Liebhaber. Door, Sutriguants u. Charafterr. gilser, ang. 
Rollen. Friedl, Helden u. Liebhaber. Kriedmeyer, Li 
aber u. Bonvivante. Haller (Reg), I. Väter u. Charatterr. 
König, I. om. Gefanger. Maier, Seifoden., Miller 
{Dir.), I. fon. Rollen. Panzer (Deforationsmaler), arg. 
Rollen. Poltat, jug. fom. Rollen u. Operettengefangsp. 
Schwarz, Biter, kom. Rollen. 

Damen: Ir. Friedl u. tl. Heniel, fug, Anftanbsbamen. 
Frl. Kelinerg jug. Liebhaberinnen. Sr. Miller-Micna 
(Dir.), I. Heldinnen u. Liebhaberinuen. Frl. L. Schurek, Lokal⸗ 
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u. Operettengefangsp. rl. M. Schuref, jug. fentim. u. naive 

Liebhaberinnen. Fr. Schwarz. ferieufe Mütter, Tom. Alte. 

Br. v. Stremberg, Anftandedamen, ferieufe Mütter. Brl. 

Samemböfet, DOperettengefangep. Frl. Swoboda, darg. 
ſen 


Rinderrollen: Kl. Miller. KL. Haller. 

Technifches u. Hülfeperfonatl. Theatermeifter:_Hr. 
Enentel m. 6 Geh. Deforationsmaler: Hr. Panzer (1. Sch.) 
Schnürmeiftet: Hr. Wimmer. Beleuchter: Hr. Prat. Theater» 

diener: Hr. Menicner. 6 Billeteurs. 

Sontraktbrüdig: Hr. Hubert. Brl. Pfeifer. Hr. 
Kapellmeifter Schulz. Fr. Uber. Hr. —2 

Ewpfehlenswerthe Hötels: Goldener gel. Raifer v. 
Defterreich, 

Die Bühne wurde am 2. Dftober 1867 mit Halm's „Wild- 
feuer“ eröffnet. 


Salzbrunn. 
Gurſtuiches Theater). 
(Vide Glatz.) 


Salzburg und Ischl. 
(Vereinigte Theater). 


DOberdirektion: Diet. f. Eanbesnenierung, 

Direktion. Direktor: Hr. Joſeph M. Kotzky, führt 
zugleid) die Regie der Oper u. Pofle. 

Regie, Mufikdifektion, Inſpektion ꝛc. Reagiſſeur 
des Schau⸗ u. Luftſpiels: Hr. Fels. Kapellmeifter: Hr. Ema- 
nuel Urban. Correpetitor: Hr. Schalda. Drcefterdirektor: 
Hr. Sitt, Goncertmeifter des Mozarteums. Infpieient: Hr. 
Ropegty. Souffleur: Hr. Külbel, 

Theaterärzte in Salzburg: Hr. Profefjor Dr. Gün- 
Br u. Hr. Dr. Beonbardt; in Iſchl: Hr. Rath Dr. Ritter 
dv. Brenner. 

Darftellende Mitglieder. Sgauſpiel. Herren: Behrin: 

er, 1. kom. Gefanger. eis (Reg.), I. Helden u. Riebbaber. 
lachsland, I. Heldenväter u. Charakter. Goldſtaub, kom. 
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Epifoden. Grobe, Anmelder. Kopepty (Inip, ſ. Dp.), 
bed. Epifeden. Koppeniteiner, Biker u. arg. Rollen’ 
& ty (Dir.), Humor. Väter u. feinfom. Rollen. Nacht‘ 
iſoden Wpuini, L jug. Liebhaber u. Operettengeſangsp 
echa Vater u. kom. Rollen. Proſched, I Väter 
inka, bed. Epiſoden. 

Damen: Ar Berger, I. Operetten- u. entatpefangep- 
Bel. v. Bodlet, I. Heldinnen u. Heldenmütter. Fri, Geld: 
ner, Epiioden. Sr. Kopty (Dir), L prätter. Frl. Kübler, 
1. jug. Yiebaberinnen. Bel. Caufner, I. trag. iethaberinnen, 
Fels. Mahr, Makay, Murko, &r. Raat, » Gplfeben. Be 

ollat, MM. Rollen. Br. Profcheck, ütter. Fr 


halda, erben, 

per. 1. Baßp. Sifcher, U. Tenorp. 
Kopeniy hr w <a w 11." Baritonp. Maurer, I. Bari- 
im u. hohe Bahp. Peb, Helden: u. riet. Shalda, 

Baby. Bemssbelen L iyr. Tenorp. 

Damı 1. Butichet, 1. dram. Gefangsp. Frl. Pichon, 
Si dram, ie Geſangep. Bil. Smebeda, EL. Gefangep. 

Szenta, Gefangep. in Oper u. 

Chorperfonal: 8 Herren u. 8 —& 

Techniſches u. Bäuftverfongt, Detoxationsmaler: Hr. 
Klinger. Xheatermeifter: Hr. Mahr. Garderobier: Hr. 
Ertl. Srifeur; Hr. Schneider. Requifttrice: Fr. Schmidt. 
Ber: Hr. Schmidt. Außerdem das nörhige Hülfe- 
perfonal. 

Abgegangen. Die Herren: Bayer. Blahmann. 
rei. Geiger. Schreiber. Die Damen: Hrle. v. Buliovsky. 
Gehringer. Grode, Er. Denemf 


Gaftipiele: 
Set. Rödel u. Hr. Meirner, v. Hofburgth. in Wien. 


Schleiz. 
(Vide Greiz.) 





Schleswig. 
(Vide Flensburg.) 


S 
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Schweidnitz. 
(Vide Neisse.) 


Schwerin. 
Großherzogliches Hoftbeater.) 

Intendanz. Intendant: Hr. Freiberr Alfred von Wol- 
sogen, Dr. phil., Kgl. Preuß. Regierungsrath. 

Direktion: Hr. Hofrath u. Hoftheater-Direltor 3. Stet- 
ner, führt bie Oberregie. 

Rehtsfonjulent: Hr. Advofat E. Hobein, Inhaber 
der goldenen Medaille für Kunft u. Wiffenicaft u. des Hans 
endend der Wendiſ chen Krone. 

Theaterarzt: Hr. Oberftabsargt a. D. Dr. Gaettens. 

Regie, Infpektion, Kafienwefen u. tehniiches 
Perjonal, Oberregiffeur: Hr. Sofath Steiner. hr jeur 
der Oper: Hr. Hinze Fo erzogl. Rammerfänger); des Schau: 
pie: Hr. Schmale; des — x. Belticher; des Sing- 
ſpieis u. der Pofle: Hr. Günther. Kendant u. Chordirekter: 
$r Stods. Kajfirer. Hr. Paetow Die Bibliothek, et 





Zahn. 10 Hofmufiei u. 14 Kapelliften. Außerdem find 
dem Theater contraktlich verpflichtet 26 Garde-Hautboiften. Ra: 
pellbiener: Hr. W. Borchert. 
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Darftellende Mi eher. Herren: Andre, ©. Begmann, 


&, Bersge. © : wäh u Sauften er 
nal teme u. eltſcher, . Sh. 
Sünther (Üeg.), © Hartmann, 6 Hinze 


(Karımerfänger u. Re; % ©. —S <a. Drat, 
& Eller Ed. ’ Otto, ©. Rofdlau, € RL 
Sämal« ( ge, Ch. Chnabel, &d. u, ©. Ser 
ar Negern ar, Sch. Wüſt, Sc. u. 
Damen: Frl. Bergen, Ch. Frl. Beringer, Sc. u 
Brand, Sc. rl, Selie, St. Frl. Erima, Sc. u. 
Frl. Murjahn, ©. Bel Mugell, ©. & Dtio: — 
ned, Sch. Bel. Pappenheim, ©. Frl. Gramm, Sch. u. 
©. Pr. v. Wegern, Sch. 
inderrollen: Sahanıa Hartmann. Clara Schubert. 
Ballet. Balletmeiiter u. Solotänger: Hr. Oscar Pole: 
tin. I. Solotänzerin: tl. Bugmann. II. Sofotänzerin: Frl. 
ante Rofft. Tänzerinnen: Louiſe Bor chert u. Adolphine 


Shorperfonat. Herren: *Altrod. *Buchhorn. Döh— 
fer. *Bietenfe. Serie Hallego. "Hartmuth. "Herr: 
mann. Hilgenborff. Höpfner. "Sfert. Kaden Keil. 
en *Paefıchor Shelper. "Schubert. "Tillmann. 

linger. 

Damen: Bil. Bellers. Frl. W. "Borchert. Irl. Bro- 
derdorf. Br. "Buttermann. Er. Conrad. Fil Buche. 
"gel. *Heufer. rl. Jungmann. rl. "Kaden. Frl. Knob- 
Toch. Bel. Morde. Br. Pettſchow. Frl. "Sadie. & 
Schneider. Er. "Schwbert. Fri. Wahemann. Frl. *v. 
Wegern 

Die mit einem * bezeichneter n u. Damen werden im 
Scaujpiel u. in ber Dper ihrem Talente angemefjen in Rollen 
u. Parthieen befchäftigt. 

Abgegangen. etren: General: Intendant Guftas Gans, 
Edter Herr zu Putlig. Doebelin. Köchy (n. Meiningen). 
Merz. Souffleur Parey, Paul. Püihel. Rapp. Ro- 
fenow. Schüller (n. Mannheim). 

Damen: Frl. Barn (n. Nürnberg). Frl. A. Borchert. 
Frl. Gliemann. Bel. Hertel. Prl. Kaibel "Se. Reif. 
&r. Rojenow. Frl. Strehlen. & 
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Benftonizt: Er. Roffi. 

eu eingetreten. Herren: Intendant Freiherr v. Wol- 

ggnen Drewes. Hallego. Hartmuth. Herk. Hofpauer. 
racht. Polletin. Sedlmayer. Wült. 

Damen: Frl. Bellerd. Fri. Bergen. Srl Beringer. 
Frl. Louiſe Borchert. Frl. Sugmann. Sl. Muzelt. Sl. 
Dappenheim. Erle. Adolphine u. Sranziefa Roffi. Srl. 
Wachsmann. 


Gaſtſpiele u. Debüts: 

Frls. Fanny u. Flora Waldenberg, ſowie Hr. Walden- 
berg gaſtirten Ind perigtebenen Solo: u. Enfembletängen. — Hr. 
Hoflector Emil Palleske bielt 2 Vorleiungen Shafespeare' 
Werke. — Sr. Srieberite Gohmann: Die Grille; ‘Marie in 
„Beuer in der Mädchenſchule“; Julie in „Sie jcreibt an ſich 
jelbit“ ; ‚Sebi in „Cie hat ihr Herz entdedt“. — Frl. Asminte 
Ubrich, v. Kpl_6. in Hannover: Margarethe; Rofine; 
Martba. — Hr. Sontheim, Kıl. Würtember,. Kammerfän- 
ger: Mafantello; Arnold in „Zeil; Raoul; Manrico; Aftorga. 
— Set. Sammy Ranaufced: Deborab; Meden; Clifabeth im 
„Eher“; Brunhild. — Frl. Brenfen, v. Stadtth. in Roftod: 
Königin der Nacht. — Hr. Th. Döring, v. Hoftb. in Berlin: 
Banquier Müller; Commiffionerath Froſch; Chriftian Bloom; 
Falftaff; Magifter Reiseland; Elias Krumm. — Hr. Balletmeis 
fter Sure u. Fel. Bugmann tanzten an 3 Abenden in vers 
Ichiedenen Solotänzen (rl. Fugmann w. eng.) — Hr. Achtel- 
ftätter, v. Aftienth. in Münden: Don Aonzo in „Preciofa”; 
Albert in „Ich effe bei meiner Mutter“; Anton in „Ex hat 
etwas vergefien”. — el. Hebwig Werner, v. Stabtth. in 
Düfeldorf: Glärchen in „Eymont“. — Hr. Sedlmayer v. 
Ih. in Linz: Enonel (m. is) — $il. Saufen, v. Stadtth. in 
Würzburg: Nancy. — Irl. Heduig Beringer, v. Th. in 
Graz: Louiſe in Kabale u. Liebe“; Jane Eyre; Anna Life; 
Hedwig in „Der Ball zu Ellerbrunn“ (w. eng.) — Sl. Pap: 
Benbeim, v. Studtth. zu Köni; eben: Margarethe; Donna 

nna; Valentine (w. eng.) — Sr. Ruzell, v. Siadtth. zu 
Bafel: Zerline in „Don Juan“ ; Marie in „Der Waffenihmied“; 
“Page in „Die Hugenotten“ (w. eny.) — Zrl. Natalie Lan 
gern aus Wien: Antonie in „Die Hoczeitsreije”. — Hr. Wüit, 
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v. Stadtth. in Zürich: Ferdinand in „Berlin wie ed weint u. 
lacht“; Robert in „Robert u. Bertram“; Wilhelm in „Der ver- 
wunſchene Prinz" (m. eng.) 


Neu aufgeführte Stüde. 


Dpern: Waffenfchmied. Die Carabiniers. Aftorga. Ajchen- 
brödel. Sphigenia in Autie. B 

Trauer-, Schau-, Luftiptele u. Poffen: Golberg. 
Der Nabob. Cine ‘Tochter des Südend, Zwei Taffen. Eine 
Gewiſſensfrage. Yon drüben. Wie denken Sie über Rußland? 
Gönnerfchaften. Spielt nicht mit dem Feuer! Cie hat ihr 
gu entdedt! Aus der Leihbibliothef. Die Geige. Engel u. 

atan. So kommt man in Verlegenheit. Die beiden Waffer- 
träger. Der geftiefelte Kater. Aus Liebe zur Kunit. Die 
Schuhe der leinen Aurora. Ich werde mir ben Major ein: 
laden. Die Frau in Weiß. Herr Dunft. Die Epigramme. 
Die Berleumdung. DVerbot u. Befehl. Der galante Abbe. 
Berlin wird Weltitabt. Ich eſſe bei meiner Mutter, Sopho— 
nisbe. Des Teufels Zopf. Unerträglih. 

Neu einftudirt. Dpern: Zauberflöte. Euryanthe. 
Wildſchũtz. 

rauer-, Schau-, Luſtſpiele u. Poſſen: Die junge 
Pathe. Die Frau im Haufe. Sommernachtstraum. Sie ſchreibt · 
am ſich ſelbſt. Einer von unfre Leut Eine Taſſe Thee. Lo: 
renz u. feine Schweſter. Biedfo. Dr. Wespe. Der Weg durch's 
enter. Dr. Fauſt's Hauskäppcehen. Turnier zu Kronftein. 
Der Verichwender. Königs Befehl. König Heinrich IV. Der 
alte Magiiter. Robert u. Bertram. Egmont. Kabale u. Liebe. 
Berlin wie es weint u. lacht. Häusliche Wirren. Torguato 
Taffo. Phitippine Welfer Wifigungen. 

Dauer der Winterfaifon in Schwerin: Bon Oktober bis 
Dat; Sommerfatfon in Doberan: Vom 16. Juli bie 6. Eep- 
teınber. 

tendantur- u. Direltiond-Büreau: Im Schaufpielhaufe. 

eitungen, welche Referate bringen: Medienburgiiche An- 

igen. (Referent Dr. Kalter.) Medlenburgifche Zeitung: (Re- 
Ferent Dr. Affur). 

Empfehlenswerte Höteld: Hötel du Nord. Sterns Hötd. 
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Mr „aucbänkter: Hildebrandt. Schmale. Stiller ſche Hokbuch ⸗ 
ındlun, 
an alien » Handlung: Goltermann u. Pinfus. Anton 


auptuerfehrsorte der Schaufpieler: Conditorei von Bruſch. 
ae er Zulius Cohen Bi A. Meyer. ie 


Segeberg. 
(Reifende Geſellſchaft, comceffionirt für Schleswig u. Holstein). 


Direktor: Hr. Friedrich Agte. 

Regiffeur: Hr. Slorentin Köhler, Mufikdirektor: Hr. 
Erich, —28 fus. Souffleufe: Sr. Stahlmann. Theater 
meiten Mi Sriedrichfen. Thenterdiener u. Zettelträger: 

Das DOrchefter befteht aus u ſtaͤdtiſchen Muſik. 

Zurfelenbe Migtehe. „Here: 8. Agte (Die), 

jende en: te (Dir.), humer. 
Bäter. ae nam Gefange: u. Osaratterr. Väter. 
Sriedet, arg. Rollen. g. Köhler (Reg.), Intriquants n. 
Gharakterr. Köhler I, II. Bäter u. hırg. Pollen. Mair 
tof6, 11. Biebhaber u. Naturburfcen. Meine, 1. Liebhaber 
u. Bonvivante, 

Damen: ‚Frl. Aubreien, Soubretten u. muntere Lieb⸗ 
Saberinen. J Egloff, 1. Piebhaberinnen. Eel. Engel, 
com. Alte u. Mütter. Sri. Karufd, IL Liebhaberinnen u. 


Kammermädden. 
Kinderrollen: Regina Agte. 
Solingen. 
(Stadttheater. ) 


Ir. Kronens 
1. Plaſer. 





berg. SInfpicie tr. 
Ahern Ti dr. & fer. requifieur: r. Koch. 
heateran Hr. Dr. Kemperdig. 
—S itglieder. Herren: Böffinger (Reg), Cha 
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v. Borberg, Väter % Charakterr. Burk⸗ 
Bis —* ). Fear Charakter. DoB, om. —T en 
bumer. Bäter. Ejfer — Eplſoden. 
Er "Ü. Vater, Ghargen. Hecht, IL Mebhaber. endner 
(Dir.), 1. tom. Gefan, er, Chevaliers. Nennitiel, I. Liebha- 
ven Ser — Shrumm, jug · om. Gefanger. Voltmer, 
jug. Kiebbal 
Damen: Fr. v. Borberg, Mütter. Frl. Bukowska, 
IL. 2iebhaberinnen. Br. Doß, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Sleiſchin aun, Chargen. Fri alle H. Rollen. Br. Lind» 
mer. (Dir.), Anftandedamen, tom. Alte, Srl. Schumann, 
fentim. u. jug. Siebhaberinnen. Sl. v. Seele, Soubretten u. 
muntere &iebhaberinnen. 
Kinderrollen: Xheodor Lindner. Heinrich m. Franz 
Kronenberg. 
j Dauer der Saifon: Vom 20. Oktober 1867 bis Palmjonn- 
ag 
Empfehlenswerthe Höteld: Hötel Beier. Hötel dur, Dort 
(or. dv. Thenen). Reſtauration: Emil Bechers Bier u. Wein ⸗ 


Sondershausen und Arnstadt. 


(Gürftl. Hoftheater, “er ‚mit den — zu Erfurt 
[ordhausen, 


WB Hr. Emil Teichmann. 

Regie u. Inipeltion. Serraifem: Hr. Goubeau, 
führt Die Regie der Oper, des Schau: u. Luftipiele, Regiffeur 
ber Poffe u. des Bubalıc: Hr. Schwendt. Souffleur u. 
Bibliothelar: Hr. W 

Mufikbieektion 4 Sondershausen: Hr. Seftepeltmeiter 
Mar Bruch; in Erfurt, Arnsta t u. Nordhausen: Hr. Ke 
meter Guſtav Ebell. 
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Dad Orceſter befteht aus 50 engagirten Mufltern in Son- 
dershausen, 32 in Erfurt, 26 in Nordhausen. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair u. Kaffrer: Hr. Johaun 
Peterjeim. Inſpektor für Bibliothek, Bureau 2c. in Son- 
dershausen: Hr. Hoflapelliit Braune. 

Xhenterärzte. Im Sondershausen: Hr. Sanitätsrath 
Dr. Ebart; in Erfurt; Hr. Dr. Wolf; in Nordbansen: Hr. Dr. 
Krausnick 

Rechtskonfulenten. In Sondershausen: Pr. Dr. 
Sommer; in Erfare: Hr. Zuftizrath Harras; in Nordhan- 
sen: Hr. Dr. Pinfert. 

ende Mitglieder. 6 L. Herren: Goubeau 
(Dberreg), geleßte Heiden, Helvenväter u. Charakter. Hoff: 
mann, 1 ing. Helden u. Liebhaber, Bonvivante, Zoiffen 

Op), 1. FAR tom. Gefanger. u. Naturburfchen. Krei: 
—8 (f. Op), Harg. Rollen. Ludwig, I. Väter, Suti 
puante u. Charakterr._ Mäder (f. Op.), Be, Rollen. Schü 
er, charg. Rollen. Schwendt (Reg., 1. Dp.), I. Charafterr. 
Emil Teihmann (Geicäfteführer), jug. Liebhaber. Zieh- 
mann (f. Op.), ernfte u. humor. Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Böttcher, FI. Rollen. el. Daandenburg, 
1 Anftandsamen u, Mütter, Br. Fiſcher (f. Op.), I. Sou⸗ 
bretten. $tl Gründer (f. Op), IT. Piel oben. Br. 
Hanf, Mütter. Frl. Meier, Kammermäbchen. BrL_v. 
Rind, I trag. Liefgaberinnen, atus Salondamen. 8 
Schmidt, ug, muntere u. fentim. iebhaberinnen. Fr. 
ne \ p.), Anftandsdamen, Mütter u. kom. Alte, 

er. Herren: Griſa, I. Iyr. u. Spieltenorp. wein 








* & ), mn pop. Kreimeyer (f. 2 ), I au 
äder (f. G Baßp. Neumüller, Ti Bei 
Samed, an, Schwendt (Reg. f. .), Tenor 


buffop. Stephan, 1. Helden u. — iehmann 
¶ · Sch.) Bagbuffo: u. Baßp. 

Damen: Frl Si er (j. Sc.), J. Opernfoubretten. Fil. 
Gründer (f. Sh.), fl. Gefangsp. Frl. Kretſchmer, jug- 
tram. u. color. Gefing ep. Sr. Reumdter, I. cofor. u. jug. 
Sejan; —F gr, eitlee OR I. dram. Geſangsp. Br. 
Bohlprüd (. Sch), fom. Alte. 
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KRinderrollen: Kl. Mäder, Schönewerkn. Witteld- 


ad. 

ChHorperfonal. Herren: Danndorf. Geyer. Laue. 
Sohmeier. Mäder. Schüler. Ueberall. Wied I. 
u 


Damen: Frl. Bö'tger. Bel. Erfurt. Frl. Gründer. 
Sr. Hanſch. Frl. Meier. Frl. Schöned. Frl. Schauer. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Hoftheatermeifter u. 
Mafchinift in Sondershausen: Hr. Cämmerer m. 6 Geh.; 
in Erfart: Hr. Mülfer m. 8 Geh.; in Nordhausen: Hr. 
Wagner m. 6 Geh. D Eorationgmalı r. Schüler. Gar- 
derobenverwalterin in_ Sondershause: Br._ Hausverwalter 
Koch. Garderobier: Hr. Ahlborn m. 2 Geh. Gardero- 
bieren: Fr. Roc, Fr. Köhler, Sr. Greiner. Beleuchtungs - 
infpeftor in Sondershausen: Hr. Schwabach m. 3 Geh.; in 
Erfurt: Hr. Zesfer; in Nordhausen: Hr. Schaeffer. Zeltel- 
träger u. Requifiteurdin Erfurt: Die Hrn. Gebr. Heidelberger; in 
Nordhausen: Hr. Haimbadı. Brifenr in Sondershausen: Br. 
Schmidt; in Erfurt; Hr. Röhn; in Nordhansen: Hr. Buch⸗ 
holz. Tbenterbiener: Gr. Neamder. 12 Billeteurs in Son- 
dershausen, 8 in Erfurt, 8 in Nordhausen, 

Die Gefelfchaft fpielt von Mitte September bis Mitte 
November in Nordhausen, von da bi 1. Januar in Erfurt, 
von da bis 1. April in Sondershausen u. von diefem Termin 
bis 15. Septen ber in Erfart. Bom Januar ab bis April werden 
in Erfurt nuc Schau: u, Suftipiele Jowie Dofen Bertelungen 
gegeben u. zwar von einer neu zu formirenden Gefellicaft. 
— wird während der Sommermonate von Erfurt aus 


Enpfeblenswerthe Hotels. In Sondershausen: Tanne. 
Deutiches Haus. Hötel Münch; in Erfurt: Ritter, Kronprinz; 
in Nordhausen: Romiſcher Kalfer. Gnglijcher Hof. ö 


Stargard in Pommern. 
(Reifende Gefellichaft.) 
B Direktor: Hr. Adolph Kuffe, führt gleichzeitig die Ober- 


regie. 
Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Kuſſe. 





Reit bes lels Art; di 
ner. SER geiiter, Bette; Dr, ee 
k fter befteht aus der Regimentsfapelle des 9. In- 
font. 


— Hr. Dr. Stahl. 

Besseren, Kr Juſtizrath Dillered 

Darftellen! Mitglieder erren: Art (Reg.), Charatterr, 
Beber, re 8 ente (Zniy. )» Goa ven. Kafka, in tom. 
88 jen. N (Die), Seinen u. da a Rainer 

em. t, jug er. olz, e 
er tom. Rollen, Ggdecner ep), konz Gharafter. 

Dam en: Sr Art, Anftandsbamen. Frl. Grufins, Ram- 
mermädihen. Frl. Giäfer, I. di jaberinnen. Bel. Sog: 
mann, ML. Rollen. Bel. Keriten, I. jug. Liebhaberinnen. Ir. 
Ruffe BR Salondamen. rl. €. Gejangsfon- 

Müller, Mütter. Frl. Rothe, Fiebhaberinnen. 

Be Weihner, munfere Liebhaberinnen. 

" Kinderrolfen: Selma u. Sophie Werner. 

Tehnifdes u. wglfenerionak Thentermeifter: Hr. 
Becher m. Geh. Garderobier: Hr. Wehnert. Zettelträger 
n. Requifiteur: — Hoffmann m. a Theaterdiener: 


Walter. 
Gaſtſpiele: 
Set Saura Schubert, v. Friedr.- Wild. Th. in Berlin, 
mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 
hs 
fehle A Serien Sehrberg. Hötel Dante. 
Hötel Peterebourg. 


Stettin. 
(Stadttheater.) 


Theaternorftand: Stahlberg, Bor! 
der ER au Pe u s 8 Meder 
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Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. 8. Carl 


Ye ie m. Infpettion. Oberregiſſeur: Hr. Ferdinand 
Rider führt fpeciel die Regie der Oper, des Schau: u. 
Euftipield. Keinen der Poſſe u. des Banderiles: Hr. Er 
Freytag. Imipicient: Hr. Eiciersky. Souffleure: Hr. Rei 
en 3. . Handtrag. Theater u. Bureaudiener: Hr. C. 


tWiufitdirektlon Kapellmeiſter: Hr. Ed. Rappoldi. 
mufie u 8 eier: Hr. 3. Breidenftein. Goncertmeis 
fter: Hr. Reißner. 
Zu Orcheiter befteht aus 85 feit —F Muſikern. 
Kaffe u. Bureau. Die —— über_das_Kaffen- 
weſen führt Sr. Dir. KA Kaifirerin: rl. Ewald, 
Bibliothefar: Hr. Fleiſcher. 
Theaterarzt: Hr. Sanitätsratb Dr. Schlefinger. 
Rechtstoniulent: Hr. Zuftizrath Heidemann. 
Sarftellende Mitglieber. Cd) Herren: Brodarl|. 
Dp.), Väter, Tom. u. charg. Rollen. Siciersty (Inip.), dh 
Rollen. Tifhbac, ernfte u, humor, Väter. Freytag (Rep.) 
L om. u. feintom. Charakter. Srigiche, L jug._ Lieb: 
ws Ge 18 oem Siebbaber u. Bonvivante, Hamm 
L ” Naturburfchen u. Dümmlinge. 
star, Shevaliers u. Bonvivants. Jadjon 
* Yen I. Gharatterr. Paufus (1, Op), diie Die 
en größere Tabl . Riäter (Oberreg.), 1. Sntriguants, 
feinfom. u. ernfte Charaktere. Tournier, Liebhaber, ug. 
charg. Rollen. Weirelkaum (} . Op.), I. giehfaber u. Anz 
ftani Br. Werther, I Bäter, elbenväter, Charakterr. 
Tamen: rl. Bätke, 1. muntere Liebhaberinnen jug. 
Salondamen. Brl. Ewald (f. Op.), I. Mütter, tom. Xte u. 
Chargen. Frl. &. Galfter, I.-jug., fentim. u. naive Lieb- 
haberinnen. ®t. Dahn, I. Anftandsdamen, feinfom. u. Helden» 
möütter. Sel. Oahn, 1. Gefangsfoubretten u. muntere Lieb: 
jaberinnen. Er. R. Heigel, 1. Mütter, feinkom. Alte u. weib- 
liche Charakter. Frl v. Kaler, 1. Liebhaberinnen, Heldinnen u. 
iu, Salondamen. rl. Kiebling, Liebhaberinnen, Bag. 
tollen, Rammermäbden. dri tümer, 1. jug. Bieb- 
Haberinnen, Pagen. 
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Dper. Herren: Bang, I. Baßp. Broda (f. Sch.), Baß⸗ 
buffos, 1. u... Baßp. Sray, 1. Bariton. Hamm (j. Sc.), 
Tenorbuffo: u. Il. Tenorp. Jackſon (f. Sch.), 1. Baby. Pau- 
Ins, M. Baßp. Pirk, E. Tenorp. Wagner, 1. u. Helden- 
tenorp. Weirelbaum (f. Sch.), II. Baxitonp. Wild, I. u. 
Heldentenorp. Winterberg, ]. Iyr. u. Spieltenerp. 

Damen: Fr. Baga, Ak n. Mepoiopranp, Bel. Ewald 
1,50), Milieu — Sr. Dr. Börfter, 1. drum. 

efangep. Fri Roudelka, 1. colı jug. Gefangsp. Sel. 
*öber, 1. Soubretten u. Spielgelangäp. 

16 Herren, 16 Damen im Chor; von biefen werden bie 
Hen. Anbelang, Lehmann, Möwis, Reih u. Schwarz, 
fowie die Damen Erf. Bed, Riping u. Ramm, Fr. Cange 
u. Sr. Meipner in größeren Nebenrollen vernenbet. 

Kinderrollen: M. Ramm. K. Krätkn. 

n Ballet. Solotängerinnen: Die Erle. life u. Helene 
enzel. 

Techniſches u. Hülfsperfonal, Dekorationdmaler u. 
Mafchinift: Hr. Namczinomsty, Maler: Hr. Ziemann. 
Theatermeifter: Hr. Shwihom m. 6 Geh, Schnürmeift: 
& John. Gasinipeftor: Hr. Neumann. Illuminateur 

orge (zugleich Möbel- u. Utenfilien-VBerwalter.) Srifeur 
Platb m. 2 Geh. Brifeufe: Bel. Sleifcher. Obergarderobier 
Hr Neumann m. 4 Geh. 2 Ankleiderinnen. Requifiteurd 
u. Zettefträger: Hr. &ud u. Sr. Ramm m. 2 Geh. Kaitellan: 
Hr. Rohrbed. Theaterwächter: Hr. Böttger. Außerdem 
bie erforderlichen Billeteurs, Hülfsarbeiter u. {. w. 


Gaftipiele 
vom 15. Oktober 1866 bis dahin 1867: 

Hr. ©. Roger, v. Paris, Smal. — Fr. Kierſchner, v. 
Berlin, bmal — & Reyiffeur I. Hein, dv. Berlin, 4mal. — 
Br. Bethge-Truhn, v. Breslau, 6mal. — Hr. Dr. Kranfe 
& 1 Concert. — Desgl. 2mal der Hätrige Hezfefpleler 

v 


r. 

















ummel, — Hr. Th. Sormes, v. Berlin, Ömal. — Sr 

öllnig, v. Berlin, 3mal. — Sr. P. Lucca, v. Berlin, Imal. 
— $r. Niemann-Seebad, v. Hannover, 5mal. — Hr. Reis 
raud, v. Berlin, Tmal. — #rl. Heyrowska, v. Weimar, 
Imal. — Erl. Hänifch, v. Dresden, Imal. — Frl. Pauline 
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Alric, v. Dresden, 6mal. — Hr. Dir. Friebe. Haafe, v. Coburg, 
4mal. — Hr. Karlomwa, v. Berlin, 2mal. — Hr. v. Düring® 
feld, v. Brünn, 2mal. 

Die Winterfatfon begann am 15. September u. endet ſtets 
am 1. Mai. BVorftellungen finden täglich ftatt. Das Sommer: 
theater dirigirte der frühere Oberregiffeur Hr. W. Herrmann 
während der Dauer von 4 Dionaten. 

Empfehlenswerthe Hötele: Hötel du Nord, Hötel de Prusse, 
Drei Kronen. Hötel de Russie. 


Stettin. 
(Sommertheater auf Elyſium.) 





Heldenväter. Ziehmann, bed. Nebent. 
Damen: Gel Biſchoff L, bed. Nebenr. rl. Brent, 
I. trag. Stebhaberinnen. Sri. Sauger, I. Soubretten. Frl. 





Gevers, Kammermädcyen. Ir. Handtrag, Alte in Poſſe n. 
Vaudeville. Frl. Herbert, II. Liebhaberinnen. Br. Lange, 
1. Alte Fri. Mariot, Salondamen.: Frl. Martini, I. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Meyer, II, Sonbretten in Poſſe 
u. Baudeville. Fr. Scholz, I. Anftandsdamen u. Heldenmüt: 
ter. Irl. Scholz, Kammermädchen. Bel. Biar, Nebenr. 
Gel. Wegner, IL u. III. Liebbaberinnen 

Rinderrollen: Anna u. Greihen Scholz. Olga, Martha 
u. Nina Krätfy. Bertha Fleiſcher. Helene Deſtreich. 
Mathilde Ramm. Dlga dange 
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Ehorperfonal. Herren: Fiedler. Krätky. Krebs. 
Lehmann. Niedlich. Scallert. 

Damen: Erle. Bifhoff I. u. IL. Bel. Ellinger. el. 
Gevers. Br. Lange Fri. Ramm. Irl Scholz. Bel. 
Temmel. Bel, Biar. Frl. Wegner. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Xhentermeifter: Hr. 
Shwihom_ m. 3 Geh. Deforationgmaler: Hr. Ziemann. 
Beleuchter: Hr. Sorge. arderobier: Hr. Neumann m. 1 
Geh. Garderobiere: Frl. Fleiicher. Friſcar. Hr. Plath 
m. 2 Geh. Requifitenre: Hr. Lud u. Sr. Ramm. Theater 
diener: Hr. Grade. 


Gaftipiele 
vom 13. Mai bis 8. September 1867: 


Frl. Laura Schubert, v. Sriedr.- With. Th. in Berlin, 
6 mal. — Hr. Roslet, Kamneroirtuofe v. Berlin, 3 mal, — 
Hr. Earl Seidel, 5 mal. — Hr. Zenfing, v. Berlin mit 
feiner Kalospinthechromokrene, 17 mal. — Stl. Anaat, v. 
Stettin, 6 mal. — Hr. Richter, v. Stettin, 6 mal. — Hr. 
Hentzſchel, Slarinette-Birtwofe v. Hofth. zu Schwerin, 1 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die drei Haulemännerchen (Kinder-Romöbdie). Plauderſtun ⸗ 
den. Hohe Gäſte. Cr kann nicht leſen. Unerwartet. Auf 
dem Gpercierplage. Die Ordre ijt tarchen. Bei der Wir: 
thin von Fiſchbach. roberungen des Augenblidd Die Selige 
am ben Berftorbenen. Die Herren Infpektoren. Wo bleibt die 
Kap? Die Iepte Nacht vor der Hochzeit. Der Inbrmarkt zu 
Plundersweilern. Die Meinprobe. Das Ganze beruht auf Die: 
tretion. Die Liebe in der Gonditorei. Ein rafender Roland. 
Zwei von ber Nadel. Humor verloren, Alles verloren. Unter 
Fliederbäumen. Der Eoubrette legte Rolle. Teufelatrallen. 
Jeremias Grille. Cs fchidt ſich nicht. Das Penfionat. Das 
Lootſenhaus. Vo ſunen ·Cugel. Die alte Schachtel. Aus be⸗ 
wegter Zeit. Bleib' bei mir! 10 Mädchen n. fein Mann. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel du Nord. Hötel drei Kro⸗ 
nen. Hötel de Ruffie. 
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Steyer in Ober-Oesterreich. 
(Stahttheater.) 
Direktor: Hr. Carl Joh. Oſinski, führt gleichzeitig die 


egie. 
Das Kaffenweien beforgt Er. Dir. Emma Ofinstt u. Frl. 
er. . 


Beste Bihler. 

egiffeur ded Schau: u. Luftipiels: Hr. Strimane; der 

got u des Singfpiels: Hr. Rotter. Kapellmeifter: Hr. 4. 
ruber.  Drcpeiterdireftor: Hr. J Gruber, ſtädt. Mufit- 

direftor. Infpicient: Hr. Müller. Souffleur: Hr. Witſchel. 

Das Orchefter_befteht aus 12 engagirten Muſikern. 

Theaterarzi: Hr. Dr. Spängler. 

Rechtskonſule. . Dr. Hachhauſer. 

Darftellende —T ‚Herren: Bich ler jun. kom. u. charg. 
Rollen. Gallas, II. Liebhaber u. Naturburſchen. Hartig, 
I. jug. Liebhaber. Leibig, Väter u. Intriguants. üller 
Gr, Vebear. Dfinsti (Dir.), humor. u. Lokalväter. 
Rotter Ra 1. tom. —— u. Charakterr. Skriwanek 
(Reg.), I. Helden u. Liebhaber, Bonvivants u. Charakterr. Wer 
berjt, I. fom. Eofal- u. Operettengeſangsp. Witfyel (Souffl.), 
Väter u. charg. Rollen. 

Damen: Frl, Rofa Berger, I. Lokal» u. Operettengefangsp. 
gt Marie Brand, I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Sr. 

apelacz, I. trag. u. Fom. Mütter u. Anftandebamen. Er. 
Waltded, I. jug, muntere u. fentim. Liebhaberinnen. &r. 
Witfchel, II. fom. Alte. Frl Zierer, Soubretten u. U. 
Biebhaberinnen. 

Kinderrollen: Pain ine Schmied. 

Tehnifhes u. Hü Faperfonat, Theatermeiſter u. 
Kaftellan des Theaters: Hr. Bichler sen. Deforationgmaler: 
SE Größer. Garderobier: Hr. Schmalzer. Friſeur: Hr. 

Neid! m. Geh. Schnürmeifter: Hr. Hofmeier m. 4 Geh. 
Zettelträger: Hr. Bihler Vater m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. 
Bihler Sohn. Logenmeifter: Hr. Zeller. XIheaterdiener: 

rt. Maier. 6 Hausftatiften. 6 Billeteurs. Beleuchtung: Die 
äbtiiche Gad-Beleuchtungs-Infpeftion. 

Die Saifon wurde am 29. September 1867 bei überfülltem 
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Haufe mit einem Beit:Protoge eröffnet u. dauert bie Palmfonn- 
tag 1868. Die Direktion bereiit in den Eommermonaten die 
Städte Braunsu, Schärding u. Kremsmünster, 

Gmpfehlenetertbe Hötels: Goldenes Schiff. Weißer Adler. 
Goldener Löwe (ald vorzüglich anerkannt.) 


St. Gallen. 


(Attientheater, verbunden mit dein Stadttheater in Luzern und 
dem Stadt: u. Sommertheater in Baden,) 


Direktionskommiſſion. Präfivent: Hr. Grübler. Aktuar: 
It. Sailer. Kaifirer: Hr. Graf. Die Hrn. Bänziger- 
Sirmer u. Grob. 

Direktor: Hr. Philipp Walburg Kramer, zuge, Eigen 
fl Jimer bes neuerbaufen Sommerthenters in Zürich, führt die 

erregie. 

Regiffeur des Schaufpield: Hr. Krepp; der Poffe: Hr. 
Sudwig; der Oper: Hr. Büffel Mufitdirefter: Hr. Hofs 
richter, Sekretair u. Kaffirer: Hr. ‚Hans Kramer. Jnfpir 
cient: Hr. Haag. Souffleufe: Fr. Lücke. Theatermeliter u. 
Mafhinift: Hr. dis, Beleuchter: Hr. Wendelin. 

ad Orcheſter befteht aus 20 engagirten Muſikern. 
Darſtelleude Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Arno, arg. 
u. Gharafterr. Diane Intriguants. Fleiſchmani. de 
melder. Haag (Inip.), Fpiioden. Horn (i. Op.), jug. Rollen. 
Kramer (Bir.), feinfom. u. Charakterr. Krepp: (Reg.), Hel⸗ 
den u. Liebhaber. v. Rettom, arg. Rollen. Edwin (Reg., 
5 Dr) om. Gefangs- u. Charakter. Lüde, Väter. Raid, 
iu, om. Dollen u. Naturburfhen. Ruegg, Epifoden. Schmig, 
tom. Rollen. 

amen: &tl. v. Eften (f. Op.), tom. Mütter. Frl. Klein, 
Mütter. Bel. Julie Kramer, jug. jentim. Liebhaberinnen. Frl 
Marg. Kramer, muntere Liebhaberinnen. Sr. v. Lettow, je 
tieufe Mütter u. Xnftandedamen. Fr. Ludwig, Unftandsdamen. 
Tel. Lücke, jug. Siebhaberinnen. Frl. Meerwarth, Epifoden. 
Gel. Waiferburg, Heldinnen u. trag. Piebhaberinnen. Sri. 
Wegner (f. Op.), Soubretten. 

Dper. Herren: Breuer, Baßbuffop. Büffel (Reg.,) 
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Baby. Harrig, Baritonp. Horn Sch.), D. Tenorp. 
Ludwig Ben. 1. €d.), sten. nn Zenorp. 

damen: Br. Birifel, an &el. v. Edersberg, bram. 
Gefangep. Frl. v. Eiten [6A —* ), Mütter. —A 
berg, jug. Gefangep. Frl. Wegner (f. Sch), —2 

Kinderrolfen: Fit v. Lettow. 

ghorverfonat: 12 Herren u. 12 Damen. 

be nalen: Herren: Ahlverd. Bannpart. Car lo. 

Sign ajober. v. Reden. Schlittenbauer. Schu 
bert. Stop. Wegner. 

Damen: Bel. Heuberger. Bel. v. Reben. Frel. 
Säaufter. 


Stolp, Cöslin und Swinemünde. 
(Vereinigte Theater.) 
Direhtoin: Fr. W. Brödelmann, beforgt zugleich das 


Kaflenweien. 
an Meur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Bahmann; ber 
end tr. Geritel. rufifeiretton: Hr. Schoppenhauer. 
souffleufe: rl. Stephani. Theatermeifter: Hr. Krauſe. 
Garderobier: Hr. Lehmann. Requifiteur: Hr. Roller. Zettel- 
träger: Hr. Teichgräber u. Sr. Kraufe m. 4 Geh. 
eheaterätgte, In Stolp: Hr. Dr. Wiharda; in Cörlin: 
Dr. Beihe oc Stabsarzt Sofephfon; in Swinemünde: 
r. Dr. 
Keen A hteanmalt ga Ra, ı 
Darftellen! t. Herren: Badmann (Re.) 1. 
‚Helben u. Liebhaber. Bademwig, Väter u. Charakterr. Brandt, 
arg. Rollen. Gerftel (Reg.) 1. tom. Gefanger. Griefe, 
1. jug. tom. Rollen. Hohigilb, ı. iu Helden u. iebhaber. 
Kramer, Väter u. Srtriguante, ebmann, Anmelder. 
Müller, ug. Liebhaber jun © barakterr. Teichgräber, 
Anmelder. BWegern, tom. harakterr. m. 1. Väter. 
Damen: "sit erftl, 1. Siebhaberinnen, Heldinnen u. fug. 
Anftandedamen. rl. Hausmann, Anftandedamen, 
Hlavarzet, 11. Eiebhaberinnen. Brl. ©. Kellner, 1. Yiebbabes 
Einnen, Fr. Meyer, 1 Mütter u. tom. Alte, dii. Meyer, 
Viebhaberinnen, IL Eonbreiten. SrL Baltuuih, ing. Lieb · 











haberinnen u. Soubretten. Frl. Weber, jug. Liebhaberinnen 
m. 1, Eoubreiten. Sl Wraste, 1. Eutin 
Kinderrollen: Anna Brödelmann. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die Frau in Weiß. Yı Nimrod. Die zärtlichen Ber 
wandten. Beueded in Berlin. Nur franzöfite Ein Drud- 
fehler. Ein ganzer Kerl. Poftillon von Münceberg. 

Empfehlenswerthe Hötele. In Stolp: Hötel zum Kren- 
aut en. Hötel Mundt; in Cöslin: Be deutſchen Haus; 

. ia Swinemünde: Cidmeyer's Hötel. Hötel zur Polt. 

Während des Sommers finden bie Borfielungen in See: 

babe „Swinemände« ftatt. 


St. Petersburg. 
(Kaiferfiches Hoftheater.) 


‚atsrath und Ritter Heinrich von Zürgens. (ons Comp 





t af 14 und dei St. 
Annen:Ordens ter Klaffe mit der Kaiferlichen Krone. 
Dberregiffenr des deutichen Hoftheaters: Hr. Dr. 
phil. Uferander von Königt-Zollert, Ritter des St. Annen- 
Drdens Iter Kaffe, des St. Stanielaus · Ordens Iter Kaffe, 
bes Kautaſiſchen us mit den Schwertern und des König 
Preuh. Rothen Adler:Ordens Kter Klaffe. 
Regie und Infpeltion. Regiſſeur und Schriftführer: 
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Hr. Herrmann Ogoleit. Regiffeur:@ehülfe und ‚Snpieient: 
Hr. — Gemuſeus. Bil ãES Johann 


Kraud- 

Mufitdireltion: Hr. Kapellmeiiter Eduard Bäeg, In: 
Yaber der Kaiſerlich Ruffti Verdienft- Medaille am Alepm- 
der: Bande Dirigent: Hr. Friedrich Wil. (Das Orcheiter des 
deutichen Hoftheatere befteht aus 30 Mitgliedern und wird bet 
erforderlichen Fällen durch andere Orchefter verftärkt.) 

Theater-Aerzte: Se. Ercellenz der wirkliche Stackks - 
rath und Rüıter 7 Dr. Behrs. Ge. Ercellenz der wirkliche 
Sinatsrath und Nitter Hr. Dr. Waldenberg. Hr. Staats ⸗ 
worth wad Ritter Dr. Gepdenreiä. Hr. Hofeath und Mikter 
Br. Beyer. &r. Dr. Hemtlian. 

Tagestafſirer. Diichael-Theater: Hr. Collegien · Aſ - 
Heffor Aldert von Hubert, Ritter des St. Annen-Dbdens 
Bter Maffe, des St. Stanislaus-Ordens 3ter umd bes perfiſchen 
Mbmen- ımd Gonnen:Orden® 4ter Mafie; im —— 
ter: Hr. Gollegien⸗Afſeſſer Momoſſchin, Ritter des St. Sta- 
nielane Ordens Iter Klaffe; im Marien-Theater: Hr. Zitulair- 
Matt EC Harkow, Ritter des St. Stamielaus-Ordend Ster Kiaffe. 

Darfteliende Mitglieder. Herren: Alerander Boroffta 

Souffleur). Ger Brüning. Garl Bruftgrün. 
Felevrih Devrient. Werander Fihtmann. Otto v. Fie: 
»B. Auguft Bleifcher. Wilhelm Gärtner. Wilhelm Ger- 
Mel. Cugen Hanftein. Henri Huvart. Bernhard "Röh: 
ler. &mil *Köbler. Alerander Kökert. Alerander "Can- 
genbeun, Robert Lehmann. Friedrich "Martinelli. 
uguft "Martinom. Aleganber Sammt. Gar Scher- 
barth. Adolph Tiedtke. Albert Tiege. Albert Zimmer- 
mann. 

Damen: Fr. Caroline Albrecht. Frl. Eiſa Chorberr. 
Frl. Rofalie Fichtmann. Frl Charlotte Krohn. Br: Elife 
Sale Tui. Lina Höfer rl. Kathinfa Rarsmann. Frl. 

tife Rangenhaun. Frl. Olga Cangenhaur. Sr. Louife 
Lehmann. Frl. Lontietehmann. &r. Dlarie Pollert. Fel. 
‚Hedwig Raabe. Frl Marie Raabe. Kr. Ölementine Sammt. 
Br. Berta Scherbarth-Blien. 
Die mit * Bezeichneten wirfen im Chor mit. 
Chorfänger. Die Herren: Berkholz. 





tatonom. 
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Gicht. Himmelmann. Popow. Priftowsty. Prof. 
Säüge Zatlifen. 

Shorfängerinnen: rl. Blod. Fr. Dmitrijew. Frl. 
Fehlhauer. Ki Gerladh. Frl. Hinz. Bel. Iermolajem. 
Br. Karsmann, rl. Kirihenfeld. Er. Köhler. Frl 
Leeb._ Brl. Liebner. rl. Rofenmeyer. Br. Schmidt. 
dl. Schwarz. 

Kinderrollen: Oſſipp Boroffka. Sophie Rojen- 


ſt rauch 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Souffleure: Hr. 
Alerander Boroffka (zugleich — u. Hr. Heinrich 
Schmidt. Dekorateure: Im Alerandra⸗Theater: Hr. Aleran- 
brom; im Micael: Theater: Hr. Sfotolow; im Marien- 
Theater: Hr. Woronzow. Beleuchtungs - Infpeftor: Mr. 
Schifchko, Ritter des St. Annen» u. St. Stunislmd-Dr- 
dene. Goftimiers: Hr. Brüde für die Herren, Hr. Bruhns 
für_ die Damen» Garderobe, Xhenterdiener: Die Hrn. Rein- 
igüffel u. Wöbs. 10 Ankleider u. 6 Ankleiderinnen. 

Neu engagirt: Hr. v. Fielig. Hr. Scherbartb. Pr. 
Shherbarth-&lies. Hr. Tiedtke. Die Chorfängerin Frl. 


Hinz. 

Kpgegangen: Hr. Bafte. Fr. Brüning (n. Elbing). 
Hr. Hornide. Brl Krufe (verheiratete fi und -entiagte 
dem Zhenter). Hr. Lobe (übernahm die Direktion des Bres- 
iguer Stadithenters). Hr. Mitte. Der Chorfänger Hr. 
Ehlers, die Chorfängerinnen Br. Galander u. Brie. 
Mepinger u. Radtke. 

Penftonirt: Fr. Galander. Hr. Langenhaun (ver- 
blieb im Engagement). 


Gaftipiele und Debüts: . 

Fr. Niemann-Seebad: Greten in „Kauft,“ mal; 
Maria Stuart; Die bezähmte Miderfpenftige; Adrienne Lecou⸗ 
preur; Mathilde, Terdemena; Julia, 2mal; Grijeltis; Jane 
Spre; Baterie; Barouin in „Cine Tale Thee* 2mal. — $r. 
Tiedtte, v. Mofteretorfftb. in Berlin: Anton Kluge in „Ram: 
merkägcen“ ; Müller in „Carlotta Patti“; Jen in „Ce ipidt 
ſich nicht“; Peter in „Der Hahn im Dorfe"; Stößel in „Einer 
von unſere Leut'“ (m. eny.). — Hr. v. Bielig, v. Bitioriath. 


in Berlin: Pott in „Der Zigeuner”; Auguft in „Herrmann u. 
Dorotben=; one Stern in „ner von unfere Bent"; Brig 
Flott in „Die Mil der Eielin“; Anguft in „Ein Buche 
(m. eng.) — $r. Scherbartb-&lies, v. Stadith. in Ham» 
burg: Tie fhöne Helena, Gmal; Nandl; Die ſchöne Galatbea 
e a. — Hr. Scherbartb, v. Stadith. in Hamburg: 

tto Lambert in „Die Hochzeitsreiie"; Garrid in „Doktor 
Robin“; Landry in „Die Srdler (m. eng). 


Neu aufgeführte Stüde 

vom 15/27. Oftober 1866 bis 15/27. Oftober 1867: 

Wallenftein’d Tod. Die Erbin von Glengary. Die Frau 
in Weiß. Die Sprechſtunde. Ein ſchlechter Menſch. Die zärt- 
lichen Verwandten. Ter Herr Etudiofus. Hohe Gälte. Ein 
raſender Roland. Nimrod. Eine Taffe Thee. Ein belifater 
Auftrag. Die Selige an den Berftorbenen. Spielt nicht mit 
dem Beuer, Eine Gaftrolfe Ludwig Devrients. Kammerkägchen. 
Sarlotta Patti. Cs ichidt ſich nicht. Der Hahn im Dorfe, 
Die ſchöne Helena. Die fchöne Galathea. 

Neu einftudirt: Othello. Der Bettler. Die Royaliften. 
Nathan der Weile. Chriftoph und Renate. Die Liebe auf dem 
Lande. Ein Arzt, Die Schweitern. Ich bleibe ledig. Eine 
halbe Stunde Aufenthalt. Am Clavier. Nichte und Tante. 
Das Salz der Ehe. Doktor Meepe. Der Better. Er weiß 
nicht, was er will. Das Fräufein von Seigfiöre, Man ſuchi 
einen Erzieher. Cin_höfliter Mann. er Jugendfreund. 
Eine Partie Piquet. Frauenkampf. Die Königin von 16 Jah- 
ven. Die Schaujptelerin. Das Schwert des Damokles. Orpheus 
in ber Unterwelt. Die Wiener in Berlin, Lift und Polegma. 
Sauft, Romeo und Julia. Griſeldis. Man ftirbt nicht vor 
Entzüden. Das Tagebuh. Eine keine Erzählung ohne Namen. 
Die GHochzeitereife. Liner von uniere Rent. Ein Fuchs. Die 
Kunft, geliebt zu werden. Die Milch der Efelin. Das Bor: 
Bängefgio. 


Mitte Mat können Gaitfpiele ftattfinden. — Die Epielabende 
find: Montag, Mithvodh und Freitag im Michael: Theater, 
Sonnabend im Alerandras- und bisweilen auch im Marien 


ter. Di ber deut Ve belãul 
Be a nn ur 


Stralsund. 
‚ (Stabttheater.) 


Direktion. Direlter: Hr. Ed. Meyjel. 

Regie, Mufitdireltion, Inipeftiom ıc. Oberregiffewe : 
Hr. Adolf Blattner. Mufifdireltor: Hr. Mittelhaufen. 
Kalfırer u. Cefretair: Hr. Pringsheim. Inipicient: Hr. 
Hartlep. Souffleur: Hr. Döring. Büreaubiener: Hr. Neu: 
mann. 

Das Drchefter beftcht aus 24 engagirten Mitgliedern. 

Dean t: Hr. Dr. Walter u 

35 ulent: de. ——— os 

ai je Mitglieder. Herren: Blattiner (i 9 

I. Helden u. Liebhaber. Bufchenhagen, Chor u. EL Holen. 
Galfter, Chor u. kl. Rollen. Hartlep (Infp.), bed. Aus 
bülfer. Hoppe, jug. Liebhaber u. Naturburichen. Kol: 
Eewatt, Ju . Liebhaber u. Helden. Meyſel (Dir), L kom. 
Rollen. Imig, 1 jug. fom. u. Gefanger. Schröder, L 
Sur, Rollen. Sypubert, Chor u. ft. Rollen. Selte, Chor 
m. Aushülfer. Wegwerth, Chor u. El. Rollen. Wisbed, 
L Charakter. u. Heldenväter. Zehmüller, Väter u. bed. 
Aushäifer. 

Damen: Frl. Gerber, I. Soubretten. Frl. Kaifaar, I, 
A a. fentim. Siebhaberinnen. Sri. Kaps, I. jug. muntere 





u. jentim. Liebhaberinnen. Sri. Krofhar L. Chor u, EL. Rollen. 

Keofchar IL, Chor u. II. Liebhaberinnen. Fre Lund, 
2. jug. Siebhaberinnen. ®rl. Richter, Frl. Röder, Eher u. 
% Rollen, Sr. Meyfel (Dir.), I. trag. Ktebhaberinnen u. Jar 
Salondamen. Br. Piorkowska, Y Mütter u. kom. Alte, 
per Proft, Chor u. EL Rollen. Fri. Schwarzenberger, 

Soubretten in Baubenille, Pofle u. Operette. L Wolft, 

Ghor u. Kammermätchen. 

Ballet. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Riefelt. Sole 
tängerin: Fr. Niefelt. 10 Glevinnen. 

Kinderrollen: KL Schuig. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theater: u. Mafchinen- 
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meifter: Hr. Wallreiter. IE Theatermeifter: g Dethlof 
m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Schröder. Beleuchtungs - 
infpektor: Hr. Niemann. Obergarderobter: Hr. Cingner m. 
4 &n Garberobiere: Frl. Korn m. 3 Geb, Xhenterfeifeur: 
. Hille. Requiſiteur: Hr. Schiel. Thenterdiener: Hr. 
errmann. 8 Billeteurs B 
Abpenangen: Hr. Faber. Hr. m. Br. Köhlers. Bel 
enite. j 


Gaſtſpiele: 

Fr. Niemann-Seebach, 3 mal. — Fl. Fanny Ja nau ⸗ 
füed, 6 mal, — Hr. Herrmann Hendrichs, 4 mal. — Der 
P} ihrige Harfenvirtuofe Ferdinand Hummel, 6 mal. — Der 

tolinvirtuofe Hr. Miska Haufer, 3 mal 
Neu aufgeführte Stüde: 

Hurrah Preußen! Ein Preufenritt in's deutſche Reich. 
Nimrod. Berliner Vol Guftel von Blafewig. 
Humor verloren — Alles verloren. Nur Mutter. Moderne 





gm, in ganger Kerl, Die dazu In Wei, Die Aritanerin. 


terin. Der Reinfal bei Schaffhaufen. Weib’ bei mir. ©o 
muß es kommen! 
Empfehlenswertbe Hötels: Hötel de Brandenburg. Gold- 
mer we. Meyer’s Victoria: Hötel. Hötel du Nor - 
Reftaurant: Koch A. Michaelis. 
Straubing. 
(Vide Amberg.) 
Stuttgart. 
(Königliches Hofthenter). 


Intendanz: Hr. Baron v. Gall, Kammerherr Er. Mar 
jeftät des Könige, Großcomthur, Comthur, Ritter h. D. 
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Regie u. Infpektion. Regiſſeure des Schauſpiels: Hr. 
Dr. Örunert ge lei, Hoiichaufpieler), Inhaber der aropen 
goldenen Mebail Yır Kunft m. Wiffenichaft mit dem Bande 
des Ordens der MWürtemb. Krone, jowie der K. Hannov. großen 

jofdenen Ehren. Medaille für Kun a. Wiffenihaft; Hr._Dr. 

% we (zugleich en Ritter des irtemb. Trier 
drichsordens u. Inhaber der großen goldenen Medaille für 
Kunst u. Wiffenfchaft mit dem Funde des Ordens der Mürtemb. 
Krone, fowie ter Großb. Heifiichen goldenen Medaille für 
Kauft u. Wiffenfchaft; 5 yauıl (augleich See 

Regime der Oper: Hr. Dr. Hallwadıe; 

Kammerfänger); Sr Gerſtel (zugleich —2— u. 
FR er). Snfplient: Hr. Scenerie-Snfpettor Mayerhöfer 
Gugleich Hofidanipieler). 

Mufitdireftion. Kapellmeifter: Gr. Abert, Ritter 
des Ordens vom heiligen Mauritius u. Hr. Doppler. Mus 
Kbirettor: Hr. Abenheim, Inhaber der großen goldenen 

edaille für Kunit u, Wiſſenſchaft mit dem Bande ded Ordens 
der Würtemb. Krone. Goncertmeifter u. zugleich Lehrer der 
Orcheſterichule: Die Hrn. Singer (Biolintit), Kammervirtuos 
Sr. Majeftät, Goltermann (Bioloncelift) u. Steinhardt 
(Contra-Baffift). 

Das Orcheiter beiteht ans 60 engagirten Mufitern. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair u. Controleur: Hr. Kie- 
daiſch. Delonomie:Infpettor u. Bibliothefar: Hr. Bohnen- 
berger. Magazin: Verwalter u. Entre-Einnehmer: Hr. Koch. 
Aushülfgkaifirer: Hr. Seiferheld. 

EA ‚Hr. Ober-Mebicinalrath Dr. Rornbed. 

Darfteltende Mitglieder. Ghaufpiel Herren: Eugufti. 
Brauii. — Gerſtel (Reg., zughich Sänger). 


—xX& Re ii 1a Sin u he Be 
ayerhöfer (zugleich Infpicient). Pau v. Pro 
Robert A # ” Simon. Beilbad. Beben 


— — 
Damen: Fr. Behringer. Et Bit &, Sriden 
& Kiedaiſch. Irl. Marie midt. SL 
midt. Bl. Steinan. en hr Wenbel 
EA DVidmann. 
Souffleur: Hr. Ran 
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Oper. Herren: Bertram. Franz Jäger. Albert Ben 
au Robicet. Rosner, (zugleich —— 
chucker. Schütky, (Kammerſänger, Reg). Sonth 
(Rammerfänger), Inhaber des Verdienftfreuzes des Gropherzogl. 
fenburgtichen Hausordens der wendiſchen Krone u. der 
geben goldenen Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft mit dem 
ande des Ordens der Würtemb. Krone. Wallenreiter (Ger 
fangiehrer) 

Damen: Frl. Se Fr. Ellinger. rl. Ehnn. el. 
Klettner. Sl. Krauſe. 5 „narl ow (Kammerfängerin). 
Bel Marfcalt, sr Schũt 

Souffleur: Hr. Robde. 





Eorrepetiti r. 
Geſanglehrer: Hr. Wallenreiter eslin ‚Sie 
Ballerverfonal, Balletmeifter: Hr. Ambrogio. 


Solotänzer: Hr. Schurer (zugleich Tanzlehrer) u. Hr. 
Stettmeyer. 
en Br. Ambrogio. Die Frls. A. u. 8. 


Repetitor: Hr. Hofmuſikus Haas. 

Kinderro en ertrang. Radenmater. 

Chorperfonal. Chorkirektor: Hr G. Schneider. 
Chorfänger: Die Hrn. Böhler. ramer. Dandler. 
Dreizler. Heuberger. Horn. Hromata. Keßler J. 
U.n. II. König_Mehlig Midier. Müller. Nigle 
P. Schneider. Schramm Spangenberg IL Vogel 
LI Zimmermann. 

Sherfipneeimen: Br. Benner. Br. Berling. Br. 
Gräfer. Br, Heubernern, Bel. Hollenfteinl.w. Il. Fris. 
on Lu. Br. Kehler. Bel. Klettner. Br. Knosp. 

sim Yen. Mehfbeer. Bel. Pfeifer. Frls. Rider 
& Stödle. Frl. Störzer. Sr. Thouret. Bel 
Bellmer. Br. Wintergerft. 
Tehnifhes u. Dälfsperfonat. Deloratiendmaler: Hr. 
gefmale Braafmann u. Gr. Thouret. Maihinift: Hr. 
antejhläger-Bormutb, Mujikalien-Berwalter: Hr. Bein. 
Garderobe: Verwalter: Hr. Jäger. Garderobe: Berwals 
terin: Sr. Krauß. Garderobier: Hr. Zimmann. Requiflten- 
Verwalter: Hr. Thony. Haus-Verwaiter: Hr. Dinkel, Ga 











beiemchtungs- Aufieher: ormung. Gtatiften: Amführer: 
a nen L eremhrst gr —— 

men-Frifenr: Kr Heep. Intendaugbiener: Hr. Lipp. Ihe 
teebiener: — — u. Bräuninger. Kupelk 
diener: Hr. Rau. 8. Reinhard. 

Abgegangen. en, anmann, ©. Saaiäte, Sch. 
Edert, Hoffapellmeifter. Frl. Vogel, Solot 

Geftorben: Die Hrn. Hölterer, Muſildir. Ge ausher 
(Gefanglehrer) n. Scheufele (Gborfänger). 

Ren engagirt. Herren: Schramm, Ehorfünger. Stett- 
meyer, Solotänzeı 

Damen: ” "Etinger, ©. Bel Kraufe, ©. rl. 
Schütky, ©. 

Gaftipiele 


vom 1. Dftober 1866 Bis 30. September 1867: 
Fr. Renom, von Wien, Zmal. — Erl. Anna Zletinen 
von en, 3mal. — Fr. Ellinger, von Rotterdam, lim: 

Ku Ye Ir. Brandes, von Karlsruhe, 2mal. — Pi: Her: 
ine chütky, von bier, 3mal (mw. A era Sr. Srieb: 
Blumaner, von Berlin, Tmal. — Frl. Waldenberg, von 
Berlin, 2mal. — Hr. Kraufe, von Deffau, 3mal (w. eng.) — 
Gel. Robler, von Hannover, Imal. 

Nen aufgeführte Stüde 
vom 1. Oktober 1866 bie 30. September 1867. 
DVpern: Die Zavoritin. Der Schneider von Ulm. 
Stau u. dan Der geheimnigvolle Brief. Prin- 
zeffin Dontpenfier, jenn man allein ausgeht. Der En; 
numerar. Die Märtyrer des Glücks. Die Srigramme, 1 Ein 
weißes Blatt. Fr jener. Die Johanniter. Und. 
ſchle. Ein unbarmberziger Freund. Spielt nicht mt em 
Die Unglüdlihen. Schwager Spuͤrnas. Bei Waſſer 
uni 
Ballet: Robert und Bertram. 

AUS Lehrer an der Orchefterichufe, weld;e mit dem A. Gep- 
tember 1865 unter ber Aufilcht bes Herrn Hoffa meiferd 
Edert in’ Leben trat, find angeftelt: Die Hrn. Conserine- 
fer Singer (Violine), Goltermann (Biolonel) u. ber 
Kammermufitus Steinharbt (Gontrabaf). 
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Gmpfehlenämertbe ‚Hötel Mi tel ® 
— —S Erſtere a N: des Sm 
ul 


Swinemünde. 
(Vide Stotp.) 


Temesvar und Herrmannstadt. 
OBereinigte K. ungarifche freiftändifche Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Eduard Reimann, führt bie 
Oberregie. 

Regie n. Inſpektion. Regiſſeur der Oper: Hr. Mi— 
daner; des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Poſinger; der Ope 
Kae, et Hr. Stelzer. Inſpicient? Hr. Fiiher. Souf · 

* 
it 1. Kapellmeiſter: Hr. & Klerr. U. 
Rapellmeifter: Hr. Gothov. Orkefterdireftor: Hr. Zöllner. 

Das Orcheiter befteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Bürean u. Kaffe. Das Kaffenwefen leitet Sr. Dir. Adele 
Reimann. Sekretair: Hr. Knoller. Hülfekaffirer: Hr. 


Eufas 
Tenterärzte In Temesvar: Die Hrn. Dr. Stefano 
vits u. Dr. Breder; in Herrmannftadt: Hr. Dr. Hufna, ei 
Rehtöfonfulenten. Tewesvar: Hr. Dr. Ger 
novits; in Herrmannftadt: Hr. Dr. ee 
Darftelienbe Mi ber. — Herren: Bendiener, 
bs; Kiebhaber u. — * her (Ship. u Ian 
ofen. Roc, 1i. Väter. et . arg. en. Mahr, 
1, Liebhaber. Deibaner (Ren, 1. Op.) Väter n. kom. Reilen. 
T. Müller, 1. jug. fom. Sense Neubert, Inteiguants 
u. Charakter. ve m er Helden u. Liebhaber. 
Reimann (Dir), Greene Bonvivants u. Sie 
rakterr. Roujfean (f. Op.), arg. Rollen. Schwabe, L 
ing. Liebhaber * Bonvivante. Semes, arg. Rollen. Stel⸗ 
zer (Reg.), 1. kom. Rollen. Weige, darg lollen. Wienin— 
ger, ernfte u. humor. Väter, 
Damen: Frl. &, Anker, U Liebhaberinnen. Frl. M. An- 








3008, EL Deutſch, Kammermädchen. 
ur v ——— * Dp.), Lokalliebhaberinnen u. Soubret- 
ten. jagen. Bel. Roleuf, N. ‚Wätter Br. 





a 1. Eiebhaberinnen u. Heldinnen. Sei. Blane, 
ing. u. fe 


Fi 
Barktonp. Didaner ep, €), Bafı —38 wall 








1. Helven-, oufjeau (1. Sch.), 1. Baßp. 
Biäler, 1. ferieufe (6 2ahr. 
Damen: Sr. Bywater- Fuchs, 1. dram. Gelangsp. Frl 
J Falkenberg (j. Se. ), N. Sofal- u. —— — 
„Bepte 1. color. u. Operettengelangep. Knetiel, I. m. 
MI, Gefangap. Fr. Paulmann (f. AR ): ohren u. Ope 


reitengefangep- Tel, Polat, ed, Alt- u. Meszofopranp. 
Adele Reimann (Dir.), 1. Alt: u. Mezzofopranp. 
jet. Balletmeifter: Hr. Honorius Uhlich. Tänzerinnen: 
Bel. Anker. m. IL, Bohrun Spriper. 
Kinderrolfen: RL. Prien 
Chorperfonal. Herren: Frirnann. Bus. Stier. 
goä —8 U. Krigus. Lauſchek. Müller. Rouffeau. 
e 
jamen; Die Frls. Anker I. u. 1. Boos. A. Deutig. 
P. Ba, Buft. Hellbad. Jäckel. Kneifel Kol» 
er. 


zuf._Pim 
Tepniihes m gitfeverfonat Sheatermeiftr: ER 
fer m. 5 [CH eforationgmaler: Hr. Bus. Schnür 
ae, Hr. Zohann m. 2 Geh. DBelenchungeinfpektor: Hr. 
Mittfits. &arderobiers: Die Hrn. Karoly u. Kreidel 
Garterzbibre: Br. Grünfeld. Logenmeifterin: Er. Wikidal 
4 Billeteurd, Zettelträger m. Requiſiteur: Hr. Heinrid. 
—— Hr. Wit dat 
den Frl. Morska (n. Laibah). Br. Schrei: 
yrcalia er ger “ BL A— 3 
ſlaczewo iy (n. untogb (n. —— 
&8 Schaper (n. Bresiau). Hr. Fin he ee 
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er (n. Yinz). Bel. Ebell (entfagte der Bühne u. verheirathete 
fs mit dem türkischen Generaltonful Hrn. Murat Effendt hier). 
Eontraftbrüdig: Der Tenoriit Hr. Element. Ludw. 


lerr. 
Gaſtſpiele 
vom 1. Sanuar big 1. Sttober 1887: 

Bel. Brenner, v. Prag, 10mal. — Fr. Amfter, v. Lem- 
berg, Imal. — Fl Babriztus, dv. Mien aka), Imal, 
Elite Hr. Wiſt, v. — 2mal. — Conceri v. Bel. 
Carlotta Patti u. den Hm. Willmers, Auer u. Popper, 
Imal. — Der Eofamotenr Hr. Baſch, Imal. — Die Biunders 
fontaine des Hrn. Kratz, Smal. — Fr. Balacg-Bognar, v 

eft, Imal. — Hr. Mitrovits, dv. Slorenz, Smal. — rl. 
v. Baltenberg, v. Kronftadt, Imal. — Fil. Maſchek, v. 
Lemberg, 4mal. r. v. Erneft, v. Wieebaden, Gmal. — 
Hr. Stahlberg, Imal. — Hr. Linker, Imal. — Die unge: 
tlice Rational Sefeihnft des Hrn. Follinus, 20mal — 
Die ferbifhe Nationnt- Gelellfchaft, Z4mat. — Hr. Fekete, v. 
Klaufenburg, Imal (m. eng.). 


Nen aufgeführte Stüde 


Dpern u. Operetten: Die Afritanerin (v. Meyerbeer). 
Lohengrin. Tannhäufer. Sofef u. feine Brüder. Der Wild» 
fchüß. Der Waffenſchmied. Die Großherzogin von Gerolitein. 
Barier daten Der Blaubart. Die [höne Galathee. Bipli- 
pugli. 

Trauer⸗, Schau:, Luftfpiele u. Poffen: Blumennettel. 
Alte Sünden. Der lete Jude. Geheimnißvolle Dupdeljad. 
Eielöhant. Verrückte Perfon. Kling⸗Kling. Raketl. Wüdfener. 
Hans Range. Statthalter von Bengalen. Aus der Geſelſchaft. 
An Sie! Schwager Spürnas. Hohe Politif. Compromittirten. 
Ein Schlechter Mini. Kiytämneftra. Biel Lärmen um nichte. 
Sommernahtstraum. Wintermärchen. Braven Landleute 2. 

Hr. Dir. Reimann leitet bereits feit 6 Jahren die hiefige 
Bühne und nur feiner unermüpd:tchen Thätigfeit u. erprobten 
Seichäftstenntnig ift ed zu verdanfen, dal durch die Vereinigung 
mit Herrmannstadt auch Temesvar ein fichergeftelltes Sahrees 
theater wurde und mächft Peſt das befte Deutiche Theater 
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* it, aͤber harpt zu den ovingtheatern bi . 
je eng geist en Des nee «ie 


Teschen. 
(Vide Bielitz.) 


Thorn. 
(Stabttgeater.) 


Direktor: Hr. 8. Kullad. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Sellenberg; des Luft: 
fplels: Hr. Sauer; der Operette n. Poffe: Hr. Paradies. 
apellmeifier:_&r. Schmidt. Mufifdirettor: Hr. Taum 
Raffirer: Hr. Schwarz. Eontrofeur: Hr. Weber. Sefretai 
Ir. Winkler. Infpicient: Hr. Klingelftein. Sonffleu 

Weigt. 
Das Prqheſier beſteht aus 24 engagirten Muſtkern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lampe. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Dr. Meyer. 

Darftellende der Herren: Bellenberg (Reg.), Hel- 
benväter, Gharafterr., gefefte Liebhaber. . Gauen, Nebenr. u. 
Chor. @obl, I. horn. Rollen. Groth, jug. Liebhaber. 
Rlingelftein (Iafp.), Nebenr. u. Chor. Krüger, Nebenr. 
u. Chor. Müge, Väter u. fom. Rollen. Paradies (Reg.), 
T. tom. Gelangs- u. Charaktere. Sauer (Reg), I. Gonver: 
fationsliebhaber, Bonvivants u. dag, Selten. Schaumburg, 
1. Inteiguante u. Charakter. Schen?, Nebenr. u. Chor. 
Stiba, I. jug. tom. Geianger., Tenorp. u. Liebhaber. Will, 
IL, Liebhaber u. Naturburſchen. Winkler, Nebenr. u. Chor. 

Damen: Tel. Domann, E. Rollen u. Chor. ®r. Bellen: 
berg, I. kom. Ute. gi. Sredmann, I jug. fentim. Lieb: 
Baberinnen. Bel. Krüger, . Rollen u. Chor. Sr. Kullac- 
Riedel (Dir.), I. Soubretten in Operette u. Baudeville. rl. 
üde, IL. Soubretten, IT. Liebbaberinnen. Br. Mary, Frl. 
Meier, kl. Rollen u. Chor. Sri. Dscar, I. muntere Lieb- 
baberinnen. ®el. Perner, jug. Kiebbaberinnen. Bel. Peter, 
L Soubretten. * $r. Sauer, I. Converfationsfiebhaberinnen 
u. 1. jung. Salondamen. FL Seemann, kl. Rollen u. Chor. 





Kr Stiba, I. Anſtandsdamen u. Mütter. Br. Wetterling, 
Fel. Wetterling, Sonbretten u. Stebhaberinnen. 
ee ollene Hamann Tomwig. Cima Lüde. 
Techniſches m. gülfeperfonat Xheatermeifter: Gr. 
Fe as —* a a 
0 m. Ir: pr. ' er. 
etteteägerin: Be ägentechlenen: . Bill: 
wann. 4 Cogenfihlieher. 


Ga Fe 
vom 1. Oftober 1866 bie Eu Olktober 1867: 


Fr. Riemann-Seebad, 12 mal. — Hr. Alerander Liebe, 

16 mel. — Br. Betbge: ehe, 18 je “ 
Nen aufgeführte Stüde: 

Spielt nicht mit dem Feuer! Die ran in Weiß. "Die 
zartlichen Verwandten. Das giohe Loos. Bing wögelchen. Er 
mor verloren — Alles verloren. Cine alte Shrate. ie 
deutſchen Comöbianten. ? I. Zeichen der Liebe, Durch! 


Tilsit. 
(Vide Memel.) 


Trier. 
(Stadttheater. 

Vorſtand: Das ſtädtiſche Theater -Gomite. 

Artiftifche Direktion. Divetor: Hr. Georg Schön: 
feldt, fühet die Oberregie. 

Regie, Mufifdireftion, Snipektion x. Regiflenr 
der Oper: Hr. Thomaszed; des Schaufpiels: Hr. Froigheim; 
ter Poffe: Hr. Döbelin. Kapellmeiiter: Hr. Ruthard. Mu 
A Hr. Hönede. Kiffer: Hr. Harner. Controleur: 

5 Jnſpicient: Hr. Schmid. Souffleur: Hr. Ha- 
milton. 
18 Orcheiter befteht aus 86 mit Jahrescontrakt enge; 
ufttern der ſtädtiſchen Kapelle. aagte: 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Tampfe. 
ee Hr. an Anwalt Dr. —A 
ie Mitglicher. jaufpiel, Herren: Bieler 

Dp.), fug. kom. Gefanger. "Bojok, ernfte u. fom. Charafterr. ( 

— Cariſchulz, jun. Helden u, Liebhaber. Döbe- 

Tin (Reg.), 1. fom. Rollen. Ernft, harg. Rollen. Broiß- 

heim ($eg.), Väter, Helvenväter u. Charaktere. Pieper (f. 

Dp.), Harz. Rollen. Schäfer (Eleve), Liebhaber. Schönfeldt 

ir) Heben, Liebhaber, Charalterr. Seelig (f. Op.), kom. 
rafterr. 

Damen: Bel. Ballin, fentim. u. muntere iebhaberinnen. 
gel. Czihad, jug. Xiebhaberinnen, Goubretten. ®t. Broip- 
Selm ‚Anftanpihamen u. Mütter. Fr. Hamilton, II. Mütter. 
Frl. 8 st Dp.), Soubretten. gIrl. Otto, IL Liebhaberin- 
nen. Br. Augufte Schönfeldt-Eichenwald (Dir., a. ©.), 

innen, iur Salon: u. Anftandedamen. &r. Seelig (1. Op-), 


Tper. Gerren; Beder, I. Tenorp. Bieler (f. en 
Tenor u. Senorbufop, Pieper ( Ch) M. —2— Rie 
Baritonp. Shetdweiler, II. Tenorp. Selig ( 
Bapbuffo- u. Bajp. Ihomaszed (Rer.), Teile 830 


Baßbuffep. 
Damen: grl. Braun, H. Gefangep. Frl. Köchw (1. Sch). 
Soubretten u. ing. Geſangop. Bel de Tonıa, dram. Gefangep- 
Br. Seeltg (f. Ch.), Opernmütter, Geſangsp. ErL Stübene, 
color, langen. 
Shorperfonat: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Dad hiniſt, Delora · 
tiensmaler, Beieuchtungs · Inſpektor u. Thentermeifter: —8 Dre 
wig m. 8 Geh. Garderobier: Hr. Roller m. 2 Geh. Gar: 
derobiören: Rahm Fil. Hartmann. Friſeur: Hr. Rad» 
par. Requifitrice: Fr. Roller. Theaterdiener: Hr. Wild. 

Geftorben: Hr. Robert Klidermann. 

Öaitfptele: 

8. Beintih- Tipta, v. Hofoperntf. in Wien. — Die 

3 Hr. Zwerge. 
Nen aufgeführte Stüde: 
Ein Stündchen auf dem Comptoir. Die zärtlichen Ber 
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wandten. Die Weinprobe. Ein Bürgerhaus (v. G. Schönfelt). 
Eine moderne Liebesprobe (v. ©. Schönfelbt). 
Empfeblenswertbe Hötels: Trierſcher Hof. Hötel de Venise, 
16. Suremburger Hof. 


Troppau. 
(Stadttheater.) 


u. Luſtſpiels: Hr. Graube; der Oper: Hr. Rafter; der Poffe 
dr. Sith. 





melder. Baumann (Meg. f. Op.), 
rakterr. Bohuslafsty, MM. Rollen. Erler, Naturburfchen 


Schober (Infp.), m Rollen. Schröder, alte Diener u. 
Väter, Söld, kom. Väter u. 
ben, giebhaber u. Bonvivante. Wagner (f. Op.), bed. 
ijoden. 
Damen: el. Th. Bigl, I. jug. muntere Liebhaberinnen. 
Fe. Brüdner, Mütter u. fom. Alte. Frl. Brüdner, I. mun- 
tere Liebhaberinnen. Frl. Dangl, I. jug., jentim. u. trag. 
Siebhaberimmen. Bei. Gtterich, I. trag. Kiebhaberinnen, Gele 
Dinnen u. Salondamen. Frl. Sreihler, f. jng. Parthieen. 
Br. Hajet, I. Mütter. Sr. Iulins, II. Lokalp Bel. Kohl, 
In arthieen. Fr. Maurer, I Mütter u. Anftandsdamen. 
in 


öder (f. Op.), 1. Eofaly. 
Herren: Bigl_(Dir.), I. Heldentenorp, Bau 

mann (Reg, |. Sch.) Temorbuffop. Hajef, I. Ba u. 
Bapbuffop. Geld, L iyr. u. Heldentenorp. Rafter (deg., |. 
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Sch.), U. Bar u. Bakbuffop. Sommer, 1. Baritonp. Wag ⸗ 
welt Eqh.) 11. Baritonp. 
Pen; *. Bigt (ir)... bram, Selangen, at Anna 


mann. Rogmanit. Säo6 er. Schröder. Bag ner. 
ee Sl. Brüdner. EHE Sreißler, Se ð oͤbl 


—R abgenangen: Hr. Bergmann. 
Hr. Löcs. Hr. Swoboba. Hr. Teliheim. Frl. Wilsdorf. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Dekorateur u. Thea- 
termeifter: Hr. Edert m. 4 Geh. Beleuchtun; masinfvettor: Hr. 
Fa jarberobier: Hr. Stigler m. 2 Gardero⸗ 
biere: Lahmann. Frifeur: Hr. Hertelt. — u. 
eich Hr. Nürnberger. Thenterbiener: Hr. Ignap 

raus. 


Gaſtſpiele: 
Carlotta Patti. — Frl Schweigert, v. Hofburgth. 


——— —— Hotels: Zur Krone. Zur Birne. Zum 
römischen Kaiſer. Zum Schwan. 


Tübingen. 
(Stabttheater.) 


Direktor: Hr. Carl Urban, führt aleichzeitig die Regie. 
P gen: Hr. Hempel. Inſpicient: Hr. Hoy. Souf⸗ 
leuſe Erl. Balte. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Gruber, Epifoben. Hov 
(Sufp.), Grlioden, —8 — (Dekor.), jug. £. Ken, Daturcurfthen, 
Rößler, jug. Liebhaber. Schmidt, I. Sefanger. 
Thieme, 1. Helden u. Piebhaber. Urban ion ). I. tom. & 
fange: u. Charakter. Wendt, Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Braun, Liebhaberinnen u. II. Soubretten. 
Fel. Kefferbauer, Liebhaberinnen. Fr. Müller-Borhartn, 
Anftandedamen u. fom. Alte. Erl Müller, Soubreiten. Gel. 
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Richard, I. muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. Sr. 
Urban (Dir), Salondamen u. Heldinnen. Bel. Wagner, 
Liebhaberinnen, 

Techniſches Pefonal. Thentermeifter: Hr. Meßmer. 
Dekorationsmaler: Hr. Hödel. Garberobier; Hr. Gruber. 
Brifeur: Hr. Herrmann. Zettefträgerin u. Requiſitrice: Br. 
Meßmer. 2 Billeteure.. I Sperrfigichlieger. B 

Contraktbrüchig: Hr. Hummer. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Dieffenbacher, v. Um, Z3mal. — Hr. Paeglow, 
v. Sommerth. in Gannitatt, 2mal. — Frl. Krall, v. Stadtth. 
ın Bern, Imal. — Fr. Mathilte Detloff, v. Sonmerth in 
Gannftatt, 2mal. — Hr. Guſtav Detloff, ebendaher, Imal. 
— Hr. Otto v. Fielitz, v. Hoftb. in Petersburg, 2mal. — Hr. 
Louis Kühn, v. Stadtth. In Schaffhaufen, Imal, 

Neun aufgeführte Etüde: . 

Zannhäufer. Verlobung vor ter Trommel, Flotte Burfche. 
Der Jude. Der Songfeur, Ein Abentheuer Ludwig Devrienis. 
Ein Kücenroman. ich der ielin. Alpenkönig u. Dien- 
Schenfeind. Ein Haberfeldtreiben. Die Maihinenbauer. Lokal: 
fängerin u. Poftilon. Ein gebildetes Haugmädcen. Namenlos. 
Drei Helden. Der Raftelbinder. Berliner Kinder. 


Ulm. 
(Stabttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Hand Schäde 

Stellvertretenber Direftor, Bureau u. Kaſſenchef; Hr. 
Sreibere v. Stengel, Ritter des Kgl. Würtemb. Friedrichs- 
ordens. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion 2. Regiſſeur 
der Oper u. Operette: Hr. U. Naberg; des Schau: u. Luft- 
fpiels: Hr. Sranzeliug; der Poffe: Hr. Weinmirller. I. 

'apellmeifter: Hr. Ott. IT. Rapellmeifter u. GChordireftor: 
Hr. Rallenberg. Gorrepetitor u. Mufifdireftor: Hr. Faltis. 
Kaffverin: Tel, Hengft. SInfpicient der Oper: Hr. Hart: 
mann; des Schauſpieis: Hr. Breu. Gouffleur: Hr. Bacher. 
Souffleufe: Sr. Bader. w 
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Das Orcheſter befteht aus 27 engagirten Muſikern. 
Tpeäterarzt: Hr. Dr. Sailer. Xpenterwundarzt: Hr. 


Te hle. 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ebner. 
Darftellende Mitglieder. Schaufpiel, Herren; Baumann 
(. Op), U. u. ie Eptioden. 2%. Breu (Infp.), Char: 
gen u. Chor. Dimmer (f. m humor, Väter, Anshülfer. 
u. Chor. Sean jene a! . Helden u. Liebhaber Hart= 
mann ai) 1. Zäter, Chor. Herth, bed. Gpifoden, Chor. 
Malten, Chargı en u. Chor. Raberg (Reg., 
Väter, Roten, up, Liebhaber u, Naturburihen. Kofen 
je, ‚ Intriguants, Charakter. u. Charatterliebhaber. Stende, 
jug. Helden u. Liebhaber. Meinmüller Gay I bumor. 
Sie u. kom. Charafterr. Jupp G. Op), Tom. 
Geſanger. Zunder (f. Op.), Väter, bed. Epiloben, & or. 
Damen: Fr. Bader (Seat), Epifoden, Chor. Sr. 
Dimmer, Epifoden u. Chor. 1dy:H0d (f.Op.), Fir 
tom. Charakterr., zärtliche Mütter u. Anftandedamen. Br. 
Kallenberg, untere Kiebhaberinnen. Frl. Leuchtmann, 
Anftanddamen u. I. Mütter. Fr Raberg, bir; yyerlice Mär: 
. ter, derbfom. Alte u. Chor. Fris. Saller u. Schlei, Epi- 
joden, Chor. rl. v. Stephany, I. muntere u. fentim. Lieb» 
berinnen, jug. Anftandedamen. Frl. Thal, I. Soubretten. 
tl. Bierneu el, Epifoden, Chor. Frl. Th. Weinmüller, 
naive —— Chor. 

Ser; Qauerreiß, L ferienfe Baßp. Ban: 
zum Lei U. Baßp. Dämmer S4.),_ Xenorp., 
Chor. Baltie —E Baer, {; —* "Helden: u. 
Spieltenorn, Reber t Reg. 1. 1. Bapbuffop, Nie: 
def, lyr. Tenorp. äde ( her I; Baritonp. "Bappe 
(8 —8 —— ee ( Sch), Bahp., Chor. 

Eel. Bartoldi, Reaelevamı, & Pimmer 
6 Ey ty, u. Chor. $r. & Birv-g06 , Opern» 
alte. Bel. Jäger, Soubretten u. —— Bel 
— I. color. Geſangsp. Bel, Kraufe, I. dram. Ge 


fang 
9 inderrolten: Kl. Raberg. Kl. Hartmann. 
Chorperſonal. Herren: Baum. Braun. Breu (Safp.) 
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Dämmer Hartmann (Inip.) Herth. Paulus. Rofen- 
berg. Seidel. Zunder. . 

Damen: Fr. Bacher. Er. Dämmer. Bel Engelber- 
gr Br. u. Bel. Raberg. Bel. Saller. rl. Schlei. 

Lugtettnet, Bel. VBierneufel Er. u. El. Wein: 
mäüller. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
3008 m. 8 Geh. Garderobier; Hr. Ranghanımer m. Geh. 
Garberobire: Sr. Joos m. Geh. Gurderobengehülfe: Hr. 
Seidel. Friſeur: Hr. Anöringer. Requifiteur: Hr. % ur 
us. Theaterdiener: Hr. Herrmann. 8 Zeitelträger. 11 Bille- 


teura. 
a pfehfenömerthe Höteld: Kronprinz. Hirſch. Cafe 
üller. 
Die Saiſon begann am 21. September 1867. 











Varel. 


(Reifende Geſellſchaſt, conceffionivt für das Großherzogthum 
Ordner u fr Me Pronlnz Haunoves} 7 57 

Direktor: Hr. Julius Bölder. 

Das Kafjenweien verfieht Sr. Dir. Völker. 

Regifieur des Schaufpiels: Hr. Arreit; des Luſtſpielg u. 
der dolle, Hr. Lindemann. Mufitdiretor: Hr. v. Schiller. 
Inſpicient: Hr. Duhom. Souffleufe: Fr. Müller. Beleud: 
tungs-Infpektor: Hr. Scholte m. 2 Geh, Theatermeifter: Hr. 
Soban. Requifitrice: Fr. Heuer. 2 Billeteurs, 

Darfteltende Mitglieder. Herren: Arrelt (Reg.), I. Lieb: 
haber u. Bonvivante. Duch ow (Infp.), Anmelder. Gürde, 
Raturburſchen u. jug. tom. Rollen. Hartwig, jug. Liebhater. 
Klapproth, af u. Gefanger. Lindemann (Reg), Helden 
u. Charaktere. Lönzty, Chargen. Romitadt, Väter. zuguft 
Scäulße, ‚Jontate Alte. Bölder (Dir.), kom. Gefanger. Weib: 
Ting, 1. Glebhaber. 

Damen: Frl. Horn, I. Soubretten. Fr. Lindemann, 
Seubretten. Zr. Seidemann, fom. Alte. Fr. Bölder (Dir.), 
Salon: u. Anftandedamen. Sr. ‚Apnet Bölder, I, muntere u. 
naive Liebhaberinnen. el. Albertine Völder, L trag. u. fen» 
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tim. Liebhaberinnen. Frl. Wiefel, Kammermädchen u. kl. Ges 
fangar. Bel. Wilde, 11. Soubreiten. 
Kinderrolien: Ernft Gürde u. Martha Lindemann. 


Warmbrunn. 
(Vide Neisse.) 


Weimar. 
Großherzogliches Hofthenter.) 

Intendanz. Chef: Hr. Kammerherr u. Intendant des 
gefttentere u. ber Hoffapelle, Freiherr Auguft v. Loen, Hoher 

den Ritter. 

Intendanz- Rath: Hr. Jacobi, Kommiffionzrath u. 
Ritter des Großherzogl. Sächſ. Hausordens vom weißen alten 
der Wachſamkeit. . 

Kaffe u. Sefretariat: Hr. Sernau, Hoftheater : Kaf- 
ſirer. Hr. Schäffer, erpedirender Sefretair. 

Hofkupelle. I. Mukviretor: Hr. Stör. I. Mufit- 
Direktor: Hr. Laffen, Ritter des Königl, Belgifchen Leopold» 
Ordens. Goncertmeifter: Hr. Kömpel, dirigirended Mitglied 
ter Hoffapelle. Dirigirender Kammermufitus:_ Hr. Sachſe. 
Außerdem 16 Kanmermufifer, 19 Hofmuftfer, 1 Harfenfpielerin. 
As Bühnenmufit das ftädtifhe Muſikchor des Kammer u. 
Stabtmufifus Sicher. 

Regie. Oberregiffeur: Hr. Deffotr. Regifieur der Oper: 
Hr. Scmiht; des Schaufpiele: Hr. Podolsty. 

Tehnifher Dienft. Deforationgmaler u. Mafchinen- 
meifter: Hr. Händel, Ritter des Grofherzogl. Ordens vom 
weißen galten. Gehülfe deffelben: Hr. Huhn. Koftüm:Zeidh- 
ner: Hr. Prof. Däyler Garderobe: Snipektor: Hr. Both. 
Infpicient u. Bibliorbefar: Hr. Rod. Veleuchtungs-Infpeltor: 
Hr. Shudardt. Souffleur: Hr. Sommerfeld. Gardero- 
biere: Sr. Falta. Friſeur: Hr. Herda, 

Hausdienft. Hauswachtmeiſter: Hr. Strube. Xheater- 
biener: Die Hrn. Wiegand u. Kohlſchreiber, Außerdem 
4 Echneider, 2 Schneiderinnen, 5 Maidinilten, 2 Beleuhtungd 
gehüffen, 1 Zettefträger, 10 Billeteurd. 
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Darſtellende Mitglieder. Saum: Cabus, Sch. Deffoir 
Oberreg.), Sc. Brante, Inhaber der Großperzogl. Eivile 
Servientt; reale, san Haine, Sch. Eleve „Patent 
ei N Kropp, ©. u. Lehfeld, 
anne, Sch. Meffert, & v. ie ©. u. Sch. 
geist (Reg), Sch. Rafalsty, ©. Robinfen, ©. 
1en,66 (Reg. der Oper), ©. u. Sch. Savits, Sch. Wer: 
ver, Si ch 
: Sr. Baſchmann, ©. u. Sb. Sıl. Bots, © 
— "et Charles, Eh. gr. Ehrenfeft, ©. al 
site, — (Cie). St. RL ah . Br. sent, 
olmjen, ©. 
& ® Podotsty, S. Et Se Se EN 
Ballet. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Franke. Solos 
dingeein; Frl. Buchey. Tänzerinnen: Die Frls. Holt m 
Ke ep nuberrem Fa Son. tt Or. Robiſch. 16 Ch 
ona jordirigent: Hr. Rötſch. wo⸗ 
riſten. 16 Gheciftinnen. s 


Chronik. 


Neu engagirt. Herren: Cummerow (Souffleur). 
Zeifsir Gberreg.). L'Hamé. Rafalsky. Robinfon. 

avits. 

Damen: gr. Bachmann. & Bachmann. Frl. Both, 
 Quden a Shares a —8 Dr DR 
tl. Haine._ rl. Heiler tl. Holmjen. 0 
ic. Keil. Br. Lehfeld. Frl. Lüdt. ® 

Aogegangen. Gerren: General:Sntendant Dr. Dingel- 
ftebt ar Bien als Direktor dest. £. —— Cam: 
merow (n. Mainz). Grand (m. Leipzig). Hanke. Hieb 
(m. Braunfcweig). Lipp (n. Kemtung, Stapith.) Menzel 
(m. Meiningen), Röfide (n. Breslau). 

Damen: Frl. Baum. Brl. Bordardt. Bel. Bufe 
(a. einig), Set. Bußler (n. Mannheim, seele Ni 
mit Jacobi.) Frl. Dieß. Bel. Hart. Bel. Herfurt. 
Frl. s mauff (m. Meiningen). Brise. Eiife u. ene Menzel 
(n. Stettin). 

Penfionirt: Br. v. Milde, 
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Sontrattbrüdig: Die Ehoriften Hr. u. Br. Schuiter. 


Hr. Strabler. 


Gaſtſpiel⸗ 
vom 1. Oftober 1866 bie 1. Oktober 1867: 


Frl, Sonntag aus St. Franzisko, 1 mal. — Fr. Lehe 
feld aus Weimar, 1 mal (w. eng.) — Zr. Dee, v. Stadtth. 
in Reipzig, 1 mal. — Bel. Heyrowska aus Wien, 3 mal — 

{. dv. Kretſchmar, v. Aftienth. in München, 2 mal. — rl. 

rang, vd. Hofth. in Mannheim, '3 mal. — Frl Holmien, 
4 mal (w. eng.) — Frl. Klemm aus Weimar, 2 mal. — Sri. 
Schubert, v. Hofth. in Schwerin, 12 mal. — Sıl. Bätte, 
-v. Stadtth. in Cöln, 3 mal. — Hr. Savits, v. Stadtth. in 
Augsburg, 3 mal (m. eng.) — Hr. Buchholz, v. Stadtth. in 
Stettin, 3 mal — Frl. Charles, v. Stadtth. in Augsburg, 
3 mal (m. eng.) — Irl. Fichte aus Wien, 2 mal (a. Elevin 

4.) — afalsty, v. Stadtth. in Nürnberg, 3 mal 
E eng.) — Hr. Riedel, v. Stadttb. in Augsburı, 2 mal. 
— El v. Mudentbal, v. Stadtth. in Würzburg, S mal. — 
Frl. Le Prötre, v. Stadtth in Heityiberg, I mal. — Fr. Kib- 
ner, v. Stadttb. in Würzburg, 2 mal. — Hr. Sapger, v- 
Stabtth. in Gray 2 mal. — Ei ©ned, v. Hannover, 2 mal. 
— gel Heifert, v. Hofth. in Detmold, 2 mal (m. eng.) — 
Hr. Robinfon aus Wien, 1 mal (m. eng.) — Hr. 8’ Hamö, 
v. Hoftb. in Mannheim, 3 mal (m. eng.) — tl. Sperber 
aus Weimar, 1 mal. — Frl. Hefja aus Wien, 2 mal. — Hr. 
Lafontaine aus Wien, 2 mal. — Fr. Bachmann, v. Son: 
in Magdeburg, 3 mal (w. eng.) — Bel, Chrenfeft, d Statth. 
in Brünn, 2 mal (w. eng.) — Fl. Wilde aus Berlin, 3 mal. 
— Bel. @üdt, o. Hoftb. in Braunfchweig, 2 mal (m. eng.) 


Neu aufgeführte Stücke. 

Im Schaufpiel: Der Apfel Stauf u. Welf (v. Albert 
Lindner). Spielt nicht mit dem Feuer! Cine Gewiſſenefrage. 
Die Cpigramme. Ich werde mir den Major einlaten. Am 
Breitag. Die- legte Puppe. Wildfeuer. lauben Sie, guä- 
dige Srau! Zwei Taube. 

Eu der Dper: Aftorga (v. 3. Abert). Lara (v. Mailart). 

Neu einftudirt. Im Schaufpiel: Die Verſchwörung 
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bes Fiegko. Gabriele von Belle-Jele (Leichtfinn u. feine Bol- 

gen)._ Das Urbild des Tartüffe. Ein Luſtſpiel 

m Im Ballet: Ein Morgen auf dem Lande (dev ländliche 
on 


‚raen). 

Spielzeit: Vom 3. September bis Ende Juni. 
Spieltage: Sonntag (in der Regel groge Oper), Mitt: 
wod, Donnerftag u. Sonnabend. 

Beftuorftellungen. 24. Juni: Geburtstag St. Königl. 
heit des Großherzogs u. 8. April: Geburtstag Ihrer Königl. 
heit der Frau Gropherzogin. 

Mährend des Thenterfchluffes von Ende Juni bis Anfang 
September bleibt auch das Bitrenu der Großberzogt. Intendang 
bis auf Erledigung laufender Geicäfte geſchioſſen, jo dag die 
in diefer Zeit eingefandten Neuigkeiten u. Gaftipielgejuche nicht 
berüdjichtigt werden. 


Weipert in Böhmen. 
(Reifende Geſellſchaft. conceifionirt für Das Königreich Böhmen.) 
Direktor: Hr. Zofef Watzke. 
Das Kaflenweien verfiebt Fr. Dir. Wapte 
Regifieur: Hr. Alois Wapfe. Muftfdirefter: Hr. Julius 
gante Theatermeifter: Hr. Franke. Souffleuſe: Sr. Augufte 


auft. 

Tarfteliende Mitglieder. Herren: Beter, Väter u. Cha 
rafterr. Sauft sen., Heldenliebhaber u. Dperettengefangop. 
Fauſt jun,, harg. Rollen. Srante (Theatermitr.), humor. Bä- 
ter, Iniriquante. Magfe (Dir.), Repräfentationsr. Alois 
Wa tzke (Reg.), tom. Geſangor. u, Operettengefangap. Julius 
Waßke (Mufifdir.), Charakter. u. Bonvivante. Jul. Robert 
Wapfe, jug. fom. Geianger., Gonveriationsliebhaber. 

Damen: Fr. Beker, Viütter u. kom. Alte. Frl Fauny 
Beler, fug. trag. Liebbaberinnen. Sri. Marie Befer, Lofale 
u. Operettengefangep. Fr. Franke, kom. Alte u. ältere Ans 
ftandsdamen. Er. E. Wagfe, muntere Liebhaberinnen u. Sa- 
londamen. J 

Kinderrollen: Adelheid Franke. 

Gat ſpiele: 
Br. Louiſe v. Zerboni, v. Stadith. zu Odnabrüd, 10mal. 
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Wels. 
(Stabttheater.) 


Direkter: Hr. Carl Maurer. 

Geichäftsführer u. Oberregiffeur: Hr. Carl Ander. Re 
üſſeur; Hr. Treumund. Shpellmeitter: Hr. Dorpiihilt 
Sekt, N ©otdberger. Souffleur: übner. 

dr. A. Haas. Theatermeifter: Hr. Bühringer m. 
* eleuchter: Hr. Hofftätter m. 2 Geh. Brifeur: Hr. 
Euftig. Requifitrice: Sr. Kuffner. Zettelträger: Hr. Steg 
buchner m. 2 Geh. 4 Billeteurs, 

Das Orcheſter befteht aus 24 Mufitern. 

Thenterargt: Hr. Dr. med, Damberger. 

Darftellende Mitglieder Haren: C. under Dberreg.), 
I. Charafterr. u. Väter. CHrlich, charg. Rollen. ut 
Helden u. Liebhaber. Goldberger (Inip.), geilen Hofer, 
I. jug. Sefben, Liebhaber u. Bonvivante, Ma & v natur 
burfchen u. II. Liebhaber Poziomkoniz, Anifosen. 
Treumund ER 1. tom. Geſangs- u. rakt 

Damen: Fil. Ander, kl. Rollen. &rl. Brambitta, I . 
Kam Liebhaberinnen. Fr. Erfurtb, Liebhaberinnen. 








tl. Korn, Mütter u. fon. Alte. Sr. Nöpel, Anftandedamen, 
4. Wolf, I. jug. Liebhaberinnen. 
Empfehlenswerthes Hötel: Zum ſchwarzen Adler. 


Wesel. 
(Stabttheater.) 
en Direktorin: Br. Emma Burg, verfieht zugleich das Kaffen- 

we 

Regiffeur des Schau⸗ u. Luſtſpiels: Hr. van der Berabe; 
der 1 je u. des Vaudevilles: Hr. Homeyer. Mufikvirekto 
gr eichert, Mufikmeifter des 77. Inf. Re Chordireftor: 

Arnold. Inſpeltor u. Inſpicient: Hr. Damm. Souf 
fleur: Hr. Deutichinger. 

Das Orcheſter Au f ant Den Muſikern des 77. Inf. Reg. 


Theat⸗ 
heat FE — Herren: Arnold (Ehordir.), I. 
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Shargen. van der Berghe (Reg.), 1. Charakterr. u. I. Bäter. 
Seld, Fl. Rollen u. Chor. Herd, F. Rollen u. Chor. Ho— 
meyer (Reg), I. fom. Charakter. u. humor. Väter. Kraus, 
I_9Helben u. Liebhaber. Mengler, alte Diener u. Chor. 
Merten, I. jug. fom. Gejanger. u. Geden. Mönd, bed. 
Neben. u. Chor. Schmidt, I. Liebhaber u. Chor. Steng id, 
1 ing, ‚Helden u. Liebhaber. Wenzel, Väter. 

amen: Fr. Emma Burg (Dir), Heldenmütter u. I. 
Sharakterr. Frl. Therefe Göge, I. Soubretten u. I.-muntere 
Liebhaberinnen (a. ©. f. die Saifon). Br. Mönd, Hl. Rollen 
u. Chor. rl. &. Müller, I. Anſtandsdamen u, Mütter. 
Ft. Anna Stein, I.Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Stengicd, 
II. Soubretten u. II. Piebhaberinnen. Frl. Weng, jug. fentim. 
Liebhaberinnen. Br. Wilde, fom. Ute u. Mütter. Frls. 
Wills Lu. I, u. Zankler, H. Rollen u. Chor. 

Kinderrollen: Kl. Deutichinger. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Schad_m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Schranner. Anklei⸗ 
terin:_ Irl. Mathay. Friſeur; Hr. Dederichs m. 1 Geh. 
Nequifiteur u. Theaterdiener: Hr. Schuiter. Zettelträgerin: 
Fr. Schufter. 4 Billetenrs. 


Neu aufgeführte Stüde: 

‚Hohe Gäfte. sr von Gäbiftorf. Marin Sulkowska. 
Sophia Dorothen. Skjalfa. Cine Annonce im Wochenblatt. 
Ein Geburtstagsrãuſchchen oder: Eine fatale Situation, 

Neu einftubirt: Don Juan de Auſtria. Die Waife 
und der Mörder. Die Maurer von Berlin. J 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Gieſen, Verkehräort ber 
Schauſpieler. Reftauration Meurer, Konmarkt, fehr zu 
empfehlen. 


Wien D). 
(8. 8. Hofburgtfenter.) 
General-IAntendanz. Se. Ereellenz der K. K. Wirfliche 
Geheime Rath, Hoftibtiothete-Präfekt u. General-Intendant der 
KR. R. Hoftheater Hr. Eligius Freiherr von Münd:Belling: 
Haufen, Ritter des Kaiſ. Defterr. Leopold, des Kaif. Oeſterr. 
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Franz: Fofef-Drdens, Commandeur u. Ritter vieler Hoher Or« 
den ac. ıc. 

Ranzlei-Direktor: Hr. Franz von Herrmannsthal. 

Artiſtiſcher Direktor: Unbejegt. 

Regie: Hr. Ludwig Löwe, Ritter des Kaiſ. Defterr. Franz: 
art Dntens, des K. Portug. Chriſtus Ordens u. des Herzogl 
&. Crneftinifchen Haueordene. Hr. Carl La Roche, Ritter des 
Soden 1. Sachſen -Weimar'ſchen Ordens vom weißen Salfen. 

8 ettich. Hr. Zoſeph Bagner, Ritter des Herzogl 
5 —— Hausordens. umer ·diegi fſeur Hr. Dr. Auguft 
örfter. 

Kanzlei. Eppeditor u. Regiftrator: Hr. Eduard Eifen: 
veich, Beliger des gelbenen Verdienftkrenzes mit der Krone. 
Official: Hr. Carl Magner. Repertoir-Infpicient: Hr. Jofef 
Niiter. Amtodiener: Die Hrn. Carl Wagner u. Bincenz 
Dolleſchal, Befißer der frbernen Tapferfeite-Medaille IL. Kaffe. 
Aungleiener: Hr. Anton Scholz. Burenudiener: Hr. Carl 
Meinhart. J 

Oekonomie u. Kaſſen-Direktion. Direktor: Hr. Franz 
Kuann, Kanzlift: Hr. Guftav Fillis. Diurnift: Hr. Ale 
rander Ep. 

Kaffe. Controfeur: Hr. Eduard Valentin. Kaffirer: 
H Mathias Hardt. Kaffendiener: Hr. Franz Scheibel: 
art „aogenmeifter: Die Hrn. Franz Kaͤufel u. Leopold 

arabath. 

Theaterärzte: Hr. Rudolf Frankel, Dr.med et chir., 
Magister der Geburtehilfe; Ritter des K. Preuß. Kronen-Ordens 

r. Eduard Reifinger, Dr.med, Hr. Johann Bachmeier, 
undarzt. Hr. Friedrich Stirner, Wundarzt, Befiger dei 
goldenen Verdienftkreuges mit ber Krone. 

8. 8. Hoffhaufpteler. Herren: Louis Arnsburg. 
Bernhard Baumeifter. Dr. Adolf Förſt er (Unterreg.). Emil 
Franz. Louis Gabillon. aut perzfeib: Eduard Kierſch 
ner. Franz Kierfhner. Carl La Roche (Reg.). Joſef Le: 
winsty. Ludwig Löwe (Reg.). Carl Meirner. Carl Rettich 
(Reg.). Adolf Sonnenthal. Joſef Wagner (Reg.). 

Mitglieder des K. K. Hoffchaufpiels. Herren: Joſef 
Altmann. Friedrich Bayer Joſef Buel. Emil Ferrari. 
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Ernft Hartmann. Brig Kraftel. Eduard Leuchert. Julius 
Paulmann. Hermann Schöne. Johann Veritl. 

K. K. Hofihaufpielerinnen: Frl. Augufte Baudius. 
Fl. Sriederife Bognar. Sr. Zerline Gabillon. Fr. Amali 
—V — Fr. briftine Hebbel. Br Yugufte Kobermei 





* — Anna Rras. Bel. Adele Lehmann. tl. 
Marie Nornet. Bel. Louiſabeth Rödel. Frl. Helene Schnee- 
berger. $rl. Laura Schuberth. Bel. Chriftine Schweigert. 
Bil. Erneitine Wepel, 

ein ‚inderrolten: Fanny Wagner. Karoline u ‚Samuel 


Souffleurs: Die Hrn. Julius Lehmann, Karl Kin⸗ 
dorff u. Karl Lukan 
Inſpektion. Inipicient u. Gomparferie:Inipektor: Hr. 
Balentin Niklas. Nachleſer: & Julius Koller. Mobiliar 
u. Bequiften- Berwabrer: Hr, Oayı Engelbregt. 
Anjage ie Hrn Antor Han u. Ehriftian Lorey. 
Statiften- Aniager: Hr. Serdinand Rübjam. ' 
Theaterfeldmebel: Hr. Chriitof Rüttinger, zugleich 
Garderobe: Inventarführer. 
Dekorationsperfonal: Dr. —— Dekorations⸗ 
u. ‚Deleucptunge- -Infpeftor. Hr. Johann — Detorations⸗ 
maler. Hr. Sranz Feikus, Tpentermeifter. ‚Hr. Joſef Haiden- 
felder, Schnürmeifter. 18 Arbeiter. 1 Zifchler. 2 Dekorationd: 
ſchneider. 1 Sarbenreiber. 5 Beleuchter. 
aneruifitenr: Hr. Carl Michely, zugleich Kachirer m. 


Sarderobe-Perfonal: Hr. Albert Deder, Coitümier. 
Hr. Carl Detſch, Gurderobemeiiter. Hr. Eduard Leuchert, 
Garderobe:-Gontrolenr. Hr. Sebaftian Hocenleutner, Hrrren- 
Garderobier. Hr. Joſef Schrell, Damen Garderehlet Hr. 
Anton Teiſinger, Garderoben -Gehülfe. Fr. Karoline Dal- 
berg, Garderobewãſche-Verwabrerin. Fr. Eliſe Lußberger, 
Raͤhrequiſi· en⸗Verwahrerin. Hr. Mathiag Ballag, Garderobe⸗ 
Diener. 18 Garderobe: Schneider u. Ankleider. 8 "Damen + Uns 
£leiderinnen. Herren · Friſeur: Hr. Heinrih Sortmüller, LE. 
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of= u. bürgerl. Friſeur. Damen : Friſeurin: Fr. Albertine 
hwertner. Wagendiener: Hr. Joſef Swoboda. 

Chor u. Comparſerie: 8 Chorfänger. 8 Chorfängerin- 
nen. 5 Hauöftatiften. 7 Haugftatiftinnen. 

Abgegangen: Hr. Carl Kippert. gel. Helene Wein: 
berger (n. Hamburg, Stadtth.). Bel Antonie Zanifd (n. 
Berlin, Wallnerıh.), . 

Geftorben: Se. Durchlaucht Hr. Vincenz Karl Fürſt 
von Auersperg, Herzog zu Gottſchen, oberfter Hofthenter- 
Direktor. Hr. Franz Korntner, Kaffendiener. Hr. Jgnaz 
Naderer, Garderobenmeifter. 

Penfionirt: Hr. Zofef Ritter von Raymonb, Ef. wirt: 
licher Hofrath u. Kanzleidirektor des Oberftlimmerer « Amtes. 

r. Dr. Heinrih Taube, artiftiiher Direktor. Hr. Johann 
Rayer, Kaffirer. Er. Therefe Peche, k. k. Hofichaufpielerin. 


Gaftrollen u. Debuts 
vom 1, Oftober 1866 bis 30. September 1867: 

Hr. Markinius: Ausborf in „Eigenfinn"; Siegel in „Der 
Vetter”; Dalinger in „Sand in bie Augen”; Fein in „Ein 
ticher Dann“; Müller in „Das Liebesprotokoll". — Fr. © 

eid, v. Hofth. in Karleruhe: Gräfin in „in unbarnbe 
reund“"; Amalie in „Gegenüber“; Gräfin Antreval; Gräfin 
in „Magnetiiche Kuren“; Herzogin in „Das Glas MWafler": 
Mad. Godard in „Der arme Marquis“; Fran von Bernau in 
„Nur Mutter", — Frl. Schneeberger. v. Thaliath. in Ham: 
burg: Lorle in „Dorf und Stadt”; Helene in ‚Eine vornehme 
Ehe“; Jeanne in „Lady Tartüffe”, Alma in „Befleln“ (w. eng.). 
— Hr. Mitterwurzer, v. Th. in Graz: Hamlet; Wallenfeld 
in „Der Spieler"; Tellheim; Petruchio. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Oftober 1866 bis 30. September 1867: 

Wildfener. Die Geldfrage. Die Frau in Weiß. Gringoire. 
Das Mutterfögnhen. Aus der Gefellihaft. Der Statthalter 
von Bengalen. Marionetten. Die Fee. Die Echidjalsbrüder. 
Ein unbarmberziger Freund. Brutus und Collatinue. 

Neu einftudirt: Donna Diana. Der verftorbene Liond. 
Der Hausfriede. Othello. Das Preisluftfpiel. Leben ein Traum. 
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Keenhände, König Ottokar's Glück und Ende. König 
Bauer. Die deutſchen Komöbianten. Das — 
Gegenüber. Feuer in der Maͤdchenſchule. Die Schwaͤbin. 
Godſchmieds Töchterfein. Minna von Barnhelm. Der Sim. 


Wien (II.) 
(®. K. Hof-Opern Theater.) 

Dberfte Hoftheater- Direktion. Oberfte Direktion: 
Seine Durblauht Hr. Fürft Conftantin_zu Hohento er 
eaitlinge fürft, erfter Oberfthofmeifter Sr. k. f. apoft. 
jeftät des Kaifers, Ritter des goldenen Wfiehes, 8. f. ieftißer 
In Nath u. Kämmerer, Oberft ‚Grumtlichen Leibgarden, 

t. General- Major, —— faif, Oeſter. Sranz: sent 
Ordens , ber faif. franzöfiichen Ehren: Pegton, des kaif. Dema- 
niſchen Medſchid⸗ Ordens xc. ꝛc. 

BA : Intendanz. eine Epeelli Hr. Eligius 

herr v. Münd eeltinahaulen E t. wirklicher geheimer 
Ei, Hofbibfiothef: Präfekt u. General » Intendant der LE 

Hoftheater, Ritter des fail. Defterr. Leopold: u. des all. Defer 
Fa Zofef- Ordens, Großkreuz des Großherzogl. Sachſen⸗ 
marfıben Drdens vom weißen Falten, Commandeur des ke. 
Domanifthen Medſchid-Ordens, Ritter der kaiſ. franzöfifchen Eh ⸗ 
renlegion. 

Direktion. Hr. Dr. Frang v. Dingelſtedt, f. &. Hof 
Opern: Direktor, Comthur I. Klaffe mit dem Großkreuz des 
Großzherzogl. Sähfiihen Falken » Ordens, Comthur des faif. 
Nuffiichen St, Etanielaus:, des Königl. Bairlichen Marine 
Hans: u. des Sachien« Erneftintichen Dans: Ordens, Ritter des 
Civil: Verbienit- Ordens der Ki Beieri fen Krone. 

Direktions-Sekreta— Dr. Joſef Rank. 

Regie. Oberregiſſeur: Hr. Johann Schober. Ballet 
Fa u. Compofitenr: Hr. 9. Desplaces. Ballet:Regifjeur: 
Hr. Carl Teile. Oberinfpicient u. proviforifcher Opern- Re 
giffeur: Hr. Franz Steiner. 

Defonomie-Berwaltung. Hr. Ernft Ritter Stain- 
bäujer von Zreuberg, Ef. Gofipenter: Detonom. 

Kanzlei. Eppeditor: Hr. Friedrich Waſſzrt hal. Revl— 
for u. Archivar: 37 Auguſt Sörfter. Kanzlift: Hr. Johaun 
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Steindach. Kanzleidiener: Die Hrn. Joſef Stödimanr, 
Blafins Falter u. Yofef Szombathi. 
KafjensBerwaltung, Controleur: Hr. Norbert MündL 
mptlaflirer: Gr. Sranz Härter. Kaffen-Difizial: Hr. Carl 
holz. Tageofafiirer: Hr. Dar Feuerftein. Kaffendiener: 
Hr. Shittentopf. Logenmeifter: Die Hrn. Mayeru.Wald- . 
17 Hof:Logendiener: Hr. Waber. 24 Billeteurs u. Sip- 
ießer. 
heaterärzte:_Hr. Dr. Sigmund Did. Granichftät- 
ten. Hr. Dr. Emil Stoffella, ter v. Altarupe Munde 
ärzte: Hr. Dr. Rittmaier. Hr. Dr. Edmund Yagmann. 

Rehtstonfulent: Hr. Dr. Zofef Weihet, & f. Hof m. 
Gerichts : Advotat. 

Hoftheater- Agent: Hr. Franz Holding, ER Hof 
thenter: Agent. 

Tarfteliende Mitglieder, Dper. Sänger. Herren: Garl 
Adams. Johann N. Bed, ER. Kammerfänger Louis 
v. Bignio. Julius Campe. Joſef Drarier. Joſef Erf, 
% 2. Kapellenfänger. Franz Hrabanef, Carl Koch. Theodor 
Lay. Garl Lucca. Karl Mayerhofer. Aug. Joſef Neu: 
mann. Sulius Prott. Anton Radler. Johann Roki— 
tansli. Dr. Carl Schmid, f. t. Rammerfänzer. Guftao 
Balter, k. k. Kammerfinger. Mar Zottmayr. 

Sängerinnen: $rl. Ida Benza. drl. Anna Carina. 
Fr. Luife Duftmann, geb. Meyer, 2. f. Kammerjängerin. Frl 
Erneitine Gindele. #rl. Iima v. Murska (a. &) Sr. 
Joſefine Paftst. Irl. Marie v. Rabatinsfi. Frl. Hermine 
Siegftedt. Frl. Caroline Tellheim. Sr. Diarie Wilt. 

pern:Chor. 1. Ehordircftor: Hr. Franz Meinkopf. 

I. Chordireftor: Hr. Carl Pfeffer. Gefangs:Correpetitor: 

Ir. Johann Kocj. 48 Chorjänger. 40 GChorjängerinnen. 12 
jänger - Knaben. 

Sonffleurs: Die Hrn. Ferd. Rigl u. Ignaz Rofa. 

Inipicient: Hr. Lerpold Gradl 

Dperndiener u. Anfager: Die Hrn. Sranz Jonas u. 
Johann Ziergärtner. 

Ballet. Solotänzer: Die Hm. Virgilio Calori. Ar 
feed Taron. Louis Srappart. Auiius Price. 

GSolotänzerinnen: Srl. Claudine Couqui. Sri. Marie 
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Sharles. Frl. Amalte Jakſch. Frl. Iulte Koudelka. Frl. 
Bianca Lucas. Frl. Henriette Mauthner. Frl. Anna Mit- 
lerfcet. rl. Anna Stadlmeyer. Frl. Adelheid Wildbad. 
Mimifer: Die Hrn. Jofef Bean. Kajetan Maffini. 
Ludwig Richini. Joſef Winkler. 
Ka „Rimiterinen: Gel. Eleonore Bafjeg. Br. Iohanna 
elle 


Ballet-Corps: 36 Tänzer. 48 Tänzerinnen. 12 Tanz 
Elevinnen. 60 Kinder in der Tanzfchule. 
Zanz-Inftruftorin: Br. Elife Albert-Bellon. 
Ballet: Correpetitoren: Die Hm. Mathias Stre · 
Dinger u. Zofef Burian. 
allet:Infpieient: Hr. Edmund Reifinger. 
Balletdiener u. Anfager: Die Hrn. Carl Stir u. 
Gabriel Schoberl. 
elle, Rapelten- Borftand. Hr. Heinrih Ejfer, 
ufifdirektor u. I. Hof —— — KR. Hof 
Rn ellmeifter: Die Hm. Otto Deffoff u. Heinrich 
roch. Goncertmetfter: Hr. Zofef Hellmesberger. Ballet: 
tufitdiveftoren: Die Hrn. Franz ? pler u, Bart, Stre- 
binger (f. Dnllet » Gortepetitor), heiter » Direftor:_ Hr. 
gern ‚Heltmesberger. II Kriege Seen Hr. Branz 
N) 


DOrKefter- Mitglieder. 


Erſte Bioliniften: Die Hrn. Carl Meyer, I. Ballet- 
Dröchter Direkter, Anton Lana ammen, 11. Ballet:Orchefter- 
Direktor. Carl Salaba. Morig Käßmeyer. Wilhelm 
Baatt Joſef Meyr. Carl Hoffmann. Alois Hilbert. 
ar Lichtenftern. Friedmann. 

Zweite Bioliniften: Die Hrn. Carl Groidl. Friedrich 
Endl. Zohann Raltenmarker. dranz Peikerspöd. Zulius 
Markäi. Zofef Steiner. Norbert Gipmaier. David 
Pollat. Earl 23133. Willibaid Senne Hermann Graͤ⸗ 
dener. Wilhelm N 

Bratfciften: DE Hrn. Sofamn Ara Alerander Sei. 
Math. Dieyer. Thomas Adlers nigel Joſef Böhm. Joſef 
Siebert. Louis Alexander Bu 

Violoncelliſten: Die a VCoſef Sertingen Carl 
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FE ‚Sei NRöwer. Wild. Kupfer. Ferdinand 
Ibregt. Münzl. Julius Mofer. Giller. 

Sorirabaffifen Die Hrn, derdinand Richter. Joſef 
Brany. Sunag Dawin. Georg Feilnreiter. derd. Spran- 
ger. Johaun Karnet. Franz 9. Holly. Garl S — 

Blötiften: Die Hrn. Gem Doppler. Wilhelm Heine- 
meyer. Michael Aicher. Hertlein. 

Oboiften: Die Hrn. en Pd. Jakob Uhlmann. 
Johann Hödel. Eduard Woller. 

Glarinettii em Die Hrn. Thomas Klein. Franz Dtter. 
Adam Bod. Joſef Giller. 

Bagettiften:, vote Anton Aman. Guſtav 
Shener. ſohann Rarlhofer. 

Wanberntkene "gie Hrn, Richard Lewy. Wilhelm 
Rieinede. Franz Chott. Michael Pichler. — 
dranz Rittmann. — Joſef Helmoky. 

rompeter: Die Hrn. Adalbert Maſchek. Franz Blaha. 
Sohann Swohoda. Franz ne 

Pofauniften: Die ot Bobipti, Auguft Tu⸗ 
rel. Zohann Haferl. gehen ettenleitner. Zohan 
Säuöter. Mi (ri 


Bombarbon: Hr. N re 
Barfenfpieler: A Ahlen Zamara. Sram 
Mofe 
Bauten Die Hrn, 8 —— Weidinger. Anton Fink, 
tnellfen: Hr. Garl 
Zambour: Hr. Se 
Große Trommel: Hr. an Adtersflügel 
Noten: Kopift: Hr. Wenzl Ko 
lavierftimmer: Die Hen. Franz Zinke. Johann Aft. 
Orcheſterdiener u. Anjager: Die Hrn. Mathias Peer 
u. Edward Rod. 
Das Mufil-Eorpe auf der oühne befteht aus 20 engagirten 
Mufifern, unter der Zeitung des Hrn. Kapellmeifterd Kaultc. 
Techniſches Perfonal Hoftheatermaler: Die Hrn. Carl 
Brioschi u. Theodor Jachimonicz. Malergehülfe: Hr. Franz 
©alimbertt. 2 Deforationsfchneiber. 2 Barbenreiber. Theater · 
Infpektor u. Mafhiniit: Hr. Gottlieb Dreilich. Theatermei⸗ 
fter: Hr. Johann Weber. Schnürmeilter: Hr. Franz Etho- 


fer. BerfenkungsWerkführer: Mathias Peteräberger. 
3 Dekorationstiidhler. 26 onen 1 Simmerlente, 
8 Theaterarbeiter. 

Garberobe-Perfonal. Garderobe-Direktor: Hr. Albert 
Deder, Sigurinen + Zeichner. Garberobemeifter: Hr. Friedrich 
Korbel Boa « u. Stoffe-Revifor: Hr. Johann Keitel, 
Modiftin: Sr. Anaſtaſia Franges chin i. Dber-Garberobierd: 
Die Hm. Fran; ‚Himmelbauer u. Zofef Abeled. 12 Schnei- 
dergefellen. N itherinnen. 30 Garderobe-Anfleider. 2 Bügle- 
rinnen. Theater-$rifeur: Hr. Heinrih Sortmüller m. 3 Ch. 
Wäfherinnen: Joſefa Stauder, Yubmäfhe, Barbara Ott, 
Hauswälche. Färber u. Biedbuber: Hr. Zatob Lazzer. Schub: 
macher: en. Johann Güntner u. 8. Leniner. 
Unter-Derfonal. Haus: u, Beleuhtungs + Infpeftor: 
Hr. Math. Hittri m. 4 Hausfnehten, 4 Ausfehrweibern, 
8 Beleugtern u. 6 Senerwächtern. Requifiteur: Hr. Alerander 
rigen m. 2 Geh. Theater Felbmwebel: Die Hrn. Krzezet 
u. Bilet. Portier: Hr. Zohann Auer. Lohnkuticher: 5. 
Syfetin m. 4 Thenterwagen u. 2 Trandport » Deforationd- 

jagen. 


Comparjerie: 16 engagirte Hauöftatiften. 

Abgenongen: Der ante “Direktor der oberften Hof» 
theater» Direktion Hr. Zofef Ritter v. Raymond, . £. Hof 
rath (im Rubeftand ya Der artiftiihe Opern: Direktor 





Hr. Matheo Salvi (in Ruheſtand verfept). Der Kafjen-Con- 
teofeur Hr. Franz Rnapp (vorgerüdt zum Delondmie: u. 
Kafien- Direktor des k. k. Hoi —S Der Sänger Hr. 
Franz Fer ene zi. Die Eängerinnen Bel. Bettelyeim (in's 
Privatfeben, verehelichte fi), Er. Emilie Kainz: Praufe 
(a. Dresden, Hofth.) u. Frl Gabriele Krauß (n. Parie). Der 
Solotãnzer Hr. Leopold Cougui em; Th. a. d. Wien). Die 
Solotängerin Frl. Irma Rotter (in’s Privatleben). 

Geitorben: Se. Durchlaucht der oberfte Hofthenter- Di- 
rektor Hr. Bincenz Carl Fürft v. Aueröperg, perftlämme- 
rer Er. Majeftät ꝛc. Der Wundarzt Hr. Dr. Tanzinger. 
Der Rechtötonfulent Hr. Dr. Smut, f. f. Hof- u. Gerichtö- 
Advokat. Der Mimiker Hr. Wilhelm Nowodworäty. Der 
II. Oxcheſterdirektor Hr. Kranz Grutic. 

Neu eingetreten find: Die ganze oberfs Beitung, — 
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General » Intendanz und die artiftifche Leitung des Hofopern- 
theaters. Der Kaffen-Gontrofeur Hr. Norbert Mündl. Der 
Wundarzt Hr. Dr. Bahmann. Der Rechtsfonjulent Hr 
Dr. Rah Weißl. Die Sängerinnen Frl. Anna Carina, 
. Ermeitine Gindele u. Sr. Marie Wilt. Die Solotänzerin 
1. Bianka Lucas. . 
Gaſtſpiele: 

In der deutſchen Oper: Frl. Aglafa Drgeni, 2 mal. 
— Br. Marie Wilt, 6 mal (w. eng) — Bel, Anna Marek, 
2 mal. — Frl. Anna Garina, 6 mal (m. eng.) — Er. Pellis 
Sicora, I mal. — Fr. Dumont:Suvanny, I mal. — FL 
Ehnn, 10 mal. — Sr. Pault-Markovits, 6 mal. — Frl. 
Mathilde Wilde, 1 mal. — Hr. Corımann, 2 mal. — Hr. 
Norbert, 1 mal — Hr. Pault, 4 mal. — Hr. Carl Adams, 
8 mal (w. eng) 

In der italienifchen Oper: Die Herren: Galzolari, 
Everardi, Mileft u. Zudint. — Fri. Defire Artöt. 

Im Ballet: Frl. Henriette Boje, 6 mal. 

Neue deutiche Oper: 
oder: Hufarenwerbung (v. Doppler). 
de einftudirt: Das Kothippchen. Joſef und feine 
er. 
Neue italtenifche Oper: 
Crispino e la Comare, 
Neues Ballet: 
Siamella (v. Borri). 


Wien (Ill.) 
(8. K. priv. Carltheater.) 


Direktion. Direktor u, Pächter: Hr. Anton Aſcher. 
Adminiftratton. Adminiſtrator: Hr. Franz Treumann. 
Dramaturg: Hr. Julius Rofen. 
Sheaterbihter: Die Hrn. D. 3. Berg. Anton Lan— 
ger. Sulius Rojen. 
. Regie, Infpeftion ac. Oberregiſſeur: Hr. Louis Grois. 
Regiffeure: Die Hrn. Anton Aicper (Dir.) u. Wh. Hod 
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Iufrleient: Hr. 8._Fereand. Soufflenr: Hr. R. Haupt. 
heaterbiener: Hr. 3. Halnbad. 
Mufitdirektion. KRapellmeiiter: Die Hrn. Zof. Brandt, 
AM. Storch u. Franz v. Suppe. Orchefterdiretor: Hr. 
B. Löw. Correpetitor: Hr. Franz Burian. 
Das Orcefter befteht aus 38 engagirten Mufltern. 
Bureau u. Kaffe. Hauptlaffirer: Hr. ©. Grubitſch. 
Kaffiver: Die Hrn. Iof. Buffet (zugleich Controleur u. ©. 
eufeld. Kanzleibeamte: Die Hrn. ©. Hiebleu. F Scharl. 
ogenmeifter: Hr. Carl Hofzinzer. 
Theaterarzt: Hr. Dr. med. Bernhardt. 
Rehtötoniulent: Hr. Hof: u. Gerichtsadvokat Dr. Mar 


Edler v. Schi 
lieber. Herren: C. 8. Arnold. J. 
raunmüller. Ad. Eder. 8. € 472 
. ©. Fiſcher. G Sriedrid. C. Sröh 
berreg.). W. Hellmuth. W. Hod (Reg.). 
Wilh. Knaak. Iof. Matras. of. Röhring. ©. Straße 
meter. Frz. Tewele C. Wült. 

Damen: Fr. Brauneder-Shäfer Frl. Rofa_Cafa 
nova. Fr. Fifher. Br. Friedrih-Materna. L © 
Gärtner. rl. Zof. Gallmeyer. Fil. Am. Grillid. Fri 
B. Höller._ Bel. Zrieder. Kronan. Fil. Chr. Kurz. Bel. 
5 öwe. Br. 8. Mellin. SL K. Molnar. Frl. Anna 
A. 





ülfer. Fri. A. Rutland. Irl. Aug. Shwöder. Fri 

Stauber. gel. Ther. Stummer. Frl. Roſa Wagner. 
Sr. A. Walter. örl. Jenny Fine 

Kinderrollen: Kl. Bacher. Jetti Grillich. 

Chorperjonal. Herren: Bauer. Bifcher. Frank 
faster Goldenſtein u II. Greif. Harabat. Kriska. 
a eroutla. Schert. Seribani (Chorführer). 

anide. 

Damen: Alberti. Albertini. Donhauſer. Gatt- 
ner. Halm. Mettenleiter. Meier. Niemeg. Pichikrilt. 
Sagmüller. Schert. Saoter, Stöhr. orell. 

Ballet. Baletmeifterin: Sr. Antonie Kurgi. Gorrepeti- 
tor: Hr. &. Burian. 

Vingeriinen: Die Frls. Chaloupfa. Duchek. EibL 
Erie. $leuri (Solotängerin). Godard. Brillih. Hat 
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en. Hintermann. Höller. Hörmeier. Hoinig. Hof- 
— Hof an PELET Raifer. Seal 26 f 
Belt ointinger. Pſchikrill. Ranzenhofer. S —X 

Siowad. Sprung. Steinriegel. Stord. Ter- 
tiled, Theumer. Tieg. Ulrih. Wermann. Biefel- 
mann. Wifſauer. 4 u. M. Zapefteläty. 

. Techniſches u. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Gilbert Sehnen. Thentermeiiter: Sr Kraus. Schnürmeifter: 
Hr. Ged. 20 Xhenterarbeiter. 4 Tiichler. 1 Barbenreiber. 
Garberobier u, Werkmeifter: Hr. M. Czihak. 6 Garberos 
bierd. 6 Antleiver. 6 Ankleiderinnen. Schenterfe ifeur: Hr. 
Ferd. Brunner m. 4 Geh. Oberbeleuchter: Hr. Holain er. 
Beleuchter: Die Hrn. Libfſch u. Holzin. er Snek- 
tor: Hr. W. Koralef. Theaterfelbwebel: . hardt. 
Requifiteurin: - Sagmülter Meubeibimer: Sr. ar Koh⸗ 
fer m. 4 Geh. Porkier: Hr. Hoffmann. 4 Keinigungt 
weiber. 30 Siganwelfer u üetenre, 8 Hauäftatiften. 
PERL ug fe at — serie Die ab 

ie urgbofer. Epp vö ro 
Helt. Stolge. Straßmeier. Werner. Ben 

Damen: Albreht. Cafanova. Engel Gärtner. 
Kurz. Löwe Reny. Schäfer Sobotla Stauber. 
Waſoricz. Zind, 

Abgegangen im berfelben Zeit: Die Hrn. Baumann. 
Bittner. us ofer. Gzernits. Fritſche Goldſchmidt. 
Groß. Helb. eumann, Polorny. Reer. Schweik— 
4 Fubra Stolge Werner. 

Damen: Albrecht. Engel Fiedler. Kontelive. Gro> 
beder. Jäger. Mayer. Auguſte Miller. Millöder. 
Ren, Sobotta. Bafowicz. Zeidler. 

eftorben: Hr. Neuhane. 








Gaſtſpiele 
vom 1. September 1866 bis dahin 1867: 
Hr. Guſtav Adolfi, Tmal. — Hr. Carl Zirumann, 


78mal. _ Bus Antonie Sakisty, dv. Srankfurt a. M, 4 mal. 
Das Zänzerpaar Hr. u. Fr. m. Dame u. Hr. Baren at, 
mal. — Mile. Helene u. & Prof. Saure, 11mal. — 
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vorftellungen der Kal. MWürtemberg. Hofichaufpieler: 
auli, Rüthling I Benpel, —A eier — 
engel, 17 mal. — Hr. Enil Thomas, v. Thaliath. in 
amburg, 12mal. — Sr. Scherbarth-Flies, Amal, — Der 
ſchlittſchuhtanzkuͤnſtler Mr. Sadfon Haines, 31mal. 


Nen aufgeführte Stüde 
vom 1. September 1866 bis bahin 1867: 


Eine leichte Perfon. Heloiſe gerananet, Ein Augenbiid 
bes Glüde. Gegenleitig. Löwen im Dorfe. Was eine Frau einmal 
will! Nimrod. She Säfte. Herr Wendt. Brigitte, Nullen. 
Nahtihwärmer. Alte Sünden. Enpteufelewi . Bon Jens 
fettd. Die braven Landleute. Ein Autograph. Blinde Liebe. 
Ein Raubanfall. Eine Promefje von Sothen. Meine Memoi: 
ren. Die Zeichen der Liebe. Faullenzer. Parifer Leben. Spielt 
nicht mit dem Feuer! Das neue Syftem. Im Borzimmer St. 
Ereellenz. Taub muß er fein! Engel und Satan. Drei 
Selbftmörber. Liebeötyrannei. Rendezvous in der Schmelz. 
Die gnädige Fran. 15 Minuten der Läufchung. Die Selige 
an ben Verftorbenen. Banditenftreiche. Die Schäferin. Eine 
nene Einrichtung. Schule der Noth. Tiichlein dei’ Dich! 
Sogar. In bie Baftille. Die 3 Curiatier. Die böfe Welt. 
Doktor und Apotheker. 


tler. Haus der Temperamente. Die ſchoͤnen Weiber von 
— Roderich und Runigunbe, Das“ Borhängefchloß, 
Theal che ade Einen Fur will 
er ſich machen. Der Oberjt von 18 


Schwiegene wider Willen. Doktor Peſchke. Der Bär, oder: 
Die Reife im Koffer. Beder’s Geſchichte. Ein Mädt aus 
der Borftadt. Franz Schubert. Müller und Miller. 


Wien (IV). 
(R. K. priv. Theater a. d. Wien.) 


Direktion. Direktor u. Pächter Hr. Friedrich Stramp- 
fer, get gleich; ii die Oberregie. 
Regie, Sm Kon Fri Regiffeur: Hr. Eduard Liebold. 
Snfoicint: Hr. Fohann 2 ouffleur: Hr. Carl Müller. 
—— tion. Kap (meifter: Ne He. Sulins Hopp, 
8. Konradin u. Adolf Müller. _Orcefterdirektor: Hr. 
Heinrich Ehrlich. orrepetitor: Hr. Zursvitz Orcheſter · 
diener: Die Hrn Horatſchek u. Meydl. 
Das Orcheſtet beſteht aus 39 engagirten Mitgliedern. 
Büreau. Sefretair: E33 Marimiltan Steiner. Bibllo« 
Sm u. Conteoleur: Hr. Papier. Thenterbiener: Die 
en. Robert Mayer u. Johann Darnol. 
Kaffe, Haupttafftrer: ae gm. Jakob Bayer n. Ger 
gerte Kaffırer: Die Hrn. Gufhl u. E Karius. 


Sit u. Billeteurd. 
——— Die Hrn. Drs. Frankenſtein u. Hopf⸗ 


gttheufatent Hr. Dr. Joſef Mareſch, Hof u. Ge 

Dekorationd: u. Mafhinenperfonal. Dekorateure: 
Die Hrn. Alfred Mofer a. Carl Slavik. Mafchinift: o 
Auguſt Velgut. Feuerwerker u. Cachirer: ©, Beltse. 
Farbenreiber. Theatermeifter: Hr. Sfele. ——— 
30 engagirte Theaterarbeiter. 8 Beleuchter. 

Garderobe. Perfonal. Obergarderobier: Hr. Georg 
Schulze. 10 engagirte Onrberstengehülfen, Garderobieren: 
5 Sdulze u. Em eidl. 8 Ankleiderinnen. Srileurin: 

Klempner. ef & Ernft Reinifh m. 3 Geh. 

querwehr. Hr. Rauchfangkehrermeiſter Haller m. 





ren Hülfsperjonal. Binfpektoren: Die Hrn. 
Meidlu Breit, ‚Ehraterfelbeh Hr. Berwanger. Re 
Fair, Bolff m. 2 Geh. Portierd: Die Hm. Dorner 


uR 
arftellende Mitglieder. Herrn: Bittner. Blafel. Bud 
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ner. Bormes. Briefe Gärtner. Jäger. Kaſchke. 
Krenn. Liebold (Rez.). Dein Miller. Robinion. 
Roger. Rott. €. Schenk. 9. Schenk. Schönau. 
Steiner, Swohode. Szita. 

Damen: Fr. Baläsz:: Begn, nar. Sr. Berg. Be. Blafel. 
Br. Eloffeng. Frl msn {. Sinale. Fri Geiftinger. 
Frl. Gurowfsty. Frl Herzog. Frl Kropp. Frl. Meere 
berg. el, Meyer. gri Deenitie. dri. Renom. Fri. 
Rieite, Er. Rott. Frl. Schindler. Frl. Steidler. örl. 
Tippotb, Bel. Ulrich. Bel Weiß. Br. aeinterrtang. 

inderrollen: Emma Lung u. Bertha ®: 

Ballet. ‚Baletmeifterin: Fr. Augufte Senmoos, Ballet: 
Infpektor: Hr. Campt. Solotänzerinnen: Frl. Benda. 
Sleron. M. Fuchs. Hirfhberger. Korali. T. Luzian. 
Prugmeyer. 

— de Ballet: Die Fris. Alt. Breit. K. Fuchs. 
FO Harrid. Jant. Kral, Lukawinsky. J. 

tan. Miller. Ransenboier Schauer. Schmidt. 

neider. Schnelle. Shrötter. Stubel. Stuben- 
IA Wagner. Weber. Woltenftein. Zörner. 

Kinderballet. Soliftinnen: Ludmilla Berger. Augufte 
Maywood. Betty Schmug. Eugenie Steiner. 60 Ele 
innen. 

Shorperfonal. Herren: Andershoſer. Demmer. 
Siedler. Finkenftein. Hemmeric. Hoffmann. Zädel 
Liebesny. Ludwig. Neugebauer. Dberhofer. Par 
pier. Punjelius. Rudolf. Selzer. Wallishaufer. 

Damen: Die Telg. Angriner. Berg. Bod. Brenner. 
Gottwald. Gruber. Hartl. Herbſt. Kräll. Liebl 
Meer. Miller. Pihl. Redlinger. Riener. Röpler. 
Tamm. Ulte. Balenta. Wlad- 

Außercontraftlid abgegangen: Hr. Solotänzer Ia- 
tob Holzer. Die Eorpstänzerin El. Wallaufhel. 

Angegangen. erren: Garode. Dorn. Hölzel 
zalne ferr. Neumann. Telekt. Thalmann. ül— 


n: Bel, Bondy. Ehrmann (n. eig). giſcher 
Sek, Stadtth.), Janiſch (m. Berlin, Maflnerth.) 
tert. Brle. Klofat. Lina Mayr (n. Berlin, Br. 
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Wilh.Th.). Fr. Mellin. Feld. Pägner. A. u 2. Stauden, 
Ullmeyer. 
Gaſtſpiele: 
ftaı Dr Oben — J oem in De Ira er 7 
9 penf. Hofopernj. — Hr. Joſe r 
—— m Meint einingen. — dr eele drich —A k. ſächf. 
833 giment8eRapellmeifter u. Trompeter-Birtuod, — 
FH — — Violin⸗Virtuos. — Frl. Adrienne dat 
(m. eng). — Bel. Betti Weib (w. eng). — Bel. Minna 
Ullmeter, v. Mann. Th. in Linz (m. eng.). — Bel. Caroline 
Suronp otv (mw. eng.). — Mrö. eo" Blant, aneri, Tea ‚ödin. 
— Tan a (m. eng.). — Hr. Julius, 1 Shalı 
am Miß Adah Iſaaks Menten. — Sign —* — 
Sigri. Gatoları, Everardi, Zudini u. Dei. — Fl. 
Kenım Wr eng.). — In ben beiden zum Beften des von weil. 


afen "Ferdinand Palffy g 
FR fine, ferner zum Vortheile der einer (hen 
Holzvertheilung an die Armen Ze wie auch zum 
des Fournaliften- u. Schriftfteller:Bereins „Concordia“ geshe, 
nen Vorſtellungen gaftirten mehrere Mitglieder des k. f. Hof 
burgthenterd. 

Neu aufgeführte Stüde: 


Die Reife nach China. Pringefin Hirſchkuh. Blaubart. 
Die verrüdte Perfon. Orphend in der Unterwelt. Der fünarge 
Ein. — Leben. Er einem Bulfan. Die Piraten der 
abanna. ſchütz. Ein Dupend Naturkinder. Still 
waffer. — Aumen. Cine Schäferin aus ber Vorftadt. 
Ein Tag nach der Hochzeit. Die beiden Harleline. Wittwe 
Grapin. Der kleine Jof Dorfſchoͤnheiten. Die Ohren des 
Diidas. Der Magnetifeur als Eheprokurator. 
Bon den Mitgliedern bes f. E Hofburgtheaters wurden 
as a erföhnehen. Der Wirrwarr. Wildfener. 
us der 
In Vorbereitung: Des Teufels Antheil. Die vier 
gaimanstinber, Ein junger Candidai. Eu; iter, Pagen ber 
öntgin. Nach Mekka. Zilda. Robinfon Sraıs, 


331 


Wien (V). 
(R. 8. priv, Theater in der Jofephftabt). 


Direktion. Direltoe: : or. ran Sallmayer. 
Qeamatırg: u 
Regie, Mufi een nnpettin ı. Oberre 
Ki ‚Hr. Alois ER Beni jene u. Sekretair: Hr. 
dolf Ste an —— Anton Storch, Sohn. 
erdirel 


ekirfch. 
— leur: 
Das Rn rest aus 30 engagirten Mufikern. 
Bureau u. Kaffe Sekretalr: Hr. Regiſſeur Rud. 
Stefan. Saupttaffiuer; Hr. Eder. II Kaffirer: Hr. Czech. 
Kanzelliften: Die Hrn. Spntiemis, Zoiffen u. Nihoda. 
——— Hr. Dr. Schmidt. 

Sarkrlienbe, Ch en Ferm: albin, Tom. Rollen. 
Smmerling, Sloderer, I. 
Väter. ER Fee)" ns —E Geiger, J. 
Liebhaber, Bonvivants u, Naturburfhen. Gottöleben, kom. 
Rollen. GHaverftröm, I Helden u. Eiekhaber. Kepler, 
Tom. Rollen. Kräufer, 1. —5 Lichtblau, Gieden. 
Lunzer, tom. Rollen. Ripoda — Regensburger, 
Epifoden. Roßbach, I jug. ‚Heben u. Liebhaber. A. Rott, 
I. ferieufe Väter. Stephan (Reg. Sefr.), Charaterr. 
Aeliheim, Eriiſoden. Weiß, kom. Rollen. ZIwerenz, Eple 


Damen: Frl. Etvss, Fel. Fab ich, Siebhaberinnen. Frl. 
Behringer I, II. Sotäigefungep. Bel. Hante, Lichpabe: 
rinnen. ®rl. berzog, IL eur efangep. , Bıl Rrauß, 1 
Anftande- u. Salondamen. Frl ot, Liebhaberinnen. 
gr. Mint, IL Mütter. Bel. Roth, J. trag. innen U. 
iebhaberinnen. Sr. Schmid, I. muntere u. fentim. Lieb: 
Haberinnen. Bel. Stengel, 1. trag. Heldinnen u. Liebhaber 
Hinnen. 6 
I jeſangoͤp. Br. anint, I. m Mütter. Frl. Waldan, 

ug. u. Eofalliebhaberinnen. . Baffowitich, I. Mit: 
fen. Baffowitic, iehhaßerimnen. 

Kinderrollen: Kl. Fung. 


Snfpielent: Hr. Neumann. 


332 


Chorperfonal. Herren: Birnbaum. Eisler. Gru 
ber. Langer. Lung (Chorinfp.) Nagel. Sindelhaufer. 
Tellheim. Tomid. Weiß eleny. Zettel. 

Damen: Frl. Böhner. Bl. Breit. Bel. Etvda. Frl. 
Sehringer I. w. I. Sl. Feigl. Frl. Söderle. Bel, Ha 
jener, Bel. Juhn. el. Klein. Frl. Marek. Bel, Ro- 
enberg. 

Balletperfonal. Balletmeifterin: Fr. Kaſt ner. Solo 
tängerinnen: $r. Claß u. Frl. Mitterhammer. Figuran- 
timmen: Die Bel. Ammon. Biaha, Fikes. Karas. 
Schatz. Schlatter. Schnabel. Schul, Schumann. 
Schwab. 24 Eievinnen. 

Techniſches u, Hülfsperfonal. Theatermeiſter; Hr. 
Ballade. 1 Schnürmeifter. 2 Tiſchler. 12 Theaterarbeiter. 

bergarderobier: Hr. Lipy. Garderobierd: Die Hm. Seipelt 
u at m. 8 Geh. Beleuchter: Die Hrn. Braun u. Färber. 
Logenmeifter: Hr. Welker. Theaterfeldwebel: Hr. Hüder. 
14 Sperrfigaufichließer u. Billeteurd, 


Neu aufgeführte Stüde: 

Neu-Zerufalem. Gin bürgerlicher Held. Dunkle Wege. 
Eine Braut, die einen Bräutigam fücht. Ein Nachtitändehen. 
Feldkaplan u. Lieutenant. Wiener Schnipfer. Eine Sünderin. 
Salzburger Noderl. 

Das Zofephftädter Theater wurde unter der Direktion des 
‚Herrn Herrmann Sallmeyer, welcher ſchon durch feine Leitung 
mehrerer größerer Provinz» Bühnen fi) den Ruf eines ebenſo 
intelligenten als energifchen Bühnenleiters erworben hatte, am 
1. Oftober 1867 mit Fr. Katfer's Charakterbild „Neu- Ierufa- 
lem“ mit glänzendem Erfolge eröffnet. 


Wien (VI). 
(R. K. veio. Harmonie-Zfenter.) 
Direktion. Direktor: Hr. Joh. Bapt. Klerr, gleichzeitig 
le Infpettt Dberregifieue: Hr. Leopold Kot 
eate, Infpeltion x. jeur: Hr. Leopold Kot- 
taun. Sesifenre? Die rn. J. Czernits u. 3. Mayer. Im 
fpietent: Hr. Uhl ich. Souffieur: Hr. Sachs. 
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Mufitdirektion. Kapellmeifter: Die Klerr (Dir.) 
u. 6. Pleininger. DOreefterdireltor: Hr. 8. Scheurer. 

Das Orchefter_beiteht aus 30 engagirten Muflfern. 

Bürean u. Kaffe. Defon: Hr. I. Calligno. Se 
kretair: Hr. R. Mühlenan. Kaifiver: Die Hrn. ©. Calliano 
a. Bahr. Bibliothefar: Hr. F. Pohl. Kanzlift: Hr. Gilden: 
fein. Tpeaterdiener: Hr. Brenning. 

Sarftellende Mitglieder. Herren: Andree. Breit. 3. Cal⸗ 
Itano (Defonom). Czernits (Reg). v. Erneit (a. ©.) 
Evenbad. Klein. Lazzer. Surian. 3. Mayer (Reg.). 
Rüden. Sürch. Uhlich (Inſp.). Wasner. 

Damen: Frl. Alberts. Fil Arensdorf. Br. Bahr. 
Bel. A. Calliano, rl. Behringer. Sei. Ossinger. El. 
Günther. Br Heindl. Bel. Hild. Frl, Kipling. Br. 
Klerr (Dir), Br. Kottaun. Frl Reopoldine._Brl. Lidim 
Bel Prir. Br. Rofe. Bel. Rudolph. Erl Says. el. 
Scämeer. Bel. Strehlen. 

Balletperfonal. BaDetmeifterin: SL I. Schmeer. 
3 Eolotängerinnen u, 20 Cfevinnen. 

Kinderrolfen: Sriederite Richter. Kl. Kottaun. 

Shorperfonal: 8 Herren u. & Damen, 

Techniſches u. Hulfsperional, Xheatermeifter: Hr. 
Shildorfer m. 18 Geh, Deforationsmaler: Die Hrn. Roftot 
n. Scyönreiter. Dbergardefobier: Hr. Wurm m. 6_Geh. 
3 Antleiderinnen. Friſeur: Hr. Heindl. Beleuchter: Hr. Tüm, 
Tegaterfeliete: Hr. Adolpb. 14 Billetenrd. 6 Hausftatiften. 

ortier. 











Wien (VII) 
(Fürft's Singſpielhalle im K. K. Prater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Johann Fürſt. 

Regie, Muftkdiretion, Infpeltion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Jungwirtb. Sapellmeifter: Hr. Kleiber. Orcefter- 
direltor: Hr. Schuder._ GSefretair: Hr. Gert jun. 1. Kafr 
firer:_ Hr. Gdertsen. Gontroleur: Hr. Rwapil IL Kafjirer: 
$ Steiner. 2 Eopijten. Infpicient m. Arhivar: Hr. Lug 

aueinfpelter: Hr. Ebert. 

Das Dichefter befteht aus 18 engagirten Mufitern. 


Soest t: Hr. Dr. ger 
— ulent: Hr. Mar Eher v Schick, LE. Hof 


u. Gerie — 

Herren: Baumann. Fried⸗ 
mann. — a —E (Reg) Kesler. Korn. 
Kreufer. Küftner sen. u. jan. Linbrunner. Romant. 
Schmutz. Slama. Balter. 

Damen: Fris. Bucheker. veſemeier. Frühling. 
Grün. Honel. Zarip. Jefſika. Kirchhofer. Er. Kro- 
et. Br. went Fels: Aippigen. Ritkinger, Dre 

Inttimer &r Purkholzei. Br. u. el. Banini. 
eidler. 

Kinderrollen: Kl Sti 

Techniſches u. Hül areefonat. Theatermeiſter: Hr. 
Halata. Schnürmeifter: Hr. Sylveiter. 4 Thentergehülfen. 
Seleuchter: Hr. Schufter. 3 Bogenflieher. 10 Billeteurd. 
Garderobier: Hr. Kraupa. he Br. Halata u. 
Gr. Kraupa. Theaterdiener: Hr. Baumgartner. Portier: 
Hr. Kranz. 1 Reinigungsweib. 


Wien (VIIL) 
(Theater in Rubolfeheim.) 

Direktor: Hr. C. A. Sachſe, 

Regiffeur: Hr. Benedir. Kapellmeiiter: Hr. Rättie 
PM SE heu Hr. Hirfchfeld. Balletmeifterin: Sr. Ede: 
Kaffirer: Hr. Cberöberg. Gontroleur: Hr. Palkh. Bisfiotge: 
tar: Hr. Fetten. Gouffleur: —* ——* 
& Umreiter. Sanerakie: er. Srifeue: 

Knollinger. Beleuhtungeinfpelter: ont Seyit. Requi- 

ſiteur: Hr. Renner. 

Dr. Bonby, 


Sarg: & & Beneti 

. janfpiel. Herren: Benebir 

Eu. Er arrode. Hagen. Helm Schmid. 
trömer. Bellen. 

Damen: Fr. Bartſch-Bork. Br Donate, Sl. Srieh- 
berg. Bel. Rowodny. rl. Pybd Bel Roller. SL 
zanster. Bel v. Targnany. — Vollmar. Kl. 

eſten. 
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>) Herren: Brzize Kern. Otto. Richard. 
Säntiter v. Witt. 

Damen: Er. Calory. Frl Corray. Bel Fabrizius. 
Sl Groys. Bel. Hofmann. Frl. v. Palburg. örl. dar. 
finger. Fe. Paul. FL Berlin 


J Gaſtſpiele 
vom 14. September bis 6. Oktober 1867: 
‚Hr. Maurer (m. Salzburg eng.) — Frl I. Schäffer 
n. Laibach eng.) — Hr. Degelberger (n. Conftantinopel eng.) 
er Biolinvirtuofe Hr. Steffen Mayerhofer. 


Wien (IX.) 
T. Stehle's Singfpielhalle in Weber s Etabliffement „Her⸗ 
wen em Bieben, Wienftr. EN) a 


Direktor u. Unternehmer: Hr. T. Stehle. 

Geichäftsführer u. Regiffeur:_Hr. Schneider. Kapell- 
meifter: Hr. Ottomar Müller, Gelretair u. Controleur: Hr. 
Flott, Kaffirer: Hr. Dutſchke. Inſpicient: Hr. Haupt. 
Soufflem: Hr. Tardon. 

a8 Orcheſier befteht aus feft engagirten Mufifern. 

R Ri . Herren: &lott (Sekr.), Tom. 
Chargen. Marfchall. Epijoden. Preifing, I kom. Ger 
{onger,, umor. Väter. Schenk, IL. Liebhaber. Schiller, 

m. Rollen. Schneider (Reg), L tom. Gefanger. Schön: 
thal, Epifoden. Stehle (Dir.), Anftander. Sußbauer, 
Böter u. Chargen. Woller, jug. kom. Geſangsp. u. I. fin- 
gende Liebhaber. 

Damen: Frl. Duval, Liebhaberinnen. Fr. Hofer, kom. 
Mütter, Frl Mülter, Cpiloden. Frl. Reid, 1. Gefanpep. 
Fl. Reingruber, I. Lokalgelangap. Frl. Schröder, Epifoden. 

Kinderrollen: Marie Stehle. 

Den Chor fingen im Enfemble die im Stüde beichäftigten 


Perfonen, 

Tehniihes u. Hülfsperfonal. Friſeur: Hr. Schei- 
benhofer. Garderobier: dr. Wibel m. 1 Geh. Gardero- 
bidre: Sr. Müller m. 2 Geh.  Xhenterbiener: Hr. Bofel. 
1 Beleuchter. 2 Billeteurs. 2 Hausftatiften. 
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Neun aufgeführte Stücke: 

Zur Großherzogin von Gerolitein, Sinafpiel Joſef 
Coppier (eine ſehr gelungene Armee auf die D dad) ſche 
Oper). Kümmel u. Kalmus. Tie Verlobung in ichl. Der 
faiſche Bräutigam. Der Müller obne Kind. 

Diefe Singipielalle begann ihre Wirkiamfeit am 15. DE 
tober 1867 in obigem Gtabfiifement und erfreut fid) eines nit, 
Fi Zuſpruches und allgemeinen Beifalles von Geiten des 

wblikums. 


Wiener-Neustadt. 
(Stadttheater.) 

Zireftor: Hr. Branz Eonnleithner, führt bie Oberr— je. 
Regiffeur: Hr. Alerander PAPIER Kapellmeiiter: 
Binden. Tröefterdireftor: Hr. Reichel. Raflirer: Hr. Müller. 
Eetretair: Hr. P it Inipieient: Hr. Praibul Sou sa: 
Hr. Neuhoff. erobier: Hr. Berg m. 1 Geh. 1 Thea⸗ 
termeifter m. 5 Geh. 1 Arifeur. 1 Renutfiieur u. Zettelträger. 

8 Billeteurd. 1 rather 


Pfalz (Cr), 
u Garten Dreiter, Tom. ‚ Soioden un ul 7 





müter, Neben. Sul. EI fentim, 

Mery, Liebhaberinnen. Erl. Meyer, L ing Licht —A 
u. Heltinnen, Sr. Niderleithner, 1. zart. Mütter u. 
Tom. Alte Fl. von Pauli, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. 

Bien. I. Anftande u. Salondamen, Heldenmütter. Brl. 
taupp (f. Op.), Mütter. 


s” 


ei 
Ehorperfonal: 6 Herren I, 6 Damen. 


Gaftipiel: 
Bi Salon" wurde mie 3. Probensrfelngen: „@yit 
ie jon wurde m robevorftellungen: 
wicht mit dem euer“, „Eine + Perfon“ Pig „Die weiße 


Frau’ eröl 
lenewe 18: 
Geräten ga; Anm Bin. Orden Ara 
Cafes des Hrn. Gubich. 


Wiesbaden. 
Königliche Schaufpiele.) 


Intendantur: Hr. Herman v. Be sgutgmaltes, koͤn iglich 
Preußifcher commifſarifcher Intendant, Ritter des rothen Abler« 
ordens IV. Kaffe. 


Stellvertretendes Gomite in Zeiten ber Abweſenheit 
Intendanten: Hr. R Miteator Abdelon. Hr. Kapell- 
mei 3arm, It. Reg jeur mann. 
Re ie, Sa — aꝛc. — der Oper u. 

Jas kewitz; des Traner-, Schau: u. Ruft- 
jels: Rathmann; des Singfpiels u. der einaktigen 
offen u. "Schwäne: Hr. Ew._ Grobeder. Infpicient der 

per: Hr. Chr. dillbach; des Echanfpiels: Hr. Behring 
Shut leur des Säaufpiels: Hr. Sriedr. Schmidt; der Oper: 
zur r Kent Kapellmeifter: Hr. Wilh. Iabı 
u reition. Kapellmeiſter: ahn, 
ber ber Sog, Raſſauiſchen goldenen Medaille für Kunft 
Wiſſenſchaft. Du a. GChordireltor: Hr. 8. Kirpal. 
Toncertmeifter: Hr. 9. Baldeneder. Solocorrepetitor: Hr. 
Sen Grimm. Balletcorrepetitor: Hr. 8. er 
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Das Orcheſter beſteht mıd 50 eugasieten Mufikern, 

Bureau u. Kafie. Rendant: Hr. iftrator 6. a 
Ion. Reviior u. Controleur: Hr. Reviior 2 Reifner. Se 
Teetariat: Hr. M. Dacumtein, ee Bibliothekar: 
Hr. C. Vitig Tageslaſſirerin 1. 9. Stemmler. —X 
Bienen; Hr. alther. — an 9. G 


Len 

— — Hofmedikus Dr. Bernh. Huth, Hr. 
Dr. 9. Genth, Hr. Dr. $. Hartmann. 

Darfteliende Mitglieder. Schaufpiel. 

Bethge. Otto Doraemah 9. Dr) Kran; ler 6 52 
Ewald Orobeder (Reg.)  Berd- Heyl, Nitter des Köni 
lichen Kronenordens IV. Kiafle. 3. 8. Tasfewig Bet . 
Op.) David Klein (f. Op.) Marimilian. Ari Di 
gi 1} Deratti a — Eduard Rathmann (Gieg.) an 
ia: 
Damen. Bel. Joh. Buska. Br. Ellſe Slindt. Bel. 
Suf. Göthe (f. 5) rt Zav. Mabler. Frl. Emma Mei: 
inger. Fr. Doris Raff:Genaft. Br. Soph. Rathmann 
ſ. Ber — Luiſe Wolff. 
‚Herren: Bodo Borchers. fieri. Otto 
— > = .) Sranz Bilder (f. S 8. Iaste: 
wig (Reg, |. Dav. Mein 9. — Sof. Kıön. Sof. 
Perstti 6 —* Hermann Philippi. 
men: Br. Louiſe Böringer. rl. Ther. —S 
rl. ei Göthe (f. Sch.) Fr. Louiſe Lihtmay. Er. 
Ratbmann (f. Sch.) Frl. Marie Waldmann. 

Ballet. Balletmeifterin.n, Solotänzerin: Frl. Annetta Bal- 
bo.  Zängerinnen: Sri. M. Biewald. E. Ebert. Role 
Grünberg. Bertha Heiler. Ida Kranfe. Helma Kühn. 
Anna u. Emma Petroweky. 

Kinberrollen: Marie Deide. Anna vn Marie - 
Hallein. Marie Windiic. 


Chorperſonal. Herren: 3. Braun. enning. 
& Hradepky. Wil. Huff. & v. ef, uhl. J. 
teile, Heine. Müller. 9. Pallat. C % Schulte 


Schweitzet. C. D. Geeinarube, ©. Stengel. 9. 
83 G. Werms. €. Witte. 
Damen: Fr. Aug. Binmlein. Ir. Aug. Blau. örl. 
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Bertha vʒ tit bet Emilte Brüning. Br. Her. Hra⸗ 
bepty. Riva Sr. Amal Run). Frl. Joh. 
Mayer. Gr Dun Fi Fi Wilh. Nef erborf. Br. 
ga Stengel. Frl. U. Wedesweiler. Br. Dor. Werms. 
1. Chr. Weyer. Bel. Sophie Wohlfarth. 
Techniſches u. Hülfsperfonal Xheatermeifter: Hr. 
Eried. Wörner. Dekorationgmaler: Hr. Schilling jun. 
Sheatsrfirener: & ©. Domn, ne Ihenterarbeite 






Die Hm. A. Wörner, 9. Heilan: Ruppert, 
Söbel, €. Mellage u. P. Stein. jeleuchter: Hr. 
Mäurer. Garderobiers: Die Hrn. Ri Scholz u. Heinrich 
Karb sen. Gehälter: Die Hrn. Deyier, 3. —X 
9. Karb jun. u. 3,6. Surt Öarderobitre: Fr, © 
8 Antleiberinnen. allen Hr. Bil. Bär, 

Geh. Requifiten-Verwalterin: Fr. Pallat. ertier: Ye 
BWeitenberger. Theaterabräumer: Hr. 6. Schäfer. X ker: 
diener: Die Hm, &. A. Giegrich, —A Jac. 
rer. Bene, "Die Hrn, W. Berner, 6, Bilfe, "gehne, 
8 KA} . Wurm, 8 Setterig, ©. Rumpf, 4 
emund, Br. E. Buths, dr. ©. . Schramm u... 
Diener. 
en Frl M. Räder (n. Bremen). Erl._Hel: 
Pofen). Bel. P. Langlois (n. Wien). sr Sophie 
an (m. Darmftadt). Hr. Carnor (n. Mainz). v. Er: 
neft. Hr. Oscar Regler (zu dem unternehmen des Mi. Fanny 
aenauiast n. Amerika). Hr. Ernſt Formes (m. Crefeld). 
te Corps de ballet-Tängerinnen Fris Stöhr u. Anna Schind- 
fer (ent open n der Bühne). Die Chorjänger Hrn. 3. Chla: 
— (m. Nainz), J. aror (für kl. Solop. n. Rotterdam), 9. 

Kühn (n. Bremen), & Schott u. 9. Stephan (n. Nürn- 
berg), 9. Adermann (entjagte der ühne), Die Chorſange 
rinnen Fr. Mille (wanderte n. Amerika aus), Frl. C. Din 
een (m. Nürnberg), Frl. Sranz. Drebster (n. Mainz), SL. 

nette Grimm (für fl. Sofop., n. Rotterdam), Ar. Stepban 
&, Nürnberg) u Brl. A. Schint (entfagte der Bühne). Das 

‚beftermitglied Hr. sent — (entfagte der Bühne). 

‚Gontraftbrüchig: Die Choriften Hrn. Carl Berger 
u Bar Iamrath. Die Corps de balet- Tänzerin 


wW 
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Geftorben: terfefretair Hr. Heinrich Dreber. 
Fr Springer Hr. 9. a rl Ba —— 
Hr. Otio Wörner. 

Nen engagirt. 

Im Schaufpiel: Die Herren: Belbge Marimiltan. 
üller. Richard. Die Damen: Bel. Buska. Goethe 
abler. Metfinger. 
Br der Oper: $r. Beringer. Die Hrn. Fiſcher u. 


Im Singhor: Die Hrn. Henning. Hradetzky. Huff. 
st Shulse. Schweißer. Hin rube. Werms. 
Sie Damen Fris Breithut u Mayer. je Srauen Brü— 
ning, Hxradebky u. Werms. 

Im Balleteorps: Die Feld. Anna u. Emma Petrowsty 


u Grünberg 
Ir efter: Der Slötift Hr. Schacht zabel. Der 
Biertnift Fr Steinharbt. 
Auf dem Bürean: Der Sekretair Hr. Bäumlein. 
Erneute Gontrafte: Fris. Balbo. Heller. Wald» 
mann. Die Hrn. Brüning. Caffieri. Dorne 
waß. HeylL Klein. 


m 
M. 





Gaſtſpiele: 
Hr. Emil Devrient: Bolingbroke in „Ein Glas Waſſer“; 
Buben; Robert in „Die Memoiren ded Teufels“; Sando 
— Hr. Bertram, v. Hofth. in Stuttgart: el; di⸗ 
to; jarro; Der fliegende Holländer; Almaviva in „: ‚Bios 
ochgeitt. — Br. Bertram» Meyer, v. Stabtth. 
berg: Sibelio; Senta in „Der fliegende Holländer“ ; rin im 
Si jaro’8 Hochzeit”; Donna Anna; Rezia; mina, — 9. 
Kalle, v. Stadtth. u Frankfurt a. M.: Saral 2 
Anna Schwende, v. Stadtth. zu Frankfurt a. M. :_Die 
— Srinte in „Slotte — Sn alt in „Der artefiiche 
runnen“; Laura in „Der Salonklr, — Frl Artöt: Re 
fine; Regimentstochter; Margarethe. 


Neu aufgeführte Stüde 
Opern u. Operetten: Dom Sebaftian. König Man- 
. te Bunde. 
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Carolina. Knecht Ruprecht. 
chaufpiel Die Anua-Liſe. Die Frau in Weihß. 
Iphigenle. Die Alten u. die Neuen. Vom Feld zum Meer. 
uftfpfele: Revande. Durch! Die zörtfigen Verwand · 
ten. Die Schauſpielerin. Der 30. November. Das Mutter- 
Töhnden. Wie denken Sie über Rubland? Freund u. Feind. 
Die Unglüdlichen. Ein einer Dämon. Gringoire. 

Poffen: Berliner Kinder. . Monfleur Herkules. Parifer 
Differenzen. Pechſchulze. 

Einaftige Dallets, arrangirt von Frl. Annetta Balbo: 
Der Engländer auf Reifen. Les modistes. Die Bavoritin. 

La Rose. Die guten Nachbarn. Der Rofenkranz. 

Neu einftadirte Stüde Opern: De Brauer von 
tefton. Rigoletto. Czaar u. Zimmermann. Weihe Dame. 
efio. Prophet. Waffenichmied. Der Dorfbarbier. Die 

Recitative zu „Don Juan“. 

Schau: u. Trauerfptele: Prinz Briedrih von um. 
burg. _ Wilhelm Tell. Jungfrau von 7 von Drleand. Othello. 

Ein Sommernadtötraum. Lenore. Die Balentine. Ahrlenne 
Keconvreur. Rubens in Madrid. Roſa u. Röschen. Die 
* bes Lebens. Das Teftament des großen Kurfürften. 

NEE Engliſch. Der Weiberfeind. Der gerade 

der befte. Minna von Barnhelm. 

ou ii Der Tatisman. Einen dur will er ſich machen. 
Ein —A Tiger. 100,000 Thaler. 

Könige Schaufpiele waren etof en: Am 24. u. 
2. — 868, am 4. März 1867, in der Chatwoche vom 
15. bis incl. 20. April, n. während des ufuellen Berienmonats 
Mai. akefviett wird in der Woche mindeitens 5 mal: Dien- 
ftag, Mittwoch, Donnerftag, Sonnabend, Sonntag, 

Intendantur-Bürean: Tönigl. Tpeatergebäude, beaterplaß4. 
ob « u. Polizet : Büreau: Seiebeichäte. 26. Bürgermeifteret: 

tarkifte. 18. Zuftizamt: Marktitr. 1. 

Zeitungen: Kheiniſcher Kurier. Redalteur · Bernbarb 
Scholz. Bureaı: Mauergafie 4. — Mittelrheiniide 
Zeitung. Redakteur: Dr. Kühn. Bureau: Langgaffe 53. 
Neue Atteicheinifäe Zeitung. Redakteur: Dr. Beder. 


—X fe: Bier Jahreszeiten. Hotel Zaie. Nafjauer 


Liederfpiele: 
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, Adler (ob (Repterer Laſſe 
Mora: Ol Bol Orhenad, Taerar" IL fe 
Zäubchen, Eingorn, tet Sieh. 


Wismar. 
(Vide Rostock.) 


Würzburg. 
(Stabttheater.) 
Zirettien Direktor: Hr. Emil Hahn, führt die Regie 


Hr gie, Muſikdirektion, Infpektion x. ſſenr 
des Shan u. Luſtſpiels: Hr. Burggraf; bes Vaudevilles u. 
der Pofle: 8 Wiesner. L Srermeii: Hr. Weißhei⸗ 
mer. IL. Kapellmeifter: Hr. Kaffenrendant: 
Waldmann. Kafjirerin: Ei Eidfeider. ‚Safpteient: 
Reitz Soufftenfe: Br. tun 

Das Orkhefter befteht Fu 40 engagirten Muftern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Drepler u. Hr. Dr. Mill 
berger. 

Beguteniuint ‚Hr. Dr. jur. Streit, Kgl. Advokat 

Mitglieder. Scha Herten: Burggraf 
a) ee u — Eich he im, Liebhaber. E. 

Bi (Dir), I Sebtaber, Vonoivanit. beinemann, 1. 

—R Zutriquante. Julius, I. jug. Liebhaber. Ro: 
or d. "Sp. )ı SI. Väter, harg. Rollen. Simon (f. Op.), 

tom. Rollen. Strobel (1. Op.), Väter. Wiesner 
158 ), I. tom. Rollen. 

Samen: r. Gallery di. Op). fom. Mütter. Sr. Erbe, 
Kammermaͤdchen. Fr. Babrizins, I. tom. Mütter. Sr. Ida 
Sayn (Sir), I. Salondamen, Selbimnen, Si. Ssler, T. jug. 
tebhaberinnen. Frl. Riftorf, Kammermädchen. Ir. Simon, 
Baubenite  Sonbretten, Bel. Sperner, ſentim. Riebhaberin- 
nen. Fil. Staub, I. naive Liebhaberinnen. 

Dper. Herren: Ganzemülter, 1. ferieufe Bahn: Grop 

vl, Hieine Tenorp. Lehmann, I. Baritonp. ufcler, 
jaritonp. Oppiß, Iyr. Tenorp. Reik (Inip.), M. Saßp. 
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Rofenomw (f. Sch.) kl. Baßp. Simern( Ech.) Tenorbuffo) 
Strobel 1 [0 EN 1. Bahbuffo- u. Bahr. ran 
ten, 

Damen: Fr. Eoffary (f. ed Dpernalte. Frl. Ella, 
Megzofopranp. Bl, polm- eolor. Gefangep. Frl, Kiesling, 
Soubretten. Fr. W WBR . drani. Geſangsp. — 
Teleny, Et. Geſan— 

Kinderrolien: karl Mergentsäter. Lina Goßmann. 
KM. Wiesner, 

Chorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen, die ſämmtlich 
im Saautpiel Meine Rollen ſpielen. 

Tehnifhes m. Hülfsperfonal. Ahenterneiter: Hr. 





oſeph Fromm m. 6 Geh. Dekorationgmaler: Hr. Jenſ 
an ft: Hr. Höflein. Beleuhtungsinfpeftor: $r. Hein 

Tein. Gardercbier: Hr. Attenfamer m. 2 Geh. irTdero⸗ 

— ed m. el ‚gi eur: Hr. Dülter Beifeufe: 





" Abgegangen: Hr. u. Sr. Frey. Hr. Kaula (n. Brünn.) 
Hr. König (n. Magdeburg). Br. gut a in Ber 
Einpfehlenswerthe Sole: Aügtemberger Hof. 
tel Rügemer, Schwarzer Adler. 
" Lhenter-eftauration v. St. Wei. 


Zinten in Östpreussen. 
(Reifende Gefellfchaft.) 


Direktor u. Unternehmer: & Heinrich Rudolph Stölzel. 
Das Raffenwefen ı verjieht Kr. Dir. angel 
tegiffeur: Hr. W. Wagener. Mufifdireftor: Hr. €. 
Meyer Inipicient: Hr. Pakhäufer. Souffleur: Hr. Herr- 
mann. Thentermeifter u. —— Hr. Struve. 
Requiſitrice u. Zetteiträgerin: Fr. Pakhäuſer. 
ide 8 lieder. Herren: Grieje. Hand. Herr 
mann (Souffl.). &öber. Meyer (Mufiktir.). v. Nolte 
Pathäufer (‘ IR R. Snizel (Bir). Struve (Theater: 
meifter. magener (Reg). Wein nis 
Damen: Br. Herrmann. Bel Bertha Kittlig. Bel 
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Lödelt. Bel, Glara Palhäufer Tel Schmegel. Er. 
Bagener Bel Wagener. Sr. Werner-Stölzel 

Kinderrollen: Anna, Adele, Richard u. —* Wane⸗ 
ner. Klärhen Werner. Augufte Herrmann. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Die alte Schachtel. Die zärtlichen Verwandten. Ein 
Stündchen auf dem Comptoir. der Gemabl der Königin, 
Neu einftudirt: Der Verſchwender. Bor hundert Jah- 
vom. Deborah. Mutter u. Sohn. 
Am 25. Dezember 1867: Cröffnung des Stadtthenters in 
Marienburg. 


Zippendorf bei Schwerin. 
(Sommertheater.) 
Diet: Or. Naboiph Podbig, führt gheicritn Me 


Reniffeur a Can u. ——— Hr. Set, Batiee 
Baller 


Theaterargt: Hr. Dr. Schub 

Rearaten! ulent: — — german. 

® en: Bieler, 1. jug. kom. 
Gefayger. u. —— or Rider Reg. ), 1. Liebhaber 
u. Bonvivantd. Kranfe, humor. Väter. Kürnatowsky, 
peudtinn Gaifpben. mienie Siheber, Popdin (Dir) 

m. Rollen. Ra jargen. dv. Savary D 
Charakter, Sam. I. Kr bhaber. J 

Damm: Er. Bes, Mütter u. Ton. Alte. Bel. Srieb- 
Iand, muntere u. naive Siebhaberinnen. Frl Gütter, MH. 
Rollen. gel. Anna Martorel, I. Baubeville- u. Luftipielfons 
bretten. Fr. Podbig (Dir), ing. Anftandedamen u. Ka 
Liebbaberinnen. Frl. Preveaur, 1. muntere u. fentim. ® 

berinnen. Sl. Weber, II. Liebhaberinnen. 
Kinderrollen: Ana Sritid. 
Shorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 
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GSaftfpiele: 
‚Hr. Lötermann mit jener Kalofpinthechromokrene, Imal. 
— Hr. Balletmeifter Niefelt nebft Frau, Smal. 


Zittau. 
(Stabttheater.) 


Direktion. Direkor u. Unternehmer: Hr. Rath Victor 
Herzenstron, Ehrenmitglied mehrerer wifienfchaftlichen Ge: 
fellſchaften ꝛc. führt die Oberregie. 

Regie, Mufikdirektion, Inipektion 2. Regiſſeur 
det recitirenden Schaufpielö: Hr. v. Sternwaldt; der Oper 
rette, des Vaudevilles u. der Poffe r. Hoffmann. Kapell- 
meifter: Hr. Grebe. Concertmeifter: Hr. Neubauer, ftäbt. 
Mufikdirektor. Kaflirerin: Ir. Puͤſchel. Inſpicient: Hr. Ni: 
colaus. Souffleufe: Sr. Fabricius. 

"Das Orchefter beitebt aus 36 engagirten Muſikern der 
ftäbtijchen Kapelle, 

Iheaterarzt: Hr. Dr. Juſt sen., Nitter hoher Orden. 

Darftellende Mitglieder. Herren: M. Auerbach, Bäter, 
Intriguants, I. arg. u. Geſanger. v. Bollmann, 1. jug. 
‚Helden, Somerfationstiebbaber u. Bonvivantd. Hayn, jug. 
Tom. Geſangsr. u. Naturburfchen. Helm, Epiſoden u. An- 
melder. Hoffmann (Reg.), 1. kom. Gelangs: u. Charakter. 
Meinhold, ing. Biebhaber u. jug. Charaktere. Nicolaus 
(Sufp.), harg. Rollen. Rüdheim, Charakter. v. Schüß, 
1. Helben, gefeßte u. Charafterliebhaber, Bonvivants. v. Stern 
watdt (dep), L Humor. Väter, ernfte u. kom. Charakter. 
Zocher, jug. kom. Gefanger. 

Damen: Fri. Gapeller, I. trag. Siebhaberinnen n. iu 
Kerken Br. Hayn, Anftandsdamen, arg. Rol 





. Rollen, 
erbert, muntere u. fentim. Liebhaberinnen u. Gefanger. 
L Herzenstron, I. jug. muntere u. naive Biebhabertnnen. 

Bel Hoffmann, Eiebbaberinnen, jug. Anftandedamen u. Ge 
ſangst. {. Knaf, muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Sl. Rionde, Heldenmütter, I. trag. Mütter u. Anſtandedamen. 
Gr. Rüdheim, Mütter u. Anftandedamen. Brl. Schlüter, 
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L Sonbretten für Operette, Vaudeville u. Pofle. Er. Weber, 
L ferieufe, Humor. u. Gefangemütter. 

Zehn Ihe u. Hülföperfonaf. Die Oberleitung über 
das Baulichkeitsweien führt Hr. Baubiretor Trummler. 
Theater: u. Mafchinenmeifter: Hr. Brendler m. 6 Geh. Dia- 
ler u. Cachirer: Hr. Ernft Vogel deuerwerker: Hr. Kappes. 
Gasbeleuchtungs⸗Inſpektor: ©: Großmann m. Geh. Ober: 

jarderobier: Hr. Klein. Carberobegebülfe: Hr. Rhode 2 
ülfsichneider. Friſeur: Hr. Poppe m, Geh. Garberobiere u. 
iſeuſe: Bel Rauſch. Theater: u. Bürenudiener: Hr. Schu: 
bert. Oberbilleteur: Hr. J. Mai m. 12 Billetabnehmern. 
Requifiteue u. verpflichteter Zettelträger: Hr. Hübner m. 5 
Geb. Portier: Hr. Schrödter. 2 Bühnenabräumer. 2 Haus: 
fatiften. 2 Kebrfrauen. 

Dauer der Saifon: In diefer Satfon in Folge der erft 
Ende Oftober vollendeten umfafjenden Thenterbaulichleiten vom 
1. Rovember bis Palmjonntag. 

Spieltage: Sonntag, Montag, Dienftag, Donnerätag, 


tag. 

Feitungen: Zittaner Nachrichten . Referent Hr. Afeflor Mo- 
ri Horn. Zittaner Anzeiger: Redakteur Hr. Richard Menzel. 

Empfehlenswerthe Bor: Sonne. Sähfifcher Hof (I. a; 
Beier Engel Goldener Stern (II. KL). 


Znaim in Mähren. 


(Rgl. ftädt. Theater, Bereinigt mtt dem fandichaftl. Sommer: 
enter im Kurorte Rohitsch-Sanerbrunn in Steyermark.) 


Direltor: Hr. Julius Böhm, führt die Oberregie. 

Das Kaffenweien beforgt Pr. Dir. Böhm Voll 

Regiffeur des Schau« u. Luſtſpieis: Hr. Apel; der Pofie 
a. Operette: Hr. Jilich. Kapellmeiiter in Zusim: Hr. Fiby; 
in Sauerbrunn: Hr. Hohl. Sekretair u, Bibliothelar: Hr. 
Baht. Zufpicient: r. Reißler. Soufflene: Hr. Hoc. 

Dad Orchefter befteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte. In Zneim: Hr. Dr. Ortner; in Sauer- 
brann: Hr. Dr. Burgharbt. 

Rechtöfonfulent: Hr. Dr. Ryil. 

Darfeliende der. Herten: Apel (Reg), I Väter 
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u. Charakterr. Bergmann, L iup, Helden u. Liebhaber. 
Bernard, II. Väter u. Intriguante. Böhm (Dir.), Anftandör. 
u. Bonvivants. Illich (Neg.), I. tom. u. Operettengefangsp. 
Jnben, Naturburfchen, El. Rollen, Chor. Müller, charg. 
tollen, Chor u. Solotänger, Nitich, jug. Liebhaver, Chor 
u. Golotänper, Riedl, tom. Rollen Che. Seiler, Trer 
bitf&, Wllmann, Cpifoten, Chor. Wahl (Sekr.), I. heben, 
Liebhaber u. Operettengeiangep. Wawerka, El. Rollen, Chor. 
Wiedemann, I. d; iebhaber u. Bonvipants. 

Damen: Sr. Apel, I. trag. Mütter, Anftandödamen u. ger 
fegte Heldinnen. Sl. Aumayer, naive u. muntere Liebhaber 
rinnen, Chor. Fr. Böhm Voll (Dir.), Salondamen u. ältere 
Gefangsp. Fr. Buchner, I. jug. Liebhaberinnen." Srl. Sranz, 
L Dperektengejangep, u. L arg. Rollen. Sei. Hebe, 1. jug. 

eldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Riedl, HM. Rollen, Chor u. 
Gefangap. in der Operette. Sri. Roll, I. ing: Liebhaberin- 
nen. Sl. Schulheim, I. Operettengelangäp. u. Liebhaberinnen. 
Fe. Sternfeld, Frl. Temmer, kl. Rollen, Chor. Sl. Bolt, 
I. Lokal-, Baudeville: u. Operettengelangsp. u. I. trag. Liebha- 
berinnen. Fr. Wahl (Gorrepetitorin), EL. Rollen u. kl. Ger 


fangtp. — 

alletperſonal. Solotänzer: Die Hrn. Müller (f. 
SH.) u. Nitic (f. Sch.). 

goranınberrolten: Rofa Hain. Wilhelm Kurz Pepi 





ieh. ; in Sauerbrann: 


9x. Rufipfe. _Zetteiträger m. Geh. Billete 2 Och. 
—2 Se Rum. ” — 1 A 
er 


Hefffer. Die Hrn. Stauber sen. u. jan. 
trattbrähig: Frl. Sautner. Gonffleur Hr. 
ert. 


348 


Saftipiele. 
F Znsim: $el. Krah, v. Hofburgth. in Wien, 2mal. — 
Ir. Klifchnigg. Amal. — Hr. Gregor Ziholli m. Geſell- 
haft, 3 mal. — Hr. Dir. Pokorny, aus Wien (Etabliſſement 
reg) m. feiner ganzen Gejellichaft, mal — Hr. Eduard 
Krane, aus Wien, 3 mal. — Hr. Dr. Hofzinfer, aus Wien, 
m 

In Sauerbrunn; 8 Kratty —R Zmal. — Hr. Sa- 
mon, Imal. — Hr. Opernfänger Melkus. — Bel. Hemee. 
— Hr. Dr. Hofzinfer. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Eine verrüdte Perion. Wildfeuer. Die alte Schachtel. 
Der legte Gulden. Die braven Landleute. Edda. Die deutfchen 
Komöblanten. Der Tambour der 2. Compagnie. Die Vergnü- 
gunatslgler. Die Schwäbin. Die Schuld einer Frau. Die 

huld eined Mannes Die Leichtfinnigen. Der dämonif 
Stiefel. Hero und Leander. Der Köchin ihr, Schat. 
Säfte. Die Dame mit den Gamelien. Gin — Dien! 
bote. Die erfte Liebſchaft. Er kann nicht leſen. Nur nicht 
reden. Die verwandelte Kape. Leichte Gavallerie. Zehn Mäd- 
Gen und fein Mann. Die fehöne Galathee. Monfteur und . 
Mad. Denis. Mannichaft an Bord. Flotte Burſche. . Penfio- 
nat. Sortunio's Liebeslied. Daybnis und Chloe. Liebeszauber. 

Empfehlenswerthe Hötels: Gafthaus zu den 3 ‚ment. 
Zum goldenen Kreuz. Zur weißen Rofe. 


Zürich. 
(Attientheater.) 
Comité. Hr. Regierungsrath Wild, Präfident. Hr. 
Diggelmann« Estinger, Metuar, „Or. Hauptmann Bind- 
a 


Ser. Or. Heh-Stodar. Hr. Major Baur. &r. 
Dr, F ——— 
eß⸗Pe 


Direktion. Direktor: Hr. Wilhelm Böhlken, führt die 
Regie der Oper. 

Regie, Mufikdireltion, Bureau, Anfpektion ıc. 
Regiffeur des Schaufpield: Hr. Rainer; des Vaudevilles, ber 
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Dperette u. Pofle: Hr. Teplaff. —eS— r. Boſſen⸗ 
bergen: Muflfdireftor u. Gorrepetitor: Sr bel Se 

tar: Hr. Winter. Kaffirerin: Sr. Ar Infpicienten: 
Die Hrn. Hantelmann u. Braun. Souffleuſe: Sr. Han 
telmann. 

Das Orcheſter befteht aus 36 Deufiten, 

Theaterarzt: Hr. Dr. * 

Bu Dr. u Sit 


u Since Roth 1. © ). Charakterr,. Streng, 1. ei 
ben, gefegte Liebhaber u. —E Teplaff (Reg), I 
feintom. u. humor. Charalterr. Ulbri (1. Op.), I. ter 
u. Charakter. Wartba m. Weidner, Epifoben. Wöpel, 
I tom. Gefange- u. Charakter. 

Damen: Bel. Braun, Rummermäbihen. Frl. Falken⸗ 
ftein, Liebhaberinnen. Frl. Fränzel, I. Heldinnen, trag. 
ebhabet innen u. ug, Salondamen. 1 "ge ewald, Hel- 
dbenmütter u. Anftandebamen. Frl. Kraut, jebhaberinnen. 

1. Campe, Epijoden. Br. v, Rebell, I. feinkom. u. humor. 
rafterr., tom. Alte. SrL „Suite "ira muntere, naive 

u entim. Liebhaberinnen. Wögel (f. Op.), Mütter. 
Oper. Herrn: ioee v U. Baritonp._ Auegg, 
elbentenorp. Böhlten (Dir), 1. Seen: u. Spieltenorp. 
emp ff Sd.), M. Bahp. Reihmann, I. Baritony. Rein« 
lyr. Tenorp. Roth (f. ©), I. Terienfe Baßp. 

Abdie (f. Sc.) Baßbuffop 

Damen: FL Therefe Müller, I. color. Geſangsp. Frl. 

2. men I. dram oefangep. "Sri. Stolle, Sonbretten. 
&. Vögel ((. Sc.), 

Balletperfonal.  erangenein u „Solotängerin: drl. 
Crafſelt. Solstängerin: rl. Ihnenfeld. 

8 Kinderrollen: KL Hantelmann, H Swoba, fl. 
ge 

Vorperſonal Herren: Albini. Baumgarten Dog 
hard. "Braun. Held. "Hemp. "Hermann. Krebs. 
RKehkow. S,woba. Wartha. Weidner, 

Damen: Frl. "Armand. Bel. "Braun Frl. Brun— 
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ner. BL KARL Hoͤflich. Mr, Zarıet Eat. 
"Kraus. Frl, Müller, Br, Smoba, EB oͤzel 

Die mit * bezeichneten Herren und Tamen übernehmen 
Fan] größere, theits Meinere Parthieen in Oper u. Schau. 


rehnifher u. Hülfsperfonal Xhentermeiiter: Pag 
Dünki m. 6 Geh. Koftumier: Hr. Deriche m. 2 Geh. 
berobiere: $r. Deriche m. 2 Geh, Beleu ER Hr. 

. Hintermeifter m. 1. Geh. Friſeur: Hr. Hintermeifter m. 
van: I. Thenterdiener: Hr. Pätihmann. 12 Willeteurd. 1 


Abgeg an em: MR u ne Börfter (n. Stettin.) 
Hr. Fray A n. Stettin). Dr Kofel 
(a. Leipzig). Hr. lee © en) Bl. at (m. 
bura). ” Preler (n. Nürnberg). Fri. Rohde (n. 

). Hr. Stein (n. Marien) Hr. Türſchmaun— (m 

öln). Pr "wir (n. Schwerin). 


Gaftipiele: 
Bel. Fanny Janauſchek, 6mal. — Hr. Brunner, v. 
‚Hofth. in —3 — Hr. Kammerfinger Sont- 
eim, v. Hoftb. in Stuttgart, 4mal. — Die arabiſche Ge- 
an Beni Zeug ang, Smal. — Erl. M. Stehle, v. 
of 





in Münden, Smal. 
‚mpfehlenswerthes Hötel: Hötel Baur en ville, 


Zweibrücken und Speier. 
ereinigte Ctadttbenter.) 


Direktor: Hr. Auguft Schroth. 

Dperregiffieue: Hr. Hugo Albinus, führt die Regie des 
Luftfpiels u. der Def Negifieur des Schaufpiels: Hr. Fitand. 
Mufiktirektor: Hr. Rirner. Kaffirer: or. Hohe. Inipicient: 

. Hartmann. Eonifleur: Hr. Pilgrim. Theatermeiiter: 

Ir. Steinhübel. Garderobier: Hr. Augthor. Gasmeifte 

Ir. Hornung. Brlieur: Hr. Gehrmann. otequifitenr: 
Santon. 6 Biteteure. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Erpeldinger. 

Rectstonfulent: Hr. Anwalt Rojenberger. 
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Berker lieber. Herren; Albinus (Dberreg.), 
I tom. —— — jug. Liebhaber u. Raturburſe 


Georg, Juden. Hartmann Sep): Shargen. Sftand 
Reg.), gelebte Liebhaber u. Helden. Krieger, Charalterr. u. 
Suriguanke, Müller, Neben. Safhigty, kom. Roll. 
5 Arab (Dir.), Bonvivants u. Geden. Wörner, I. Lieb 
jaber.. 

Damen: Zr. Albinus, trag. Liebhaberinnen u. Äug- 
Salondamen. Bel. Beiftel, Liebhaberinnen. Br. Jftand, 
tom. Alte. ®r. Ringelmann, Mütter. Frl Ringelmann, 
Enoubretten. Fr. Schroth (Bir.), muntere Riebhaberinnen. 
Bel Selig, Anftandedamen. 

Kinderrollen: €. Schroth. 


Zwickau, Plauen und Altenburg. 
(ereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Julius Bunbertiän 

Negiffeur: Hr. Guftav Beder. uſildireltor in Alten: 
burg: Hr. Lippold, Muftkmeifter des Inf.-Bat.; in Plaueı 
Hr. Mahler, ftädt. Muſikdirektor; in Zwickau; Hr. Kie 
ling, ftädt. Mufitdireftor. Infpicient: Hr. Tardel. Souffleur: 


Hr. Röbel, 

Darftellende Mitglieder. Herren: Guftan Beer (Reg.), 
Eharakterr. u. Intriguante. Berg, I. jug. Liebhaber, Helden, 
Bonvivante. Kiefer, I. Helden u. Liebhaber. Klidermann, 
I. tom. Geiangs: u. Eharakterr. Mepel, I. jug. tom. Rollen. 

auft, I Väter u. Chargen. Tardel [EAN Shargen. 
fgner, jug. Siebhaber, Naturburichen, Chargen. 

Damen: gr. Herrmann, I. Mütter, fom. Alte u. An⸗ 
ftandedamen. Fri. Höfer, I. jug. naive Piebhaberinnen. Fri. 
Kleinert, —F u. ſentim. — Fr. Röbel, II. 
Mütter, om. Alte u. Chor. rl. Streit, L trag. Liebhal 
rinnen u. Heldinnen. "Bel. Sympber, I. Spubretten u. Ei 

aberinnen. Bel, Teubner, El. Rollen u. Chor. el. Zamıy 
underlich, II. Sonbretten. 

Kinderrollen: Clara Röbel 

Techniſches u. Hülfsperjonal, jentermeifter im 
Zwickan: $r. Späte; in Planen: Hr. Wößel; in Altenburg: 
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Ei oppe. Garberobier: Hr. Schrumm. Garderoblöre: 

— midt. Theaterdiener: Hr. Brendler. 
— Hr. Rüdheim. Be Keonhard, 
Po —— Kr Fi ‚biberg. drl ve 

mens. 3 

Empfehlenswertt tele N Aleenburg: tel de Kuffie; 

in Diana Enne —— Aue j 


Nachtrag. 


tende Verzeihniſſe tomnt ter Einſend 
ge I Me die Bring" eadt wahen > 


Altona. 
(Stadttheater) 


A Dir Wr; iffeur be en 
» Degen zaven —7 kur 3 u. 
en. 


Eberle. L Raffice B Rare Fi eeaor en 
Damm. Controleur Hr. Lewens. Inſpicient Hr. Boll- 
mann. 
Das Orchefter befteht aus 18 engagirten Muſilern. 
Keine ‚Hr. Dr. Bleier. Dr. Heller. 
ufent: Hr. ao Tier, 1 Be), L. 
antglieher en: d. Bohlen, Fegh 
tom. © Img ge Charakter. u. Samen, Däte Get Bollmann 
— —* &i Damm (Kafftrer) fen, IL Lieb⸗ 
Domm, Epifoben. ii 61 I a —A—— 
late ae rl th egraven (Oberreg.), 
I Helden, Char. Parka Scholz, jun. Eharat« 
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gen. Ste ‚er gen. Efte, I. Liebhaber u. 
gel, —— on , Holen, —E u. in 
ohaber, Be en 

Br. v. Bohlen, 1. tom, due ed Delle m Dante 
ville, ende 8. Damm (Dir.), 1. ältere An« 
ftaı men. ®r. Eberle, jug. hen, Fr Klider 
mann, 1, BauderilleSoubretten. Fri. Roh, Pagen n. kl. 
Rollen. Sri. Monhaupt, 1. Den Br. 
Schüse, kom. Alte, Mütter. Frl. Wera, I jug. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Zier, N. Soubrette 

Kinberrolfen: Herrmann — wearie Bollmann. 

Chor: 4 Damen u. 4 Her. 

Techniſches u. Sürfsperfonal. Dekorationgmaler: gr. 
Beppner. Thentermeifter: Hr. au. Theatertiſchler: 
Ewers. Gasinjpetor: Hr. Meinert. jarderobier: 2 
Bierwirth. Garderobiere: $r. Bierwirth. Selen, Bu 
Michel m. 2 Geh. Zettelträgerin u. Requifitrice: Sr. Mi 
Tef fin 6 Rogenfchfießer. Xheaterbiener: Hr. Seine 

genpen: Hr. Webberin (n. New-Orleans.) Hr. 
Sie Ba ülfer (n. Potsdam.) 


Gaftipiele: 

Das  jhwebiiche Se Rate 10 mal. — Die Ballet: 
geiekfänft des Hrn. Maurice, Imal — Fri. Elimenreih 
die Hrn. Mards, Mütter u. Porth, v. Kgl. Th. in Han- 
over, 2 mal, — Hr. Dr, Stolte, Imal. — 8. Stolte- 
Stern, Smal. — Frl. Lichtenau, iheattal Verſuch Imal. — 
Sn, Slov, ». Stantb. in „Harburg, 1 mal. — Das ſchwe 

diſche Damen · Quartett, 1 
Empfeblenswerthe ale: Stöters Hötel (I. Rang.) Hötel 
du Nord (I. Rang.) Cafe Kappenberg (Thenter-Reftauration.) 


Altona. 
(Damm’s Tivoli: Theater.) 


Direktor u. Eigenthümer. Hr. Th. Damm. 

Regifieure: Die Hrn. v. Bohlen, Dombrowsti, Smid, 
Bolurla. Kapellmeifter: Hr. Eberle. Kaffirer: Hr. Garl- 
fen. Imfpielent: Hr. Gottlieb. Soufflenr: u tecberg. 
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Thentermeifter: Hr. Sau. Dekorationsmaler: Hr. Weppner. 
"6 Rogenfchlieger. 

Darfteliende jeder: _ Sqauſpiel. :_Benne- 

5 ) Ra) Säurtid. 

Smid (Reg.)_Webderin. 

Damen: Sei, Fiedler. Frl. Müller. Fr. Neumann. 
Bel. Shermann. Br. Schüße. 

Op. m: Jagſon. Ko. Lohkfeldt. Müller. 
Schmid tigele. Weber. Wokurka (Reg.) 

Damen: Br. v. Bohlen. Frl. Fiſcher. Erl. Haffner. 
Bel. gernen Bel. Kretſchmar. Br. Reumüller. 

horperfonal: 7 Herren u. 7 Damen. 





Basel. 
—— J 


Somite, Präfdent: Baron v. Glenk. Comite- 
Mitglieder: Die Hrn. Parav ini, Stehlin, Dr. Bifhoff, 
Merian: Bondermühl 

Direktion. Direktor: Hr. Friedrich Gngeiten. 

Direktionsſekretair u. Stellvertreter des Direktors: Hr 
Wilhelm Schlegel 

Regie, Inipeltion x Regiffeure des a Sügutpiet: Die 

Alberti u. Donald; per: Hr. Friß Janjen; der 

ef di —— — 9. En Infpicent: Hr. Balzer. 
ouffleufe eger. 

— I Kapellmeiſter: Hr. Langert. II. 
Ropelmeifte: Hr. Kaufmann. Concertmeifter: 

Drcheiter befteht aus 32 feitengagirten 
freien Gonsertgeneind, 

Büreau u. Kaffe. Kafflrer: Hr. Altorfer. Gontro- 
leur: Hr. Stoed‘ tin. 





ing. Fr haber u. Bonvivantd. Donald (Reg, *1 


. Yntriguantd. Klein wy), hegeh Da aber 
(3 BR Maynz "a, Il ? j 
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rakterr. Sanner, II. Bäter u. Charaktere. Steinert, Epi- 
foden. Stoß, L tom. Gefangs: u. Charakter. 

Damen: Frl. Bender, jug. Liebhaberinnen. Frl Finkl 
*— S:p), I. Kiebhaberinnen. Sr. Kaufmann, fom. Alte. 

Sr. Koller *6 Dp.), 1. fom. Alte u. Müttır. Frl, Maynz 

ar joubtetfen in Kuftipie u. Pole. Ftl. — 

i. 2iebhaberinnen u. Rammermi idchen. Fr. Orth, Mütter. 

Fr. Schaufler, M. Rollen. Sr. Solms, I. dm muntere 
fentim. Liebhaberinnen. Frl. Spreng, kU Rollen. Bel 
Eudhans, I trag. Siebhaberinnen u. Heldinnen. 

Oper. Herren: Bottenwiefer, I. Fr Brofft, L 
Igr. Tenorp. Erf, I. u. I. Tenorp. Hinterberget, tt. 
Tenorp. Fritz Sanjen Be), L Boritonp, Klein (1. Sch) 
ft. Tenorp. 8 ar L ir a, Koller, I. Bahbuffo- 
u. Baßp. Majober FR Baßp. Polenz, L Hel- 
den: n. Spieltenorp. A "arten aßp. 

Damen: Erle. Dollaczell u. Sintt [ SY.), f._&e- 
fung. 3 Frl. ogl I. color. Geſangep. Er. Koller (1. Sch.) 

FL. Daynz (. S.), I. Soubretten. Frl. Mi- 
datei, L. ram. Öelangep. Birk, Dodelt (. S$), H. Ge 
fangay. Frl. Wolff, I jug. Gelang 

Ballet. Solotängerinnen: De Ges, Eveline u. Marie 
v. Bulyomsty. 

"Shorperfonat: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. FA hl Dekorationdmaler u. Ma⸗ 
jöinif: 6. r. Wittmann. Shentermeifter: Hr. Zimmermann. 
. Gehülfe: Hr. Weber. Beleuchtungsinipektor: Hr. Crou⸗ 
fag m. Geh. 8 Theaterarbeiter. Garderobier: Hr. Vogel m. 
Geh. Garderobiere: Fr. Müller m. Geh. Friſeur: Hr. De 
bret m. &eh. Requifiteure: Hr. u. Fr. Stüdelberger. 
12 Billeteurs. Iheaterdiener: Hr. Bürgin. 

Abgegangen: Die Erle. Bauer, u. Beeg; die Hrn. 
Deigen eft, Theile u. Walger. 

pieltage: Sonntag, Montag, Mittwoch, Donnerftag, Freitag. 


Bozen in Tirol. 
(Stadttheater.) 


Direktorin: Fr. Augufte Allmann. ** 
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rer: Hr Rubin. Regiffenr des Schau: u. 
—— eilt der Poffe, des Vaudevilles u. der Ope⸗ 
zette: Hr. Schmidt. Kapellmeilter: Hr. Zipperle. Saffızer- 
— Inſpicient: Hr. Eduard. Souffleufe: Fri. 
alte. Theatermeitter u. Mafchinift: Hr. Rieberhätter m. 
6 Geh. Beleuhter: Hr. Gruber. Garderobier: Hr. 
Benz: Or. Barlolo Kequifieker Br Sanstit“ Seth 
var: Hr. Zanolii. Theaterdiener: Hr. Korb. 2 Logen⸗ 
jeher. 6 Billeteurs. Theaterwachtme ſſter: Si Propp. 
a8 Dröbefter befteht aus 24 engagirten Mig! 
Sean Hr. Dr. Prevanter. 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. Kinzele. 
‚Herr: Eduard, Epifoden. yräf, 
L Bäter, Gbaratter, u. Gefang Hörmann, Helden u. 
Liebhaber. Kurz, I. iotaltom, San Pradiic &, 1. jug- 
gie u. Liebhab ber. Rubin — fafũ ge, Bonvivants. 
hmidt (Reg.), I. jug. tom. Geſanger. Strö bi I. 
Charakter: u. kom. Geſanger. Wolf, Chargn. Zimmer: 
mann, „oder en u. Cpifoben. 
Er Allmann er), I. fom. Alte, Mütter u. 
— Fit. Blum, jug. Siebhaberinnen u. Soubretten. 
Fr. Gräf, tom. Ate u. Mütter. Srl. Reubauer, ‚gihbabe: 
tinmen u. jug. Gefanger._ Frl. Paulmann, I. Soubretten u. 
Operettenp. ©. f. d. Satfon.) Bel. Rüthling, L Bebinnen 
u. Eiehhaberinnen. Brl. Sänger, jug. Anftat debamen. Br. 
Strett I. Mütter u, Anſtandedanien. 
Kinderrollen: driß Kur, 5, 
Die Saifon wurde am 4. Oftober 1867 eröffnet und dauert 
bis Donnerftag vor Palmfonntag 1868. 


liedern. 


Bromberg. 
Stadttheater.) 


Theater · Vorſtand; Die Hrn. Oberbürgermeiiter v. Foller, 
Dürgermeifter GöK, Stadtbaurath Müller u. Stadtrath Die- 
nard B 
Direktor: Hr. egewald, Königl. Hoflieferant. 
Regifieur des ufplele: Dr ee des un 
fpielß: Hr. Girafch; der Operette u Poffe: Hr. Baftd. Ka ⸗ 
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pellmeifter: Hr. Bauer. Balletmeifter: Hr. Pläfter. Kaffl- 
FF ER Göbel. Infpicient: Hr. Ogroszki. Souffleur: Hr. 
olbanst 
Beutel: 9 —F om Sanitäterath Dr. Saalbach. 
Dr, Senff. 
—A ut jrath Reientron. 
Derſtellende Mitglieber. Herren: Bafts (Reg. J I ins: 
fom. —E u. Bonvivants. Eichenwald (Rey. 
u Auuotierr. Garbe, I. Väter u. bed. Chargen. Suse 
ei ve! Liebhaber u. Bonpivante.- Kraufe, Chargen. 
welis, ing: Liebhaber. Müller, jug. kon. Rollen. asıtı 
Infp.), E. Rollen. Richter, I. Charatterr. u. intriguante. 
trad, I. —S Volmy, I fom. Geſangs- u. Charakterr., 
bume Kö ter. Wengel, bed. hargen, 
Bel. Altmann, I. I. fentim. Liebhaberinnen. 
* Sahl, "I fon. Mütter u. Anftanbödamen. Bel. Berger, 
Kammermädchen. Eel. Ellinger, Aushülfer. Fr. v. Göllner, 
Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Raaſch, jug. u. muntere 
Liebhaberinnen, Il. Soubretten. Srl. Shiter, & — — 
Bel Sätender, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. Schön (a. ©. 
d. Saifon), I. ! Gaudesife-Conbretten, L jug. u. muntere 
Biebhaberinnen. "Frl Schwarz, kl. Rollen. Frl. Weide- 
mann, ug. Salondamen u. Siebhaberinnen. 
Shorperfonal: 6 Herren u. 6 Dame 
Techniſches u. Hülfsperfonal Te entermeifter: Hr. 
gaeitowehn Detorationgmaler: Hr. Arndt. Kaftellan: Hr. 
Wetzel. Beleuchtungdinfpektor: Hr. Barkow. Garderobier: 
2, Roftkowsty m. 3 Geh. Frifenr: Hr. 3. & ewald m. 
R Oh „Requifltenr: Hr. Weber. Xhenterbiener: Hr. Zwar: 
owäty. 


Cincinnati (Staat Ohio, Nordamerika.) 
(Deutices Theater.) 


Beine 8, Louis if FR 0. 2 ar 
egiffeure: Die eifer u. Garl di ufit- 
Bieter! 6 3 nen. MN Gerenk: R e Genf m 
in irer: Hr. andauer. Safpleient: Hr. Rew- 
Bader. —E Hr. Weißbrodt. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Emmert. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bender. Föllger. BöIL 
& im all Krüger. Leifer (Reg.). Rudolf. 

Häfenater, Schöne Meg). Zreumann., Barena. 

Damen: rl. Kolau. Br. Krüger. rl. Nußberger. 
Fr. Otto. Br. Prigkom. Fr. Rudolf. Bel. Werner. 

Chorper’onal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Thentermeifter: Hr. 
Lindner. Detorationinaler:" Ör. — 2 Geh. Gar: 
berobier: Er Zacklikowoky m. 2 Geh. Requifitene: Hr. 
Starr. Zettelträger: Hr. Göbel m. 1 Geh. 6 Billetenrd. 
6 Theaterarbeiter. 12 Hausftarijten. 


Cleve, Eupen, Gladbach. 


(Reifende Gefellfhaft, verbunden mit dem Tivolitheater in 
Düsseldorf, comceifionirt für Rheinland u. Westphalen.) 


Direktoren; Die Hrn. Julius Hartlep u. Wilhelm Par 
gel; Sefterer führt Die Rente ber Poffe- 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. van der Bergbe; des 
Luftfpiels: Hr. Wagner, Mufitbireftor: Hr. Schmidt. 
Souffleur: Hr. Grün. Theatermeifter: Hr. Rademader. 
Requiſiteur: Hr. Seldfamp m. Frau u. Töchtern, 

Das Drchefter befteht aus 12 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt in Gleve: Hr. Dr. van der Holm. 

Bess ae in Olenc: ou Saulze. gem 

artellende er. Herren: van der Berghe (Reg.), 

1. Väter u. na & een Qir.), 1. —ãe— 

Sharakterr. Heht, harg. Rollen. Lenz, Naturburiden. C. 

Müller, Bonvivante. # Mülter, harg. Rollen. W. Pa: 

el (Dir.), I. kom. Rollen u. Bonvivants. Schmidt, 1. jug. 

iebhaber, Geden. C. Wagner (Reg), I. Helden u. Lieb» 
haber. Wendt, Bäter, tom. Charatterr. 

Damen: Frl. Benkowska, 1. Liebhaberinnen u. Helbin- 
nen. Br. Sriedersdorf, Mütter. Fil. Frie dersdorf, An- 
ftandedamen. Br. Schrader, 1, ernite m. fom. Mütter. Bel... 
Sommer, !. Piebhaberinnen u. Heldinnen. Fri. Trier, L 
Soubretten u. muntere &iebhaberinnen. Frl. Wegner, 1. ing. 
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Sießhaberinnen. Geld. Wills I. u. II. Liebhaberinnen, Kam 
mermäbddhen. 
Kinderrollen: Aspaſia Pagel. 


Cottbus. 
(Reifende Seletiäaft, conceffionirt für die Provinzen Branden- 


burg u. Sachsen u. für das Großherzogthum Mecklenburg- 
'hwerin.) 


Qireftorin: Fr. Minna Ganz, geb. v. 2. Often, führt 
das Kafjenweien. 

Regiffeur:, 9. Girard. Mufitdirektor: Hr. Ganz. Im 
fpieient: Hr. Schaub. Mafhinift: Hr. Rofenberg. heatere 
arbeiter: ne Lehmann. 

Eee gl, Herren: Atwopd, Chor. Ganz 








muftir), I. &s om. Rollen u. Naturburichen. Gira 
Reg.), I. harakterr. Beaehe jug. Liebhaber. Ruh 
nert, Liebl . Rofenber; — Anmelder. Sca⸗ 
meitkyl. I. Chargen. Zang ttyn. pp, Liebhaber. Schaub 

19), IE eee 1 Oelde u. Biebfaber 


gan, I. Chargen. 

Damen: Fri. Wteoet, Liebhaberinnen. Fr. Ganz (Dir.), 
tom. —F Sl. Ganz, I. Soubretten u. muntere Liebhaber 
zinnen. . Ötrard, I. Liebhaberinnen u. Anftandedamen. 

1. Einst €, ©. Rollen u. Chor. SrL v. Kellner, 1 trag 
tebhaberinnen. rl. Mardwordt, I. jug. Liebhaberinnen. 
Kinderrolten: Paul Rofenberg. 


Donaueschingen. 
Gürſtl. fubwentionirtes Schloftheater.) 
Intendant: Se. Exc. Hr. Dem v. Sgredenſtein, 


die ER 
Reife eu: 2 &. 8. Schneider (a. 5 f. d._ Satfon). 
Sereimeife: —— fürftl. em Sn 
nel ter Hr. Dre en 
Kaufen: & gi —SE— Hr. Arnold m. 3 7% 


Dekorationgmaler: Hr. Zäüdele. Beleuchtungsinfpeltor: Hr. 
Limberger. Garderobier: Hr. Merd. ae r. Ditbel 
Darfteliende Mitglieder. Herren: Böhndel, Väter, IL 
Inteiguante m. Ohetatten. Weed, dar, Selen End, 
elden, Liebhaber u. Bonvivants, Holm, Baßbuffop. u. Väter. 
rall But), iſoden. Lindemuth Bir) ig, tom. u. 
am. Sparattere, 8 noebuffo . nd ’ es 
. Rollen. mid, I. dharg. Rollen. Schneider (fen.), 

L Charakter, Heldenväter. Belt, IL Bäter. 

Damen: Fr. Avenarius, Mütter. Frl. Bär Liebhabe- 
tinnen. ®r. Brod, ältere Antanisbamen. Bel Mud, darg. 
Rollen. Bel. Obfe, ia, Anftandsdamen u. Heldinnen. Zr. 
Säneider, ferieufe Mütter u. kom. Alte. Frl Babren sh 
Soubretten. Fr. Wolf, Mütter u. charg. Rollen. Fri. Woif, 
ing. Mtebhaberinnen. 

Das nen eingerichtete fürſtl. Schloßtheater wurde amı 3. 
November 1867 niit einem Prolog zur Beier des Namenötages 
Se. Hochfürſtl. Durhlaucht eröffnet, worauf Mofenthais „Sonn- 
wenbbof” folgte, Die Satjon währt bis Oftern. 

- Da im fürftl. Thenter nur dreimal wöchentlich gefpielt 
wird, werden im ftädt. Theater zu Villingen zweimal die Woche 
BVorftellungen gegeben. . 

In den Ehimermonaten Mat, Juni, Juli u. Auguft 
übernimmt Hr. Dir. Lin dem uth das Sommertheater zu Colmar 
in Frankreich. 


Dresden. 
(Zweites Theater.) 


Direktion. Direttor: Hr. Joſef Ferdinand Nesmüller, 
gleichzeitig Direktor u. Gigent jümer von „Nesmüller'd Sommer: 
fbeaer” Im Sal. graben Garten, führt Die Oberregie. 

Regie, uftkdireftion, Inſpektion ıc. Regiſſeure: 
Die Hrn. Echten u. Heiihmann. Muftkdirektor: Hr. Alte 
mann. Zeterifpeftr: ‚Hr. Steder. Infpictent: Hr. Stoll. 
Bibliothefar: Hr. Grundig. Kaffırer: Hr. Ludwig. 
Das Orchefter befteht aus 18 engagirten Mufitern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Florenz Schulze, Ritter des 
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rather Mi Ablerordens 4. Kl. Hr. Dr. Laurentius Schulze (Stel- 


R een Hr. Advolat Dr. Richard Schranz, 
gi 
e Mitglieher, "Blumenteig, "Da: 
bon EyriY le ten nr) Fiſcher. Freund. 
mann Reg. Jung, regihmar. Eruard vr 
eucpert (Penfionair). Nesmuller (Dir.), Rank. "Ried 
der jan. "Stoll. Dtto Weirauch (Dekorationgm. } 
eyer. 

"Samen: El. Brandenburg. Er. Drepier. Frl. Aurora 
©ned. 8. Kern. Frl. "König. Bel IH. "Müller. Erl 
2. "Müller. - Agned Nesmüller Bir El. Rewalt. 
Bel Sohm. L* Spohn Fl. A. "Steder. Frl. C. 
"Steder. Irl. Weiraud, 

Die mit einem * bezeichneten Mitglieder find aud für 
Shorgelam verpflichtet. 

inderrollen: Guſtav König. Martha Steder. 
. ZTehnifdesu. — Mai ini ten u. Dekora⸗ 
Amel: die dem Itmann u. Bo chnürmeifter: 
chul Jen —S Die . Maifarth u. 

Be Thenterarbeiter: Die Hrn. nr u une 
Gar! ori, Die Hrn. Heinichen IL u. Pippi 
robiere: Sr. Planig. Bellen: Hr. Frenzel. Blenctunge 
infpeftor: Sr. Mechanikus Klemmer. Zettelträger: Hr. Krk 
er m. Geh. 6 Billeteure. Gärtner für die Anlagen des 
— Hr. Schlie ben m. Geh. Kehrfrau: Br. 


Hein 
Wegen onen Herren: Himmel (n. Hamburg). Rhode 
& Don). Siedler (n. Görlik). —8 feld (nm. Siegnip). ). 
‚eed (n. Altona). girl n. Aſcha Ken). Sgein 
Meiden). rnit ee or Aut Iand (n. Trier). 
Damen: Frl. Sommer (n. Görlig). Brl. Weiß (m 
Then nftadt). Bel Billig gen. Beenden (m. Liegnip). 


L Iren. 
Eontraftbrüdig: Frl. Bellini. Hr. Hentſch. 


Gaſtfpiele: 
Br. Aurelie v. Fiſcher, 6 mal. — Hr. Paul Bader m. 
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Geſellſchaft, 10 mal. — Br Bi ſche, v. Breölau, 3mal. — 
— ee Tmal artinins, v. Bien, 18mal. 

FE an dam I 14mal, — Hr. Diveltor Fürft 
m —— mal. — Die ſchwediſchen Duartettfänger, 
mel. 


Nen aufgeführte Stüde: 

ki Salon gu 3a coupe des cheveux. Afrifanerin in Klogfche 
(Kalau). Die Großmama. Ein alter Zunggefelle. Berliner 
Drofchkenkuticher (46 mal). Liebhabereien. Nur Wahrheit. 
Deutiche Modedamen. Lieder des Muſikanten. Humor verlo- 
ten — Alles verloren. Cine Muderfamilie. Camille. Fiaker 
u. Gomfortable. Der Schullehrerin Beurtätug. M rchand 
de mode-2ager u. Reiterfajerne. Die Köchin u. ihr Schatz. 
Die Kindemadeln. Wiener Mäfcherinnen. Kabettenlaunen. 
500,000 Teufel (42 mat). Cin geadelter Kaufmann. Der Wahr: 
ins, Ausgleich mit Ungarn. Sachjfen in Defterreih. Io: 
jannisfener. Ein Stündchen auf dem Gomptoir. Gin moder- 
ner Rafirfalon. Poftillon von Nofien (in jeberg). Auf dem 
eirathebüreau. Die Wirthin von Bifchbac ie kommen. 
inz Friedrich. Das fchöne Geichleht, Ins Knopfloch. Die 
ymphe im Bade. Gr hört ſchwer. Gefährliche ante. Nur 
nicht Ängitlih. Das große Roos. Das Königreich der Weiber. 
Nesmüller's Sommertheater vom Quni 1867 an 

135 mal die Kalospinthechromokrene — als Eigenthum. 





Eisenstadt in Ungarn. 
(Rönigt. freiftäbt. Theater). 
Direktor: Hr. Friedrich Dorn. 
Das Kaſſenweſen beforgt Fr. Dir. Fanny Dorn. 
Ri jeur des Echau« u. Luftipiele: Kiftler; 
ER verette: Hr. Sighart. Kapellmeifter: Hr. ber 
icient: 8 didtee — fleuſe: Fi. Sig hart. Theater - 
reif eur: Hr. Stürzer.  etteftr! iger u. Requiftteur: Hr. Naſtel. 
ileteurs. 4 Haueftatiften. 
Das Orchefter. befteht as 12 engagieten Mitgliedern. 
de: ‚Hr. Dr. M: 
Darfteflende Mitgt fieber. ee: Deöloges, kom. Rollen. 
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Dorn (Dir), ernfte u. kom. Charalterr. Ehrlich ip.), 
Reken. Kiftler (Reg), Heldenväter u. Charakter. FE 
I. Helden u. Liebhaber. Rennert, Bonvivants u. ug, Cha⸗ 
rafterr. Galfgmann, I. VBaͤter u. Chargen. ighart 
a), I om. Gefangar. 

amen: Sr. Dorn (Dir.), jug. Anftandödamen. Sri. 
pin, L trag. Mütter u. ältere Anftandödamen. Srl. Honefta, 
. Heldinnen u. trag.. Liebhaberinnen. Frl. Spofettt, IL 
Liebhaberinnen u. say. Rollen. Frl. Sternfeld, Lokalge 
— Fr. Storr, I. fom Mütter. Fri. Weiß, Operetten- 
gefangap. 


Gnesen, Krotoschin und Lissa. 
(Reifende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. Heinrich Wilpelm Gehrmann, führt die 
Oberregie. 

Das Kaffenweien Bejorst Br. Div, Emma Sehrmann, 

Regiffene: Hr. Zulius Gehrmann. Muflfdireltor: Hr. 
Wagener. Inſpicient: Hr. Koller. Eouffleur: Hr. Pfeif- 
fer. Thentermeiter: & Schaufuß. Deforationdmaler: Hr. 
Strume. Garderobe-Inipeftor: 
Requifiteur: Hr. Auguftt m. © 

Er —* ice N aus den eb, fine Kurden. 16 

arfell Mitglieder, Herren: Bordar! er. 

5. B. Öehrmann (Dir) 3. Gehrmann (Reg) Gern. 
Glunz (Garterobe»Infp.) Koller (Inip.) Pfeiffer 
(Souffl.) Pienig Schaufuß (Sheatermeiften). Struve 
(Deforationdm.) endt. ilhelmi. 

Damen: Br. Bauer. rl. Selma Gehrmann. Br. 
Limpert. Sr. u. Frl. Pienig. Er. Wohlbrüd. Erl. Wolf. 


Ir. Glunz. Zettelträger u. 





Gross-Beczkerek. 
Königl. Ungar. ärarifches Theater, vereinigt mit dem Sommer: 
theater in Oravitze,) 
Direktor: Hr. Mathias Dttepp, führt die Oberregie. 
">08 Raffenweien verfieht Sr. Dir. Anna Ottepp. 
Regiffeur der Operette: Hr. Calvo; des Schau: u, Luft: 
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fpiels: Hr. Gatterfeld; der Poffe: ee el. Mufitdire® 

tor: Hr. Leitermeyer. Sekretat u. nr re: Hr. Duba. 

— Hr. Meyer. Souffleuſe: Frl. Raimund. Kanz— 
Diener: Hr. Mepmann. . 

Das Orcheiter. beiteht aus 10-engagirten Mufifern u. wird 
in Operetten u. Poflen durch 12 Hrn. Dilettanten des Mufit- 
vereind verftäckt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Engelmann. 

Rectstonfulent: Hr. Dr. Billig. 

Darfteliende Mitglieber. Herren: Bauer, „enlfoben, Bur 
gert, IL Väter u. harg. —— Calvo Re teg.), Operetten- 
gglanasr, Gatterfeld (R elden u. perstengeangen. 

a oer ), I. —— Ste pen u. hun Sint, 

[ben u. Liebhaber. Liebhaber u. Bonvivantd. 
Pr I ae u en —* —2 (Safp.), cpi⸗ 
ſoden. Meßmann (Kanzleidiener), Rollen.“ Möllner, 

eſeßte — Müller. I. Bäter u. —S Ditenp 
Io harakterr. Senzel (Reg.), Heldenväter. Beit, be 
deut, Dan u. kl. Operettengeſangsp. 

Damen: Fr. Bacher, kom, Alte. rl. Bader, jug. 4 
ftandsdamen u. II. Opereitengeſangsp. Frl. Eiheniee, et: 
binnen u. Liebhaberinnen. i. Goldſtein, Liebhaberinnen. 
Bel. Jeſſita, I. Lokale u. Operettengefangep. Fil Kaifer, 
1. jug, @iebhaberinuen. $r. Klein, Mütter. Er, Klein, 
naive Liebhaberinnen u Soubretten. Fri. Korner, 1. — 
ee ge u Ruanie, Anmelder. &rl. Sufatf 

LM jug. u. fentim. Liebhaberinnen, 

Dttepp (Dir), ef fer u. Anftanbkdamen ®. APR 
fer, alikom. ollen. ®r. Senzel, II. Solal: u. Operetten- 
gefangap. 

nperroiten: Alerander, Karl u. Leni Ottepp. Emma 
Klein. Joſeph Bader. 
Techniſches m a sperfonal. XCheatermeifter: Hr. 
Anton 3% e Theaterdekorateur: Hr. Goigner. 
Darberobe: Gniteie, = Bacher. Friſeuſe: x Syuba m. 

2 Geh. Logenmelfterin. 1 Xheaterdiener. 4 Billeteurs. 
2 Zettelträger. 

Abgegangen. Die Herrn: Gothow. Hugo. Kam- 


. 366 


anf. Klobuſchisky. Nadler, Petzka. Zeh. Die Damen: 
BSrle. Hafelböd. Kamanf Schröder. Geller. 
Geftorben: Frl, Marie Karnovska. 
Aufercontraftlih abgegangen: Die Hrn. Richard 
gehn Neuhauſer, Rotter Die Damen Frls. Meier u. 
Intoinette Thomala. 


Heilbronn u. Pforzheim. 
(Vereinigte Theater). 
Borftand in Heilbronn: Xheaterpräfident Hr. Meg; in 
Pforzheim: Theatereigenthümer: Die am BWanfen. FH er. 
Direktor u. Unternehmer: Hr. Rupert Schmid, zur 
leich Eigenthümer des Sommertheaterd zu Ludwigsburg, ver⸗ 
fan in Gemeinfhaft mit feiner Frau die Oberaufficht der 
afie. 

Artiftiicher Leiter: Hr. Friedrich Dieffenbach er. Re 
iffeur des Schau- u. Auftipiels: Hr. Pider; ber Operette: 
Ir. Theile; der Poffe: Hr. Neuert. I. Kapellmeifter: Die 
rn. van der fampmann u. Mafched. II. Kapellmeifter: 
It. Hagebucher. orrepetitor: Hr. Minner. 2 Kaflirer. 
ibfiotbekverwahrerin: #r. Renrew. Infpicienten: Tie 

Bee u. Schubert. Souffleure: Hr. Fielemeier u. Fr. 
erbit. 
Das Orcheſter befteht ans 20 eng irten Mufitern. 
Tenterärzte: Die Hın. Drs, med. Bep u. Ihumm. 
Beisein Hr. Klett. $ Biete, Dit 
arftellende Mitglieder. erren: ele, er u. 
— Dejazin, I. Liebhaber. Dieffenbacher (ar- 
# — — Fr ——— u. 1 ehe süßer, 
L u. jaber. Hagen, I. jefangep. Koch, 
I. jug. Liebhaber. Nagel, 9. Rollen. Nenert Reg), % 
tom. Geſangs⸗ u. Charaterr. Pier (Reg.), I. Helden u. 
Charakter. Rademacher, jug. fom. Gefangd u. Baritonp. 
Schmid (Dir), I. Charakter. Schubert (Infp.), Natur 
burjchen u. Chargen, grgteih Tänzer. Theile (Reg.), I. tom. 
Gefangsr. Better, I. n. U. jug. Liebhaber, zugl ich Tänzer. 
Weber I., L Bäter u. Intriguants, Weber I. (Anfp.), IL. 
Bäter. Zobel, Epifoden. ' 


366 . 
Damen: Brl. Bauer, I. trag. Liebhaberinnen. Br. 
Dieffenbager, I trag. Liebhaberinnen u. I. Heldinnen. el. 
Erber, I. Anftandedamen u. Gefangemütter. Frl. Etzel, II. 
Stebhaberinnen. Frl_&reiner, I. Anftanddamen u. Mütter. 
FrLZäger(a.®.f.d.Satfon), I Opere:tengefangsp. Frl. Mariet- 
ta, 1.jug. Ziebhaberinnen u. II. Coubretten. $r. Pider, I. Salon- 
damen u. Heldinnen. Fr. Schirmer-Radem acher, L Sou- 
bretten u. Operettengelangep. Fr. Schmid (Dir.), I. Lieb: 
jaberinnen u. junge rauen. Sl Schmid, naive Mädchen. 
1. Schoch, Fl. Geſangsp. u. M. Rollen. Fr. Schubert, 
1. fentim. Siebhaberinnen, zugleich Tänzerin. rl. Stierbed, 
Tänzerin. Fr. Weber IL, I. kom. Alte in Operette u. Schaus 
fpiel. Frl. Widmann, I. Soubretten u. I. muntere Liebhaber 
innen. Sl. Wormfer, Rammermädden. Sri. Zabrtmuth, 
Koketten. el. Zinkofsky, kl. Rollen. 
Kinderrollen: Emil u. Emma Schmid. Carl u. 
vLouiſe Weber. 
Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen, 
Tehnijhes u Hülfsperfonal, Theatermeiſter: Die 
” Zeßel u. Weppler m. 6 Geh. Beleuchtungsinfpeltor: 
. Carl. Garderobeinfpektorin: Fr. Ehemann. Zettelträ: 
[4 u. Requifiteure: Die Hrn. Sicht u. Müller. 2 Theater: 
iener 2 Logenmeiſter. 10 Billeteurd. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Dr. Grunert, v. Hofth. in Stuttgart. — Hr. Lang, 
v. Hofth. in München. — Hr. Czafchke, v, Hofth. in Stu 
art. — Hr. Roſenkeld, v. Nationalth. in Innebrud. — 
Ir. Rofen, v. ebendafelbit. — Hr. Neuert, vw. Attienth. im 
Münden (m. eng). — Frl. Widmann, ebendaher (w. eng.) 
— Hr. Dieffenbader, artiftifcher Direktor des — 
Nadofchen Schlohtheeters in Banat Comlos (Ungarn) nebit 
Frau (m. eng.). 
Empfehfenswerthe Hoͤtels. In Pforzheim: Hötel Betſch 
(ganz beſonders einpfehlenswerth). Zum ſchwarzen Adler; in 
feilbronn: Hötel zum Falten. 
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Helmstedt. 
(Theater auf dem Gefundbrunnen bei Helmstedt, 1 Stunde 
von der Stadt.) 
Eigenthümer: Hr. Albert Nuſch 
Direktor: Hr. Th. Ulrich, zugleich Direktor der vereinig- 
ten Stadttheater zu Lüneburg u. Harburg. Regiſſeur des 
Schau: u. Luftfpiels: Hr. Eduard Pochmann; ber Pofle: Hr. 
ulius. ufitdireftor: Hr. Felir Grundmann. Juſpi⸗ 
ient: Hr. Fall Souffleur: Hr. Wilhelm Schulz. Xhea- 
termeifter: Hr. Wilhelm Fiſcher. Garderobier: Hr. Pfau. 
Zettelträger: Hr. Albert Sijher. 
Das Orcheſter beiteht aus 16 engagirten Muſikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Hampe. 


one ertelenbe rer „Herzen; Gäert, Bus Suttus 
.). .)- w er ochmann (Reg.) 
Wed. Salben nirige ir) Mage Malthe 


Damen: el. Ber! (a. ©.). rl, Müller. Frl. Red- 
Ting. Bel Reinede. Frl. Reiners. Sr. Schulz. 
Kinderrolfen: Carl u. Anna Ulrichs. 
Gaftfpiele: 
Hr. Guftav Mülfer, v. Kgl. Theater zu Wiedbaden, Zmal, 
— Die Balletgefellichaft Beyerle, 5 mal. 
Nen aufgeführte Stüde: 

Graupenmüller. Der Geizige. Die Frau in Weiß. Nimrod. 
1733 Thlr. 22°. Spr. Afrianerin, Aus bewegter Zeit. 

Die Mitglieder wohnen im Theatergebäude. Der Preis 
für ein Zimmer tft monatlich 1 Thaler. Die Vorftelungen 
inden nur bei Lampenlicht ftatt und beginnen, bis Mitte 
[uguft, um 5 Uhr, nad) diefer Zeit um 44, Uhr. 

Dauer ber Saijon: Bom 1. Pfingfttag bis Mitte September. 

Spieltage: Sonntag, Mittwoch u. Sreitag. 

Smpfehlenemwerthes Hötel: Grbprinz. 


Ludwigsburg. 
(Sommertheater.) . 
Direktor u. Eigenthümer: Hr. Rupert Schmid, zugleich 
Direktor ber, vereinigten Theater zu Heilbronn u. Pföräheim. 


Regifieur des Schaufpielß: ider; de H 
g n u 1 A Sonffeir: TE 
meier. entermei : Hr. Wonza 


Das 5 vet aus 18 Fine einer Militairkapelle 


Damen: Srle. 2 "Erber. Greiner. Köhler J. 
u. 1 Marien. Schmid (Dir). Hl. Schmid. 
Schäfer. Unger. 

Chorperfonal: 4 Herren u. 4 Damı 

Das Sim merthenter erfreut fich feit Fa Fahren ber lebhaf· 
teften Theilnahme. 


Lübeck. 
(Hoffmann’s Bictoria-Thenter.) 

Direkte Eigent! & 
or Scifijge Bieter Ger 61 ebenen ihre Me 

jerregie. 

Regii Igig._ Kapellmetfte 3 Ba 
zujpei als; 85, Sup —— — 
kaffirer u. Sefretair: Hr. Fr. Ebgen. 

Das Drcefter — u 20 Muſikern. 
gb 3% . Zür — 


Theaterarzt: 











Damen: ®r. Bafte. Frl. Bertina. Itl Fiſcher. Bel. 
Be, EL Kienke Pl. Pigulla. Bel. Schilling. 
9. Schäffer. Br. Ube. Frl. Wendt. 

Kinderröllen: Geſchwiſter P. u. W. Bafte. 
—A u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Rohweder m. Geh. Zrifeur: Hr. Grenger m. Geh. Gar- 
derobier: Hr. Dertling. arderobiere: Yrl. Beditröm m. 
2 Geh. Beleuchter: Hr. Spetbmann m. Geh. 4 Billeteurd. 
1 Theaterdiener. 
Die Saifon bauert vom Mai bis Mitte September. 
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Mühlhausen, Langensalza, Eisleben und Sanger- 
hausen. 

(Reijende Gefellfchaft, verbunden mit dem Sommertheater in 
Cöthen.) . 


Bi nn Hr. M. Tondeur, führt Die Regie u. verficht 

je KRafle. 
gaifeu: 2 — „Puffefrettor in Mühlhausen: 
euer; in 


a ieber. Herren: de Chay (Infp.), I. 
GShargen. dert, jug. —2* Me ine. ® u. 
tom: Sharafter, —8 — 





Neumarkt in Schlesien. 
(Reifende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Adolf Kuhn, führt die Oberregie. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Direktor Augufte Kuhn. 

Regiffeur: Hr. — Snfpieient: 8 A. Kuhn jun, 
Souffleur: Hr. Rusfa. Thentermeifter: Hr. Müller. Requir 
ſitrice u. Zettelträgerin: Br. Müller. 

Darfteltende Mitglieder. Herren: Klein, charg, Rollen. 
AKubn Si 1. ernfte u. fom. Väter, Gefanger._M. Kuhn 
jun. Str.) I. jug. Liebhaber, Naturburfhen. Schneider 
(Reg), 1. Hiebhaber 1. Bonvivante, Gefangsr. Dee, 


870 
Li kom. Gefangd- u. Charakter. Wipmann, Bäter u. charg. 


BO men: Frl. Kleefeld, L jug. Siebtaberimen. Er. Kuhn 
gi .), Mütter u Anitandedamen. Frl. Louiſe Kuhn, I. trag. 
iebhaberinnen. ®el. Sranzisfta Kuhn, IL. Liebhaberinnen, 
‚Kammermäbdhen. & Schlegel, I fom. Alte. Fr. Schnei- 
der, I. Soubretten u. muntere Siebhaberinnen. 
Kinderrolfen: Karl u. Georg Kuhn. 


Neustadt. 


‚ (Reifende Gefellichaft, concefflonirt für die Provinzen Posen, 
Schlesien, Brandenburg, Ost- u. Westpreussen.) 


Direktor: Hr. Emil Samft, Gorrespondent mehrer nam- 
iftet Zeitungen, Derestigt zur Saltung einer Theaterſchule, 
ührt die Rente des Schau u. Tranerfpiels. 

Regiffeur des Luftipiels: Hr. Louis Samt; der Pofir 
Hr. Mar Heutſchel. Mufikdireltor: Hr. Franke, Infpicte 
Hr. Schlüter. Souffleur: Hr. Pfeiffer. Theatermeiſt 
Er töber. Dekorationdmaler: Hr. Struve. _Garderobii 

L Quäde. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Seiner. Thea 
terdiener u. —X Hr. Wilkens. 2 Billeteure. 

Darfteliende Herren: Ernefti, DI. jug. Lieb 
Saber. Hentichel (Reg.), I. tom. Gefanger. u. NRaturburfchen. 

Lehmann, Is Väter u. —E Lenz, jug. Liebhaber u. 
I. kom. Geſanger. Mat, harg. Rollen. Naumann, L 
jug. —D ber. Pfeiffer (Sa fl), Re mit Samft 
Bir, 1, elhen u. Liebhaber. &. Samft Des. ); I. niedrige 

m. u. Gharakter. Schlüter (zur) Ei för. Schröder, 
Chevaliers, Geden. Struve (Defor.), tom. Geſangst 

Damen: rl. Baluche, II. jug. Liebhaberinnen u. Kammer: 
mädchen. Fri. Eberhardt, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Henfel, Soubretten u. jug. Anftandsdamen. Sr. Lehmann, 
I. Mütter u. tom. Alte. Fr. Meyer, kom. Alte, Ir. Meyer: 
Samſt (Bir.), I. fg, iebhaberinnen. Ir. Samft IL. I. An 
kennen. Gr. Wohlbrüd, Soubretieu.» BrL Ziegler, 

ülfer. 

Kinderrollen: Mar; Heinrich, a Agnes Samt. 

Am 3. Auguft 1967 feierte Hr. Samft fein 2djähri- 






e7ı 
El s Shaufpieer- Zubiläum in Samter im Kreife feiner Mit» 
Hlieder. 


New-York. 
(Deutfches Theater in der Academy of Music.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Mar Maretzet. 
Unternehmerin eines deutſchen Schaufpiel: Fe. Fanny 
Ianaufhel. 
Regiffeur: Hr. L. Crelinger. Sekretair: Hr. I. Wern- 
hardt. Inſpicient; Hr. Unger. Souffleur: Hr. Bujd. 
Techniſches Perfonal: Die Beamten u. Angeftellten der Stalien. 
er. 


Darfiellende Herren: Grelinger Geg.), Cha: 
tafterr. u. ano Reiler, jug, Siebhaber. Ri Gi 
ſoden. Kleinert, Heldenväter. Möller, Diener. Scheren- 
berg, Helden u. Liebhaber. Schwan, Il. Väter u. Chargen. 
Bagener, Biter. Wernparbt (Sekreair), Helden u. Cha: 
taltert. 

Damen: Frl. Hand, Pagen u. Kammermäbden. Frl. 
Fanny Jauaufchek (Unternehmerin), Heldinnen. Frl. Sin- 
a Anftandedamen. Irl. Tieg, Liebhaberinnen. Fr. Unger, 

ütter. 


Das deutſche Schauſpielunternehmen bes Frl. Fanny Ja—⸗ 
naufchet wurde am 9, Oftbr. 1867 vor einem zahlreichen u. aus 
erlefenen Publikum in der neuerbauten Academy of Music, dem 
größten und faihtonableiten Theater New: Yorf’s, mit Grillpar: 
ders „Meden“ eröffnet. Der Erfolg der Künftlerin in_biefer, 
wie in jeder darauf folgenden Rolle (Deborah, Maria Stuart, 
Brunhild, Adrienne 2c.) war fo großartig, der Beifall des Pu- 
bfitums ein bevart fich fteigernder, daß feine Ovation gedacht 
werben Tann, die der großen Tragödin nicht gebracht worden 
wäre, und die gefommte tefie, deutſche wie amerifanifche, be» 

ab fid) der Kritik gegenüber ſolcher Meifterleiftungen. Tieler 
folg Sri. Jangauſchek's war gleichzeitig ein öffentlich an: 
erfannter — der deutſchen Kunſt; Madame Riſtori, 
die ſpeciell als Rivalin Frl. Jan auſchet gegenüberſtand, hrach 
ſchon nach wenigen Abenden ihre Dorftelungen im Theätre 
frangais ab, und ging nad) der Havanna. AI aud bie Bei 


® 
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ftungen ber von Bel. Janauſchek eng jgieten Mitglieder wur: 
den vom Publitum mit dem größten fall und vielfacher Aus · 
zeichnung aufgenommen, ud das deutihe Schaufpielunterneh- 
men des rl. Zanaufchel wird fomit jeine hohe Beftimmung 
erfüllen , das germamifche Clement in ber grogen Völkerablage- 
zung —8 neuen Welt immer beftimmter zu fennzeichnen nnd 
au beben. 


Offenbach, Fulda, Giessen. 
(Reifende Gefellfchaft.) 


ger: Hr. W. Kern, fine die Oberregie. 
fee des —— Biron; der Poffe u. des 
eh $ eyer. Duflkdireftor: Hr. Schmidt. 
Kaſſirer: © "ort, Sept; Hr. Prag Souffleur: 
5, —8 Thentermeitter: Hr. Herrmann m. 10 Geh 
teure, 
Das Orchefter befteht aus 16 engagirten Mufitern. 
ee Sigg Sr. Dr, —8 aqghterb Zaſp) 
lleder. Herren: erber v) 
da, Rollen. el (Re; Väter u. Charafterr. s Gui) 

I. Helden u. Liebhaber. Haͤu Bler, II. Zäter. —— 
Väter. Kern (Dir.), gefeßte Helden n. gpbenväter, Matbes, 
Qaturburfihen u. jug. fom. Rollen. eyer (Reg.), Tom. 
Gharafterr. Müller, kom. Gefange: u. Charakter. & 

T. Ju tom. Gefanger. u. Raturburfchen. 

)amen: Fri. Suste, Liebhaberinnen u. Salondamen. $r. 
gen: ‚Dften (Dir. I), L. ug. frag u. „munter Siebhaberinnen. 
Be. Lindner, Mütter, fom. Anftandedamen. Frl. 
Eindner, Kammernädehen. za Di Liebhaberinnen m. jug. 
Anftandsdamen. rl. Schlüter, I. Soubretten. 


Rendsburg. 
(Stabttheater.) 
Direktor: Hr. Wilhelm Ewers. 
Oberregifieur u. Regiffeur des Schau · u. Luftſpiels: 


Hr. 
f iffeur der Sal Kapeltmel 
te Gage. Spanketior or 


aberg, 
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Knoop. Kaſſirer: & Buſchmann. Geketair: Hr. Dis 
borde. Infpicient: Hr. Rettu. Souffleur: Hr. Ehm. 

Das Drcheſter beiteht aus 16 engagirten Mufitern, u. wird 
bei Gefangsfachen auf 20 verftärkt. 

a Hr. Stabearzt Dr. Zimmer. 

Rechtskonſulent; Hr. Abvofat Dittmann. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Brillow, Nebent. W. 
Ewers Bi, 1. Helden, Gharafterliebhaber, Bonvivants. 
Baber, Charaktere, Väter. Gallert, Intriguants. Hen: 
ning, II Väter, Rebenr. KRüfelt, Chargen. Pauly (Ober: 
teg.), I. Gharatterr., Humor. Väter. Retty (Infp.), Nebenr. 
Salzmann (Reg.), 1. fom. Chaatterr. Schwarg, Liebha- 
ber, jug. Charaktere. Studenbrod, I. ing. fom. Rollen u. 
Geſangeliebhaber. Wage, Liebhaber, jug. Helden. Wild, 
Naturburfchen, Nebenr. Wittig, Nebem. 

Damen: Bel, Brent, 1. Liebbaberinnen u. Heldinnen. 
fr. Ewers (Dir.), jug. Salondamen, Kiebhaberinnen. Srl. 
iende, jug. u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Klidermann, 

I Baubeville: Soubretten. Sr. Küfell, Mütter u. Anſtands - 

damen. rl. Pauer, II. Soubretten u. Liebhaberinnen. Irl. 

Schwarz, Neben. Sl. Steinhäufer, il. Stabl, IL 

Liebhaberinnen, Nebent. Fr. v. Wiens, Mütter u. Tom, Alte, 

a gigperrolen: Louis u. Frida Ewers. Emilie Küjell. 
uchs. 

Chörperſonal: 4 Herren u. 4 Damen. Bei größeren 
Pofien wirken die 2. u. 3. Fächer im Chor mit. 

Techniſches u. Hülfsperional Deforationgmaler u. 
Zheatermeifter: Hr. Jung m. 4 Geb. Beleuchtungs-Inipektor: 
Hr. Bett. Garderobier: Hr. Schmidt. arderobiere: Er. 
Salzmann, Friſeur: Hr. Apig m. Sehr Zettelträger u. 
Requifiteur: Hr. Boltmann m. 2 Geh. Theaterdiener: Hr. 
Spiitt. 6 Billeteurs. 

Gaftipiele 
vom 1. Oftober 1866 bis 1. Januar 1367: 

Die fhwedifhen Quartettfänger, Mitglieder des in 
Paris mit dem eriten Preife gefönten Vlännerquartetts, 2mal. 
— Bel. Zitt u, Hr. Hübner, v. Thaliath. in Hamburg, mal. 
— Hr. Anton Reichenbach, ebendaher, Imal (aus Gefällig- 
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keit zum Benefiz des Regifſeur Hrn. Pauly) — Br. Ya 
Börner, v. Hamburg, Imal. — Hr. Zul. Hübner, v. Tha⸗ 
Kath. m Hembung, mal. — Die ruffliche tationaltänger« u 
Ba — ſchaſt unter Direktion bed Hrn. Maurice Pion, Imal 


Neu aufgeführte Stüde: 

Ein Brauenherz. Unfere braven Landlente. 

Das in allem Theilen reftaurirte und äußerft geichmadvoll 
dekorirte Theater wurde am 27. September 1867 mit einem 
Prolo; ee H. Bolgemann, geiprohen von Frl Brent 
and B on" ſchen Charakterbild „Unfere braven Lands- 
feute" eröffnet. 

Ompfehlenöwerthe Hötels. I. Kaffe: at zur Stabt Ham ⸗ 
burg. Dable Hötel; U. Kaffe: Stadt Stadt Igehoe. 

Reftauration: Odlſen's Bierhalle elegentis Kofal) 


Rotterdam. 
(Deutfhe Oper.) 
Ey Borftand befteht aus einem Comits, defien Präfident 
. Burger ift. 
Era —— Spfyeition x. Oberregiſ⸗ 
feur u. technifcher Reiter: Hr. Dale Afte. L Kapellmeiiter: 
r. Saar. II. Kapellmeifter u. Gorrepetitor: Hr. Stumpf. 
;oncertmeifter: Hr. E. Wirth. Infpicient: Hr. Modes. 
Sonffleur: Hr. Kepler. Sekretair: Hr. Raymund. L Kal 
rer: Hr. Boummefter. 11. Kafjirer: Hr. Bolt, 
Das Orchefter beiteht aus 45 engagirten Muſikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Levie; 
— Hr. C. Burger. 
ieder. Herren: Bernard, Heldentenorp. 
— uene u enorbuffop. G. Gron, ML. Saße u. Ba: 
titonp. Dalle Ihe (Oberreg.), I. Baß · u. Baßbuffop. van 
©ülpen, Bah- u. Baßbuffop. Sieht 1, Baritonp. I. Pflä- 
ing, H, Tenorp. Schaffgans, I. . Barltonp. Schneider, 
. Iyr. Tenorp. 
Damen: Fr. Beyer:Hofer, Mezzoſopran⸗ u. Altp. Frl. 
Grimm, M. Parthien. Bel. Hecht, Er Gefangsp. u. en 
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bretten. 1. Zäger, I dram. Geſangsp. Fr. Rübjam- 
Beith, J. Sn Gefangey. Frl. Walther, El. Geſangsp. 

Chorperfonaf. Chorführer: Hr. 3. Pflä ging. gm: 
Albredt. Büdinger. Bernhardi. and m. 
Chapifon. *Cron. Gras Grashe "he See 
Klein. Kofter. Liſchti gie Ge (heine, Pir 
tanefer. Schulz; "Söhlte 

Damen. Chorführerin: Frl. Piquardt. Fr. Bernhardt. 
Gr, Büdingen Fl PEN Br. Kane Fri. 
denn, {. Holbein. Sl. Hollmann. $r. Klein. 
Br. *Pfläging. Bel. Radepfy. Fr. Schmitkanz Frl. 
Schulz Irl. Baltenftein. 07 "Walther. & Beber. 


thien. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal, Deforationsmaler u. 

Thentermeifter: Die 1 oem, van Bochove sen. u. jun. Maſchi⸗ 

niften: Die Hrn. W. Hitters u. van der Ellburg. Gas 
beleuchtum; et: Hr. Ianffen m. 2 Geh. 12 Theater 
ae ze — Hr. Durivou m. 4 Geh. Garde 
m 

Ab egan en. derren Braffin. Ditger. Kreei (m. 
Nürnber; * an (n. ieh. Neudett, Niering. 
Zimmertann (n. Kübel). 

Damen: Frl. Lamara. Frl. Mannftein. Bel. Otto. 
Er. Recht. . Bel. Weyringer. 


Vöslau. 
(Sommertheater.) 


Direktor u. Eigentümer: Hr. Johann Edler v. Radler, 
fühtt die Oberregie u. die Regie der Operette. 
Das Kaſſenweſen verfieht Sr. Dir. v. Radler. 
Regiffeur des Schau u. Luftipiels: Hr. Graube; der 
Zöllner. Kapellmeifter: Or. Drabanet Biblio 
* hr: dr. Kargel. Inipicient: Hr. Schober. Souffleur: 
Neuhofi. Xheatermeifter: Hr. Galista m. 3 Geh. 
eifeur: Hr. Banner. Theaterdiener u. Zettelträger: Hr. 
eter m. 2 Geh. 
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Das Orcheſter beiteht aus 15 engagirten Mitgliedern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Friedmann. 
ellende jglieder. Seren: Bergmann. Ehren: 
zuber. Goldihmid. Graube (Reg), Kargel (BibL). 
üller. Peter. v. Radler (Sir). Rafter. Schober 
(Infp.). Walter. Zöllner (Reg.). 

Damen: Frl Beniſch. Bel. Bergmann. Br. Hile. 
Bel. Höller. Frl. Lehmeier. Er. v. Radler (Dir.). Bl 
v. Radler. Fil. Ratter. Bel. Zwetko. 

Kinderrollen: Marie u. Rofa Zöllner. 


Nach beendigtem Drud der vorftehenden Bühnen -Verzeich⸗ 

nifie find dem Derausgeber noch folgende Perſonal · Veraͤnde⸗ 

rungen befannt geworden: 

Neu engagirt. 

Amsterdam: Hr. Schwarz, Väter u. II. Charakter. Hu 
Webn, L ing. Helden u. Liebhaber. 

Augeburg: $rl. Hinterberger, I. muntere u. fentim. Lieb: 
haberinnen. 

Breslaa: Hr. Frankl, I. Iyr. Tenorp. rl. Raubnig, jug. 
Liebhaberinnen. 

Bromberg: de, Giraſch, I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. 

Creteld: Hr. Ahlers, I. jug. Liebhaber. Hr. Oberregifieur 
Börger. Hr. Lippert (a. ©. f. d. Saifon), I jug. Helden 
u. Liebhaber. Br. Klop, I. ältere Anftandedamen u. Mütter. 
Frl. Rlop, jug. Liebbaberinnen, 

Detmold; rl. Clara Süden, ann Liebhaberinnen, 

Elbing: Fel. Anna Martorel, I. Soubretten. 

Frankfurt a. ge Göttlicher, Baritonp. 

Mainz: $rl. $rantenberg, I. color. Gefangep. 

Neustrelitz: Or. Rurtb, L Ihr. Tenorp. 

Posen: $rl Valmore, Operettengefangsp. 








—⸗ - 
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Mphabetifches Regifter 


aller Intendanten, Direktoren, Kapellmeifter, Muſikdirek- 

toren, Schaufpieler u. Schaufpielerinnen, Sänger und Sän- 

gerinnen, Tänzer und Tänzerinnen und Souffleure der in 
diefem Almanach verzeichneten Theater. 


Die mit einem * Bezeichneten find unter den Rubriken 
„Abgegangen, Penfonirt” zc. zu Tue. 


an bedeutet: Intendant. — Dir. Direktor. — Mufifdir. Mu— 
Direktor. — Kapellmitr. Kapellmeifter. — Reg. Regiffeu. — 
Sch. Schauſpieler und Scaufpielerin. — ©. Sänger und 
Sängerin. — T. Tänzer und Tänzerin. — Souffl, Couffleur. 
(Die Mitglieder der Sommer- und Tivofithenter find ir dieſem 
Verzeichnik nicht aufgenommen, da ficher die meiiten derſelben 
bei Winterbühnen Engagement gefunden haben und ihr Name 
fomit in dieſem Verzeichnif enthalten ift.) 





a. ; Abami, Sr, Sch. Berlin (8. &ı 
 Abamd, ‚Bien (I) 
Abel, BrL, Sch. ‚Heidelberg. | Ui Berlin (R. Th.) 
Abenheim, Mufiteir. Stuttgart. | m Ruboiitadt. 
t Rapellmfte. “m Bartenftein., 
Wh, Reg. ch. u. 6. Detmold. | a Baltimore. 
Aid, Ir, Sc. . [ai Gr 
Abmeyer, Sch. ‚Hatte. | %0 Berlin (5 B.-H, 
“ot, Softapelinf. Braumjmeig. | &I iel, 
Abt, Reg. u. ©, — 1 — 
% Rängen (II) | ®ı Dimüp. 
Dffenbach. | U Segeberg. 
Detmolb. | &ı Quehlin 
‚Heidelberg. | 4, Hamburg (IV) 
Troppan. | %ı . 





Reichenberg. | Wi 5 
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Bud 





Königöbe 
— Berlin (8. 25. 
je mut 
: Roftod. rt, Bel, Sc.  Mien (VI) 
alt, Sl, €, ten (VS) | Ardeliger, Bi, € Darmftabt. 
Alten, ch. but Imau, Sch. 
Altmann, Reg. u. Ei. ‚Halle. | Arndt, Sl, &. Bresian. 
Altmann, SO. erlopn. | Arno, ©. 
. 1.) | Kmeio, ©. Bejel 
Altmann, Gel, &&. Bromberg. | Cmold, Sc. Bien (MI) 
Altmann, Baer. Dreiden &rnob, ©. 9 
Ultrodt, Bel, | Arnöbung, Sch. Bien 12) 
“Aiosieben, Gel, &. Dretben (L)| Arduriub, ©. Sit 
Amen, Dir. | m - 
Amemedaner, &, &0. 1 PR 
Amberg, © h ng 
Amberg, © Wagdeburg. | Kı Saibı 
Smbrogie, Ballemftr. "Shuttgart | &ı Si 
Anıbrogio, Br., T ” “ 
Amendt, Sr, ©. Darmftabt. | %] ‚Sannover (IR) 
Ammon, Sel, %. Bien (V)| | 
Umfter, Dir. Semberg. Raiferdlantern. 
inter, Br., ©. . | ien (IL) 
Hindelang, Sc. Stettin. | Wi Budweil, 




















'&%. Rönigeberg, 
Stolp. 
Bamberg. 
St. Beterdburg. 
Berlin (R. %9.) 
Donanef Riga. 
om en. 
a 
L | Bars mn Girl 
öberger, Gel, Sch. Berlin 3) Bare re = a © 
el fe, 
* —— — — * 3 
RBaunlei aden. 
En Eiern. 
Znaim. . 
ei, Sams Ralf: Bin Se 
*8* urg anıber 
Si Ban "SS „ Binden 
th, © Bertin (dr 26) | Baley Bepnkr Br, &. "een UV, 
Aoenanit, 22 © ; Donauef ingen, Jalbo, Frl, Wiedbaden. 
Avenariud, u. Balbanıt, Bel, ©. Dredden (1) 
rt, Stargard. Ballady, Frl, X. eft. 
“nt dr, &6. «| Baldeneder, Gr, Sh-u. ©. Karlsruhe. 
—3 — gaitad. | Ball, ©: Breißerg, 
Seinem, gi, &s. Landau. | Ballin, SrL., Trier. 
Artmanı ‚Hanau. | Ballmann, ‚Hal. 
&rtmann, es + | Baltrufe, Bel, Sh. augen. 
Artmann, Sd. Gmden. | Balk, % Bein (8. 8) 
Balule, Sl, sa —5 
*. Balzer, Ch. Deflau. 
Band, r., Souffl. ‚Hall, 
Baade, SG, u, Sambı Bannharkt, Sb. Bern, 
Bande Ati, Bern (670) | Baunkohet Su. Stuttgart. 
Baskey Kt, &6.u 6. 
— u tab. | BarbierisBehmann, arbum 
Babe, & Ref Berbenkeue Bi &R, Säle dort 
Babzien, „ Sh.u.&. Amt Jar, rl, & er. 
Bad, Sri, Eh, ik | Samn, Gi, €. Sramigneh, 
Badırad, Sit, &h Dans 5 oaralke eig, Sr, ©, Mal 
ara, 2 Im! Irmanı. ver, Br, ©. ainz. 
— us Sarnen. LEONE Bern ot 
Baer el, ST = nu 1b. | Barondhe, v., Sch. a 
—3 — eigen one, %., M 
Baden I car erzlere.| Barraf, ei, gambung air 
Bader, Bıl., Aa —— —— 
Bacdınann, Idemött, So —— 
— —— ©. Grantfuna‘ 
Bachmann, —5 
Bachmann, $r., ©. [a Weimar. ans B, Beim, [3 
Bachmann, Ch. "Hamburg (U.) | Barth, %, Gel, ©. Klagenfurt. 


D 


Bartholb, Srl, €. 
Sartlig' &8. 


Bartoldi, Fıl, ©. 


sauer, Br, 


Bauer, Sch. tere. 
San, El, 66. ———— 
— — BrL, ©. ei 
Baum Bi, € sick. 
3 
Baum, zT Darmftabt. 
um ©, PR; 


Fr ie Sa 
Baum, Erl, ©, zuhm 
"Baum, Srl, Sh.u. ©. Beimar. 


tibor. | Bauniann, €. 





Deflan, 
Baumann, Reg, Sh. u. ©. — 
Gran! 





Baumann, ©. urt 

ed | Baumann, & Se du 
Yaumann, & Soblı 
Baumeifter, Berlin (R. 8 
Baumeifter, Sch. iien 
Baumeifte, Sr., S Nürnberg. 
Baumer, & PX 
Baumgart, SG. 








Bam ua, [4 he Sg. St 





Mi. 
Bed, 3 Bingen (11). 
Warburg. | Bed, & Betrbem 
“ et, Frl, Sch. 
Brieg. | Bed, ©. en (IL) 
Bien. | Bedenaner, if, 60. Bee mar) 
Bromberg, | Beder, ©. u. SG. ınnbeim. 
Reuftettin. | Beder, Brt., X —— 


Bajel, 


Beder, $r., Sch. 
Gnelen. | Beder-Reilbaf, Bl, ©. 


‘ 
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Beder, & u. S. Leipzig. 
Beder, © Aachen. 
Beder, ©. Darmftadt. 
Beder, Sc). ſess. 
Beder-Heröft, Br... “ 
Beer, U. Ole tung 
sedter, Sch. Hamburg 0 9 
Beder, Sof, en. 
Beder, Sr., St. . 

. ©. x 
Beder, 6, Neuftadt, 
Eee 

ter, &, “ . 
Beder, 3., . 
‚Beder, ©., SrL., © 


Beder, ©., Reg. u. 266. Zwie (dan. 
"Beder-Spann, Br. Sh. "© *83 
— 8, 66. Fi 
Beder, St. u. ©. vn 


re } 
v Böhmateign 
Gut En 
Court. 
Wien (IV. 








it, 
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Fr 
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SYER Fon 


F 


ScorT 


zei 
— ——— — 


Fr rl. . 

KR Ss. 

"Bevendorf, v., mine. Bertin(gietäh) 
Ruf Shemni 


Beyer, I 8. 
Baer, & Bien (VLIL) 
Rotterdam. 


FH 
SE ee Berlin (8. 26) 


Berlin &: 2 


ERLECHE ee 


rantfurt’a M 





G 
Hamburg (I 
Bien W) 





8 
& 


Bus, Sl, Sh. ibelb. 

Bi St 

Ai FL, E. Berlin ie! 8 

Frl ve u ‚ss Obenburg. 
vu Aut 

Blum « 

ei *5* 





8 Sr, S6. 








Böhm, Srl, Dem. 
EIER = ai 
—* mmbur 

Mile.) 
® Sale, 

—E 

— 

Bamberg. 





ETTITITETITIEIRRLLTTROITTTITITITTTTTITOTITRTTTTTTTTT 


mann, Sq. 





KRarlörube. 
Dredden (L) 
Kemesvar. 

Berlin (Bar.-Zb.) 
St. Beteröburg. 
Weimat. 

©, Sind. 
ne, 3 
‚Hannover (L) 


> Hanne x dr) 
Wiedhaben, 











m|" 1. 
wL j Braun, Z. Berlin (8. X.) 
Braun, &h. —* 
a P J 
—— Brag. 
raun, Se) Brenzlan. 
Sram, Sa. Ya 
raun, Frl, ©, 
raum, Er, &6. Falk 
un, ©. 3 (IV. 
Braun, ©. u ©  Samburg (Vi) 
raum, Bel, Arien. 
2 Bramm-Brint, ©. Rürnl 
Braune, & Berlin (2. 28) 
Braune, Er. £. 
Braune, Dr. Minden. 
Bramneder-Schäfer,Er, Sch. Wien(il) 
m. | Brammbofen, O0, Berlin, 
Sraunbefn, Br, Rarlörude, 
»R. | Braunmüller, Eu. Bien (IT) 
Far Ten u 
ie 88. ing. 
1|® Si. Bamberg, 
Kar . 
in. |® a6 
13 — 
J 
23— S. Hamburg (I 
X Bern 
DIR : 
8 Weiningen. 
m.|® 'üneburg. 
Dt. | Barpengenn oe me risrut 
1 Bra ee. Görll 
D Brehenfein, Bufifdir. Stettin. 
. | Brei ’ 
. | Breit, SE. Renftadt. 
— ala an) 
1) | Breit, ©. v 
Brandftöt —* a So —— 
randſtöͤttner, rag, | © 2 10- 
Brandt, Beh, "EG. Münden (1) | Bremen, It, &6r 
Brandt, . 1. | Bremont, SA 98: 
Brandt, © Wünden (IL) | Brent, SL, ©. Renbebun 
Brandt, SrL, ©, . Brenfen, KL, ©, Dimäk- 
Brandt, Su 6, Rönigkieg.| Brenner, Sr, © ® 
Brandt, Sc. ‚Bremen. | Brenner, Sä. u. ©. . 
Brandt, Nuflfdir._ Hamburg (VL) | Brenner, Sb, u. ©. Bamberg. 
Brandt, Reg. u. Gh. NRürnl D0 ‚Brenner, $r., ©. X 
Ziuntee Öl, € Minden ( id, S. Rlagenfurt. 
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‚Breilgurie, S. Gamburn (£) | Bingen, Ir,.©G, f 
Bren, .&r. ©. Dretben. 
Beining Bet. u €, _ Sri ai 5 voangue 
reuhing, Bet. u ©. _ Saal ülding, Sh. ap 
— [> Basel Si ke.ıe. — 
©. Gallen. | Bähel, Gr, & . 
Brom, ©. — —— Winden 0) 
Brinkmann, Sc. Loba. | Büttgen, Sa. 
Bine, ©. Berlin Qarı&h)  Biltgenbad, Bel 2- Berlin (& 
Brod, ©c. Donaueidingen. | Büttgenbac,Brl,& 4, Belincaet 
Brod, Sr. S6. —— * 
——— Bir, Güte, Kabeln. Mien us 
Brode, Gr, © 1, 66. ——— — 
Broda, Sc. u, Stettin Büttner, BrL, Sch. 8 
——— ig 
ajel. | Bufomsla, Grl., Sch. 


Brofft, ©. Biel, 
Sromfart, d. Scellendort, Int. San: 

—* 
— Sr, ©. ala. 
Bo 


‚hmann, Souffl. u. Sch. — 
Bruch, Hoffapellmfr. Sonbershaufen. 
Brud3, 








Bulionzty, rl, "Sa. u. ©. 


Bulvomöty, d, €, u: 
Bulgowäty, v. 

















Bel, Berlin (R. &0) | Bulgonsıty, m, Er, & Bänden €, 
Brid, Sl, Sb, al. | % Es es. * X 
üdner, Sr, © Krovbo EI 
Brädner, dil & . Sal 
Brägmann, ©. Ren-Yort, Magdeburg. 
— Reuftabt. ® 
Brill get, ©. —— 
Gr,Besgterel 
a Str. Geantfurt 0. Baunpeim, 
8 3 — ur, Würbur. 
; ©t Beferibun, | Burabar, Guben, 
Marburg. | "Burgbofer, ©6. Bien (IL) 
&.u© Burke — en 81,66, Mlener-Bentant 
Se. Beaunjöweh, Burkart, Dr, Int. Warmbruin 
Srugrin ©. St. Betereburg. | Burkhardt, Sch. Solingen. 
F Bien (VINL.) | Burtom, Sand 
— (11. | Burmeiter, Sch. ‚Shemnib. 
Budeter, ‚ares. len (Y11) | Burmeiker, Or, Soul Berlin Oo 
2, Bel, lat 
Fr —* Weimar. | Burmeifter, © Greiberg. 
Baden, ©6. Araezicsen. | Burneifin, © Reoentbure, 
Buchholz, Cü. Danzig.) Burwig, & gi 
Buchner, Ir, S6. „ Znal. | Bummig, ©b. Berlin ( 
Sudner, © are IV) | Eu 5, Fuge 
Bußwald, Beg. u. &h.  Innst - 
Büchner, Softapelmft.  Beiningen, Sie * gg wen „Sein, 
Ks 1) Re-Bort. 
Dr.,Rapel X en 1) Se ffenbac 
—— — —* 
en, Du Br, © "  |Bul — Sch. Straljund. 





‘ 
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Leipzig 
Münden g 
—36 
39 
—— 
in (Bolt. 29.) 
MR 
ern. 
ra, 
Bien (9) 
Klagenfurt. 











. Bil, Balin. 
u ie ». 
ab, Br — 

—— we. Regendburg. | Dimmer, Sh. u. ©, Um, 
16, Gel, Sch. Hannover (i.) | Dämmer, Sr, Sb. un 
Sollin, Er, &d. ehe Münden (1) 
—“ F won mann, Gr... Fin (R. ) 
ot, &0. wei 3 
—— —— Bes a 
3 * jammer, pol 
Colsman-Egmi, 6. . benderg, 
Gomment, Reg. u. 66. Hißburt: | Date pe Öbereg.u.©.” Betterlar 
mm ” rg: | Dale Afte, Dberreg. u. —* 

Saufen. er, © Eiberfelb. 
Gompart, SE. Sie * Gel. 
Somab, EL Si. Sumei, ‚Se. “ 
Gomahl, Bel, & Altona, 
Sonabl, Sale. Bat Aa) * 
nal fd. yellmftr. Breslau. 
SER, — or Keoppan, 
‚Karlörube. germane (1) 
(VIEL) 8. u. —8 
‚Se Lam RR 
" u. 68. Palau. 
Sterlatn. Gera 
Bien (IL) —* 
©. ri 
Leivgig. Harzburg. 
Magbebun n 3 
—— fe 
dt. Berlin (8. ©. 
Brig, Wünden (1 
ger, Reg. u. ©. New-dork, Dresten, 
2 Shemni Bamber; 
Andbac ‚Hannoper (TI. 
otterdam. Br. Minden, 
fin J Stargard. Deeb, Sch. Darınftabt. 
Srulius, Sa. Sifbsurgbaufen. | Dı . 
Gielto, Sr, ©. Cöln. | Dı Ren-Yort. 
Gummerow, Eouffl. Mainz. | D Dresten, 
Surde, &h. Regensburg. | © ne 
*Gurti, Rep, — 8 
Gurke, Ir, © SDarmtadt | * 
Gaafhte, Serie, 1.66. © x 
Ggernitd, Reg. u. ©. ER 36 3 Berlin & 1 
Siem, Din... — —— 
—— 
dem, Cd. Sin. BI ir. Berlin EN 
*3 
Sind, Si, va rien |D nen 
62 Amberg. 
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Delclifenr, Reg. u. Sch, Münden (IL.) | Dieffenbadher, Br., Sch. Heilken 
Sala Bil, ei. Berlin “E — 3 Diegelmann, Reg, m. &h. ® — 
— ver <a. drantfur 


Deli 
Delta, Irl, © 











Delin, Rapelimftr. F a —7 
* Kavel lag 
Dellner, Spuffl. Sehen, Banbeberg, 
Demojer, Sc, Landshut, Görlik. 
Denede, Kapellmfte, Dani Reichenberg, 
Denen, Bu S6.  Babmel Amfterbam. 
Denemd, bl, Sb. Dibenburg, 
— Br, ©  „hemnik. . 
Denen, &i. Smgofftabt. Samsung (7) 
Denemd, Ir., &G. u. ©. . 
Dent, ©. Karlöruße. | Die Sinz 
Senter, Gt, &6. Minden () Biener-Reuftabt, 
Denfer, Ir, ©. Dredben (L) 
Denter, srl, ©, — Bieli, 
Denfhaufen, BrL, Sch. u. ©. Rudolftabt. - 
Seurgauien, &h. Beige. | 9 
Derfler, Sb. 8 Münden, m 
Danterg, ML, &8. Dedenturg, rabon. 
Sen an s s ud) 
erdtelh, am 
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Aunf- und Dheater · Intereffen. 
1868. 
Neuuter Jahrgang. 


Diefes Journal tft unter den Bndaeitungen daß bei Weitem 
verbreitetfte; es giebt ein vollftändiges Bild ber Vorgänge 
auf ben Bentigen und den bemerkenswertgeften audländtichen 
Bühnen, und iit mit Kritiken aus fachfundigen Federn und mit 
Driginal: Korrefpondenzen aus allen bedeutenden Städten ver: 
fehen. Zunge Talente, feien fie Dichter, Darfteller oder Mufiker, 
werden auf ihren fehwierigen Wegen in jeder Weiſe unterjtügt 
umd gefördert werden. Die anmafende Talentlofigkeit dagegen 
wird in dem Zournal eine fÄonungslofe Gegnerin finden. 

Der „Neue Theater Diener“ erfcheint wöchentlich einmal, 
Sonntage. Der Pränumerafionspreie ift 6 Thaler jährlich 
3 Thaler Kalbjärlih und 1v, Xhaler für ein Vierteljahr, 
Ale reip. Poftämter des In: und Yuslandes, fowie alle foliden 
Buchhandlungen nehmen Beftellungen an. An hielige Abonnenten 
erfolgt die Zufendung foftenfrei. Zufendungen unter Krenge 
band foften 2 Thaler vierteljährlich praenumerando, 
Bei_ ben reip. Poftämtern beträgt das Jahres » Abonnement 
7 Thaler 25 Spr. 


Webahtions-Sureau: SHohrenfirake 34, 2 Treppen, 
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Mit dem „Neuen Theater ⸗Oiener“ ſteht im unmittel ⸗ 
barer BVerbindumg: 


Das 


Shenter- Agentur · Vurean 


von 


A. Eutſch, 


A. Heinrichs Aachfolger, 
in Berlin, Mohrenſtraße 34, 2 Treppen, 


Daffelbe übernimmt nach wie vor die reelite und promptefte 
Bermittelung von Engagements und Gaftfpielen In allen 
gähern bes Dramatifchen Bühnenkunftbereiches, den 
Debit und Ausführung ber Beftellung von Dramen, Opern, 
Balletö und alier in diefe Sphären gehörigen Aufträge u. ſ. w., 
Tauft dramatische Werke, und bietet fein auserwählter und aus: 

ebreiteter Wirkungäfreis, vorzugäweife auch feine Hiefigen 
fünftferifehen Verbindungen, ftet8 die vielfachiten und reeliten 
Vorteile. — Es nimmt niemals die üblichen Portothaler, 
erbittet dagegen alle Zufendungen franfirt. Die Provifion 
für vermittelte Engagements tft auf 5 Prozent von dem ge= 
jammten Ginfommen feftgeftellt. Bei einem Einkommen 
von 300 Thalern ermäßigt ſich die Provifion auf vier, von 
250 Thalern auf drei Prozent. Für Gaftiptel-Bermitte- 
ungen ift die Provifion vorherigem Abkommen unterworfen, 
ebenfo bei dem Debit dramatiicher Werke, doch wirb fie dort 
ad minimum auf 5, bier auf 10 Prozent berechnet. 


Berlin, im Dezember 1867. 


a. Entſch 
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ih laſſe Hier zu leidhterem Ueberblid ber verehrlichen 

Direltionen nod_ eine Ueberficht der Herorragendften duch 

mich zu haiehenen, dramatifchen Werke der verfchiebenften 
ol 


Gattung folgen: 
Kühnen- Hovitäten, 
welche aneſchließlich durch ben Unterzeichneten zu beziehen find. 


Trauer, Schau⸗ und Luftfpiele: 

Geädhtet, oder: Otto der Große und fein Hans. Ein 
deutfches Trauerfpiel in 5 ten von Arthur Müller. 

Die Meer-Arbeiter. Schaufpiel in 5 Alten und 9 Bildern 
frei nah Victor Hugo's Roman von Er. Akapenen, 

Das Bier von Stendal, Hiftorifches Schaufptel in 5 Auf⸗ 
zügen von Carl Görlig. 

Nur Feanzöfife, ober: Dentfche Modebamen. Driginal- 
Kuftipiel in 5 Aufzügen von Carl —8 

Moderne Gefchäfte. Sntriguenftüd in 4.Akten von Cart 


örlig. 
De Teufel im Frack. Intriguenftüd in 5 Akten von Carl 


Görtig. 
nen f Charakterbild in 2 Aufzügen von Graf Abelbert 
aubiffin. i 
Daheim. Dramatifirtes Gediht in 1 Mt von Philipp 
Bindler. | 
Alfo doch! Luftipiel in 1 Akt von Ludolf Waldmann. | 
Beim Herrn Randrath. Luftipiel in’I Aufzug nach einer 
älteren Idee bearbeitet von Relir Heffe. 
Nicht Urfache! Scherz in 1 Akt von Otto Girndt. 
Ich heit So oder: Die ndene Handfchrift. 
Luftjpiel in 1 Aufzug von Graf Adelbert Baudiifin. 
Eine, ‚Deirath durqh einen Hut. Driginal-Euftfpiel in 1 


von 9. W. Merle. 
Eine Mainadyt. Luftipiel in 1 Akt von Carl Görlig. 


Operetten, Poſſen und Vaudevilles: 
Ein Sieg der Venus. Mythologiſche Operette in 1 At 
von Carl Wilhelm. Muſit von Otto Rofenberg. (Oper 
rette im Offenbach⸗ Genre.) 
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So muß es kommen? Poſſe mit Gefang in 3 Akten und 
5 Bildern von W. Mannftädt. Muſik von demjelben. 
Den reip. Bühnen « Vorftänden empfehle ich bei_bem 

Mangel an wirffamen Novitäten dieſe Poffe auf das Nach 

drüdlichite. Selbige wird mit größtem Beifall auf dem Wolterd- 

dorff · Theater, in Berlin gegeben und iſt Repertoirjtüd diefer 

Bühne. Bis jegt ift Die Poffe gegeben worden, resp. wird fie vor ⸗ 

bereitet an ben Stadttheatern zu Magdeburg, Chemnig, 

Frankfurt a. d. DO, Stralfund, Hirihberg, Stettin, 

Halle a. S. x. x. 

Das große Loos. Pofje mit Gefang in 3 Akten und einem 
Borfpiel, genannt „Sortuna’s Geburtstag“ von Adolph 
FArronge. Mufil vom Verfafter. 

Am grünen Tiſch. Komiſches Charakterbild mit Gefang 
in 1 Akt, mit freier Benugung einer Idee des About von 
Sigmund Haber. Mufit von A Gonradi. 

Brillante einaktige Gejangspofiel Gegeben, resp. in Borbe- 
teitung am SHoftheater zu Coburg, an den Stadttheatern zu 
Aagdeburg und Stratfund, x. x. am Thalias Theater zu 

jamburg. 

im Bochgebi je. Charakterbild mit Gefang und Tanz in 

„I At von Adolph Hamm. Muſik von Julius Tauwip. 
Eine fchanerliche That, Poffe mit Gefang in 1 Aft mit 

Benugung eines fremden Stoffes von Adolph L'Arronge. 
Mufit vom Verfaſſer. . 

Ein moderner Nafirfalon. Vaudeville in 1 Aufzuge von 
Adolph FArronge. Muſik vom Verfaſſer. 

— Ich empfehle allen Bühnen-Vorftänden vorbenannte 
tüde, welche größtentbeils die Beuerprobe der Aufführung 
beftanden haben. Sollte biefe oder jene Bühne bei der 

5” Verfendung überfehen worden fein, fo Finnen auf Er⸗ 

fuchen bie betr. Bücher zur Einſicht nachträglich erfolgen. 
Bon älteren, durch mich zu beziehenden, dramatiſchen Werken 
empfehle ich auf'8 Neue. 

Eaftor u, Pollug, oder: Der Wachtelhund. Schwan 
* 1 a, frei nach einer franzöftjchen Idee von Poly 

enrion. 

Dämon, ein Feiner. Luftfpiel in 3 Akten. Deutſch von 
A. Bahn. 


ODd 
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het, die letzte. Liederipiel in 1 At nach Joham 

9 Grün von Sulius Stettendeim. Muſik von 4. 
Conradi 

‚det, des Galilei, Trauerſpiel in 5 Aufzügen vo 

Für ee Aller Luftipiel At, (theilweiſe nah 

ie nervöfe Frauen. Luftipiel in 1 It, di ilweiſe n 
einer fremden Idee) von Poly Henrion. 

Haberfeldtreiben, ein. Volteichaufpiel in 5 Aufzügen ven 

E) ale, den. Bel it Geſang und Zang in 3 Auf 

jongleur, ber. Pofie mit Gefang und Tanz in 3 Aufgügen 
von Emil Pohl. Mufit von Gonradi. 
hlen im Garneval, Schwank in 1 Att ım 
Poly Hention. 
Eupwig der Eiferne, oder: Das Wundermädchen ans 
er Nuhl. Romant. Boltsihaufpiel in 5 Akten vr 
Aeraner Roit. 
Nacht in Berlin, eine. Poſſe mit Gefang in 3 Akten ven 
. Hopf. Mufil von A, ang. 

Berigbunge « Anjeige, eine ländliche. Liederfpiel mit 
gelang ga 1 Akt von Arthur Müller. Mufit von L 

onra, 

Wintermärhen, ein. Schaufpiel in 4 Aufzügen va 
Shafefpeare. Für die deutice Bühne neu überjegt un 
gernbetet von Franz Dingelitedt. Muſik von Zr. r. 

otow. 

Zige uner, der. Genrebild mit Geſang in 1 Akt von Aleis 
Berla. Muſik von A. Conradi. 

A. Entſch. 


Eduard Bloch, 
Theater-Buchhändler 
in Berlin, Brüderſtraße Nr. 2, 
empfiehlt hiermit fein bebeutendes Lager 
dramatifcher Kiteratur 
jeden Genre's. 
Ale gangbaren Tpeaterftüde, welche bereits im Bub: 
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handel erſchienen, find ftets vorräthig. Texte zu allen Opern, 
fomie Eouplets, Dellamatorien, auch Koftümbilder und Schmin: 
ten eines anerkannten Fabrikanten, find gleichfalls in großer 
Auswahl vorhanden. 

Mit meiner Verlage: und Sortiments-Buchhandlung fteht 
in Direkter Verbindung der 


„Wühnen- Wanuferipfen- Verlag.“ 


Den refp. Intendanzen und Direktionen, fowie den Bor- 
ftänden von „Liebhabertheatern”, empfehle id) meine gegen 
200 Stüde renommirter Autoren und anerkannten Werthes 
umfafiende Cataloge deifelben. Auf franfirtes Verlangen fende 
ich ®eßtere wiederum franfirt unter Kreuzcouvert. 


Das Organ meines Unternehmens: 
„Bühnen: Cireular“ 
mit bem damit verbundenen 
n&heater: Intelligenz: Blatt“ 


erfcheint in zwunglofen Nummern von 1 Bogen und beträgt 
das Abonnement fie das ganze Jahr nur Einen Thaler. 

Bon den diesjährigen Novitäten meines Verlages empfehle 
ic) befonberer Beadtung: 


Dilettanten- u 
151. ie. up iel v. 
3] 152. — *— der ii von we Sucsbin In. 
E 158. Be L. Rad dem Granzöfiigen v. H. Uhbe, 
154. 8 — von —S— X He Hr 


| 155. Die 3} — 

156. — junger Gen nlsin von me von Mofer, 
157. Beiher’s Gefihie Lieberfpiel, 
BEE ae 
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38. Ban. 


: is oh 
— Er ge 
“Diele Sammlung wird ununterbroden fortgefeht) 


Jedes dieſer Stüde ift,eimaktig und ift der Preis für jebes 
eft 71, Ser. 


Volks - Theater. 
Rr. 17. Der Find des Galilei. Trauerfpiel in 5 Akten vnn Arthur Müller. 
Ar. 18. gu werisren — Ales werleren! Poſſe mit Gefang in 3 Mkten ven 
Sacobfon. 
Nr. 19. Ein Ritt in’s dentfhe Keich. Luftipiel in 5 Akten von Arthur DR ler. 
Ar. 20. — Pig a dern Luftfpiel in 1 UM. Nach Dem ra 
2. Pe —— mit — {A 2 Akten von H. Saltı Be 
a eu ben ana 


Ei ers eem. Soffpel in 3 After. Rad dem a 
vn 


he * ali— 
— Bar nt le Shnhiat mi Gang tn 1 CE 


2. 3m ee erfler Mae. Luftſpiel in 1 Mt von Hugo Mike. 
Rr. 27. =“ —— dritter Alaſſe. Pofſe mit Geſang in 1 art von 
Rr. 38. u —2 anf dem Compteir. Poſſe mit Geſang in 1 nen 
Gef Sammlung wird ununterbroifen forigefept.) 


Eduard Bloch's 
Sonpfet- Sammlung. 
Ne. 1- 143. 
Kit leichter Pianoforte- Begleitung. 
Preis für jede Nummer 5 Silbergrofchen. 
Eduard Bloch, 


jenter= jänbler in Berlu 
R a in 





ine 
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Die Eonliffe 

habe ich das Organ grannt, welches beftimmt ift, die Inter» 
effen meiner Theater» Agentur zu vertreten. Der außergemöhn: 
liche Aufichwung, welden das Blatt in der kurzen Zeit feines 
Beſtehens erfahren, hat mich beftimmt, daffelbe vom 1. Januar 
ab durch tie „Geſchaͤftsbeilage zur Couliſſe“ zu vergrößern. 
Im Hauptblatt foll die eingeälcgene Richtung weiter verfolgt, 
in ber Beilage von den Erfolgen meiner Glienten von „Nah 
und Sem“ — eritattet, ſowie Concertreferate moͤglichft ger 
gftegt werben, jebeutende mir duch Affociation mit einem 
Kapitafiften zu Gebot ftehende Geldmittel fepen mich in den 
Stand, Meanuferipte gegen „Baar“ zu faufen. . 

Briefe bitte ich unter Adreffe „Redaktion ber Gouliffe in 


Berlin“ zu fenden. 
Rouis Fräntel, 
Theateragent u. Rebakteur. 


Ed. Bote & G. Bock (E. Bock) 
in Berlin. 


Central-Bureau für die deutsche 
Oper und Ballet. 


Agentur, deren Zweck es ist, die Vermittelung "zwischen 

den Autoren und Bühnenvorständen, soweit es die Erwer- 

bung des Aufführungsrechtes von Partituren betrifft, zu 
übernehmen. 


Die verehrlichen Bühnenvorstände machen wir auf die 
in unserm Verlage erschienenen und auf vielen Bühnen 
Deutschlands, sowie des Auslandes mit grossem Erfolg ge- 
gebenen Opern besonders aufmerksam. 

Zu allen Opern meines Verlages sind ausser Partitur 
und Buch gleichzeitig Solo-, Chor- und Orchesterstimmen 
in sauberer und correeter Abschrift, die Quartettstimmen 
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der meisten gedruckt, sofort mit allen Doubletten vorräthig. 
Der Preis der Copiatur ist auf das Billigste gestellt. 
Verbunden hiermit ist unsere grosse, 160 der gang- 
barsten Opern umfassende 


* — BIBLIOTAER 
für Oper, Singspiel, Ballet und Cencert 
zur sofortigen Benutzung für jede Bühne. 


(&olo-, Chor-, Orchester-Doublir-Stimmen nebst ausgeschrie- 
benen einzelnen Partieen, Soufflir- und Regiebuch). 


Symphonien, Ouverturen und 
Potpourris 


für Orchester 
in Partitur, Doublir- Auflagestimmen, so weit solche 
im Stiche erschienen sind. 
72 Entreactes für kleineres und grösseres Orchester. 
Tänze für Orchester von Bilse, Conradi, Engel, Gödecke, 
Johann Gung’], Josef Gung'l, Heinsdorff, Hertel, Keler- 
Bela, Gustav Lange, Leutner, Lorenz, Löhrcke, Reissiger, 
Ressel, Strauss u. a. m., zu Entreacten zu benutzen. 

Indem wir vorzugsweise die, in ähnlicher Art zum Aus- 
leihen in gleicher Reichhaltigkeit in Deutschland nicht vor- 
handene Opernbibliothek der besonderen Beachtung der 
geehrten Bühnenvorstände und Musikvereine em 
pfehlen, stehen auf gefällige Anfragen die näheren Bedio- 
gungen obenso zu Diensten, wie die Preise neu zu kaufen- 

ler Opern. 

Wir verbinden damit die ergebene Bemerkung, dass 
Aufträge dieser Art ebenso durch uns direct als auch in 
direct durch A. Heinrich’s Nachfolger, Hro. A. Entsch 
in Berlin, sowie durch Herren H. Michaelson in Berlin 
zu effectuiren sind. 





455 


Beim Ausleihen der etwa honorarpflichtigen Opern wird 
die Vertretung von uns nach vorherigem Uebereinkommen 
übernommen werden. 


Gleichzeitig empfehlen wir uuser 


Musikalien-Leih -Institut, 
sowie die 
Neue Berliner Musik -Zeitung. 
Jährlich 5 Thlr,, halbjährlich 3 Thlr.: 
mit Musikprämie, bestehend in einem Zusicherungsschein 


im Betrage von 5 oder 3 'Fhlrn., zur unumschränkten Wahl 
aus dem Verlage von Ed. Bote & G. Bock. 


Jährlich $ Thlr,, halbjährlich 1 Thir. 25 Sgr. 
ohne Prämie, 
Berlin, im December 1867. 

Ed. Bote u. &. Bock (E. Bock), 
Hofmusikbandlung J. L Majestäten des Königs und der 
Königin und Sr. Königl. Hoheit des Prinzen “Albrecht von 

Preussen, 
Berlin, Unter den Linden 27, Französische Strasse 38. 


Publifationen 
des 


Vereins der dramafifhen Schrifffieller Firankreihs 
vertreten durd) ©. Soc in Berlin 





Erſchienen find: 
1. Bbfe Beifpiele (La Contagion). Parifer Sitten 
gäbe in 5 Akten von Emile Augier. Deutih von U, 
Binter (U. v. Winterfeld). — (Auf dem Chnlin« Theater in 
Hamburg mit großem Erfolg in Scene gegangen.) 
Schon der Name Emile Augier bürgt für ben Werih ded Gtüdeh 


Mauctn Deae um GBleter (Im Cleitifeatr 
au 2 von 
Damburg und in Braunfehweig aufgeführt‘) ie 


—— —— een an — Yehe 





„ Birtung, — — 
— — 
ae ne ee m Sata, De Das 6 sich 


3. Der Eifeufrefler. Drama in 5 rl von Edonart 
Plouvier. Deutih von Emil Neumann. (Auf dem Bit: 
torias Theater in Berlin, in Chemnig, Göln, Danzig, 
Eibing, Hamburg u. Stralfund gegeben.) 

ner ne Be U On er an eE 
nlalität ber inlage, von einer Reifteriche 
ın bad Gtüd mit fat athemlojer Spann: 
wir. —— 





—128 
Dieäpter nicht Hinter feiner — N — ae ” 


Don beiten, Kuftfpiet in 1 At von E. deNajac. 
Deut von yo Auf de gem oftheater in Schwerin, dem 
Carl: Theater in Wien, dem halia · Theater in Hamburg, 


in Brünn, Deffau, Glogau, Leipzig, Mannheim, 
Münden Hofth. und Prag fehr beifällig gegeben. 


Mlterliehfte Elelnigkeit mit einer fehr banfsaren Rolle für jugendlich 
nalve Darftellerinnen. 


5. Kein Zafchentuch verlieren! Luitipiel in 1 Akt 
von Favre und Stel, Deutih von M. (Auf dem Sriedric: 
Wilhelmſtaͤdtiſchen Theater in Berlin, dem Thalia-Thenter in 

amburg, dem Carl» Theater in Wien, Brünn, Cöln, 
ray und Peft gegeben.) 

6. Der Negerkuabe. Luftipiel in 1 Akt von 9. Rim- 
baut. Deutih von &. Sacobfon. (Bereits 15mal auf der 
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Krollſchen Bühne in Berlin, fowie in Prag mit Erfolg auf 
geführt.) 


Zwei nrfowijce, Meine Blüetten, die für jede Bühne die dankvarſte 
Berwenbung finden werben. 

7. Die Schuhe der Fleinen Aurora. Luſtſpiel in 
1 Akt von Raimond Deslandes und W. Busnad. Deutſch 
von P. ©. (Auf dem Wallner-Thenter in Berlin, dem Tha- 
lia-Theater in Hamburg, in Prag und Schwerin in Scene 
gegangen.) 

der und Duftigften Meinen Luſtſpiele der frangäflfcen 
gie Gin der wegen ftigfte fipiele der framzoſtſch 

8. Die Selige an den Verftorbenen. Luſtſpiel in 
3 Alten von Clairville und Victor Bernard. Deutih von 
K. Friedrich. (Auf dem Friedri-Wilhelmftäbtiichen Theater 
in Berlin, in Xahen, Braunfhweig, Breslau, Brünn, 
Chemnis, Danzi, Düffeldorf, Elberfeld, Frank: 
furt a. M. Brantfurta.D, Freiburg, Görlig, Greif: 
wald, Halle, Hamburg, Heidelberg, Karlsruhe, Kd« 
nigöberg, Leipzig, Linz, Magdeburg, Mannheim, 
Münden, Nürnberg, Peith, Pofen, Potsdam, Prag, 
Riga, Stettin, Warmbrunn, Wien, Zittau, alſo auf 
34 Bühnen binnen Jahresfrift gegeben.) 

Cin munteres Stüß, das in feiner tollen aune das Publikum in fort» 

währenber Heiterkeit erhalten wirb. 

9. Unfere braven Landleute (Nos bons villageois). 
Sittenbild in 5 Alten von Victorien Sardou. Deutſch von 
A. Winter. (In Scene gegangen auf dem Wallner: Theater 
in Berlin, dem Thalia» Theater in Hamburg, in Aachen, 
Bremen, Brünn, Chemnig, Göln, Elbing, Flensburg, 
Görlig, Hannover, Heidelberg, Krems, Leipzig, Lür 
bed, Magdeburg, Nürnberg, Gofen, Potsdanı Yga, 
Roftod, Steyr, Thorn, Warmbrunn, Wien, Zittau. 
NB, 26 Bühnen.) 

10. Er muß taub fein! Schwank in 1 At nah I. 
Moinaur von D. E Malten. (Auf dem Wallner » Theater 
in Berlin, in Cöln, Dresden Hoftheater, in Graz, Ham- 
burg Thalia, in Leipzig, Liegnig, Münden Hoftheater, 
und in Wien Garlthenter mit Erfolg gegeben.) 
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11. Die Jdeen der Madame Aubray. Charakter 
bild in 4 Aften von Alerander Dumas Sohn. Deutich von 
A. Winter. (Auf dem Wallner-Theater in Berlin im Scene 
gegangen.) . 

12. Die drei Euriatier. Schwanf in 1 Aft von 
Thys und St. Germain. Deutih von P. Helm. (Auf 
dem Thalia · Theater in Hamburg mit Erfolg gegeben, auf den 
Hofbühnen von Berlin und Braunfhweig zur Aufführung 
angenommen.) J 


13. Erinnerungen. Schauſpiel in 4 Aufzügen, nah 
Adolph Belot, bearteitet von Mar Ring. 


14 English spoken here. Schwank in 1 Aft 
von Cormon und range, Deutih von A. Winter. (Auf 
dem Ballner- Theater in Berlin und dem Thalia: Theater in 
Hamburg mit Erfolg gegeben.) 


15. Die leichte Hand. Burlesfe in 1 Aft von Labiche 
und Martin. Deutih von P. Helm. (Auf dem Wallner: 
Theater in Berlin und dem Thalia Theater in Oamburg mit 
Erfolg gegeben.) 


Die vorftehende Zufammenftellung hürfte geeignet fein, Cie 
von der Eorgiamfeit der Wahl und der Aueführung zu über 
zeugen, wie Die große Anzahl der namhaft gemachten Bühnen, 
welche diefe Etüde aufgeführt oder angenommen haben, dafür 
fpricht, daß mein Bemühen für Bereicherung des Repertoird 
durch gute Stüde umd eben folche Bearbeitungen Anerfennung 

jefunden hat. Somit darf ich wohl diefe Publikationen zur 
ferneren Benugung angelegentlichit empfehlen. 


Berlin, 27. Unter den Linden. 
€. Bod. 


sea: $ 8; Beir’s Buhbandtung. . 
dinma: / dʒ llee  Trafitganbtung 
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DB. Blod’s Sharivari 


für Theater, Muſik und dramatiiche Literatur. Als Beilage 
erfcheint „Berliner Theater-Pnnfch“. Ein bumoriftiiches 
Driginal + Blättchen. Nedaktione- und Sepeitions > Bureau: 
Dorotheenſtraße 31, 2 Treppen. Mit der Redaktion des Chari- 
vari fteht die Thenter-Agentur von W. Bloch in engfter Ber- 
bindung und übernimmt diefelbe die VBermittefung von Sngape 
mente und Gaſtſpielen in allen Sächern des dramatiſchen Büh- 
nenlebend. . 


€. Pfuntner’s 
Theater · Agentur. 
P. Sen, 
Berlin, Werderſche Rofenftrage Nr. 5, 
empfiehlt fich den geehrten Direktionen zur Vermittelung von 
Engagements und Gaftipielen. 


Die 
Deutſche Schaubübne. 
gan 


für 
Theater, Mufit, Kunft, Literatur und ſociales Leben. 
Herausgegeben und rebigirt 
von 
Martin Perels. 
1868. Nennter Jahrgang. 

Abonnements, pro Quartal (3 Hefte) 1 Thaler oder ganz 
ven 4 Thaler, werden entgegengenonimen und PiH auch 
ionftige Briefe und Manuffripte zu richten an bie Redaktion: 

Berlin, Karlsftraße Nr. 16, I. Etage. 
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Robert Sranke’'s 


Ientral-Xgentur für Künſtler jeden Genies, 
Berlin und Hamburg. 


räfentant für Berlin: Herr Robert inderer, dramatiſcher 
Sirene 2, om 5 Ani tige 
abe it Hamburg: Herr Robert Srante, 
Direktor, St. Pault, Spielbudenplap Nr. 1. de 


Die Allgemeine Theater-Ihronik 


gan mit dem 1. Januar 1868 ihren fiebenunbbreißigiten 
rent, Die Tendenz diefes für jede Iheater-Direltion und 
—* heat Mitglied unumgänglich notbmenbi 7 Blattes und 
te Art und Weiſe wie es derfelben genügt, tt gewiß feinem 
der Leſer Hefe Almanachs unbefannt. Wir glauben daher 
nicht nötbig zu Bene st Erg noch etwas 3 feiner Empfehlung 
zu fagen. jo hat fi das mit dem Fournat verbundene 


Khenter- Geſchafts · Bureau 


als eine hoöchſt nügliche, die theatraliſchen Interefien wahrhaft 
fördernde Anftalt erwieſen. — Das Abonnement auf die Theater- 
Chronik beträgt jet 6 Thlr. oder 10 $1. 48 Mr. Rheine 
1änbifeh, vierteljährlich 1", Thfe. oder 2 $L. 42 Kr. Vorars 
Bezaßlung. Dan Tann bei jebem Portamte und bei jeder Buch: 
Handlung darauf pränumeriren. Ttiefte franfirte Zufenbungen 
von Leipzig aus, wöchentlich unter Areuzband bie an den 

des Beitellers pro Quartal zwei Thaler. 

Leipzig, im Dezember 1867. 


Victor Kolbel, fonit Sturm und Koppe. 
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Das 
Theater-Gefchäfts-Bürean | 


von 
Zouis Siſcher 
in Hamburg, große Drehbahn 8, 
in Verbindung mit der „Hamburger Theater-Chronik“, 
übernimmt unter reellfter Vermitleiung Engagements und Gaft- 
fpiefe in allen Fächern der Kunft. ade dieſe Agentur mit 
den hervorragendften Bühnen des In: und Auslandes iu Ber« 
bindung fteht und ſchon fett 21 Jahren das vollftändigfte Ber- 
trauen der achtbarften Direftoren, Künftler und Künftlerinnen 
Gert, fo beehrt fich der Unterzeichnete, fein Geichäftsbürenn 
Auch fernerhin allen geehrien Bühnenuorftänden und geichägten 
Bühnenmitgliebern auf s Neue zu empfehlen. 


Lonis Fifcher. 


Das 
Theater:Gefchäfts: Bureau 


von 


Tonis Heyne 
in Hamburg, 

Neue ABC-Straße Nr. 12 
beforgt den Debit aller Kiterariichen und muſikaliſchen Exfchei- 
nungen im ek hramafiihen Kunft lt a 
jagements und Gaftipiele gegen eine geringe Provifion. Die 
Hfhenter- Berne“ ausgegeben und redigirt von &, Henne), 
Mept mit obigem Bürenu in Verbindung. Abonnementspreis 
für Auswärtige ——2 1 Xhlr. 15 Sgr. praenumerando, 
wofür Diefelbe den geehrten Abonnenten portofrei per Kreuzband 
augefendet wird. . 
Gleichzeitig empfehle ich den geehrten Bühnenvorftänden 
meine complette „Opern-Bibliothet” zur geneigten Ber 
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nugung. Sämmtliche Opern find für großes Dieter einge: 
richtet und fiegen zur fofortigen Verfendung berei 


Das Central-Bureau für Theater 


von 


" , Robert Schröter 


ın 
Hamburg, Leipzig und New-York 
vermittelt Gastspiele und ‚Engagements für Bühnen Käanler, 
Sänger und Sängerinnen, t-Personal u. 5. w. nac len 
inländischen und ausser Europa liegenden Plätzen. Mein 
Geschäft, seit 20 Jahren rühmlichst bekannt, erfreut sich 
der sten Theilnahme. Alle Aufträge jeder Art werden 


rom 
BE ehneil empfehle ich meine reichhaltige Opern- und 
’Possen-Bibliothek, sowohl zur Miethe, als zum Verkauf. 
Mit meinom Geschäft ist eng verbunden meine Zeitung: 
„Die deutsche Bühne“, welche seit 17 Jahren sich einer 
am Verbreitung erfreut. Der Abonnementspreis, wel- 


er pränumerando gezahlt werden muss, betı pr. Jahr 
6 sh, „ heljährlich 5 —— vierteljährlich 1 T Ps Ser. 
Franco-Zusend: 


—J und Zusendungen werden unter obiger Adresse: 
gr. Rosenstrasse 35, v 35, 2, franc franco erbeten. 


Ernſt Gont Gontard’s 


Theater= Agentur. 
Bepräfentant: Bere Gruno Friddmann 
in Hamburg, 
St. Pauli, IL. Bernbardöftrage Nr. 33, 1. Etage, 
übernimmt die ſchnellſte und reellfte Vermittelung von Gngage 
ments und Gaftfpielen, ſowie den Debit Dramatticher Berl 


463 


Theater-Agentur-Bureau 


von 


Earl Peterfen 


in Hamburg, . 
St. Pauli, Taubeuſtraße 2 parterre. 

Meine Agentur, verbunden mit der „Hamburger Theater: 
zeitung“, erfreut fich feit ihres Iangjährigen Beſtehens durch 
ſtrenge Reellität und Pünftlichfett der Theilnahme aller Direk- 
tionen, fowie der meilten Bühnenmitglieder der in: umd aus ⸗ 
fändifchen Bühnen und lade ich diejenigen Bühnenmitglieder, 
welche mit mir noch in feiner direkten Verbindung ftehen, bier: 


durch Dazu ergebenit ein. 
Earl Peterfen. 


Internationales Iheater-Gefchäfts-Bureau 
(3. Riener), 
Aminiftration A. Kandvogt, 
Wien, 
Marimilianſtraße Nr. 4. ‚ 

Daffelbe übernimmt die Vermittlung aller Gaftfpiele und 
Engagements im In- und Auslande, ſowie den Debit und An- 
tauf dramatiicher und muſitaliſcher Werke. Das Internationale 
Theater: Geſchãfts ⸗ Bureau fteht in den regſten Beziehungen zu 
eriten Agenturen ichs, Englands, Italiens und No 
Ameritad und ift fo in der age, einen wirklichen internationalen 
Theater: Gejchäfts-Verkehr zu erhalten. Die Provifionen betra- 
gen bet Engagements 5 x, bei Gaſtſpielen 5 bie 10 % nady 
gegenfeltigem Webereinfommen; bei Vertrieb dramatiſcher und 
mufitafifcher Werke 10 bis 15%. 

Alle Zufendungen werben franco erbeten. 
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In Direfter Berbiudung mit dem Thenter-Gefäftd.Burz 
ft $as Dryan fir Mfenter, Runft une elferaher” 


„Der Vheater-Figaro“. 


Der „Theater-Figaro“ erfcheint jeden Dienftag. Das Abonne- 
ment befrägt bei portofreier Zufendung für Wien und die LE. 
Sieden Staaten vierteljährlich 2 fl. 50 fr., halbjährlich 

janzjährlid, 10 fl. pränumerando, für Die außeröfterreidi- 
Di Greater Bete ich 1 Tole. 2214 Spr., halbjährlich 
3 Tple. 15 Sar., ganzjährig 7 Thir Pr. Courant. Betellunger 
werden bei allen Poftämtern des In+ und Auslandes umd in 
der Abminifretion, Wien, Marimilianfirafe Pr. 4 jeder Bet 
angenommen, 


Bureau 
des ter‘ id des 
1e8 conceffionirten ze H ragen he eonceffionirten 


& A Sachſe, 
Eigenthümer und Herausgeber 
der 


Wiener Theater · Chronik, 


Wien, 
Stadt, Friedrichsſtrahe 2, a. d. Elifabethbrüde. 





Die . 
3ulius Pohl'ſche 
conceſſtonirke Theater- Agentur 


in Wien, 
Jo ſefſtädter Theater-Gebäude, 
empfiehlt ſich Hiermit allen P. T. Intendanten, Direktoren und 
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Bühnen: Mitgliedern, fowie Dichtern und Komponiften, für Ber: 
mittelung von Engagements, Gaftipielen und überhaupt für 
alte Zweige des geichäftlichen Bühnenvertehrs, fowie zum De- 
bit aller fiterarifhen und mufifaliichen Bühnenprodufte. 


Die Theater⸗Agentur 


von Zofeph Böhm 
in Wien, 

Stadt, am Graben Nr. 13, erfter Stod, 
übernimmt alle Aufträge u Engagements: Vermittlungen für 
De Bühnen des In» und Auslandes und iſt bemüht das von 
den PT. ‚Herren Direftoren wie auch der P. T. Mitglieder ge- 
fchenfte Vertrauen nach jeder Richtung theatralifchen Verkehrs 
auf das Beite zu rechtfertigen. . 

doſeph Bähm, 


Hoftheater-Special:Agent. 











Die conceffionirte Theater: Agentur 
von Ed. Mellin in Wien, Magdalenenftraße 24, 
empfiehlt fi) zu Engagements: und Gaitfpiel- Vermittelungen. 
Theater-Piegen werben jederzeit baar anzefauft oder nach Wunſch 
in Gommiffion genommen. 


Die k. k. behördl. autor. 


Theater-Agenturd= Kanzlet 
von 
A. E. Wiliſch, 
Wien VII, Florianigaſſe 22, 

empflett ſich zur Vermitttelung aller in das Theaterweſen ein- 
Ichläyigen Gefchäfte und zunächſt von Engagements und Gaft« 
fpielen. — 6 

e 
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Louis Raveaux . Wien, 
Wieufteafe Nr. 39, 1. Stoc. 
Figenthümer und Herausgeber der 
„AUeuen Wiener Theater - Poſt.“ 


Agentur für Kunſt und Induſtrie, 
verbunden mit dem 
Muft: und Theater⸗ Geſchãfts⸗Bureau 
(ehemals %. Holding, Ef Hoftheater · Agent). 
Grögted Verlagegeichäft dramatiſcher und wuuſikaliſcher 
Bühnenwerle Gehincret. dundus der ehemaligen F. Hol · 
ding ſchen, ſowie 8. Kratßz' ſchen Theateragenturen.) 
Vermittelung von Engagements und Gaſtſpielen für Mit: 
‚glieder aller Fächer und — jeder Art. 


Das 


Central-Vureau für Theater 


von 


Theodor Fr. Schwarz 
in Eöln und Wiesbaden, 
vermittelt @aftipiele und Engagements für, Bühnenkünftier, 
Sänger: Gefellihaften und Künftler jeden Genres nach allen 
inländifhen umd außer Europa liegenden Pläpen. 

Die Agentur wird hierhurch ben geehrten Jntendanzen, 
Direktoren, Künftlern und Künftferinnen beftens empfol 
Auch übernimmt das Bureau den Vertrieb tramatifcher und 
mufifalifeper Werke gegen geringe Provifion. 





467 
Dresdener 


Theater-Gefhäfts-Bürcnu 


von 
Ferdinand Gleich 
(vorm. C. Stein) 
in Dredden, Ofrn- Allee Nr. 35, 2. Gtod, 
vermittelt — emente und Bft Ile und übernimmt den 
Bertrieb —E ſſcher Werke aller 


Mit dieſem Thenter-Gefi Mi Daran fehl in mmittelbarer 
ae oe Kia 


Dresdener Theafer- Beitung, 
Redactenr: Ferdinand Gleich. 

Dresdener Theater-Zeitung”, die mit dem 1. Januar 
1868 a dreizehnten Jahrgang beginnen wird, erſcheint wo · 
chentlich einmal an jedem Sonnabend. Der Pränumierations- 
preis iſt dad Quartal 1 Thle. bei frantirter Zufendung, 
für Be Si wiiz Fr Me — —* ee ar 
ten Ir. t.;_bei ung Dur 0 I. 
Preis einer einzelnen Nummer 2 ©; Eh. 


Artiftifch = literariſche General= Agentur 


Direktor Wenzel 


Frautu aM, 
Eſchenheimer Landftrage 16.) 
Diefelbe empfiehlt fi den geehrten Bühnen» Borftänden 
und Mitgliedern zur Bermittelung von Engagements und Gaft- 
telen in allen Zweigen des Bühnenbereichs, ferner übernimmt 
k ben Debit von dramatiſchen Werken, — Ballets und 
e 
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jonitigen Compofitionen, beforgt die Ausftelung, den An- und 
erfauf von Delpemätben, Stabl- und Kupferftihen, Sculptu- 
fowie aller Kunftwerte, Antiquitäten und fonitigen Kunft- 
{häge, und wird felbige ftet# bemüht ein, das Intereſſe der fie 
mit tbrem Vertrauen Beehrenden nach beiten Kräften zu wahren. 
Mit diefer General- Agentur ift die deutſche „Runft: Zeir 
tung“ verbunden, worin nicht nur Theater und Mufif, fondern 
jedes —— Runftwert burd) anerfannte Kritifer ber 
prochen wird. Der Abonnementspreis für die beutiche „Kunft- 
Zeitung” beträgt pro Quartal praenumerando: 
Für Hiefige bonnenten . . 0 2 0000. 114 Thlr. 
=» auswärtige, bei franfirter Kreuzbandfendung 2 H 
Die Provifion für den Debit dramatifcher Werke fowie für 
den Verkauf von Kunftgegenftänden wird zwifchen 10 bis 20 p&t. 
berechnet; für Bermittelung von Engagemenis find 3 bie 5 p&t. 
beftimmt; für Gaftipiel-Vermittelung 5 bis 10 pCt. 
Ale Zufendungen werden franco und unter der Adreffe: 
An bie axtiftifch = Merarifte General » Agentur von Direktor 
Benzel in Srankfurt yM., Ejcheuheimer Landſtraße 16, er 
eten. 


Die 
Eentral- Agentur 
von 
5. Leiding 
in Magdeburg, Himmelreichftraße 7, 


"ermittelt Engagements, Gaftipiele, jowie alle in den Xhenter- 
Seicäte-Bertehr Ichlagende Commiffionen. 


Die feit einer Reihe von Jahren beftehende 


Theater-Agentur 


von 
3. 9. Blume 
in Münden, Welgunderftr. 5 erfter Stod, zumächft dem neuen 
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Renlerungegebäube, beforgt fortwährend Engagements und Gaſt ⸗ 

fpiele und übernimmt den Debit dramatiſcher und muſikaliſcher 

erke. Das „Mündener Chrater-Sournal*, dag nun mit Januar 

1868 feinen vierzehnten Jahrgang beginnt, fteht mit“ obiger 
Agentur in unmittelbarer Verbindung. 


Conceſſionirte Theater Agentur 


Friedr. Lippe, Profeffor in München, 
Gorneliusftraße Nr. 15.IIL. 
In Verbindung mit dramatifchen Unterricht, 


Thenter-Commifions-Burean 


von 


Heinrich Prechtel, 
Münden, Reicenbadiftr. 13. 
erlaubt fi, den verehrlichen Bühnenvorftänden und ‚Bühnen 
fünftlern zu Vermittelung von Engagements und Gaftiplelen, 
beftens zu empfehlen. 


Die 
3 
Winter'schg Theater- Agentur, 
Inhaberin Betty Winter, Trüncen, Kanalitr. 32, 

vermittelt Engagements und Gajtipiele in allen Fächern des 
Bühnenkunftbereiches im Ins und Auslande und übernimmt den 
Debit aller Titerarifchen und muſikaliſchen Erſcheinungen im 
Gebiete der dramatiſchen Kunft. Die Provifion für vermittelte 
Engagements (ſofern folhe ein volles Jahr nicht überfteint) 
tft auf 5 Prozent von dem geſammten Einkommen feitgeftellt, 
zu welcher Zahlung fich die refp. Mitglieder durch vorzulegende 

Reverſe verpflichten. Kür Gaftfpiel-Vermittelungen werden 

5 bis 10 Prozent berechnet. 
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Winter's Theater⸗Correſpondent 

von und für Deutſchlaud. 

Eigentümerin und verantwortliche Rebaktrice: Betty Win- 
ter, beginnt mit dem 1. Januar 1868 feinen breizehnten Jahr ⸗ 
gang. Quartalpreis 1 Thir. 

München, 1. Januar 1868, 

Betty Winter, Redattrice. 


Mein in biefiger Stabt bereits feit 26 Jahren beftehenbes 


Tpenter -Agentur-Bureau 
Ba ie ich hierdurch den geehrten Bühnenvorftänden zu geneig- 
ufträgen in Engagements-Augelegenheiten in Erinnerung · 
Nürnberg, 1. Januar 1868, 
Ed. Syfel, 


Fr. 
eoncefftonirter Ahenter: Agent und Mitglied des 
tabttheaterd. 


Georg Erd’s 
Theater- Agentur in Wiesbaden, 


Saalgaſſe 32. 
Dbiges, feit 10 Jahren beftehendes Inftitut empfehlen wir 
Br gechrien en und a — 
beftend. 
Schnellfte und pünktlichfte Erledigung aller ereitten Auf- 
Fr? je ift Grundprincip des Inftitus, welches mit den herworm- 
ften Bühnen des In: und Auslandes in Verbindung ſteht. 
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Ballet: Akademie. 


Der ergebenft Unterzeichnete empfiehlt fein unter obi 
Benennung errichtetes ⸗Lehr⸗ in Berl 
Behrenftraße Nr. 50. 

Es hat den Zwed, Anfänger für den Solo: und Corps de 
Ballet: Tanz auszubilden, geübte Tänzer und Tänzerinnen in 
ihrer Kunft zu vervollfommnen und ihnen Gelegenheit zu fleißi ⸗ 

jen Uebungen zu geben, enblich auch junge Leute, die ſich als 

haufpieler oder Sänger der Bühne widmen wollen, 
Aflandicher Manier in der Pantomime zu unterrichten. — 
Um vielen Nachfragen zu begegnen, ift den übrigen Lehritunden 
Iebt, noch eine Kinderflaffe Hinzugefügt. Penfionärinnen werden 
im Koft md Wohnung genommen und die Preife billig geitellt. 
— Anmelungen erbitte id in meiner Wohnung, DVormittage 
von 8—10 Uhr, Nachmittags von 3—5 Uhr: 


Wilgelm Ebel, 
Königl. Solotänzer und Pantomtmift. 


Da die Steumpfarbeiten der Herren 

Oppermann & Eo., 

in Berlin, Probitftr. Nr. 1. 
welche Fabrik ausfchliehlich für das Kgl. Thenter arbeitet, auch 
anperhalb jovielen Beifall finden, fo fönnen diejelben jeden Auftrag, 
der ihnen zufommen follte, ausführen, wenn die Herren Bei 
fer das Maah, wie folgt, anlegen und dann einfenden. Man 
nimmt ein gemöhnliches Schneidermanß, ſchneidet dad eine Ende 
deſſelben Si} ni zu, von weldem Ende aus man dad Maak ans 
fegt, und —— dur Cinfehnitte mit einer Schere 
Bejeicnet, 1. Das Diaap über die Sie genommen, einen 
infhnitt. 3. Bon der Heragrube bis zwilcen Die Beine, zwei 
Einipnitte. 3. Die obere Lendenweite, drei Einfchnitte. 4. Die 
Weite vor dem Knie, vier Einſchnitte. 5. Die Weite der Wade, 
fünf Einſchnitte. 6. Die Weite vor dem Knoͤchel, ſechs Ein- 
ſchnitte. 7. Die Länge von oben zwifchen den Beinen bis un- 
ten an ben Haden, Heben Einfehnitte. (Dies Man ift fehr 
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genau zu nebmen.) 8. Die Fußlaͤnge, genommen von ber Hälfte 

es Hadend bis zur großen Zehe, acht Einichnitte. Bei jeden 
Zeichen von 1 bis 8 muß auf dem Maaße bemerkt werben, ıb 
die Stellen ftark, ſchwach oder gar nicht wattirt werden follm, 
auch ift auf dem Maaf noch zu bemerfen, ob die Mattons mit 
ober ohne Füße verlangt werden. 

Außerdem tit auf dem Lager der Herren Oppermann u. 

Comp. ftets eine große Atzahl von feidenen Tricots in Weiß, 
Schwarz und Fleiſchtatben ee mit Leibchen, in Baumwolle, 
erippt und glatt, in Wolle. jchwarz und gelb (ederfarbmm) zu: 
— Bet Verlangung ſoicher Tricots bedarf es blos der Ein- 
jendung des unter 7 bei den Mattong angegebenen Maches, wo 
dann das Trieot, noch nicht als Beinkleid verarbeitet, seriendet 
wird. Die Umarbeitung eines foldyen Tricot:Sades zum Bein: 
Heide kann von jedem Theaterfchneiter beforgt werden. Die 
Preife, ftellen die Herren Oppermann u. Comp. fo billig 
als möglich. 

Berlin, 1. Januar 1868. 


C. F. Güttner's Leihbibliothek, 


agſoiger: A. Rühling) 
Berlin, Linienftraße 16, 
empfiehlt ben verel I il ‚eichbalfti, 
Eh öihualir Yin Dyern. Olnpiele Deffen, Saft 
fpiefe ıc. ıc. 
Auferdem ein großes Razer von: 
Ouverturen, Symphonien und Entreacts 
fi eine und große Orchefter in Partitur und Doublir-Aufe 


lageftimmen, 
Eouplets und Buetten 
(Partitur und Orgefterftimmen), 
aus den älteren, neueren und neneiten Singipielen und Poſſen, 
Arien und Buetten 
aus den Älteren und neueren Opern ıc. x. 
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Aufträge werben jeberzeit mit Wendung ber Poft und auf 
das Pünktlichite effectuirt, Cataloge mit Angabe der Bedingun⸗ 
nen auf portofreie Briefe gratis überfandt. 

A. Kühling. 
Firma: €. 8. Süttner’s Feihbibliothek. 
Berlin, Linienſtraße 16. 


Den Herren Bühnenvorftänden und Künftlern 
empfiehlt ſich das neu errichtete 
Sheaterkofüm- und Theatereffekten · Geſchãft 
von 
Hildebrandt. 
Berlin, Schloßplatz Nr. 1. 

Koſtüme für Herren und Damen werden auf Beftellung 
ſchnell und bifligft angefertigt. 

Mobiliar in Renaiſſance zc., cachirte Artikel, al: Tafel- 
auffäge, Requifiten, Köpfe ıc.; Beleuchtungsapparate, Rüftzeng, 
Waffen, Gold, Silber: und Flitterbejag, Brocatftoffe, Schwert 
gürtel, Schmud, Schminken zc. ꝛc. 


F. Greube, 


Koſtümier und Garderobier beim Konigl. Theater in Berlin, 
Behrenftraße Nr. 7., empfiehlt ſich zur Anfertigung von Go- 
ftümen jeden Genres. 





Die 
VNutz- & Mode- Waaren- Handlung 
von 
©. Xoewen, 
Jãgerſtraße 19 in Berlin, 
empfiehlt ſich den geehrten Bühnenvorftänden und Künftlern 
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Gold» und Gilberflitterftidereien tn Befägen, Blumen, 
von Gold: unl ifberflitterftidereien —— — 


Die 
Allgemeine deutfche 


Theater-Softüme-Anftalt 


$H- Ploch & Co. in Darmſtadt 

Hefert zu allen alten und neuen großen Opern, Balleten 
und Ausftattungaftüden die erforderlichen Goftüme, Kopfpupe, 
Schmuditüde, Waffen und Geräthe zc. fertig, in gefehmadvnller 
Zaffung, zu möglichft billigen Preifen, für Soliften wie für 
Maffen, und beziehen wir ung auf unfere biesfallfigen Leiftun« 
gen zur „Afrifanerin“ wie zu dem Ballet „Die Jahreszeiten”, 
mit welchen viele große Bühnen Deutſchlands zu ihrer vollen 
Zufriedenheit von uus verforgt wurden, Parifer Mobelle, wie 
die anerkannten des Grof Berge, Hoftheaters in Darmftadt — 
dann verläßfiche und tüchtige Arbeitskräfte, ſowie fabrifmäpige 
. Einrichtungen, fegen uns in die Lage, alle Aufträge prompt 
und entiprechend ausführen zu Tönnen. 


Das 
Theater-Stiderei-efchäft von C. H. Prechtel 
(vormald €. Bhhm), 


welches feit 30 Jahre te in Rürnb jet wurde, 
IE 
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Münden, 
Comelind-Straße Nr. 13, 
und empfehle ic ergebenft den hodjverehrlichen Bühnen · Vor · 
ftänden und Bühnen » Künftlern diefe meine eigenen Bar 
brifate von allen Arten von Gold - und Silber -Stide- 
reien, ferner ea Beten und bunter Stiderei, nad 
den neueſten und eleganteiten Zeichnungen. 


©. 9. Prechtel. 


D. A. Nohascheck, 

Sropbergoatic. Heſſiſcher Hofihwertfeger in Mainz, große 

Bleiche, empfielt den geehrten Bühnen-Boritänden und deren 
Mitgliedern fein wohlaffortirted Lager von eben fo glänzend 
als dauerhaft gearbeiteten Thenter- Waffen jeder Gattung und 
jedem Zeitalter entfpredhend, nebft einer großen Auswahl ans 
derer Theater-Ornamente, beitehend in Prunffetten und anderen 
Prachtgeichmeiden füt Damen und Herren, reichgezierten Schwert · 
tuppeln und prachtvoll gearbeiteten Theater-Dolhen und Ritter» 
fl am, Ales theils im vergoldeter Arbeit, in Neufilber und 


tahl, 
„game je Artikel find nach echten Originalmuftern ver 
fertigt. reife jind billigft geftellt. 


Auerbady’s Put-Seder-Sabrik in Berlin, 
Taubenftrafe 14, Briedricäftrahen-Ede, 
Hiefert den geehrten Bühnen» Borftänden und Künftlern echte 
Strauß: Platten, Barret-Zedern, Pleureufen und 
Eoiffüren in allen Farben zu Babrik-Preifen bei prompter 
Bedienung. 





. Federſchmuck und Blumen. 

Die Feber- und Blumenfabrit von F. Lonis in Berlin, 
Königlicher Hoflieferant, Diobrenftraße 50, empfiehlt den geehrten 
Bühnen-Vorftänden und Rünftlern ihr reichhaltiges Maaren- 
fager in Plattfedern, Pleureuſen, Barretfedern, Helm: und Reis 
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Berbütchen x. 2., fowie ftets die neueften Goiffüren, Blumen- 

uffäge, Kleidergarnirungen für Damen und die fonftigen He 
mifiten für Ballets und Opern in Guirlanden, Blumenftüden 
jouquets ıc. 2C. 

Gabritant bat die Lieferungen für die Königlichen Bühnen 
in Berlin und ift fomit in den Stand gefept, allen Anforde 
rungen in feinem Rache in der größten Ausdehnung zu genügen 
und veripricht bei fchneller und pünktlicher Bedienung die bil: 
ligſten Sabrikpreife. 


Fabrik ſammtlicher, unſchädlicher Theater: und 
Tagesſchminken. 
Alle Sorten Theater. Fettichminke in aben Farben,flſſige 


frodene und Sagesfcminten Kiefer wie bean im befer Gur 
zu möglichft billigen Preifen 


€. Herbert, 
Lieferant für die Königlichen Theater, 
Berlin, 
Maueritrafe 70, 1 Treppe. 
NB. Alle brieflichen Aufträge werden prompt ausgeführt 


€. A. Beimler’s 
Fabrik fümmtlicher, unſchüdlicher Theater und Tages: 
ihminten, ſowie zur Toilette der Bühnenkünſtler 
nehörigen Artikel. 
Alle Sorten Theater: und Tagesihminfen liefert in ber 
fannter befter Qualität und zu den billigften Preifen 
©. A. Beimler, 
Mitglied des Krol’fchen Theaters zu Berlin, Carläftr. 17, 2 Tr. 


NB, Auch die kleinſten Aufträge von außerhalb werden prompt 
effeftuirt. Wiederverfäufer erhalten angemefjenen Rabatt. 
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Das Speditionsgefhäftvon C. A. Schirow u. Co. 
in Berlin, Leipzigerſtraße Nr 46, empfiehlt ſich zur Pair 
derung von Theater- Effekten jeder Art, aud mird auf Ver 
langen Vorſchuß darauf gezahlt. Die von außerhalb nad) oder 
über Berlin an uns adrejfirten Sendungen werden ebenfalls 
prompt erpebirt. Pi 


Für Bühnenmitglieder 
empfiehlt ſich bei vorfommenden Cngagementswechfel zur Ber 
förderung der Garderobe 


Hermann Schreier, 
Berlin, Charlottenftrage Nr. 50 im Laden. 
Vorſchuß hierauf fteht jederzeit zu Dienften. 
An mic zur Aufbewahrung oder Weiterbeförderung adrefe 
firte Sendungen werden gemiflenhaft verwaltet. 


Ferdinand Stolte's Theater- Schule 
in Hainburg, Gänfemarkt 42, I. Etage 
wird Allen, die fi dem Theater widmen wollen, hierdurch 
nachdrůcklichſt empfohlen. 


Dramatiſchen Unterricht in Berlin ertheilen: 

Frieb-Blumauer, Königl. Schaufpielerin, Leipziger 

ftraße 117. 
. Adele Peroni-&lafbrenner, Kraufenftraße 37. 
. Hoftheater:Regiffeur Julius Hein, Kötheneritraße 2. 

Berndal, Königt. Schaufpleler, Briedricoftraße 11. 
 Lihterfeld, Königl. Schaufpieler, Neuenburgerftraße 7. 
Hugo Oottf&halt, Schumannsftraje 16. 

helm Henjel, Regifſeur des Geſellſchaftetheaters 

Urania, Alte Jakoboſtrahe 85. 
Emil Neumann, Keflelitraße 18d, 1 Treppe. 
. Dr. Schwarz, früher Oberregiffeur des Elnbttfenters in 








we geeger 
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Senmtturt am Main unb des Friedrich -Wilgelmftäbtij 
heaters in Berlin, Louiſenſtrahße 35. Ihe 
Den Unterricht der rau Peroni⸗Glaßbren 
u. A. nachfolgende —E ahbeenner penoflen 
Zerline Würzburg («Gabillon), Marie Seebad) (Niemann) 
Marie Boßler (Baronin v. Brud), Augufte Rudloff, Antonie 
Grahn, Lonife Wolff, Auqufte Burggraf, Antonie Banmeifter, 
jauline Stolte, Adele Galiter (+), Sophie Ghrift, Emma 
arte, Glara Sihunke, Charlotte Weiter, oa, Pellet (}), oa 
Boft, Anna Klein, Charlotte Frohn, Louiſe Göß, Olga v. Plit- 
tersborf, Louiſe Walden, Agnes Refener u. |. w. 


Holel Warkickow, 
BERLIN, 


Charlotten-Strasse 65, 

ganz nahe dem Gensd’armen-Markt und den Königlichen 
Theatern, 

empfiehlt sich den reisenden | se recommande aux voyageurs 
Herrschaften in bequemer |avec des comforts les plus 
Ausstattung, mit vorzüglichen | commodes, des lits excellents 
Betten und aufmerksamer Be- | et des domestiques attentifs. 
dienung bei festen Preisen. Prix fixes, 

Zimmer von 124, Sgr. bis 1 Thir. 

Service 21, Sgr. 





Den Berlin befuchenden Bühnen-Vorftänden und Rünftlern | 
empfehle ich hiermit vorzugsweiſe folgende Hötels: 
In der Nähe der Königlichen Theater: 
Schmeltzer's Hötel, Jägerſtr. 18. 
Im der Nähe des Viltoria- und Wallner⸗Theaters: 
Sähmelper’s Hötel de Hambourg, Heiligegeiititraße. 
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In ber Nühe bed Friedrich· Wilhelniſtuüdtiſchen Thenterd: 
Zöpfer’s Hötel, Louiſenſtraße. 


A. Entf, 
A. Heinrich's Nachfolger. 


Comodianten-Lieder. 


Geſammelt und herausgegeben 


Mit Anhang enthaltend: 
Circa 50 loge und Epiloge zu allen Bühnen: 
ar Bra 2% Er ! "She 10 on 


Verlag von E. Wengler in Leipzig. 








Dru von R. Bolt in Berlin, I. d. Sinden 28. 
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